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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhéhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kénnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Stichsdgen

» Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflachen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen
das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen
oder die eigene Anschlussleitung treffen kann. Der
Kontakt mit einer spannungsfiihrenden Leitung kann auch
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metallene Gerateteile unter Spannung setzen und zu ei-
nem elektrischen Schlag fiihren.

» Befestigen und sichern Sie das Werkstiick mittels
Zwingen oder auf andere Art und Weise an einer stabi-
len Unterlage. Wenn Sie das Werkstiick nur mit der Hand
oder gegen Ihren Korper halten, bleibt es labil, was zum
Verlust der Kontrolle fiihren kann.

» Halten Sie die Hinde vom Sagebereich fern. Greifen
Sie nicht unter das Werkstiick. Bei Kontakt mit dem S&-
geblatt besteht Verletzungsgefahr.

» Fiihren Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet ge-
gen das Werkstiick. Es besteht sonst die Gefahr eines
Riickschlages, wenn sich das Einsatzwerkzeug im Werk-
stiick verhakt.

» Achten Sie darauf, dass die FuBplatte beim Séagen si-
cher aufliegt. Ein verkantetes Sageblatt kann brechen
oder zum Riickschlag fiihren.

» Schalten Sie nach Beendigung des Arbeitsvorgangs
das Elektrowerkzeug aus und ziehen Sie das Sageblatt
erst dann aus dem Schnitt, wenn dieses zum Stillstand
gekommen ist. So vermeiden Sie einen Riickschlag und
konnen das Elektrowerkzeug sicher ablegen.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
iiber das Elektrowerkzeug fihren.

» Verwenden Sie nur unbeschidigte, einwandfreie Sa-
geblatter. Verbogene oder unscharfe Sageblatter konnen
brechen, den Schnitt negativ beeinflussen oder einen
Riickschlag verursachen.

» Bremsen Sie das Sageblatt nach dem Ausschalten
nicht durch seitliches Gegendriicken ab. Das Sageblatt
kann beschadigt werden, brechen oder einen Riickschlag
verursachen.

» Verwenden Sie das Elektrowerkzeug ausschlieBlich
mit FuBplatte. Beim Arbeiten ohne FuBplatte besteht die
Gefahr, dass Sie das Elektrowerkzeug nicht kontrollieren
kénnen.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerite, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bosch Power Tools
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Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage Trenn-
schnitte und Ausschnitte in Holz, Kunststoff, Metall, Kera-
mikplatten, Gummi und Laminat/HPL (High Pressure Lami-
nate) auszufiihren. Es ist geeignet fiir gerade und kurvige
Schnitte mit einem Gehrungswinkel bis 45°. Beachten Sie
die Sageblattempfehlungen.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.

(1) Arretierung des Ein-/Ausschalters (GST 90 BE)
(2) Ein-/Ausschalter

(3) Stellrad Hubzahlvorwahl

(4) Innensechskantschliissel

(5) FuBplatte

(6) Schalter Spaneblasvorrichtung

(7) Einstellhebel Pendelung
(8) SDS-Hebel Sageblattentriegelung
(9) Fiihrungsrolle
(10) Sigeblatt”
(11) Beriihrungsschutz
(12) Handgriff (isolierte Griffflache)
(13) Ségeblattaufnahme
(14) SpanreiBschutz?
(15) Abdeckhaube fiir Absaugung
(16) Absaugstutzen
(17) Absaugschlauch”
(18) Skala Gehrungswinkel
(19) Schraube FuBplatte
(20) Fihrung fiir den Parallelanschlag
(21) Feststellschraube des Parallelanschlags”
(22) Parallelanschlag mit Kreisschneider”
(23) Zentrierspitze des Kreisschneiders?
a) Dieses Zubehor gehort nicht zum Standard-Lieferumfang.

Technische Daten

Stichsage GST 90 BE GST90E
Sachnummer 3601ESFO.. 3601E8GO..
Hubzahlsteuerung ° °
Nennaufnahmeleistung i 650 650
Leerlaufhubzahl ng min* 500-3100 500-3100
Hub mm 26 26
max. Schnitttiefe

- inHolz mm 90 90
- in Aluminium mm 20 20
- in Stahl (unlegiert) mm 10 10
Schnittwinkel (links/rechts) max. ° 45 45
Gewicht" kg 2,6 2.3
Schutzklasse EN] ol

A) Gewicht ohne Netzanschlussleitung und ohne Netzstecker

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in landerspezifischen Ausfiihrungen kénnen diese

Angaben variieren.

Werte konnen je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Umweltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter

www.bosch-professional.com/wac.

Gerausch-/Vibrationsinformation

GST 90 BE GST90E
Gerduschemissionswerte ermittelt entsprechend EN 62841-2-11.
Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs betragt typischerweise:
Schalldruckpegel dB(A) 90 89
Schallleistungspegel dB(A) 98 97
Unsicherheit K dB 5 5
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Gehdrschutz tragen!

GST 90 BE GST90 E

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend EN 62841-2-11:

Sagen von Spanplatte mit Sageblatt T 144 DF:

a,; m/s? 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Sagen von Metallblech mit Sageblatt T118 A:

A m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerduschemis-
sionswert reprasentieren die hauptséchlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, kénnen
der Schwingungspegel und der Gerauschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerduschemissionen iiber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Sageblatt einsetzen/wechseln

» Tragen Sie bei der Montage oder beim Wechsel des
Einsatzwerkzeuges Schutzhandschuhe. Einsatzwerk-
zeuge sind scharf und konnen bei langerem Gebrauch
hei werden.

Séageblatt auswahlen

Eine Ubersicht empfohlener Sageblitter finden Sie am Ende
dieser Anleitung. Setzen Sie nur Sageblatter mit Einnocken-
schaft (T-Schaft) ein. Das Sageblatt sollte nicht langer sein,

als fiir den vorgesehenen Schnitt notwendig.

Verwenden Sie fiir das Sagen enger Kurven ein schmales Sa-
geblatt.

Ségeblatt einsetzen (siehe Bild A)

» Reinigen Sie den Schaft des Sageblattes vor dem Ein-
setzen. Ein verschmutzter Schaft kann nicht sicher befes-
tigt werden.

Driicken Sie den SDS-Hebel (8) bis zum Anschlag nach vorn

und halten Sie ihn gedriickt. Schieben Sie das

Sageblatt (10), mit den Zahnen in Schnittrichtung, bis zum

Einrasten in die Sageblattaufnahme (13).

Achten Sie beim Einsetzen des Sageblattes darauf, dass der

Sageblattriicken in der Rille der Fiihrungsrolle (9) liegt.

» Priifen Sie das Sageblatt auf festen Sitz. Ein lockeres
Sageblatt kann herausfallen und Sie verletzen.

Sageblatt entnehmen (siehe Bild B)

Driicken Sie den SDS-Hebel (8) bis zum Anschlag nach vorn
und entnehmen Sie das Sageblatt (10).

SpanreiBschutz (siehe Bild C)

Der SpanreiBschutz (14) kann ein Ausreien der Oberflache
beim Sagen von Holz verhindern. Der SpanreiBschutz kann
nur bei bestimmten Sageblatttypen und nur bei einem
Schnittwinkel von 0° verwendet werden. Die FuBplatte (5)
darf beim Sagen mit dem SpanreiBschutz nicht zum randna-
hen Sagen nach hinten versetzt werden.

Driicken Sie den SpanreiBschutz (14) von unten in die FuB-
platte (5) ein.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen

Holzarten, Mineralien und Metall kénnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kdnnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-

nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.

Bestimmte Stdube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als

krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

Bosch Power Tools
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» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Abdeckhaube (siehe Bild D)

Montieren Sie die Abdeckhaube (15), bevor Sie das Elektro-
werkzeug an eine Staubabsaugung anschliefen.

Setzen Sie die Abdeckhaube (15) so auf das Elektrowerk-
zeug, dass die Halterung auf dem Beriihrungsschutz (11)
einrastet.

Nehmen Sie die Abdeckhaube (15) fiir Arbeiten ohne
Staubabsaugung sowie fiir Gehrungsschnitte ab. Ziehen Sie
dafiir die Abdeckhaube nach vorn vom

Beriihrungsschutz (11) ab.

Staubabsaugung anschlieBen (siehe Bilder E-F)

Setzen Sie den Absaugstutzen (16) in die Aussparung der
FuBplatte (5).

Achten Sie darauf, dass der Nocken am Absaugstutzen wie
im Bild E gezeigt in der entsprechenden Aussparung des
Elektrowerkzeugs einrastet.

Stecken Sie einen Absaugschlauch (17) auf den Absaugstut-
zen (16). Verbinden Sie den Absaugschlauch (17) mit ei-
nem Staubsauger (Zubehdr).

Eine Ubersicht zum Anschluss an verschiedene Staubsauger
finden Sie am Ende dieser Anleitung.

Setzen Sie fiir eine optimale Absaugung nach Méglichkeit
den SpanreiBschutz (14) ein.

Schalten Sie die Spaneblasvorrichtung ab, wenn Sie die
Staubabsaugung angeschlossen haben.

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben
einen Spezialsauger.

Betrieb

Betriebsarten

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Pendelung einstellen

Die in vier Stufen einstellbare Pendelung ermoglicht eine op-
timale Anpassung von Schnittgeschwindigkeit, Schnittleis-
tung und Schnittbild an das zu bearbeitende Material.

Mit dem Einstellhebel (7) konnen Sie die Pendelung auch
wahrend des Betriebes einstellen.

Stufe 0 keine Pendelung
Stufe | kleine Pendelung
Stufe I mittlere Pendelung
Stufe Il groBe Pendelung

Die optimale Pendelstufe fiir die jeweilige Anwendung lasst
sich durch praktischen Versuch ermitteln. Folgende Empfeh-
lungen gelten dabei:

- Wabhlen Sie die Pendelstufe umso kleiner bzw. schalten
Sie die Pendelung ganz ab, je feiner und sauberer die
Schnittkante werden soll.

- Schalten Sie bei der Bearbeitung von diinnen Werkstof-
fen (z.B. Blechen) die Pendelung aus.

- Arbeiten Sie in harten Werkstoffen (z.B. Stahl) mit kleiner
Pendelung.

- Inweichen Materialien und beim Sagen von Holz konnen
Sie mit maximaler Pendelung arbeiten.

Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild G)

Die FuBplatte (5) kann fiir Gehrungsschnitte bis zu 45° nach

rechts oder links geschwenkt werden.

Die Abdeckhaube (15), der Absaugstutzen (16) und der

SpanreiBschutz (14) konnen bei Gehrungsschnitten nicht

eingesetzt werden.

- Driicken Sie den Absaugstutzen (16) leicht nach unten
und ziehen Sie ihn aus der FuBplatte (5).

- Nehmen Sie die Abdeckhaube (15) und den
SpanreiBschutz (14) ab.

- Losen Sie die Schraube (19) mit dem
Innensechskantschliissel (4) und schieben Sie die FuB-
platte (5) leicht in Richtung Netzkabel.

- Zum Einstellen praziser Gehrungswinkel hat die FuBplatte
rechts und links Einrastpunkte bei 0° und 45°. Schwen-
ken Sie die FuBplatte (5) entsprechend der Skala (18) in
die gewiinschte Position. Andere Gehrungswinkel kénnen
mithilfe eines Winkelmessers eingestellt werden.

- Schieben Sie danach die FuBplatte (5) bis zum Anschlag
in Richtung Ségeblatt (10).

- Ziehen Sie die Schraube (19) wieder fest.

FuBplatte versetzen (siehe Bild G)

Fiir randnahes Sagen konnen Sie die FuBplatte (5) nach hin-
ten versetzen.

Losen Sie die Schraube (19) und schieben Sie die FuBplatte
(5) bis zum Anschlag in Richtung Netzkabel.

Ziehen Sie die Schraube (19) wieder fest.

Das Sagen mit versetzter FuBplatte (5) ist nur mit einem
Gehrungswinkel von 0° méglich. AuBerdem diirfen der Paral-
lelanschlag mit Kreisschneider (22) sowie der
SpanreiBschutz (14) nicht verwendet werden.

Spaneblasvorrichtung

Mit dem Luftstrom der Spaneblasvorrichtung kann die
Schnittlinie von Spanen freigehalten werden.

0 ¢ Spéneblasvorrichtung einschalten: Schieben

E.In' Sie fiir Arbeiten mit groBem Spanabtrag in
Holz, Kunststoff u.A. den Schalter (6) in Rich-

tung Absaugstutzen.

0 ¢ Spaneblasvorrichtung ausschalten: Schieben

.IIID Sie fiir Arbeiten in Metall sowie bei angeschlos-
sener Staubabsaugung den Schalter (6) in

Richtung Sageblatt.
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Inbetriebnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typschild
des Elektrowerkzeuges (ibereinstimmen.

Ein-/Ausschalten (GST 90 E)

» Stellen Sie sicher, dass Sie den Ein-/Ausschalter beta-
tigen konnen, ohne den Handgriff loszulassen.

Zum Einschalten des Elektrowerkzeugs schieben Sie den

Ein-/Ausschalter (2) nach vorn, sodass am Schalter ,,1“ er-

scheint.

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeugs schieben Sie den

Ein-/Ausschalter (2) nach hinten, sodass am Schalter ,,0“ er-

scheint.

Ein-/Ausschalten (GST 90 BE)

» Stellen Sie sicher, dass Sie den Ein-/Ausschalter beta-
tigen konnen, ohne den Handgriff loszulassen.

Zum Einschalten des Elektrowerkzeugs driicken Sie den

Ein-/Ausschalter (2).

Zum Arretieren des Ein-/Ausschalters (2) halten Sie diesen

gedriickt und schieben die Arretierung (1) nach rechts oder

links.

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeugs lassen Sie den Ein-/

Ausschalter (2) los. Bei arretiertem Ein-/Ausschalter (2)

driicken Sie diesen zuerst und lassen ihn danach los.

Hubzahl steuern (GST 90 BE)

Sie kdnnen die Hubzahl des eingeschalteten Elektrowerk-
zeugs stufenlos regulieren, je nachdem, wie weit Sie den
Ein-/Ausschalter (2) eindriicken.

Leichter Druck auf den Ein-/Ausschalter (2) bewirkt eine
niedrige Hubzahl. Mit zunehmendem Druck erhdht sich die
Hubzahl.

Hubzahl vorwahlen

Mit dem Stellrad Hubzahlvorwahl (3) kénnen Sie die Hubzahl
vorwahlen und wahrend des Betriebes andern.

Die erforderliche Hubzahl ist vom Werkstoff und den Arbeits-
bedingungen abhangig und kann durch praktischen Versuch
ermittelt werden.

Eine Verringerung der Hubzahl wird empfohlen:

- beim Aufsetzen des Sageblattes auf das Werkstiick, um
das Ségeblatt genauer positionieren zu kénnen,

- beim Séagen von Kunststoff und Aluminium, um das
Schmelzen des Materials zu verhindern.

Bei langerem Arbeiten mit kleiner Hubzahl kann sich das

Elektrowerkzeug stark erwarmen. Entnehmen Sie das Sage-

blatt und lassen Sie das Elektrowerkzeug zur Abkiihlung ca.

3 min mit maximaler Hubzahl laufen.

Arbeitshinweise
» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug sofort aus, wenn
das Sageblatt blockiert.

Deutsch|11

» Verwenden Sie beim Bearbeiten kleiner oder diinner
Werkstiicke immer eine stabile Unterlage bzw. einen
Sagetisch (Zubehor).

Priifen Sie vor dem Ségen in Holz, Spanplatten, Baustoffe

etc. diese auf Fremdkdrper wie Nagel, Schrauben o.A. und

entfernen Sie diese gegebenenfalls.

Stichséagen sind hauptsachlich fiir geschweifte Schnitte aus-

gelegt. Im Bosch-Sortiment ist dariiber hinaus auch Zubehor

erhaltlich, welches gerade Schnitte oder Kreisschnitte er-
méglicht (je nach Stichsagenmodell z.B. Parallelanschlag,

Fiihrungsschiene oder Kreisschneider).

Handgefiihrte Stichsagen neigen grundsatzlich zum soge-

nannten "Verlaufen", das heiBt, die Winkel- und Schnittge-

nauigkeit ist unter Umstanden nicht mehr gegeben. Ent-
scheidende Einflussfaktoren auf die Genauigkeit sind Sage-
blattstdrke, Schnittlange sowie die Materialdichte und -star-
ke des Werkstiicks.

Priifen Sie daher immer iiber Probeschnitte, ob das Schnitt-

ergebnis des gewdhlten Systems lhren Anwendungsanforde-

rungen entspricht.

Tauchsigen (siehe Bild H)
» Esdiirfen nur weiche Werkstoffe wie Holz, Gipskarton
o.A. im Tauchsigeverfahren bearbeitet werden!
Verwenden Sie zum Tauchsagen nur kurze Sageblatter.
Tauchsagen ist nur mit einem Gehrungswinkel von 0° mog-
lich.
Setzen Sie das Elektrowerkzeug mit der vorderen Kante der
FuBplatte (5) auf das Werkstiick auf, ohne dass das Sage-
blatt (10) das Werkstiick beriihrt, und schalten Sie es ein.
Wabhlen Sie bei Elektrowerkzeugen mit Hubzahlsteuerung die
maximale Hubzahl. Driicken Sie das Elektrowerkzeug fest ge-
gen das Werkstiick und lassen Sie das Sageblatt langsam in
das Werkstiick eintauchen.
Sobald die FuBplatte (5) ganzflachig auf dem Werkstiick auf-
liegt, sagen Sie entlang der gewiinschten Schnittlinie weiter.

Parallelanschlag mit Kreisschneider

Fiir Arbeiten mit dem Parallelanschlag mit

Kreisschneider (22) darf die Starke des Werkstiickes maxi-
mal 30 mm betragen.

Parallelschnitte (siehe Bild I): Losen Sie die Feststellschrau-
be (21) und schieben Sie die Skala des Parallelanschlags
durch die Fiihrung (20) in der FuBplatte. Stellen Sie die ge-
wiinschte Schnittbreite als Skalenwert an der Innenkante
der FuBplatte ein. Drehen Sie die Feststellschraube (21)
fest.

Kreisschnitte (siehe Bild J): Bohren Sie an der Schnittlinie
innerhalb des zu sdgenden Kreises ein Loch, das zum Durch-
stecken des Sageblattes ausreicht. Bearbeiten Sie die Boh-
rung mit einer Frase oder Feile, damit das Sageblatt biindig
an der Schnittlinie anliegen kann.

Setzen Sie die Feststellschraube (21) auf die andere Seite
des Parallelanschlags. Schieben Sie die Skala des Parallelan-
schlags durch die Fiihrung (20) in der FuBplatte. Bohren Sie
im Werkstiick in der Mitte des zu sagenden Ausschnittes ein
Loch. Stecken Sie die Zentrierspitze (23) durch die innere
Offnung des Parallelanschlags und in das gebohrte Loch.

Bosch Power Tools
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Stellen Sie den Radius als Skalenwert an der Innenkante der
FuBplatte ein. Drehen Sie die Feststellschraube (21) fest.

Kiihl-/Schmiermittel

Beim Sagen von Metall sollten Sie wegen der Erwarmung des
Materials entlang der Schnittlinie Kiihl- bzw. Schmiermittel
auftragen.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fiir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-
heitsgefahrdungen zu vermeiden.

Reinigen Sie die Sageblattaufnahme regelmaBig. Entnehmen

Sie dazu das Séageblatt aus dem Elektrowerkzeug und klop-

fen Sie das Elektrowerkzeug leicht auf einer ebenen Flache

aus.

Eine starke Verschmutzung des Elektrowerkzeugs kann zu

Funktionsstorungen fiihren. Sagen Sie deshalb stark staub-

erzeugende Materialien nicht von unten oder Giber Kopf.

» Verwenden Sie bei extremen Einsatzbedingungen
nach Méglichkeit immer eine Absauganlage. Blasen
Sie die Liiftungsschlitze haufig aus und schalten Sie
einen Fehlerstromschutzschalter (PRCD) vor. Bei der
Bearbeitung von Metallen kann sich leitfahiger Staub im
Innern des Elektrowerkzeugs absetzen. Die Schutzisolie-
rung des Elektrowerkzeugs kann beeintrachtigt werden.

Sollte der Staubauslass verstopfen, schalten Sie das Elektro-

werkzeug aus, nehmen Sie die Staubabsaugung ab und ent-
fernen Sie Staub und Spane.

Schmieren Sie die Fiihrungsrolle (9) gelegentlich mit einem
Tropfen Ol.

Kontrollieren Sie die Fiihrungsrolle (9) regelmaBig. Ist sie
abgenutzt, muss sie von einer autorisierten Bosch-Kunden-
dienststelle ersetzt werden.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bhosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft lhnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehor.
Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland
Robert Bosch Power Tools GmbH
Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Kundendienst: Tel.: (0711) 400 40 460

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Unter www.bosch-pt.de konnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 400 40 460

Fax: (0711) 400 40 462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehdr und Verpackungen sollen einer

umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmiill!

Nur fiir EU-Ldnder:

Nicht mehr gebrauchsfahige Elektrowerkzeuge miissen ge-
trennt entsorgt werden. Nutzen Sie die vorgesehenen Sam-
melsysteme.

Bei unsachgemaBer Entsorgung kénnen Elektro- und Elektro-
nik-Altgerate aufgrund des moglichen Vorhandenseins ge-
fahrlicher Stoffe schadliche Auswirkungen auf die Umwelt
und die menschliche Gesundheit haben.

Nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-Altgeraten fiir
private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten ver-
pflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und Elektro-
nikgerite von mindestens 400 m? sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,

1. beider Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-
rats an einen Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der
gleichen Gerateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfiillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
rlickzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgerats fiir
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgeréte, die in keiner
auBeren Abmessung groBer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschéft oder in unmittelbarer Nahe hierzu un-
entgeltlich zuriickzunehmen; die Riicknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates ge-
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kniipft werden und ist auf drei Altgeréte pro Gerateart

beschrénkt.
Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags fiir das
neue Elektro- oder Elektronikgerat den Endnutzer Giber die
Moglichkeit zur unentgeltlichen Riickgabe bzw. Abholung
des Altgerdts zu informieren und den Endnutzer nach seiner
Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-
rats ein Altgerat zuriickgegeben wird.
Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-
munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflachen fiir
Elektro- und Elektronikgerite mindestens 400 m? betragen
oder die gesamten Lager- und Versandflachen mindestens
800 m? betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf
Elektro- und Elektronikgerdte der Kategorien 1 (Warmeiiber-
trager), 2 (Bildschirmgerate) und 4 (GroBgerate mit mindes-
tens einer duBeren Abmessung iiber 50 cm) beschrankt ist.
Fiir alle iibrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der Ver-
treiber geeignete Riickgabemdglichkeiten in zumutbarer Ent-
fernung zum jeweiligen Endnutzer gewahrleisten; das gilt
auch fiir Altgerdte, die in keiner duBeren Abmessung groBer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zuriickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.

English

Safety Instructions

General Power Tool Safety Warnings

[YWARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

English |13

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis anincreased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. Awrench or akey left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Bosch Power Tools
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Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
on and off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This

will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Safety instructions for jigsaws

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces,
when performing an operation where the cutting ac-
cessory may contact hidden wiring or its own cord.
Cutting accessory contacting a "live" wire may make ex-
posed metal parts of the power tool "live" and could give
the operator an electric shock.

» Use clamps or another practical way to secure and
support the workpiece to a stable platform. Holding
the workpiece by hand or against your body leaves it un-
stable and may lead to loss of control.

» Keep hands away from the sawing area. Do not reach
under the workpiece. Contact with the saw blade can
lead to injuries.

» Only bring the power tool into contact with the work-
piece when switched on. Otherwise there is danger of
kickback if the cutting tool jams in the workpiece.

» Ensure that the footplate always rests securely while
sawing. A jammed saw blade can break or lead to kick-
back.

» When the cut is completed, switch off the power tool
and then pull the saw blade out of the cut only after it
has come to a standstill. In this manner you can avoid
kickback and can place down the power tool securely.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» Use only undamaged saw blades that are in perfect
condition. Bent or dull saw blades can break, negatively
influence the cut, or lead to kickback.

» Do not brake the saw blade to a stop by applying side
pressure after switching off. The saw blade can be dam-
aged, break or cause kickback.

» Only use the power tool with the base plate. If you do
not use the base plate, you are at risk of not being able to
control the power tool.

» Use suitable detectors to determine if utility lines are
hidden in the work area or call the local utility com-
pany for assistance. Contact with electric lines can lead
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric

plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).

If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be

cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-

thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible

shock hazard and should never be inserted into a mains

socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended Use

The power tool is intended for making separating cuts and
cut-outs in wood, plastic, metal, ceramic plates, rubber and
laminate/HPL (High Pressure Laminate) while resting firmly
on the workpiece. It is suitable for straight and curved cuts
with mitre/bevel angles of up to 45°. The saw blade recom-
mendations are to be observed.
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Product Features
The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) On/off switch locking mechanism (GST 90 BE)

(2) On/off switch

(3) Stroke rate preselection thumbwheel

(4) Hex key

(5) Base plate

(6) Sawdust blower device switch

(7) Pendulum action adjusting lever

(8) SDS lever for saw blade release

(9) Guide roller

(10) Saw blade”

English |15

(11) Shock protection guard

(12) Handle (insulated gripping surface)
(13) Saw blade receptacle

(14) Anti-splinter guard®

(15) Hood for dust extraction

(16) Extraction outlet

(17) Extraction hose”

(18) Scale for mitre/bevel angles
(19) Base plate screw

(20) Guide for parallel guide

(21) Locking screw for parallel guide®
(22) Parallel guide with circle cutter”
(23) Circle cutter centring tip”

a) This accessory is not part of the standard scope of delivery.

Technical Data

Jigsaw GST 90 BE GST90E
Article number 3601ESFO.. 3601E8GO..
Stroke rate control ° °
Rated power input W 650 650
No-load stroke rate ny min™! 500-3100 500-3100
Stroke mm 26 26
Max. cutting depth

- inwood mm 90 90
- inaluminium mm 20 20
- insteel (unalloyed) mm 10 10
Max. cutting angle (left/right) ° 45 45
Weight" kg 2.6 2.3
Protection class o ol

A) Weight without mains connection cable and without mains plug

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These specifications may vary at different voltages and in country-specific models.
Values can vary depending on the product, scope of application and environmental conditions. To find out more, visit

www.bosch-professional.com/wac.

Noise/Vibration Information

GST 90 BE GST90E
Noise emission values determined according to EN 62841-2-11.
Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level dB(A) 90 89
Sound power level dB(A) 98 97
Uncertainty K dB 5 5
Wear hearing protection!
Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K determined according to EN 62841-2-11:
Cutting boards with saw blade T 144 DF:
s m/s’ 8.5 8.5
K m/s’ 1.5 1.5

Cutting sheet metal with saw blade T 118 A:

Bosch Power Tools
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GST 90 BE GST90E
.y m/s 6.5 8.5
K m/s’ 1.5 1.5

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a

standardised measuring procedure and may be used to com-

pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ac-
cessories or is poorly maintained, the vibration level and
noise emission value may differ. This may significantly in-

crease the vibration and noise emissions over the total work-

ing period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and accessories, keeping their hands warm, and
organising workflows correctly.

Assembly

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Inserting/changing the saw blade

» When fitting or changing the saw blade, wear protect-
ive gloves. Blades are sharp and can become hot when
used for prolonged periods of time.

Selecting the saw blade

You will find an overview of recommended saw blades at the

end of these operating instructions. Only use saw blades

with single lug shank (T shank). The saw blade should not be
longer than required for the intended cut.

Use a narrow saw blade when sawing tight curves.

Inserting the saw blade (see figure A)

» Clean the shaft on the saw blade before inserting it.
Adirty shaft cannot be securely fixed in place.

Press the SDS lever (8) forward to the stop and hold it

down. Push the saw blade (10), with the teeth in the cutting

direction, into the saw blade receptacle (13) until it clicks

into place.

Make sure when inserting the saw blade that the back of the

saw blade is in the groove on the guide roller (9).

» Check that the saw blade is seated securely. A loose
saw blade can fall out and lead to injuries.

Removing the saw blade (see figure B)

Push the SDS lever (8) all the way forwards and remove the
saw blade (10).

Anti-splinter guard (see figure C)

The anti-splinter guard (14) can prevent splintering of the
surface while sawing wood. The anti-splinter guard can only
be used with certain saw blade types and only at a cutting
angle of 0°. When sawing with the anti-splinter guard, the
base plate (5) must not be moved to the rear for sawing
close to edges.

Push the anti-splinter guard (14) into the base plate (5)
from below.

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use adust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- Itis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Hood (see figure D)

Fit the hood (15) before you connect the power tool to the

dust extraction system.

Attach the hood (15) to the power tool so that the bracket

locks into place on the safety guard (11).

Remove the hood (15) when working without a dust extrac-

tion system and for mitre/bevel cuts. To do this, pull the
hood forwards off the safety guard (11).

Connecting the dust extraction (see figures E-F)

Fit the extraction outlet (16) in the recesses of the base
plate (5).

Ensure that the cam on the extraction outlet slots into the
corresponding recess in the power tool as shown in the
figure E.

Connect a dust extraction hose (17) to the extraction outlet
(16). Connect the dust extraction hose (17) to a dust ex-
tractor (accessory).

You will find an overview of connecting to various dust ex-
tractors at the end of these operating instructions.

For optimum dust extraction, where possible use the anti-
splinter guard (14).
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Switch off the sawdust blower device when you have con-
nected the dust extraction system.

The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

When extracting dry dust that is especially detrimental to
health or carcinogenic, use a special dust extractor.

Operation

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

Operating modes

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

Pendulum action settings

The pendulum action can be adjusted using four different
settings, allowing the cutting speed, cutting capacity and the
cut itself to be optimally adapted to the material that you
want to cut.

You can also adjust the pendulum action during operation
using the adjusting lever (7).

Level 0 No pendulum action

Level | Low pendulum action
Levelll Moderate pendulum action
Level lll High pendulum action

The optimum pendulum level for each application can be de-
termined by a practical test. Note the following recommend-
ations:

- Select alower pendulum level or switch off the pendulum
action completely if you wish to produce a finer or cleaner
cutting edge.

- Switch off the pendulum action when machining thin ma-
terials (e.g. sheets).

- Work on hard materials (e.g. steel) with low pendulum ac-
tion.

- You can work on soft materials and saw wood using max-
imum pendulum action.

Adjusting the mitre/bevel angle (see figure G)

The base plate (5) can be swivelled to the right or left to

make mitre cuts up to 45°.

The hood (15), the extraction outlet (16) and the anti-

splinter guard (14) cannot be used while mitre/bevel cuts

are being made.

- Push the extraction outlet (16) downwards slightly and
pullit out of the base plate (5).

- Remove the hood (15) and the anti-splinter guard (14).

- Undo the screw (19) using the hex key (4) and push the
base plate (5) slightly towards the mains cable.

- The base plate has lock-in points at 0°and 45° on the left
and right so that precise mitre/bevel angles can be set.
Swivel the base plate (5) to the required position accord-
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ing to the scale (18). Other mitre/bevel angles can be ad-
justed using a protractor.

- Then push the base plate (5) towards the saw blade (10)
as far as it will go.

- Retighten the screw (19).

Moving the base plate (see figure G)

You can move the base plate (5) back for sawing close to
edges.

Loosen the screw (19) and push the base plate (5) towards
the mains cable as far as it will go.

Retighten the screw (19).

Sawing with an offset base plate (5) is only possible with a
mitre/bevel angle of 0°. In addition, the parallel guide with
circle cutter (22) as well as the anti-splinter guard (14) must
not be used.

Sawdust blower device

The cutting line can be kept clear of chips using the airflow
from the sawdust blower device.

0 (& Toswitch on the sawdust blower device: When

E.III' working with high material removal in wood,
plastic and other similar materials, push the
switch (6) towards the extraction outlet.

0 (; To switch off the sawdust blower device: When

.Inlj working in metal and with a dust extraction sys-
tem connected, push the switch (6) towards

the saw blade.

Starting Operation

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool.

Switching On and Off (GST 90 E)

» Make sure that you are able to press the On/Off switch
without releasing the handle.

To switch on the power tool, slide the on/off switch (2) for-

wards so that "I" appears at the switch.

To switch off the power tool, slide the on/off switch (2)
backwards so that "0" appears at the switch.

Switching On and Off (GST 90 BE)

» Make sure that you are able to press the On/Off switch
without releasing the handle.

To switch on the power tool, press the on/off switch (2).

To lock the on/off switch (2), keep it pressed down and

push the locking mechanism (1) to the right or left.

To switch off the power tool, release the on/off switch (2).

If the on/off switch (2) is locked, press the switch first and

thenrelease it.

Controlling the stroke rate (GST 90 BE)

You can variably adjust the stroke rate of the power tool
when it is on by pressing in the on/off switch (2) to varying
extents.

Bosch Power Tools
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Applying light pressure to the on/off switch (2) results in a
low stroke rate. Applying increasing pressure to the switch
increases the stroke rate.

Preselect the stroke rate

You can preselect the stroke rate and change it during opera-
tion using the stroke rate preselection thumbwheel (3).

The required stroke rate depends on the material and the
working conditions and can be ascertained through practical
tests.

Areduction in the stroke rate is recommended:

- When positioning the saw blade on the workpiece in order
to be able to position the saw blade more precisely,

- When sawing plastic and aluminium to prevent the mater-
ial from melting.

During prolonged periods of use at a low stroke rate, the

power tool may heat up significantly. Remove the saw blade

and let the power tool run at the maximum stroke rate for

around three minutes to cool down.

Working Advice

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» Switch the power tool off immediately if the saw blade
becomes blocked.

» When machining small or thin workpieces, always use
a stable base or saw table (accessory).

Before sawing into wood, chipboard, building materials,

etc., check for and remove any foreign objects such as nails,

screws, etc.

Jigsaws are primarily designed for curved cuts. The range of

products from Bosch also includes accessories which enable

straight cuts or circular cuts (depending on the jigsaw

model, e.g. parallel guide, guide rail or circle cutter).

Hand-held jigsaws generally tend to go off at an angle, i.e.

under certain circumstances the angle and cutting accuracy

can no longer be ensured. Decisive influencing factors on the

accuracy are the saw blade thickness, cutting length and the

material thickness and strength of the workpiece.

Therefore, always check using test cuts whether the cutting

result of the selected system meets the requirements of your

application.

Plunge cutting (see figure H)

» Plunge cuts may only be applied to soft materials,
such as wood, gypsum board, etc.

For plunge cutting, use only short saw blades. Plunge cutting

is possible only with a mitre angle of 0°.

Place the power tool so that the front edge of the base plate

(5) rests on the workpiece, without the saw blade (10)

touching the workpiece, and switch it on. On power tools

with stroke rate control, select the maximum stroke rate.

Press the power tool firmly against the workpiece and allow

the saw blade to plunge slowly into the workpiece.

As soon as the base plate (5) rests fully on the workpiece,

continue sawing along the required cutting line.

Parallel guide with circle cutter

When working with the parallel guide with circle cutter (22),
the workpiece must be no more than 30 mm thick.

Parallel cuts (see figure I): Loosen the locking screw (21)
and slide the scale on the parallel guide through the guide
(20) in the base plate. Adjust the desired cutting width as a
scale value on the inside edge of the base plate. Retighten
the locking screw (21).

Circular cuts (see figure J): Drill a hole large enough to push
the saw blade through on the cutting line within the circle to
be cut. Machine the drill hole with a router or file so that the
saw blade can lie flush with the cutting line.

Position the locking screw (21) on the other side of the par-
allel guide. Slide the scale on the parallel guide through the
guide (20) into the base plate. Drill a hole in the workpiece
in the middle of the section to be cut out. Insert the centring
tip (23) through the inner opening of the parallel guide and
into the drilled hole. Adjust the radius as a scale value on the
inside edge of the base plate. Retighten the locking screw
(21).

Coolant/lubricant

As the material heats up along the cutting line when cutting
metal, you should apply coolant or lubricant.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch
power tools.

Clean the saw blade receptacle regularly. For this, remove

the saw blade from the power tool and lightly tap out the

power tool on a level surface.

If the power tool becomes very dirty, this can lead to serious

faults. For this reason, do not cut materials which generate

large quantities of dust from below or overhead.

» In extreme conditions, always use a dust extractor if
possible. Blow out ventilation slots frequently and in-
stall a residual current device (RCD) upstream. When
machining metals, conductive dust can settle inside the
power tool, which can affect its protective insulation.

If the dust outlet becomes blocked, switch off the power

tool, disconnect the dust extraction system and remove the

dust and chips.

Apply a drop of oil to the guide roller (9) from time to time.

Check the guide roller (9) regularly. If worn, it must be re-

placed through an authorised Bosch after-sales service

centre.
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After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

You can find further service addresses at:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Disposal
The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.

Do not dispose of power tools along with
household waste.

Only for EU countries:

Power tools that are no longer suitable for use must be dis-
posed of separately. Use the designated collection systems.
If disposed incorrectly, waste electrical and electronic
equipment may have harmful effects on the environment and
human health, due to the potential presence of hazardous
substances.

Only for United Kingdom:

According to The Waste Electrical and Electronic Equipment
Regulations 2013 (S12013/3113) (as amended), products
that are no longer usable must be collected separately and
disposed of in an environmentally friendly manner.
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Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique

N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
curité, les instructions, les illustra-
MENT . RPN .
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussieres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Putilisation de P'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le controle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.

Bosch Power Tools
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Lutilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d'inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
I'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre I'outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Sides dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour I’extraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiéere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

» Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique

» Ne pas forcer l'outil électrique. Utiliser Poutil élec-
trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sire au
régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser I'outil électrique si 'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger Poutil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a 'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas l'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d'utilisateurs
novices.

» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

» Garder affités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de I'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
controle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir Ioutil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

Consignes de sécurité pour scies sauteuses

» Tenir I'outil électrique par des surfaces de préhension
isolées au cours d'une opération ol I'accessoire de
coupe peut étre en contact avec des fils dissimulés ou
son propre cable. Des accessoires de coupe en contact
avec un fil "sous tension" peuvent mettre des parties mé-
talliques exposées de l'outil électrique "sous tension" et
provoquer un choc électrique chez I'opérateur.
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» Utiliser des pinces ou autre moyen pratique pour fixer
et soutenir la piéce a usiner sur une plateforme
stable.Tenir la piéce a usiner par la main ou contre le
corps larend instable et peut conduire a une perte de
controle.

» N’approchez pas les mains de la zone de travail. Ne
saisissez pas la piéce par en dessous dans la zone de
travail. Il y a risque de blessure grave en cas de contact
avec lalame de scie.

» N’approchez Poutil électroportatif de la piece a scier
qu’aprés I’avoir mis en marche. Il y a sinon risque de re-
bond au cas ot la lame resterait coincée dans la piéce.

» Veillez a ce que la plaque de base repose bien a plat
contre la piéce lors du sciage. Une lame de scie qui
coince peut se casser ou provoquer un rebond.

» Une fois le travail terminé, arrétez 'outil électroporta-
tif et attendez que la lame ne soit immobilisée avant
de extraire de la piéce. Tout risque de rebond est ainsi
évité et I'outil électroportatif peut étre posé en toute sé-
curité.

» Avant de poser Poutil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a Parrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de contrdle de I'ou-
til électroportatif.

» Nutilisez que des lames de scie en parfait état. Les
lames de scie déformées ou émoussées peuvent se cas-
ser, produire des coupes de mauvaise qualité ou causer
des rebonds.

» Aprés avoir arrété Poutil, n'immobilisez pas la lame de
scie en exercant une pression latérale sur celle-ci. La
lame de scie risquerait d’étre endommageée, de se casser
ou de causer un rebond.

» Utilisez 'outil électroportatif toujours avec la plaque
de base. Sans la plaque de base, I'outil électroportatif est
difficile a maitriser.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels et peut
provoquer un choc électrique.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-

Caractéristiques techniques

Scie sauteuse
Référence
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voquer un choc électrique, un incendie et/ou entrainer de
graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d’utilisation.

Utilisation conforme

Loutil électroportatif est congu pour effectuer, sur un sup-
port stable, des découpes et coupes dans le bois, les ma-
tieres plastiques, le métal, les plaques en céramique, le ca-
outchouc, les panneaux mélaminés HPL (High Pressure La-
minate). Il permet d’effectuer des coupes droites et cour-
bées jusqu’a un angle d'inclinaison de 45°. Respectez les re-
commandations d'utilisation des lames de scie.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments se réfere a la représentation
de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Bouton de blocage de l'interrupteur Marche/Arrét
(GST90 BE)

(2) Interrupteur Marche/Arrét
(3) Molette de présélection de cadence de coupe
(4) Clé male pour vis a six pans creux
(5) Plaque de base
(6) Commutateur pour soufflerie
(7) Levier de sélection de mouvement pendulaire
(8) Levier SDS pour déverrouillage de la lame de scie
(9) Galet de guidage

(10) Lame de scie”

(11) Protege-mains

(12) Poignée (surface de préhension isolée)

(13) Porte-lame

(14) Pare-éclats”

(15) Capot d’aspiration

(16) Tubulure d’aspiration

(17) Flexible d’aspiration”

(18) Echelle graduée d’angles d'inclinaison

(19) Vis de la plaque de base

(20) Guidage pour la butée paralléle

(21) Vis de blocage de la butée paralléle”

(22) Butée paralléle avec compas®

(23) Pointe de centrage du compas®

a) Cesaccessoires ne sont pas compris dans la fourniture.

GST 90 BE
3601E8FO..

GST90E
3601E8GO..
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Scie sauteuse GST 90 BE GST90E
Présélection de cadence de coupe ° °
Puissance absorbée nominale W 650 650
Cadence de coupe a vide ny min’! 500-3 100 500-3 100
Course mm 26 26
Profondeur de coupe maxi

- dans le bois mm 90 90
- dans I'aluminium mm 20 20
- dans I'acier (non allié) mm 10 10
Angle d’inclinaison (gauche/droite) max. ° 45 45
Poids” kg 2,6 2,3
Classe de protection =W [/

A) Poids sans cordon d’alimentation ni fiche male

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U] de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension différe de cette valeur et sur

certaines versions destinées a certains pays.

Les valeurs peuvent varier selon le produit, les conditions d'utilisation et les conditions ambiantes. Pour plus d’informations, rendez-vous sur

www.bosch-professional.com/wac.

Niveau sonore et vibrations

GST 90 BE GST90E

Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément a EN 62841-2-11.

Les niveaux sonores en dB(A) typiques de I'outil électroportatif sont les suivants :

Niveau de pression acoustique dB(A) 90 89
Niveau de puissance acoustique dB(A) 98 97
Incertitude K dB 5 5

Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les trois axes) et incertitude K conformément a EN 62841-2-11 :

Sciage de panneaux agglomérés avec une lame T 144 DF :

A m/s’ 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Sciage de toles métalliques avec une lame T118 A :

A m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d'utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Si l'outil électroportatif est utilisé pour
d’'autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche

sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

160992AA4C|(11.10.2024)
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Montage/changement de la lame de scie

» Portez des gants de protection lors du montage ou du
remplacement de I'accessoire de travail. Les acces-
soires de travail sont tranchants et peuvent devenir
chauds lors d’une utilisation prolongée de la scie.

Choix de lalame de scie

Vous trouverez une vue d’ensemble des lames de scie re-
commandées a la fin de cette notice d'utilisation. N'utilisez

que des lames a emmanchement a simple accroche (emman-

chement en T). Choisissez toujours une lame de scie pas
plus longue que nécessaire pour la coupe a effectuer.

Pour le sciage de courbes serrées, utilisez des lames de scie
fines a chantourner.

Mise en place de la lame de scie (voir figure A)

» Nettoyez la queue de lalame avant de la mettre en
place. Une queue sale ne peut pas étre fixée de maniére
slre et ferme.

Poussez le levier SDS (8) jusqu’en butée vers I'avant et

maintenez-le dans cette position. Introduisez jusqu’au déclic

lalame de scie (10) dans le porte-lame (13) avec les dents
orientées dans le sens de la coupe.

Lors du montage de la lame de scie, veillez a ce que le dos de

lalame se trouve bien dans la gorge du galet de guidage (9).

» Vérifiez le serrage de la lame. Une lame quiadu jeu
peut tomber et risque de vous blesser.

Retrait de la lame de scie (voir figure B)
Poussez le levier SDS (8) jusqu’en butée vers 'avant et reti-
rez lalame de scie (10).

Pare-éclats (voir figure C)

Le pare-éclats (14) évite la formation d’éclats sur les bords
lors du sciage de bois. Le pare-éclats ne peut étre utilisé que
pour certains types de lames de scie et pour un angle de
coupe de 0°. Lors d’un sciage avec le pare-éclats, la plaque
de base (5) ne doit pas étre déplacée vers 'arriére pour
scier prés des bords.

Pressez par le bas le pare-éclats (14) dans la plaque de base

(5).

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du
plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-
sibles a la santé. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-
lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-
ladies respiratoires aupres de ['utilisateur ou des personnes
se trouvant a proximité.
Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou
de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en
association avec des additifs pour le traitement du bois
(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne
doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.
- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
sieres approprié au matériau.
- Veillez a bien aérer la zone de travail.

Frangais |23

- Il'est recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s’enflammer.

Capot de protection (voir figure D)

Montez le capot de protection (15) avant de raccorder l'outil
électroportatif a un aspirateur.

Placez le capot de protection (15) sur I'outil électroportatif
de sorte que la fixation s’enclenche sur le protége-

mains (11).

Pour les travaux sans aspirateur ainsi que pour effectuer des
coupes biaises, retirez le capot de protection (15). Dégagez
pour cela le capot de protection vers I'avant du protege-
mains (11).

Raccordement d’un aspirateur (voir figures E-F)

Logez la tubulure d’aspiration (16) dans I'évidement de la
plaque de base (5).

Veillez ce faisant a ce que I'ergot de la tubulure d’aspiration
s’enclenche dans l'orifice de 'outil électroportatif, comme
représenté sur la figure E.

Raccordez un tuyau d’aspiration (17) a la tubulure d’aspira-
tion (16). Raccordez I'autre extrémité du tuyau d’aspiration
(17) aun aspirateur (accessoire).

Vous trouverez a la fin de cette notice une vue d’ensemble
des aspirateurs auxquels peut étre raccordé I'outil électro-
portatif.

Pour obtenir une aspiration optimale, montez si possible le
pare-éclats (14).

Désactivez la soufflerie aprés avoir raccordé I'aspirateur.
L’aspirateur doit étre congu pour le type de matériau a scier.
Pour 'aspiration de poussiéres particuliérement nuisibles a
la santé, cancérigenes ou séches, utilisez un aspirateur spé-
cial.

Mise en marche

Modes de fonctionnement

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur I'outil
électroportatif.

Réglage du mouvement pendulaire

Le mouvement pendulaire réglable sur quatre positions per-
met d’adapter la vitesse de coupe, 'amplitude de la course
et la qualité de coupe au type de matériau a découper.
L’amplitude du mouvement pendulaire peut étre réglée
méme en cours d'utilisation au moyen du levier de sélection

(7).

Position 0 sans mouvement pendulaire
Position | petit mouvement pendulaire
Position Il mouvement pendulaire moyen
Position Il grand mouvement pendulaire

Bosch Power Tools
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[’amplitude optimale du mouvement pendulaire pour
chaque utilisation doit étre déterminée lors d’essais pra-
tiques. Recommandations :

- Pour obtenir des bords de coupe particulierement nets,
optez pour un mouvement pendulaire de faible amplitude
ou désactivez le mouvement pendulaire.

- Pour la découpe de matériaux minces (par ex. des téles),
désactivez le mouvement pendulaire.

- Pour les matériaux durs (par ex. 'acier), sélectionnez un
mouvement pendulaire de petite amplitude.

- Pour les matériaux tendres et pour découper du bois, sé-
lectionnez 'amplitude de mouvement pendulaire maxi-
male.

Réglage d’un angle d’inclinaison pour coupes biaises

(voir figure G)

La plague de base (5) peut étre orientée vers la droite ou

vers la gauche jusqu’a un angle de 45° pour réaliser des

coupes biaises.

Le capot de protection (15), la tubulure d’aspiration (16) et

le pare-éclats (14) ne peuvent pas étre utilisés lors de la réa-

lisation de coupes biaises.

- Pressez la tubulure d’aspiration (16) légérement vers le
bas et retirez-la de la plaque de base (5).

- Retirez le capot d’aspiration (15) et le pare-éclats (14).

- Desserrez lavis (19) avec la clé male pour vis a six pans
creux (4) et faites glisser Iégérement la plaque de base
(5) en direction du cable d’alimentation.

- Pour le réglage précis de I'angle d’inclinaison, la plaque de
base dispose a gauche et a droite de crantages a 0° et
45°, Basculez la plaque de base (5) dans la position sou-
haitée en vous aidant de I'échelle graduée (18). D’autres
angles d’inclinaison peuvent étre réglés a I'aide d’un rap-
porteur.

- Poussez ensuite la plaque de base (5) a fond en direction
de lalame de scie (10).

- Resserrez lavis (19).

Déplacement vers Iarriére de la plaque de base

(voir figure G)

Pour scier prés d’un bord, vous pouvez déplacer la plaque de
base (5) vers l'arriere.

Desserrez la vis (19) et glissez la plaque de base (5) a fond
en direction du cable d’alimentation.

Resserrez la vis (19).

Lorsque la plague de base (5) a été déplacée vers l'arriére, il
n’est possible de travailler qu'avec un angle d'inclinaison de
0°. La butée paralléle avec compas (22) et le pare-

éclats (14) ne peuvent également pas étre utilisés.

Soufflerie

Le flux d"air généré par la soufflerie permet d’avoir une vue
dégagée sur la ligne de coupe.

0 & Activation de la soufflerie : Pour des découpes

C.In' dans le bois, les plastiques etc. générant beau-
coup de copeaux, glissez le bouton (6) en di-

rection de la tubulure d’aspiration.

0 (; Désactivation de la soufflerie : Pour des dé-

.Ilm coupes dans du métal ou avec un aspirateur
raccordé, glissez le bouton (6) en direction de

lalame de scie.

Mise en marche

» Tenez compte de la tension secteur ! La tension du sec-
teur doit correspondre aux indications se trouvant sur la
plaque signalétique de 'outil électroportatif.

Mise en marche/arrét (GST 90 E)

» Assurez-vous de pouvoir actionner I'interrupteur
Marche/Arrét sans avoir a relacher la poignée.

Pour mettre en marche l'outil électroportatif, poussez I'in-

terrupteur Marche/Arrét (2) vers 'avant dans la position

«l».

Pour arréter I'outil électroportatif, poussez I'interrupteur

Marche/Arrét (2) vers l'arriére dans la position « 0 ».

Mise en marche/arrét (GST 90 BE)

» Assurez-vous de pouvoir actionner Iinterrupteur
Marche/Arrét sans avoir a relacher la poignée.

Pour mettre en marche 'outil électroportatif, appuyez sur

linterrupteur Marche/Arrét (2).

Pour bloquer l'interrupteur Marche/Arrét (2), maintenez-le

enfoncé et poussez le blocage (1) vers la droite ou vers la

gauche.

Pour arréter l'outil électroportatif, relachez I'interrupteur

Marche/Arrét (2). Sil'interrupteur Marche/Arrét (2) est blo-

qué, appuyez d’abord dessus et relachez-le ensuite.

Réglage de la cadence de coupe (GST 90 BE)

La cadence de coupe peut étre modifiée en continu en exer-
cant une pression plus ou moins important sur l'interrupteur
Marche/Arrét (2).

Une Iégere pression sur l'interrupteur Marche/Arrét (2)
donne une faible cadence de coupe. Plus la pression exercée
sur l'interrupteur est élevée, plus la cadence de coupe aug-
mente.

Présélection de la vitesse

La molette de présélection (3) permet de présélectionner la
cadence de coupe et de la modifier en cours de fonctionne-
ment.

La cadence de coupe idéale dépend de la nature du matériau
et des conditions de travail. Il est conseillé de la déterminer
en procédant a des essais préalables.

Il est recommandé de réduire la cadence de coupe dans les

situations suivantes :

- lorsque vous appliquez la lame contre la piéce afin de per-
mettre un positionnement plus précis,

- lors de la découpe de matiéres plastiques ou d’aluminium
afin d’exclure toute fusion du matériau.

Lors de travaux de coupe assez longs avec une faible ca-

dence de coupe, l'outil électroportatif risque de chauffer for-

tement. Retirez la lame de scie et faites tourner 'outil élec-

troportatif a sa cadence de coupe maximale pendant environ

3 minutes afin de refroidir le moteur.
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Instructions d’utilisation

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur I'outil
électroportatif.

» Arrétezimmédiatement 'appareil électroportatif
lorsque la lame coince.

» Pour travailler de petites piéces ou des piéces de
faible épaisseur, utilisez un support stable ou une
table de sciage (accessoire).

Avant de scier dans le bois, les panneaux d'agglomérés, les
matériaux de construction etc., vérifiez s'ils contiennent des
corps étrangers tels que clous, vis etc., et, le cas échéant,
retirez-les.
Les scies sauteuses sont surtout congues pour effectuer des
coupes courbées et incurvées. L'assortiment Bosch inclut
aussi des accessoires permettant d’effectuer des coupes
droites ou circulaires (p. ex. butée paralléle, rail de guidage
ou compas).
Les scies sauteuses ont naturellement tendance a s’écarter
de la ligne de coupe tracée, si bien qu'il n’est pas toujours
possible d’effectuer des coupes droites et biaises de grande
précision. La précision des coupes dépend de I'épaisseur de
lalame, de lalongueur de coupe, de I'épaisseur et de la den-
sité de matiére de la piéce a découper.

Effectuez pour cette raison toujours des coupes d’essai pour

voir s'il est possible d’obtenir des résultats de coupe

conformes aux attentes et exigences de 'application.

Coupes plongeantes (voir figure H)

» Il n’est possible d’effectuer des coupes plongeantes
que pour des matériaux tendres tels que le bois, les
plaques de platre, etc. !

N'utilisez que des lames pour effectuer des coupes plon-

geantes. Les coupes plongeantes ne sont possibles qu’avec

un angle d'inclinaison de 0°.

Positionnez I'outil électroportatif avec le bord avant de la

plaque de base (5) sur la piece, sans que la lame de scie

(10) ne vienne en contact avec la piéce, et mettez l'outil

électroportatif en marche. Si l'outil électroportatif dispose

d’un variateur de vitesse, sélectionnez la cadence de coupe
maximale. Appliquez fermement I'outil électroportatif contre
la piéce et laissez lentement la lame plonger dans la piéce.

Dés que la plaque de base (5) repose de toute sa surface sur

la piece, mettez-vous a scier le long de la ligne de coupe

préalablement tracée.

Butée paralléle avec compas

Pour pouvoir utiliser la butée paralléle avec compas (22),
['épaisseur de la piéce ne doit pas dépasser 30 mm.

Coupes paralléles (voir figure 1) : desserrez la vis de blocage
(21) et faites passer I'échelle graduée de la butée paralléle a
travers le guidage (20) de la plaque de base. Réglez la lar-
geur de coupe souhaitée sur 'échelle graduée se trouvant
sur le bord intérieur de la plaque de base. Resserrez la vis de
blocage (21).

Coupes circulaires (voir figure J) : percez prés de la ligne de
coupe, a l'intérieur du cercle a découper, un trou de dia-
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metre suffisant pour permettre le passage de la lame de scie.
Elargissez le trou a I'aide d’'une fraise ou d’une lime pour per-
mettre a la lame de scie d’étre au ras de la ligne de coupe.
Placez la vis de blocage (21) de 'autre coté de la butée pa-
rallele. Faites passer I'échelle graduée de la butée parallele a
travers le guidage (20) de la plaque de base. Percez dans la
piéce un trou au centre de la découpe a effectuer. Insérez la
pointe de centrage (23) dans 'ouverture intérieure de la bu-
tée paralléle et dans le trou percé. Réglez le rayon sur
['échelle graduée se trouvant sur le bord intérieur de la
plaque de base. Resserrez la vis de blocage (21).

Liquides de refroidissement/lubrifiant
Pour la découpe de métal, appliquez un lubrifiant ou un li-
quide de refroidissement le long de la ligne de coupe.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

» Toujours tenir propres l'outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable

d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-

tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

Nettoyez régulierement le porte-lame. Pour ce faire, retirez

lalame de scie de l'outil électroportatif et tapotez légere-

ment 'outil électroportatif contre une surface plane pour
faire tomber les poussiéres.

Un fort encrassement de l'outil électroportatif risque d’alté-

rer son bon fonctionnement. Pour cette raison, ne sciez ja-

mais les matériaux produisant beaucoup de poussiére par
dessous ou dans une position en hauteur.

» Dans la mesure du possible, utilisez toujours un aspi-
rateur quand les conditions de travail sont extrémes.
Soufflez fréquemment de 'air comprimé au travers
des fentes de ventilation et placez un disjoncteur dif-
férentiel (PRCD) en amont. Lors du travail des métaux,
il est possible que des poussieres métalliques a effet
conducteur se déposent a lintérieur de l'outil. La double
isolation de l'outil électroportatif risque alors d’étre en-
dommagée.

Sil'évacuation de la poussiére se fait mal, arrétez 'outil élec-

troportatif, débranchez I'aspirateur et retirez la poussiére et

les copeaux.

Graissez de temps en temps le galet de guidage (9) avec une

goutte d’huile.

Contrélez régulierement 'état du galet de guidage (9). S'il

est usé, faites-le remplacer dans un centre de service apres-

vente pour outillage Bosch agréé.
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Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service Aprés-Vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et I'entretien de votre produit et les pieces
de rechange. Des vues éclatées ainsi que des informations
concernant les piéces de rechange se trouvent également
sous : www.bosch-pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou commande de
piéces de rechange, nous préciser impérativement le numé-
ro d'article a dix chiffres indiqué sur la plaque signalétique
du produit.

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fr a la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ou
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 097082 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Vous trouverez d’autres adresses de service sous :
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-

ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.
Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les
ordures ménagéres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Les outils électroportatifs usagés doivent étre mis au rebut
séparément. Utilisez les systémes de collecte prévus.

S’ils ne sont pas éliminés correctement, les déchets d’équi-
pements électriques et électroniques peuvent avoir des ef-
fets néfastes sur I'environnement et la santé humaine en rai-
son de la présence éventuelle de substances dangereuses.

Valable uniquement pour la France :

&

A DEPOSER A DEPOSER
EN MAGASIN  EN DECHETERIE

OUK

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Cet appareil

et ses accessoires
se recyclent

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA fle peligro, las instruccio.n.es, I‘as
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.
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» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones himedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
dafados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento a lo que hace y emplee sentido comtin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerlay al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexion/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aunaccidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas méviles. La vesti-
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menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

» Si se proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer enla
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los itiles limpios y afilados. Los ttiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los iti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empuiaduras y las superficies de las empufiaduras
resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Servicio
» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
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piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Instrucciones de seguridad para sierras de calar

» Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de
agarre aisladas al realizar trabajos en los que el acce-
sorio de corte pueda entrar en contacto con conducto-
res eléctricos ocultos o su propio cable. En el caso del
contacto del accesorio de corte con conductores "bajo
tension", las partes metalicas expuestas de la herramien-
ta eléctrica pueden quedar "bajo tension" y dar al opera-
dor una descarga eléctrica.

Utilice mordazas u otra forma practica de asegurar y
apoyar la pieza de trabajo en una plataforma estable.
La sujecion de la pieza de trabajo con las manos o contra
el cuerpo hace que esté inestable y puede llevar a perder
el control.

Mantenga alejadas las manos del area de corte. No al-
cance debajo de la pieza de trabajo. Podria accidentar-
se al tocar la hoja de sierra.

Solamente aproxime la herramienta eléctrica en fun-
cionamiento contra la pieza de trabajo. En caso contra-
rio puede que retroceda bruscamente el aparato al engan-
charse el ttil en la pieza de trabajo.

Asegirese de que la placa base descanse de forma se-
gura durante el aserrado. Una hoja de sierra ladeada
puede romperse o provocar un retroceso brusco del apa-
rato.

Al terminar el proceso de trabajo, desconecte la herra-
mienta eléctricay espere a que ésta se haya detenido
completamente antes de sacar la hoja de sierrade la
ranura de corte. Ello le permite depositar de forma segu-
rala herramienta eléctrica sin peligro de que ésta retroce-
da de forma brusca.

Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (til puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.
Solamente utilice hojas de sierra sin daiios y en per-
fecto estado. Las hojas de sierra deformadas o melladas
pueden romperse, mermar la calidad de corte, o provocar
un retroceso brusco del aparato.

Después de desconectar el aparato no trate de frenar
la hoja de sierra contrapresionandola lateralmente. La
hoja de sierra podria dafiarse, romperse o provocar un re-
troceso brusco del aparato.

Utilice la herramienta eléctrica tinicamente con la pla-
ca base. Al trabajar sin placa base, existe el riesgo de no
poder controlar la herramienta eléctrica.

Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafar una tuberia de gas puede producirse
una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-

de redundar en dafios materiales o provocar una electro-
cucion.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para serrary re-
cortar sobre una base firme, madera, plastico, metal, plan-
chas de ceramica, caucho y laminado/HPL (High Pressure
Laminate). Es adecuada para efectuar cortes rectos y curvos
con un angulo de inglete de hasta 45°. Utilice las hojas de
sierra recomendadas.

Componentes principales

La numeracion de los componentes representados se refiere
alaimagen de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Bloqueo del interruptor de conexion/desconexion
(GST 90 BE)

(2) Interruptor de conexion/desconexion

(3) Rueda para preseleccion del n° de carreras
(4) Llave macho hexagonal

(5) Placa base

(6) Interruptor de soplador de virutas

(7) Palanca para ajuste del movimiento pendular

(8) Palanca SDS para desenclavamiento de la hoja de
sierra

(9) Rodillo guia
(10) Hoja de sierra®
(11) Proteccion contra contacto
(12) Empunadura (zona de agarre aislada)
(13) Alojamiento de la hoja de sierra
(14) Proteccion para cortes limpios”
(15) Cubierta protectora para aspiracion
(16) Boquilla de aspiracion
(17) Manguera de aspiracion®
(18) Escala para el angulo de inglete
(19) Tornillo de placa base
(20) Guia para el tope paralelo
(21) Tornillo de sujecion del tope paralelo?
(22) Tope paralelo con cortador de circulos”
(23) Punta de centrado del cortador de circulos”

d

a) Estos ios no corresp al material que se adjunta
de serie.
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Datos técnicos

Sierra de calar GST 90 BE GST90E
Numero de articulo 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Control del nimero de carreras ° °
Potencia absorbida nominal W 650 650
Namero de carreras en vacio n, min’ 500-3100 500-3100
Carrera mm 26 26
Max. profundidad de corte

- enmadera mm 90 90
- enaluminio mm 20 20
- enacero (no aleado) mm 10 10
Angulo de corte (izquierda/derecha), max. ° 45 45
Peso” kg 2,6 2,3
Clase de proteccion =W [/

A) Peso sin cable de conexion alared y sin enchufe de red

Las indicaciones son validas para una tensién nominal [U] de 230 V. Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en ejecucio-

nes especificas del pais.

Los valores pueden variar dependiendo del producto y estan sujetos a la aplicacion y a las condiciones medioambientales. Mas informacion en

www.bosch-professional.com/wac.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

GST 90 BE GST90E
Valores de emision de ruidos determinados segtin EN 62841-2-11.
El nivel de ruido valorado con A de la herramienta eléctrica asciende tipicamente a:
Nivel de presion sonora dB(A) 920 89
Nivel de potencia aclstica dB(A) 98 97
Tolerancia K dB 5 5
iUsar proteccion auditiva!
Valores totales de vibraciones a, (suma de vectores de tres direcciones) e inseguridad K determinados
segln EN 62841-2-11:
Serrado de tablero de aglomerado de madera con hoja de sierra T 144 DF:
g m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Serrado de chapa de metal con hojade sierraT 118 A:
A m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-

cados en estas instrucciones han sido determinados segtin
un procedimiento de medicion normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-

les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes

si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con ttiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la

emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucion drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Bosch Power Tools
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Montaje

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Montaje y cambio de la hoja de sierra

» Al montar o cambiar el iitil utilice unos guantes de pro-
teccion. Los Utiles son afilados y se pueden calentar con
el uso prolongado.

Seleccion de la hoja de sierra

Una vista de conjunto de hojas de sierra recomendadas se
encuentra al final de estas instrucciones. Utilice solamente
hojas de sierra con vastago de una leva (vastagoenT). La
longitud de la hoja de sierra no debe ser mayor que aquella
precisada para el corte.

Para efectuar cortes en curva de radio pequefio emplee una
hoja de sierra estrecha.

Montaje de la hoja de sierra (ver figura A)

» Limpie el vastago de la hoja de sierra antes de su mon-
taje. Un vastago sucio no permite una sujecion firme del
mismo.

Presione la palanca SDS (8) hacia delante hasta el tope y

manténgala presionada. Empuije la hoja de sierra (10), con

los dientes en la direccion de corte, hasta que encastre en el

alojamiento de la hoja de sierra (13).

Al colocar la hoja de sierra, aseglirese de que el dorso de la

hoja de la sierra quede en la ranura del rodillo guia (9).

» Controle la sujecion firme de la hoja de sierra. Una ho-
jade sierra floja puede llegar a salirse de su alojamiento y
lesionarle.

Retirar la hoja de sierra (ver figura B)
Presione la palanca SDS (8) hacia delante hasta el tope y re-
tire la hoja de sierra (10).

Proteccion para cortes limpios (ver figura C)

La proteccion para cortes limpios (14) puede evitar la rotura
de la superficie en el aserrado de madera. La proteccion pa-
ra cortes limpios solo se puede utilizar en determinados ti-
pos de hojas de sierra y sélo con un angulo de corte de 0°. Al
aserrar con la proteccion para cortes limpios, la placa

base (5) no se debe desplazar hacia atras para aserrar cerca
del borde.

Presione la proteccion para cortes limpios (14) desde abajo
en laplaca base (5).

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan
plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-
les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-
cion de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las
personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-
des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-
rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Se recomienda una mascarilla protectora con un filtro de
la clase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Cubierta protectora (ver figura D)

Monte la cubierta protectora (15), antes de conectar la he-
rramienta eléctrica a una aspiracion de polvo.

Coloque la cubierta protectora (15) sobre la herramienta
eléctrica, de modo que el soporte encastre sobre la protec-
cién contra contacto accidental (11).

Quite la cubierta protectora (15) para los trabajos sin aspi-
racion de polvo asi como para cortes a inglete. Para ello, reti-
re hacia delante la cubierta protectora de la proteccion con-
tra contacto accidental (11).

Conexion de la aspiracion de polvo (ver figuras E-F)
Coloque el racor de aspiracion (16) en la abertura de la pla-
cabase (5).

Aseglrese de que la leva del racor de aspiracion encastre en
la correspondiente abertura de la herramienta eléctrica, tal y
como se muestra en la figuraE.

Enchufe la manguera de aspiracion (17) en el racor de aspi-
racion (16). Conecte la manguera de aspiracion (17) aun
aspirador (accesorio).

Encontrard un resumen de las conexiones a distintas aspira-
doras al final de estas instrucciones.

Coloque en lo posible la proteccion para cortes limpios (14)
para una aspiracion optima.

Desconecte el soplador de virutas, si ha conectado la aspira-
cion de polvo.

El aspirador debe ser adecuado para el material a trabajar.
Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-
cerigeno, o polvo seco utilice un aspirador especial.

Operacion

Modos de operacion

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Ajuste del movimiento pendular

El movimiento pendular, ajustable en cuatro niveles, permite
adaptar de forma dptima la velocidad, el rendimiento y la ca-
lidad del corte, al material a trabajar.

Con la palanca de ajuste (7) puede ajustar el movimiento
pendular también durante el servicio.
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Escalon 0 Sin movimiento pendular
Escalon | Movimiento pendular pequefio
Escalon I Movimiento pendular mediano
Escalon Il Movimiento pendular grande

El nivel de movimiento pendular para una aplicacion concre-

ta conviene determinarlo probando. Tener en cuenta aqui las

siguientes recomendaciones:

- Reducir, o incluso anular, el nivel del movimiento pendu-
lar cuanto mas fino y limpio deba ser el canto cortado.

- Desconecte el movimiento pendular al mecanizar mate-
riales delgados (p. €j. chapas).

- Trabaje los materiales duros (p. ej. acero) con un movi-
miento pendular pequefo.

- Al'serrar materiales blandos y madera, puede utilizar el
nivel de movimiento pendular maximo.

Ajustar el angulo de inglete (ver figura G)

Para los cortes a inglete, la placa base (5) se puede girar

hasta 45° hacia la derecha o la izquierda.

La cubierta protectora (15), el racor de aspiracion (16) y la

proteccion para cortes limpios (14) no se pueden colocar en

los cortes ainglete.

- Presione el racor de aspiracion (16) levemente hacia aba-
joy retirelo de la placa base (5).

- Desmonte la cubierta protectora (15) y la proteccion pa-
ra cortes limpios (14).

- Suelte el tornillo (19) con la llave macho hexagonal (4) y
desplace la placa base (5) ligeramente en direccion del
cable delared.

- Paraajustar el angulo de inglete preciso, la placa base tie-
ne puntos de enclavamiento a la derechay a la izquierda
en 0°y 45°. Gire la placa base (5) segtn la escala (18) a
la posicion deseada. Para ajustar angulos de inglete dife-
rentes puede emplearse un transportador de angulos.

- Luego, desplace la placa base (5) hasta el tope en direc-
cion de la hoja de sierra (10).

- Vuelva aapretar el tornillo (19).

Desplazar la placa base (ver figura G)

Para el aserrado cercano al borde puede desplazar la placa
base (5) hacia detras.

Suelte el tornillo (19) y desplace la placa base (5) hasta el
tope en direccion del cable de la red.

Apriete de nuevo firmemente el tornillo (19).

Elaserrado con la placa base (5) desplazada sélo es posible
con un angulo de inglete de 0°. Ademas, no se deben utilizar
el tope paralelo con un cortador de circulos (22) asi como la
proteccion para cortes limpios (14).

Soplador de virutas

Con la corriente de aire del soplador de virutas, la linea de
corte puede mantenerse libre de virutas.

0 & Conexion del soplador de virutas: Para trabajos

E.In' de arranque de virutas grandes en madera,
plastico, etc., deslice el interruptor (6) en di-

reccion del racor de aspiracion.
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0 ¢& Desconexion del soplador de virutas: Para tra-
.Ilm bajos en metal y cuando el sistema de aspira-

cion de polvo estéa conectado, deslice el
interruptor (6) en direccion de la hoja de sierra.

Puesta en marcha

» jObserve la tension de red! La tension de alimentacion
debera coincidir con las indicaciones en la placa de carac-
teristicas de la herramienta eléctrica.

Conexion/desconexion (GST 90 E)

» Asegurese de que puede operar el interruptor de co-
nexion/desconexion sin soltar el mango.

Para conectar la herramienta eléctrica, desplace el interrup-

tor de conexion/desconexion (2) hacia delante, para que

aparezca "I" en el interruptor.

Para desconectar la herramienta eléctrica, desplace el inte-

rruptor de conexion/desconexion (2) hacia atras, para que

aparezca "0" en el interruptor.

Conexion/desconexion (GST 90 BE)

» Aseglrese de que puede operar el interruptor de co-
nexion/desconexion sin soltar el mango.

Para conectar la herramienta eléctrica, presione el interrup-

tor de conexion/desconexion (2).

Para bloquear el interruptor de conexion/desconexion (2)

manténgalo presionado y desplace la retencién (1) hacia la

derecha o laizquierda.

Para desconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-

rruptor de conexion/desconexion (2). En caso de que el in-

terruptor de conexion/desconexion (2) esté bloqueado, pre-

sidnelo primero y suéltelo a continuacion.

Regulacion del niimero de carreras (GST 90 BE)

El ndmero de carreras de la herramienta eléctrica conectada
lo puede regular de modo continuo, segtn la presion ejerci-
da sobre el interruptor de conexidn/desconexion (2).

Una leve presion sobre el interruptor de conexion/descone-
xion (2) origina un ntimero de carreras bajo. Incrementando
paulatinamente la presion va aumentando el nimero de ca-
rreras en igual medida.

Preseleccion del niimero de carreras

Con larueda de ajuste de la preseleccion del nimero de ca-
rreras (3) puede preseleccionar el nimero de carreras y mo-
dificarlo durante el servicio.

El ndmero de carreras precisado depende del material y con-
diciones de trabajo, siendo conveniente determinarlo pro-
bando.

Se recomienda reducir el nimero de carreras:

- al posicionar la hoja de sierra en la pieza de trabajo para
poder posicionar la hoja de sierra con mayor precision,

- alserrar plastico y aluminio para evitar que el material se
funda.

Al trabajar prolongadamente con un n° de carreras reducido,

puede que la herramienta eléctrica se caliente fuertemente.

Retire la hoja de sierra y deje trabajar la herramienta eléctri-

Bosch Power Tools

160992AA4C|(11.10.2024)



32| Espaniol

ca durante aprox. 3 min a las revoluciones maximas, para
que se refrigere.

Instrucciones para la operacion

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Desconecte inmediatamente la herramienta eléctrica
en caso de bloquearse la hoja de sierra.

» Siempre utilizar una base de asiento firme o una mesa
de aserrar (accesorio especial) al serrar piezas peque-
fias o delgadas.

Antes de serrar madera, tablas de virutas aglomeradas, ma-

teriales de construccion, etc., aseglrese de que no conten-

gan objetos extrafios como clavos ni tornillos o similares y

eliminarlos si es necesario.

Las sierras de calar estan disefiadas principalmente para re-

alizar cortes curvos. En la composicion del stock de Bosch

también se pueden adquirir accesorios que permiten realizar
cortes rectos o circulares (segun el modelo de sierra de ca-
lar, p. e]. el tope paralelo, el riel de guia o el cortador de cir-
culos).

Las sierras de calar manuales generalmente tienden a "des-

viarse", es decir, la precision del angulo y del corte ya no se

da bajo ciertas circunstancias. Los factores decisivos que in-
fluyen en la precision son el grosor de la hoja de sierra, la
longitud de corte asi como la densidad del material y el gro-
sor de la pieza.

Por lo tanto, compruebe siempre con cortes de prueba si el

resultado de corte del sistema seleccionado cumple con los

requisitos de su aplicacion.

Serrado por inmersion (ver figura H)

» ;Solamente se deben mecanizar materiales blandos,
como madera, cartén enyesado o similares, mediante
el procedimiento de serrado por inmersion!

Unicamente use hojas de sierra cortas para el serrado por in-

mersion. El serrado por inmersion solamente se puede reali-

zar con un angulo de inglete de 0°.

Coloque la herramienta eléctrica con el borde delantero de

la placa base (5) sobre la pieza de trabajo, sin que la hoja de

sierra (10) toque la pieza de trabajo, y conéctela. En las he-
rramientas eléctricas con un niimero de carreras regulable,
ajustar el nimero de carreras maximo. Presione firmemente
la herramienta eléctrica contra la pieza de trabajo y deje que
la hoja de sierra se sumerja lentamente en la pieza de traba-
jo.

Tan pronto como la placa base (5) descanse sobre toda la

superficie de la pieza de trabajo, continte aserrando a lo lar-

go de lalinea de corte deseada.

Tope paralelo con cortador de circulos

Para los trabajos con el tope paralelo cortador circular (22),
el grosor de la pieza no debe superar los 30 mm.

Cortes paralelos (ver figural): Suelte el tornillo de sujecion
(21) y deslice la escala del tope paralelo por la guia (20) en
la placa base. Ajuste el ancho de corte deseado segtin la es-

cala en el canto interior de la placa base. Apriete firmemente
el tornillo de sujecion (21).

Cortes circulares (ver figura J): Taladre un agujero en la linea
de corte en el circulo a aserrar, suficiente para insertar la ho-
jade sierra. Frese o lime el sector del taladro cercano al tra-
zo de corte, de manera que pueda enrasar con éste la hoja
desierra.

Coloque el tornillo de sujecion (21) en el otro lado del tope
paralelo. Deslice la escala del tope paralelo por la guia (20)
en la placa base. Taladre en la pieza de trabajo un orificio en
el centro del circulo a realizar. Inserte la punta de centrado
(23) através de la abertura interior del tope paraleloy en el
orificio taladrado. Ajuste el radio al valor de la escala indica-
do en el canto interior de la placa base. Apriete firmemente
el tornillo de sujecion (21).

Refrigerante/lubricante
Al serrar metal se recomienda aplicar un liquido refrigerante
o lubricante a lo largo de la linea de corte para reducir el ca-
lentamiento del material.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Siempre mantenga limpias la herramienta eléctricay
las rejillas de ventilacion para trabajar con eficaciay
fiabilidad.

Si es necesario reemplazar el cable de conexion, entonces

esto debe ser realizado por Besch o por un servicio técnico

autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

Limpie periddicamente el alojamiento de la hoja de sierra.

Para ello desmonte la hoja de sierra de la herramienta eléc-

tricay golpee ligeramente ésta contra una superficie plana.

Un ensuciamiento excesivo de la herramienta eléctrica pue-

de provocar que ésta funcione deficientemente. Por lo tanto,

no corte materiales que generen mucho polvo desde abajo o

sobre la cabeza.

» Si es posible, utilice siempre un sistema de aspiracion
en caso de condiciones extremas de aplicacion. Sople
con frecuencia las rejillas de ventilacion y conecte el
aparato a través de un interruptor de proteccion
(PRCD). Al trabajar metales puede llegar a acumularse en
el interior de la herramienta eléctrica polvo susceptible
de conducir corriente. Ello puede mermar la eficacia del
aislamiento de la herramienta eléctrica.

Si se obtura la salida de polvo, desconecte la herramienta

eléctrica, quite la aspiracion de polvo y elimine el polvo y las

virutas.

Ocasionalmente lubrique el rodillo guia (9) con una gota de

aceite.

Controle periddicamente el rodillo guia (9). Si estuviese ex-

cesivamente desgastado es necesario hacerlo sustituir por

un servicio técnico autorizado Bosch.
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Servicio técnico y atencion al cliente
El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda

Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-

to, asi como sobre piezas de recambio. Los dibujos de des-
piece e informaciones sobre las piezas de recambio los po-
dra obtener también en: www.bosch-pt.com

Nuestro equipo de asesores técnicos le orientara gustosa-
mente en cuanto a la adquisicion, aplicacion y ajuste de los
productos y accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

México

Robert Bosch, S. deR.L.de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P.50071 Zona Industrial, Toluca - Estado de México
Tel.: (52) 55528430-62

Tel.: 8006271286

www.boschherramientas.com.mx

Encontrara mas direcciones del servicio técnico en:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminacion
Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios

y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-

ral

Sélo para los paises de la UE:

Las herramientas eléctricas que ya no se puedan utilizar de-
ben eliminarse por separado. Utilice los sistemas de recogi-
da previstos.

Si se eliminan de forma inadecuada, los residuos de apara-
tos eléctricos y electronicos pueden tener efectos nocivos
para el medio ambiente y la salud humana debido a la posi-
ble presencia de sustancias peligrosas.

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra

sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.
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Instrucées de seguranca

Instrucdes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
0O termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacdes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pés ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagao. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca elétrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracdo de dgua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do dleo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.
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» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s0 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre 6culos de proteccio. A utilizagdo de
equipamento de proteccao pessoal, como mascara de
proteccao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protecgao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocaciao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Destaformaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma acco descuidada pode
causar ferimentos graves numa fraccao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, é perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucoes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessdrios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacao de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Servico

» S6 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Indicacdes de seguranca para serras verticais

» Segure a ferramenta elétrica nas superficies de
agarrar isoladas, ao executar uma operacao onde o
acessorio de corte possa entrar em contacto com
cabos escondidos ou com o proprio cabo. Se o
acessorio de corte entrar em contacto com um fio "sob
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tensao", as partes metalicas expostas da ferramenta
elétrica ficam "sob tensdo" e podem produzir um choque
elétrico.

Use grampos ou outra forma pratica para fixar e
suportar a peca a trabalhar numa plataforma estavel.
Segurar a peca a trabalhar com a mao ou contra o seu
corpo, deixa a peca instavel e pode perder o controlo.
Manter as maos afastadas da area de serrar. Nao tocar
na peca a ser trabalhada pelo lado de baixo. Ha perigo
de lesdes no caso de contacto com a lamina de serra.

S0 conduzir a ferramenta elétrica no sentido da pecaa
ser trabalhada quando estiver ligada. Caso contrario ha
risco de um contragolpe, se a ferramenta de aplicagao se
enganchar na pega a ser trabalhada.

Certifique-se de que a placa de base esta sempre
firmemente apoiada enquanto esta a serrar. Uma
lamina de serra emperrada pode quebrar ou provocar um
contragolpe.

Apos encerrado o processo de trabalho, devera
desligar a ferramenta elétrica e apenas puxar a lamina
de serra do corte, quando a ferramenta elétrica
estiver parada. Desta forma sao evitados contragolpes e
é possivel apoiar a ferramenta elétrica com seguranca.
Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicacdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

S0 utilizar laminas de serra que estejam em perfeito
estado e que nao apresentem danos. Laminas de serrar
tortas e nao suficiente afiadas podem quebrar, influenciar
negativamente o corte ou causar um contragolpe.

Nao travar alamina de serra através de pressao lateral
apos desligar o aparelho. A lamina de serra pode ser
danificada, ser quebrada ou causar um contragolpe.
Utilize a ferramenta elétrica exclusivamente com
placa base. Ao trabalhar sem placa base existe o perigo
de ndo conseguir controlar a ferramenta elétrica.

Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A penetracao num cano de agua causa danos
materiais ou pode provocar um choque elétrico.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucoes. A inobservancia das instrucdes de
seguranca e das instruges pode causar
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choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugdes.

Utilizacao adequada

Aferramenta elétrica destina-se a realizagdo de cortes e
recortes em madeira, plastico, metal, placas de ceramica,
borracha e laminado/HPL (High Pressure Laminate) sobre
uma base firme. E apropriada para cortes a direito e curvos
com um angulo de meia-esquadria até 45°. Observar as
recomendacdes da lamina de serra.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentagdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Travamento do interruptor de ligar/desligar
(GST90 BE)

(2) Interruptor de ligar/desligar
(3) Roda de ajuste da pré-selecao do nimero de cursos
(4) Chave de sextavado interno
(5) Placade base
(6) Interruptor dispositivo de sopro de aparas
(7) Alavanca para ajuste do movimento pendular
(8) Alavanca SDS para desbloqueio da lamina de serra
(9) Rolo de guia

(10) Lamina de serra”

(11) Protecao contra contacto

(12) Punho (superficie do punho isolada)

(13) Admissao da lamina de serra

(14) Protecao contra o arranque de aparas®

(15) Tampa de cobertura para aspiragao

(16) Bocais de aspiracao

(17) Mangueira de aspiragdo *

(18) Escala do angulo de meia-esquadria

(19) Parafuso placa base

(20) Guia para o esbarro paralelo

(21) Parafuso de fixacdo da guia paralela®

(22) Guia paralela com cortador circular”

(23) Ponta centradora do cortador circular?

a) Este acessorio ndo pertence ao volume de fornecimento.

Dados técnicos

Serrote de ponta GST 90 BE GST90E
Namero de produto 3601E8FO.. 3601E8GO..
Comando do niimero de cursos ° °
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Serrote de ponta GST 90 BE GST90E
Poténcia nominal absorvida W 650 650
N.© de cursos em vazio n, c.p.m. 500-3100 500-3100
Curso mm 26 26
Max. profundidade de corte

- em madeira mm 90 90
- em aluminio mm 20 20
- emaco (nao ligado) mm 10 10
Angulo de corte (esquerda/direita) max. ° 45 45
Peso” kg 2,6 2,3
Classe de protecio =W Sin

A) Peso sem cabo de ligagao a rede e sem ficha de rede

0Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com tensdes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados podem variar.
Os valores podem variar em fungdo do produto e estar sujeitos a condi¢des de aplicagdo e do meio ambiente. Para mais informagdes consulte

www.bosch-professional.com/wac.

Informacéao sobre ruidos/vibragoes

GST 90 BE GST90E

Os valores de emissao de ruido foram determinados de acordo com EN 62841-2-11.

Normalmente, o nivel sonoro de classe A da ferramenta elétrica compreende:

Nivel de pressao actstica dB(A) 920 89
Nivel da poténcia aclstica dB(A) 98 97
Incerteza K dB 5 5

Utilizar protecéo auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés direcoes) e incerteza K determinada segundo EN 62841-2-11:

Serrar placa de aglomerado de madeira com lamina de serra T 144 DF:

g m/s’ 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Serrar chapa de metal com lamina de serraT 118 A:

Ay m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

O nivel de vibragdes indicado nestas instrucdes e o valor de
emissdes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado e podem ser utilizados
para a comparacao de ferramentas elétricas. Também sao
adequados para uma avaliagao provisoria das emissoes
sonoras e de vibragoes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissées sonoras
representam as aplicagdes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagdes,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissdo sonora e de vibragdes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimacdo exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esté desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutengdo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizagao dos processos de trabalho.

Montagem

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

Introduzir/substituir a lamina de serra

» Paraamontagem ou substituicio do acessorio é
necessario usar luvas de protecao. Os acessorios sao
afiados e podem ficar quentes em caso de uso
prolongado.
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Selecionar lamina de serra

Encontra um resumo das laminas de serra recomendadas no
final destas instrugdes. Utilizar apenas laminas de serra com
encabadouro de um ressalto (encabadouro T). A lamina de
serra nao deveria ser mais longa do que necessario para o
corte previsto.

Para serrar curvas apertadas deve ser usada uma lamina de
serrar estreita.

Introduzir a lamina de serra (ver figura A)

» Limpe o encabadouro da ldmina de serra antes da
colocacdo. Uma bainha suja ndo pode ser fixa de forma
segura.

Prima a alavanca SDS (8) até ao batente para a frente a

mantenha-a premida. Empurre a lamina de serra (10), com

os dentes para o sentido de corte, até engatar na admissao

da lamina de serra (13).

Ao colocar a lamina de serra, certifique-se de que as costas

da lamina de serra se encontram no sulco do rolete de guia

(9).

» Controle a posicao firme da lamina de serra. Uma
lamina de serra solta pode cair e causar feridas.

Retirar a lamina de serra (ver figura B)
Pressione a alavanca SDS (8) até ao batente para a frente e
retire alamina de serra (10).

Protecdo contra o arranque de aparas
(ver figura C)

A protecao contra o arranque de aparas (14) pode impedir
que a superficie lasque ao serrar madeira. A protecdo contra
oarranque de aparas so pode ser usada com determinados
tipos de lamina de serra e apenas com um angulo de corte de
0°. Aplaca base (5), ao serrar com a protecao contra o
arranque de aparas, nao pode ser deslocada para tras para
serrar rente a borda.

Pressione a protecao contra o arranque de aparas (14) a
partir de baixo na placa base (5).

Aspiracao de po/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a satde. O contacto ou a inalagao dos pds pode

provocar reagdes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pos, como por exemplo pd de carvalho e faia sao

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protegdo da madeira).

Material que contém asbesto s deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel deverd usar um dispositivo de aspiragao de
p6 apropriado para o material.

- Assegurar uma boa ventilagdo do local de trabalho.

- E recomendavel usar uma mascara de protecio
respiratoria com filtro da classe P2.
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Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Tampa de cobertura (ver figura D)

Monte a tampa de cobertura (15), antes de ligar a
ferramenta elétrica a um sistema de aspiracao de po.
Coloque a tampa de cobertura (15) na ferramenta elétrica
de forma a que o suporte encaixe na protegdo contra
contacto (11).

Retire atampa de cobertura (15) para trabalhos sem
aspiracdo de p6 e para cortes em meia-esquadria.Para tal,
retire a tampa de cobertura para a frente da protegdo contra
contacto (11).

Ligar aspiracao de pé (ver figuras E-F)

Cologue o bocal de aspiragéo (16) no entalhe da placa
base (5).

Certifique-se de que o came no bocal de aspiracao engata,

como ilustrado na figura E, no respetivo entalhe da
ferramenta elétrica.

Insira uma mangueira de aspiracao (17) no bocal de
aspiragao (16). Ligue a mangueira de aspiracao (17) aum
aspirador (acessorio).

Encontra um resumo da ligagao aos diferentes aspiradores
no final deste manual.

Para uma excelente aspiracdo utilize se possivel uma
protecdo contra o arranque de aparas (14).

Desligue o dispositivo de sopro de aparas, se tiver ligado
uma aspiragao de po.

0 aspirador de po6 deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.

Utilizar um aspirador especial para aspirar po que seja
extremamente nocivo a salide, cancerigeno ou seco.

Funcionamento

Modos de operacao

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

Ajustar o movimento pendular

0 movimento pendular ajustavel em quatro niveis permite a
adequacao perfeita da velocidade de corte, do rendimento
de corte e daimagem de corte ao material a processar.
Com a alavanca de ajuste (7) pode ajustar o movimento
pendular mesmo durante o funcionamento.

Nivel 0 nenhum movimento pendular
Nivel | pegueno movimento pendular
Nivel Il médio movimento pendular
Nivel lll grande movimento pendular
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0 nivel de movimento pendular ideal para a respetiva
aplicacdo pode ser determinado através de uma tentativa
pratica. Aplicam-se as seguintes recomendagcdes:

- Selecione o nivel de movimento pendular o mais pequeno
possivel ou desligue-o movimento pendular para que a
aresta de corte fique mais fina e precisa.

- Desligue o movimento pendular ao processar materiais
finos (p. ex. chapas).

- Trabalhe com um movimento pendular pequeno em
materiais finos (p. ex. aco).

- Em materiais macios e para serrar madeira é possivel
trabalhar com maximo movimento pendular.

Ajustar o angulo de meia-esquadria (ver figura G)

A placa base (5) pode ser oscilada até 45° para a direita

para cortes em meia-esquadria.

Atampa de cobertura (15), o bocal de aspiragao (16) e a

protecdo contra o arranque de aparas (14) nao podem ser

usadas em cortes em meia-esquadria.

- Pressione o bocal de aspiracao (16) ligeiramente para
baixo e puxe-o para fora da placa base (5).

- Retire atampa de cobertura (15) e a protecao contra o
arranque de aparas (14).

- Solte o parafuso (19) com a chave sextavada interior (4)
e deslize a placa base (5) ligeiramente no sentido do cabo
de rede.

- Para o ajuste de angulos de meia-esquadria precisos, a
placa base tem pontos de engate a direita e a esquerda de
0°e 45°. Oscile a placa base (5) de acordo com a
escala (18) para a posicao desejada. Outros angulo de
meia-esquadria podem ser ajustados com um medidor de
angulos.

- Aseguir empurre a placa base (5) até ao batente no
sentido da lamina de serra (10).

- Reaperte o parafuso (19).

Deslocar a placa base (ver figura G)

Para serrar rente a borda pode deslocar a placa base (5)
para tras.

Solte o parafuso (19) e empurre a placa base (5) até ao
batente no sentido do cabo de rede.

Reaperte o parafuso (19).

Serrar com a placa base (5) deslocada s6 € possivel com um
angulo de meia-esquadria de 0°. Para além disso, a guia
paralela com cortador circular (22) e a protecao contra o
arranque de aparas (14) nao podem ser usadas.

Dispositivo de sopro de aparas

Com o fluxo de ar do dispositivo de sopro de aparas, é
possivel manter a linha de corte livre de aparas.

0 ¢& Ligar o dispositivo de sopro de aparas: para

E.III' trabalhos com uma grande remogcdo de aparas
em madeira, plastico, entre outros, empurre o
interruptor (6) na diregdo do bocal de aspiracao.

0 ¢ Desligar o dispositivo de sopro de aparas: para

.Inlj trabalhos em metal, bem como com a

aspiragao de pd conectada, empurre o interruptor (6) na
direcao da lamina de serra.

Colocaciao em funcionamento

» Observar a tensao de rede! A tensdo da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta
elétrica.

Ligar/desligar (GST 90 E)

» Certifique-se de que consegue acionar o interruptor
de ligar/desligar sem ter de soltar o punho.

Para ligar a ferramenta elétrica, empurre o interruptor de

ligar/desligar (2) para a frente, para que apareca no

interruptor "I".

Para desligar a ferramenta elétrica, empurre o interruptor

de ligar/desligar (2) para cima, para que apare¢a no

interruptor "0".

Ligar/desligar (GST 90 BE)

» Certifique-se de que consegue acionar o interruptor
de ligar/desligar sem ter de soltar o punho.

Para ligar a ferramenta elétrica, prima o interruptor de ligar/

desligar (2).

Para fixar o interruptor de ligar/desligar (2) mantenha o

mesmo pressionado e desloque o sistema de retencao (1)

para a direita ou para a esquerda.

Para desligar a ferramenta elétrica, solte o botao de ligar/

desligar (2). Fixado o interruptor de ligar/desligar (2),

prima-o primeiro e solte-o depois.

Comandar niimero de cursos (GST 90 BE)

Pode regular o nimero de cursos da ferramenta elétrica
ligada de forma continua, consoante a pressao que faz no
interruptor de ligar/desligar (2).

Uma leve pressao sobre o interruptor de ligar/desligar (2)
proporciona um ntmero de cursos baixo. Aumentando a
pressao, é aumentado o ndmero de cursos.

Pré-selecionar niimero de cursos

Com aroda de pré-selegao do niimero de cursos (3) pode
pré-selecionar o nimero de cursos e pode alterar o mesmo
durante o funcionamento.

0 ntimero de cursos necessario depende do material e das
condicdes de trabalho e pode ser determinado por
tentativas.

E recomendada uma reducao do niimero de cursos:

- ao colocar alamina de serra na peca, para poder
posicionar a lamina de serra de forma mais exata,

- ao serrar plastico e aluminio, para impedir o derretimento
do material.

No caso de trabalhos mais prolongados com niimero de

cursos reduzido, a ferramenta elétrica pode aquecer muito.

Retire alamina de serra e deixe a ferramenta elétrica

funcionar aprox. 3 min com o niimero de cursos mais

elevado para arrefecer.
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Instrucdes de trabalho

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Desligue a ferramenta elétrica de imediato se a lamina
de serra encravar.

» Paraprocessar pecas a serem trabalhadas pequenas
ou finas, devera sempre ser utilizada uma base firme
ou uma mesa de serrar (acessorio).

Antes de serrar em madeira, placas de aglomerado de

madeira, materiais de construcao etc. verifique se estes

apresentam corpos estranhos, como pregos, parafusos ou
semelhantes e retire-os se necessario.

As serras verticais foram concebidas principalmente para

cortes curvos. No sortido da Bosch também existem

acessorios que permitem cortes a direito ou cortes
circulares (consoante 0 modelo da serra vertical, p. ex. guia
paralela, calha de guia ou cortador circular).

As serras verticais manuais tendem por principio para o

chamado «Avancon, ou seja, a precisao angular e de corte

deixa eventualmente de estar assegurada. Fatores de
influéncia decisivos sobre a precisao, sao a espessura da

lamina de serra, o comprimento de corte, bem como a

densidade e espessura do material da peca.

Assim, verifique sempre através de cortes de ensaio, se 0

resultado de corte do sistema selecionado corresponde as

suas necessidades de aplicacao.

Serrar por imersao (ver figura H)

» S0 podem ser processados materiais macios como
madeira, pladur ou semelhantes no processo de
imersao!

S0 utilizar laminas de serra curtas ao serrar por imersao.

Serrar em imersdo s6 é possivel com um angulo de meia-

esquadria 0°.

Coloque a ferramenta elétrica com o canto da frente da placa

base (5) na peca, sem que a lamina de serra (10) toque na

peca, e ligue-a. Nas ferramentas elétricas com controlo dos

cursos selecione o nlimero de cursos méaximo. Pressione a

ferramenta elétrica contra a peca e deixe a lamina de serra

afundar devagar na peca.

Assim que a placa base (5) assentar completamente da

peca, continue a serrar ao longo da linha de corte desejada.

Guia paralela com cortador circular

Para trabalhos com a guia paralela com cortador

circular (22) a espessura da peca nao pode ultrapassar os
30 mm.

Cortes paralelos (ver figural): solte o parafuso de fixacao
(21) eintroduza a escala da guia paralela através da guia
(20) na placa base. Ajustar a largura de corte desejada como
valor de escala no canto interior da placa de base. Aperte o
parafuso de fixacao (21).

Cortes circulares (ver figura J): faca um furo na linha de
corte dentro do furo a serrar, que chegue para inserir a
lamina de serra. Aumentar o furo com uma fresa ou com uma
lima, para que a lamina de serra possa estar alinhada a linha
de corte.
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Coloque o parafuso de fixagao (21) no outro lado da guia
paralela. Introduza a escala da guia paralela através da guia
(20) na placa base. Fazer um buraco no centro do recorte a
ser realizado na peca a ser trabalhada. Introduza a ponta
centradora (23) através da abertura da guia paralela e no
furo feito. Ajustar o raio como valor de escala no canto
interior da placa de base. Aperte o parafuso de fixagdo (21).

Meio de arrefecimento e de lubrificaciao

Ao serrar metal, deveria aplicar um meio de lubrificagdo ou
de arrefecimento ao longo da linha de corte, devido ao
aquecimento do material.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencdo e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Se for necessario instalar um cabo de ligacdo, a instalagao

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servigo

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranga.

Limpar regularmente a admissao da ldmina de serra. Para

isto devera retirar a lamina de serra da ferramenta elétrica e

dar umas leves pancadinhas na ferramenta elétrica numa

superficie plana.

Uma forte sujidade da ferramenta elétrica pode causar

falhas de funcionamento. Por isso, nao serre material que

origine muito pd a partir de baixo ou por cima da cabega.

» Em condicdes de utilizacao extremas utilize sempre,
se possivel, um sistema de aspiracao. Sopre
frequentemente as aberturas de ventilagdo e
interconecte um disjuntor de corrente de avaria
(PRCD). Durante o processamento de metais € possivel
que se deposite pd condutivo no interior da ferramenta
elétrica. Isto pode prejudicar o isolamento de protecao da
ferramenta elétrica.

Se a saida de po ficar entupida, desligue a ferramenta

elétrica, retire a aspiracao de pd e remova o pd e as aparas.

De vez em quando devera lubrificar o rolo de guia (9) com

uma gota de dleo.

Controlar o rolo de guia (9) regularmente. Se apresentar

desgaste, devera ser substituido por um servico pés-venda

autorizado Bosch.

Servico pos-venda e aconselhamento

0 servigo pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes sobre pegas sobressalentes encontram-se
em: www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Bosch Power Tools

160992AA4C|(11.10.2024)



40 | Italiano

Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 - Parque Via Norte
13065-900, CP 1195

Campinas, Sao Paulo

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Outros enderecos de servigo encontram-se em:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminacao
Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecoldgica de matérias-primas.

Nao deitar ferramentas elétricas no lixo
domeéstico!

Apenas para paises da UE:

As ferramentas elétricas que ja nao sao (teis tém de ser
eliminadas separadamente. Utilize os sistemas de recolha
previstos para o efeito.

Se descartados de forma inadequada, os residuos de
equipamentos elétricos e eletronicos podem ter efeitos
nocivos ao meio ambiente e a salide humana devido a
possivel presenca de substancias perigosas.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[NATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-

gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.

Il termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
o0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area dilavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I'elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo &€ messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’umidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d’in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza I’elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per 'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d'insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
di un interruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante I'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
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piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Primadiaccendere I'elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo & possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Sel'utensile é dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione pud causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I’elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I’elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con 'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei bam-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che

non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
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sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire lamanutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione é stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

» Utilizzare sempre P'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Assistenza

» Fareriparare P'elettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

Indicazioni di sicurezza per seghetti alternativi

» Afferrare e tenere I'elettroutensile dalle superfici iso-
late dell'impugnatura qualora si eseguano operazioni
in cui Paccessorio da taglio potrebbe venire a contatto
con cavi elettrici nascosti o con il cavo di alimentazio-
ne dell’elettroutensile stesso. Se 'accessorio da taglio
entra in contatto con un cavo sotto tensione, la tensione
potrebbe trasmettersi anche alle parti metalliche esposte
dell’elettroutensile, provocando la folgorazione dell utiliz-
zatore.

» Utilizzare morsetti o altri metodi analoghi per soste-
nere il pezzo in lavorazione e assicurarlo su una piatta-
forma stabile. Se si tiene il pezzo in lavorazione con una
mano o contro il proprio corpo, il pezzo non & fissato in
modo stabile e si potrebbe perdere il controllo.

» Tenere le mani lontane dalla zona di taglio. Non affer-
rare mai con le mani la parte inferiore del pezzo in la-
vorazione. Toccando la lama vi & un serio rischio di inci-
dente.

» Avvicinare Ielettroutensile al pezzo in lavorazione so-
lo se & in funzione. In caso contrario vi € il pericolo di
provocare un contraccolpo se I'utensile ad innesto si in-
ceppa nel pezzo in lavorazione.

» Accertarsi che durante 'operazione di taglio la piastra
di base appoggi in modo sicuro. Una lama con un’ango-
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latura impropria pud rompersi oppure provocare un con-
traccolpo.

» Terminata I'operazione di taglio, spegnere I'elettrou-
tensile ed estrarre la lama dal taglio eseguito soltanto

quando si sara arrestata completamente. In questo mo-

do si evita di provocare un contraccolpo e si pud posare
I'elettroutensile senza nessun pericolo.

» Prima di posare I’elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

» Utilizzare esclusivamente lame integre e in perfette
condizioni. Lame deformate oppure non affilate possono
rompersi, influenzare negativamente il taglio oppure cau-
sare un contraccolpo.

» Dopo aver spento P'utensile, non cercare di frenare la
lama esercitando pressione lateralmente. La lama puo
subire dei danni, rompersi oppure provocare un contrac-
colpo.

» Utilizzare I’elettroutensile esclusivamente con il basa-
mento. Lavorando senza basamento sussiste il pericolo
di non riuscire a controllare 'elettroutensile.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si pud
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano seri danni materiali oppure vi e il
pericolo di provocare una scossa elettrica.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di

sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza pud causare

folgorazioni, incendi /o lesioni di grave entita.
Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per I'uso.

Utilizzo conforme

In caso di appoggi fissi, I'elettroutensile & idoneo per 'esecu-
zione di tagli di troncatura e di tagli dal pieno nel legno, nelle
materie plastiche, nel metallo, nelle piastre ceramiche, nella
gomma e nel laminato/HPL (High Pressure Laminate). Que-
sto & indicato per eseguire tagli rettilinei e curvi con angolo
obliquo fino a 45°. Attenersi alle indicazioni consigliate rela-
tive alle lame.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti raffigurati & riferita all’illu-
strazione dell’'elettroutensile nella pagina con rappresenta-
zione grafica.

(1) Blocco dell'interruttore di avvio/arresto (GST 90 BE)
(2) Interruttore di avvio/arresto
(3) Rotellina di preselezione del numero di corse
(4) Chiave a brugola
(5) Basamento
(6) Interruttore dispositivo soffiatrucioli
(7) Levetta diregolazione dell'oscillazione
(8) Levetta SDS di shloccaggio lama
(9) Rullo di guida
(10) Lama”
(11) Protezione anticontatto
(12) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(13) Attacco perlalama
(14) Protezione antischegge”
(15) Calotta di protezione del sistema di aspirazione
(16) Attacco diaspirazione
(17) Tubo di aspirazione”
(18) Scala per angoli obliqui
(19) Vite del basamento
(20) Binario della guida parallela
(21) Vite di fissaggio della guida parallela®
(22) Guida parallela con ausilio per tagli circolari®
(23) Punta di centraggio dell'ausilio per tagli circolari®
a) Questo accessorio non é compreso nella fornitura standard.

Dati tecnici

Seghetto alternativo GST 90 BE GST90E
Codice prodotto 3601E8FO.. 3601E8GO..
Regolazione del numero di corse ° °
Potenza assorbita nominale W 650 650
Numero di corse a vuoto no min™ 500-3100 500-3100
Corsa mm 26 26
Profondita di taglio max.

- nellegno mm 90 90
- nellalluminio mm 20 20
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Seghetto alternativo GST 90 BE GST90E
- nell'acciaio (non legato) mm 10 10
Angolo di taglio (lato sx/dx) max. ° 45 45
Peso”! kg 2,6 2,3
Classe di protezione =] S

A) Peso senza cavo di collegamento alla rete e senza spina di rete

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno variare.
| valori possono variare a seconda del prodotto ed essere soggetti a condizioni di impiego e ambientali. Per maggiori informazioni, consultare il si-

to www.bosch-professional.com/wac.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

GST 90 BE GST90E
Valori di emissione acustica rilevati conformemente a EN 62841-2-11.
Il livello di rumorosita ponderato A dell'elettroutensile & tipicamente di:
Livello di pressione acustica dB(A) 90 89
Livello di potenza sonora dB(A) 98 97
Grado d'incertezza K dB 5 5
Indossare protezioni per 'udito!
Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre direzioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente a
EN 62841-2-11:
Taglio di pannelliin truciolato con lama T 144 DF:
A m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Taglio di lamiere metalliche con lama T 118 A:
A m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente 'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
['utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
I'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione |'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Montaggio

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Introduzione/sostituzione della lama

» Durante il montaggio o la sostituzione dell’accessorio,
indossare sempre guanti di protezione. Gli accessori
sono affilati e, in caso di impiego prolungato, possono
raggiungere temperature elevate.

Selezione dellalama

Una panoramica dei tipi di lame consigliati & riportata all’ulti-
ma pagina delle presenti istruzioni. Utilizzare esclusivamente
lame con attacco a camma singola (attaccoaT). La lama non
dovra essere pili lunga del necessario per il taglio previsto.
Per il taglio di curve strette utilizzare una lama stretta.

Introduzione della lama (vedere Fig. A)

» Pulire I'attacco della lama prima d’introdurla. In pre-
senza di contaminazioni, 'attacco non si potra fissare in
modo sicuro.

Premere in avanti la levetta SDS (8) fino a battuta e tenerla

premuta. Spingere la lama (10) sino a farla innestare nel re-

lativo attacco (13), con i denti rivolti in direzione di taglio.
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Nell'introdurre la lama, accertarsi che il dorso della lama

stessa si trovi nella scanalatura del rullo di guida (9).

» Verificare che la lama sia saldamente inserita in sede.
Una lama allentata puo cadere dalla sede, con conseguen-
te rischio di lesioni.

Rimozione della lama (vedere Fig. B)
Premere in avanti la levetta SDS (8) fino a battuta e quindi ri-
muovere la lama (10).

Protezione antischegge (vedere Fig. C)

La protezione antischegge (14) puo impedire il distacco di
schegge durante il taglio del legno. La protezione antischeg-
ge € utilizzabile esclusivamente con determinati tipi dilame e
soltanto ad angolo di taglio di 0°. Se si esegue il taglio con la
protezione antischegge, il basamento (5) non andra sposta-
to all'indietro per eseguire il taglio vicino ai bordi.

Spingere dal basso la protezione antischegge (14) all'inter-
no del basamento (5).

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-

nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Materiale contenente amianto deve

essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Si consiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

da lavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Calotta di protezione (vedere Fig. D)

Montare la calotta di protezione (15), prima di collegare
I'elettroutensile ad un sistema di aspirazione della polvere.
Posizionare la calotta di protezione (15) sull’elettroutensile
in modo che il supporto si innesti sulla protezione
anticontatto (11).

Rimuovere la calotta di protezione (15) qualora occorra ese-
guire lavori senza sistema di aspirazione della polvere, oppu-
re tagli obliqui. A tale scopo rimuovere la calotta di
protezione (11) tirandola in avanti.

Collegamento del sistema di aspirazione della polvere
(vedere Figg. E-F)

Inserire I'attacco di aspirazione (16) nell'incavo del
basamento (5).

Accertarsi che la camma sull'attacco di aspirazione si innesti
nel corrispondente incavo dell’elettroutensile come rappre-
sentato in figura E.

Innestare un tubo flessibile di aspirazione (17) sulla boc-
chetta di aspirazione (16). Collegare il tubo flessibile di aspi-
razione (17) a un aspiratore (accessorio).

Una panoramica dei collegamenti ai vari tipi di aspiratori & ri-
portata all'ultima pagina delle presenti istruzioni.

Per ottenere un’aspirazione ottimale, utilizzare, laddove pos-
sibile, la protezione antischegge (14).

Disattivare il dispositivo soffiatrucioli, qualora si sia collega-
to il sistema di aspirazione della polvere.

L’aspirapolvere deve essere adatto per il materiale da lavora-
re.

Utilizzare un aspiratore speciale, qualora occorra aspirare
polveri particolarmente nocive per la salute, cancerogene o
asciutte.

Utilizzo

Modalita di funzionamento

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Regolazione dell’oscillazione

Loscillazione regolabile su quattro livelli consente di adatta-
re in maniera ottimale velocita di taglio, prestazioni di taglio
ed impronta di taglio in base al materiale da lavorare.
Mediante 'apposita levetta (7), 'oscillazione si potra regola-
re anche durante il funzionamento.

Livello 0 Oscillazione assente
Livello | Oscillazione ridotta
Livello I Oscillazione media
Livello Il Oscillazione elevata

Il'livello ottimale di oscillazione per la rispettive applicazione
deve essere rilevato eseguendo prove pratiche. A tale riguar-
do, tenere presente quanto segue:

- Quanto pit fine e pulito dovra essere il taglio, tanto mino-
re dovra essere il livello di oscillazione; all'occorrenza, lo
si potra anche disattivare del tutto.

- Per lavorare materiali sottili (ad es. lamiere), l'oscillazione
andra disattivata.

- Per lavorare materiali duri (ad es. acciaio), utilizzare
l'oscillazione ridotta.

- Nei materiali teneri e in caso di taglio su legno si potra la-
vorare con l'oscillazione di livello massimo.

Regolazione dell’angolo obliquo (vedere Fig. G)

Il basamento (5) si puo inclinare verso destra o verso sini-

stra, per eseguire tagli obliqui fino a 45°.

Qualora si eseguano tagli obliqui, non & consentito utilizzare

la calotta di protezione (15), 'attacco di aspirazione (16) e

la protezione antischegge (14).

- Premere l'attacco di aspirazione (16) leggermente all'in-
dietro ed estrarlo dal basamento (5).
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- Rimuovere la calotta di protezione (15) e la protezione
antischegge (14).

- Allentare la vite (19) con la chiave a brugola (4) e spinge-
re leggermente il basamento (5) in direzione del cavo di
alimentazione.

- Perregolare con precisione gli angoli obliqui, il basamen-
to e dotato, sui lati destro e sinistro, di tacche a 0°e 45°.
Inclinare il basamento (5) nella posizione desiderata, in
base alla scala (18). E possibile regolare altri angoli obli-
qui utilizzando un goniometro.

- Spingere quindi il basamento (5) fino a battuta in direzio-
ne dellalama (10).

- Serrare nuovamente la vite (19).

Spostamento del basamento (vedere Fig. G)

Per eseguire tagli vicino ai bordi, il basamento (5) si potra
spostare all'indietro.

Allentare la vite (19) e spingere il basamento (5) fino a bat-
tuta verso il cavo di alimentazione.

Serrare nuovamente la vite (19).

Con il basamento (5) spostato, & possibile eseguire il taglio
soltanto con un angolo obliquo di 0°. Inoltre, non ¢ possibile
utilizzare la guida parallela con ausilio per tagli circolari (22)
né la protezione antischegge (14).

Dispositivo soffiatrucioli

Il flusso d’aria del dispositivo soffiatrucioli consente di man-
tenere la linea di taglio sgombra dai trucioli.

0 ¢ Peraccendere il dispositivo soffiatrucioli: per

E.III' le operazioni con forte rimozione di trucioli su

legno, plastica e simili, spingere
l'interruttore (6) in direzione del manicotto di aspirazione.
0 ¢ Perspegnere il dispositivo soffiatrucioli: per le

.Im operazioni su metallo e con aspirazione della
polvere collegata, spingere l'interruttore (6) in

direzione della lama.

Messa in funzione

» Attenersi alla tensione di rete! La tensione riportata sul-

la targhetta di identificazione dell'elettroutensile deve
corrispondere alla tensione della rete elettrica di alimen-
tazione.

Accensione/spegnimento (GST 90 E)

» Accertarsi che sia possibile azionare I'interruttore di
avvio/arresto senza lasciare Pimpugnatura.

Per accendere I'elettroutensile, spingere l'interruttore di av-

vio/arresto (2) in avanti, sino a rendere visibile il carattere

«l» sull'interruttore.

Per spegnere I'elettroutensile, spingere l'interruttore di av-

vio/arresto (2) all'indietro, sino a rendere visibile il carattere

«O» sull’interruttore.

Accensione/spegnimento (GST 90 BE)
» Accertarsi che sia possibile azionare I'interruttore di
avvio/arresto senza lasciare 'impugnatura.

Per accendere I'elettroutensile, premere interruttore di av-
vio/arresto (2).
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Per bloccare l'interruttore di avvio/arresto (2), mantenerlo
premuto e spingere I'apposito blocco (1) verso destra o ver-
so sinistra.

Per spegnere I'elettroutensile, rilasciare l'interruttore di av-
vio/arresto (2). Se l'interruttore di avvio/arresto (2) & bloc-
cato, esso andra dapprima spinto, quindi rilasciato.

Regolazione del numero di corse (GST 90 BE)

Ad elettroutensile acceso, il numero di corse si puo regolare
in modo continuo, esercitando piti 0 meno pressione sull'in-
terruttore di avvio/arresto (2).

Premendo leggermente l'interruttore di avvio/arresto (2), si
otterra un numero di corse ridotto; aumentando la pressio-
ne, aumentera anche il numero di corse.

Preselezione del numero di corse

Mediante 'apposita rotellina (3), & possibile preselezionare
il numero di corse e variarlo durante il funzionamento.

Il numero di corse necessario dipende dal tipo di materiale in
lavorazione e dalle specifiche condizioni operative e puo es-
sere dunque determinato a seconda del caso eseguendo del-
le prove pratiche.

Si consiglia una riduzione del numero di corse:

- quando si poggia la lama sul pezzo in lavorazione, in modo
da posizionarla con maggior precisione,

- durante il taglio di plastica e alluminio, per impedire che il
materiale fonda.

In caso di lavori lunghi con numero di corse basso, I'elettrou-

tensile si puo surriscaldare notevolmente. Togliere lalama e

per il raffreddamento far funzionare I'elettroutensile ca.

3 minuti al numero di corse massimo.

Indicazioni operative

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Spegnere immediatamente I'elettroutensile quando la
lama si blocca.

» Qualora si lavorino pezzi piccoli o sottili, utilizzare
sempre un supporto stabile, oppure un tavolo per
troncare multiuso (accessorio opzionale).

Prima di eseguire tagli in legno, pannelli in truciolato, mate-
riali da costruzione, ecc., verificare che non siano presenti
corpi estranei quali chiodi, viti o simili che, all'occorrenza,
devono essere rimossi.
| seghetti alternativi sono concepiti principalmente per tagli
curvi. Nell'assortimento della Bosch & inoltre disponibile an-
che un accessorio che consente tagli dritti o tagli circolari (a
seconda del modello di seghetto alternativo ad es. guida pa-
rallela, binario di guida o tagliadischi circolare).
| seghetti alternativi manuali generalmente tendono al cosid-
detto "slittamento", vale a dire che in determinate circostan-
ze la precisione angolare e di taglio non & pil garantita. | fat-
tori determinanti per la precisione sono lo spessore della la-
ma, la lunghezza di taglio nonché la densita e lo spessore del
materiale del pezzo in lavorazione.
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Pertanto, effettuando dei tagli di prova, verificare sempre se
il risultato del taglio del sistema scelto corrisponde ai propri
requisiti di applicazione.

Esecuzione di tagli dal pieno (vedere Fig. H)

» Il taglio dal pieno é consentito esclusivamente su ma-
teriali teneri, come legno, cartongesso o simili.

Per I'esecuzione di tagli dal pieno, utilizzare esclusivamente

lame corte. L'esecuzione di tagli dal pieno & possibile soltan-

to ad un angolo obliquo di 0°.

Applicare 'elettroutensile sul pezzo in lavorazione con il bor-

do anteriore del basamento (5), evitando contatti fra la lama

(10) e il pezzo, e accendere l'elettroutensile. In caso di elet-

troutensili con controllo del numero di corse, selezionare il

numero massimo di corse. Spingere saldamente I'elettrou-

tensile contro il pezzo in lavorazione ed immergere lenta-

mente la lama nel pezzo stesso.

Non appena il basamento (5) poggera a piena superficie sul

pezzo in lavorazione, proseguire il taglio lungo la linea di ta-

glio desiderata.

Guida parallela con ausilio per tagli circolari

Per i lavori con la guida parallela con ausilio per tagli

circolari (22) lo spessore del pezzo deve essere di max

30 mm.

Per eseguire tagli paralleli (vedere Fig. I): allentare la vite di
fissaggio (21) e spingere la scala della guida parallela nel ba-
samento, attraverso la guida (20). Regolare la larghezza del
taglio desiderata come valore della scala al bordo interno del
basamento. Serrare la vite di fissaggio (21).

Per eseguire tagli circolari (vedere Fig. J): all'interno del cer-
chio da tagliare, praticare sulla linea di taglio un foro che
consenta d’inserire la lama. Lavorare il foro con una fresa o
una lima, affinché la lama possa trovarsi a filo della linea di
taglio.

Applicare la vite di fissaggio (21) sull'altro lato della guida
parallela. Spingere la scala della guida parallela nel basa-
mento, attraverso la guida (20). Praticare un foro nel pezzo
inlavorazione, al centro del tratto da tagliare. Innestare la

punta di centraggio (23) nellapertura interna della guida pa-

rallela e nel foro praticato in precedenza. Regolare il raggio
come valore della scala al bordo interno del basamento. Ser-
rare la vite di fissaggio (21).

Liquido refrigerante/lubrificante

In caso di operazioni di taglio del metallo, al fine di evitare il

riscaldamento del materiale, lungo la linea di taglio andra ap-

plicato liquido refrigerante, oppure lubrificante.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-

ro, tenere sempre puliti elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-
mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un
centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili
Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

Pulire 'alloggiamento lama con regolarita. A tale scopo,

estrarre lalama dall’elettroutensile e battere leggermente

I'elettroutensile su un piano orizzontale.

Una forte presenza di contaminazioni sull’elettroutensile puo

causare malfunzionamenti. Pertanto, evitare di tagliare dal

basso o0 sopra testa materiali fortemente polverosi.

» In condizioni d’impiego estreme, laddove possibile,
utilizzare sempre un impianto di aspirazione. Stasare
con frequenza le feritoie d’aerazione ed installare a
monte un interruttore differenziale (PRCD). Qualora si
lavorino metalli, & possibile che si depositi polvere con-
duttiva all'interno dell’elettroutensile. Cio potrebbe pre-
giudicare l'isolamento protettivo dell’elettroutensile stes-
S0.

Qualora lo scarico polvere dovesse ostruirsi, spegnere I'elet-

troutensile, prelevare il sistema di aspirazione della polvere

e rimuovere polvere e trucioli.

Lubrificare occasionalmente il rullo di guida (9) con una goc-

ciadiolio.

Controllare il rullo di guida (9) con regolarita. Qualora doves-

se essere usurato, deve essere sostituito da un Centro Assi-

stenza Clienti autorizzato Besch.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione ed alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti le parti di ricambio. Disegni esplosi ed
informazioni relative alle parti di ricambio sono consultabili
anche sul sito: www.bosch-pt.com

Il team Bosch che si occupa della consulenza impieghi vi aiu-
terain caso di domande relative ai nostri prodotti ed ai loro
accessori.

In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di identificazione del prodotto.

Italia

Tel.: (02) 3696 2314

E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Ulteriori indirizzi per I'assistenza sono indicati sotto:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.

Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti
domestici!

Solo per i Paesi della CE:
Gli elettroutensili non pit utilizzabili devono essere smaltiti
separatamente. Utilizzare gli appositi sistemi di raccolta.
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In caso di smaltimento effettuato in maniera impropria, i ri-
fiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche, a causa
della possibile presenza di sostanza pericolose, possono

avere effetti dannosi sull'ambiente e sulla salute dell'uvomo.

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

Y WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
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gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
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zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van
elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

Veiligheidsaanwijzingen voor decoupeerzagen

» Houd het elektrische gereedschap vast aan de geiso-
leerde handgrepen, wanneer u werkzaamheden ver-
richt waarbij het accessoire in aanraking kan komen
met verborgen bedrading of zijn eigen netsnoer. Als
het accessoire in aanraking komt met een spanningvoe-
rende draad, dan kunnen de metalen delen van het elek-
trische gereedschap onder spanning komen te staan en
zou de gebruiker een elektrische schok kunnen krijgen.
Gebruik klemmen of een andere praktische manier om
het werkstuk op een stabiel platform vast te zetten en
te ondersteunen. Het vasthouden van het werkstuk met
de hand of tegen uw lichaam leidt tot instabiliteit en dit
kan resulteren in het verlies van controle.

Houd uw handen uit de buurt van de plaats waar wordt
gezaagd. Grijp niet onder het werkstuk. Bij aanraking
van het zaagblad bestaat verwondingsgevaar.

Beweeg het elektrische gereedschap alleen ingescha-
keld naar het werkstuk. Anders bestaat er gevaar voor
een terugslag, wanneer het inzetgereedschap in het werk-
stuk vasthaakt.

Let erop dat de voetplaat bij het zagen stabiel ligt. Een
gekanteld zaagblad kan breken of tot een terugslag lei-
den.

Schakel het elektrische gereedschap na beéindiging
van de werkzaamheden uit en trek het zaagblad pas
uit de zaagsnede, nadat het gereedschap tot stilstand
is gekomen. Zo voorkomt u een terugslag en kunt u het
elektrische gereedschap veilig neerleggen.

Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

Gebruik alleen onbeschadigde zaagbladen die hele-
maal in orde zijn. Verbogen of niet-scherpe zaagbladen
kunnen breken, het zagen negatief beinvloeden of een te-
rugslag veroorzaken.

Rem het zaagblad na het uitschakelen niet af door er
aan de zijkant tegen te drukken. Anders kan het zaag-
blad beschadigd worden, breken of een terugslag veroor-
zaken.

Gebruik het elektrische gereedschap uitsluitend met
de voetplaat. Bij het werken zonder de voetplaat bestaat
het gevaar dat u het elektrische gereedschap niet onder
controle kunt houden.

Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
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elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade en kan een elektrische
schok veroorzaken.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.
Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het gereedschap is bestemd voor het met vaste steun door-
zagen en het zagen van uitsparingen in hout, kunststof, me-
taal, keramische platen, rubber en laminaat/HPL (High Pres-
sure Laminate). Het is geschikt voor recht zagen en het za-
gen van bochten met een verstekhoek tot 45°. De adviezen
voor zaagbladen moeten in acht worden genomen.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Vergrendeling van aan/uit-schakelaar (GST 90 BE)
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(2) Aan/uit-schakelaar
(3) Stelwiel instelling aantal zaagbewegingen
(4) Binnenzeskantsleutel
(5) Voetplaat
(6) Schakelaar spanenblaasvoorziening
(7) Instelhendel pendelbeweging
(8) SDS-hendel zaagbladontgrendeling
(9) Steunwiel
(10) Zaagblad?
(11) Aanraakbeveiliging
(12) Handgreep (geisoleerd greepvlak)
(13) Zaagbladopname
(14) Antisplinterplaatje®
(15) Afdekkap voor afzuiging
(16) Afzuigaansluiting
(17) Afzuigslang®
(18) Verdeelschaal verstekhoek
(19) Schroef voetplaat
(20) Geleiding voor de parallelgeleider
(21) Vastzetschroef van de parallelgeleider”
(22) Parallelgeleider met cirkelsnijder”
(23) Centreerpunt van de cirkelsnijder?
a) Dit toebehoren wordt niet standaard meegeleverd.

Technische gegevens

Decoupeerzaag GST 90 BE GST90E
Productnummer 3601E8FO.. 3601E8GO..
Regeling aantal zaagbewegingen ° [
Nominaal opgenomen vermogen W 650 650
Onbelast aantal zaagbewegingen n, min* 500-3100 500-3100
Slag mm 26 26
Max. zaagdiepte

- inhout mm 90 90
- inaluminium mm 20 20
- instaal (ongelegeerd) mm 10 10
Zaaghoek (links/rechts) max. ° 45 45
Gewicht” kg 2,6 2,3
Isolatieklasse =W [/

A) Gewicht zonder netsnoer en zonder netstekker

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bij afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze gege-

vens variéren.

Waarden kunnen afhankelijk van product variéren en onderhevig zijn aan toepassings- en omgevingsvoorwaarden. Meer informatie vindt u op

www.bosch-professional.com/wac.

Informatie over geluid en trillingen

GST 90 BE GST90E

Geluidsemissiewaarden bepaald volgens EN 62841-2-11.
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GST 90 BE GST90E
Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereedschap bedraagt typisch:
Geluidsdrukniveau dB(A) 90 89
Geluidsvermogenniveau dB(A) 98 97
Onzekerheid K dB 5 5
Draag gehoorbescherming!
Totale trillingswaarden a (vectorsom van drie richtingen) en onzekerheid K bepaald volgens EN 62841-2-11:
Zagen van spaanplaat met zaagblad T 144 DF:
e m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Zagen van metaalplaat met zaagblad T 118 A:
3 m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Zaagblad bevestigen of vervangen

» Draag werkhandschoenen bij de montage of het wis-
selen van het inzetgereedschap. Accessoires zijn
scherp en kunnen bij langer gebruik heet worden.

Zaagblad kiezen

Een overzicht van geadviseerde zaagbladen vindt u aan het
einde van deze gebruiksaanwijzing. Plaats alleen zaagbladen

met enkele nokkenschacht (T-schacht). Het zaagblad mag
niet langer zijn dan nodig is voor de gewenste zaagsnede.
Gebruik voor het zagen van nauwe bochten een smal zaag-
blad.

Zaagblad monteren (zie afbeelding A)

» Reinig de schacht van het zaagblad véér het bevesti-
gen. Een vervuilde schacht kan niet stevig bevestigd wor-
den.

Duw de SDS-hendel (8) tot aan de aanslag naar voren en

houd deze ingedrukt. Schuif het zaagblad (10), met de tan-

den in zaagrichting, tot het vastklikken in de zaagbladopna-

me (13).

Let er bij het bevestigen van het zaagblad op dat de rug van

het zaagblad in de groef van het steunwiel (9) ligt.

» Controleer of het zaagblad stevig vastzit. Een los zaag-
blad kan uit de zaaghouder vallen en kan u verwonden.

Zaagblad verwijderen (zie afbeelding B)

Duw de SDS-hendel (8) tot aan de aanslag naar voren en
verwijder het zaagblad (10).

Antisplinterplaatje (zie afbeelding C)

Het antisplinterplaatje (14) kan het versplinteren van het
oppervlak bij het zagen van hout verhinderen. Het antisplin-
terplaatje kan alleen bij bepaalde zaagbladtypes en alleen bij
een zaaghoek van 0° gebruikt worden. De voetplaat (5) mag
bij het zagen met het antisplinterplaatje niet naar achter ver-
plaatst worden om dichtbij de rand te zagen.

Duw het antisplinterplaatje (14) van onderaf in de voetplaat

(5).

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-
soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-
heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-
lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-
bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.
Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-
hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-
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binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Afdekkap (zie afbeelding D)

Monteer de afdekkap (15), voordat u het elektrische gereed-
schap op een stofafzuiging aansluit.

Plaats de afdekkap (15) zodanig op het elektrische gereed-
schap dat de houder op de aanraakbeveiliging (11) vastklikt.
Neem de afdekkap (15) voor werkzaamheden zonder stofaf-
zuiging en voor verstekzagen weg. Trek hiervoor de afdekkap
naar voren toe van de aanraakbeveiliging (11) af.

Stofafzuiging aansluiten (zie afbeeldingen E-F)

Plaats de afzuigaansluiting (16) in de uitsparing van de
voetplaat (5).

Let erop dat de nok op de afzuigaansluiting zoals getoond op
de afbeelding E in de betreffende uitsparing van het elektri-
sche gereedschap vastklikt.

Steek een afzuigslang (17) op de afzuigaansluiting (16).
Verbind de afzuigslang (17) met een stofzuiger (accessoire).
Een overzicht voor aansluiting op verschillende stofzuigers
vindt u aan het einde van deze gebruiksaanwijzing.

Gebruik voor een optimale afzuiging indien mogelijk het anti-
splinterplaatje (14).

Schakel de spanenblaasvoorziening uit, wanneer u de stofaf-
zuiging heeft aangesloten.

De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-
riaal.

Gebruik bij het afzuigen van voor de gezondheid bijzonder
gevaarlijk, kankerverwekkend of droog stof een speciale zui-
ger.

Gebruik

Modi

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Pendelbeweging instellen

Dankzij de in vier standen instelbare pendelbeweging kun-
nen zaagsnelheid, zaagcapaciteit en zaagbeeld optimaal aan-
gepast worden aan het te bewerken materiaal.

Met de instelhendel (7) kunt u de pendelbeweging ook tij-
dens het gebruik instellen.

Stand 0 geen pendelbeweging
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Stand | kleine pendelbeweging
Stand Il gemiddelde pendelbeweging
Stand Il grote pendelbeweging

De optimale pendelbeweging voor de gewenste toepassing

kunt u proefondervindelijk bepalen. Daarbij gelden de vol-

gende adviezen:

~ Hoe fijner en zuiverder de zaagrand moet worden, hoe
kleiner de pendelbeweging ingesteld moet worden, of de-
ze moet eventueel helemaal uitgeschakeld worden.

- Schakel bij de bewerking van dunne materialen (bijv. pla-
ten) de pendelbeweging uit.

- Werk in harde materialen (bijv. staal) met een kleine pen-
delbeweging.

- In zachte materialen en bij het zagen van hout kunt u met
maximale pendelbeweging werken.

Verstekhoek instellen (zie afbeelding G)

De voetplaat (5) kan voor verstekzagen tot 45° naar rechts

of links gedraaid worden.

De afdekkap (15), de afzuigaansluiting (16) en het

antisplinterplaatje (14) kunnen bij verstekzagen niet worden

gebruikt.

- Duw de afzuigaansluiting (16) iets omlaag en trek deze uit
de voetplaat (5).

- Neem de afdekkap (15) en het antisplinterplaatje (14)
weg.

- Draai de schroef (19) met de binnenzeskantsleutel (4)
los en schuif de voetplaat (5) iets in de richting van het
netsnoer.

- Voor het instellen van nauwkeurige verstekhoeken heeft
de voetplaat rechts en links vastklikpunten bij 0° en 45°.
Draai de voetplaat (5) volgens de verdeelschaal (18) in
de gewenste positie. Andere verstekhoeken kunt u met
een hoekmeter instellen.

- Schuif daarna de voetplaat (5) tot aan de aanslag in de
richting van het zaagblad (10).

- Draai de schroef (19) weer vast.

Voetplaat verplaatsen (zie afbeelding G)

Voor dichtbij de rand zagen kunt u de voetplaat (5) naar ach-
ter verplaatsen.

Draai de schroef (19) los en schuif de voetplaat (5) tot aan
de aanslag in de richting van het netsnoer.

Draai de schroef (19) weer vast.

Het zagen met verplaatste voetplaat (5) is alleen mogelijk
met een verstekhoek van 0°. Bovendien mogen de parallel-
geleider met cirkelsnijder (22) (accessoire) en de
antisplinterstrip (14) niet worden gebruikt.

Spanenblaasvoorziening

Met de luchtstroom van de spanenblaasvoorziening kan de

zaaglijn vrij van spanen gehouden worden.

0 (& Spanenblaasvoorziening inschakelen: schuif

E.III' voor werkzaamheden in hout, kunststof e.d.
waarbij veel spanen vrijkomen, de

schakelaar (6) in de richting van de afzuigaansluiting.
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0 ¢ Spanenblaasvoorziening uitschakelen: schuif
.Inlj voor werkzaamheden in metaal evenals bij een

aangesloten stofafzuiging de schakelaar (6) in
de richting van het zaagblad.

Ingebruikname

» Let op de netspanning! De spanning van de stroombron
moet overeenkomen met de gegevens op het typeplaatje
van het elektrische gereedschap.

In-/uitschakelen (GST 90 E)

» Zorg ervoor dat u de aan/uit-schakelaar kunt bedienen
zonder de handgreep los te laten.

Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap

schuift u de aan/uit-schakelaar (2) naar voren, zodat op de

schakelaar ,,I verschijnt.

Voor het uitschakelen van het elektrische gereedschap

schuift u de aan/uit-schakelaar (2) naar achter, zodat op de

schakelaar ,,0“ verschijnt.

In-/uitschakelen (GST 90 BE)

» Zorg ervoor dat u de aan/uit-schakelaar kunt bedienen
zonder de handgreep los te laten.

Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap drukt

u op de aan/uit-schakelaar (2).

Voor het vergrendelen van de aan/uit-schakelaar (2) houdt

u deze ingedrukt en schuift u de vergrendeling (1) naar

rechts of links.

Voor het uitschakelen van het elektrische gereedschap laat

u de aan/-uit-schakelaar (2) los. Bij een vergrendelde aan/

uit-schakelaar (2) drukt u deze eerst in en laat u deze daarna

los.

Aantal zaaghewegingen regelen (GST 90 BE)

U kunt het aantal zaagbewegingen van het ingeschakelde
elektrische gereedschap traploos regelen naarmate u de
aan/uit-schakelaar (2) verder of minder ver indrukt.

Lichte druk op de aan/uit-schakelaar (2) heeft een laag aan-
tal zaagbewegingen tot gevolg. Met toenemende druk wordt
het aantal zaagbewegingen groter.

Aantal zaagbewegingen vooraf instellen

Met het stelwiel vooraf instelbaar aantal zaagbewegingen (3)
kunt u het aantal zaaghewegingen vooraf kiezen en tijdens
werking veranderen.

Het vereiste aantal zaaghewegingen is afhankelijk van het
materiaal en de werkomstandigheden en kan proefsgewijs
vastgesteld worden.

Een vermindering van het aantal zaagbewegingen worden

aangeraden:

- als u het zaagblad op het werkstuk zet, om het zaagblad
nauwkeuriger in de juiste positie te kunnen plaatsen,

- als u kunststof en aluminium zaagt, om het smelten van
het materiaal te verhinderen.

Bij langdurige werkzaamheden met een klein aantal zaagbe-

wegingen kan het elektrische gereedschap zeer heet wor-

den. Verwijder het zaagblad en laat het elektrische gereed-

schap ca. 3 minuten met het maximale aantal zaaghewegin-
gen lopen om het te laten afkoelen.

Aanwijzingen voor werkzaamheden

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Schakel het elektrische gereedschap onmiddellijk uit,
wanneer het zaaghblad blokkeert.

» Gebruik bij het bewerken van kleine of dunne werk-
stukken altijd een stabiele ondergrond of een zaagta-
fel (accessoire).

Controleer vodr het zagen in hout, spaanplaten, bouwmate-

rialen enz. of deze vreemde voorwerpen zoals spijkers,

schroeven e.d. bevatten en verwijder deze eventueel.

Decoupeerzagen zijn voornamelijk ontworpen voor het za-

gen van bochten. In het Bosch-assortiment zijn daarnaast

ook accessoires verkrijgbaar waarmee recht zagen of het za-
gen van cirkels mogelijk zijn (afhankelijk van decoupeerzaag-
model bijv. parallelgeleider, geleiderail of cirkelgeleider).

Niet-stationaire decoupeerzagen neigen er eigenlijk altijd toe

om te "verlopen", dat wil zeggen dat de hoek- en zaagnauw-

keurigheid eventueel niet meer gegeven is. Beslissende in-
vloedsfactoren op de nauwkeurigheid zijn zaagbladdikte,
zaaglengte evenals de materiaaldichtheid en -dikte van het
werkstuk.

Controleer daarom altijd via proefzagen of het zaagresultaat

van het gekozen systeem voldoet aan de eisen van uw toe-

passing.

Invallend zagen (zie afbeelding H)
» Ermogen alleen zachte materialen zoals hout, gips-
karton e.d. invallend bewerkt worden!
Gebruik voor invallend zagen alleen korte zaagbladen. Inval-
lend zagen is alleen met een verstekhoek van 0° mogelijk.
Zet het elektrische gereedschap met de voorste rand van de
voetplaat (5) op het werkstuk zonder dat het zaagblad (10)
het werkstuk raakt, en schakel het in. Kies bij een elektrisch
gereedschap met een regeling van het aantal zaaghewegin-
gen het maximale aantal zaagbewegingen. Druk het elektri-
sche gereedschap stevig tegen het werkstuk en laat het
zaagblad langzaam in het werkstuk vallen.
Zodra de voetplaat (5) met het hele oppervlak op het werk-
stuk ligt, zaagt u langs de gewenste zaaglijn verder.

Parallelgeleider met cirkelsnijder

Voor werken met de parallelgeleider met cirkelgeleider (22)
mag de dikte van het werkstuk maximaal 30 mm bedragen.
Parallel zagen (zie afbeelding I): draai de vastzetschroef
(21) los en schuif de schaalverdeling van de parallelgeleider
door de geleiding (20) in de voetplaat. Stel de gewenste
zaagbreedte als schaalverdelingswaarde aan de binnenkant
van de voetplaat in. Draai de vastzetschroef (21) vast.
Cirkels zagen (zie afbeelding J): boor op de zaaglijn binnen
de te zagen cirkel een gat dat groot genoeg is om het zaag-
blad doorheen te steken. Bewerk het boorgat met een frees
of vijl, zodat het zaagblad vlak tegen de zaaglijn kan liggen.
Zet de vastzetschroef (21) aan de andere kant van de paral-
lelgeleider. Schuif de schaalverdeling van de parallelgeleider
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door de geleiding (20) in de voetplaat. Boor een gat in het
midden van de uitsparing die u in het werkstuk wilt zagen.
Steek de centreerpunt (23) door de binnenste opening van
de parallelgeleider en in het geboorde gat. Stel de radius als
schaalverdelingswaarde aan de binnenkant van de voetplaat
in. Draai de vastzetschroef (21) vast.

Koel- en smeermiddel

Bij het zagen van metaal dient u vanwege de verwarming van
het materiaal langs de zaaglijn koel- resp. smeermiddel aan
te brengen.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk

is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-

service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden
uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.

Reinig de zaagbladopname regelmatig. Neem daarvoor het

zaagblad uit het elektrische gereedschap en klop het gereed-

schap licht op een egaal oppervlak uit.

Sterke vervuiling van het elektrische gereedschap kan tot

functiestoringen leiden. Zaag daarom materialen waarbij

veel stof vrijkomt, niet van onderaf of bovenhands.

» Gebruik onder extreme gebruiksomstandigheden in-
dien mogelijk altijd een afzuiginstallatie. Blaas de ven-
tilatieopeningen regelmatig schoon en sluit het ge-
reedschap via een aardlekschakelaar (PRCD) aan. Tij-
dens het bewerken van metalen kan geleidend stof in het
elektrische gereedschap terechtkomen. Daardoor kan de
veiligheidsisolatie van het elektrische gereedschap wor-
den belemmerd.

Als de stofuitlaat verstopt raakt, schakel dan het elektrische

gereedschap uit, neem de stofafzuiging weg en verwijder

stof en spanen.

Smeer het steunwiel (9) af en toe met een druppel olie.

Controleer het steunwiel (9) regelmatig. Als het is versleten,

moet het door een erkende Bosch klantenservice worden

vervangen.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-adviesteam helpt u graag bij vragen over onze
producten en het toebehoren.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.
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Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Meer serviceadressen vindt u op:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.
Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Alleen voor landen van de EU:

Afgedankte elektrische gereedschappen moeten apart wor-
den verwijderd. Maak gebruik van de hiervoor bestemde in-
zamelingssystemen.

Als afgedankte elektrische en elektronische apparatuur op
onjuiste wijze wordt verwijderd, kan dit schadelijke gevolgen
hebben voor het milieu en de volksgezondheid vanwege de
mogelijke aanwezigheid van gevaarlijke stoffen.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktej

INADVARSEL Llas alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilflde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
siko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
Betegnelsen "el-vaerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgij tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-vaerktaj.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stav. El-vaerktej kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst bern hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktejet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.
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Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder &ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uzndrede stik, der passer til kontakterne, nedsatter risi-
koen for elektrisk sted.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

» El-verktej ma ikke udsattes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-varktej ager risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig bzre el-varktgjet i ledningen, hange
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktojet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
satter risikoen for elektrisk stad.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brugaf et
HFI-rele reducerer risikoen for at fa elektrisk stad.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmaerksomhed ved brug
af el-vaerktejet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stavmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hereveern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller barer det. Undga at bae-
re el-vaerktgjet med fingeren pa afbryderen og sarg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruenggle, for el-varktgjet startes. Hvis et styk-
ke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstej. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vaek fra dele,

der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende tej, smykker eller langt har.

» Huvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
mangden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
meerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktaj

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-varktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktaj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

» Trak stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktojet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktajet legges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktejet.

» Opbevar ubenyttet el-vaerktaj uden for berns reekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-varktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktajet. El-vaerktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» Vedligehold el-varktgj og tilbehorsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-varktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-vaerktgj.

» Sorg for, at skaerevaerktejer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter setter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-vaerktgj, tilbeher, indsatsvarktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-varktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader terre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
vearktajet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Service

» Soarg for, at el-varktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.
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Sikkerhedanvisninger til stiksave

» Hold fast om el-varktgjets isolerede gribeflader, nar
du udferer arbejde, hvor skaretilbehgret kan komme i
kontakt med skjulte kabler eller vaerktgjets egen led-
ning. Hvis skeretilbehgret kommer i kontakt med en
"stramferende" ledning, kan blottede metaldele pa el-
varktajet blive "stremfarende”, og der er risiko for elek-
trisk sted for brugeren.

» Brug klemmer eller andet egnet udstyr til at fastgere
emnet til et stabilt underlag. Hvis du holder emnet i
handen eller statter det mod din krop, er det ustabilt, og
du kan let miste kontrollen over det.

» Hold haenderne vak fra saveomradet. Stik ikke fingre-
ne ind under emnet. Du kan blive kvastet, hvis du kom-
mer i kontakt med savklingen.

» El-varktojet skal altid vaere taendt, nar det feres hen
til emnet. Ellers er der fare for tilbageslag, hvis indsats-
varktejet satter sig fast i emnet.

» Serg for, at fodpladen ligger sikkert, nar der saves. En
savklinge, der sidder i klemme, kan braekke eller fare til
tilbageslag.

» Sluk for el-vaerktgjet, nar du er fardig med at save, og
traek forst savklingen ud af snittet, nar den star helt
stille. Saledes undgés tilbageslag, desuden kan el-vaerk-
tgjet laegges sikkert fra.

» Vent, til el-vaerktgjet star helt stille, for du legger det
fradig. Indsatsveerktgjet kan stte sig i kliemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.

» Anvend kun ubeskadigede, fejlfrie savklinger. Bgjede
eller uskarpe savklinger kan braekke, pavirke snittet nega-
tivt eller fare til tilbageslag.

» Forsog ikke at bremse savklingen ved at trykke den
ind i siden, efter at saven er blevet slukket. Savklingen
kan beskadiges, braekke eller fore til tilbageslag.

» Brug kun el-vaerktgjet med fodplade. Ved arbejde uden
fodplade er der risiko for, at du ikke kan kontrollere el-
varktejet.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Brud pa et vandrer kan fare til
materiel skade eller elektrisk sted.
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Produkt- og ydelsesbheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stgd, brand og/eller alvorlige kvaestelser.
Veer opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-veerktajet er beregnet til - pa et fast underlag - at udfere
gennemskaeringer, udsnit i trae, plast, metal, keramikplader,
gummi og laminat/HPL (High Pressure Laminate). Det er eg-
net til ligesnit og kurvesnit med en geringsvinkel pa op til
45°, Benyt de anbefalede savklinger.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktgjet pd illustrationssiden.

(1) Lasning af teend/sluk-kontakt (GST 90 BE)
(2) Teend/sluk-kontakt
(3) Indstillingshjul til forvalg af slagtal
(4) Unbrakonggle
(5) Fodplade
(6) Kontakt spanblaeseanordning
(7) Indstillingshandtag pendulregulering
(8) SDS-héandtag savklingeoplasning
(9) Faringsrulle
(10) Savklinge®
(11) Beraringsbeskyttelse
(12) Handgreb (isoleret grebsflade)
(13) Savklingeholder
(14) Splintbeskyttelse”
(15) Afskaermning til udsugning
(16) Udsugningsstuds
(17) Udsugningsslange®
(18) Skala geringsvinkel
(19) Skrue fodplade
(20) Faring for parallelanslag
(21) Laseskrue til parallelanslag”
(22) Parallelanslag med cirkelskaerer?
(23) Centreringsspids til cirkelskaerer”
a) Dette tilbehor harer ikke til standard-leveringen.

Tekniske data

Stiksav GST 90 BE GST90E
Varenummer 3601ESFO.. 3601E8GO..
Styring af slagtal ° °
Nominel optagen effekt W 650 650
Tomgangsslagtal no o/min 500-3100 500-3100

Bosch Power Tools
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Stiksav GST 90 BE GST90E
Slaglengde mm 26 26
Maks. snitdybde

- itre mm 90 90
- ialuminium mm 20 20
- istal (ulegeret) mm 10 10
Snitvinkel (venstre/hgjre) maks. ° 45 45
Vagt! kg 2,6 2,3
Kapslingsklasse S]] Sl

A) Vagt uden nettilslutningskabel og uden netstik

Angivelserne gaelder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvigende spaendinger og i landespecifikke udfarelser kan disse angivelser varie-

re.

Vardierne kan varierer afhangigt af produktet samt anvendelses- og miljgbetingelserne. Du kan finde flere oplysninger under

www.bosch-professional.com/wac.

Stej-/vibrationsinformation

GST 90 BE GST90E

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-2-11.

El-vaerktajets A-vaegtede stejniveau udger typisk:

Lydtrykniveau dB(A) 920 89
Lydeffektniveau dB(A) 98 97
Usikkerhed K dB 5 5
Brug hgrevaern!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og usikkerhed K fundet iht. EN 62841-2-11:

Savning af spanplade med savklinge T 144 DF:

g m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Savning af metalplade med savklinge T 118 A:

Ahu m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Det svingningsniveau og stejemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elveerktgj med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
stejemissionen.

Det angivne svingnings- og stgjemissionsniveau reprasente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktejet. Hvis el-vark-
tejet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
varktgj eller utilstraekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stajemissionsniveauet afvige. Dette kan fere til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stajemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stejemissionen bar
der ogsa tages hejde for de tider, i hvilke veerktajet er sluk-
ket eller godt nok karer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og staje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastleeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-

delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.

Montering

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktojet.

Isatning/skift af savklinge

» Brug beskyttelseshandsker ved montering eller ved
skift af indsatsvaerktej. Indsatsvaerktajer er skarpe og
kan blive varme ved laengere tids brug.

Valg af savklinge

Du finder en oversigt over anbefalede savklinger i slutningen
af denne vejledning. Isaet kun savklinger med ennotskaft (T-
skaft). Savklingen bar ikke vaere lzengere end det snit, der er
nadvendigt.

Brug en smal savklinge til at save smalle kurver.
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Iszetning af savklinge (se billede A)

» Renger savklingens skaft for isaetning. Et tilsmudset
skaft kan ikke fastgares sikkert.

Tryk SDS-handtaget (8) fremad til anslaget, og hold det tryk-

ket frem. Skub savklingen (10) med taenderne i skaereretnin-

gen, til den gér i indgreb i savklingeholderen (13).

Sarg ved isaetning af savklingen for, at savklingens ryg sidder

i faringsrullens rille (9).

» Kontrollér at savklingen sidder rigtigt fast. En los sav-
klinge kan falde ud og kvaeste dig.

Udtagning af savklinge (se billede B)
Tryk SDS-handtaget (8) fremad til anslaget, og fiern
savklingen (10).

Splintbeskyttelse (se billede C)

Splintbeskyttelsen (14) kan forhindre, at overfladen rives op
ved savning af trae. Splintbeskyttelsen kan kun bruges med
bestemte savklingetyper og kun ved en skaerevinkel pa 0°.
Ved savning med splintbeskyttelse ma fodpladen (5) ikke
forskydes bagud.

Tryk splintbeskyttelsen (14) ind i fodpladen (5) nedefra.

Stev-/spanudsugning

Stgv fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stev kan fare til allergiske reaktioner

og/eller dndedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sig i naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som

kraeftfremkaldende, isaer i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brughelst en stgvopsugning, der egner sig til materialet.

- Sergfor god udluftning af arbejdspladsen.

- Det anbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov
kan let anteende sig selv.

Afskarmning (se billede D)

Monter afskaermningen (15), fer du tilslutter el-vaerktejet til

en stevudsugning.

Set afskeermningen (15) pa el-varktgjet, sa holderen gar i

indgreb pa beraringsbeskyttelsen (11).

Tag afskaermningen (15) af i forbindelse med arbejde uden

stevudsugning og ved geringssnit. Dette gares ved at traekke

afskaermningen fremad og af beraringsbeskyttelsen (11).

Tilslutning af stevudsugning (se billeder E-F)

Seet udsugningsstudsen (16) ind i fodpladens

udsparing (5).

Sarg for, at knasten pa udsugningsstudsen gar i indgreb i

den pagaeldende udsparing i el-vaerktajet som vist pa
billedet E.
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Set en udsugningsslange (17) pa udsugningsstudsen (16).
Forbind udsugningsslangen (17) med en stavsuger (tilbe-
har).

Du finder en oversigt over tilslutning til forskellige stavsuge-
re i slutningen af denne vejledning.

Benyt s vidt muligt splintbeskyttelsen (14) for at fa en opti-
mal udsugning.

Sla spanblaseanordningen fra, nar du har tilsluttet ste-
vudsugningen.

Stavsugeren skal vaere egnet til det materiale, som skal op-
suges.

Anvend en specialstavsuger til opsugning af saerligt sund-
hedsfarligt, kraeftfremkaldende eller tart stov.

Brug

Driftstilstande

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktajet.

Pendulregulering indstilles

Pendulreguleringen, der kan indstilles i fire trin, muliggar en
optimal tilpasning af skeerehastighed, skaereydelse og snit-
billede til materialet, der skal bearbejdes.

Med indstillingshandtaget (7) kan du ogsa indstille pendulre-
guleringen under drift.

Trin0 ingen pendulregulering
Trinl lille pendulregulering
Trinll middel pendulregulering
Trin Il stor pendulregulering

Det optimale pendulreguleringstrin til den pagaeldende
anvendelse kan findes ved at udfere et praktisk forsag. Her-
under geelder felgende anbefalinger:

- Valg et tilsvarende lavere pendulreguleringstrin, eller sla
pendulreguleringen helt fra, jo finere og paenere snitkan-
ten skal vaere.

- Sla pendulreguleringen fra ved bearbejdning af tynde ma-
terialer (f.eks. metalplader).

- Arbejd med mindre pendulregulering i harde materialer
(f.eks. stal).

- | blede materialer og ved savning af tree kan du arbejde
med maksimal pendulregulering.

Indstilling af geringsvinkel (se billede G)

Fodpladen (5) kan ved geringssnit svinges op til 45°til hgjre

eller venstre.

Afskaermningen (15), udsugningsstudsen (16) og

splintbeskyttelsen (14) kan ikke anvendes til geringssnit.

- Tryk udsugningsstudsen (16) let nedad, og treek den ud
af fodpladen (5).

- Tagafskaermningen (15) og splintbeskyttelsen (14) af.

- Lasn skruen (19) med unbrakonaglen (4), og skub fod-
pladen (5) let i retning af netkablet.

- Tilindstilling af praecise geringsvinkler har fodpladen
stoppunkter til hgjre og venstre ved 0° og 45°. Sving
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fodpladen (5) i den @nskede position iht. skalaen (18).
Andre geringsvinkler kan indstilles vha. en vinkelmaler.
- Skub derefter fodpladen (5) til anslaget i retning mod
savklingen (10).
- Spand skruen (19) igen.

Forskydning af fodplade (se billede G)

For savning teet pa kanten kan du forskyde fodpladen (5)
bagud.

Lasn skruen (19), og skub fodpladen (5) til anslaget i ret-
ning af netkablet.

Spand skruen (19) forsvarligt igen.

Der kan kun saves med forskudt fodplade (5) med en
geringsvinkel pa 0°. Desuden ma parallelanslag med
cirkelskaerer (22) og splintbeskyttelse (14) ikke benyttes.

Spaneblaseanordning

Med spanblaeseanordningens luftstram kan skeerelinjen hol-

des fri for spaner.

0 & Teend spénblaeseanordningen: Skub

E.In' knappen (6) i retning mod udsugningsstudsen
ved arbejde med stor materialefjernelse i trae,

plast og lignende.

0 & Sluk spanblaeseanordningen: Skub

.I“l] knappen (6) i retning mod savklingen ved ar-
bejde i metal samt ved tilslutning af stevudsug-
ning.

Ibrugtagning
» Kontroller netspaendingen! Stremkildens spaending skal

stemme overens med angivelserne pa el-varktgjets type-
skilt.

Teend/sluk (GST 90 E)

» Kontrollér, at du kan trykke pa tend/sluk-knappen
uden at slippe handtaget.

El-vaerktgjet taendes, ved at teend/sluk-kontakten (2) skub-

bes fremad, sa tegnet "I" bliver synligt pa kontakten.

El-vaerktgjet slukkes ved at skubbe teend/sluk-kontakten (2)

bagud, sa tegnet "0" kan ses pa kontakten.

Teend/sluk (GST 90 BE)

» Kontrollér, at du kan trykke pa teend/sluk-knappen
uden at slippe handtaget.

Nar du skal taende el-vaerktajet, skal du trykke pa teend/sluk-

knappen (2).

For at lase taend/sluk-knappen (2) skal du holde den inde og

skubbe lasen (1) mod hgjre eller venstre.

For at slukke el-varktgjet skal du slippe teend/sluk-knappen

(2) igen. Ved last taend/sluk-knap (2) skal du farst trykke pa

den og derefter slippe den.

Styring af slagtal (GST 90 BE)

Du kan regulere slagtallet pa det teendte el-vaerktgj trinlgst
afhaengigt af, hvor langt du trykker start-stop-kontakten (2)
ind.

Et let tryk pa start-stop-kontakten (2) medfarer et lavt slag-
tal. Med tiltagende tryk @ges slagtallet.

Slagtal indstilles

Med indstillingshjulet til forvalg af slagtal (3) kan du forvaelge
slagtallet og andre det under arbejdet.

Det nadvendige slagtal afhaenger af materialet og arbejdsbe-
tingelserne og kan bestemmes ved et praktisk forsgg.

Det anbefales at reducere slagtallet i felgende situationer:

- Nar du setter savklingen an mod emnet, sa savklingen
kan placeres mere ngjagtigt.

- Nar du saver plast og aluminium for at undga, at materia-
let smelter.

Ved lzngere tids arbejde med lavt slagtal kan el-vaerktgjet

opvarmes kraftigt. Fjern savklingen, og lad el-vaerktajet kele

af ved at kere i ca. 3 minutter med maksimalt slagtal.

Arbejdsvejledning

» Trek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktgjet.
» Sluk straks for el-vaerktgjet, hvis savklingen blokerer.

» Anvend altid et stabilt underlag eller en stiksav (tilbe-
her), nar der bearbejdes sma eller tynde emner.
Kontrollér trae, spanplader, byggematerialer osv. for frem-
medlegemer som f.eks. sam, skruer o.lign., og fjern i givet
fald disse, for du pabegynder savningen.
Stiksave er hovedsageligt beregnet til snoede snit. | Bosch-
sortimentet fas desuden tilbehgr, som kan lave ligesnit og
kurvesnit (afhengigt af stiksavsmodel f.eks. parallelanslag,
faringsskinne eller cirkelskerer).
Handholdte stiksave har generelt en tendens til at »labe
vaeke, det vil sige, at vinklen og skaerengjagtigheden muligvis
ikke lengere kan opretholdes. De afgarende faktorer, der
pavirker pracisionen, er tykkelsen af savklingen, l&ngden
af snittet samt materialetaetheden og tykkelsen af emnet.
Foretag derfor altid et pravesnit for at se, om skaereresulta-
tet for det valgte system svarer til dine behov.

Dyksavning (se billede H)

» Kun blgde materialer som f.eks. tra, gipsplader o.l.
ma bearbejdes ved dyksavning!

Brug kun korte savklinger ved dyksavning. Dyksavning er kun

mulig med en geringsvinkel pa 0°.

Set el-vaerktgjet med den forreste kant pa fodpladen (5) pa

emnet, uden at savklingen (10) bergrer emnet, og teend det.

Veelg det maksimale slagtal ved el-vaerktgjer med styring af

slagtallet. Tryk el-vaerktgjet hardt mod emnet, og lad lang-

somt savklingen dykke ned i emnet.

Sa snart fodpladen (5) ligger pd emnet med hele fladen, sa-

ver du videre langs med den gnskede snitlinje.

Parallelanslag med cirkelskaerer

Ved arbejde med parallelanslaget med cirkelskarer (22) ma
emnet maksimalt have en tykkelse pa 30 mm.

Parallelsnit (se billede I): Lasn laseskruen (21), og skub pa-
rallelanslagets skala gennem fgringen (20) i fodpladen.
Indstil den gnskede snitbredde som skalaveerdi pa fod-
pladens inderkant. Spaend laseskruen (21) forsvarligt.
Cirkelsnit (se billede J): Bor et hul, som savklingen kan stik-
kes igennem, ved snitlinjen inden for den cirkel, der skal sa-
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ves. Bearbejd borehullet med en fraeser eller fil, sa sav-
klingen kan placeres flugtende med snitlinjen.

Set laseskruen (21) pa den anden side af parallelanslaget.
Skub parallelanslagets skala gennem feringen (20) i fod-
pladen. Bor et hul i emnet i midten af det udsnit, der skal sa-
ves. Stik centreringsspidsen (23) gennem parallelanslagets
indvendige dbning og ind i det borede hul. Indstil radiussen
som skalavaerdi pa fodpladens inderkant. Spaend laseskruen
(21) forsvarligt.

Kole-/smgremiddel
Ved savning af metal ber du pafere kele-/smgremiddel langs
med snitlinjen pa grund af materialets opvarmning.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggring

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktgjet.

» El-vaerktgj og ventilationsabninger skal altid holdes
rene for at sikre et godt og sikkert arbejde.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal

dette arbejde udferes af Bosch eller pa et autoriseret servi-

cevarksted for Bosch el-vaerktej for at undga farer.

Renger savklingeholderen med regelmaessige mellemrum.

Tag savklingen ud af el-vaerktejet og bank el-varktgjet let pa

en lige flade.

En kraftig tilsmudsning af el-vaerktejet kan fore til funktions-

fejl. Sav derfor ikke meget stevdannende materialer nedefra

eller over hovedhgjde.

» Brug sa vidt muligt altid et udsugningsanlaeg ved ek-
streme anvendelsesforhold. Blzes ventilationsabnin-
gerne igennem med hyppige mellemrum, og forkobl
en fejlstremsafbryder (PRCD). Ved bearbejdning af me-
tal kan ledende stav aflejre siginde i elvaerktejet. Elvaerk-
tgjets beskyttelsesisolering kan forringes.

Hvis stavudgangen tilstoppes, skal du slukke el-vaerktgjet,

tage stgvudsugningen af og fjerne stav og spaner.

Smar af og til feringsrullen (9) med en drabe olie.

Kontrollér feringsrullen (9) regelmaessigt. Er den slidt, skal

den udskiftes pa et autoriseret Bosch-kundevaerksted.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spgrgsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Reserve-
delstegninger og informationer om reservedele findes ogsa
under: www.bosch-pt.com
Bosch-kunderadgivningsteamet hjaelper dig gerne, hvis du
har spargsmal til vores produkter og tilbeharsdele.
Produktets 10-cifrede varenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Pa www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
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ler oprettes en reparations ordre.
TIf. Service Center: 44898855
Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Yderligere serviceadresser findes under:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Bortskaffelse

El-veerktgj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en milje-
venlig made.
Smid ikke el-veerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Gelder kun i EU-lande:

Udtjent el-vaerktgj skal bortskaffes separat. Brug det geel-
dende afleveringssystem.

Bortskaffes udstyret ikke korrekt, kan affald af elektrisk og
elektronisk udstyr beskadige miljoet og skade menneskers
sundhed, hvis det indeholder farlige stoffer.

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allméanna sakerhetsanvisningar for elverktyg

m VARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar
till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elstot, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
Begreppet Elverktyg hanfor sig till ndtdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvidnd inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
ohehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehdriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte fordndras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade

Bosch Power Tools
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elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstot.

Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en storre
risk for elstét om din kropp &r jordad.

Skydda elverktyg mot regn och vata. Tranger vatten in
i ett elverktyg okar risken for elstot.

Missbruka inte natsladden. Anvand inte nétsladden
for att bara eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

Nér du arbetar med ett elverktyg utomhus anviand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvidnd ett felstromsskydd om det inte dr méjligt att

undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet
» Var uppmarksam, kontrollera vad du gor och anvand

>

elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trott eller om du &r paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan aven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

Anvind personlig skyddsutrustning. Anvénd alltid
skyddsglasogon.Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstéllaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrommen kan olycka uppsta.
Ta bort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medfora kroppsskada.
Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

Bar lampliga arbetsklader. Bér inte 16st hdngande
kldder eller smycken. Hall haret och kliderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

Nér elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvénds pa korrekt sétt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Lat inte vanan att ofta anvanda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sdkerhetsprinciper. En vards|os atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.

Korrekt anviandning och hantering av elverktyg

>

>

Overbelasta inte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

Ett elverktyg med defekt stromstillare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

Hall skarverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sé ltt i
klam och gar lattare att styra.

Anvind elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll 6ver verktyget i ovantade
situationer.

Service

>

Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Sakerhetsanvisningar for sticksagar

>

>

Hall elverktyget i de isolerade gripytorna nar du utfor
ett arbete dar skartillbehoren kan komma i kontakt
med dolda kablar eller den egna elférsorjningskabeln.
Vid kontakt med en stromférande ledning kan oskyddade
metalldelar pa verktyget som ar stromférande ge
anvandaren en elektrisk stot.

Anvind klimmor eller nagon annan praktisk metod for
att sdkra och stotta arbetsstycket mot en stabil
plattform. Om du haller arbetsstycket i handen eller mot
din kropp dr det ostadigt och du kan forlora kontrollen.
Se till att halla hdnderna utanfor sagomradet. For inte
in handen under arbetsstycket. Kontakt med sagbladet
medfor risk for personskada.
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» Elverktyget ska varai paslaget nér det fors mot
arbetsstycket. Risk for bakslag uppstar om
insatsverktyget fastnar i arbetsstycket.

» Setill att fotplattan ligger an sékert under sagningen.

Ett snedstalld sagblad kan brytas eller orsaka bakslag.
» Sla fran elverktyget ndr arbetsmomentet &r avslutat

och dra sagbladet ur sagsnittet forst nar sagbladet har

stannat. Darigenom undviks bakslag och elverktyget kan
sakert laggas at sidan.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger

bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att

du kan férlora kontrollen éver elverktyget.

» Anvind endast oskadade, felfria sagblad. Deformerade
eller oskarpa sagblad kan brytas, negativt paverka snittet

eller orsaka bakslag.

» Sagbladet far inte bromsas efter frankopplingen
genom tryck fran sidan. Sagbladet kan skadas, brytas
eller orsaka bakslag.

» Anvind endast elverktyget med fotplatta. Vid arbete
utan fotplatta foreligger risk for att du tappar kontrollen
over elverktyget.

» Anvand lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsbolaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Intréangning i en vattenledning kan orsaka
materiell skada eller elstot.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sdkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elst6t, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.
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Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett att pa fast underlag sdga genom och
gora urtag i tra, plast, metall, keramikplattor, gummi och
laminat/HPL (High Pressure Laminate). Det ar lampligt for
raka och kurvade sagningar med en geringsvinkel pa upp till
45°, Beakta rekommendationen av sagblad.

lllustrerade komponenter

Numreringen av de avbildade komponenterna refererar till
framstallningen av elverktyget pa grafiksidan.

(1) Arretering av pa-/av-strombrytaren (GST 90 BE)
(2) Pa-/av-strombrytare
(3) Installningshjul forval antal slag
(4) Sexkantnyckel
(5) Fotplatta
(6) Pa-/av-strombrytare spanblasanordning
(7) Instéllningsspak pendling
(8) SDS-spak sagbladsupplasning
(9) Styrrulle
(10) Sagblad®
(11) Beroringsskydd
(12) Handtag (isolerad greppyta)
(13) Sagbladsupptagning
(14) Spjalkningsskydd®
(15) Skyddskapa for dammutsug
(16) Bortsugningsstutsen
(17) Utsugsslang”
(18) Skala for geringsvinkel
(19) Skruv fotplatta
(20) Styrning for parallellanslaget
(21) Parallellanslagets arreteringsskruv?
(22) Parallellanslag med cirkelskérare®
(23) Cirkelskararens centreringsspets”
a) Dessatillbehor ingér inte i standard leveransen.

Tekniska data

Sticksag GST 90 BE GST90E
Artikelnummer 3601ESFO.. 3601E8GO0..
Styrning av antalet slag ° °
Nominell ingangseffekt W 650 650
Antal slag vid tomgang n, lyft/min 500-3100 500-3100
Slag mm 26 26
Max. sagdjup

- itrd mm 90 90
- ialuminium mm 20 20
- istal (olegerat) mm 10 10
Skarvinkel (vanster/hoger) max. ° 45 45

Bosch Power Tools
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Sticksag GST 90 BE GST90E
Vikt" kg 2,6 2,3
Skyddsklass =] S

A) Vikt utan elanslutning och utan kontakt

Uppgifterna galler fér en markspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande spanning och fér utforanden i vissa lander kan uppgifterna variera.
Vardena kan variera beroende pa produkt och ar beroende av anvandnings- och omgivningsvillkor. Mer information finns pa

www.bosch-professional.com/wac.

Buller-/vibrationsdata

GST 90 BE GST90E
Bullernivavarde berédknat enligt EN 62841-2-11.
Den A-klassade bullernivan hos elverktyget ligger typiskt pa:
Ljudtrycksniva dB(A) 90 89
Ljudeffektniva dB(A) 98 97
Osakerhet K dB 5 5
Bar horselskydd!
Totala vibrationsvdrden a, (vektorsumma for tre riktningar) och osdkerhet K beraknad enligt EN 62841-2-11:
Sagning i spanskivor med sagblad T 144 DF:
g m/s” 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Sagning i metallplat med sagblad T 118 A:
W m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
bedémning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra

insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-

och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden 6ka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget ar avstangt eller ar
igang, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montage

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Sitta in/byta sagblad

» Anvand skyddshandskar vid montering eller byte av
insatsverktyget. Insatsverktyg ar vassa och kan bli heta
vid langre anvandning.

Vilja sagblad

En oversikt over rekommenderade sagblad hittar du i slutet
av denna bruksanvisning. Anvand endast sagblad med
enkamsskaft (T-skaft). Sagbladet ska inte vara langre an vad
som behdvs for avsett snitt.

Anvand helst smala sagblad for snava kurvor.

Sitta in sagbladet (se bild A)

» Rengor sagbladsskaftet innan du sdtter in det. Ett
smutsigt skaft kan inte fastas sakert.

Tryck SDS-spaken (8) framat till anslag och hall den intryckt.

Skjut sagbladet (10), med tanderna i sagriktningen anda till

anslaget i sagbladsupptagningen (13).

Var vid inséttningen av sagbladet uppmarksam pa att

sagbladsryggen ligger i styrrullens (9) spar.

» Kontrollera att sagbladet sitter fast. Ett |0st sagblad
kan falla ut och orsaka personskada.

Ta ut sagbladet (se bild B)

Tryck SDS-spaken (8) framat till anslag och ta ut
sagbladet (10).

Spjélkningsskydd (se bild C)

Spjalkningsskyddet (14) kan forhindra att det bildas flisor i
ytan vid sagning av tra. Spjalkningsskyddet kan endast
anvandas vid vissa typer av sagblad och endast vid en
sagningsvinkel pa 0°. Fotplattan (5) far inte flyttas bakat for
kantnara sagning vid sagning med spjalkningsskyddet.
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Tryck in spjalkningsskyddet (14) underifran in i fotplattan
(5).

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara halsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehdller sigi narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt dd i forbindelse med tillsatsdmnen fér

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvand om mojligt en for materialet limplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar vél ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjélvantandas.

Skyddskapa (se bild D)

Montera skyddskapan (15), innan du ansluter elverktyget till

en stoftsug.

Satt skyddskapan (15) pa elverktyget sa att hallaren hakar

fast i beroringsskyddet (11).

Taav skyddsképan (15) for arbeten utan dammutsug och for

geringssagningar. Dra av skyddskapan framat fran

beroringsskyddet (11).

Ansluta dammutsuget (se bild E-F)

Satt utsugsstutsen (16) i urtaget pa fotplattan (5).

Se till att kammen pa utsugsstutsen hakar fast i motsvarande

urtag pa elverktyget som pa bild E.

Satt en utsugsslang (17) pa utsugsstutsen (16). Anslut

utsugsslangen (17) till en dammsugare (tillbehor).

En 6versikt over anslutning till olika sugare finns i slutet av
denna bruksanvisning.

For en optimal bortsugning satter du om mojligt pa
spjalkningsskyddet (14).

Stang av spanblasanordningen nar du har anslutit utsuget.

Sugen maste vara lamplig for det material som ska
bearbetas.

Anvénd en specialsug for att suga halsovadligt och
cancerframkallande eller torrt damm.

Drift

Driftstyper

» Dra stickproppen ur nituttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Instéllning av pendling

Pendlingen som kan stallas in fyra steg mojliggor en optimal
anpassning av saghastighet, sageffekt och sagbild till det
material som skall bearbetas.

Svensk |63

Med instéllningsspaken (7) kan du stalla in pendlingen dven
under driften.

Niva 0 ingen pendling
Nival liten pendling

Niva Il medelstor pendling
Niva il stor pendling

Det optimala pendlingssteget for respektive anvandning

faststalls med praktiska forsok. | det sammanhanget gller

foljande rekommendationer:

- Valj mindre pendlingssteg eller stang av pendlingen
beroende pa hur fin och ren sagkanten ska bli.

- Stangav pendlingen vid bearbetningen av tunna material
(t.ex. platar).

- Arbeta med liten pendling i harda material (t.ex. stal).

- I mjuka material och vid sagning av trd kan du arbeta med
maximal pendlingsfunktion.

Stilla in geringsvinkeln (se bild G)

Fotplattan (5) kan vridas upp till 45°till hoger eller vanster

for geringssagning.

Skyddskapan (15), utsugsstutsen (16) och

spjalkningsskyddet (14) kan inte anvandas vid

geringssagningar.

- Tryck utsugsstutsen (16) latt nerat och dra ut den ur
fotplattan (5).

- Taav skyddskapan (15) och spjalkningsskyddet (14).

- Lossa skruven (19) med insexnyckeln (4) och skjut
fotplattan (5) latt i riktning mot stromkabeln.

- Forinstallning av exakt geringsvinkel har fotplattan till
hoger och vanster sparrlagen vid 0° och 45°. Svang
fotplattan (5) till dnskad position i enlighet med
skalan (18). Andra geringsvinklar kan stallas in med en
vinkelmatare.

- Skjut darefter fotplattan (5) till anslag i riktning mot
sagbladet (10).

- Draat skruven (19) igen.

Flytta fotplattan (se bild G)

For kantnara sagning kan fotplattan (5) flyttas bakat.

Lossa skruven (19) och skjut fotplattan (5) till anslag i
riktning mot stromkabeln.

Dr at skruven (19) igen.

Sagning med forskjuten fotplatta (5) kan bara goras med en
geringsvinkel pa 0°. Dessutom far parallellanslaget med
cirkelskarare (22) samt spjalkningsskydd (14) inte
anvandas.

Spanutblasningsanordning

Med luftstrémmen till spanblasanordningen kan séglinjen
héllas fri fran span.

0 ¢ Slapd spanbldsanordningen: skjut brytaren (6)

E.III' i riktning mot utsugsstutsen for arbeten med
hog spanavverkning i tré, plast och liknande.

0 ¢ Stdnga av spanblasanordningen: skjut
.IIID brytaren (6) i riktning mot sagbladet vid

arbeten i metall samt vid anslutet dammutsug.

Bosch Power Tools
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Driftstart

» Kontrollera nitspanningen! Kontrollera att stromkdllans
spanning overensstammer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt.

In-/urkoppling (GST 90 E)

» Se till att du kan mandvrera pa-/av-strombrytaren
utan att slappa handtaget.

For att koppla in elverktyget, skjut pa-/av-strémbrytaren (2)

framat sa att ”1” visas pa knappen.

For att koppla ur elverktyget, skjut pa-/av-

strombrytaren (2) bakat sa att ”0” visas pa knappen.

In-/urkoppling (GST 90 BE)

» Se till att du kan mandvrera pa-/av-strombrytaren
utan att sldppa handtaget.

For att sla pa elverktyget, tryck pa pa-/av-knappen (2).

For att arretera pa-/av-knappen (2) haller du den intryckt

och skjuter arreteringen (1) at hoger eller véanster.

For urkoppling av elverktyget, slapp pa-/av-knappen (2).

Vid arreterad pa-/av-knapp (2) trycker du forst pa denna och

sldpper den sedan.

Styra slagfrekvensen (GST 90 BE)

Du kan reglera det startade elverktygets antal slag medan
det dr igang, beroende pa hur langt du trycker in pa-/
avknappen (2).

Ett latt tryck pa pa-/av-knappen (2) ger ett lagt antal slag.
Med tilltagande tryck okar antalet slag.

Forval av slagfrekvens

Med instéllningshjulet férval av antal slag (3) kan du forvalja
antalet slag och dndra det under driften.

Lamplig slagfrekvens beror pa material och
arbetsforhallande. Prova fram den bésta installningen
genom praktiska forsok.

En minskning av slagfrekvensen rekommenderas:

- Nér sagbladet placeras mot arbetsstycket, for att kunna
positionera saghladet mer precist,

- vid sagning av plast och aluminium for att férhindra att
materialet smélter.

Vid en langre tids arbete med ett lagt slagantal kan

elverktyget bli mycket varmt. Ta ut sagbladet och lat

verktyget ga med maximalt antal slagi cirka 3 minuter for att

svalna.

Arbetsanvisningar

» Dra stickproppen ur ndtuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Slaifran elverktyget om saghladet blockeras.

» Anvind ett stabilt underlag eller ett sagbord
(tillbehor) vid bearbetning av sma eller tunna
arbetstycken.

Kontrollera fore sagning i trd, spanskivor, byggmaterial mm

att alla frammande partiklar som t.ex. spikar, skruvar har

avlagsnats.

Sticksagar ar i allmanhet konstruerade for kurvad sagning.

| Bosch-sortimentet finns ocksa tillbehér for raka sagningar
eller cirkelsagning (t.ex. parallellanslag, styrskenor och
cirkelskarare, beroende pa sticksagsmodell).

Handhallna sticksagar blir av naturliga orsaker "sneda” med
tiden, dvs. vinkel- och sagprecisionen kanske inte langre kan
garanteras. Avgorande faktorer ar sagbladets tjocklek,
saglangd, materialets och arbetsstyckets tjocklek.
Kontrollera darfor alltid med en provsagning att resultatet
uppfyller kraven.

Doppsagning (se bild H)

» Inga mjuka material sasom trd, gipskartong eller
liknande far bearbetas med doppsagning!

Anvand bara korta sagblad for doppségning. Doppsagning ar

endast mojlig med en geringsvinkel pa 0°.

Satt elverktyget med den framre kanten av fotplattan (5)

mot arbetsstycket utan att sagbladet (10) berér

arbetsstycket och satt pa det. Valj maximalt varvtal vid

elverktyg med varvtalsstyrning. Tryck elverktyget fast mot

arbetsstycket och lat sagbladet langsamt sjunka ner i

arbetsstycket.

Sa snart fotplattan (5) ligger an med hela ytan mot

arbetsstycket sagar du vidare utmed den 6nskade saglinjen.

Parallellanslag med cirkelskarare

For arbete med parallellanslag med cirkelskararen (22) far
arbetsmaterialets tjocklek vara max. 30 mm.
Parallellsagningar (se bild I): Lossa arreteringsskruven (21)
och skjut parallellanslagets skala genom styrningen (20) i
fotplattan. Stall in den 6nskade sagningsbredden som
skalvarde mot den inre kanten av fotplattan. Skruva fast
arreteringsskruven (21).

Cirkelrunda sagningar (se bild J): Borra ett hal vid saglinjen
for den cirkel som skall sagas, som &r tillrackligt stort for att
sticka ner sagbladet i. Bearbeta halet med en fras eller fil sa
att sagbladet ligger an mot snittlinjen.

Satt arreteringsskruven (21) pa parallellanslagets andra
sida. Skjut parallellanslagets skala genom styrningen (20) i
fotplattan. Borra ett hal i arbetsstycket i mitten av urtaget.
Stick centreringsspetsen (23) genom parallellanslagets inre
oppning och ini det borrade halet. Stéll in radien som
skalvarde mot den inre kanten av fotplattan. Skruva fast
arreteringsskruven (21).

Kyl-/smorjmedel

Vid sagning av metall bor du applicera kyl- resp. smérjmedel
pa grund av materialets uppvarmning.

Underhall och service

Underhall och rengoring
» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sdkert arbete.
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Om nétsladden for bibehallande av verktygets sakerhet
maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad
serviceverkstad fér Bosch elverktyg.
Rengor sagbladsinfastningen regelbundet. Ta ur sagbladet
fran elverktyget och knacka pa elverktyget mot en jamn yta.
En kraftig nedsmutsning av elverktyget kan leda till
funktionsstérningar. Material som fororsakar stora mangder
stoft bor darfor inte sagas underifran eller 6ver huvudhojd.
» Vid extrema anvandningsforhallanden bor du om
majligt alltid anvdnda en bortsugningsanlaggning.
Renblas ventilationsoppningarna ofta och forkoppla
en jordfelsbrytare (PRCD). Vid bearbetning av metall
kan damm samlas i elverktygets inre. Elverktygets
skyddsisolering kan férsamras.
Om dammutloppet skulle bli igensatt stanger du av
elverktyget, ta av sugen och ta bort stoft och span.
Smorj styrrullen (9) da och da med en droppe olja.
Kontrollera styrrullen (9) regelbundet. Om styrrullen ar
sliten maste den bytas ut av en auktoriserad Bosch-
kundtjanst.

Kundtjénst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betréffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Sprangskissar och
informationer om reservdelar lamnas aven pa adressen:
www.bosch-pt.com

Bosch radgivningsteam hjalper dig garna om du har fragor
om vara produkter och tillbehor.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar
ovillkorligen det 10-siffriga produktnumret som finns pa
produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691

Vidare serviceadresser finner du under:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Avfallshantering
Elverktyg, tillbehor och forpackning ska omhandertas pa
miljévanligt satt for atervinning.

Slang inte elverktyg bland hushallsavfallet!

Endast for EU-lander:

Forbrukade elverktyg maste avfallshanteras. Lamnain pa en
atervinningsstation.

Vid osaklig omhéndertagning kan el- och elektroniska
forbrukade aggregat pa grund av mojligen forekommande
farliga @mnen ha en skadlig inverkan pa miljén och
maénniskors halsa.
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Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktey
m ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og
spesifikasjonene som fglger med dette
elektroverktoyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stet, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stgv eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktoy brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stopselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstepsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stat.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til 3 baere eller
trekke elektroverktoyet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stet.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.

Bosch Power Tools
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Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

» Var oppmerksom, folg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverktayet kan fare til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lsfter det opp eller
beerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverktayet til
stremmen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktayet. Et verktoy eller en ngkkel som
befinner segi en roterende verktaydel, kan fare til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stedig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede kleer. lkke bruk vide kleer eller smykker.
Hold hér og klaer unna deler som beveger seg.
Lestsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verktsyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

» lkke overbelast elektroverkteyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller pa, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) for du utferer
innstillinger pa elektroverktoyet, skifter tilbeher eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktay som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest

disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktayet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverkteyets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er arsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast oger lettere a fare.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktey osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktay til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater torre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Service

» Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsinformasjoner for bajonettsager

» Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverktoyet under arbeid der skjaretilbehoret
kan komme borti skjulte ledninger eller verktayets
ledning. Skjaretilbeher som kommer i bergring med en
stremfarende ledning, kan gjare eksponerte metalldeler
pa elektroverktayet stramfarende og dermed gi brukeren
elektrisk stet.

» Bruk klemmer eller andre hjelpemidler til & feste og
statte emnet pa et stabilt underlag. Hvis du holder
emnet med handen eller holder det mot kroppen, kan du
miste kontrollen.

» Hold hendene borte fra sageomradet. Ikke grip under
emnet. Ved kontakt med sagbladet er det fare for skader.

» Elektroverktsyet ma bare feres inn mot emnet i
innkoblet tilstand. Det er ellers fare for tilbakeslag hvis
innsatsverktgyet henger seg opp i emnet.

» Pas pa at fotplaten ligger ordentlig pa under saging. Et
sagblad som har kilt seg fast kan brekke eller fere til
tilbakeslag.

» Sla av elektroverktoyet nar arbeidet er avsluttet. Ikke
trekk sagbladet ut av snittet for sagbladet har stoppet
helt. Slik unngar du tilbakeslag og kan legge
elektroverktayet sikkert ned.

» Vent il elektroverktoyet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverktayet kan kile seg fast og fare til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

» Bruk bare uskadde, feilfri saghlad. Bayde eller butte
sagblad kan brekke, pavirke skjeringen negativt eller
forarsake et tilbakeslag.
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» Brems ikke sagbladet etter utkobling ved a trykke mot
det fra siden. Sagbladet kan ta skade, brekke eller
forarsake et tilbakeslag.

» Bruk verktoyet utelukkende med fotplate. Hvis du ikke
bruker fotplate under arbeidet, er det fare for at du ikke
kan kontrollere elektroverktayet.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strem-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stet. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Inntrenging i en
vannledning forarsaker materielle skader og kan medfere
elektriske stat.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for kapping og utskjeering i tre,
plast, metall, keramikkplater, gummi og laminat/
haytrykkslaminat med fast underlag. Det er egnet for rette
og buede snitt med en gjeeringsvinkel pa inntil 45°. Ta
hensyn til sagbladanbefalingene.
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lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene refererer til
bildet av elektroverktayet pd illustrasjonssiden.

(1) Lasing av pa-/av-bryteren (GST 90 BE)
(2) Pa-/av-bryter
(3) Hijul for forhandsinnstilling av slagtall
(4) Unbrakongkkel
(5) Fotplate
(6) Bryter for sponblaseinnretning
(7) Innstillingsspak for pendling
(8) SDS-héndtak for sagbladopplasing
(9) Styrerull
(10) Sagblad?
(11) Bergringsvern
(12) Handtak (isolert grepsflate)
(13) Sagbladholder
(14) Flisbeskyttelse®
(15) Deksel for avsug
(16) Sugestuss
(17) Sugeslange”
(18) Skala gjeeringsvinkel
(19) Skrue for fotplate
(20) Spor for parallellanlegg
(21) Laseskrue for parallellanlegg®
(22) Parallellanlegg med sirkelskjeerer®
(23) Sirkelskjaererens sentreringsspiss”
a) Dette tilbehgret inngar ikke i standard-leveransen.

Tekniske data

Stikksag GST 90 BE GST90E
Artikkelnummer 3601ESFO.. 3601E8GO..
Slagtallstyring ° °
Opptatt effekt W 650 650
Slagtall ved tomgang n, slag/min 500-3100 500-3100
Slag mm 26 26
Maks. sagedybde

- itre mm 90 90
- ialuminium mm 20 20
- istal (ulegert) mm 10 10
Sagevinkel (venstre/hgyre) maks. ° 45 45
Vekt! kg 2,6 2,3
Kapslingsgrad SN[ =Yl

A) Vekt uten stramkabel og uten nettstapsel

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende spenning og pa utfarelser for bestemte land kan disse angivelsene variere.
Verdiene kan variere avhengig av produktet, bruksomrédet og miljgforholdene. Du finner mer informasjon pa www.bosch-professional.com/wac.

Bosch Power Tools

160992AA4C|(11.10.2024)


https://www.bosch-professional.com/wac/

68 | Norsk

Stoy-/vibrasjonsinformasjon

GST 90 BE GST90E
Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-11.
Vanlig A-stayniva for elektroverktayet:
Lydtrykkniva dB(A) 20 89
Lydeffektniva dB(A) 98 97
Usikkerhet K dB 5 5
Bruk herselvern!
Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet K malt i henhold til EN 62841-2-11:
Saging av sponplate med sagblad T 144 DF:
g m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Saging av metallplate med saghlad T 118 A:
. m/s? 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Vibrasjonsnivaet og steyemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og steyutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktayet
erslatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktey og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Montering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Sette inn/ bytte saghlad

» Bruk vernehansker ved montering eller bytte av
innsatsverktay. Innsatsverktgyene er skarpe og kan bli
varme ved langvarig bruk.

Velge sagblad

Du finner en oversikt over anbefalte sagblad sist i denne
veiledningen. Bruk bare sagblad med T-skaft. Sagbladet skal
ikke vaere lenger enn ngdvendig for dette snittet.

Bruk et smalt sagblad til saging i smale kurver.

Sette inn sagblad (se bilde A)

» Rengjor skaftet til sagbladet for det settes inn. Hvis
skaftet er skittent, kan det ikke festes sikkert.

Trykk SDS-handtaket (8) forover til det stopper, og hold det

der. Skyv sagbladet (10) inn i sagbladfestet med tennene i

sageretningen helt til det stopper (13).

Nar sagbladet settes inn, ma ryggen pa sagbladet ligge i

sporet til styrerullen (9).

» Kontroller at sagbladet sitter godt fast. Et lost sagblad
kan falle ut og skade deg.

Ta ut sagbladet (se bilde B)
Trykk SDS-handtaket (8) forover til det stopper, og ta ut
sagbladet (10).

Flisheskyttelse (se bilde C)

Flisbeskyttelsen (14) kan hindre oppflising av overflaten ved
saging av tre. Flisbeskyttelsen kan bare brukes i forbindelse
med bestemte sagbladtyper og bare ved sagevinkel pa 0°.
Fotplaten (5) ma ikke flyttes bakover for saging naer kanter
ved saging med flisbeskyttelsen.

Trykk flisbeskyttelsen (14) inn i fotplaten (5) fra
undersiden.

Stov-/sponavsuging

Stav fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vaere helsefarlige. Bergring eller
innanding av stev kan utlase allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i naerheten.

Visse typer stev som eike- eller bokestov gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.
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- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette materialet.
- Sergfor god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales & bruke en stavmaske med filterklasse P2.
Folg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Deksel (se bilde D)

Monter dekselet (15) far du kobler elektroverktayet til et
stevavsug.

Sett dekselet (15) pa elektroverktayet. Holderen skal festes
pa bergringsvernet (11).

Taav dekselet (15) ved arbeid uten stgvavsug og ved
gjaeringssaging. Dette gjor du ved a trekke dekselet forover
og fra bergringsvernet (11).

Koble til stevavsug (se bilde E-F)

Sett sugestussen (16) i utsparingen pa fotplaten (5).

Pass pa at tappen pa sugestussen festes i den tilherende
utsparingen pa elektroverktgyet som vist pa bildet E.

Sett en sugeslange (17) pa sugestussen (16). Koble
stgvsugerslangen (17) til en stevsuger (tilbehar).

Du finner en oversikt over tilkobling til forskjellige
stavsugere sist i denne veiledningen.

For optimalt avsug bruker du om mulig flisbeskyttelsen (14).

Sla av sponblaseinnretningen hvis du har koblet til
stevavsuget.

Stgvsugeren ma veere egnet til materialet som skal
bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende
eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Bruk

Driftsmoduser

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Innstilling av pendelbevegelsen

Pendlingen kan stilles inn i fire trinn og gir mulighet til
tilpasning av sagehastigheten, -effekten og -resultatet til
materialet som skal bearbeides.

Med innstillingsspaken (7) kan du ogsa stille inn pendlingen
under drift.

Trinn 0 Ingen pendling
Trinn| Liten pendling
Trinn Il Middels pendling
Trinn Il Stor pendling

Optimalt pendlingstrinn for de forskjellige oppgavene kan

bestemmes ved praktiske forsgk. Anbefalinger:

- Jofinere og jevnere snittkanten skal bli, desto lavere
pendlingstrinn velges, eller pendlingen slas helt av.

- Slaav pendlingen ved bearbeiding av tynne materialer
(f.eks. metallplater).
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- Bruk liten pendling ved arbeid i harde materialer (f.eks.
stal).

- Du kan bruke maksimal pendling ved arbeid i myke
materialer og ved saging av tre.

Stille inn gjeringsvinkelen (se bilde G)

Fotplaten (5) kan svinges inntil 45° til hayre eller venstre for

gjeeringssaging.

Dekselet (15), sugestussen (16) og flisbeskyttelsen (14)

kan ikke brukes ved gjeeringssaging.

- Trykk sugestussen (16) litt nedover, og trekk den ut av
fotplaten (5).

- Taavdekselet (15) og flisbeskyttelsen (14).

- Lasne skruen (19) med unbrakongkkelen (4), og skyv
fotplaten (5) litt i retning stremledningen.

- Forinnstilling av ngyaktige gjeeringsvinkler har fotplaten
pa hgyre og venstre side ldsepunkter ved 0° og 45°. Sving
fotplaten (5) til ansket stilling som vist av skalaen (18).
Andre gjaeringsvinkler kan stilles inn med en vinkelmaler.

- Skyv deretter fotplaten (5) i retning sagbladet (10) til
den stopper.

- Stram skruen (19) igjen.

Flytte fotplaten (se bilde G)

For saging inntil kanten kan du flytte fotplaten (5) bakover.
Lasne skruen (19), og skyv fotplaten (5) mot
strgmledningen til den stopper.

Stram skruen (19) igjen.

Saging med forskjevet fotplate (5) er bare mulig med
gjeeringsvinkel pa 0°. Dessuten ma ikke parallellanlegg med
sirkelskjaerer (22) og flisbeskyttelse (14) brukes.
Sponblaseinnretning

Med luftstrammen til sponbldseinnretningen kan sagelinjen
holdes fri for spon.

0 ¢ Slapdsponblaseren: Skyv bryteren (6) i

C.III' retning sugestussen for arbeid der det oppstar
mye spon i tre, plast og lignende.

0 ¢ Slaavsponblaseren: Skyv bryteren (6) i

.IIID retning sagbladet for arbeid i metall og arbeid
med tilkoblet stavavsug.

Igangsetting

» Vaer oppmerksom pa nettspenningen! Spenningen til
stremkilden ma stemme overens med angivelsene pa
elektroverkteyets typeskilt.

Sla pafav (GST 90 E)

» Kontroller at du kan trykke pa av/pa-bryteren uten a
slippe handtaket.

For a sla pa elektroverktayet skyver du pa-/av-bryteren (2)
forover, slik at "I" vises pa bryteren.

For & sla av elektroverktayet skyver du pa-/av-bryteren (2)
bakover, slik at "0" vises pa bryteren.
Sla pa/av (GST 90 BE)

» Kontroller at du kan trykke pa av/pa-bryteren uten a
slippe handtaket.
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For a sla pa elektroverktayet trykker du pa av/pé-bryteren
(2).

For & Iase av/pa-bryteren (2) holder du den inntrykt og
skyver lasemekanismen (1) mot hayre eller venstre.

For a sla av elektroverktayet slipper du av/pa-bryteren (2).
Nar av/pa-bryteren (2) er last, trykker du ferst pa denne og
slipper den.

Regulere slagtallet (GST 90 BE)

Du kan justere slagtallet trinnlgst nar elektroverktayet er
slatt pa ved a trykke av/pa-bryteren (2) kortere og lenger
inn.

Lett trykk pa av/pa-bryteren (2) gir lavt slagtall. Nar trykket
okes, okes ogsa slagtallet.

Forvalg av slagtallet

Med hjulet for forhandsinnstilling av slagtallet (3) kan du
stille inn slagtallet pa forhand og endre det under drift.
Nedvendig slagtall avhenger av materialet og
arbeidsbetingelsene og kan bestemmes gjennom praktiske
forsek.

Det anbefales a redusere slagtallet:

- nar sagbladet settes pa arbeidsemnet, for a kunne
plassere sagbladet mer nayaktig,

- ved saging av plast og aluminium, for & hindre at
materialet smelter.

Ved langvarig arbeid med lavt slagtall kan elektroverkteyet

bli svaert varmt. Ta ut sagbladet, og avkjel elektroverkteyet

ved a la det ga med maksimalt slagtall i ca. 3 minutter.

Informasjon om bruk

» For alle arbeider pa elektroverktgyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Sla av elektroverktoyet umiddelbart hvis sagbladet
blokkeres.

» Ved bearbeiding av sma eller tynne emner ma du alltid
bruke et stabilt underlag eller et sagbord (tilbehor).
Fer du sager i tre, sponplater, bygningsmaterialer osv. ma du

sjekke om det finnes spiker, skruer eller lignende og
eventuelt fierne disse.

Stikksager er hovedsakelig beregnet for buede snitt. Bosch-
sortimentet inneholder i tillegg tilbehar som gir mulighet til
rette eller sirkelformede snitt (for eksempel parallellanlegg,
styreskinne eller sirkelskjeerer, avhengig av stikksagmodell).
Handholdte stikksager har generelt en tendens til & «svinge»,
noe som kan pavirke vinkel- og snittngyaktigheten. Viktige
faktorer som pavirker nayaktigheten er sagbladtykkelsen og
snittlengden, samt materialtettheten og -tykkelsen til emnet.
Test derfor alltid om sageresultatet med det valgte systemet
eri samsvar med dine krav, ved & sage prevesnitt.

Dykksaging (se bilde H)
» Dykksaging ma bare brukes pa myke materialer som
tre, gipsplate og lignende!

Bruk bare korte sagblad ved dykksaging. Dykksaging er bare
mulig med gjaeringsvinkel pa 0°.

Sett elektroverktayet med forkanten pa fotplaten (5) pa
emnet uten at sagbladet (10) bergrer emnet, og sla det pa.
Velg maksimalt slagtall hvis elektroverktayet har
slagtallstyring. Trykk elektroverktayet hardt mot emnet, og
la sagbladet dykke ned i emnet.

Fortsett & sage langs den gnskede sagelinjen sa snart hele
fotplaten (5) ligger pa emnet.

Parallellanlegg med sirkelskjzerer

For arbeid med parallellanlegget med sirkelskjaerer (22) kan
emnet maksimalt ha en tykkelse pa 30 mm.

Parallellsnitt (se bilde I): Lasne laseskruen (21), og skyv
skalaen til parallellanlegget gjennom sporet (20) i fotplaten.
Still inn ensket snittbredde som skalaverdi pa innerkanten av
fotplaten. Skru fast ldseskruen (21).

Sirkelsnitt (se bilde J): Bor et hull som er tilstrekkelig stort til
at sagbladet kan stikkes igjennom, pa sagelinjen innenfor
sirkelen som skal sages. Bearbeid borehullet med en fres
eller enfil, slik at sagbladet kan ligge helt inntil sagelinjen.
Sett laseskruen (21) pa den andre siden av
parallellanlegget. Skyv skalaen til parallellanlegget giennom
sporet (20) i fotplaten. Bor et hull i midten av utsparingen
som skal sages i emnet. Sett sentreringsspissen (23)
gjennom den indre dpningen til parallellanlegget og i det
borede hullet. Still inn radiusen som skalaverdi pa
innerkanten av fotplaten. Skru fast ldseskruen (21).

Kjole-/smgremiddel

Pa grunn av oppvarmingen av materialet bgr du pafere kjgle-
eller smgremiddel langs sagelinjen ved saging av metall.

Service og vedlikehold
Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utferes ma
stapselet trekkes ut av stikkontakten.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsspaltene
alltid rene, for & kunne arbeide bra og sikkert.

Hvis det er nedvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma

dette gjares av Bosch eller godkjente Bosch-

serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for
sikkerheten.

Rengjer sagbladfestet med jevne mellomrom. Du rengjer det

ved a ta sagbladet ut av elektroverktayet og banke lett pa

elektroverktayet pa en rett flate.

Sterk tilsmussing av elektroverktgyet kan fare til

funksjonsfeil. Ved saging av materialer som produserer mye

stav bar du derfor ikke sage nedenfra over hodehgyde.

» Bruk om mulig et avsugsanlegg ved ekstreme forhold
pa arbeidsplassen. Blas ventilasjonsslissene rene
ofte, og koble til en feilstremvernebryter (PRCD). Ved
bearbeidelse av metall kan det sette seg lededyktig stav
inne i elektroverktayet. Beskyttelsesisolasjonen til
elektroverktayet kan innskrenkes.

Hvis stevutlgpet blir tett, slar du av elektroverkteyet, tar av

stavavsuget og fjerner stav og spon.

Smgre styrerullen (9) na og da med en drépe olje.
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Kontroller styrerullen (9) med jevne mellomrom. Hvis den er
slitt, ma den skiftes ut av et autorisert Bosch-
serviceverksted.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved spgrsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene.
Sprengskisser og informasjoner om reservedeler finner du
ogsa pa: www.bosch-pt.com

Bosch radgivningsteam star til tieneste ved sparsmal om
vare produkter og tilbeher til disse.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 64 87 8950
Faks: 64 87 89 55

Flere serviceadresser finner du pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Deponering
Elektroverktay, tilbehgr og emballasje ma leveres inn til
miljgvennlig gjenvinning.

Elektroverktay ma ikke kastes i vanlig sappel!

Bare for land i EU:

Elektroverktay som ikke lenger er i brukbar stand, skal
leveres til kildesortering. Bruk innsamlingssystemene som er
beregnet for dette formalet.

Ved usakkyndig kassering kan brukte elektriske og
elektroniske apparater, hvis de inneholder farlige stoffer, ha
skadelige utvirkninger pa miljget og den menneskelige
helsen.

Suomi

Turvallisuusohjeet

Yleiset sdahkdtyokalujen turvaohjeet

[N VAROITUS Lue kaikki taman sahkotyokalun
mukana toimitetut varoitukset, oh-

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa séahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-

suutta varten.
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Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa
verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-
kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epajarjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

» Ala tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
paristossa, jossa on palavaa nestetta, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotydkalua kayt-
tdessasi. Voit menettdd laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa millaén tavalla. Ali kayta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.

» Ala kiyti verkkojohtoa vidrin. Ald kayta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
pan irrottamiseen pistorasiasta vetamalla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, dljystd, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessasi sahkdtyokalua ulkona kdyta ainoastaan
ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayttéon so-
veltuvan jatkojohdon kaytt6 pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sahkotyokalua on pakko kdyttdd kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentaa sahkoiskun vaaraa.

Henkiloturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirkei sihkotyokalua kayttiessasi. Ali
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kaytet-
taessa saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kaytd henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdavan mukaan) kaytto
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Esta tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistét
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun

Bosch Power Tools

160992AA4C|(11.10.2024)


http://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

72| Suomi

kateen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahk6tyokalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kdyntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen sdatotydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkétyokalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

» Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
10ysia tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytté vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksid. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkaotyokalun kaytto ja huolto

» Al ylikuormita laitetta. Kiyti kyseiseen tyohon tar-
koitettua sahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

» Al kiyti sihkotyokalua, jota ei voida kiynnistii ja
pysdyttaa kdynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enad hallita kaynnistyskytkimell, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkatyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotyokalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estavat sahkotyokalun ta-
hattoman kdynnistymisen.

» Sdilyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kdyteta. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kdyttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tdtd kayttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niitd kayttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvissa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sihkotyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkotyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterit terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tydtehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pida kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkiloiden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperadisia varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyokalu
sailyy turvallisena.

Pistosahojen turvallisuusohjeet

» Pida sahkdtyodkalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, kun teet sellaisia toitd, joissa kdyttotarvike voi
koskettaa piilossa olevia sdhkdjohtoja tai laitteen
omaa virtajohtoa. Jos kayttétarvike koskettaa virrallista
sahkdjohtoa, tamd voi tehdd sahkétydkalun suojaamatto-
mat metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sahkdiskun lait-
teen kayttdjalle.

» Kiinnita tyokappale tukevaan tyoalustaan puristimilla
tai muilla sopivilla kiinnitysvalineilla. Tyokappaleen pi-
taminen kddessa tai kehoa vasten ei takaa riittdvaa tukea
javoi johtaa hallinnan menettamiseen.

» Pida kiidet loitolla sahauskohdasta. Al kosketa tyo-
kappaleen alapuolta. Sahanteran koskettaminen aiheut-
taa loukkaantumisvaaran.

» Ohjaa sahkotyokalu vain moottorin kdydessa tyokap-
paletta vasten. Muuten syntyy takaiskun vaara, jos kayt-
totarvike juuttuu tyokappaleeseen.

» Varmista, ettd jalkalevy on sahattaessa tukevasti tyd-
kappaletta vasten. Kallistunut sahantera voi katketa tai
aiheuttaa takaiskun.

» Pysdyta sahkotyokalu sahauksen jilkeen ja nosta sa-
hanterd vasta sen jilkeen sahausurasta, kun terd on
pysdhtynyt. Talld tavalla valtat takaiskun ja voit asettaa
sahkotyokalun turvallisesti séilytysalustalle.

» Odota, kunnes sahkatyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttotarvike voi pureu-
tua sdilytysalustan pintaan.

» Kayta vain ehjid ja moitteettomassa kunnossa olevia
sahanterid. Taipunut tai tylsa sahantera saattaa johtaa
teran katkeamiseen, sahausjaljen heikentymiseen tai ta-
kaiskuun.

» Ald jarruta sahanteraa laitteen sammutuksen jilkeen
painamalla terdn kylked tyokappaletta vasten. Sahan-
terd saattaa vahingoittua, katketa tai aiheuttaa takaiskun.

» Kayta sahkotyokalua vain jalkalevyn kanssa. Sahko-
tyokalu saattaa riistaytya hallinnastasi, jos tyoskentelet il-
man jalkalevya.

» Kaytd sopivia etsintélaitteita piilossa olevien syotto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kdnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkojohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkéiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohdon puhkaisu
aiheuttaa aineellisia vahinkoja tai saattaa johtaa sahkois-
kuun.
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Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus (5) Jalkalevy . _
Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur- 6) Pu.runp.c.nstopuhfj\‘l.n.r.nfen kytkin
vallisuus- ja kayttoohjeiden noudattamatta jat- (7) Heiluriliikkeen sa&tévipu
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/ (8) Sahanteran lukituksen avaava SDS-vipu
tai vakavaan loukkaantumiseen. (9) Ohjainrulla

Huomioi kdyttdohjeiden etuosan kuvat. (10) Sahanters®

Maardayksenmukainen kaytto (11) Kosketussuoja
Sahkétyokalu on tarkoitettu tukevalla alustalla tehtdvaan sa- (12) Kahva (eristetty kahvapinta)
haamiseen puuhun, muoviin, metalliin, keramiikkalaattoihin, (13) Sahanteran kiinnitin
kumiin ja laminaattiin/HPL-levyihin (High Pressure Lami- (14) Repimissuoja®

nate). Sahkotyokalu soveltuu suorien linjojen ja kaarien sa- (15) Polynpoistosuojus
haamiseen enintdan 45°:n jiirikulmalla. Noudata sahanteriin ynp '_ u J”_
liittyvid suosituksia. (16) Purunpoistoputki

(17) Imuletku®

(18) Jiirikulma-asteikko
(19) Jalkalevyn ruuvi

(20) Suuntaisohjaimen ohjain

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kétyokalun kuvaan.

(1) Kaynnistyskytkimen lukitus (GST 90 BE) (21) Suuntaisohjaimen lukitusruuvi®

(2) Kaynnistyskytkin (22) Suuntaisohjain ja ympyraohjain®

(3) Iskunopeuden sadtopyéra (23) Ympyraohjaimen keskityskarki®

(4) Kuusiokoloavain a) Nami lisitarvikkeet eivit kuulu Tavanomainen toimituk-

seen.

Tekniset tiedot
Pistosaha GST 90 BE GST90E
Tuotenumero 3601E8FO.. 3601E8GO..
Iskunopeuden ohjaus ° °
Nimellisottoteho W 650 650
Tyhjakdyntinopeus no min* 500-3100 500-3 100
Isku mm 26 26
Suurin sahaussyvyys
- Puuhun mm 90 90
- Alumiiniin mm 20 20
- Terdkseen (seostamaton) mm 10 10
Suurin sahauskulma (vasen/oikea) ° 45 45
Paino” kg 2,6 2,3
Suojausluokka o =i

A) Paino ilman verkkovirtajohtoa ja pistotulppaa
Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tasta poikkeavien jannitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa namé tiedot voivat vaihdella.

Arvot voivat vaihdella tuotteen mukaan ja riippuvat kdytté- ja ympadristéolosuhteista. Listietoja saat verkko-osoitteesta
www.bosch-professional.com/wac.

Melu-/tarinatiedot

GST 90 BE GST90E
Melupaastoarvot on madritetty standardin EN 62841-2-11 mukaan.
Tyypillinen séhkotydkalun A-painotettu melutaso:
Adnenpainetaso dB(A) 90 89
Adnentehotaso dB(A) 98 97

Bosch Power Tools 160992AA4C|(11.10.2024)


https://www.bosch-professional.com/wac/

74| Suomi

Epavarmuus K

GST 90 BE GST90E
dB 5 5

Kéyta kuulosuojaimia!

Térinan kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja epavarmuus K on méaritetty standardin EN 62841-2-11 mu-

kaan:

Sahaaminen lastulevyyn sahanteralla T 144 DF:

s m/s’ 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Sahaaminen metallilevyyn sahanteralla T 118 A:

A m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Naissa kayttoohjeissa ilmoitetut térind- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niité voi kdyttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myds tarina- ja melupaastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tdrind- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
paaasiallisia kayttotapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetdan toisiin téihin, muilla kdyttotarvikkeilla tai riittamat-
tomasti huollettuna. Tama saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarina- ja melupdastoja huomattavasti.

Tarina- ja melupaastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myds ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tama voi vahentad huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarina- ja melupaastoja.

Médrittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kayttdjan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kdyttotarvikkeiden huolto, kdsien pitaminen lampi-
mind ja tyGprosessien organisointi).

Asennus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Sahanterin asennus/vaihto

» Kayta tyokdsineitd, kun asennat tai vaihdat sahante-
ran. Kayttotarvikkeet ovat teravia ja ne voivat kuumentua
pitkdaikaisessa kdytossa.

Sahanteran valinta

Taman kayttéoppaan lopussa on suositeltavien sahanterien
yleiskatsaus. Kayta vain T-kiinnityksell varustettuja sahan-
terid. Sahanterd ei saa olla liian pitka. Terdn pituuden tulee
sopia kyseiseen sahaustyohon.

Kayta jyrkkien kaarien sahaukseen kapeaa sahanteraa.

Sahanterin asennus (katso kuva A)

» Puhdista sahanterdn varsi ennen sahanteran asenta-
mista. Likaista vartta ei voi kiinnittaa kunnolla.

Paina SDS-vipua (8) eteenpéin vasteeseen saakka ja pida

painettuna. Tyonna sahantera (10) (terapuoli sahaussuun-

taan) sahanteran kiinnittimen (13) pohjaan asti.

Varmista, ettd asennettavan sahanterdn selkd menee kun-

nolla paikalleen ohjainrullan (9) uraan.

» Tarkista, ettd sahantera on tukevasti paikallaan. Loysa
sahanterd voi irrota ja johtaa tapaturmaan.

Sahanteran irrotus (katso kuva B)

Paina SDS-vipua (8) eteenpéin vasteeseen saakka ja irrota
sahantera (10).

Repimissuoja (katso kuva C)

Repimissuojan (14) avulla voit estda sahattavan puulevyn
pinnan repeytymisen. Repimissuojaa voi kdyttaa vain tietty-
jen sahanteratyyppien kanssa ja vain 0° sahauskulmalla. Kun
kaytat sahauksessa repimissuojaa, jalkalevya (5) ei saa siir-
tad taakse reunan lahelld sahauksen asentoon.

Paina repimissuoja (14) alakautta kiinni jalkalevyyn (5).

Polyn-/purunpoisto

Tyostettavistd materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttajalle tai lahella oleville henkilGille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly)

katsotaan aiheuttavan syopad, varsikin puunsuojaukseen

kaytettavien lisdaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitella vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kaytd mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kayttamaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavia materiaaleja koskevia maakohtaisia

maardyksid.

» Estd polyn kertyminen tyopisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Suojus (katso kuva D)

Asenna suojus (15), ennen kuin kytket sahkotyokalun polyn-
poistoon.

Asenna suojus (15) sahkétyokaluun niin, ettd saat lukittua
pitimen kosketussuojaan (11).
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Irrota suojus (15) jiirisahauksissa tai jos tydskentelet ilman
polynpoistoa. Tee tama vetamalld suojus eteenpdin irti
kosketussuojasta (11).

Pélynpoiston liitdnta (katso kuvat E-F)

Aseta purunpoistoputki (16) jalkalevyn (5) aukkoon.
Varmista, etta purunpoistoputken nokka lukkiutuu séahkotyo-
kalun vastaavaan aukkoon kuvassa E naytetylla tavalla.
Kytke imuletku (17) polynpoistoputkeen (16). Kytke imu-
letku (17) pélynimuriin (lisatarvike).

Taman kéyttooppaan lopussa olevassa yleiskatsaus neuvoo,
miten sahan voi kytkea erilaisiin pélynimureihin.

Mikali mahdollista, asenna repimissuoja (14), jotta saat opti-

moitua polynpoiston.

Kytke purunpoistopuhallin pois paaltd, jos saha on kytketty
polynimuriin.

Polynimurin tulee soveltua tydstettdvalle materiaalille.

Kayta erikoisimuria, jos imuroit terveydelle erittain vaaralli-
sia, syopad aiheuttavia tai kuivia pélylaatuja.

Kaytto

Kayttotavat

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Heiluriliikkeen saato

Heiluriliikkeen neliportainen saaté mahdollistaa sahausno-
peuden, -tehon ja -jdljen optimaalisen sovituksen sahattavan
materiaalin mukaan.

Saatovivun (7) avulla voit saataa heiluriliiketta myos kayton
aikana.

Porras 0 ei heiluriliikettd
Porras | pieni heiluriliike
Porras Il keskisuuri heiluriliike
Porras Il suuri heiluriliike

Voit maarittad kyseiseen kdyttokohteeseen optimaalisesti
sopivan heiluriliikkeen asennon koesahauksilla. Huomioi tal-
|6in seuraavat suositukset:

- Mité pienemméksi saadat heiluriliikkeen asennon tai kyt-
ket heiluriliikkeen kokonaan pois, sita hienompi ja siis-
timpi sahausjalki.

- Kytke heiluriliike pois paalta, kun sahaat ohuita levyja
(esim. peltilevyt).

- Kayta pienta heiluriliiketta, kun sahaat kovia materiaaleja
(esim. terds).

- Kayta suurinta heiluriliiketta pehmeiden materiaalien ja
puun sahaustyoissa.

Jiirikulman asetus (katso kuva G)

Jalkalevya (5) voi kallistaa jiirisahauksia varten maks. 45° oi-

kealle tai vasemmalle.
Suojusta (15), purunpoistoputkea (16) ja
repimissuojaa (14) ei voi kdyttaa jiirisahauksissa.
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- Paina purunpoistoputkea (16) kevyesti alaspéin ja veda
se irti jalkalevysta (5).

- Irrota suojus (15) ja repimissuoja (14).

- Avaa ruuvi (19) kuusiokoloavaimella (4) ja tyénna jalkale-
vya (5) verkkojohdon suuntaan.

- Jalkalevyn oikealla ja vasemmalla puolella on lukitukset
kohdissa 0° ja 45°jiirikulman tarkkaan saatoon. Kdanna
jalkalevy (5) asteikon (18) mukaan haluamaasi asentoon.
Muut jiirikulmat voi asettaa kulmamitan avulla.

- Tyonna taman jalkeen jalkalevya (5) sahanteran (10)
suuntaan rajoittimeen asti.

- Kirista ruuvi (19) jalleen.

Jalkalevyn siirtaminen (katso kuva G)

Reunan ldhell tehtdvaa sahausta varten jalkalevya (5) voi
siirtad taaksepain.

Avaa ruuvi (19) ja tyonna jalkalevya (5) verkkojohdon suun-
taan vasteeseen asti.

Kirista ruuvi (19).

Kun jalkalevy (5) on siirretty, sahalla voi sahata vain 0 asteen
jiirikulmalla. Tallgin ei voi mydskaan kayttaa suuntaisohjainta
ympyraohjaimen (22) kanssa eika repimissuojaa (14).
Purunpoistopuhallin

Purunpoistopuhaltimen ilmavirran avulla saat pidettyd sa-
hauslinjan puhtaana.

0 & Purunpoistopuhaltimen kaynnistys: kun sahaat

C.In' paljon purua tuottavaan puuhun, muoviin yms.,
siirrd kytkinta (6) purunpoistoputken suun-

taan.

0 (> Purunpoistopuhaltimen sammutus: kun sahaat

.IIID metalliin tai kun sahaan on kytketty imuri, siirrd
kytkinté (6) sahanteran suuntaan.

Kayttoonotto

» Huomioi sdhkdverkon jannite! Virtaldhteen jannitteen
tulee vastata sahkotyokalun laitekilvessa olevia tietoja.

Kaynnistaminen/sammuttaminen (GST 90 E)

» Varmista, etta voit painaa kdynnistyskytkinta irrotta-
matta otetta kddensijasta.

Kaynnista sahkotyokalu tyontamalla kaynnistyskytkinta (2)

eteenpdin "I"-asentoon.

Sammuta sihkétyokalu tyontamalla kaynnistyskytkinta (2)

taaksepain "0"-asentoon.

Kaynnistaminen/sammuttaminen (GST 90 BE)

» Varmista, ettd voit painaa kdynnistyskytkinta irrotta-
matta otetta kddensijasta.

Kaynnista sahkotyokalu painamalla kaynnistyskytkinta (2).

Kun haluat lukita kaynnistyskytkimen (2), pida kaynnistys-

kytkinta painettuna ja tyonna lukitsin (1) oikealle tai vasem-

malle.

Sammuta sihkétyokalu vapauttamalla kaynnistyskytkin (2).

Jos kaynnistyskytkin (2) on lukittu, paina ensin kdynnistys-

kytkintd ja vapauta se tdman jalkeen.

Bosch Power Tools
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Iskuluvun s@dtaminen (GST 90 BE)

Voit sdatad kayton aikana portaattomasti sahkétyokalun is-
kunopeutta kaynnistyskytkimen (2) avulla.

Kun painat kaynnistyskytkinta (2) kevyesti, saha toimii pie-
nelld iskunopeudella. Kun painat painiketta voimakkaammin,
iskunopeus kasvaa.

Iskuluvun asetus

Iskunopeuden saatopyoran (3) avulla saat valittua iskuno-
peuden ja voit myds muuttaa sita kayton aikana.
Tarvittava iskunopeus riippuu materiaalista ja tyoskentely-
olosuhteista, ja sen voi maarittad koesahauksilla.

Suosittelemme alentamaan iskunopeutta, kun

- asetat sahanteran tyokappaleen palle sahanteran tark-
kaa kohdistusta varten

- sahaat muovia tai alumiinia, jotta materiaali ei sula.

Jos tyoskentelet pitkdaikaisesti pienelld iskunopeudella,

sahkotyokalu voi kuumeta voimakkaasti. Ota sahantera pois

jaanna sahkotyokalun kayda n. 3 minuutin ajan maksimino-

peudella.

Tyoskentelyohjeita

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Sammuta sdhkotyokalu valittomasti, jos sahantera ju-
mittuu.

» Kaytad pienten tai ohueiden tyokappaleiden tydstoon
aina tukevaa alustaa tai sahapoytaa (lisatarvike).
Tarkasta ennen sahausta, ettei tyostettavassa puussa, lastu-
levyssd, palkissa, yms. ole nauloja, ruuveja tai muita esteita.
Tarvittaessa poista ne.
Pistosahat on tarkoitettu padasiassa kaarisahauksiin. Bosch-
valikoimassa on myos lisatarvikkeita, joiden avulla voit sa-
hata ympyréita tai suoria linjoja (pistosahamallista riippuen
esimerkiksi suuntaisohjain, ohjainkisko tai ympyraohjain).
Kadelld ohjattavat pistosahat eksyvat herkasti sahauslinjalta,
mika heikentad sahausuran kulmatarkkuutta ja suoruutta.
Ratkaisevan tarkeitd tarkkuuteen vaikuttavia tekijoitd ovat
sahanteran vahvuus, sahausuran pituus seké sahattavan ma-
teriaalin tiheys ja vahvuus.
Kokeile siksi aina koesahauksilla, vastaako valitulla jarjestel-
malld saatava sahaustulos asettamiasi vaatimuksia.

Upotussahaus (katso kuva H)

» Upotussahaus on sallittua vain pehmeiden materiaa-
lien kanssa (esimerkiksi puu, kilpsilevy yms.)!

Kayta upotussahauksessa vain lyhyita sahanteria. Upotussa-

haus on mahdollista vain 0° jiirikulmalla.

Aseta sahkotyokalu jalkalevyn (5) etureunan kanssa tyokap-

paleen paalle ilman etta sahantera (10) koskettaa tyokappa-

letta ja kdynnistd sen jalkeen moottori. Valitse iskunopeuden

saadolla varustetuissa sahkotyokaluissa suurin iskunopeus.

Paina sahkotyokalu tukevasti tyokappaletta vasten ja anna

sahanteran upota hitaasti tydkappaleeseen.

Heti kun jalkalevy (5) on koko pinnaltaan tyokappaletta vas-

ten, sahaa eteenpdin haluamaasi sahauslinjaa pitkin.

Suuntaisohjain ympyraohjaimen kanssa

Kun tydssa kdytetaan suuntaisohjainta

ympyraohjaimen (22) kanssa, tyokappaleen vahvuus saa
olla enintadn 30 mm.

Suoralinjainen sahaus (katso kuva I): avaa kiinnitysruuvi
(21) ja tyonna suuntaisohjaimen asteikko ohjaimen (20) lapi
jalkalevyyn. Sdada haluamasi leveys asettamalla kyseinen
asteikkoarvo jalkalevyn sisareunan kohdalle. Kirista lukitus-
ruuvi (21).

Ympyrasahaus (katso kuva J): poraa sahattavaan ympyran
sahauslinjan kohdalle reika, johon voi tydntaa sahanteran.
Tyosta reikad jyrsimelld tai viilalla, jotta saat sahanteran ta-
saisesti sahauslinjaa vasten.

Asenna lukitusruuvi (21) suuntaisohjaimen toiselle puolelle.
Tyonna suuntaisohjaimen asteikko ohjaimen (20) lapi jalka-
levyyn. Poraa reika tyokappaleeseen sahattavan aukon kes-
kelle. Tyonna keskityskarki (23) suuntaisohjaimen sisareian
ja poratun reian lapi. Sadda sade asettamalla kyseinen as-
teikkoarvo jalkalevyn sisareunan kohdalle. Kirista lukitus-
ruuvi (21).

Jadhdytys-/voiteluaineet
Metallin sahaustdissa sahauslinjassa kannattaa kayttaa ma-
teriaalin kuumenemisen takia jaahdytys- tai voiteluainetta.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Pida aina sahkotyokalua ja sen tuuletusaukot puh-
taina, jotta voit tydskennelld hyvin ja turvallisesti.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyista tdman saa

tehda vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkétyokalujen

huoltopiste.

Puhdista sahanteran kiinnitin sdannéllisin véliajoin. Irrota

sitd varten sahantera sahkotyokalusta ja koputtele sahkétyo-

kalua kevyesti tasaista pintaa vasten.

Suuri maard likaa sahkotyokalussa voi johtaa toimintahairioi-

hin. Siksi paljon puruja tuottavia materiaaleja ei kannata sa-

hata levyn alapuolelta tai paan yldpuolella olevissa kohteissa.

» Mikali mahdollista, kdyta vaativissa kdyttoolosuh-
teissa aina polynimuria. Puhalla tuuletusaukot puh-
taiksi sadnnallisin vdliajoin ja kytke eteen vikavirta-
suojakytkin (PRCD). Metallia tyostettdessa sahkotyoka-
lun sisélle saattaa kerdantya sahkoa johtavaa polya. Sah-
kétyokalun suojaeristys saattaa heikentya.

Jos purunpoistoputki on tukossa, sammuta sahkotydkalu, ir-

rota imurin letku ja poista poly ja purut.

Voitele ohjainrulla (9) dljypisaralla saannéllisin valiajoin.

Tarkasta ohjainrulla (9) saanndllisin valiajoin. Jos ohjainrulla

on loppuun kulunut, vaihdata se valtuutetussa Besch-huolto-

pisteessa.
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Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajahdyspiirustuksia ja tietoja
varaosista Ioydat myos osoitteesta: www.bosch-pt.com
Bosch-kdytténeuvontatiimi vastaa mielelladn tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

limoita ehdottomasti kaikissa kyselyissa ja varaosatilauk-
sissa 10-numeroinen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuot-
teen mallikilvessa.

Suomi

Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi

Lisaa huoltoosoitteita I6ydat kohdasta:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Havitys
Sahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.

Al3 heita sahkotyokaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Kaytostd poistetut sahkotyokalut on havitettava erikseen.
Toimita ne asianmukaisiin kerdyspisteisiin.

Asiattomassa havityksessa vanhoilla sahko- ja elektroniikka-
|aitteilla voi olla vahingollisia vaikutuksia ymparistoon ja ih-
misten terveyteen, johtuen niissa mahdollisesti esiintyvista
vaarallisista aineista.

EAANVIKG

Ynodeileic aopaleiag

Fevikég umodeifelc acpaleiag yia nAekTpikd
cpyaleia
ITIPOEIAO- Awafaote 0Aeg Tig unodeilelg acpa-
TIOIHZH Aelag, odnyieg, elkovoypapioeig
Kat 0Aa Ta TEXVIKG oTOLXElq, TTOU oU-
vobdelouv auto To nAekTpIKO epyaleio. Apéleiec kata Tnv
TheNon Twv akoAoubwv unodeitewv pmopei va mpokaAéoouv
nAektponAnéia, nupkayid kai/1 cofapolc TpaupaTiopolc.
Duhatre oAeg Ti¢ mpoerdomonTIKEG UMOOEIEELS Kat 06nyieg
yia kdBe peAdovTikii xprion.
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0 0pog «nAeKTPIKO €pyaAeio» OU XN GIHOTIOLETAL OTIC TPOEL-
SomoinTikéC unodeilelc avagépeTal o€ NAEKTPIKG pyaAeia ou
TpoPodoToUVTaL amd TO NAEKTPIKO SIKTUO (HE NAEKTPIKO Ka-
Aw610) kaBwc kat o€ NAeKTPIKG epyaAeia mou TpopodoTolvTal
ano pnatapia (xwpei¢ NAEKTEIKO KaAwSI0).

Acpdlela oTo X0 Epyaaiac

» Awanpeire Tov X0po epyaciag kabapo katkKaAa pwTt-
GpEVo. PUTIAVON r) OKOTEIVEG TIEPLOXEC TPOKAAOUV aTUXNHa-
Ta.

» Mnv epyaleobe pe To nAekTpiko epyaleio e mepiaA-
Aov, 6mou umapyet Kivbuvog €kpnéng, Omwg e TV na-
poucia eUPAEKTWV UypQV, aepiwV i} GKOVNG. Ta nAe-
KTPIKG epyaAeia Snploupyolv omvenplopd o omoiog pnopel
va ava@Ae€el okovn fy Tig avabupiaoelg.

» "Otav xpnowomnoteire To NAeKTPIKO €pyaleio, kpardre
pakpid Ta mawdia kar GAAa Tuxov mapeupLokopEva aro-
Ha. e MEPITWOon andomnaonc Tng TPOCoXIC 0aC UMOPEL va
XAoeTe Tov EAeyx0 Tou epyaleiou.

HAekTpiki) aopdAeta

» To @ig Tou nAekTpikoU epyaAeiou mpémel va Taipladet
omv npila. Mnv TpomoToL|oETE TO PIG JE KAVEVAV
TPOMO. Mn XpNOLOTIOLEITE PIC MPOOUPHOYIC OE GUV-
Huaopo pe yewwpéva nAekTpika epyaleia. Ayetanointa
@I¢ Kat KaTaMnAec mpilec pelwvouv Tov Kivbuvo nAekTpo-
mAniac.

» AmogelyeTE TNV ENAPI) TOU GHPATOC GUC PE YEWWHEVEC
EMQPAveleg, omwg owAnveg, Beppavrika owpara (kako-
pLpép), Kouliveg i wuyeia. 'OTav 1o 0WHA 04C EiVaL YEIW-
pévo auavetat o kivbuvog nAektponAniac.

» Mnv ekOérete Ta nAekTpika epyaleia otn Bpoxr i oTNV
uypacia. H Sieiobuon vepou o éva nAekTpikd epyaleio au-
Eavel Tov Kivbuvo nhektpomAngiac.

» Mnv Tpafare To kaAw6io. Mn xpnoijomoleire 1o ka-
A@61o yia Tn peTagpopd fy To TpaPnypa yia Tnv amoctv-
6eon Tou nAekTpikoU epyaleiou. Kparare To kaAwmbio
pakpwd amd OeppdTnTa, AadL, KoPTEPEC AKPEC i KVOU-
peva e€apripara. Tuyov xahaopéva n nepimheypéva nhe-
KTpIKG KaAwdia auEavouv Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» 'Otav epyalecOe p’ €va nAekTpiko epyaleio oTnv Unat-
0po, xpnorpormoieire kaAwdio enékraong (pmaAavréla)
ou eivat kataAAnAo kauyia e{wTepki) Xpron. Hxpron
Kahwdiwv emunkuvong kaTaAAnAwv yia unaifploug xweoug
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektponAngiac.

» "Otav i) xprion Tou nAekTpiKoU epyaleiou oe uypo mept-
BaAAov eivat avanoépeukTn, TOTE XPNOLHOTIOUIGTE EVAV
TPOCTATEUTIKO SLakomTn Swapponig (Srakomng Fl/
RCD). H xpnon evoc mpoaTateuTikol S1akomTn Stapeong
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAngiac.

Acpdlela mpoownwv

» Na eioTe o€ emaypumvnon, divere npocoxij oTnv epya-
G0 MOU KAVETE Kal XPNOLPOTIOLEITE TO NAEKTPIKO €pya-
Aeio pe mepiokewn. Mnv xpnotponoleite To NAEKTPIKO
epyaleio otav eioTe kKoupacapévol fj T TNV emipela
VAPKWTIKQV, 0VOTIVEUHATOC I} pappakwv. Mia oTypiaia
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anpoaefia Katd To XelpIopO Tou NAEKTPIKOU epyaleiou pmo-
el va obnynoet o€ coPapoug TpaupaTiopolc.

» Xpnotpomnoleite Tov MPpoowmiko eZomAiopo mpooTaciag.
dopare mavra mpoorareuTika yuaAid. O kataAAnAog
TIPOOTATEUTIKOC €E0MAIOHOC, OMWC PAoKa mpoaTasiac and

0KOVI, avTioAoBnTIKA uodrpaTa acpaleiac, mpooTaTeuTl-

KO Kpavog N wTaomidec, avaloya Jie TIG EKAOTOTE GUVONKEC,
€AaTTVEL TOV KiVOUVO TPaUPATIOPMY.

» Amopeuyerte Tnv aBéAnTn exkivnon. BefaiwBeire, om0
SakonTng eivat otn 6éon Off, mpwv cuvdEaete To nAe-
KTPIKO epyaleio pe Tnv Ty Tpogodooiac kai/f v
pmarapia kaBm¢ Katmpiv To mapaAdpere fj To pera-
pépere. '0Tav peTapEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia €xovTag
10 6AXTUAG 0aC 0TO SIOKOMTN 1) OTAV CUVOETETE Ta NAEKTEL-
K epyaAeia pe Tnv mmyn pelPaATOC OTAV AUTA Eival akopn
otn 6€on ON, TOTE Snloupyeirat Kivbuvocg TpauPaATIoUMY.

» AmopakpUveTe amo To NAKTPIKO epyaleio Tuxov e€ap-
THHata puOpoNC ) KAeldLa mpwv Bécete To NAeKTPIKO
epyaleio oe Aetroupyia. 'Eva epyaleio f kAeldi cuvappo-
Aoynuévo 0’ €va TePIOTPEPOHEVO THIRHA EVOC NAEKTPIKOU
epyaAeiou pmopei va 0dnynoeL o€ TpaupaTiopou.

» Tlpooéxete g oTékeote. DpovrileTe yia TRV acpaln)
OT(0N TOU CMYPATOC 0a¢ Kal Slatnpeite mMAvToTe TNV 160~
ppomia oag. 'ETol pmopeire va eAéyEete KaAUTepa To nAe-
KTPIKO EQYOAEIO G€ MEPITWOELG AMPOCOOKNTWV MEPIOTATE-
wv.

» Dopdre oworr) evéupacia. Mn gopdre papdia pouxa r
Koopnpara. Keardare ta paAAa kawTa polxa oag pa-
KQLa and Ta kwvoupeva e€aprapara. XaAapn evéupaoia,
KoopnUarTa r pakptd paAia pmopet va epnAakoUv ota Ki-
voUpeva e€apTiuata.

» ‘Otav undpyet n duvarotnra obvéeong Saraewv avap-
popnong i sulhoyig okovng, PefaiwBdeire 6TL autég ei-
vat ouvéedepéveg Kat Tt XpnoIHOMoLo0VTaL 6woTd. H
XPNon Plag avappoenong okovNg UNopei va eAaTTwWoEL ToV
Kivbuvo mou mpoKaAeital amd Tn okovn.

» Mnv epnouyalete oe pia AaBog aopdaleta ka pnv ayn-
Pare Toug kavoveg aspaleiag yua Ta nAekTpika epya-
Aela, akopa kai oTav petd anod cuxvii xerion eiote efot-
Kelwpévol pe To epyaleio. 'Evac anpooekToc XEIPIoPOC
umopel péoa oe kAdopata Tou HeutepoAénTou va odnynoet
oe gofapolc TpaupaTiopolc.

Xpion kat ppovTida Twv NAEKTPIKWV epyaleiwv

» Mnv uneppopTavere To NAeKTPIKO epyaleio. Xpnopo-
TIOU|OTE TO OWOTO NAEKTPIKG epyaAeio yia TV epappo-
yi oag. Me 1o kataMnAo nAekTpikd epyaleio epyaleate
KaAUTEPQ Kat a0QaAEOTEPA OTNV AVAPEPOLIEV TIEQLOXN
1oxUoG.

» Mn xpnopomoujceTe mMoTé €va NAeKTPIKO epyaleio mou
€xetr xahaopévo drakomrn On/Off. 'Eva nAekTpIKO €pya-
Aeio mou bev pnopeite MA€ov va To BE0ETE 0 AetToupyia
Kai/n ekTo¢ Aetroupyiac eivat emkivouvo Kat mpémnet va en-
OKEUOOTEL

» AmoouvdEécTe To PIG amod Tnv mpila Kai/f) amopakpUveTe
HLa amooTipEVN pratapia amod To NAEKTPIKO epyaAcio,
npoToU ekTeAéoeTe puBpicelg, aAAagere eaptnpara i

>

npotoU PpuAaete To nAekTpIKO €pyaAeio. Autd Ta mpo-
ANTTIKG péTPa aopaAeiac PElwvouV Tov Kivouvo amo Tuxov
aBeAnTn ekkivnon Tou nAekTpikoU epyaAeiou.

duAayere Ta nAexTpika epyaleia mou de xpnotpomolov-
VTaL HAKELa amo mawdLd Kat pnv emrpEYeTe T Xpfion
ToU nAekTpIKoU epyaleiou oe dTopa mou ev eival efot-
KEWwHPEVA e To NAEKTPIKO epyaleio N Ti¢ odnyieg yia T
Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ta nAekTpKG ep-
yaAeia eivat emkivéuva 6Tav xpnotonotouvTal amo anepa
npoowna.

Tuvrnpeirte Ta nAekTpiKa epyaleia kai Ta e€apTnpa.
EAéyxere, av Ta Kwvolpeva e€apTipara eivat 6woTa eu-
Buypappiopéva Kat mposapPoGHEVa f) HIMWE EXOUV
ondaocel Tuxov efaptipara i omotadiimore GAAn karaora-
on, n onoia enmpealet Tn Aetroupyia Tou NAEKTPIKOU €p-
yaAeiou. Ze nepinrwon BAGPNC, emokeudore To nAe-
KTPIKO epyaleio mpwv T Xprion. H Kakr ouvtiipnon Twv
NAEKTPIKAV epyaleiwv amoTeAel attia moM@V aTugnuaTwy.
AwTnpeire Ta epyaleia Komi¢ KopTepa Kat kadapa.
TTPOOEKTIKA OUVTNPENUEVA KOTTIKA €PYAAEID GpNVaVOUY
6UoKoAOTEPA Kat 0dnyolVTal EUKOAGTEPA.
Xpnowonoteire Ta nAekTpika epyaleia Ta e€aprrpara
KTA. cUppwva pe autég Tig odnyieg, Aappavovrag
unoWn Ti§ SUVOKEC EPYCiag Kal TG Epyacieg mou
mpénel va ekteAeaTolv. H xpnotuomnoinon Twv nAexTpL-
KwV epyaAeiwv yia epyaoiec mou dev mpoPAEmovTal yt' auTa
umopei va dnptoupyroet eMKivOUVEG KATAOTACELC.
Awrnpeire i Aaécg kat Tig empavereg Aapig oteyvég,
kaBapég kat eAetBepeg amd Aadt katypaco. Ot oAigbn-
0€c AaPéc kat empavelec Aaprc Gev emrpénouv kavévav
ao@aAn XelpLopo kat EAeyxo Tou NAekTpIKOU epyaeiou o€
TUXOV anpOPAENTEC KATAOTACELS.

ZépPig

>

AwoTe To NAEKTPIKO €pyaleio aag yia cuvTipnoN amod
efelbikeupévo Mpoowmiko, XpNoHOMoLWVTAC HOVO YVI)-
ota avraMAakTika. ‘ETol e€aopalilete T dlatpnon Tng
ao@alelac Tou NAekTpikoU epyaleiou.

Ynobeieig aopaleiac yia o€yeg

>

Kparare 1o nAekTpiko epyaleio and Tig povwpéveg em-
paveieg Aapig, otav ekteleite pua epyaoia, kard Tnv
omoia To e€dpTnHa Kotiig pmopei va épBet oe emagi He
Kpuppévn kahwdiwen i pe To i6lo Tou To KaAwdro. Edv
T0 €€APTNHA KOTIC AKOUUMNOEL EVaV NAEKTPOPOPO aywyo
pnopel Ta akaAunTa peTaMika pépn Tou nAekTpikoU epya-
Aeiou va TeBolv und Taon Kat va mpokaAéaouv NAekTpomAn-
&ia oTov xelploThy.

XpnotpornoujoTe GPIYKTHPES i} KAToLov AAAO MPAKTIKG
TpomMo, yia va acpaliceTe Kat va otnpifere To enefep-
ya{opevo koppart o€ pua eradepr Baon. Kpatwvtag 1o
enegepyalOpevo KOPPATL HE TO XEPL ) IAVW OTO OWHA 0aG,
6e aTabeporoleirat kat umopei va 0dnynoet o€ amwAeLa Tou
ehéyxou.

Kpatare Ta xépla oag pakpld amé Tnv mepLoxi mplovi-
oparoc. Mn Badere Ta xépua oag KaTw ano To eneepya-
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{0pevo KoppdTL. Y€ MepinTwon enagng He Tnv mplovoAapa
unapxeL Kivouvog TpaupaTiopou.

» 06nyeire To nAekTpIKG epyaleio mavw oTo enedepya-
{0pevo KoppaTL povo, 6Tav auto Bpiokeral oe Actroup-
yia. AlagopeTikd umapyet Kivbuvog va kAoTonoel, oTav 1o
€pyaAeio opnvwoel oo enefepyaldpevo KOPPATL.

» TpooédTe, va akoupmd kaAd n Bdon katd To mpiéviopa.
Mta Ao&n mplovoAapa pmopei va onidoet i va KAoTorn el

» MeTd To mépag TG epyaciag anevepyomoujoTe To nAe-
KTPIKO epyaAeio kat Tpafnre Tnv mplovoAapa ané Tnv
Topi, agol mp@Ta akwvnromon0ei. 'EToL anopelyeTe Eva
€vOeXOHEVO KAOTONHA KaL TAUTOXPOVA UMOPEITE Va amo-
BéoeTe aopamC To NAEKTPIKO epyaAeio.

» Tleppévere, péxpt va akivnromowBei To NAEKTPIKO €p-
yaAeio, mpotou To evamoBéaoere. To TonmoBetnpévo e€ap-
TNUA UMOPEL Va 0pNVAOCELKaL va 0dnynoeL oThv anwAela
TOU eAéyxou Tou NAexTpKoU epyaeiou.

» Xpnotpomoleire povo ayoyeg, xweic {npid mplovoAa-
HEC. AUYIOPEVEC 1} Un KOPTEPEC MPLOVOAAIEC UMOPEL va
omaoouy, va emM&PAcOUV APVNTIKA TNV KON I Va TPOKa-
Aéoouv khdTONpa.

» Mn ppevapete TV mplovoAapa mefovrag Ty amo Ta
mAdayua. H mplovohapa pmopet va xaAdoet, va ondoet f va
KAotonoeL.

» Xpnowonoteire To NAekTPIKO epyaleio amoKA€LOTIKA PE
™ Baon. e nepimwon epyaoiac xwpic Tn aon unapxet o
Kivbuvog, va pnv prnopeire va eAéyEeTe To NAEKTPLKO epya-
Aeio.

» Xpnowponoteire kardAAnAeg cuokeuég avixveuong yia
Va EVTOMIGETE TUXOV N 0paToUC aywyouc Tpopodoaiag
1 cupBouAeuTeire TNV TomKI) €TaPia MaPoOXNC EVEP-
yeag. H emaon pe nAeKTPIKES YpappES propel va odnynoet
o€ upKayLa kat nAektponAngia. H mpokAnon {nuidac o’ évav
aywyo pwtaepiou (ykaliol) pmopei va obnynoet o€ €kpnén.
To TpUmnpa evog owArnva vepou mpokaAet {nutd o€ mpaypa-
Ta f/Kat pmopei va odnynaoet o€ nAektpomAngia.

Mepiypagpi mpoiovrog Kat Loxioc
Awpaore 0Aeg Ti¢ unodeilelg aopaleiac ka
Ti§ 0dnyieg. H un mpnon Twv unodeifewv
aopaAeiac kat Twv odnylwv Pmopei va mpoka-
Aéoet nhektpomAngia, mupkayta kai/f copapouc
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Tpo0éETe MapaKaAW TIC EIKOVEC OTO UMPOOTIVO HEPOC TWV 08N-
VIwV AetToupyiag.

Xprion cUHPWVa L€ TOV TPOOPIOHO

To nAekTpIkO epyaleio mpoopileTal, o€ MepinTwaon oTabeprc
eM@Aavelag oteLEne, yia tnv Ko EuAou, ouvBeTikoU UAIKOU,
petahou, kepapkav MAakav, Aaotixou Kat Aapwvar/HPL (mo-
AUGTPWHATIKO UAKO uwnAng mieonc). Eivat kataMnAn yia eu-
Belec Kat KUKMKEC Komeg pe pla gpaAtooywvid éwg 45°. TTpo-
OEXETE TIG OUOTACELC Y10l TIC TIPLOVOATLIES.

Anewovi{opeva oToixeia

H apibunon Twv anetkoviopevwy oTolxeiwv Baciletal otnv
amelkoVIon Tou NAeKTPIKoU epyaAeiou ot oeAiba YpapIK@y.

(1) Kheibwpa Tou 6lakomTn On/Off (GST 90 BE)
(2) Awakormng On/Off
(3) HAextpoviki pUBuIon maAvbpopncewy
(4) KAelbi ecwtepikou e€aywvou
(5) Bdon
(6) Awakornc Tne S1aTagng puonpaATOC MPLOVIOILV
(7) Awakornc pudptong TG TaAGVTWONG
(8) MoyxAoc SDS anmao@daAiong Tne mplovoAapag
(9) PdaouAo obrynong
(10) Mprovorapa™
(11) Tpooracia enagrc
(12) XewpohaPr (povwpéveg emavelec Aapng)
(13) Ymoboyn mptovoAapag
(14) Tpootaoia oxioipatog”
(15) TMpooTaTeuTiko KaAuppa yia TRV avappdpnaon
(16) Ztopto avappdenong
(17) Eukapnrog owhivag avappoenonc”
(18) KAipaka paAtooywviag
(19) Biba paong
(20) Obnyoc yia Tov 0dnyo mapaAnAwv
(21) Biba oTabepormoinong Tou 06nyol mapaAiAwv?
(22) 06nyoc napaMiAwy pe kOPTN KUKAwV?
(23) MUTN KevTpapiopaTog Tou KOGTN KUKAwY?
a) Autd To mpoatpeTiko e€dptnpa dev mepthapPaverat oTo Kavo-

TPAUHATIOHOUC, VIKO TEpLEXOpEVO mapddoonc.

Texvika oToiyxeia

Zéya GST 90 BE GST90E
Kwdikog aptbuog 3601E8FO.. 3601E8GO0..
"EAeyxo¢ Tou aptBpol naAvbpopnoewv ° °
OvopaOTIKN 1oXUC W 650 650
Ap1Bp6¢ naAvopopnoewv Xwpig YopTio Ny min™! 500-3.100 500-3.100
TMahwpopnon mm 26 26
Méyioto Babog korng

- o0eflho mm 90 90

Bosch Power Tools
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Zéya GST 90 BE GST90E
- o€ ahoupivio mm 20 20
- o€ XaAuPa (xwpic Kpapa) mm 10 10
lwvia korm¢ (aplotepd/6e€ia) péy. ° 45 45
Bapoc” kg 2,6 2,3
Kamnyopia mpootaciag o =i

A)  Bapoc xwpic kahadio oUvEeonc aTo 6ikTuo Kal Xwpig GI¢
Ta oTolyeia 1oxUouv yia pia ovopaoTik Taon [U] 230 V. Ze mepinmmwon mou unapyouv anokAivouoeg TAGELS Kat OTIC EIBIKEC yia KABE xwpa ekBOTELC au-
T4 10 oTOIXELD UMOpEL va Slapépouv.

OuTipég pmopet va dlapépouv avahoya pie To IPOTIOV Kat UIOKEWVTAL 0€ OUVONKES epappoyic kaBwg kat mepiBaMovToc. MeploadTepeS TANPOPOPIES
KaTw amo www.bosch-professional.com/wac.

TMAnpogopiec Ooplifou/kpadbacpmv

GST 90 BE GST90E

Tiég exmopmmc OopUBou unoAoyiopéveg kata EN 62841-2-11.
H oTabpiopévn A otabun 6opUiou Tou NAEKTPIKOU €pyaAeiou aveEpXeTal TUTIKG OTa:

TTAOpN NXNTIKAC MieonC dB(A) 90 89
YTaBUN NXNTIKAC LoXUOC dB(A) 98 97
Avaogahela K dB 5 5

Dopare mpooTacia akorc!

YuvoNkég TIEC TaAQVTWOEWV a, (6lavuopaTiko abpoiopa TpLwv kateublivoewv) kat avacpaleta K umoAoyiopéveg

kata EN 62841-2-11:

TMptoviopa poptooavidag pe mplovodapa T 144 DF:

s m/s” 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
TMploviopa Aapapivag pe mplovodapa T 118 A:

A m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

H o1a6un kpadaopwv Kat n T ekmopmrc 6opuou mou ava-
PEPOVTAL O’ AUTEC TIG 00NyieC €xouv PeTpnOel cUPPWVA PE pta

Tumonotnpévn péBodo PETPNONG KaL Pmopolv va Xpnatyomnoln-

Bouv otn alykpton Twv Slapopwv NAEKTPIKWY epyaAeiwv. Ei-
val emong KaTAAMNAEG yLa Hia MPOoWPLV EKTIHNGN TNG EXTTO-
ummc kpadaopwv kat BopUBou.

H avapepopevn otabun kpadaopwy Kat Tir ekmopmng BopU-
Bou avtmpoowneouv Ti¢ PACIKES XPNOELG TOU NAEKTPIKOU €p-

yaAeiou. Ze mepinTwon Opw¢ mou To NAEKTPIKO epyaleio xpnot-

porotnBel S1apopETIKA pE PN mPoTEWVOpEVA EEapTRHATA ) XW-
0IC EMAPKN OUVTAENON, TOTE N 0TABUN KPAdACUWY KaL N T
ekmopnn¢ Bopuou amokAivouv. AuTo pmopei va auéroet on-

HaVTIKA TNV eknopni kpadaopwy Kat Bopuou Katda Tn ouvoAl-

Ki} 61GpKeLa TOU XpOVoU epyaaiac.
['a TV akpIPI eTIUNGN TWV EKMOUMMV Kpadaopmv Kat Bopu-

[Bou 6a mpénet va AapBavovTat eniong umdwn Kat oL xpovol Ka-

T4 N 613pKELa TwV omoiwv To pyaleio ivat amevepyoroln-
HEVO 1) AetToupyel, XwpiC OHWE 0TV MPAYHATIKOTNTA Va XPNot-
pomoleitat. AUTO UMOPEL va PIEIMTEL CNUAVTIKA TIC EKTTOUTES
Kpabaopwv kat BopUBou Katd Tn GUVOAIKR BLAPKEL TOU
XpOvou epyaoaiac.

I’ auTd, LV apxicouv ol EMMTOOELS TWV KPAOAOHWY, MPEMEL

va KaBopilete oupmANPWHATIKG PETPA aopaAeiag yia Tnv mpo-

0Ta0IA TOU XEIPLOTN OMWC: LUVTAENON TOU NAEKTPIKOU EpYaAEl-
OU KaLTwV €€apTNUATWV TIOU Xpnoluomoleite, Stathpnon le-
OTQV TWV XEPLWV, 0PYAVKON TNC EKTEAEONC TWV OLAPOPWY Q-
Yaolwv.

ZuvappoAoynon

» Byadere To pig amd Tnv mpi(a mpwv amd onotadijmote ep-
yacia 6To nAekTPIKO €pyaAeio.

TuvappoAoynon/AvrikardaoTacn Tng mplovoAapag

» Kara m cuvappoAdynen i Tnv ahAayr) Tou eZapTrparog
POopATE MPOOTATEUTIKA yavTLa. Ta eEapTipaTa eival Ko-
(QTEPA KAl ImopoUV O€ TIEPIMTWOoN TapaTeTAPEVNC XPHONG
va (eotabouv moAU.

Emoyi) Tng mplovéAapag

Y70 TEAOC AUTWV TWV 08NYLWV XEIpLopol Ba Bpeite pia emt-
OKOTINGN TWV TIPOTEWVOLEVWY TIplovOAapwy. TomoBeTrioTe
HOVO TIpLOVOAaEG HE OTEAEXOC €VOC eKKEVTPOU (oTéAexog T).
H mplovoAapa be Oa mpénmet va €xel peyaAUTepo pnkog ano
€Kelvo mou anatreirat yia v mpoPAenopevn Komm.

['a TNV KO} OTEVWV KAUTUAWY Va XPNGOLUOTOIELTE OTEVEC TIPLO-
VOAapEC.
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TomoBérnon tng mprovoAapac (BAéme eikova A)

» KaBapioTe 10 0TéAEXOC PG MPLOVOAApaAg PV TNV Tomo-
0émnon. 'Eva Aepwpévo otéhexog dev pmopei va otepewBel
a0QaAwe.

Tatnote Tov PHoxAG SDS (8) péxpt Téppa mPog Ta EUMPOE Kat

KQQTNAOTE TOV aTnpévo. LmpwEte Ty mptovohapa (10), pe Ta

60vTia oTnv KaTeuBuvaon Kommc, HEXPLVa aopaAioel aTnv utio-

doxn Tn¢ mplovohapac (13).

TpooéxeTe KaTa Tn TomoBETon Tne mplovoAapag, va Bpioketat

n mAGTN TNG MpLovoAapac 0To auAdki Tou paouAou 0drynong

(9).

» EAéyére Tnv kaAn mpooappoyr) TnG mptovoAapac. Mia
XaAapn mplovoAapa pnopei Aubel kat va oag TpaupaTioel.

Agaipeon tng mplovoAapag (BAéne ewkova B)

TatraTe Tov poxAd SDS (8) péxpl Téppa MPog Ta eUmpOG Kalt

agapéate Tnv mplovoAapa (10).

TMpootacia oxieiparoc (BAéne ewkova C)

H mpootacia oxoipatog (14) pmopei va epnodioel To oxiolpo
otV em@avela katd To mptoviopa Tou EUAou. H mpootacia oxi-
olpatoc Pnopei va xpnotonotnfei Hovo o€ MePInTwon opt-
OHEVWV TUMWV MPLOVOAGUWY Kat JOVO 0€ pita ywvia kommg 0°. H
Baon (5) katd To MPLOVIA HE TNV MPooTacia oxioipaToc bev ent-
TPEMETAL IO TIPLOVIOHA KOVTA OTNV AKEN VA JETATOTIOTEL TPOG
0 MOW.

TMéote TV mpoaTaoia oxieipatoc (14) ano katw otn Baon (5).

Avappognon okovig/pokavisimv

H okovn anod optopéva UAIKA. TT. X. amo HoAuBOOUXES UMOYIES,

ano peptka eién EUAou, and opukTd UAiKd kat and pérara

unopei va eivat avBuylewvn. H emagn pe Tn okovn f/katn et-

omnvor TG uropei va mpokaAéoel aMepyIKES avTIBPAcelS f/kat

a0OEVELEC TWV AVATIVEUOTIKWV 06WV TOU XpRaTn 1 TUXOV Tia-

PEUPIOKOUEVWV ATOHWV.

Oplopéva eibn okovne, . x. okovn amod Euho Behavibiag n

of1a¢ BewpouvTat kapkvoyova, Wiaitepa o€ ouVOUAOUO e

61apopa ouPTANPWHATIKA UAIKG TIOU XpnotomololvTal oTnv

katepyaoia EUAwv (evwoelg xpwpiou, EulompooTaTeuTika

péaa). H katepyaoia aplavtolxwv UNKQV EMTPENETAL HOVO OE

€l61kd exmatbeupéva atopa.

- Na xpnotonoleirte Kata 1o HuvaTo yia To EKAOTOTE UAIKO
NV KaTaAMnAn avappdenan.

- Na @povTileTe yia ToV KaAO AEPLOpO TOU XWPOU EQYaTiac.

- Yac oupPouleloupe va PopdTe PIAOKEC AVATIVEUOTIKAC
npoaTaciag pe PikTpo katnyopiac P2.

Na Tnpeite Ti¢ S1ataelc mou 1oxUouV oTn XWEd 0ac yia Ta

S1a@opa umo Katepyaoia UAIKA.

» AmogpelyeTe Tn HnpLoUPYia CUCOMPEUCNC OKOVIG OTO
X0po ou epyaleote. Ot 0KOVEC avapAeyovTal eUKoAa.

MpooTarteuTikd kGAuppa (BAéme eikova D)
YuvappoAoyNoTE TO IPOOTATEUTIKO KaAuppa (15), mpoTou
0UVBETETE TO NAEKTPIKO EPYAAEID OE Pla avapeoOPnan oKovng.
TomoBeTroTe TO MPOOTATEUTIKO KAAuppa (15) ndvw oto nAe-
KTPIKO €pYOAEio €TOL, WOTE TO OTAHPLYHA va aoPaAioeL oTnv
npootacia enagnc (11).
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AoalpéaTe To mpooTaTeuTikO KaAuppa (15) yia epyaciec Xwpic
avappo®nan okovne Kabwe Katyla paATookomec. ApalpéaTe
yU' QUTO TO IPOOTATEUTIKO KAAUHHA TIPOG TA EPMPOC AN TV
npootacia enagnc (11).

Zuvbeon Tng avappopnong okovng (PAéme ewkoveg E-F)
Tomo6eTnoTe T0 0TOWI0 avappoenong (16) oo avolypa Tng
Baong (5).

Tpooétte, va aopalioel n mPoeoxr 0To GTOWIO AvapPOPn-
one, onw¢ paiverat otnv eikova E, oto avrioTolyo dvolypa Tou
NAEKTEIKOU €pyaAeiou.

TomnoBetioTe évav elkapmTo owAnva avappognone (17) ato
oTtopto avappoenong (16). LuvoEaTe Tov eUKapMTo SwARVa
avappopnane (17) pe évav amopponTipa okovng (e€aptn-
pa).

Mia emokonnon yia T o0vbean o€ HlapopeTIKOUC anoppoPn-
ThHPeCg okovNG Ba Bpeite 010 TEAOC AUTWV TWV 06NYILV.

l'a pa bavikn avappoenon XpnotonotnoTe Kata duvatoTnTa
NV mpootaocia oxloipatoc (14).

Anevepyorolnote Tn 61GTagn puaorpaToc mpLovISIwY, OTav Exe-
T€ GUVOEDEL TNV AVAPEOPN AN TNE OKOVNC.

0 anoppo®nThpag okovng mpénet va eivat katdAnAog yia 1o
ekaotote enegepyalOUEVo KOPpATL

l'a Tnv avappoenon Wlaitepa avouylewvhg, KAPKIVOYOVOU N
Enonc okOVNC MPEMEL va XpnatponoleiTe elG1KOUC anoppoenTh-
PEG OKOVNC.

Aetroupyia

Tpomot Aetroupyiag

» Byalere To i¢ and Tnv mpida mpwv amno onowadimore ep-
yaoia oTo nAekTpIKO epyaleio.

Pu6pon TaAdavrweng

H taAdvtwon pubuidetal oe ouvolikd TEooeplc fabpideg emt-
TPEMOVTAG ETOL TNV ApLoTn pUBHLON TNG TaXUTNTAC KAl TNG
ano600n¢ Kommc Kabwg Kal TG euavionc Tng Tournc avaloya
pe 10 enegepyalOUEVO KOPPATL.

Me Tov poxA6 puBptonc (7) pmopeite va pubpicete Ty Ta-
AavTwon emiong kat katd ™ 6lapkela TE Aetroupyiag.

Babpida 0 Xwpi¢ TaAdvTwon
Babuiba | HKpn TaAdvTwon
BaBpiba Il U€TEL TAAGVTWON
BaBpida lll peyaAn TaAdvtwon

H kaAUTtepn 6uvatry fabpida TaAdvTwong yia Tnv eKAoToTe
Xoron e€akpIBVETAL PE TIPAKTIKM GOKIUM. ZXETIKA LoKUOUV Ol
€€r¢ ouoTaoeLC:

- EmA\éyete T000 0 pikpn Babpiba TaAavTwonc 6co Tio ka-
A BéAeTe va eival n epeavion Tng TopnG Kat, evOEXOHEVWY,
va Béoete yU auTtod TNV TAAAVTWON aKOUN Kt EKTOC AetToupyi-
ac.

- Katd v enefepyaoia Aemmwv UAkav (m.x. Aapapiveg) ame-
VepyorouoTe TNV TaAavTwon.

- Y10 0KANpd UAKA (.X. XGAuBac) va epyaleoTe pe pikpn Ta-
Aavtwon.

Bosch Power Tools
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- 270 pahaka uhika kat oto mploviopa EUAou pmopeire va ep-
YUOTEITE PE PEYIOTN TaAGVTWON.

Pa6pon T paiteoywviag (BAéme ewova G)

H Bdon (5) yia aATookomég pmopei va atpagetl péxpt kat 45°

mpog Ta 6€€1d ) TIPOC Ta APLOTEPA.

To mpooTaTeuTiko KaAuppa (15), To aTopI0

avappoenanc (16) kat n mpootacia axioipatoc (14) oTic pal-

TOOKOTEC eV Pmopolv va xpnotpomnoinBouv.

- TMéaTe To oTONI0 AvappoPnang (16) eAappd mpoc Ta KaTw
kattpapnére 1o and T faon (5).

- AQaIpEQTE TO TIPOOTATEUTIKO KAAuppa (15) kat Tnv mpooTa-

ola oxloipatoc (14).
- Auore n Bida (19) pe To KAeI6i eowTepkol e€aywvou (4)

Katompwé&re T Baon (5) eAagpd otnv katelbuvon Tou nAe-

KTPIKOU KaAwdiou.

- Ta pUbuion akpiBolc paAtooywviac n faon éxet 6e€ia
Kalaplotepa onpeia aopaAionc otig 0° kat 45°. LTpéwTe Tn
Baon (5) cupewva pe TV khipaka (18) otnv embupnTn
6¢on. Me T Bonbela evoc polpoyvwpoviou pmopeire va
oubpicete Kal AMeg aATooywviEC.

- Ynpw&re petd T Baon (5) péxpt Téppa otV Katelbuvon
¢ mplovohapac (10).

- Yoifre Tn Bida (19) Eava otabepd.

Meraromon tng Baong (PAéne ewova G)

[ PLOVIoPa KOVTA 0TO TIEPIBWPLO PMOPEITE Va PETATOMOETE
™ Baon (5) mpog Ta miow.

Auate T Biba (19) kat orpwére T Baon (5) péxpt Téppa otnv
kaTeuBuvon Tou NAekTEIKOU KaAwdiou.

Yoifre Tn Bida (19) Eava otabepa.

To mptoviopa pe petatomopévn faon (5) eivat Suvato povo
Je pia paAtooywvia 0°. EmmAéov Gev emmpéneTal va xpnotpo-
notnBei 0 06nyoc mapaMMinMwv pe kOPTN KUKAwY (22) kabwc
kat n mpootaoia oxwoiparog (14).

Adragn amopdkpuvenc ype(iwv/pokavidiiv

Me 70 pelpa aépa Tne S1aTagnc puonPATOS TWV MPLOVIBILY
umopei va dlatnpeirat n ypapun Korn¢ kabapr armo Ta mptovi-
bua.

0 ¢ Evepyonoinon g Siatagng puonparog mplovt-

E.I“' 61v: Na epyaoieg pe peyain agaipeon UAkou
o€ EUAo, OUVOETIKO UAIKO Kal mapopola UAKA

onpwére Tov 6lakomTn (6) otnv katelBuvon Tou aTopiou avap-

poeNaNC.
0 ¢ Anevepyonoinon g 61atagng puonparog mplo-

.Illlj viblwv: Ma epyaoiec o€ p€Tarho kabwg kal oe me-

pimTwon ouvoedepévng avappoenang okovNg
onpwéte Tov 61akomTn (6) otnv katelBuvon TG mplovoAapag.

Ekkivnon
» Tlpocé€re v Tdon Skrdou! H tdon Tng mnyng peupatog

mpéneLva TauTi{ovTal e Ta aVTIOTOLX OTOLXELD OTNV TIVaKI-

6a TUmou Tou NAekTPIKOU epyaAeiou.

Evepyomnoinon/anevepyonoinon (GST 90 E)
» BefawwBeire, 0Tt popeirte va xelpioTeire Tov Slakommn
On/Off, xwpic va aneAeuBepwoete T Aapi.

['a TNV evepyomoinon Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou omPWETE Tov
Sakomn On/Off (2) mpog Ta epmpoc, €101 WATE GTOV HLAKOTTN
va epgaviletat «ly.

l'a TV amevepyomoinon Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou ompwETe
Tov Slakomm On/Off (2) mpog Ta miow, €101 woTe aTov dia-
KON va eppavidetat «O».

Evepyomnoinon/anevepyomoinon (GST 90 BE)

» BefawwOeire, 0L popeire va xelpioteire Tov StakonTn
On/Off, xwpic va aneAeuBepwoete Tn Aapi.

l'a Tnv evepyomoinon Tou NAekTpikoU epyaleiou naTroTe Tov

Sakorrn ON/OFF (2).

la v aspaAon Tou Slakommn ON/OFF (2) kpatiioTe Tov na-

TNUEVO Kat ompwETe TV aopaAion (1) mpog a 6€€id n mpoc Ta

aploTepa.

l'a TV amevepyomoinan Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou apnoTe

Tov takomn ON/OFF (2) eAeliBepo. Le mepinmwon KAEWbw-

pévou 6iakomntn ON/OFF (2) maTroTe Tov MPWTA Kat HETA apn-

ote Tov eAeliBepo.

*EAeyxo¢ Tou ap1Bpol maAwvdpopnoewv (GST 90 BE)
Mmopeirte va puBpioeTe ouvexwg Tov aplBpo Twv maAlvopopn-
OEWV TOU EVEPYOMOINHEVOU NAEKTPIKOU epyaleiou, avaloya
JIE TNV mieon mou aokeire atov 6lakomn ON/OFF (2).

EAagpia mieon Tou diakonrn ON/OFF (2) éxet oav anotéAeopa

€vav xaunAo appo nahivdpounoewv. O apilBpoc maAvdpopn-

oewv au€averat avaloya pe v aténon Te mieonc.

MpoemAoyi apiBpol epfoliopcv

Me Tov Tpoxioko pUBbuLong TN MoemAoyng Tou aptBpoul maAw-

Spopnoewv (3) pnopeite va mpoemAéEeTe Tov apiBpo maAv-

Spopnoewv kat va Tov ahagere katd T Sldpkela Tng Aeroup-

ylag.

0 ekaotote anapaitntoc apBpoc maAvpopncewv eaptdtat

anod 70 UAIKO Kal TIC 0UVONKeG epyaciag kat mpemet va e€akpl-

BwOel pe mMpakTIkn oK.

Mia peiwon Tou apBpol Twv nahvbpopnoewv ouviotarat:

- Katd v evanoBeon Tne mplovoAapag navw oto enefepya-
(OpEVO KOpUATL, yia va KaTaoTel Suvatr n TomoBernon T
TplovoAapag pe peyahuTepn akpifela

- Katd To mptdviopa ouvBetikol uhikoU Kat ahoupiviou, yia
va amo@euxBei 1o Alwatpo Tou UAIKOU.

'Otav epyaleote yia moAAr wpa Pe PIKpo aptBpo maAvdpopn-

oewv pmopei va (eotabel umepPolikd To NAeKTPIKO epyaleio.

Aopatpéate TNV mplovoAapa Kat agroTe To NAEKTPIKO epyaAeio

Va €PYAOTEL U0 TO PEYIOTO aptBpd maAivopopnoewv yia 3 Ae-

TTT TIEQITOU Y10 VA KPUWOEL.

Ynobeielg epyaoiag

» Byadere To pig amd Tnv mpi(a mpiwv amd onotadijmote ep-
yacia 6To nAekTPIKO €pyaeio.

» OécTe apéowg To NAEKTPIKO epyaleio eXTOC Aetroupyi-
ag oTav pmAokdapet n mplovoAapa.

» 'Otav Katepydleote pikpd fj Aentd uAika Xpnowgomotei-
Te onwodimoTe pia oTabepr) empdvela i) Eva Tpamédl
nplovioparog (e61ko e€aprnpa).
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Tpwv To mptoviopa o€ EUAo, poplocavideg, Sopkd UAKG KATT.
eéyEre Ta enefepyalopeva koppara yia Eéva owpata, Onwg
KapQLa, BI6eC N mapopoLa AVTIKEIEVA Kal eVOEXOUEVWE apal-
péoTeTA.

O10éyec €xouv oxe61a0TEL KUPIWG YIa KAUTUAWTEC KOMEC. XNV

ykapa mpoiovtwv Bosch eivat emmAéov emiong iaBéatpa

€fapTnuaTa, mou emTpEMouV eubeieg f KUKAIKEG KOTEG (avaho-

Ya e To PovTéAo TNG 0éyac, 1.x. 06nyoc mapaMnAwy, pdya

08nyoc 1 KOPTNG KUKAWV).

01 0€yeC xelpdc Teivouv Bactkd va «amokAivouvy, mpaypa mou

onuaivel, 011 n akpifela ywviag kat komng evoéxetal va pnv el-

vatmAéov 6ebopévi. Ot KaBoploTiKol MapayovTeC MoU EMNPE-
adouv TV akpifela eivat To mayog TC MplovoAapac, To PAKoC

TNC KOTRAC KABWE Kat n TUKVOTNTA TOU UAIKOU Kalt TO MAK0G ToU

enefepyalopevou KoppatioU.

I auTd eAéyxeTe MAVTOTE e SOKIUAOTIKEC KOTIEC, €AV TO AMO-

TEAEOUA KOTING TOU EMAEYLEVOU OUOTAUATOC AVTAMOKPIVETAL

OTIC ATALTNOELC TNC EPYATiac oac.

Mpwoviopa pe Buopa (BAéne ewova H)

» Me n péBodo BuBi{dpevou mpioviol emTpENETAL N EME-
Eepyacia povo parakwv vAikav, omwg {0Ao, yuywooavi-
6a 1y mapopowa uAika!

716 komég BuBiopaTog va xpnaotpomnoleite OvVo KovTEC mplo-

voAapec. BuBi{opevec komég eivat uvaTéc Jovo pe pia ¢ai-

Tooywvid 0°.

TomoBeTnoTe To NAEKTPIKO EQYTAEIO [IE TNV UITPOCTIVE aKYN

Tou néAparog (5) mavw oto enegepyaldpevo KoppaTy, wpic va

akoupma n mptovoAapa (10) To eneepyalopevo KopPATLKal

evepyoroliote 0. ‘0OTaV epyaleoTe e NAEKTPIKA pyaAeia pe
oubuilopevo aplBpo nahivdpounoewv, Tote PUOIOTE TO PéyL-
oto apBpo naAvdpopnoewv. TMiéaTe T0 NAEKTPIKO epyaAeio
otabepd mavw oto enetepyalOUEVO KOPLATL KAl a@roTe TV
nplovoAapa va Bubiotei apyd oTo ene€epyalOUEVO KOPPATL.

MoAIc n Baon (5) akoupma pe OAn TV em@avela mavw oto

enefepyalOPEVO KOPUATL, GUVEXIOTE TO PLOVIOPA KATA PKOC

NG eMOUUNTAG YPaKAG KOG,

06nyoc¢ mapaAAijAAwV pe k6pTN KIKAWV

l'a epyacia pe Tov 06nyo napalnMwv pe kot KUKAwv (22)

TO MAxo¢ Tou eneepyalOPEVOU KOPHATIOU EMTPEMETAL VA

avépyeTat 1o moAU ota 30 mm.

TMapaMnAec koméc (BAéme ewkova l): Aate T Biba oTabepo-

moinong (21) kat ompwére TV KAipaka Tou 06nyoU mapaAAn-

Awv péoa atov 06nyo (20) otn Baon. PuBpiote To emBupnTd

@Aap6oc KoTnc oav Tiun KAiHaKag oty eCWTEQLKN Ak TG

Baonc. Xoitre T Bida orabepormoinong (21) otadepd.

Kukhikéc koméc (BAEMe elkova J): £Tn ypappn KOG evog Tou

npLovI{opEVOU KUKAOU avoi€Te pia TpUma, apKeTa JeyaAn yia

10 BUBOPa TG MPlovoAapac. AeldveTe TV TpUMa e pia gppéla

1 M€ pia Aipa yia va €pBet n mplovoAapa «mpoowmox e T

YPap KOMAG.

TonoBetrote T Bida ataBepomnoinong (21) otnv aMn mheupd

ToU 06nyou mapaMnAwv. Impw&re Tnv KAipaka Tou 0dnyou na-

paMnAwv péaa amo Tov 0dnyo (20) ot Baon. Tpurnote To
uno KaTePYaoia TEUAXLO OTO KEVTPO TOU ECWTEPIKOU avoiypa-
ToC ou embupeire. TomoBetoTe T PUTN KEVTPapIoPaTOg
(23) péoa and 1o eowTEPIKO Avolypa Tou 06nyou maparnAwy
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kat otnv 1én avoryTn TeUmna. Pubpiote Tnv akTiva oav Tium KAi-
HOKac 0TnV ECWTEQPLKN akpn Tne faonc. Loi€re Tn Pida otabe-
poroinanc (21) otaBepa.

Méoa wiéncg/Aimavong

‘Otav koBete pétala Ba mpérel, yia va eEoubeTepnoETE TNV
avanTueoopevn Loxupr BeppoTnTa, va AAEIPETE KATA PAKOG
TNC YPaPunG Komm¢ €va péao WuEng n Aimavonc.

ZuvTiipnon Kat gépfig

ZuvTienon Kat Kabapiopog

» Byadere To Pig améd Tnv mpida mpiv amd omotadimoTe ep-
yaoia oto nAekTpiko epyaleio.

» Awatnpeite To NAEKTPIKO €pyaAeio Kal TiC GXIOHES aepl-
opoU mavToTe o€ Kaapr) KATAOTAGN YL Va PTTOPEITE va
€pyaleoOe KaAd kat pe aopdlera.

Mta TuxOV avaykaia avTikataoTaon Tou nAekTpikoU kaAwdiou

npénelva diefayOei and Tn Bosch 1y ano éva e€ouatodotnpévo

KEVTPO G€PPIC yia nAekTpIKG epyaleia Tne Bosch, yia va armo-

peuyei €Tol Kabe Kivbuvog TN aopalelag.

KabapileTe TakTIka TRV unodoxn Tne mptovoAapac. ApalpéaTte

yU auTo TNV TIplovoAapa armo To NAEKTEIKO epyaheio Kat KTumm-

0Te T NAEKTPIKO epyaleio ehappd mavw o€ pita eminedn em-

Qavela.

Mta TuxOV Loxupn punavon Tou nAekTpikoU epyaAeiou pmopel

va 06nynoet o€ avwpaAiec Aetroupyiag. M’ autd pnv mplovilete

Ta UAIKG TIoU 6nptoupyolv oAU oKOV amo KATW f TAvw armo

TO KEPAAL.

» Yo akpaieg ouvOikeg epyaciag xpnoyionoleire kard
T0 SuvaTov MAVTOTE pia EYKATAGTAON AVapeOPnong.
Z€PUOATE TAKTIKA TIC OXIOHEC AEPLOHOU PIE IEMECHEVO
aépa Kat ouvHEaTe Evav IPOCTATEUTIKO SlakomTn Siap-
poi¢ (PRCD). Kata Tnv katepyaoia petdAwv pmopei va
KaTakaBioet aywyln okovn 0To E0wTEPIKOU TOU NAEKTPL-
KoU epyaleiou. 'ETot pmopel va emnpeacTel apvnTika n mpo-
OTATEUTIKN HOVWON TOU NAEKTPIKOU €pyaleiou.

Ye mepimmwon mou n €€060¢ Tne oKovNC lvat ppaypévn, arme-

VepyoroloTe To NAEKTPIKO epyaleio, apalpéaTe Ty avap-

00OPNON TNE 0KOVNC KaL ATOPAKPUVETE T OKOVN Kal Ta plovi-

bua.

AabwveTe kamou-kamou To paouho odnynong (9) pe pia ota-

yova AadL.

EAéyxete 10 pdouAo obriynong (9) TakTika. ‘Otav ¢Bapei, ToTE

npénel va aMayTel ano éva e€ouatodoTtnpévo Bosch kévtpo

efunnpétnaonc meAatav.

E€unnpérnon meAarawv kat cupfoulég epappoyig
To 0épPic meEAAT®V anavTa OTIC EPWTHOELC 0aC OXETIKA HE TNV
EMOKEUN KAl TN GUVTIHPNON TOU TTPOIGVTOC 0a¢ Kabe Kat yia Ta
avrioTotya avTaAakTIKd. Aermopepn oxedia Kat mAnPopopieg
yia Ta avraAakTika Oa Bpeite aTnv nAekTpovikn SlelBuvon:
www.bosch-pt.com

H op@da Twv oupPoUAwv xprong Tng Bosch anavra euxapi-
OTWG TIC EPWTHOELS 0AC Y1 TA TIPOIOVTA Hag KAl Ta eEapTAATA
TOUC.

Bosch Power Tools
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Ye ONeC TIC epWTNOELC Kat TapayyeAiec avTaaKTIKGV ava-
pépete onwobnmote 1o 10WNRPIo kwdKo apBpod cupPwva pe
TNV mvakida Tumou Tou mpoiovToc.

EAAGGa

Robert Bosch A.E.
Epxeiac 37

19400 Kopwri - ABrva
TnA.: 2105701258
®at: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Meparépw dicubivoelg oépPic Oa Ppeite edi:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Anooupon

Ta nAekTpid epyaleia, Ta eEapTAHATA KAl Ol CUCKEUAGIES
TIPETEL VA AVAKUKAGVOVTAL [ TPOTO PIAIKO TIpOC To TIEPIRAA-
Aov.

Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKG €pyaleia oTa amoppip-

pata Tou omTiou oac!

Movo yia xwpec Tng EE:
Ta axpnota nAekTpKa epyaleia mpémet va amooupovTal Eexw-

p10Td. Xpnolyoroleite Ta mpoBAenopeva cuoTnpaTa cuMoyng.

Edv ol maAalég nAeKTIKES Kat NAEKTPOVIKEC CUOKEUEC aMoppi-

nTovTal Pe akatdAAnAo Tpomo, pnopei va éxouv empPAapeic ent-

TTWoeLC 010 mePLBAMov Kat Ty avBpamivn uyeia Adyw Tng -
Bavnc napouaiag emkivouvwv ouclwv.

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilan

[NUYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte
gelen tiim giivenlik uyanlarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalaring, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.
Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak
iizere saklayin.
Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"
terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile
calisan aletleri (akiili) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi
» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiicine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi ctkarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donamim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhislikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapali
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter lizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlan aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
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dénen parcalart icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarimzi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Toz emme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara alismig
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini agiri dlciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen ¢alisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuari degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akilyii ¢cikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhslikla calismasini dnler.

» Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarimizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclar daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanag saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclar ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin dngdriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin ongdriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.
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» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Dekupaj testereleri icin giivenlik talimati

» Bir calisma sirasinda kesme aksesuarinin gizli bir
kablo sistemi veya kendi kablosuyla temas etme
ihtimali varsa elektrikli el aletini izolasyonlu tutamak
yiizeylerinden tutun. Kesme aksesuarinin "icinden
elektrik gecen" bir kabloyla temas etmesi durumunda
elektrikli el aletinin metal parcalari "elektrige" maruz
kalabilir ve operatére elektrik carpmasina neden olabilir.

» is parcasini sabit bir platforma sabitlemek ve
desteklemek icin mengene veya henzer pratik
yontemler kullanin. is parcasini elinizle tutmak veya
viicudunuza yaslamak is parcasini stabil hale getirmez ve
kontrol kaybina neden olabilir.

» Ellerinizi kesme alanindan uzak tutun. is parcasimi alt
taraftan tutmayn. Testere bicagi ile temas
yaralanmalara neden olabilir.

» Elektrikli el aletini sadece acik durumda is parcasina
yoneltin. Aksi takdirde disler is parcasina takilabilir ve
geri tepme kuvveti olusabilir.

» Kesme yaparken taban plakasinin giivenli bicimde
oturmasina dikkat edin. Acilandirilan bir testere bicag
kirilabilir veya geri tepme kuvveti olusturabilir.

» isiniz bittikten sonra elektrikli el aletini kapatin ve
testere bicagini tam olarak durduktan sonra kesme
yerinden cikarin. Bu yolla geri tepme kuvvetinin
olusmasini engellersiniz ve aleti giivenli bir bicimde
elinizden birakabilirsiniz.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontrollinii kaybedebilirsiniz.

» Sadece hasar gormemis, kusursuz durumdaki testere
bicaklari kullamin. Biikiilmis veya korelmis testere
bicaklarr kirlabilir, kesme islemini olumsuz yénde
etkileyebilir veya geri tepme kuvvetlerinin ortaya
cikmasina neden olabilirler.

» Aleti kapattiktan sonra testere bicagini yan taraftan
bastirarak frenlemeyin. Testere bicag! hasar gorebilir,
kirilabilir veya bir geri tepme kuvveti olusabilir.

» Elektrikli el aletini sadece taban levhasi ile kullanin.
Taban levhasiz calisma sirasinda, elektrikli el aletini
kontrol edememe tehlikeniz vardr.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketiile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
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gormesi maddi zararlara veya elektrik carpmasina neden
olabilir.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Liitfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti; saglam ve sabit bir zeminde ahsap,
plastik, metal, seramik levha, lastik ve laminant/HPL (High
Pressure Laminate) malzemede kesme ve icten kesme isleri
icin gelistirilmistir. Bu alet, 45°'ye kadar gonyeli diiz ve
kavisli kesimlere uygundur. Testere bigagi tavsiyelerine
uyun.

Sekli gosterilen elemanlar
Sekli gosterilen elemanlarin numaralari ile grafik
sayfasindaki elektrikli el aleti resmindeki numaralar aynidir.
(1) Agma/kapama salteri kilidi (GST 90 BE)
(2) Agma/kapama salteri

(3) Strok sayisi 6n secimi ayarlama diigmesi

(4) ic altigen anahtar
(5) Taban levhasi
(6) Talas ifleme tertibat salteri
(7) Pandiil hareket ayar kolu
(8) Testere bigagi bosa alma SDS kolu
(9) Kilavuz makara
(10) Testere bicag”
(11) Temas emniyeti
(12) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(13) Testere bicagi kovani
(14) Talas emniyeti”
(15) Emme donanimi kapagi
(16) Emme rakoru
(17) Emme hortumu?
(18) Skala gonye aglsi
(19) Taban levhasi vidasi
(20) Paralellik mesnedi kilavuzu
(21) Paralellik mesnedi sabitleme vidasi”
(22) Dairesel kesicili paralellik mesnedi®
(23) Dairesel kesici merkezleme ucu®

a) Buaksesuarlar standart teslimat kapsamina dahil degildir.

Teknik veriler

Dekupaj testeresi GST 90 BE GST90E
Par¢a numarasi 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Strok sayisi kontrolii ° °
Giris giicii W 650 650
Bostaki strok sayisi n, dev/dak 500-3100 500-3100
Strok mm 26 26
Maks. kesme derinligi

- Ahsapta mm 90 90
- Aliminyumda mm 20 20
- Celikte (alasimsiz) mm 10 10
Kesme agisi (sol/sag) maks. ° 45 45
Agirlik? kg 2,6 2,3
Koruma sinifi =W [/

A) Giic kablosu ve elektrik fisi olmadan agirlik

Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] icin gecerlidir. Farkl gerilimlerde ve farkl Gilkelere 6zgii tiplerde bu veril degisebilir.
Degerler Griine bagli olarak degisebilir ve uygulama ve cevre kosullarina tabidir. Daha fazla bilgi icin: www.bosch-professional.com/wac.

Giiriiltii/Titresim bilgisi

GST 90 BE GST90E
Griilti emisyon degerleri EN 62841-2-11 uyarinca belirlenmektedir.
Elektrikli el aletinin A agirlikli giiriiltli seviyesi tipik olarak:
Ses basinc seviyesi dB(A) 90 89
Ses giicii seviyesi dB(A) 98 97
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GST 90 BE GST90E
Tolerans K dB 5 5
Kulak korumasi kullanin!
Toplam titresim degerleri a,, (ii¢ yoniin vektor toplami) ve tolerans K EN 62841-2-11 uyarinca belirlenmektedir:
Suntanin testere bicag ile testerelenmesi T 144 DF:
g m/sn’ 8,5 8,5
K m/sn’ 1,5 1,5
Sac levhanin testere bicagl ile testerelenmesi T 118 A:
au m/sn’ 6,5 8,5
K m/sn’ 1,5 1,5

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giriiltii emisyon
degeri standartlastiriimis dlgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltii emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uglar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriiltii emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitlin
kullanim siiresince 6nemli dlciide artirabilir.

Titresim ve giiriilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadig; siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriilti emisyonunu biitiin calisma siiresinde
onemli 6lclide diistirebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Testere bicaginin takilmasi/degistirilmesi

» Testere hicagimi takarken ve degistirirken koruyucu is
eldivenleri kullanin. Uclar keskindir ve uzun siire
kullanildiklarinda isinabilirler.

Testere bicagi secimi

Tavsiye edilen testere bicaklarina ait genel goriiniisii bu
kullanma kilavuzunun sonunda bulabilirsiniz. Sadece tek
kamli (T safth) testere bicaklarini takin. Testere bicag
ongoriilen kesme islemi igin gerekli oldugundan daha uzun
olmamalidir.

Dar kavisli kesme isleri icin ince testere bigaklari kullanin.

Testere bicaginin takilmasi (Bakiniz: Resim A)

» Takmadan dnce testere bicagi saftini temizleyin. Kirli
bir saft glivenli bicimde takilamaz.

SDS kolunu (8) 6n dayanak noktasina kadar éne bastirin ve

basili tutun. Disler kesme yoniinde olacak bigimde testere

bicagini (10) kilitleme yapincaya kadar testere bigag

kovanina (13) itin.

Testere bigagini takarken, testere bicagi sirtinin kilavuz

makara (9) oluguna oturmasina dikkat edin.

» Testere bicaginin yerine sikica oturup oturmadigini
kontrol edin. Gevsek testere bicagi disari firlayabilir ve
sizi yaralayabilir.

Testere bicaginin cikarilmasi (Bakiniz: Resim B)

SDS kolunu (8) dayanma noktasina kadar 6ne bastirin ve
testere bicagini (10) cikarin.

Yerlestirme plakasi (Bakiniz: Resim C)

Talas emniyeti (14) testereleme islemi esnasinda malzeme
yiizeyinin yirtilmasini 6nleyebilir. Talag emniyeti sadece
belirli testere bicag) tiplerinde ve sadece 0° kesme agisinda
kullanilabilir. Taban plakasi (5) talag emniyetli kesme islemi
esnasinda kenara yakin kesme yapmak {izere arkaya
getirilemez.

Yerlestirme plakasini (14) asagidan taban plakasina (5)
bastirin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

~ Miimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibati kullanin.

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2filtre sinififiltre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Cahstiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.
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Kapak (Bakiniz: Resim D)

Elektrikli el aletini toz emme tertibatina baglamadan 6nce
kapagi (15) takin.

Kapag (15) elektrikli el aletine, tutucu temas

emniyetine (11) oturacak sekilde takin.

Toz emme tertibati olmayan calismalar ayrica gonyeli kesim
icin kapagi (15) cikarin. Bunun icin kapagi 6ne dogru temas
emniyetinden (11) gikarin.

Toz emme tertibatinin baglanmasi

(Bakimz: Resimler E-F)

Emme rakorunu (16) taban levhasinin (5) oluguna
yerlestirin.

Emme rakoru kaminin resimde E gosterildigi gibi elektrikli el
aletinin ilgili agikliklarina oturmasina dikkat edin.

Emme hortumunu (17) emme rakoruna (16) takin. Emme
hortumunu (17) bir elektrikli siipiirgeye (aksesuar) baglayin.
Cesitli elektrikli siipiirgelere baglantiya ait genel goriinlisi bu
kullanma kilavuzunun sonunda bulabilirsiniz.

Optimum emme performansi saglamak icin miimkiinse talas
emniyetini (14) takin.

Toz emme sistemini bagladiginizda talas tifleme tertibatini
kapatin.

Elektrik stipiirgesi islenen malzemeye uygun olmalidir.
Ozellikle sagliga zararli, kanserojen veya kuru tozlari
emdirirken ozel elektrik stipiirgesi (sanayi tipi elektrik
stipiirgesi) kullanin.

isletim

isletim tiirleri

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Pandiil hareketin ayarlanmasi

Dort ayri kademede ayarlanabilen pandiil hareket, islenen
malzemeye optimum kesme hizinin, kesme performansinin
ve kesme profilinin uyarlanmasina olanak saglar.

Ayar kolu (7) ile pandiil hareketi isletme esnasinda da
ayarlayabilirsiniz.

Kademe 0 Pandiil hareket yok
Kademe | Kiiclk pandiil hareket
Kademe Il Orta pandiil hareket
Kademe Il Biiyiik pandiil hareket

Uygulamaya gore optimum pandiil hareket kademesi

deneyerek bulunabilir. Asagidakiler tavsiye edilir:

- Kesme kenarinin ne kadar ince ve temiz olmasi
gerekiyorsa, pandiil hareket kademesini o kadar kiigiik
ayarlayin veya pandiil hareketi kapatin.

- Ince is parcalarini (6rnegin saclari) islerken pandiil
hareketi kapatin.

- Sert malzemeleri (6rnegin celik) islerken kiigiik pandil
hareketi ayarlayin.

- Yumusak malzemelerde veya ahsapta testereleme
yaparken azami pandl hareketi calisabilirsiniz.

Gonye acisinin ayarlanmasi (Bakiniz: Resim G)

Taban plakasi (5) 45°ye kadar gonyeli kesme isleri icin saga

veya sola kaydirilabilir.

Koruyucu kapak (15), emme rakorlari (16) ve talas

emniyeti (14) gonyeli kesim islerinde takilamaz.

- Emme rakorlarini (16) hafif asagi bastirin ve taban
levhasindan (5) gekip ¢ikarin.

- Kapagi (15) ve talas emniyetini (14) cikarin.

- Vidayi (19) ic altigen anahtar (4) ile gevsetin ve taban
levhasini (5) hafifce sebeke kablosu yoniinde itin.

- GOnye agisinin hassas bigimde ayarlanmasi igin taban
levhasinin saga ve sola dogru 0° ve 45°de kavrama
noktalari vardir. Taban levhasini (5) skalaya (18) uygun
olarak istediginiz pozisyona getirin. Diger génye acilari bir
acl dlcerle ayarlanabilir.

- Daha sonra taban levhasini (5) sonuna kadar testere
bicagi (10) yoniinde kaydirin.

- Vidayi (19) tekrar sikin.

Taban levhasi konumunun ayarlanmasi

(Bakiniz: Resim G)

Kenara yakin kesme islemi icin taban plakasini (5) arkaya
kaydirabilirsiniz.

Viday1 (19) gevsetin ve taban levhasini (5) sonuna kadar
sebeke kablosuna dogru itin.

Vidayi (19) tekrar sikin.

Konumu degistirilmis taban plakasi (5) ile testereleme
sadece 0° gonye agisi ile mimkiindir. Ayrica dairesel kesimli
paralellik mesnedi (22) ve yerlestirme plakasi (14)
kullanilamaz.

Talas iifleme tertibati
Talas ifleme tertibatinin hava akimi ile kesme hatti
talaslardan arindirilabilir.

0 (& Talas iifleme tertibatinin calistinimas: Ahsap,

E.In' plastik vb. malzemelerde biiyik miktarda talas
kaldirma ile alismak icin (6) anahtariniemme
agzi yoniinde kaydirin.

0 ¢& Talas iifleme tertibatinin kapatilmasi: Metalde

.llm calismak ve bagli tozemme sistemi ile calismak
icin (6) anahtarini testere bicagi yoniinde

kaydirin.

Cahstirma

» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin gerilimi
elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen gerilimle ayni
olmalidir.

Acma/Kapatma (GST 90 E)

» Tutamagi birakmadan agma/kapama salterini
kullanabildiginizden emin olun.

Elektrikli el aletini agmak igin agma/kapama salterini (2)

salterde "I" goriinecek bicimde one itin.

Elektrikli el aletini kapatmak agma/kapama salterini (2)

salterde "0" goriinecek bicimde arkayaiitin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece
kullandiginizda agin.
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Acma/Kapatma (GST 90 BE)

» Tutamagi birakmadan agma/kapama salterini
kullanabildiginizden emin olun.

Elektrikli el aletini agmak icin agma/kapama salterine (2)

bastirin.

Agma/kapama salterini kilitlemek icin (2) salteri basili tutun

ve kilidi (1) saga veya sola kaydirin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama salterini (2)

birakin. Agma/kapama salteri (2) kilitli iken 6nce saltere

basin ve sonra birakin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece

kullandiginizda agin.

Strok sayisinin kumanda edilmesi (GST 90 BE)

Agik durumdaki elektrikli el aletinin strok sayisini, agma/
kapama salteri (2) iizerine uygulayacaginiz bastirma kuvveti
ile kademesiz olarak ayarlayabilirsiniz.

Acma/kapama salterine (2) hafifce bastirirsaniz diistik bir
strok sayisi elde edersiniz. Salter lizerine uygulanan
bastirma kuvveti artikca strok sayisi da artar.

Strok sayisi 6n secimi

Strok sayisi on secimi (3) ile stork sayisini onceden segebilir
ve calisma esnasinda degistirebilirsiniz.

Gerekli strok sayisi islenen malzemeye ve ¢alisma kosullarina
bagli olup, deneyerek belirlenebilir.

Strok sayisinin azaltiimasi tavsiye edilir:

- Testere bicagini daha hassas bir sekilde
konumlandirabilmek icin testere bicagini is pargasi
tizerinde konumlandirirken,

- Plastik ve aliiminyum testereleme yaparken malzemenin
erimesini 6nlemek icin.

Uzun siire diisik strok sayisi ile calisma elektrikli el aletinin

asiri 6lclide 1sinmasina neden olabilir. Bu gibi durumlarda

testere bicagini gikarin ve sogumasini saglamak lizere
elektrikli el aletini yaklasik 3 dakika maksimum strok sayisi
ile calistirin.

Calisirken dikkat edilecek hususlar

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» Testere bicagi bloke olacak olursa, elektrikli el aletini
hemen kapatin.

» Kiiciik veya ince is parcalarini islerken daima saglam
bir altlik veya testere tezgahi (aksesuar) kullanin.

Ahsap, sunta levhalar, yapi malzemeleri ve benzerlerinde

testereleme yapmadan 6nce her defasinda malzeme iginde

civi, vida ve benzeri nesnelerin bulunup bulunmadigini

kontrol edin ve gerekirse bunlari ¢ikarin.

Dekupaj testereleri esas olarak kavisli kesimler igin

tasarlanmistir. Bosch Uriin gaminda ayni zamanda diiz

kesimler veya dairesel kesimler saglayan aksesuarlar da

mevcuttur (6r. dekupaj testeresi modeline bagli olarak

paralellik mesnedi, kilavuz ray veya daire kesici).

Elle kumandali dekupaj testereleri genellikle "kagma"

egilimindedir, yani aci ve kesme dogrulugu bazi durumlarda

saglanamayabilir. Hassasiyeti etkileyen belirleyici faktorler,
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testere bicaginin kalinligi, kesme uzunlugu ve malzeme
yogunlugu ve is parcasinin kalinhgidir.

Bu nedenle, segilen sistemin kesme sonucunun uygulama
gereksinimlerinize uygun olup olmadigini her zaman test
kesimleriyle kontrol etmelisiniz.

Malzeme icine dalarak kesme (Bakiniz: Resim H)
» Sadece ahsap, alc1 karton ve benzeri malzeme
islenirken malzeme icine dalarak kesme yapilabilir!
Malzeme icine dalarak kesme yapmak icin sadece kisa
testere bicaklari kullanin. Malzeme icine dalarak kesme
sadece 0°lik bir gonye agisinda mimkiindir.
Elektrikli el aletinin taban plakasinin (5) 6n kenarini, testere
bicagi (10) is parcasina temas etmeyecek bicimde is
parcasina dayayin ve aleti acin. Strok sayisi kontrol sistemi
bulunan elektrikli el aletlerinde maksimum strok saysini
ayarlayin. Elektrikli el aletini sikica is pargasina bastirin ve
testere bicaginin yavasca is parcasi icine girmesini saglayin.
Taban plakasi (5) biitiin yiizeyi ile is parcasina oturdugunda
istenen kesme hatti boyunca kesme yapin.

Yarma Kamasi

Dairesel kesicili paralellik mesnedi ile calisirken (22) is
parcasinin kalinligi 30 mm'yi gegmemelidir.

Paralel kesme (Bakiniz: Resim I): Sabitleme vidasini (21)
gevsetin ve paralellik mesnedi skalasini kilavuzdan (20)
taban plakasinaitin. Taban plakasi alt kenarinda skala degeri
olarak istediginiz kesme genisligini ayarlayin. Sabitleme
vidasini (21) sikin.

Dairesel kesme (Bakiniz: Resim J): Kesme hattinda kesilecek
daire icinde testere bicaginin gecirilebilecegi bir delik agin.
Testere bigaginin kesme hattina tam oturmasi icin deligi bir
freze veya torpii ile isleyin.

Sabitleme vidasini (21) paralellik mesnedinin diger tarafina
yerlestirin. Paralellik mesnedinin skalasini kilavuzdan (20)
gecirerek taban plakasina itin. Is parcasinda kesilecek
parcanin merkezinde bir delik agin. Merkezleme ucunu (23)
paralellik mesnedinin i¢ deliginden ve acilmis olan delikten
gecirin. Taban plakasinin i¢ kenarinda skala degeri olarak
yaricapl ayarlayin. Sabitleme vidasini (21) sikin.

Sogutma/yaglama maddesi

Metalleri keserken malzemenin isinmasi nedeniyle kesme
hattina sogutma veya yaglama maddesi siirtin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik

nedenlerinden dolay! bu tertibat Bosch'den veya Bosch

elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

Testere bigagi yuvasini diizenli araliklarla temizleyin. Bu

temizlik islemi icin testere bicagini elektrikli el aletinden

cikarin ve elektrikli el aletini diiz bir zemine hafifce vurun.
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Elektrikli el aleti asiri dlciide kirlenecek olursa hatali islevler
goriilebilir. Bu nedenle ¢ok toz ¢ikaran malzemeyi alttan veya
bas iistiinde kesmeyin.

» Asiri kullanim kosullarinda miimkiinde bir emme
donanimi kullanin. Havalandirma deliklerini sik sik
basincli hava ile temizleyin ve bir hatal akim koruma
salteri (PRCD) kullanin. Metaller islenirken elektrikli el
aletinin icinde iletken tozlar birikebilir. Ve bu da elektrikli
el aletinin koruyucu izolasyonunu olumsuz yonde
etkileyebilir.

Toz cikisi tikanacak olursa, elektrikli el aletini kapatin, toz

emme tertibatini ¢ikarin ve toz ve talasi temizleyin.

Kilavuz makarayi (9) zaman zaman bir damla yagla yaglayin.

Kilavuz makaray (9) diizenli araliklarla kontrol edin. Asinan

kilavuz makara yetkili bir Bosch servisinde degistirilmelidir.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhigi

Miisteri servisleri GirGiniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Demonte
goriiniimler ve yedek parcalara iligkin bilgiler ayrica su
adreste bulunabilir: www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danismanligi ekibi, triinlerimiz ve
aksesuarlari hakkindaki sorularinizda size yardimei olmaktan
mutluluk duyacaktir.

Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde iiriiniin tip
etiketi tizerindeki 10 haneli Griin kodunu mutlaka belirtin.

Tiirkiye

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9
Selcuklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Nilifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Cigli / izmir

Tel.: +90 232 3768074

Fax: +90 232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagag Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. inénii Cad. No: 20
Kiigiikyali Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik

istanbul Cad. Devrez Sok. istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.: +90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
Isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr

Glingah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / istanbul

Tel.: +90 212 8720066
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Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli EI Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90 2324573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu/ Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A
Merkez / ADANA

Tel.: +90322 35997 10-3521379
Fax: +90 3223591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Diger servisleri su adreste bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Tasfiye
Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi ¢evre dostu
bir yontemle tasfiye edilmek tizere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.
Elektrikli el aletlerini evsel ¢oplerin igine
atmayin!

Sadece AB iilkeleri icin:

Artik kullanilmayan elektrikli el aletleri ayri olarak imha
edilmelidir. Belirtilen toplama sistemlerini kullanin.

Atik elektrikli ve elektronik ekipmanlar, uygunsuz sekilde
bertaraf edildikleri takdirde, olasi tehlikeli maddelerin varligi
nedeniyle cevre ve insan sagligi lizerinde zararli etkilere yol
acabilir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczeristwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZEiEN |E Nalezy zapoznac sig ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazéwkami do-
tyczacymi bezpieczenstwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
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wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.

Nalezy zachowac wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.

Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami

(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre o$wietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
odwietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
tow lub opardéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrécic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodéwki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywac¢ przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chronic przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc¢ je do
Zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
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nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo oséb

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciata.

» Stosowac Srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podiaczeniem elektronarzedzia do zrédta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewni¢
sie, ze wiacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wyfaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilng pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wtosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czesci.

» Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
nic sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac cigzkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
bra¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktérym

nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostrozno$ci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
niac narzedzia osobom, ktore nie s z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sg nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sg zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktére moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kéw spowodowanych jest niewtasciwa konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacychii
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celdw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. W ten
sposdb zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z
wyrzynarkami

» Podczas wykonywania prac, przy ktorych narzedzie
skrawajace mogtoby natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne lub na wtasny przewdd zasilajacy, elektro-
narzedzie nalezy trzymac wytacznie za izolowane po-
wierzchnie. Kontakt z przewodem elektrycznym pod na-
pieciem moze spowodowac przekazanie napiecia na nie-
izolowane czesci metalowe elektronarzedzia, grozac po-
razeniem pradem elektrycznym.
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» Nalezy zastosowac zaciski lub inne podobne narze-
dzia, aby zabezpieczy¢ i unieruchomic obrabiany ele-

ment na stabilnym podtozu. Trzymanie obrabianego ele-
mentu w reku lub podpieranie go ciatem nie zapewnia od-
powiedniej stabilnosci i moze prowadzi¢ do utraty kontro-

li nad nim.

» Rece nalezy trzymac z dala od zakresu dziatania pilar-
ki. Nie wktadac rak pod obrabiany element. Przy kon-
takcie z brzeszczotem istnieje niebezpieczenstwo zranie-
nia sie.

» Przed przytozeniem elektronarzedzia do przedmiotu
obrabianego, nalezy je uruchomic. W przeciwnym wy-

padku narzedzie robocze moze zablokowac sie w obrabia-

nym materiale i spowodowac odrzut.

» Nalezy zwréci¢ uwage, by podczas cigcia stopa bez-
piecznie przylegata do obrabianego przedmiotu.
Skrzywiony brzeszczot moze sie ztamac lub doprowadzi¢
do odrzutu.

» Po zakonczeniu pracy elektronarzedzie nalezy wyta-
czy¢. Brzeszczot mozna wyjac z obrabianego materia-
tu dopiero wtedy, gdy catkowicie sie on zatrzyma.
Mozna w ten sposdb unikna¢ odrzutu i bezpiecznie odto-
zy¢ elektronarzedzie.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie sie ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
ze sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

» Nalezy stosowac wytacznie brzeszczoty nieuszkodzo-
ne i znajdujace sie w nienagannym stanie. Wygiete lub
nieostre brzeszczoty mogg sie ztamac, mie¢ negatywny
wptyw na linie ciecia, a takze spowodowac odrzut.

» Nie wolno wyhamowywac brzeszczotu poprzez wywie-

ranie bocznego nacisku. Brzeszczot moze ulec uszko-
dzeniu, ztamaniu lub spowodowac odrzut.

» Elektronarzedzie moze by¢ uzytkowane wytacznie z
zamontowana stopa. Podczas pracy bez stopy istnieje
niebezpieczenstwo utraty kontroli nad elektronarze-
dziem.

» Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrécic si¢ o pomoc do lo-

kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-

jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.

Whikniecie do przewodu wodociagowego powoduje szko-

dy rzeczowe lub moze spowodowaé porazenie elektrycz-
ne.
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Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciata.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest przeznaczone do wykonywania ciec¢ i
wycie¢ w drewnie, tworzywach sztucznych, metalu, ptytkach
ceramicznych, gumie i laminatach/HPL (High Pressure Lami-
nate), z wykorzystaniem powierzchni oporowej. Jest przy-
stosowane do cieé w linii prostej i krzywej, takze pod katem
do 45°. Nalezy przestrzegac zalecen dotyczacych brzeszczo-
tow.
Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja przedstawionych komponentéw odnosi sie do
schematu elektronarzedzia, znajdujacego sie na stronie gra-
ficznej.
(1) Blokada wtacznika/wytacznika (GST 90 BE)
(2) Wiacznik/wytacznik
(3) Pokretto wstepnego wyboru predkosci skokowej
(4) Klucz szesciokatny
(5) Stopa
(6) Wiacznik funkcji nadmuchu powietrza
(7) Dzwignia regulacji ruchu oscylacyjnego
(8) Dzwignia SDS zwalniajgca brzeszczot
(9) Rolka prowadzaca
(10) Brzeszczot?
(11) Zabezpieczenie przed dotykiem
(12) Rekojes¢ (powierzchnia izolowana)
(13) Uchwyt brzeszczotu
(14) Ostona przeciwodpryskowa®
(15) Pokrywa ochronna do odsysania pytu
(16) Krdciec odsysajacy
(17) Waz odsysajacy”
(18) Skalakata ciecia
(19) Sruba stopy
(20) Otwory mocujace prowadnicy réwnolegte]
(21) Sruba mocujaca prowadnicy rownolegtej®’
(22) Prowadnica réwnolegtaz cyrklem”
(23) Trzpien centrujacy cyrkla®”
a) Nie wchodzi w sktad wyposazenia standardowego.

Bosch Power Tools
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Dane techniczne

Wyrzynarka GST 90 BE GST90E
Numer katalogowy 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Sterowanie predkoscig skokowa ° °
Moc nominalna W 650 650
Predkos¢ skokowa bez obcigzenia n, min™! 500-3100 500-3100
Skok mm 26 26
Maks. gtebokosé ciecia

- wdrewnie mm 90 90
- waluminium mm 20 20
- wstali (weglowej) mm 10 10
Kat ciecia (w lewo/w prawo) maks. ° 45 45
Waga®" kg 2,6 2,3
Klasa ochrony =W [/

A) Waga bez przewodu sieciowego i wtyczki

Dane obowiazuja dla napigcia znamionowego [U] 230 V. Przy napigciach odbiegajacych od powyZszego i w przypadku specjalnych wersji pro-

duktu sprzedawanych w niektdrych krajach dane te moga sie réznic.

Wartosci moga réznic sie w zaleznosci od produktu, zastosowania i warunkéw otoczenia. Wiecej informacji na stronie:

www.bosch-professional.com/wac.

Informacje o emisji hatasu i drgan

GST 90 BE GST90E
Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie zEN 62841-2-11.
Okreslony wg skali A typowy poziom hatasu emitowanego przez elektronarzedzie wynosi:
Poziom ci$nienia akustycznego dB(A) 90 89
Poziom mocy akustycznej dB(A) 98 97
Niepewno$¢ pomiaru K dB 5 5
Stosowac srodki ochrony stuchu!
Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierunkéw) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z
EN 62841-2-11:
Ciecie ptyty widrowej brzeszczotem T 144 DF:
g m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Ciecie blachy metalowej brzeszczotem T 118 A:
A m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowg i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-

tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga roznic sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby dokfadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wigczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga Spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczeristwa, ma-
jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-
pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopuscic¢ do wyziebienia rak, wasciwa organizacja
czynnos$ci wykonywanych podczas pracy.
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Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Zaktadanie/wymiana brzeszczotu

» Podczas montazu i wymiany narzedzia roboczego na-
lezy uzywac rekawic ochronnych. Narzedzia robocze sa
bardzo ostre, a przy dtuzszym uzytkowaniu moga roz-
grzac sie do wysokich temperatur.

Wyhor brzeszczotu

Lista zalecanych brzeszczotdw znajduje sie na koricu niniej-
szej instrukcji obstugi. Stosowaé nalezy wytacznie brzesz-
czoty z chwytem typu T. Brzeszczot nie powinien byc dtuz-
szy, niz wymaga tego zaplanowane ciecie.

Do ciec¢ o bardzo matych promieniach krzywizn nalezy stoso-
wac waski brzeszczot.

Zaktadanie ostrza (zob. rys. A)

» Nalezy oczysci¢ chwyt brzeszczotu przed jego zamo-
cowaniem. Zabrudzony chwyt nie daje sie bezpiecznie
zamocowac.

Nacisna¢ dzwigne SDS (8) do przodu az do oporu i przytrzy-

mac ja w tej pozycji. Wsunaé brzeszczot (10), zebami w kie-

runku ciecia, w uchwyt brzeszczotu (13), az do oporu.

Podczas mocowania brzeszczotu nalezy zwrocic¢ uwage, aby

jego grzbiet znalazt sie w rowku rolki prowadzacej (9).

» Nalezy skontrolowac, czy brzeszczot jest dobrze osa-
dzony. Niewtasciwie zamocowany brzeszczot moze wy-
pasé i spowodowac obrazenia.

Wyjmowanie brzeszczotu (zob. rys. B)
Nacisna¢ dzwignie SDS (8) do przodu az do oporu i wyjaé
brzeszczot (10).

Ostona przeciwodpryskowa (zob. rys. C)

Ostona przeciwodpryskowa (14) zapobiega wyszczerbianiu
krawedzi podczas cigcia drewna. Ostone przeciwodprysko-
wa mozna stosowac tylko w przypadku niektdrych rodzajow
brzeszczotéw i tylko podczas ciecia prostopadtego (kat cie-
cia 0°). Podczas ciecia z wykorzystaniem ostony przeciwod-
pryskowej nie mozna przestawic stopy (5) do tytu, aby fa-
twiej ciac blisko krawedzi.

Ostone przeciwodpryskowa (14) nalezy wsuna¢ od dotu w
stope (5).

Odsysanie pytow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektorych gatunkéw drewna, minera-

tow lub niektdrych rodzajéw metalu, mogg stanowic zagroze-

nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub 0s6b
znajdujacych sie w poblizu.

Niektdre rodzaje pytéw, np. debiny lub buczyny uwazane sg
za rakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do
obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
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riaty, zawierajace azbest moga by¢ obrabiane jedynie przez

odpowiednio przeszkolony personel.

- Oile jest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-
sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-
riatu.

- Nalezy zawsze dba¢ o dobrg wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sig noszenie maski przeciwpytowej z pochtfania-
czem klasy P2.

Nalezy przestrzegac aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Pokrywa ochronna (zob. rys. D)

Pokrywe ochronng (15) nalezy zamontowaé przed podtacze-
niem elektronarzedzia do systemu odsysania pytu.

Pokrywe ochronng (15) nalezy zatozy¢ na elektronarzedzie
w taki sposdb, aby uchwyt zaskoczyt w zabezpieczeniu
przed dotykiem (11).

Pokrywe ochronna (15) nalezy zdjac przed przystapieniem
do prac niewymagajacych stosowania systemu odsysania
pytu oraz do ciecia pod katem. W tym celu pokrywe ochron-
ng nalezy przesuna¢ do przodu i zdja¢ z zabezpieczenia
przed dotykiem (11).

Podtaczenie systemu odsysania pytu (zob. rys. E-F)
Wiozy¢ kréciec do odsysania pytu (16) w otwor w

stopie (5).

Zwréci¢ uwage na to, aby zaczep krécca odsysajacego, po-
kazany narys. E, zaskoczyt w odpowiednim otworze elektro-
narzedzia.

Zatozy¢ waz odsysajacy (17) na kréciec odsysajacy (16).
Potaczy¢ waz odsysajacy (17) z odkurzaczem (osprzet).
Zestawienie odkurzaczy, ktére mozna podtaczy¢ do elektro-
narzedzia, znajduje sie na koricu niniejszej instrukcji obstugi.
Aby osiagna¢ optymalny efekt odsysania pytu nalezy w miare
mozliwosci zastosowac ostone przeciwodpryskowa (14).

Po podtaczeniu systemu odsysania pytu nalezy wytaczy¢
funkcje nadmuchu powietrza.

Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

Do odsysania szczegolInie niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow rakotworczych nalezy uzywac odkurzacza specjalnego.

Praca

Tryby pracy
» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Regulacja ruchu oscylacyjnego

Regulowana czterostopniowa oscylacja brzeszczotu zapew-
nia optymalne dostosowanie predkosci, mocy i jakosci ciecia
do whasciwosci obrabianego materiatu.

Za pomoca dzwigni (7) mozna regulowac ruch oscylacyjny,
takze w przypadku pracujacego narzedzia.

Bosch Power Tools
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Stopien 0 ruch oscylacyjny wytaczony
Stopien | niski stopien oscylacji
Stopien Il $redni stopien oscylacji
Stopien Il wysoki stopien oscylacji

Optymalny dla konkretnego zastosowania stopien oscylacji
mozna dobra¢ jedynie droga préb. Nastepujace wskazéwki
moga utatwi¢ dobdr:

- Oscylacja powinna by¢ tym mniejsza (lub catkowicie wy-
faczona), im doktadniejsze ma by cigcie (gtadkie krawe-
dzie bez wyszczerbien).

- Do obrobki materiatow cienkich (np. blach) ruch oscyla-
cyjny nalezy wytaczy¢.

- Obroébke materiatow twardych (np. stali) nalezy prowa-
dzi¢ przy niskim stopniu oscylacji.

- Podczas obrobki migkkich materiatéw oraz cigcia drewna
mozna uzy¢ wysokiego stopnia oscylacji.

Ustawianie kata cigcia (zob. rys. G)

Aby cigé pod katem, nalezy pochyli¢ stope (5) w prawo lub

lewo w zakresie do 45°.

Podczas wykonywania cie¢ pod katem nie wolno stosowac

pokrywy ochronnej (15), krd¢ca odsysajacego (16) ani

ostony przeciwodpryskowej (14).

- Nacisnac kraciec odsysajacy (16) lekko do dotu i wyjac
go ze stopy (5).

- Zdja¢ pokrywe ochronng (15) i ostone
przeciwodpryskowa (14).

- Odkrecic $rube (19) za pomoca klucza
szesciokatnego (4) i lekko przesuna¢ stope (5) w kierun-
ku przewodu sieciowego.

- Do ustawienia precyzyjnej pozycji podczas cigcia pod ka-
tem stuza znajdujace sie po prawej i lewej stronie stopy
wgtebienia blokujace przy 0°i 45°. Przechylic¢ stope (5)
zgodnie ze skalg (18), ustawiajac ja w wybranej pozycji.
W celu ustawienia innych warto$ci potozen katowych na-
lezy wykorzystac katomierz.

- Nastepnie przesunac stope (5) do oporu w kierunku
brzeszczotu (10).

- Ponownie dokrecic $rube (19).

Przestawianie stopy (zob. rys. G)

Do ciecia blisko krawedzi mozna przestawic stope (5) do ty-
tu.

Odkreci¢ $rube (19) i przesunac stope (5) do oporu w kie-
runku przewodu sieciowego.

Dokreci¢ ponownie $rube (19).

Po przestawieniu stopy (5) mozliwe jest tylko ciecie prosto-
padte do powierzchni (kat 0°). Ponadto nie mozna w tym
przypadku stosowac prowadnicy réwnolegtej z cyrklem (22)
oraz ostony przeciwodpryskowej (14).

Funkcja nadmuchu powietrza
Dzieki funkcji nadmuchu powietrza, ktéra usuwa widry, uzyt-
kownik moze przez caty czas obserwowac linig ciecia.

0 (& Wtaczanie funkcji nadmuchu powietrza: W
C.In' przypadku prac zwigzanych ze znaczna emisja

wiéroéw, np. obrébki drewna, tworzyw sztucznychitp., nale-
2y przesunac wigcznik (6) w kierunku krocca odsysajacego.
0 &> Wytaczanie funkcji nadmuchu powietrza: Pod-
.IIID czas obrébki metalu oraz pracy z podtaczonym

systemem odsysania pytu nalezy przesunac
wiacznik (6) w kierunku brzeszczotu.

Uruchamianie

» Nalezy zwrdci¢ uwage na napigcie sieciowe! Napiecie
Zrédta pradu musi zgadzac sie z danymi na tabliczce zna-
mionowej elektronarzedzia.

Wiaczanie/wylaczanie (GST 90 E)

» Nalezy upewnic sie, ze mozliwa jest obstuga wiaczni-
ka/wytacznika bez zdejmowania dioni z rekojesci.

Aby wiaczyc elektronarzedzie nalezy przesuna¢ wiacznik/

wyfacznik (2) do przodu, tak aby na wtaczniku widoczny byt

symbol ,,I”.

Aby wytaczyé elektronarzedzie, nalezy przesungé wiacznik/

wyfacznik (2) do tytu, tak aby na wiaczniku widoczny byt

symbol ,,0”.

Wiaczanie/wytaczanie (GST 90 BE)

» Nalezy upewnic sie, ze mozliwa jest obstuga wtaczni-
ka/wytacznika bez zdejmowania dtoni z rekojesci.

Aby wiaczyé elektronarzedzie, nalezy nacisna¢ wiacznik/wy-

tacznik (2).

Aby zablokowac¢ wiacznik/wytacznik (2), nalezy po wcisnie-

ciu przesuna¢ blokade (1) w prawo lub lewo.

Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy zwolni¢ wiacznik/wy-

tacznik (2). Jezeli wiacznik/wytacznik (2) byt zablokowany,

nalezy najpierw go nacisnaé, a nastepnie zwolnic.

Sterowanie predkoscia skokowa (GST 90 BE)

Predkos$¢ skokowa wtaczonego elektronarzedzia moze regu-

lowac bezstopniowo, w zaleznodci od sity nacisku na wiacz-

nik/wytacznik (2).

Lzejszy nacisk na wiacznik/wytacznik (2) oznacza niska

predkos¢ skokowa. Wraz ze zwigkszajaca sie sita nacisku ro-

$nie predkos¢ skokowa.

Dobieranie predkosci skokowej

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru predkosci skokowej

(3) mozna dokona¢ wstepnego wyboru predkosci skokowej

oraz zmienic jg bez przerywania pracy.

Wymagana liczba skokéw zalezna jest od materiatu i warun-

kow pracy; mozna jg ustali¢ w drodze prob.

Zaleca sig¢ prace z obnizona predkoscia skokowa w nastepu-

jacych przypadkach:

- podczas przyktadania brzeszczotu do obrabianego ele-
mentu, aby zapewnic jego dokfadniejsza pozycje,

- podczas cigcia tworzyw sztucznych i aluminium, aby unik-
na¢ nadtapiania materiatu.

Dtuzsza praca z niska predkoscia skokowa moze spowodo-

wac silne nagrzanie sie elektronarzedzia. Aby przywrdci¢

prawidtowa temperature, nalezy wyjac¢ brzeszczot i wigczy¢

elektronarzedzie na ok. 3 min. z maksymalng predkoscia

skokowa.
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Wskazowki dotyczace pracy

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» W razie zablokowania sie brzeszczotu nalezy natych-
miast wytaczy¢ elektronarzedzie.

» Przy obrabianiu matych lub cienkich przedmiotow na-
lezy uzywac zawsze stabilnego podtoza lub stotu pilar-
skiego (osprzet).

Przed rozpoczeciem ciecia sprawdzi¢ drewno, ptyty pil$nio-

we, materiaty budowlane itp. na ewentualng obecnos$c ciat

obcych, takich jak gwozdzie, $ruby itp. i usuna¢ je w razie ich
wystepowania.

Wyrzynarki sa przeznaczone gtéwnie do cie¢ w linii krzywej.

W asortymencie firmy Bosch jest ponadto dostepny osprzet

umozliwiajacy wykonanie cie¢ w linii prostej lub wycinania

otwordw o ksztatcie okregu (w zaleznosci od modelu wyrzy-
narki, np. prowadnica réwnolegta, szyna prowadzaca lub
cyrkiel).

Wyrzynarki prowadzone recznie z zasady maja tendencje do

»Zbaczania z kursu”, co oznacza, ze w okreslonych warun-

kach nie bedzie mozliwe zagwarantowanie doktadnosci kato-

wej i precyzji ciecia. Decydujacy wptyw na doktadnos$¢ maja
takie czynniki, jak grubos¢ brzeszczotu, dtugo$¢ ciecia oraz
gestosé i grubosc¢ obrabianego elementu.

Dlatego zawsze nalezy wykonac¢ kilka cie¢ prébnych i spraw-

dzi¢ czy rezultat cigcia wybranego systemu odpowiada wy-

maganiom dla danego zastosowania.

Cigcie wgtebne (zob. rys. H)

» Ciecia wgtebne moga by¢ wykonywane wytacznie w
miekkich materiatach, takich jak drewno, ptyta gipso-
wo-kartonowa itp.!

Do cigcia wgtebnego nalezy uzywaé tylko krétkich brzeszczo-

tow. Ciecie wgtebne jest mozliwe tylko przy zachowaniu kata
ciecia 0°.

Przytozy¢ elektronarzedzie przednig krawedzig stopy (5) do
obrabianego przedmiotu w taki sposdb, aby brzeszczot (10)
nie dotykat obrabianego przedmiotu i wtaczy¢ elektronarze-
dzie. W przypadku elektronarzedzia z regulacja predkosci
skokowej nalezy nastawi¢ je na maksymalng predkos¢. Moc-
no docisnac elektronarzedzie do obrabianego elementu i po-
woli zagtebi¢ brzeszczot w obrabianym elemencie.

Po tym, jak stopa (5) oprze sie cata powierzchnig na obra-
bianym materiale, mozna cig¢ dalej wzdtuz zaplanowanej li-
nii ciecia.

Prowadnica rownolegta z cyrklem

Podczas pracy z prowadnicg rownolegta wyposazong w
cyrkiel (22) grubos¢ obrabianego elementu moze wynosic¢
maksymalnie 30 mm.

Ciecia réwnolegte (zob. rys. I): Odkrecic¢ $rube mocujaca
(21) i wsunac skale prowadnicy rownolegtej przez otwory
mocujace (20) w stopie. Ustawi¢ na wewnetrznej krawedzi
stopy zadana szerokosc ciecia jako wartos¢ skali. Dokreci¢
$rube mocujaca (21).

Ciecia okragte (zob. rys. J): Na linii ciecia, wewnatrz zapla-
nowanego okregu wywierci¢ otwor o takiej wielkosci, by
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przeszedt przez nig brzeszczot. Otwér obrobi¢ za pomoca
frezu lub pilnika w taki sposob, by brzeszczot przylegat bez-
posrednio do linii ciecia.

Zatozy¢ $rube mocujaca (21) po drugiej stronie prowadnicy
rownolegtej. Wsunac skale prowadnicy réwnolegtej przez
otwory mocujace (20) w stopie. W obrabianym przedmiocie
wywierci¢ posrodku wyciecia otwor. Przez wewnetrzny
otwor prowadnicy réwnolegtej wtozy¢ do wywierconego
otworu trzpien centrujacy (23). Ustawi¢ promien jako war-
tod¢ skali na wewnetrznej krawedzi stopy. Dokreci¢ $rube
mocujaca (21).

Chtodziwo i smar

Ze wzgledu na nagrzewanie sie materiatu nalezy przy cieciu
metali nanosic¢ wzdtuz linii cigcia $rodki chtodzaco-smaruja-
ce.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Jezeli konieczna okaze sie wymiana przewodu przytaczenio-

wego, nalezy zlecic ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-

wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli unikna¢ ryzyka za-
grozenia bezpieczenstwa.

Nalezy regularnie czysci¢ uchwyt brzeszczotu. W tym celu

nalezy wyjac brzeszczot z elektronarzedzia i lekko postukac

elektronarzedziem o réwna powierzchnie.

Silne zanieczyszczenie elektronarzedzia moze doprowadzié

do zaktdcen w dziataniu. Dlatego materiaty silnie pylace nie

powinny by¢ ciete od dotu oraz narzedziem trzymanym nad
gtowa osoby obstugujace;.

» W ekstremalnych warunkach pracy nalezy w miare
mozliwosci zawsze korzystac z systemu odsysania py-
tu. Nalezy tez czesto przedmuchiwac otwory wentyla-
cyjne i stosowac wytacznik ochronny réznicowoprado-
wy. Podczas obrdbki metali moze doj$¢ do osadzenia sie
wewnatrz elektronarzedzia pytu metalicznego, mogacego
przewodzi¢ prad. Moze to mie¢ niekorzystny wptyw na
izolacje ochronng elektronarzedzia.

W przypadku zatkania wylotu wiéréw nalezy wytaczy¢ elek-

tronarzedzie, zdemontowac system odsysania pytu i usuna¢

zalegajacy pytiwiory.

Rolke prowadzaca (9) nalezy od czasu do czasu nasmarowac

jedna kropla oleju.

Nalezy regularnie kontrolowaé stan rolki prowadzacej (9). W

przypadku stwierdzenia zuzycia musi ona zosta¢ wymieniona

przez autoryzowany serwis firmy Bosch.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania
W punkcie obstugi klienta mozna uzyskac¢ odpowiedzi na py-

tania dotyczace napraw i konserwacji nabytego produktu, a
takze dotyczace czesci zamiennych. Rysunki techniczne oraz
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informacje o czesciach zamiennych mozna takze znalez¢ pod
adresem: www.bosch-pt.com

Pracownicy biura obstugi firmy Bosch chetnie udziela pomo-
cy w przypadku zapytan dotyczacych naszych produktow i
osprzetu.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. zo.o.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajda Panistwo wszystkie szcze-
g6ty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Dalsze adresy serwisowe zamieszczamy ponizej:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Utylizacja odpadow
Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢
do powtérnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.
Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z
odpadami z gospodarstwa domowego!

Tylko dla krajow UE:

Niezdatne do uzytku elektronarzedzia nalezy utylizowac
osobno. Nalezy korzystac z przewidzianych systemoéw zbidr-
ki.

W przypadku nieprawidtowej utylizacji zuzyty sprzet elek-
tryczny i elektroniczny moze mie¢ szkodliwe skutki dla $ro-
dowiska i zdrowia ludzkiego, wynikajace z potencjalnej obec-
nosci substancji niebezpiecznych.

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické

naradi

4] V?STR AHA Prostudujte si vSechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

Nedodrzovani vsech nize uvedenych pokyn(i mize mit za

nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna
uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se
vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym
kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem
(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k draztim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji horlavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisteé. Pri
rozptyleni mizete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvy$ené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pfed destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. Nepouzivejte jej k noSeni
elektrického nafadi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zplsobilé i pro venkovni pouziti. PouZiti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouZiti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
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jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv

s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite neimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete ¢i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noSeni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otaCivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, mize dojit
k poranéni.

» Neprecenujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim miZzete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dili. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-li namontovat odsavaci ¢i zachycuijici pfipravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu maze snizit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pfi castém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpecnostni
zasady. Nedbalé ovladani m{ze zplsobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti lépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu

prislusenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku

ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezkusenymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a prislusenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily nafadi bezvadné
funguji a nevzpricuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho trrazi ma pficinu ve
Spatné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a &isté. Peclivé
o$etfované rezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

>
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Pouzivejte elektrické naradi, prisluSenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. PouZiti
elektrického naradi pro jiné nez urcené pouziti miize vést
k nebezpecnym situacim.

Udrzujte rukojeti a ichopové plochy suché, ¢isté a bez
oleje amaziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi

v neocekavanych situacich.

Servis

>

Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze

s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

Bezpecnostni upozornéni pro kmitaci pily

>

>

>

Provadite-li operaci, pfi které se miize obrabéci
prisluSenstvi dostat do kontaktu se skrytou
elektroinstalaci nebo vlastnim napajecim kabelem,
drzte elektrické naradi za izolované uchopovaci
plochy. Obrabéci prislusenstvi, které se dostane do
kontaktu s vodicem pod napétim, mize svymi
nechranénymi kovovymi ¢astmi vést elektricky proud a
zpUsobit Uraz obsluhy.

Pro zajisténi a podporu obrobku na stabilni plose
pouzijte svorky nebo jiny prakticky zpisob. Drzite-li
obrobek rukou nebo opirate o télo, je nestabilni a mize
vést ke ztraté kontroly.

Méjte ruce v dostatecné vzdalenosti od oblasti fezani.
Nesahejte pod obrobek. Pfi kontaktu s pilovym listem
hrozi nebezpeci poranéni.

Elektronaradi ved'te proti obrobku pouze zapnuté.
Jinak hrozi nebezpeci zpétného razu, pokud se nastroj

v obrobku vzprici.

Dbejte na to, aby zakladni deska pfi fezani bezpecné
priléhala. Vzpriceny pilovy platek se mize zlomit nebo
vést ke zpétnému razu.

Po ukonceni prace elektronaradi vypnéte a pilovy
platek vytahnéte z fezu az tehdy, kdyz se zastavi. Tim
zabranite zpétnému razu a elektronaradi mizete
bezpecné odlozit.

Nez elektronaradi odlozite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se miize vzpficit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

Pouzivejte pouze neposkozené pilové platky.
Deformované nebo tupé pilové platky mohou prasknout,
negativné ovliviiovat fez nebo zplisobit zpétny raz.

Po vypnuti nebrzdéte pilovy platek bo¢nim
protitlakem. Pilovy platek se mlize poskodit, zlomit nebo
zpUsobit zpétny raz.

Elektrické naradi pouzivejte vyhradné se zakladni
deskou. Pri pracich bez zakladni desky hrozi nebezpeci,
Ze nebudete mit elektrické naradi pod kontrolou.
Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spolecnost. Kontakt s elektrickym
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vedenim miiZe vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zpGsobi vécné Skody
nebo mize zplsobit zasah elektrickym proudem.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokynti miize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektrické nafadi je ur¢ené k provadéni délicich ezt a vyrez(
do dreva, plastu, kovu, keramickych desek, gumy
alaminatu/HPL (vysokotlakého laminatu) na pevném
podkladu. Je vhodné pro pfimé a obloukové rezy

s pokosovym thlem do 45°. Rid'te se doporucenim ohledné
pilovych platka.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje k vyobrazeni
elektrického naradi na strané s obrazky.

(1) Aretace vypinace (GST 90 BE)

(3) Kolecko pro predvolbu poctu zdvihl
(4) Kli¢ navnitrni $estihran
(5) Zakladni deska
(6) Spinac pripravku na ofukovani tfisek
(7) Nastavovaci packa predkmitu
(8) Packa SDS pro odjisténi pilového platku
(9) Vodici kolecko
(10) Pilovy platek®
(11) Ochrana proti dotyku
(12) Rukojet (izolovana plocha rukojeti)
(13) Upinani pilového platku
(14) Chrani¢ proti otfepiim?®
(15) Kryt pro odsavani
(16) Odsavaci hrdlo
(17) Odsavaci hadice®
(18) Stupnice pokosového thlu
(19) Sroub zakladni desky
(20) Vedeni podéiného dorazu
(21) Zajistovaci $roub podélného dorazu®
(22) Podélny doraz s pripravkem pro fezani kruh(®
(23) Stiedici hrot piipravku pro fezani kruh(®
a) Toto prisluSenstvi nepatfi do standardniho obsahu dodavky.

(2) Vypinac

Technické udaje

PFimocara pila GST 90 BE GST90E
Cislo vyrobku 3601E8FO.. 3601E8GO..
Regulace poctu zdvihi ° °
Jmenovity prikon W 650 650
Pocet volnobéznych zdvihii n, min™* 500-3 100 500-3 100
Zdvih mm 26 26
Max. hloubka fezu

- dodreva mm 90 90
- do hliniku mm 20 20
- do oceli (nelegované) mm 10 10
Uhel fezu (vlevo/vpravo) max. ° 45 45
Hmotnost" kg 2,6 2.3
Ttida ochrany [a /i [l

A) Hmotnost bez sitového kabelu a bez sitové zastrcky

Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odli§nych napéti a u specifickych provedeni pro pfisluiné zemé se mohou tyto tdaje liit.
Hodnoty se mohou podle vyrobku lisit a maji na né vliv podminky pouZiti a prostredi. Dalsi informace najdete na

www.bosch-professional.com/wac.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hluénosti zjisténé podle EN 62841-2-11.

GST 90 BE GST90E

Hluénost elektrického nafadi pfi pouziti vahového filtru A Cini typicky:

160992AA4C|(11.10.2024)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com/wac/

Cestina| 101

GST 90 BE GST90E
Hladina akustického tlaku dB(A) 920 89
Hladina akustického vykonu dB(A) 98 97
Nejistota K dB 5 5
Noste chranice sluchu!
Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektor( tii os) a nejistota K zjisténé podle EN 62841-2-11:
fezani drevotfiskové desky s pilovym platkem T 144 DF:
s m/s? 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
fezani kovového plechu s pilovym platkem T 118 A:
Au m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

Urove vibraci a Grovefi hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméreny pomoci normované méfici metody
alze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatizeni vibracemi a hlukem.
Uvedena Uroven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouziti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouZzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostatecnou Udrzbou, mize se troven hluku a droven
vibraci lisit. To mlZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mlze zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred acinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastroj, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procest.

Montaz

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Nasazeni/vyména pilového platku

» Pii montazi nebo vyméné nastroje noste ochranné
rukavice. Nastroje jsou ostré a pfi del$im pouzivani se
mohou zahfivat.

Vybér pilového platku

Prehled doporucenych pilovych platk( naleznete na konci

tohoto navodu. PouZivejte pouze pilové platky s jednim

vystupkem (stopka T). Pilovy platek by nemél byt delsi, nez
je pro dany fez nutné.

Pro Fezani Uzkych kfivek pouzivejte tzké pilové platky.

Nasazeni pilového platku (viz obrazek A)

» Pred nasazenim pilového platku ocistéte stopku.
Znecisténou stopku nelze spolehlivé upevnit.

Stisknéte packu SDS (8) az nadoraz dopredu a drzte ji

stisknutou. Posunte pilovy platek (10), zuby ve sméru fezu,

do upinani pilového platku (13) tak, aby zaskocil.

Pri nasazovani pilového platku dbejte na to, aby zadni hrana

pilového platku byla v drazce vodiciho kolecka (9).

» Zkontrolujte, zda je pilovy platek radné upevnény.
Volny pilovy platek mize vypadnout a poranit vas.

Vyjmuti pilového platku (viz obrazek B)

Stisknéte packu SDS (8) az nadoraz dopredu a vyjméte

pilovy platek (10).

Chranié proti otfeptim (viz obrazek C)

Chranic proti otfepdm (14) mizZe zabranit vytrhavani
povrchu pri fezani dreva. Chranic proti otfeplim Ize pouzivat
pouze u urcitych typd pilovych platki a pouze pfi thlu fezu
0°. Zakladni deska (5) nesmi byt pfi fezani s chranicem proti
otfeplm presazena dozadu kvilli fezani blizko okraje.
Chranic proti otfepdm (14) zatlacte zespodu do zakladni
desky (5).

Odsavani prachu/tiisek

Prach z materiald, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré

druhy dfeva, mineraly a kov, mize byt zdravi $kodlivy.

Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika

nebo osob nachazejicich se v blizkosti vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvla$té ve spojeni s pfidavnymi latkami pro

osSetreni dreva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahuijici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracoviste.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

Dodrzujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v pfislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.
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Kryt (viz obrazek D)

NezZ pripojite elektronaradi k odsavani prachu, namontujte
kryt (15).

Kryt (15) nasadte na elektronaradi tak, aby drzak zaskocil
do ochrany proti dotyku (11).

Pfi praci bez odsavani prachu a u pokosovych fezi kryt (15)
sejméte. Vytahnéte kryt z ochrany proti dotyku (11).

PFipojeni odsavani prachu (viz obrazky E-F)

Nasad'te odsavaci hrdlo (16) do vyrezu v zakladni desce (5).

Dbejte na to, aby vystupky v odsavacim hrdle zaskocily do
prislusného vyiezu v elektronaradi, jak je znazornéno na
obrazku E.

Nasad'te odsavaci hadici (17) na odséavaci hrdlo (16).
Pripojte odsavaci hadici (17) k vysavaci (prislusenstvi).
Prehled pripojeni k riiznym vysavaciim najdete na konci
tohoto navodu.

Pro optimalni odsavani pouzivejte pokud mozno chranic¢
proti otfepdm (14).

Po pfipojeni odsavani prachu vypnéte pripravek na
ofukovani tisek.

Vysava¢ musi byt vhodny pro fezany material.

Pfi odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho
nebo suchého prachu pouZijte specialni vysavac.

Provoz

Druhy provozu

» Pied kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Nastaveni predkmitu

Ve ¢tyfech stupnich nastavitelny predkmit umozniuje

optimalni prizptisobeni rychlosti fezu, fezného vykonu

avzhledu fezu fezanému materialu.

Nastavovaci packou (7) mizZete nastavit predkmit i za
provozu.

Stupen 0 zadny predkmit
Stupen | maly predkmit
Stupen I stredni predkmit
Stupen Il velky predkmit

Optimalni stupen predkmitu pro prislusné pouziti Ize zjistit

praktickou zkouskou. Pritom plati nasledujici doporuceni:

- Predkmit zvolte tim mensi, resp. predkmit zcela vypnéte,
¢im jemnéjsi a Cistsi ma byt hrana rezu.

- Pritezani tenkych obrobki (napf. plecht) predkmit
vypnéte.

- Prifezani tvrdych materialli (napf. oceli) pracujte
s malym predkmitem.

-V mékkych materialech a pfi fezani dfeva mlizete
pracovat s maximalnim predkmitem.

Nastaveni pokosového tihlu (viz obrazek G)

Zakladni desku (5) Ize pro pokosové Uhly az 45° otoCit
doprava nebo doleva.

Pri pokosovych fezech nelze pouzivat kryt (15), odsavaci
hrdlo (16) a chranic proti otfeptim (14).
- Zatlacte odsavaci hrdlo (16) mirné dold a vytahnéte ho ze
zakladni desky (5).
- Sejméte kryt (15) a chrani¢ proti otfepiim (14).
- Povolte Sroub (19) klicem na vnitini Sestihran (4)
a posurite zakladni desku (5) mirné smérem k sitovému
kabelu.

- Pro nastaveni presnych pokosovych thli ma zakladni
deska vpravo a vlevo aretacni body pro 0°a 45°. Otocte
zakladni desku (5) podle stupnice (18) do pozadované
polohy. Jiné pokosové thly Ize nastavit pomoci thloméru.

- Poté posunte zakladni desku (5) az nadoraz k pilovému
platku (10).

- Sroub (19) znovu utahnéte.

Presazeni zakladni desky (viz obrazek G)

Pro fezani blizko okraje mizete zakladni desku (5) presadit
dozadu.

Povolte $roub (19) a posunte zakladni desku (5) az nadoraz
smérem k sitovému kabelu.

Sroub (19) znovu utahnéte.

Rezani s presazenou zakladni deskou (5) je mozné jen pfi
pokosovém thlu 0°. Kromé toho se nesmi pouzivat podélny
doraz s pfipravkem pro fezani kruhti (22) a chranic proti
otreptim (14).

Pripravek na ofukovani tfisek

Pomoci proudu vzduchu pripravku na ofukovani trisek se

z mista f'ezu odstranuji trisky.

0 ¢ Zapnuti pfipravku na ofukovani tfisek: Pfi

E.III' pracich s velkym Gibérem ve drevé, plastu

apod. posurite vypinac (6) smérem
k odsavacimu hrdlu.

0 ¢ Vypnuti pfipravku na ofukovani tisek: Pri

.IIID pracich v kovu a pfi pfipojeném odsavani

prachu posunte vypinac (6) smérem
k pilovému platku.

Uvedeni do provozu

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s Udaji na typovém stitku elektronaradi.

Zapnuti/vypnuti (GST 90 E)

» Zajistéte, abyste mohli ovladat spinac, aniz byste
pustili rukojet.

Pro zapnuti elektronaradi posunte vypinac (2) dopredu, az

se na ném objevi ,I“.

Pro vypnuti elektronaradi posunte vypinac (2) dozadu, az se

na ném objevi ,,0.

Zapnuti/vypnuti (GST 90 BE)

» Zajistéte, abyste mohli ovladat spinac, aniz byste
pustili rukojet.

Pro zapnuti elektronaradi stisknéte vypinac (2).

Pro zaaretovani vypinace (2) podrzte vypinac stisknuty

a posunte aretaci (1) doprava nebo doleva.
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Pro vypnuti elektronaradi uvolnéte vypinac (2). Pri
zaaretovaném vypinaci (2) nejprve vypinac stisknéte a pak
ho uvolnéte.

Regulace poétu zdvihii (GST 90 BE)

Pocet zdvih{ zapnutého elektronaradi mizete plynule
regulovat tim, jak moc stisknete vypinac (2).

Mirnym stisknutim vypinace (2) dosahnete nizkého poctu
zdvihd. Se vzristajicim tlakem se pocet zdvih(i zvysuje.

Predvolba poétu zdvihi

Pomoci kolecka pro predvolbu poétu zdvih(i (3) mizete

zvolit pocet zdvih(G a ménit ho béhem provozu.

Pozadovany pocet zdvihii je zavisly na materidlu

a pracovnich podminkach a Ize ho zjistit praktickou

zkouskou.

Snizeni po¢tu zdvihi doporucujeme:

- pfinasazeni pilového listu na obrobek, aby bylo mozné
presnéji umistit pilovy list,

- pfifezani plastu a hliniku, aby se zabranilo taveni
materialu.

Pri delSich pracich s nizkym poctem zdvih( se mize

elektronaradi silné zahrat. Vyjméte pilovy platek a nechte

elektronaradi pro vychladnuti cca 3 min bézet s maximalnim

poctem zdvihd.

Pracovni pokyny

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Pokud se pilovy platek zablokuje, elektronaradi
okamzité vypnéte.

» P¥i Fezani malych nebo tenkych obrobkii vzdy pouZijte
stabilni podlozku, resp. stil pily (pFisluSenstvi).

Pred fezanim dreva, drevotfiskovych desek, stavebnich

materialli atd. zkontrolujte, zda se v nich nenachazeji cizi

télesa, jako hrebiky, Srouby apod., a pfipadné je odstrarite.

Primocaré pily jsou uréené hlavné pro obloukové fezy.

Sortiment Bosch navic obsahuje také prislusenstvi, které

umoziuje piimé fezy nebo fezani kruhi (podle modelu

primocaré pily napr. podélny doraz, vodici kolejnice nebo

pripravek pro fezani kruht).

Rucné vedené primocaré pily maji v zasadé sklon ,ujizdét”,

to znamena, Ze za urcitych okolnosti nemusi byt

zabezpecena presnost thlu a fezu. Rozhodujici faktory, které

ovliviuji presnost, jsou tloustka pilového platku, délka fezu

a hustota a tloustka materialu obrobku.

Vzdy proto provedte zkusebni fezy, pomoci kterych zjistite,

zda vysledek fezu se zvolenym systémem odpovida vasim

pozadavk(im.

Ponorné fezani (viz obrazek H)

» Ponorné fezani se nesmi provadét u mékkych
materialt, jako je dfevo, sadrokarton apod.!

Pro ponorné fezani pouZijte pouze kratké pilové platky.

Ponorné fezani je mozné pouze s pokosovym thlem 0°.

Nasad'e elektronaradi predni hranou zékladni desky (5) na

obrobek tak, aby se pilovy platek (10) dotykal obrobku,

azapnéte ho. U elektronaradi s regulaci poctu zdvihi zvolte
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maximalni pocet zdvihi. Pitlacte elektronaradi pevné

k obrobku a nechte pilovy platek pomalu zanofit do obrobku.
Jakmile zakladni deska (5) dosedne celou plochou na
obrobek, rezte dal podél pozadované ¢ary fezu.

PodélIny doraz s pfipravkem pro fezani kruhii

Pfi praci s podélnym dorazem s fezacem kruhti (22) smi
tloustka obrobku ¢init maximalné 30 mm.

Paralelni fezy (viz obrazek I): Povolte zajistovaci $roub (21)
a prostrcte stupnici paralelniho dorazu vedenim (20)

v zakladni desce. Nastavte pozadovanou Sifku fezu jako
hodnotu stupnice na vnitini hrané zakladni desky. Utahnéte
zajistovaci Sroub (21).

Rezani kruh (viz obrazek J): V linii fezu kruhu, ktery chcete
vyfiznout, vyvrtejte otvor, ktery je dostacujici pro prostrceni
pilového platku. Upravte otvor frézkou nebo pilnikem tak,
aby byl pilovy platek zarovnany s ¢arou fezu.

Nasad'te zajistovaci $roub (21) na druhou stranu paralelniho
dorazu. Prostrcte stupnici paralelniho dorazu vedenim (20)
v zakladni desce. V obrobku vyvrtejte ve stfedu
vyfezavaného vyrezu otvor. Prostrcte stredici hrot (23)
vnitfnim otvorem paralelniho dorazu a do vyvrtaného otvoru.
Nastavte polomér jako hodnotu stupnice na vnitini hrané
zakladni desky. Utahnéte zajistovaci $roub (21).

Chladici/mazaci prostfedek
Pfi rezani kovu byste méli kvili zahrati materialu nanést
podél fezné Cary chladici, resp. mazaci prostredek.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory Cisté, aby se
pracovalo dobfe a bezpecné.

Je-li nutnd vyména privodniho kabelu, nechte ji provést

firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro

elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohroZeni bezpecnosti.

Pravidelné Cistéte upinani pilového platku. Za timto ticelem

vyjméte z naradi pilovy platek a naradim lehce poklepejte

o rovnou plochu.

Silné znecisténi elektronaradi mize vést k porucham funkce.

Silné prasné materialy proto nefezejte zespoda nebo nad

hlavou.

» Pri pouziti v extrémnich podminkach pouzivejte
pokud mozno vzdy odsavaci zafizeni. Casto vyfukujte
vétraci otvory a pred naradi zapojte proudovy chranic.
Pri fezani kovii se mize uvnitr elektronaradi usazovat
vodivy prach. To mize negativné ovlivnit ochrannou
izolaci elektronaradi.

Pokud se vystupni otvor prachu ucpe, vypnéte

elektronaradi, sejméte odsavani prachu a odstrarte prach

a trisky.

Vodici kolecko (9) prilezitostné promazte kapkou oleje.
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Vodici kolecko (9) pravidelné kontrolujte. Je-li
opotrebované, musi se nechat vyménit v autorizovaném
servisu Bosch.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zakaznicka sluzba zodpovi Vase dotazy k opravé a tidrzbé
Vaseho vyrobku a téz k nahradnim dilim. Explodované
vykresy a informace k nahradnim dildm naleznete i na:
www.bosch-pt.com

Poradensky tym Bosch vam ochotné pomize v pfipadé
otazek k nasim vyrobkiim a jejich prislusenstvi.

U vsech dotazti a objednavek nahradnich dilGi nezbytné
prosim uvadéjte 10-mistné objednaci ¢islo podle typového
Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytovass.r.o.

Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miizete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.
Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch-pt.cz

Dalsi servisni adresy naleznete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Likvidace
Elektronaradi, pfisluSenstvi a obaly odevzdejte k ekologické
recyklaci.
Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Jiz nepouzitelnd elektricka naradi se musi likvidovat ve
tfidéném odpadu. Pouzijte uréena sbérna mista.

Pri nespravné likvidaci mohou mit stara elektricka a
elektronicka zafizeni z divodu mozné pritomnosti
nebezpecénych latek Skodlivé Gcinky na Zivotni prostiedi a
lidské zdravi.

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie
4] V?STR AHA Precitajte si vSetky bezpecnostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vSetkych uvedenych pokynov méze mat za
nasledok traz elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké
poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny
starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujicom texte
sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-
nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-
vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
zanasledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Ru¢né elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovolte detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost na pracovisku

» Zastrcka privodnej Snury elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouZivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko trazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko trazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd’u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvySuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnti Sniiru na iné nez urcené ticely:
na nosenie rucného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodni $niru. UdrZiavajte sietovii niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybujuicich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $nury zvysuiju riziko drazu elektrickym pradom.

» Ked' pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také predlzovacie kable, ktoré sii schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie pre-
dlzovacieho kabla, ktory je vhodny na pouzivanie vo von-
kajSom prostredi, zniZuje riziko trazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhnit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouZite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priddoch. PouZitie ochranného spinaca pri
poruchovych pradoch znizuje riziko Urazu elektrickym
pradom.
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Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraZiti, sistred’te sa na to, ¢o robite,
as elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranné dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spésobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa netimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do Cinnosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinac¢om alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti m6ze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo klice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIti¢, ktory sa nachadza v rotujlicej ¢asti
elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0sob.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neoCakdvanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuji-
cich Casti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpecného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretaZujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym rucnym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymiefiat prislusenstvo alebo kym ho odlozite, vzdy
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vytiahnite zastréku sietovej $niiry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabranuje neiimyselnému spusteniu elektrické-
ho naradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st déverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouZivajl nesklsené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé siiciastky bezchybne fun-
guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené stciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostato¢nou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
o$etrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podl'a tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. PouzZivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany cel moze viest k nebezpeénym situ-
aciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukovati
a ichopové povrchy neumoZznuji bezpeénl manipuldciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

Bezpecnostné pokyny pre priamociare pily

» Ak vykonavate operaciu, kde sa moze obrabacie pri-
slusenstvo dostat do kontaktu so skrytou elektroin-
Stalaciou alebo vlastnym napajacim kablom, drzte
elektrické naradie za izolované uchopovacie plochy.
Rezacie prislusenstvo pri kontakte s vodi¢om pod na-
patim moze prepojit odhalené kovové Casti naradia s fa-
zou a pouzivatel moZze byt zasiahnuty elektrickym pra-
dom.

» Na upevnenie a podporu obrobku na stabilnej ploche
pouZzite svorky alebo iny prakticky spésob. Ak drzite
obrobok rukou alebo si ho opierate o telo, je nestabilny
amoze to viest k strate kontroly.

» Obidve ruky majte v dostatocnej vzdialenosti od pries-
toru pilenia. Nesiahajte pod obrobok. Pri kontakte s pi-
lovym listom hrozi nebezpecenstvo vazneho poranenia.

» Elektrické naradie ved'te proti obrobku iba v zapnu-
tom stave. Inak hrozi v pripade zaseknutia pracovného
nastroja v obrobku nebezpecenstvo spatného razu.
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» Dbhajte na to, aby pri pileni zakladna doska vzdy bez-
pecne priliehala. Sprieceny alebo zaseknuty pilovy list sa
mdze zlomit, alebo vyvolat spatny raz.

» Po skonceni prace elektrické naradie vypnite a pilovy
list vyberte z rezu az vtedy, ked’ sa tiplne zastavi. Tak
sa vyhnete spatnému razu naradia a budete moct elektric-
ké naradie bezpecne odlozit.

» Pockajte na tiplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odloZte. Vkladaci nastroj sa moze zaseknut
amoze zapricinit stratu kontroly nad ruénym elektrickym
naradim.

» Pouzivajte len neposkodené a bezchybné pilové listy.
Skrivené alebo neostré pilové listy sa mozu zlomit alebo
sposobit spatny raz ruéného elektrického naradia.

» Pilovy list po vypnuti nebrzdite boénym protitlakom.
Pilovy list by sa mohol poskodit, zlomit alebo by mohol vy-
volat spatny raz.

» Elektrické naradie pouzivajte vyluéne so zakladnou
doskou. Pri préci bez zékladnej dosky hrozi nebezpecen-
stvo straty kontroly nad elektrickym naradim.

» Pouzivajte vhodné pristroje na vyhl'adavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim mdze sposobit poZiar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia moze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia sposobi vecné skody
alebo m6ze mat za nasledok zasah elektrickym pridom.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vsetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. Nedodrziavanie bezpecnost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, pozZiar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stilade s ur¢enim

Toto elektrické naradie je uréené na rezanie dreva, plastov,
kovu, keramickych dosak, gumy a laminatu/HPL (High Pre-

ssure Laminate) a na vyrezavanie tychto materialov na pev-
nej podlozke. Je vhodné na rovné a zakrivené rezy s uhlom

zoSikmenia do 45°. Dodrziavajte odporucania vyrobcu pilo-
vého listu.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie zobrazenych komponentov sa vztahuje na znazor-
nenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1) Aretécia vypinaca (GST 90 BE)
(2) Vypinac
(3) Nastavovacie koliesko predvolby zdvihov
(4) KIa¢ s vnitornym Sesthranom
(5) Zakladna doska
(6) Prepinac zariadenia na odfukovanie triesok
(7) Nastavovacia packa pre vykyv
(8) SDS packa odblokovania pilového listu
(9) Vodiaca kladka
(10) Pilovy list?
(11) Ochrana proti dotyku
(12) Rukovat (izolovana chopova plocha)
(13) Upinanie pilového listu
(14) Chrani¢ proti vytrhavaniu materialu®
(15) Kryt odsavania
(16) Odsavaci natrubok
(17) Odsévacia hadica”
(18) Stupnica uhla zosikmenia
(19) Skrutka - zakladna doska
(20) Vedenie paralelného dorazu
(21) Zaistovacia skrutka paralelného dorazu®
(22) Paralelny doraz s vyrezdvatom kruhov”
(23) Strediaci hrot vyrezévaca kruhov?

a) Toto prislusenstvo nepatri do standardného rozsahu dodav-
ky.

Technické udaje

Priamociara pila GST 90 BE GST90E
Vecné Cislo 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Regulacia frekvencie zdvihov ° °
Menovity prikon W 650 650
Frekvencia zdvihov pri volnobehu ny min’* 500-3100 500-3 100
Zdvih mm 26 26
Max. hibka rezu

- dodreva mm 90 90
- do hlinika mm 20 20
- do ocele (nelegovanej) mm 10 10
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Priamodiara pila GST 90 BE GST90E
Uhol rezu (nalavo/napravo) max. g 45 45
Hmotnost" kg 2,6 2.3
Trieda ochrany =T e

A) Hmotnost bez sietového pripojovacieho kabla a bez siefovej zastrcky

Udaje platia pre menovité napatie [U] 230 V. Pri odli$nych napitiach a vo vyhotoveniach $pecifickych pre jednotlivé krajiny sa mozu tieto tdaje Ii-

Sit.

Hodnoty sa mézu liit podla vyrobku a zavisia od podmienok pouzitia a prostredia. Dalsie informacie na adrese

www.bosch-professional.com/wac.

Informacia o hluénosti/vibraciach

GST 90 BE GST90E
Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-2-11.
Hladina akustického tlaku elektrického naradia pri pouziti vahového filtra A je typicky:
Hladina akustického tlaku dB(A) 90 89
Hladina akustického vykonu dB(A) 98 97
Neistota K dB 5 5
Noste prostriedky na ochranu sluchu!
Celkové hodnoty vibrécii a, (stcet vektorov v troch smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-2-11:
Rezanie drevotrieskovej dosky pilovym listom T 144 DF:
g m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Rezanie kovového plechu pilovym listom T 118 A:
au m/s? 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Urove vibrécif a hodnota emisii hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii
ahluku.

Uvedena troven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vsak
elektrické naradie vyuziva na iné spdsoby pouZitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostato¢nej tidrzbe, mé-
Ze sa Uroven vibracii a hodnota emisii hluku odliSovat. To
mdze emisiu vibrécii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj ¢as, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu vyrazne zni-
zit.

Na ochranu obsluhujtcej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: Gdrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrZiavanie
spravnej teploty ruk, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

» Pred vsetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

Vkladanie/vymena pilového listu

» Pri montazi alebo vymene vkladacieho nastroja noste
ochranné rukavice. Vkladacie nastroje st ostré a pri dlh-
$om pouzivani mozu byt hortce.

Vyber pilového listu

Prehlad odporidcanych pilovych listov ndjdete na konci tohto

Néavodu na pouzivanie. Vlozte len pilovy list s jednovackovou

stopkou (T-stopka). Pouzity pilovy list by nemal byt dlhsi,

ako je pre planovany druh rezu nevyhnutné.

Na rezanie kriviek s malym polomerom pouzivajte (zky pilo-

vy list.

VlozZenie pilového listu (pozri obrazok A)

» Pred vloZenim ocistite stopku pilového listu. Zneciste-
na stopka sa neda bezpec¢ne a spolahlivo upevnit.

Potlacte SDS packu (8) dopredu az na doraz a drzte ju

stlacenu. Posuvajte pilovy list (10) zubami v smere rezu, az

kym nezaskoci do uchytenia pilového listu (13).

Pri vkladani pilového listu davajte pozor na to, aby chrbat pi-

lového listu lezal v drazke vodiacej kladky (9).

» Skontrolujte pevné osadenie pilového listu. Volny pilo-
vy list by mohol vypadnut a poranit vas.

Vybratie pilového listu (pozri obrazok B)

Potlacte SDS packu (8) dopredu az na doraz a pilovy
list (10) vyberte von.
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Chranic proti vytrhavaniu materialu
(pozri obrazok C)

Chranic proti vytrhavaniu materialu (14) dokaze zabranit vy-
trhnutiu povrchu pri rezani dreva. Chrani¢ proti vytrhavaniu
materialu sa da pouzivat len pri urcitych typoch pilovych lis-
tov alen pri uhle rezania 0°. Zakladna doska (5) sa pri rezani
s chrani¢om proti vytrhavaniu materialu nesmie kvoli rezaniu
blizko pri okraji presunut dozadu.

Chranic proti vytrhavaniu materialu (14) vtlacte zdola do
vodiacich sani (5).

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujtcich

olovo, z niektorych druhov dreva, minerélov a kovu moze byt

zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-

chovanie moZze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-

nia dychacich ciest pouzivatela alebo 0sob, ktoré sa nacha-

dzaju v blizkosti.

Ur¢ité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouzivajl na

osetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).

Material, ktory obsahuje azbest, smi opracovavat len odbor-

nici.

- Pouzivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odporuacame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

DodrZiavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Kryt (pozri obrazok D)

Namontujte kryt (15) skor nezZ pripojite elektrické naradie na
odsavanie prachu.

Nasad'te kryt (15) na elektrické naradie tak, aby drziak na
ochrane proti dotyku (11) zapadol.

Odoberte kryt (15) pri vykonavani prac bez odsavania
prachu, ako aj na vykonavanie Sikmych rezov. Kryt odtiah-
nite dopredu od ochrany proti dotyku (11).

Pripojenie odsavania prachu (pozri obrazky E-F)
Odsavaci natrubok (16) vlozte do vyrezu zakladnej

dosky (5).

Dbajte na to, aby zarazka na odsavacom natrubku, ako je zo-
brazené na obrazku E, zapadla do prislusného vyrezu
elektrického naradia.

Nasurite odsavaciu hadicu (17) na odsavaci natrubok (16).
Odsavaciu hadicu (17) spojte s vysavacom (prislusenstvo).
Prehlad vztahuijlci sa na pripojenie k roznym vysavatom naj-
dete na konci tohto navodu.

Na optimalne odsavanie pouzite podla moznosti chranic¢
proti vytrhavaniu materialu (14).

Ak ste pripojili odsavanie prachu, vypnite zariadenie na odfu-
kovanie triesok.

Vysavac¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného
materialu.

Pri odsavani materialov mimoriadne ohrozujtcich zdravie,
rakovinotvornych alebo suchych druhov prachu pouzivajte
Specialny vysavac.

Prevadzka

Druhy prevadzky

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

Nastavenie vykyvu

Vykyv, ktory je nastavitelny v tyroch stupfioch, umoziuje
optimalne prispdsobenie rychlosti rezania, vykonu pri rezani
a vysledného vzhladu po rezani konkrétnemu opracovavané-
mu materialu.

Nastavovacou packou (7) mozete nastavovat vykyv aj pocas
prevadzky.

Stupen 0 bez vykyvu
Stupen | maly vykyv
Stupen Il stredny vykyv
Stupen Ill velky vykyv

Optimalny stupen vykyvu pre prislusné pouZitie sa da najlep-

Sie zistit praktickym vyskusanim. Pritom platia nasledujice

odportcania:

- Nastavujte stupen vykyvu tym mensi (alebo vykyv tpine
vypnite), ¢im jemnejsia a CistejSia ma byt hrana rezu.

- Pri opracovavani tenkych materialov (napriklad plechov)
vykyv vypnite.

- Vtvrdych materialoch (napriklad ocel) pracujte s malym
vykyvom.

-V makkych materialoch a pri rezani dreva mozete praco-
vat s maximalnym vykyvom.

Nastavenie uhla zosikmenia (pozri obrazok G)

Zakladna doska (5) sa da na vykonavanie Sikmych rezov na-

klonit az do uhla 45° doprava alebo dolava.

Kryt (15), odsavaci natrubok (16) a chrani¢ proti vytrhava-

niu materialu (14) sa pri Sikmych rezoch nedaju pouzivat.

- ZatlaCte odsavaci natrubok (16) zlahka nadol a vytiahnite
ho zo zakladnej dosky (5).

- Kryt (15) a chranic proti vytrhavaniu materialu (14) odo-
berte.

- Uvolnite skrutku (19) kfi¢om s vnitornym $esthranom
(4) a posunite zakladna dosku (5) mierne v smere sietové-
ho kabla.

- Nanastavenie presnych Sikmych uhlov ma zakladna do-
ska vpravo a vlavo zaskakovacie body pri hodnotach 0°
a45°. Otocte zakladnt dosku (5) podla stupnice (18) do
Zelanej pozicie. Iné sikmé uhly sa daju nastavit pomocou
uhlomera.

- Potom posunte zakladnt dosku (5) aZ na doraz v smere
pilového listu (10).

- Opat pevne dotiahnite skrutku (19).
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Presunutie zakladnej dosky (pozri obrazok G)

Na rezanie blizko pri okraji m6zete presuntt zakladnt dosku
(5) dozadu.

Povolte skrutku (19) a posunte zakladnu dosku (5) az na
doraz v smere sietového kabla.

Opat pevne dotiahnite skrutku (19).
Rezanie s presunutou zakladnou doskou (5) je mozné len

s uhlom zosikmenia 0°. Okrem toho sa nesmie pouZzivat para-

lelny doraz s vyrezavacom kruhov (22) ako aj chrani¢ proti
vytrhavaniu materialu (14).
Zariadenie na odfukovanie triesok

Priidom vzduchu zariadenia na odfukovanie triesok sa moze
udrziavat linia rezu Cista bez triesok.

0 & Zapnutie zariadenia na odfukovanie triesok: Pri

E.III' praci v dreve, plaste a pod. s velkou tvorbou
triesok posunte prepinac (6) smerom k odsa-
vaciemu natrubku.

0 ¢ Vypnutie zariadenia na odfukovanie triesok: Pri

.Ilm praci v kove a pri pripojenom odsavani prachu
posunte prepinac (6) smerom k pilovému listu.

Uvedenie do prevadzky

» Venujte pozornost napitiu elektrickej siete! Napitie
zdroja elektrického pridu sa musi zhodovat s idajmi na
typovom Stitku elektrického naradia.

Vypina¢ (GST 90 E)

» Zaistite, aby ste mohli ovladat vypina¢ bez toho, Ze by
ste pustili rukovit.

Na zapnutie elektrického naradia posunte vypinac (2) do-

predu tak, aby sa na spinaci objavil znak ,1“.

Na vypnutie elektrického naradia posunte vypinac (2) doza-

du tak, aby sa na spinaci objavila ,0%.

Vypinaé (GST 90 BE)

» Zaistite, aby ste mohli ovladat vypinaé bez toho, Ze by
ste pustili rukovit.

Na zapnutie elektrického naradia stlacte vypinac (2).

Na zaaretovanie vypinaca (2) podrzte vypinac stlaceny
aaretaciu posunte (1) doprava alebo dolava.

Na vypnutie elektrického naradia uvolnite vypinac (2). Ked
je vypinac (2) zaaretovany, najprv ho stlacte a potom uvolni-
te.

Riadenie frekvencie zdvihov (GST 90 BE)

Pocet zdvihov zapnutého elektrického naradia moZete plynu-

lo regulovat podla toho, do akej miery zatlaéite vypinac (2).
Miernym tlakom na vypinac (2) dosiahnete nizky pocet
zdvihov. S rasttcim tlakom sa pocet zdvihov zvySuje.
Predvol’ba frekvencie zdvihov

Nastavovacim kolieskom predvolby zdvihov (3) mozete
predvolit pocet zdvihov a pocas prevadzky zmenit.
Potrebny pocet zdvihov zavisi od materialu a od podmienok
pri praci a da sa zistit praktickym vyskusanim.
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Znizenie frekvencie zdvihov sa odportca:

- pri prikladani pilového listu na obrobok, aby ste mohli pi-
lovy list presnejSie umiestnit,

- pri pileni plastov a hlinika, aby ste predisli taveniu mate-
ridlu.

Pri dIh3ej praci s malym poctom zdvihov sa méZe elektrické

naradie intenzivne zahrievat. Odoberte pilovy list a nechajte

elektrické naradie v ¢innosti s maximalnym poc¢tom zdvihov

pocas cca 3 mindt, aby vychladlo.

Upozornenia tykajtice sa prace

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Ked'sa pilovy list zablokuje, elektrické naradie okam-
Zite vypnite.

» Pri obrabani mensich a tensich obrobkov pouzite vzdy
stabilni podlozku, prip. rezaci stl (prislusenstvo).

Pred pilenim dreva, drevotrieskovych dosiek, stavebnych

materialov atd’. preverte, ¢i v nich nie st cudzie telesa, ako

klince, skrutky a pod. a pripadne ich odstrarite.

Priamociare pily st ur¢ené predovsetkym na obltkové rezy.

V sortimente Bosch je okrem toho v ponuke aj prislusenstvo,

ktoré umoznuje rovné rezy alebo kruhové rezy (podia

modelu priamociarej pily, napr. paralelny doraz, vodiaca li$-
ta alebo vyrezavac kruhov).

Rukou vedené priamociare pily maju tendenciu ,stracat sa“,

to znamena, Ze presnost uhla a rezu nemusi byt zaistena.

Rozhodujlcimi faktormi presnosti rezu sd hribka pilového

listu, dizka rezu a hustota a hriibka materialu obrobku.

Preto pomocou ski$obného rezu vzdy skontrolujte, ¢i vy-

sledny rez zvoleného systému zodpoveda vasim poziadav-

kam.

Rezanie so zanorenim (pozrite si obrazky H)

» Metédou rezania so zanorenim sa smii opracovavat
iba makké obrobky, ako je drevo, sadrokarton
apodobne!

Na rezanie so zanorenim pouZivajte len kratke pilové listy.

Rezanie so zanorenim je mozné iba so Sikmym uhlom na

Urovni 0°.

PoloZte elektrické naradie prednou hranou zékladnej dosky

(5) na obrobok bez toho, aby sa pilovy list (10) dotykal ob-

robku a zapnite ho. Ak ma elektrické naradie ovladanie poctu

zdvihov, nastavte maximalny pocet zdvihov. Pevne tlaéte
elektrické naradie proti obrobku a nechajte pilovy list po-
maly prenikndt (zanorit sa) do obrobku.

Hned ako zakladna doska (5) dolieha celou plochou na ob-

robku, rezte pozd(z zelanej linie rezu dalej.

Paralelny doraz s vyrezavacom kruhov

Pri pracach s paralelnym dorazom s vyrezavacom

kruhov (22) smie byt hriibka obrobku maximalne 30 mm.
Paralelné rezy (pozrite si obrazok I): uvolnite aretacnt
skrutku (21) a posunte stupnicu paralelného dorazu cez ve-
denie (20) v zakladnej doske. Nastavte Zelanu Sirku rezu ako
hodnotu na stupnici na vnitornej hrane zakladnej dosky.
Dotiahnite areta¢nu skrutku (21).
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Kruhové rezy (pozrite si obrazok J): na linii rezu vyvrtajte vo
vnutri rezaného kruhu otvor, ktory bude dostatocny na zasu-
nutie pilového listu. Vyvrtany otvor opracujte pomocou frézy
alebo pilnika, aby mohol pilovy list priliehat tesne na linii
rezu.

Nastavte aretacnu skrutku (21) na druhd stranu paralelného
dorazu. Presunte stupnicu paralelného dorazu cez vedenie
(20) v zakladnej doske. Vyvrtajte v obrobku, v strede reza-
ného vyrezu, jeden otvor. Prestréte vystredovaci hrot (23)
cez vnltorny otvor paralelného dorazu a do vyvrtaného otvo-
ru. Nastavte polomer ako hodnotu na stupnici, na vnitornej
hrane zakladnej dosky. Dotiahnite aretacna skrutku (21).

Chladiaci/mazaci prostriedok

Pri rezani kovu by ste mali kvoli zahrievaniu materialu
naniest pozdIz linie rezu chladiaci, resp. mazaci prostriedok.

Udrzba a servis

Udrzba a éistenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a vetracie Strbiny udrziavajte v Cis-
tote, aby ste mohli dobre a bezpeéne pracovat.

Ak je potrebna vymena pripajacieho vedenia, musi ju vy-

konat Bosch alebo niektoré autorizované stredisko sluzieb

zékaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo
ohrozeniam bezpec¢nosti.

Uchytenie pilového listu pravidelne Cistite. Na vykonanie

tohto tkonu vyberte pilovy list z elektrického naradia

aelektrické naradie zl'ahka vyklepte na rovnej ploche.

Vyrazné znecistenie elektrického naradia méze mat za na-

sledok funkcné poruchy. Materialy s intenzivnou tvorbou

prachu preto nerezte zdola alebo nad hlavou.

» Pri extrémnych podmienkach pouzivania vzdy podl'a
moznosti pouzite odsavacie zariadenie. Vetracie Strbi-
ny casto vyfukujte a predrad'te prudovy chranic¢
(PRCD). Pri obrabani kovov sa méze vo vnutri elektrické-
ho naradia usadzat vodivy prach. To moze mat negativny
vplyv na ochrannd izolaciu elektrického naradia.

Ak by sa otvor na vystup prachu upchal, vypnite elektrické

naradie, odoberte odséavanie prachu a odstrante prach a pili-

ny Ci triesky.

Vodiacu kladku (9) prileZitostne premazte jednou kvapkou

oleja.

Vodiacu kladku (9) v pravidelnych intervaloch kontroluijte.

Ak je opotrebovana, treba ju dat vymenit v autorizovanom
zékaznickom servise Bosch.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servis pre zakaznikov vam odpovie na otazky tykajlce sa
opravy a udrzby vasho produktu, ako aj ndhradnych dielov.
Rozlozené vykresy a informacie k nahradnym dielom najdete
aj na stranke: www.bosch-pt.com

Poradensky tim Bosch vam ochotne pomdze v otazkach ty-
kajtcich sa nasich produktov a ich prislusenstva.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov bezpodmienecne uvedte 10-miestne vecné Cislo uve-
dené na typovom Stitku produktu.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +4212 48703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Dalsie servisné adresy najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Likvidacia
Elektrické naradie, prislusenstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného
odpadu z domécnosti!

Len pre krajiny EU:

Elektrické naradie, ktoré uz nie je vhodné na pouZivanie, sa
musi likvidovat oddelene. VyuZivajte na to uréené zberné
systémy.

Pri nespravne;j likvidacii mozu mat staré elektrické a elektro-
nické produkty $kodlivé G¢inky na Zivotné prostredie a lud-
ské zdravie z dévodu moznej pritomnosti nebezpecnych
latok.

Magyar

Biztonsagi tajékoztato

Altalanos biztonsagi eldirasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi

< tajékoztatot, eldirast, illusztraciot
TETES )

és adatot, amelyet az elektromos

kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt eléirasok betartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tiiz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérijiik a késdbbi hasznalatra gondosan 6rizze meg eze-
ket az elGirasokat.
Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
haldzati elektromos kéziszerszamokat (halézati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.
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» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a gzoket meggyuijthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézel6ddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozé dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozoé dugot semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A véltoztatas nélkiili csatlakozo dugdk és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitégépek. Az
aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste foldelve van.
Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esétol

és anedvességtol. Ha vizjut be egy elektromos kéziszer-

szamba, az megnoveli az dramiités veszélyét.

Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltérd célokra.
Sohase vigye vagy htizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszol¢ aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitét hasznaljon. A kiiltéri
hosszabbitd hasznalata csokkenti az aramiités veszélyét.
Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kdrnyezethen valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolot. A hibadram-véddékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kozben komoly sériilésekhez vezethet.

Viseljen védofelszerelést. Viseljen mindig véddszem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szasbiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.
Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, miel6tt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.
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» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektol. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikodnek. A porgyijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatasait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
miivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje tul a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznilja.

A megfeleld elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-
mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozdt az aramforrashdl és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), mielott az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-
merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-
mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galddva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
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az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalodott részeit a késziilék hasznalata
elott javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelelé karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.
Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és azokat kénnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket sth. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétol eltérd célokra vald alkalmazéasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
csuszos fogantyuk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizarélag eredeti pétalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

Biztonsagi eléirasok a sziiréfiirészek szamara

» Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-
latfeliileteknél fogja, foleg ha olyan miiveletet hajt
végre, melynek soran a vago tartozék rejtett vezeté-
kekhez vagy az elektromos kéziszerszam sajat tapve-
zetékéhez érhet. Ha a vago tartozék egy fesziiltség alatt
alld vezetékhez ér, az elektromos kéziszerszam fedetlen
fémrészei szintén fesziiltség ala keriilhetnek és aramiités-
hez vezethetnek.

» Hasznaljon kapcsokat vagy mas praktikus modszert a
megmunkalasra keriilé munkadarab megtamasztasa-
hoz és egy stabhil alaphoz valo régzitéséhez. Ha a meg-
munkalasra keriilé munkadarabot a kezével tartja vagy a
testéhez szoritja, akkor az labilis lesz és ahhoz vezethet,
hogy a kezel6 elveszti az uralmat a kéziszerszam és a mun-
kadarab felett.

» Tartsa tavol a kezét a fiirészelési teriilett6l. Ne nytiljon
a megmunkalasra keriilé6 munkadarab ala. Ha megérinti
aflirészlapot, sériilésveszély all fenn.

» Az elektromos kéziszerszamot csak bekapcsolt alla-
potban vezesse ra a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra. Ellenkezd esetben fennall egy visszartgas veszé-
lye, ha a betétszerszam beékel6dik a munkadarabba.

» Ugyeljen arra, hogy a talplemez a fiirészelés soran biz-
tosan felfekiidjon. Egy beékel6dott flirészlap eltorhet,
vagy visszarlgashoz vezethet.

» A munkafolyamat befejezése utan kapcsolja ki az
elektromos kéziszerszamot, és a fiirészlapot csak az-
utan emelje ki a vagashél, miutan az teljesen leallt. igy

elkerili a késziilék visszartgasat, és biztonsagosan lete-
heti az elektromos kéziszerszamot.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, miel6tt letenné. A betétszerszam beékelddhet, és
akezeld elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

» Csak megrongalatlan, kifogastalan allapotu fiirészla-
pokat hasznaljon. A meggorbiilt vagy életlen flirészlapok
eltorhetnek, negativ befolyassal lehetnek a vagasra, vagy
visszartigashoz vezethetnek.

» Afiirészlapot a kikapcsolas utan sohase fékezze le ol-
daliranyi nyomassal. A fiirészlap megrongalédhat, eltor-
het, vagy egy visszarligashoz vezethet.

» Az elektromos kéziszerszamot kizardlag a talplemez-
zel hasznalja. Ha talplemez nélkiil dolgozik, fennall annak
aveszélye, hogy elveszti az uralmat az elektromos kézi-
szerszam felett.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellatd vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizh6z és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek, vagy aramiitést okozhat.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eldirdsok és uta-
sitasok betartasanak elmulasztasa aramiités-
hez, tlizh6z és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.

Kérjik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas elsé részében
talalhato abrakat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Akésziilék rogzitett alapra valé felfekvés mellett faban, mi-
anyagban, fémekben, keramialapokban, gumiban és laminat-
ban/HPL-ben (High Pressure Laminate) végzett darabold va-
gasokra és kivagasokra szolgal. A berendezés legfeljebb
45°-0s sarkaloszogli egyenes és gorbe vagasokra is alkal-
mas. Tartsa be a flirészlapokkal kapcsolatos javaslatokat.

Az abrazolasra keriil6 komponensek

Az dbrézolt alkatrészek sorszamozasa megfelel az elektro-
mos kéziszerszam abrajanak, az abrakat tartalmazd oldalon.

(1) Abe-/kikapcsold bekapcsolasi reteszeldje
(GST 90 BE)

(2) Be-/kikapcsold

(3) Loketszam el6valasztd szabalyozokerék
(4) Belsé hatlapt csavarkulcs

(5) Talplemez

(6) Forgacskiftvo szerkezet kapcsold

(7) Rezgdmozgas beallitokar

(8) SDS-kar fiirészlap reteszelés feloldo
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(9) Vezetégorgd (17) Elszivé tomls”

(10) Firészlap® (18) Sarkaldszog skala

(11) Erintésvédelem (19) Talplemez csavar

(12) FogantyU szigetelt markolatfeliilet) (20) Megvezetés a parhuzamos iitk6z6 szamara

(13) Flrészlap befogo egység (21) A parhuzamos iitkéz6 rogzitécsavarja®

(14) Kiszakadasgatl6® (22) Parhuzamos iitkoz6 korvago szerkezettel”

(15) Elszivo véddbura (23) Akérvago szerkezet kdzpontozd tiiskéje”

(16) Elszivo cséesonk a) Ezatartozék nem tartozik a standard szallitmanyhoz.
Miiszaki adatok
Szurofiirész GST 90 BE GST90E
Cikkszam 3601E8FO0.. 3601E8GO0..
Loketszam vezérlés ° °
Névleges felvett teljesitmény W 650 650
Uresjarati [5ketszam n, perct 500-3100 500-3100
Loket mm 26 26
Max. vagasi mélység
- faanyaghan mm 90 90
- aluminiumban mm 20 20
- acélban (6tvozetlen) mm 10 10
Vagasi szog (bal/jobb) max. ° 45 45
Suly" kg 2,6 2,3
Erintésvédelmi osztaly SN[ =Yl

A) Suly halozati csatlakozokabel és halozati csatlakozodugo nélkiil
Aadatok 230 V halézati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltéré fesziiltségek és kiilon egyes orszagok szamara késziilt kivitelek esetén ezek az
adatok valtozhatnak.

Az értékek termékenként valtozhatnak és fiiggnek az alkalmazasi, valamint kérnyezeti feltételektdl is. Tovabbi informaciok a
www.bosch-professional.com/wac cimen talalhatok.

Zaj és vibracio értékek

GST 90 BE GST90E

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-11 szabvanynak megfelelden keriiltek meghatarozasra.
Az elektromos kéziszerszam A-értékelést zajszintjének tipikus értéke:

Hangnyomas-szint dB(A) 90 89
Hangteljesitmény-szint dB(A) 98 97
Szoras, K dB 5 5
Viseljen fiilvédét!

Az a, rezgési osszértékek (a harom irany vektordsszege) és a K szoras a EN 62841-2-11 szabvanynak megfeleléen meghata-
rozott értékei:

Faforgacslemez fiirészelése a T 144 DF f(irészlappal:

a,; m/s’ 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Fémlemez flirészelése a T 118 A f(irészlappal:

A m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
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meghatéarozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
valo 6sszehasonlitasara alkalmazhato. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltéré betétszer-
szamokkal vagy nem kielégitd karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektdl
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnévelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az idészakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kerdil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezelének a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozo dugét a
dugaszoléaljzathdl.

Afiirészlap behelyezése/kicserélése

» Abetétszerszamfelszereléséhez vagy kicseréléséhez
viseljen véddkesztyiit. A betétszerszamok élesek és
hosszabb haszndlat esetén felforrésodhatnak.

A fiirészlap kijelolése

Ajavasolt flrészlapok attekintése ezen Gtmutato végén talal-
hat6. Csak egy-biitykos szar( (T-szér) flirészlapokat hasznal-
jon. Afiirészlap ne legyen hosszabb, mint amire az eldirany-
zott vagashoz sziikség van.

Kis sugaru gorbék vagasahoz hasznaljon keskeny flirészla-
pot.

A fiirészlap behelyezése (lasd a A abrat)

» Abehelyezés eldtt tisztitsa meg a fiirészlap szarat.
Egy elszennyezddott szarat nem lehet biztonsagosan rog-
ziteni.

Nyomja be (itkdzésig és tartsa benyomva a (8) SDS-kart. Tol-

jabele a (10) flirészlapot a fogakkal a vagasi iranyban iitk6-

zésig a (13) flirészlap befogo egységbe.

Aflrészlap behelyezésekor iigyeljen arra, hogy a flirészlap

hatsd éle belefekiidjon a (9) vajataba.

» Ellendrizze a fiirészlap szilard rogzitését. Egy laza fu-
részlap kieshet és sériiléseket okozhat.

Afiirészlap kivétele (lasd a B abrat)
Nyomja el6re litkozésig a (8) SDS-kart és vegye ki a
(10) flirészlapot.

Kiszakadasgatlé (lasd a C abrat)

A kiszakadasgatlo (14) faanyagok flirészelésekor megakada-
lyozhatja a feliilet kiszakaddsat. A kiszakadasgatlot csak
meghatarozott flirészlap-tipusokhoz és csak 0° vagasi szog
esetén lehet hasznalni. A talplemezt (5) a kiszakadasgatloval
valo flirészeléskor a munkadarab széle mentén végzett firé-
szeléshez nem szabad hatrafelé athelyezni.

Nyomja bele a (14) kiszakadasgatlot alulrdl a

(5) talplemezbe.

Por- és forgacselszivas

Az dlomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, dsvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zel6 vagy a kozelben tartozkodo személyek altal torténd

megérintése vagy belégzése allergikus reakcidkat és/vagy a

|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

suak, féleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédé vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmazd anyagokat csak szakembereknek szabad

megmunkalniuk.

- Alehetdségek szerint hasznaljon az anyagnak megfelelé
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely jo szelldztetésérdl.

- Ehhez a munkdhoz célszer(i egy P2 szlirGosztalyl porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrdl, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok kénnyen meggyulladhatnak.

Védobiira (lasd a D abrat)

Szerelje fel a (15) védébdrat, miel6tt az elektromos kézi-
szerszamot egy porelszivashoz csatlakoztatna.

Tegye tgy fel a (15) véd6burat az elektromos kéziszerszam-
ra, hogy a (11) érintésvédd tartoja bepattanjon a helyére.

A porelszivas nélkiili munkéakhoz és sarokvagasokhoz vegye
le a berendezésrél a (15) véddbirat. Ehhez hiizza le el6refe-
Ié a véddburat a (11) érintésvédarol.

A porelszivas csatlakoztatasa (lasd a E-F abrat)

Tegye be a (16) elszivd csonkot a (5) talplemez megfeleld ki-
vagasaba.

Ugyeljen arra, hogy az elszivé csonk biityke a E abran ldthato
maddon bepattanjon az elektromos kéziszerszam megfeleld
bemélyedésébe.

Csatlakoztassa az elszivotomlét (17) az elszivocsonkra (16).
Kapcsolja 6ssze az elszivotoml6t (17) egy porszivoval (tarto-
2€K).

Akiilonbdz6 porszivokhoz vald csatlakoztatas attekintése
ezen Utmutatd végeén talalhato.

Az optimalis elszivashoz, ha lehetséges, szerelje fel a (14) ki-
szakadasgatlot.

Kapcsolja ki a forgacsfuvo berendezést, ha csatlakoztatta a
porelszivo berendezést.

A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalasra ke-
riilé anyaghol keletkezo por elszivasara.
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Az egészségre killondsen artalmas, rakkelté hatasu vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specidlisan erre a célra gyartott
porszivot kell hasznalni.

Uzemeltetés

Uzemmédok

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozo dugét a
dugaszoléaljzathdl.

A rezgémozgas beallitasa

A négy fokozatban bedllithato elGtolassal a vagasi sebessé-
get, a vagasi teljesitményt és a vagasi vonalat a megmunka-
lasra keriil6 anyagnak megfeleléen optimalisan be lehet alli-
tani.

Arezgémozgas a (7) beallitokarral lizem kozben is beallitha-
to.

0 fokozat nincs rezgdmozgas

| fokozat kis rezgémozgas

I fokozat kozepes rezgémozgas
Il fokozat nagy rezgémozgas

A mindenkori alkalmazashoz legmegfelelébb optimalis rezgé-
si fokozatot gyakorlati probakkal lehet meghatarozni. Erre az
alabbi javaslatok érvényesek:

- Anndl alacsonyabb rezgési fokozatot hasznaljon, minél fi-
nomabb és tisztabb vagasi élet akar eldallitani, sziikség
esetén kapcsolja teljesen ki a rezgémozgast.

- Vékony munkadarabok (pl. fémlemezek) megmunkalasa-
hoz kapcsolja ki a rezgémozgast.

- Kemény anyagok (pl. acél) megmunkalasahoz hasznaljon
alacsony rezgémozgast.

- Puhaanyagokban, valamint faban torténé flirészeléshez
hasznalhatja a maximalis rezgémozgast.

A sarkaloszog beallitasa (lasd a G abrat)

A (5) talplemezt sarokvagasokhoz 45°kal jobbra vagy balra

lehet forgatni.

A (15) véddburat, a (16) elszivo csonkot és a

(14) felszakadasgatlot sarokvagasnal nem lehet hasznalni.

- Nyomja kissé le a (16) elszivd csonkot és hizza ki azt a
(5) talplemezbdl.

- Vegye le a (15) véd6burat és a (14) kiszakadasgatlot.

- Lazitsa kia (19) csavart a (4) belsé hatlapos kulccsal és
tolja el kissé a (5) talplemezt a haldzati kabel felé.

- Asarkaldszog pontos beallitasahoz a talplemez jobb és
baloldalan a 0° és 45° sz6gnél bepattandsi pontok van-
nak. Forgassa el a (5) talplemezt a (18) skala szerint a ki-
vant helyzetbe. Mas sarkaldszogeket egy szogméré segit-
ségével lehet bedllitani.

- Tolja el ezutan a (5) talplemezt litkozésig a (10) flirészlap
felé.

- Hzza meg ismét szorosra a (19) csavart.
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A talplemez athelyezése (lasd a G abrat)

A munkadarab széléhez kozeli flirészeléshez a (5) talplemezt
hatrafelé at lehet helyezni.

Lazitsa ki a (19) csavart és tolja el itkdzésig a (5) talplemezt
a halozati kabel felé.

Huzza meg ismét szorosra a (19) csavart.

Athelyezett (5) talplemezzel csak 0° sarkaldszog esetén le-
het flirészelni. Ezen feliil a parhuzamvezetét (22) a korvago-
val és a felszakadasgatlot (14) sem lehet ekkor hasznalni.

Forgacsfiivo berendezés

Aforgacskiflvo szerkezet |égaramaval forgacsmentes alla-

potban lehet tartani a vagasi vonalat.

0 & Aforgdcsfivo berendezés bekapcsolasa: Nagy

E.In' lemunkalasi teljesitményd, faban, mlianyagban
és hasonl6 anyagokban végzett munkakhoz tol-

jaela(6) kapcsolot az elszivo csonk felé.

0 & Aforgacsfivo berendezés kikapcsolasa: Fé-

.IIID mekben, valamint csatlakoztatott porelszivdval
végzett munkakhoz tolja el a (6) kapcsolot a fi-

részlap felé.

Uzembe helyezés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kéziszer-
szam tipustablajan taldlhaté adatokkal.

Be-/kikapcsolas (GST 90 E)

» Gondoskodjon arrél, hogy miikddtetni tudja a be-/ki-
kapcsolot, anélkiil, hogy ehhez el kellene engednie a
fogantyut.

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz tolja el elére

a(2) be-/kikapcsoldt, gy hogy a kapcsolon az I jel jelen-

jenmeg.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz tolja el hatra a

(2) be-/kikapcsoldt, gy hogy a kapcsoldn a ,,0“ jel jelenjen

meg.

Be-/kikapcsolas (GST 90 BE)

» Gondoskodjon arrdl, hogy miikddtetni tudja a be-/ki-
kapcsolot, anélkiil, hogy ehhez el kellene engednie a
fogantyut.

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz nyomja meg

a(2) be-/kikapcsolot.

A (2) be-/kikapcsold reteszeléséhez tartsa azt benyomva és

tolja el jobbra vagy balra a (1) reteszelét.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolashoz engedje el a

(2) be-/kikapcsoldt. Ha a (2) be-/kikapcsold bekapcsolt alla-

potban reteszelve van, akkor azt el6bb nyomja be, majd en-

gedje el.

A loketszam vezérlése (GST 90 BE)

A bekapcsolt elektromos kéziszerszam loketszamat annak
megfeleléen szabalyozhatja, mennyire nyomja be a (2) be-/
kikapcsolot.

A (2) be-/kikapcsolora gyakorolt enyhe nyomas alacsony 16-
ketszamot eredményez. Novekvé nyomas esetén a loket-
szam is novekszik.

Bosch Power Tools
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A loketszam el6zetes kijelolése

A (3) Ioketszam eldvalasztd szabalyozokerékkel a [oketsza-
mot el6re ki lehet valasztani és lizem kozben is meg lehet val-
toztatni.

A sziikséges loketszam a megmunkalasra keriilé anyagtol és
amunkafeltételektdl fiigg és gyakorlati probaval lehet meg-
hatarozni.

Javasolt a loketszam csokkentése:

- amikor a flirészlapot a munkadarabra helyezi, hogy a f(i-
részlapot pontosabban tudja pozicionalni,

- mdanyag és aluminium flrészelésekor az anyag megolva-
dasanak megakadalyozasa érdekében.

Ha hosszabb ideig alacsony l6ketszammal dolgozik, az elekt-

romos kéziszerszam erésen felmelegedhet. Vegye ki a fu-

részlapot jarassa az elektromos kéziszerszamot a leh(iléshez

kb. 3 percig a maximalis I6ketszammal.

Munkavégzési tanacsok

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése eldtt huzza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathol.

» Kapcsolja azonnal ki az elektromos kéziszerszamot,
ha a fiirészlap leblokkol.

» Kisebb vagy vékonyabb munkadarabok megmunkala-
sahoz hasznaljon mindig egy stabil alaplapot vagy egy
fiirészasztalt (kiilon tartozék).

Afaban, faforgacslemezekben, épitési anyagokban stb. vég-

zett flrészelés el6tt ellendrizze, nincsenek-e idegen anya-

gok, példaul szogek, csavarok sth. a megmunkalasra keriil
munkadarabban, és sziikség esetén tavolitsa el ezeket.

A szuroflirészek foleg ives vagasokhoz vannak kialakitva.

A Bosch termékskalajaban ezen feliil olyan tartozékok is kap-

hatok, amelyek alkalmazasaval egyenes vagy koralaku vaga-

sokat is végre lehet hajtani (a szurofiirész modelltdl fliggben
példaul parhuzamos (itk6zd, vezetdsin vagy korvago szerke-
zet).

A kézzel vezetett sztréflirészek alapvetéen hajlanak az "el-

cslszasra", ami azt jelenti, hogy bizonyos kortilmények ko-

z6tt a sz0g és a vagas pontossaga mar nem biztositott. A

pontossagra a flirészlap vastagsaga, a vagas hossza és a

megmunkalasra kertil6 anyag stirlisége és vastagsaga gyako-

rol donté befolyast.

Ezért mindig ellendrizze probavagasokkal, hogy a vélasztott

rendszer altal nydijtott vagasi eredmény megfelel-e az On al-

kalmazasi kovetelményeinek.

Besiillyesztéses fiirészelés (lasd a H abrat)

» Besiillyesztéses fiirészeléssel csk puha anyagokat,
példaul fat, gipszkartont vagy hasonlé mas anyagokat
szabad csak megmunkalni!

Abesiillyesztéses flirészeléshez csak révid flrészlapokat

hasznaljon. Besiillyesztéses flirészelést csak 0°-os sarkalo-

szog mellett lehet végezni.

Tegye fel az elektromos kéziszerszamot a (5) talplemez els6

élével a munkadarabra, anélkiil, hogy a (10) f(irészlap meg-

érintené a munkadarabot és kapcsolja be a fiirészt. A loket-

szam-vezérléssel ellatott elektromos kéziszerszamoknal a

legmagasabb loketszamot jeldlje ki. Nyomja hozza erételje-

sen az elektromos kéziszerszamot a munkadarabhoz és las-

san meritse be a flirészlapot a munkadarabba.

Mihelyt a (5) talplemez egész feliiletével felfekszik a munka-
darabra, flirészeljen tovabb a kivant metszésvonal mentén.

Parhuzamvezeto kdrvagoval

Akorvagoval felszerelt parhuzamvezetével (22) végzett
munkak esetén a munkadarab vastagsaga legfeljebb 30 mm
lehet.

Parhuzamos vagasok (lasd a 1 dbrat): Lazitsa ki a (21) rogzi-
t6csavart és tolja bele a parhuzamos (itk6z6 skalajat a (20)
megvezetésen keresztiil a talplemezbe. Allitsa be a talplemez
belsd élénél skalaértékként a kivant vagasi szélességet. Huz-
zameg ismét szorosra a (21) rogzitécsavart.

Koralaku vagasok (lasd a J abrat): Fuarjon a vagasi vonalnal a
kivagasra keriil koron beliil egy furatot, amelyen at lehet
dugni a flirészlapot. Munkalja meg a furatot egy maréfejjel
vagy reszel6vel, hogy a flirészlap egy sikban lehessen a vaga-
sivonallal.

Tegye at a (21) rogzit6esavart a parhuzamos (itk6zé masik
oldalara. Tolja bele a parhuzamos itk6z6 skalajat a (20)
megvezetésen keresztiil a talplemezbe. Farjon a munkada-
rabba a kivagandd rész kdzepén egy nyilast. Dugja bele a
(23) kozpontozo tiiskét a parhuzamos iitk6z6 belsd nyilasan
keresztiil a most kiftrt nyilasba. Skalaértékként dllitsa be a
talplemez belsd élénél a sugarat. Hiizza meg szorosraa (21)
rogzitbcsavart.

Hiité-/kenéanyag

Fémek flirészelése esetén az anyag felmelegedése miatt a
vagasi vonalra célszer( hiité- ill. kenGanyagot felvinni.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozo dugét a
dugaszoloaljzathol.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jél és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Ha a csatlakoz6 vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-muhely iigyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacio lépjen fel.

Rendszeresen tisztitsa meg a flrészlap befogd egységet. Eh-

hez vegye ki a flirészlapot az elektromos kéziszerszambol és

kissé itogesse ki egy sik feliileten az elektromos kéziszersza-
mot.

Az elektromos kéziszerszam erds elszennyezédése miko-

dészavarokhoz vezethet. Ezért az olyan anyagokat, amelyek

flirészelésekor nagy mennyiségli por keletkezik, neflirészel-
jen alulrél vagy fej feletti helyzetben.

» Extrém munkafeltételek esetén a lehetdségnek meg-
feleléen mindig hasznaljon egy elszivo berendezést.
Fujja ki gyakran a szell6zonyilasokat, és iktasson be a
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halézati vezeték elé egy hibaaram véddkapcsolét
(PRCD). Fémek megmunkalasa soran vezetGképes por
juthat az elektromos kéziszerszam belsejébe. Ez hatra-
nyos hatassal lehet az elektromos kéziszerszam véddszi-
getelésére.
Ha a porkivezet nyilas eldugul, kapcsolja ki az elektromos
kéziszerszamot, vegye le a porelszivast és tavolitsa el a port
és forgacsot.
Idénként kenje meg a (9) vezetdgorgGt egy csepp olajjal.
Rendszeresen ellendrizze a (9) vezet6gorgtt. Ha a vezett-
gorg6 elhasznalodott, azt egy erre felhatalmazott Bosch-Ve-
vészolgalattal ki kell cseréltetni.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevészolgalat a terméke javitdsaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott ab-
rak és egyéb informaciok a kvetkez6 cimen is talalhatok:
www.bosch-pt.com

A Bosch Hasznalati Tanacsadd Team szivesen segit, ha ter-
mékeinkkel és azok tartozékaival kapcsolatos kérdései van-
nak.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustabljan talalhaté 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag
Robert Bosch Kft.
1103 Budapest
Gyomrdi it. 120.

A www.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-

nek javitasat.

Tel.: +36 1879 8502

Fax: +36 1879 8505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Tovabbi szerviz-cimek az alabbi cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eltavolitas
Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen kell
Gjrafelhasznalasra elékésziteni.
Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
haztartasi szemétbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A mar nem hasznalhato elektromos kéziszerszamokat elkiil6-
nitve kell artalmatlanitani. Hasznalja a rendelkezésre llo
gyljtérendszereket.

Szakszer(itlen artalmatlanitas esetén az elhasznalt elektro-

mos és elektronikus késziilékek a veszélyes anyagok lehetsé-

ges jelenléte miatt karos hatassal lehetnek a kornyezetre és
az emberek egészségére.

Pycckuit | 117

Pycckuit

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHMUECKOro Col3a

(TamoxxeHHoro coro3a)

B cocraB akcrnnyarauMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPELYCMOTPEH-

HbIX U3roTOBUTENEM A/IA TPOAYKLIMM, MOTYT BXOAUTb HACTOSA-

Lee PYKOBOZCTBO MO IKCM/yaTaLMHK, a TAKKE NPUNOXKEHHS.

NHdopMaLma o NoATBEPXKAEHUM COOTBETCTBUA COAEPIKUTCA

B MNPUNOXEHUN.

MNHdopMaLMa o cTpaHe NPOUCXOXKAEHHA YKadaHa Ha Kopry-

Ce U30EeNHA U B NPUNOXKEHUH.

[lata M3roTOBNEHHA yKasaHa Ha nocneaHein cTpaHuLe 0b-

NOXKK PykoBogCTBa.

KoHTaKTHas MH(opMaLma OTHOCUTENBHO MMMOPTEPa COAep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uspgenus

Cpok cnyxbbl M3genua cocTaBnaet 7 net. He pekomeHayer-

CA K 3KCMNyaTaluu no UCTeueHum 5 neT xpaHeHus ¢ Aatbl

U3rotoBneH1a bea npeaBapuTenbHON NPOBEPKM (AaTy Maro-

TOBMNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKka3aHHbI# Cpok cnyxbbl AeHCTBUTENEH NPK cobntofeHNK

notpebutenem TpeboBaHui HACTOALLLEro PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHUX OTKA30B

— He UCNOMb30BaTh NPH CUNbHOM UCKPEHUH

— He MCMonb30BaTh NMPH NOABNEHNW CUNbHOW BUOpaLMu

— He UCNOMb30BaTh C NEPEDOUTLIM UK OTONEHHBIM INEKTPH-
yeckum kabenem

— He UCMOoNb30BaTh NPH NOABNEHWH [1biMa HEMOCPEACTBEH-
HO M3 KOpMyca u3fenus

Bo3MoxHble olwKHbouUHbIe AieiCTBUA NepcoHana

— HE UCNONb30BaTh C NOBPEXAEHHON PYKOATKON UM No-
BPEXAEHHbIM 3aLLUTHBIM KOXYXOM

— HE UCNONb30BaTh Ha OTKPbITOM NPOCTPAHCTBE BO BPEMA
[oxaA

— He BKNouaTb Npu nonafaH1u Bofbl B KOPMYC

Kputepuu npeaenbHbIX COCTOAHUIH

~ NEPETEPT MNK NOBPEXAEH INEKTPUUECKUH kabenb

~ MOBPEXAeH Kopnyc ufenua

Tvn 1 nepuoAMYHOCTb TEXHUUECKOTO 06CNyXHMBaHUA

— PeKoMeHpyeTC OUMCTUTb MHCTPYMEHT OT MbINK Nocne
KX[,Oro UCNONb30BaHMA.

XpaHeHue

~ HeobXoaMMO XpaHHTb B CyXOM MecTe

- Heobxogumo XPaHWUTb BAANK OT UCTOYHUKOB MOBbILLIEH-
HbIX TEMNEPATYp 1 BO3LENCTBHUA CONHEUHbIX Nyuein

— NpU XpaHeH!U Heobxoaumo usberatb pe3koro nepenasa
Temneparyp

- XpaHeHue b6e3 ynakoBKy He J0nyCcKaeTcs

~ noapobHble TpeboBaHKA K YCIOBUAM XPaHEHHA CMOTPUTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

Bosch Power Tools
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- XpaHuTb B yNaKOBKeE NPeAnpUATMA — U3rOTOBMTENA B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPe OKPYXKatoLLen
cpenbl o1 +5 0 +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

— KaTeropuuecku He ONYCKAETCA NafieH1e U Nobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPU TPAHCTOPTH-
poBke

- Npy pa3rpy3ke/norpyske He JONycKaeTca MCNonb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no npuHLmny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHMA K yCNOBUAM TPAHCMOPTUMPOBKM
cmotpute B IOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpOBaTh NPU TEMMEPATYPE OKPYXaloLLen Cpe-
Al ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[lyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHua no TexHuke besonacHoCcTH

06wme yKasaHHa No TeXHUKe besonacHocTH gnA
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- MpouwurTaiite Bce yKa3aHuA o Tex-

XKOEHUE HUKe 6e30MacHOCTH, UHCTPYKLUH,
UNNIOCTPaLUK U cneyudUKaLum,

npefocTaBneHHble BMECTe C HAaCTOALYUM 3EKTPOUHCTPY-

MeHTOM. HecobniogeHne Kakux-n1bo 13 yKasaHHbIX Hike

MHCTPYKLMI MOXET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHHNS ANEKTPUUE-

CKWM TOKOM, N0Xapa W/Wnu TAXeNblX TpaBM.

CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLMUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX U YKa3aHHAX

MOHATHE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOUHCTPYMEHT (be3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UHCTOTE U XOPOLLIO OCBe-
LeHHbIM. becnops/oK UNK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKU pa-
60ouero Mmecta MOryT NPUBECTH K HECUACTHBIM CyYanaM.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHo# atmocdepe, Hanp., cofepKallei ropoune
JKUAKOCTH, BOCINAaMEHAIOLLMECHA rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNIaMEHEHMIO MbINK WK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl C INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii U no-
CTOPOHHUX NuL. OTBNEKILIKCH, Bbl MOXeTe NOTEPATb
KOHTPO/b Haf} ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaHu1e NpenHasHaueHo Ans paboTbl B HbITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKHMX 30HaX 1 0BLLECTBEHHBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHbIX 30HAX C ManbIM 371EKTPOMNO-
Tpebnerurem, be3 Bo3eicTBIA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOM3BOACTBEHHbIX (hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HAUeHO [N1A KCnNyaTaLmuu 6e3 NoCToAHHOrO NpUcyT-
CTBMA 06CYXKMBAIOLLETO NEPCOHANa.

AnekTpobesonacHoCcTb

» LlitencenbHasn BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHomn posetke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHs B WTencenbHyo BUNKy. He
NpUMeHANTe Nepexo/Hbie WTeKepbl AN AneK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUTHbIM 3a3eMneHneMm. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK M NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKU CHUXAKOT PUCK NOPAKEHWA INEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TenecHbli KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemMeHTamMu
OTONNEHHUA, KYXOHHbIMH NNIUTAMK U XONOAUNbHUKAMH.
[Mpu 3a3emnexnu Baluero Tena noBbIWaeTcA pUCK nopa-
XEHUSA INEKTPOTOKOM.

» 3awwmiaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT LOXKAA U CbiPO-
CTH. [IPOHUKHOBEHWE BObI B 3NEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUAET PUCK NOPAKEHUA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca UCNoNb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
HuI0. HuKoraa He Mcnonb3yiTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH UNX NOABECKHU INEKTPOUHCTPYMEHTA, UNU Ana
M3BNEYEHHUA BUNKH U3 LUTENCENbHOM PO3ETKH. 3aLyu-
LaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKUX TEMNepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK UIH NOABUXKHBIX UacTei IneK-
TPOMHCTPYMEHTA. MOBPEXAEHHbIA UMK CNYTaHHbBIM LWHYP
MOBbILLAET PUCK MNOPAXEHUA INEKTPOTOKOM.

» Mpu pabote ¢ INEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITHIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AnA 3Toro kabenu-
yAnRuHUTeNM. NpUMeHeH1e NpUrogHoro Ans pabotbl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabens-yanuHUTENs CHUXAET PUCK Mo-
PaXXeHMS 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHUA INeK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYaliTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLYUTHOrO OT-
KntoueHua. [IprMeHeHne YCTPOMCTBA 3aLLUTHOTO OTKIO-
UEHMS CHUKAET PUCK INEKTPUUECKOTO MOPaKEHHS.

besonacHocTb nogen

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
TOM. He nonb3yiTtech 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAHMM UNH NOJ, BO3[,eHCTBUEM HapPKOTHKOB,
anKorons WK NeKapcTBEeHHbIX cPeAcTB. Of11H MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NPU PaboTe C INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

» [pumeHaiTe cpeACTBa MUHAUBUAYANbHON 3aLUTDI.
Bcerpa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. Vicnonb3oBaHue
CPECTB UHAMBHYANbHOM 3aLMTbI, Kak TO: 3aLLUTHON
MackH, 0byBM Ha HECKOMb3sALLEN NOJIOLLIBE, 3ALLMTHOTO
LUNeMa Unu CPeACTB 3alliUTbl OPraHoB CNyxa, B 3aBUCMMO-
CTH OT B1Aa PaboTbl C INEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXKAET
PUCK MOMYYEeHUA TPABM.

» [lpenoTBpaLuaiite HenpegHaMepeHHoe BKNIOUeHHe
3NEKTPOMHCTpYMeHTa. [epea TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATb UMK NEPEHOCHTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
LUTECb, UTO OH BbIKMIOUEH. YepxaHue Nanblia Ha Bbl-
Kntouartene npu TPaHCMOPTUPOBKE INEKTPOMHCTPYMEHTA
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1 NOAKMIOUEHHE K CETU NUTAHWUA BKMIOUEHHOTO 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CYUYAAMM.

» YbupaiTte ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNIOUMU A0 BKNIOYEHHSA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT U1 KNHOU, HaXOAALMIACA BO BPaLLAIOLIEMCA YacTh
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXXET NPUBECTH K TPaBMaM.

» He npuHuMmaliTe HeecTeCTBEHHOE NONOXEHHe Kopnyca
Tena. Bceraa 3aHumaiite ycToiuMBoe NONoXeHue u
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogapa atomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NlaHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocure noaxoasuwyio pabouyio ogexay. He Hocute
LUMPOKYI0 OAieXKAY U YKpaLueHus. [lepxuTte BONoCbl U
ofexay BAanu ot NoABHXHBIX aeTanei. LLinpokas oge-
X0a, YKPALEHWsA UMK [NWHHBIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAKLMMUCA YACTAMM.

» Mpu HanuuMK BO3MOXKHOCTH YCTAaHOBKH NblNeoTcachl-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbIX YCTPOMCTB NpoBepaAnTe UX
NpUCOeAHHEeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHUE MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMY0 Mbinbio.

» Xopoluee 3HaHHE INEKTPOUHCTPYMEHTOB, MONYyUYeHHOe
B pe3ynbTare 4acToro X UCNONb30BaHUA, He JOMKHO
NPUBOAUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TEXHWKH De30nacHOCTH 0DpaLLeHua C INEeKTPOUHCTPY-
meHTaMu. OfiHO HeDpeXXHOe IeNCTBHE 3a 100 CEKYHADI
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» BHWMAHMWE! B cnyuae BosHHKHOBeHMA nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOTO UMK Ya-
CTMUHOTO NPeKpPaLLeHNsA IHeProcHabxeHus U1 noepe-
XOEHWA LIENW ynpaBneHus 3HeprocHabxeHeM ycTaHo-
BUTE BbIKNOUATENb B NONOXeHWe Bbikn., ybeausLumch,
UTO OH He 3a0NOKMUPOBaH (MpH ero Hanuuum). OTKNIUKTE
CETEeBYI0 BUNKY OT PO3ETKU UMK OTCOEMHUTE CbEMHbIN
aKKyMynaTop. 3TUM NPeoTBPALLIRETCA HEKOHTPONUPYE-
MblIl NOBTOPHbIM 3anycK.

» KBanuhuumpoBaHHbIA NepcoHan B COOTBETCTBMM C HACTO-
ALLMM PYKOBOLCTBOM NOAPa3yMeBAET ML, KOTOPbIe 3Ha-
KOMBbI C PErynMpOoBKOH, MOHTaXOM, BBOZLOM 3KCyaTa-
LMt0 0BCNYXMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

» K paborte ¢ aneKTPOMHCTPYMEHTOM A0MYCKAOTCA LA He
Monoxe 18 neT, U3yumBLUKME TEXHUUECKOE ONKUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCM/yaTal|un 1 npaB1na be3onacHocTy.

» W3nenue He npegHa3HaueHo Ans UCMONb30BAHHA TLAMM
(BKntouasn fieTer) ¢ NOHUKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHBIMU CMOCOBHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XXU3HEHHOTO OMbITA UMW 3HAHWH, ECNN
OHW HEe HaXOAATCA MO, KOHTPOMEM UMW HE TPOUHCTPYKTH-
POBaHbI 00 UCNONb30BaHMM 3NEKTPOMHCTPYMEHTA NIULIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a MX He30MmacHoCTb.

MpuUMeHeHHe INeKTPOMHCTPYMEHTA U 06palLeHHe C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHcTpymeHT. Ucnonb3yiite
AnA paboTbl COOTBETCTBYIOWMI CeLUanbHbli 3NeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3MEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaete nyulle v HaaexHee B yka3aHHOM AManaso-

He MOLLIHOCTH.

>

>

>
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He paboraiite ¢ 3neKTPOUHCTPYMEHTOM NPH Henc-
npaBHOM BbIKNtoUaTene. INeKTPOMHCTPYMEHT, KOTOPbIN
He NOAAAETCA BKMOUEHHIO UMK BbIKNKOUEHHIO, OMACEH U
[LOMKeH BbITb OTPEMOHTUPOBAH.

lMepepn Tem Kak HacTPaMBaTh INEKTPOMHCTPYMEHT, 3a-
MEeHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh Inek-
TPOMUHCTPYMEHT Ha XPaHEHHUe, OTKNIOUNTE LUTeNncenb-
HYI0 BUIKY OT PO3€TKH CETH H/UNH BbIHbTE, €CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMynaTop. 31a Mepa NpesoCTopoXHO-
CTM NPefoTBpaLLaeT HenpegHaMepeHHOe BKMoueH e
3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HEAOCTYNHOM AN
neteil mecte. He paspeluaiite nonb3oBarbcsA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HUM UM He YMTaNH HaCTOALLMX MHCTPYKLMH. INek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHBI B PyKaX HEOMbITHbIX ML,
TwarenbHo yXxaxuBaiiTe 3a INEKTPOUHCTPYMEHTOM H
npuHagnexHoctaMu. Mposepsiite 6eaynpeunyio
(hyHKUMIO M XOf ABHKYLLUXCA YACTEH INEKTPOHHCTPY-
MeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK U1 NOBPEXAEHUHA, OTPU-
LaTenbHO BNUAIOLLMX Ha (PYHKLMIO INEKTPOUHCTPY-
meHTa. [oBpexAeHHbIe YacTH JOMKHDI ObITb OTpe-
MOHTHPOBaHbI 10 UCNIONb30BaHHA NEKTPOUHCTPY-
meHTa. [Tnoxoe obcnyx1BaHWe 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DONBLLIOTO UMCNA HECUACTHBIX Cyya-
eB.

[lepXuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE PexyLLne
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK peXe 3a-
KNUHUBAIOTCA 1 UX NErue BECTH.

MpuMeHATe 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. N1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
ALMMHU MHCTPYKLUAMH. YUHTbIBalTE NPy 3TOM pabo-
uue yCNoBHUA U BbiNonHAemyio pabory. icnonb3oBaHue
3MEKTPOMHCTPYMEHTOB [i/1 HENPEYCMOTPEHHBIX paboT
MOXET NPUBECTHU K ONACHbIM CUTyaLUAM.

[lepXute pyuku ¥ NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXUMH U UH-
CTbIMH, CNefiuTe 4Tobbl Ha HUX UTO6bI Ha HUX He bbino
JKUAKOH UNN KOHCUCTEHTHOM CMa3Ku. CKonb3Kue pyu-
K1 ¥ MOBEPXHOCTHM 3axBaTa NPenATCTBYIOT be3onacHomy
0DpalLLeHHIo C UHCTPYMEHTOM U HE AAt0T HaleXHO
KOHTPONWPOBATb €r0 B HENPEeABUAEHHbIX CUTYaLUAX.

CepBuc

>

PeMOHT 3neKTPOUHCTPYMEHTA A0MKEH BbINONHATLCA
TONbKO KBaﬂMd)HI.IMpOBaHHbIM NepcoHanoM U ToNbKo C
npUMeHeHWeM OpPUrMHanNbHbIX 3aMaCHbIX YacTeH. ITUM
obecneunBaetcs besonacHocTb ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

YKa3saHua no TexHuke 6esonacHocTu ana
3neKTponob3ukos

>

IMpu BbINONHEHHHM PaboT, NPH KOTOPbLIX pabounii
MHCTPYMEHT MOXET 3a[ieTb CKPbITYI0 3N1eKTPONPOBOA-
KY HNK CBOW COBCTBEHHDIH LWHYP NUTAHKA, AEPXKUTE
MHCTPYMEHT 3a M30NMPOBaHHbIE NOBEPXHOCTH. KOH-
TaKT C HaXoAALLENCA Nof HanpPsKeHUeM NPOBOAKOM MO-
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KET 3apAAUTb METANNIMUECKUE YacTU INEKTPOMHCTPYMEH-
Ta M NPUBECTH K YAAPY INEKTPUUECKUM TOKOM.

» 3akpenute 06pabaTbiBaeMylo 3aroToBKYy Ha cTabunb-
HOM OCHOBAHHH C MOMOLUbIO 3aXKHMOB MNH MHbIM
yA0bHbIM cnocobom. Yaepx1BaHuem obpabarbiBaemol
3aroTOBKM B PyKe U1 NPUXKM ee K cebe He obecneumnsa-
eTcA ee cTabunbHoe yep)xaHne, 1 OHa MOXET BbIATH U3-
0/} KOHTPONA.

» He noacraensiite pyku B 30Hy nunenua. He noacras-
NAWTe PYKK NOJ, 3aroToBKY. [1py KOHTAKTE C MUMbHBIM
NONOTHOM BO3HWKAET ONACHOCTb TPAaBMUPOBAHHS.

» MopBopuTe aNeKTPOUHCTPYMEHT K AieTanu TONbKO BO
BKNIOYEHHOM COCTOSIHMM. B NPOTUBHOM Cyuae BO3HH-
KaeT 0nacHOCTb 06paTHOro yaapa npu 3aknMHUBaHWM pa-
60uero MHCTPYMeHTa B A€TaNM.

» Cnepute 3a Tem, utobbl ONOpHaA NNKUTa BO BPeMsA Nu-
NeHuA Bceraa NnoTHO npunerana K ocHoBaHHuio. [lepe-
KOLLEHHOE MUNbHOE NONOTHO MOXeT 0bnoMaTbCA UNu
NpMUBECTH K 0bpaTHOMY yaapy.

» Mo okoHuaHKK paboueii onepauum BbIKNIOUHTE INEK-
TPOMHCTPYMEHT; BbITArMBaHTE NUNbHOE NONOTHO U3
npope3u TONbKO Noc/ne ero NONHON 0CTAaHOBKH. ITUM
Bbl NpeaoTBpatuTe PUKOLLET U MOXETE Nocne 3Toro bes
KaKuX-1MbO PUCKOB MONOXHTb INEKTPOUHCTPYMEHT.

» BbixauTe NONHOW OCTAaHOBKHU 3NEKTPOUHCTPYMEHTa U
TONbKO NOCNe 3TOro BbiNycKa#Te ero u3 pyk. Pabouuit
MHCTPYMEHT MOXET 33€CTb, W 3TO MOXET MPUBECTH K 10~
Tepe KOHTPONA Hafl ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» Wcnonb3yiiTe TONbKO HenoBpeXaeHHble, besynpeu-
Hble NUNbHblE NONOTHA. M30rHyTble UMK 3aTyNUBLUKECA
NUNbHbIE NONOTHA MOTYT NEPENOMUTLCA; UCMONb30BaHKE
TaKKX NONOTEH MOXKET OTPULIATENBHO CKa3aTbCA Ha Kaue-
CTBE pacnuna Unu Bbi3BaTb PUKOLLIET.

» He 3aTopma)kuBaiiTe NUNbHOE NONOTHO NOCNE BbIKNIO-
yeHnA 60KOBbIM NPHKATHEM. 3TO MOXET NOBPEANTD
NUNbHOE NONOTHO, 06NIOMaTb ero UK NPUBECTH K PUKO-
wery.

» Wcnonb3yiite 3NeKTPOMHCTPYMEHT TONbKO C ONOPHO#H
nnuton. [pu pabote 6€3 ONOPHOM NAKUTHI CYLLECTBYET
PUCK BbIX0Ja 3NEKTPOMHCTPYMEHTA U3-MOA KOHTPONS.

» Wcnonb3yiiTe COOTBETCTBYHOLUE METaNNOUCKaTeNH
ANA HaX0XXAEHNA CNPATaHHbIX B CTeHe Tpy6 unu npo-
BOAKHM UNK 0bpaLyaiiTech 3a CNPaBKoOi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaATHe. KOHTaKT C 3NeKTPONpoBOz-
KO MOXXET NPUBECTH K NOXAPY M NOPAXEHUIO INEKTPOTO-
KoM. loBpexaeHe ra3onpoBoaa MOXeT NPUBECTH K
B3pbIBY. [loBpeXaeHUe BOLONPOBOAA BEET K HaHece-
HWI0 MaTepHUanbHoro yiiepba unu MoXeT Bbl3BaTb Nopa-
XEHUE INEKTPOTOKOM.

OnucaH1e NpoAyKTa U ycnyr

MpoutuTe BCe yKa3aHUs U MHCTPYKLUK NO
TexHuke 6e3onacHocTH. HecobnioaeHue
YKa3aHwH no TexHuke 6e30nacHoCTH 1
MHCTPYKLMI MOXET NPUBECTH K NOPAKEHUIO

3NEKTPUUECKNM TOKOM, NOXaPY /WK Taxe-
NbIM TPaBMam.
Moxanyicra, cobnioaainTe UNMIOCTPALMK B Hauane pyko-
BO/ICTBA N0 KCM/yaTaLuu.

MpuMeHeHHe NO Ha3HAUEHHUIO

INEeKTPOMHCTPYMEHT NPeAHa3HaueH AnA BbINOMHEHUA Ha
TBEPAOW 0OMope NPOLONbHbBIX PACNUNOB U BbIPE30B B ipEBE-
CHHe, NNacTuKe, MeTanne, KepaMMUeckux NuTax, pesuHe 1
namuHate/HPL (namuHar BbicoKoro aBneHus). OH npeaHa-
3HaUEH ANA NPAMbIX U KPUBONMHENHBIX MTPONMNOB NOJ YINOM
10 45°. YunTbiBalTe peKoMeHAaLMK No NPUMEHEHHIO MWMb-
HbIX MOMNOTEH.

U3006paxeHHble COCTaBHbIE YaCTH

Hymepauua npeacTaBneHHbIX KOMMNOHEHTOB OTHOCHTCA K
M300PAKEHNIO INEKTPOUHCTPYMEHTA Ha CTPAHMLIE C UNTIO-
CTpaLUAMH.

(1) ®ukcarop Bbiknouatensa (GST 90 BE)
(2) Bbikniouatenb
(3) YcraHoBOUHOE KONECHKO YACTOTbl XO0B
(4) LecTurpaHHbIf WITUCTOBBIA Koy
(5) OnopHan nnuTa
(6) Bbikntouatenb yCTpoKcTBa ANA CAYBa ONMIOK
(7) Pobluar ycTaHOBKM MasATHUKOBOIO ABUXKEHUA
(8) Pobiuar SDS ans pa3bnokMpoBKK NMUNbHOMO NOMOTHA
(9) HanpasnsiolwLmit ponuk
(10) MunbHoe nonotHo”
(11) 3aumTa OT NPUKOCHOBEHMA
(12) PykosTKa (C M30NMPOBaHHOM NOBEPXHOCTbIO)
(13) Kpennexne nunbHOro nonoTHa
(14) 3awura oT cKoNoB MaTeprana’
(15) Kpbilika ans nbineyfanexus
(16) Matpybok nbineyaanexus
(17) LUnanr nbineynanenus®
(18) LLkana yrna pacnuna
(19) BuHT onopHoO# NAKTBI
(20) Hanpaensiolan napannenbHoro ynopa
(21) KpenexHbiit BUHT napannenbHoro ynopa®

(22) MapannenbHbii ynop ¢ yCTPOACTBOM ANS BbIpe3aHus
no kpyry®

(23) LeHTpupytoliee 0CTpUE YCTPOWCTBA ANIA BbIpe3aHHs
no kpyry®

a) ITH NPUHAANEXHOCTH He BXOAAT B CTAHAAPTHbIA KOMMNEKT
NoCTaBKH.
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TexHuueckue AaHHble

Nob63uk GST 90 BE GST90E
ApTHKyn 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Peryn1poBaHue uacToTbl Xo0B ° °
HomMuHanbHasa notpebnaemas MOLLHOCTb Br 650 650
YactoTa XxonocToro xoaa no XOf1./MUH 500-3100 500-3100
[nuHa xona MM 26 26
Makc. rnybuHa nponuna

— B/[IpEBECHHE MM 90 90
~ B aNlOMUHUK MM 20 20
- B CTanM (He NerupoBaHHO) MM 10 10
Yron pe3anus (cneea/cnpasa), Makc. ° 45 45
Bec" Kr 2,6 2,3
Knacc 3awutbl =W [/

A) Bec be3 kabens ans nogknioueHns k ceTi v bes WrencenbHo BUNKKU

MapameTpbl ykasaHbl Ans HOMUHaNbHOTO Hanpskenus [U] 230 B. Mpu Apyrux 3HAUEHHAX HANPAXEHUA, a TakkKe B CneLuduueckom ans cTpambl
MCMONHEHWM MHCTPYMEHTa BO3MOXHbI MHbIE NapaMeTpbl.

3HaueHus MOryT BapbUpOBaTbCA B 3aBUCMMOCTH OT UHCTPYMEHTA, cnocoba NpUMeHEHHA 1 YCNOBHIA OKpYXatoLLelt cpefibl. bonee noapobHas uH-
(hopmalma npeacTaBneHa Ha caite www.bosch-professional.com/wac.

[JaHHble No wymy 1 BUbpaLum

GST 90 BE GST90E
LLlymoBan amuccua onpepeneHa B cooteetcteuv ¢ EN 62841-2-11.
A-B3BeLLEHHbIV YPOBEHD LIYyMa OT 3MEKTPOMHCTPYMEHTA COCTABAAET 0ObIUHO:
YpoBeHb 3ByKOBOTO [1aBNEHHA nb6(A) 920 89
YpoBeHb 3BYKOBOM MOLLIHOCTH nb(A) 98 97
lMorpewHoctb K nb 5 5
MpumeHaATe cpeAcTBa 3aLUTbl OPraHOB cnyxa!
CymmapHas BUbpauus a, (BeKTopHaa CyMMa Tpex HanpaeneHui) 1 norpeHocTb K onpefeneHbl B COOTBETCTBUM
cEN62841-2-11:
PacnunuBaHne fpeBeCcHO-CTPYXXeUHbIX NAWT NUAbHLIM nonotHom T 144 DF:
g m/c’ 8,5 8,5
K m/c? 1,5 1,5
PacnunuBaH1e nMCTOBOro MeTanna nunbHbIM nonotHom T 118 A:
A m/c’ 6,5 8,5
K m/c? 1,5 1,5

YKazaHHble B HACTOALLMX UHCTPYKLMAX YPOBEHb BUOpPALMK W
3HaUeHHe LYMOBOH 3MUCCUN M3MEDPEHDI N0 METOAMKE U3Me-
PEHHA, NPONUCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT BbiTb UCMOMb30-
BaHbl /11 CDAaBHEHMA 3NEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHU TaKKe
MPUroaHbI AN1A NPeABapUTENbHOM OLEHKM YPOBHS BMOpaLmu
Y LLIYMOBOW 3MUCCHH.

YpoBeHb BUDPALIMK M 3HAUEHKE LLIYMOBOM IMUCCHM YKasaHbl
QNS OCHOBHbIX BU0B PaboTbl C 3NEKTPOUHCTPYMeHTOM. Of-
HaKO €C/M 3NEKTPOUHCTPYMEHT ByaeT UCMoNb30BaH ANA Bbl-
MONHEeHUA ApYrux paboT ¢ NpUMEHeHWeM HeNpPeLyCMOTPEH-
HbIX M3rOTOBMTENIEM PABOUNX MHCTPYMEHTOB UM TEXHWUE-
cKoe 0bcnyxuBaHue He byaet oTBeuarb NpeanucaHkam, To
3HAUEHWA YPOBHA BMOPALIMK U LYMOBOH 3MUCCHU MOTYT

BbITb MHBIMK. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICHTD OB
ypoBeHb BUDpaLK 1 0BLLYIO LLIYMOBYIO 3MUCCHIO B TEUEHHE
BCE! NPOAOMKUTENBHOCTH PAbOTbI.

[InA TOUHOM OLIEHKW YPOBHA BUBPALIMK W LLIYMOBOH IMMCCHH
B TEUEHHWeE ONpeeneHHOro BPEMEHHOro MHTEPBANA HYXHO
YUMTBIBATb TAK)KE U BPEMS, KOTIA MHCTPYMEHT BbIK/IOUEH
WNK, XOTA 1 BKIIOUEH, HO He HaxoauTcA B paboTe. 310 MOXeT
3HAUMTENbHO COKPATUTb YPOBEHb BUOPALIMH U LLIYMOBYIO
3MHUCCHIO B NepecyeTe Ha nonHoe pabouee Bpems.
MpefycMoTpuTe OMONHUTENbHbIE MEPbl He30nacHOCTH AnA
3alLMTbl ONepaTopa oT BO3AENCTBIUA BUDPALIMK, HaNpUMep:
TEXHUUECKOE 0DCMyXMBaHMe INEKTPOMHCTPYMEHTA W pabo-
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YUX UHCTPYMEHTOB, MepbI MO NoaAepXXaHUIo PyK B Tenne,
OpraHu3aLmA TeXHONOrMYeCcKux npoLieccos.

Cbopka

» lMepepn N06bLIMKH MaHUNYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHUBaWTe LITENcenb U3 PO3eTKH.

yCTaHOBKa/CMEHa NMUNbHOIO NONOTHA

» [pwu ycraHoBKe U cMeHe pabouero HHCTpYyMeHTa Hapie-
BailTe 3alUTHbIE NepuaTKu. Paboune MHCTPYMEHTbI
OCTpble U NPH J/IMTENbHOM UCMOMb30BaHMK MOTYT Harpe-
BaTbCA.

Bbi6op nUNbHOrO NoNnoTHa

0630p peKkoMeHAyeMbIX MUMbHbIX NONOTEH Bbl HaiaeTe B
KOHLe HacToALLero PyKoBOACTBa. McnonbayiTe TONbKo
NMWNbHbIE NONOTHA OIHOKYNAuKoBOro TMna (¢ T-xBOCTOBH-
KoMm). [InMHa NUAbHOTO NONOTHA He 0MXHa bbiTh bonblue,
ueM 370 HeobXoAMMO ANA NPeNyCMOTPEHHOTO pacnuna.
Mcnonb3yiTe AnA BbINONHEHUA KPMBONMHENHbIX PAacNUIoB
y3K0e MUNbHOE MOMOTHO.

YcraHoBKa nunbHOro nonotHa (cm. puc. A)

» OuuwaiiTe XBOCTOBUK NUNBHOTO NONOTHA Nepef ycTa-
HOBKOIA. 3arpA3HeHHbIN XBOCTOBUK He MOXET bbITb Ha-
[LIeXKHO 3aKpenneH.

MpuxmuTe pbluar SDS (8) [0 ynopa Bnepen 1 yaepxusaiite

ero npuxatbiM. BcTabTe nunbHoe nonotHo (10), 3ybbamu B

CTOPOHY Pe3a Tak, uTobbl OHO BOLL/O B 3aLENNEHNE B iEpXKa-

Tene nunbHoro nonotHa (13).

BcTaBnas nunbHoOe NONOTHO, CNefuTe 3a TeM, uTobbl CMHKA

NMUNBHOTO MOMOTHA NeXana B BbleMKe HanpaBnsioLLEero po-

nuka (9).

» MpoBepbTe NPOUHOCTb NOCAAKH MUNBHOTO MONOTHA.
[noxo 3aKkpenneHHoe NUNbHOE MONOTHO MOXET BbINACTb
1 MopaHuTb Bac.

WU3baTHe nunbHOro nonotxa (cMm. puc. B)

MpuxmuTe pbluar SDS (8) [0 ynopa Bnepen 1 UsBnekute
nunbHoe nonotHo (10).

3awura ot BbipbiBaHUA MaTepHana (cm. puc. C)

3aluuTa ot ckonos (14) MoXeT NpenaTCcTBOBaTh H3MOMY Ma-
Tepuana noBepXHOCTH NPK NUNEHUN JPEBECHHBI. 3alLKTy OT
CKOJOB MaTeprana MoXHOo UCronb3oBarb TOMbKO C ONpese-
NEHHBIMY TUNAMH NMUMbHbBIX NONOTEH M TONbKO ANA Yrna npo-
nuna 0°. Npu KCNONb30BaHWH 3aLLUTbI OT CKONIOB OMOPHYIO
nnactuy (5) Henb3s cMeLLaTb Hasag AnA PacnUAUBaHKA No
Kpato.

BcTaBbTe 3awuTy 0T CKonoB Matepuana (14) cHuy B onop-
Hyto Nty (5).

YpaneHue Nbinu U CTPYXKKH

MMbinb HEKOTOPbIX MaTePHUanoB, Kak Hamnp., KPacok € Co-
AepXaHWem CBUHLA, HEKOTOPbIX COPTOB PEBECHHbI, MUHE-
[panoB U MeTannNoB, MOXeT 6bITh BpeﬂHOVI [ANA 300P0BbA.
anKOCHOBeHMe K NblN U nonagaHne nbinun B AblXaTenbHble

NyTH MOXET BbI3BaTb anNepraueckue peakuuu u/unu sabo-

NeBaHKA ibIXaTeNbHbIX MyTel onepatopa M1 HaxofALLerocs

BONW3K NepcoHana.

OnpepneneHHble BUAbI MbifK, Hanp., fAyba 1 byka, cuntaioTca

KaHLIeporeHHbIMH, 0CODEHHO COBMECTHO C NPUCAIKaMK s

00paboTKK ApeBECHHbI (XpOMaT, CPEACTBO ANA 3aLUUTbI Ipe-

BeCHHbI). MaTepuan ¢ conepxaH1eM acbecTa paspeLuaeTca

0bpabatbiBaTh TONBKO CNELUANUCTaM.

— [lo BO3MOXHOCTH UCMONb3YITe NPUIrofyto ANA MaTep1ana
CUCTeMmy nbineyaaneHua.

- Xopolllo NpoBeTpUBaiiTe pabouee MecTo.

- PekomeHayeTcs Nonb3oBaTbCs PECNMPATOPHON MACKO! C
unbTpOM Knacca P2.

Cobniopalite fencTByOLWME B Ballei cTpaHe npeanucaHns

[na obpabarbiBaeMbix MaTepHUanoB.

» U3beraiite ckonneHus nbinu Ha pabouem mecre. [binb
MOXET NErko BOCMNAMEHATbCA.

Kpbiwka (cm. puc. D)

MoHTHpy#iTe Kpbilwky (15), no npUcoenuHeHHs anek-
TPOWHCTPYMEHTA K MbINeoTcocy.

HapneHbTe Kpbilwky (15) Ha aNeKTPOMHCTPYMEHT TakK, uTobbl
KpenneH1e BOLW/O B 3aLeneHue Ha 3alluTe ot
npukocHoBenusa (11).

Mpu pabote be3 cucTeMbl NbineyaaneHus U NUNeHUK Nog yr-
NIOM CHUMaiATe KpbitlKy (15). [119 3T0ro CHUMHTE KPbILLKY,
MoTAHYB ee Bnepef, C 3allThbl 0T NPUKOCHOBEHHsA (11).

Moakniouenne cuctembl nbineyaaneuus (cm. puc. E-F)
BcraBbTe narpybok nbineyaanex1a (16) B Bbipes B 0NopHOM
nnure (5).

CnepuTe 3a TeM, UT0DbI Kynauok Ha naTpybke nbineyaane-
HWA, BOLLEN B 3alienNeHne B OTBEPCTMM Ha 3NEKTPOUHCTPY-
MEHTe, Kak nokasaHo Ha puc. E.

MoacoeanHuTe WwnaHr ana noinecoca (17) Ha BcacbiBakoLui
natpybok (16). MoacoenuHuTe WwnaHr nbineyaanenus (17) k
nbinecocy (MPUHAANEXHOCTD).

0630p BO3MOXHBIX MbINECOCOB COAEPXKHMTCA B KOHLE 3TOr0
PYKOBOACTBA.

[lns onTMManbHOTo NbineyfaneHns yCTaHoBMUTE, MO BO3MOX-
HOCTH, 3aLLTY OT BbIpblBaHWA MaTepuana (14).

OTKNIOUMTE YCTPONCTBO ANA CLYBAHUA CTPYXKKH, €CNU
NPUCOEANHEHO YCTPOWMCTBO NblNeyaaneHus.

Mbinecoc fomkeH bbITb NpurofeH ans obpabatbiBaemoro
maTepuana.

[TpUMeHsHTe cneuuanbHbIi NbINECOC ANA 0TCAaCcbiBaHMA 0CO-
60 BpeaHbIX AANA 3[0POBbS BUAOB NbinK BO3byauUTENEN paka
WAK CYXOM NbINK.

PaboTa c HHCTPyMEeHTOM

PeXxxumbl paboTbi

» lMepepn N06bLIMKH MaHUNYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHUBaWTe ITENcenb U3 PO3eTKH.
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Hacrpoiika MaATHHKOBOT0 ABHKEHUA

YeTbipe CTYNeHn MasTHUKOBOIO [1BMXEHHA NO3BONAOT ONTH-
MarbHbIM 06PA30M MPUBECTH CKOPOCTb Pe3aHHA, MOLHOCTb
MUNEHNA U PUCYHOK LWTMOBAHHOM MOBEPXHOCTH B COOTBET-
cTBue ¢ 0bpabaTbiBaeMbiM MaTEpPUANoM.

C NoMOLLbI0 PEryIMPOBOYHOTO pbiuara (7) MOXHO Ha-
CTPOHTb MaATHUKOBOE KonebaHue Aaxe Ha paboTatoliem
3NEKTPOUHCTPYMEHTE.

Crynenb 0 6e3 MaATHUKOBOTO [1BUXEHMA
CryneHb | cnaboe MasTHUKOBOE [IBMKEHNE
Cryneb Il CpefHee MaATHUKOBOE [1BUXEHHUE
Crynenb Il CUNbHOE MAATHUKOBOE [BUXKEHWE

OnNTUManbHYIO CTyNeHb MaATHUKOBOTO ABWXEHUA MOXHO

onpefenuTb NPobHbIM NuAeHKeM. NpK 3TOM pYKOBOACTBYH-

TeCb CNeMyoLUMU PEKOMEHAALMAMM:
- YeM TOHbLLE W UHLLEe AOMKHbI ObITb KPOMKM pacnuna, Tem
bonee HU3KYIO CTeneHb MaATHUKOBOTO KoNnedaHua HyXHO
BblOMpaTh, UM BOODLLE OTKNIOUKTE MAATHUKOBbIE KONE-
6aHus.

- [lpu paboTe C TOHKMM MaTepPHUanom (Hanpumep, IMcTamu)
OTKMIOUaTe MasTHUKOBOE KonebaHue.

- Mpv pabote ¢ TBepabIMKA MaTepHanamu (Hanpumep, cTa-
TIbl0) UCMONb3yHTe cnaboe MasATHUKOBOE KonebaHue.

— [InA MArKKX MaTepuanos v Npu NUneHun JpeBECUHbI Bbl
MOXeTe paboTaTb ¢ MaKCHManbHbIMW MasTHUKOBBIMM KO-
nebaHuamMu.

Hactpoiika yrna pacnuna (cm. puc. G)

[ins nunexua nog yrnom onopHyto nnuty (5) MoxHo nosep-

HYTb BNEBO UK BNPABO Ha yron Ao 45°.

Ipu KOCOW PacnuUNoBKE HEMb3s UCTONb30BATH

Kpbiwky (15), natpybok nbineyaanenus (16) v sawuty ot

BbipblBaH1A MaTepyana (14).

- Cnerka npuxmute natpybok noineynanenus (16) knusy u
CHUMMUTE €ro ¢ 0nopHoH NuThbl (5).

— CHuMHTE KpbillKy (15) v 3aWuTy OT BbIpbiBaHKA
marepuana (14).

- Otnyctute BMHT (19) ¢ nomolLbio Knoua-
LecTUrpaHHiuKa (4) v cnerka CABUHLTE OMOPHYIO NAUTY
(5) B HanpaBneHuu LWHypa NUTaHKA.

- [ina bonee TOUHOM HACTPOWKK yIna pacnuia Ha OnopHOH
NAKUTe CNpaBa v CNeBa ecTb TOUKK 3auennenuns ana 0° u
45°, HaknoHwTe onopHyto nauTy (5) B COOTBETCTBHH CO
wkano (18) B Tpebyemoe nonoxeHue. [lpyrue sHaueHns
yrna HaknoHa MoryT bbITb YCTaHOBNEHBI C MOMOLLbHO Y0~
mepa.

- 3ateM nepesBuHbTE OMopHyto nauTy (5) go ynopa B
HanpaeneHun nunbHoro nonotHa (10).

- CHoBa Tyro 3ataAHuTe BMHT (19).

CmelLeHne onopHoii nnutbl (cm. puc. G)

[Ins NMneH1a BINOTHYIO K KPato onopHyto nnuty (5) MoxHo
CMECTHTb Ha3a.

OtnyctuTe BUHT (19) W cABKHBLTE onopHyto nauTy (5) 1o yno-
pa B HanpasneHu LWHypa N1TaHKA.
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CHoBa Tyro 3ataHuTe BUHT (19).

PacnunoBska co cMelLeHHOM onopHo# nnuToi (5) BoamMoxHa
TONbKO Npu yrne ckoca 0°. Kpome Toro, Henbas HCMonb3o-
BaTb NapasnnenbHbli ynop ¢ yCTPOHCTBOM ANA BbiPE3aHKA Mo
Kpyry (22) v 3awmty ot ckonos(14).

YcTpoiicTBO ANA cAyBa ONUNOK

Tpy NOMOLLM YCTPOHCTBA iNS CAYBA ONUIOK MOXHO MOTO-

KOM BO3AyXa y614paTb OMWMKKA C NUHWK pacnuna.

0 (3 BkniounTb yCTPOICTBO AANA ClIyBa ONMOK: ANA

E.I“' cayBa bonblUOro KoNUUeCcTBa ONUNOK C AEPEBa,
NNacTMKa U T. N. CABWHbBTE BbikNtouatens (6) B

HanpasneHuu naTpybka nbineyaanexus.

0 ¢S BbIKKOUMTD YCTPOVCTBO AANA CAYBA OMMNOK:

.IIID npu paboTax no MeTanny, a TakKe nNpu NoAaco-
€[IMHEHHOM cUCTeMe YaneHus NbiNu CABUHbTE

BblK/touatenb (6) B HanpaBneHWM NUbHOTO NONOTHA.

BknioueHne aNeKTPOUHCTPYMEHTa

» YuuTbiBaiTe HanpsxeHue B ceTn! HanpsxeHue uctou-
HWMKa NUTaHUA AOMKHO COOTBETCTBOBATb JaHHbIM Ha 3a-
BO/ICKOM TabnMUKe 3NeKTPOMHCTPYMEHTA.

Bkniouenue/sbiknouenue (GST 90 E)

» Ybeautecb, uto Bbl MoXXeTe NpUBOAUTD B AeiCTBHE
BbIKNIOUaTeNb, HE OTNYCKasA PYKOATKH.

[InA BKNIOUEHHUSA NEKTPOMHCTPYMEHTA NEPEeaBHHbTE

BbiKntouatenb (2) Bnepen Tak, utobbl Ha BbiKKOUaTene no-

ABMNOCb 0b03HaueHue «l».

[1nf BbIKNIOUEHUA SNEKTPOMHCTPYMEHTA NepPenBHUHbTE

BblK/touaTenb (2) Hasaz TaK, utobbl Ha BbIKKOUATENE NOABH-

nocb 0bo3HaueHue «O».

Bkniouenue/sbikniouenue (GST 90 BE)

» Y6eputechb, uto Bbl MOXeTe NPUBOAUTD B AEHCTBHE
BbIKNIOUaTeNb, He OTNYCKaA PYKOATKH.

UT0Bbl BKNIOUMTD 3M1EKTPOUHCTPYMEHT, HAXKMHTE Ha BbIKIIO-

yarenb (2).

Urobbl 3athuKcupoBaTh Bhikiouatenb (2), AepxuTe ero Ha-

XaTbiM 1 nepeBuHbTe (hrkcatop (1) Bnpaso unu Bneso.

UT0Obl BLIKNKOYKTb 3N1EKTPOMHCTPYMEHT, OTNYCTUTE BbIKMIO-

yatenb (2). Mpu 3achMKcMpoBaHHOM Bbikntouatene (2) cHa-

yana HaXMUTE Ha Hero, a NoTOM OTMYCTHTE.

YnpaeneHue uacrotoi xogos (GST 90 BE)

YacToTa Xofia BK/IOUYEHHOTO 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA MOXET
NNaBHO PEryNMPOBaTbCA NyTeM U3MEHEHUA TNYOUHbI Haxa-
TUA Ha BblKNouatenb (2).

Mpu cnabom HaxaTnu Ha BbiKntouarenb (2) aneKTpPOUHCTPY-
MeHT paboTaeT ¢ HU3KOM uacToTo xopa. C yBenuueHuem cu-
TIbl HAXXATHUA YACTOTa XOfla YBENUUNBAETCA.

MpepBapuTenbHas ycTaHOBKa YMCNa X008

Ip1 NOMOLLM YCTAHOBOUYHOTO KONECHKA UMCNIA YaCTOThI XO-
108 (3) MOXHO NpeBapUTENbHO HACTPaMBATb YaCTOTY XO-
[I0B 1 UMEHATb ee BO BpeMs paboTbl.

Heobxoarmas uactota X040B 3aBHUCHT OT MaTepuana u pabo-
UWX YCIOBHH 1 MOXET DbiTb OnpesaeneHa MeTonom npob.

Bosch Power Tools
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CHWKEHWe UacToTbl XOfJ0B PEKOMEHAYETCSA B CNIEAYHOLLMX

cnyvasx:

- TpM YCTaHOBKE NMUNbHOMO NOMOTHA HA 3aroTOBKY ANs €0
bonee TOUHOro NO3ULMOHMPOBAHHS;

- 1pM pesKke NNacTuKa v anioMUHUs, uTobbl 3bexatb
ONNaBneHua Matepuana.

Ipu NpoaomKMTENbHOM PaboTe C HU3KOW YACTOTON XOA0B

3NEKTPOMHCTPYMEHT MOXET CUMbHO HarpeTbes. BbiHbTe

MUNbHOE NONOTHO U3 ANEKTPOMHCTPYMEHTA U AN OXNaX[e-

HWA BK/IOYMTE €r0 C MaKC. YACIOM XOA0B NP1BA. Ha 3 MUH.

YKa3aHuA no npUMeHeHHU10

» lepep n06LIMU MaHUNYNALUAMU C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKWBaWTe LUTENCENb U3 PO3ETKH.

» [pu 6NOKMpPOBaHUH NUNLHOTO NONOTHA HEMEANEHHO
BbIK/IOYaTe 3NMEKTPOUHCTPYMEHT.

» Mpu 06paboTke ManeHbKUX UM TOHKUX fieTanei Bce-
raa Mcnonb3yiTe NPOYHYIO ONOPY UMY MUNbHBINA CTON
(npuHagnexHocTy).

Mepen pacnunuBaHWeM APEBECHUHbI, JPEBECHOCTPYKEUHBIX

M/NT, CTPOUTENbHBIX MaTEPUANoB 1 T.4. NPOBEPANTE UX Ha

npenMeT HaMuKA rBo3aen, WYPYNoB W T.4., U NP1 Heobxo-

[JMMOCTH YIanuTe uX.

IneKTPonob3unkK B 0CHOBHOM NMpeaHasHaueHbl Ans duryp-

Horo nponuna. B Bosch accoptiMeHTe Takxe AOCTYMHbI

NPUHAANEXHOCTU, KOTOPbIE NO3BONAIOT BbINONMHATL NPAMOM

WNY KPYroBOW NPONuA (B 3aBUCUMOCTH OT MOZIENH 3MEKTPO-

nob3uka, Hanpumep, NapannenbHbli ynop, HanpaenawLan

LUIMHA, UMK LMPKYTb).

PyuHble anekTponobanku moryT "cbusatbea", aT0 3HaUMT,

UTO YroN ¥ TOUHOCTb NPONKAa MOryT bbiTh He 3afaHbl. Pela-

LMK haKTOPaMK, ONPeAENsoLUMMU TOUHOCTb, ABNAIOTCA

TONLMHA NUNBHOTO MOMOTHa, ANMHA PAcnnna, a TakKe NnoT-

HOCTb M TONLLUMHA 0bpabaTbiBaeMol AeTanu.

Moatomy BCeraa BbiMonHsAiTe NPOBHbINA Nponun, utobbl ybe-

[JMUTbCA, COOTBETCTBYET /I PE3yNbTar Peaky Baluei obnactv

NPUMEHEHNS.

Munenue c norpyxennem (cm. puc. H)

» Pacnunueatb C norpy>eHHem MoXHO TONbKO MArKHe
matepuanbl, Hanp., APeBeCHHY, THNCOKAPTOH H T.n.!
[InsA NUNeHKa ¢ NorpyxeHnem NpUMEHSINTE TONbKO KOPOTKUE

NUNbHbIE NONOTHA. [TUNeHK1e C NOrpyKeHneM BO3MOXHO
TONbKO nof yrnom pacnuna 0°.

YCTaHOBUTE 3NEKTPOMHCTPYMEHT NepenHei KpOMKOM onop-
HoV NnuThl (5) Ha 3aroTOBKY, HE KacasCb NPy 3TOM 3aroToB-
KV MUNbHBIM N0N0THOM (10), ¥ BKMIOUKTE INEKTPOUHCTPY-
MEHT. EC/iW 3NeKTPOMHCTPYMEHT UMEET PEryNATOP YacToTbl
XO[10B, YCTAHOBHTE MAKCUMa/IbHYIO uacToTy. Kpenko npu-
XMUTE 3NEKTPOMHCTPYMEHT K 3ar0TOBKE W [aiTe MUNbHOMY
MONOTHY Me/IEHHO YINyOUTLCA B 3arOTOBKY.

Kak Tonbko onopHas nnuta (5) BCei NNOCKOCTbIO NAXET Ha
3aroToBKY, NPOAO/HKANTE NUIKUTH fanbllie No Tpebyemon nu-
HWM pacnuna.

MapannenbHbiii ynop ¢ yCTpoMCTBOM ANSA BbIpe3aHuaA No
Kpyry

[ina paboTbl ¢ napannenbHbIM YNOpPoM C LIMPKYNbHbIM
pesLom (22) TonimHa 3aroToBKK He JOMKHa NPEBbILLATb
30 mm.

MapannenbHble pesbl (cM. puc. 1): OtnycTuTe dukcupyto-
Wi BUHT (21) v BCTaBbTE LIKaNy napannenbHoro ynopa s
HanpasnsatoLyto (20) B onopHo¥ nauTe. YCTaHOBHTE XKenae-
MYI0 LUMPHHY Pe3a Ha LKane Y BHYTPEHHEH KPOMKH OMOPHOM
nAUTbI. Tyro 3aTAHNTE (OUKCUPYIOLWIA BUHT (21).
BbipesaHue no kpyry (cM. puc. J): Mpocsepnute y nuHUM
pacn1na BHyTPH BbIPE3aeMOro Kpyra 0TBepCTue, 40CTa-
TOYHOE [/151 TOr0, UTODbI BCTABUTH B HEFO MUNBHOE MOMOTHO.
0ObpabortaiTe oTBEpCTME PPE30M UMK HANMUMBHUKOM, UTObbI
MUNbHOE NONOTHO HAXOAMNOCh B OAIHOM NNIOCKOCTH C TMHUEN
pacnuna.

YcTaHoBKTE PUKCUpPYIOLMiA BUHT (21) Ha Apyryto CTOPOHY
napannenbHoro ynopa. BerasbTe LwiKany napannensbHoro
ynopa B HanpasnsatoLyto (20) B onopHoit nauTe. BbicBepnu-
Te B CepefMHe NpeaycMOTPEHHOTO Bblpe3a 0TBepCTHe.
BcraBbTe LeHTpupytolee ocTpue (23) Bo BHYTPEHHee oT-
BepPCTHe NapanienbHoro ynopa 1 B NPoCBepNeHHoe 0TBep-
CTHe. YCTaHOBUTE PafMyC Ha LLIKane BHYTPEHHe! KpOMKM
OMOPHOM NNKUTHI. TYro 3aTAHNTE UKCUPYIOLLMA BUHT (21).

CMasbiBaloLe-0XnaxaaloLiee CpeacTeo

Mpu pacnunuBaHUK MeTanNa HaHECHTE ANA OXNAKAEHNA Ma-
Tepuana Bao/b IMHUK Pacnia CMasblBaloLLEe-0XNaXaak0-
Liee Cpe/cCTBO.

TEXOGCI'IY)KMBEIHMQ H cepBuUcC

TEXOGCI'Iy)KM BaHHe U OYUCTKa

» Mepep Nto6bIMK MaHUNYNALUAMH C 3NEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBaWTe LUTENcenb U3 PO3eTKH.

» [ina obecneueHns KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COAEPKUTE INEKTPOMHCTPYMEHT U BEHTHNALUOH-
Hble NPopesH B uucToTe.

Ecnu TpebyeTca noMeHATb WHYP, BO U3bexaHWe 0nacHOCTH

obpalaitech Ha hupmy Bosch v B aBTopuU30BaHHyo cep-

BMCHY}0 MacTepCKYI0 ANs aNeKTPoMHCTpyMeHToB Bosch.

PerynapHo oumLiaiTe rHe3[o NUabHOro NonoTHa. [ing atoro

WU3BNEKNUTE MUNbHOE NONOTHO U3 ANEKTPOUHCTPYMEHTA U

cnerka nocTyuuTe aNeKTPOUHCTPYMEHTOM O POBHYIO NOBEPX-

HOCTb.

CunbHOE 3arpAsHeHie ANEeKTPOUHCTPYMEHTA MOXET BECTH K

HapyLLEHHIO (hyHKLMOHANbHOWM CMOCOBHOCTH. [03ToMY He

pacnun1BanTe Matepuanbl C CUbHbIM NbineobpasoBaH1em

CHU3Y N Haf, TONOBOM.

» Mpu 3KkcTpeManbHbIX ycnoBUAX paboTbl Bceraa uc-
nonb3yiiTe N0 BO3MOXHOCTH YCTPOHCTBO Nbineyaane-
HUA. YacTo NnpoayBaiiTe BEHTUNALUOHHDIE LWENH U
NoAKNiouaiTe MHCTPYMEHT uepes YCTPOHCTBO 3aLLuT-
Horo otkniouenusa (PRCD). Mpy 0bpaboTke MeTannos
BHYTP 3MEKTPOMHCTPYMEHTA MOXKET OTKNafblBaTbCA TO-
KOMPOBOAALAA MblMb. ITO MOXKET MMETb HAaHECTH yuiepbd
3aLLUTHON U30NALIMK INEKTPOMHCTPYMEHTA.
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Ecnv BbixofHOE OTBEPCTHE ANA MbiNk 3aCOPUNOCH, BbIKHO-
UnTE ANEKTPOUHCTPYMEHT, CHUMUTE MbINEOTCOC W YAanuTe
MbiNb U CTPYXKKY.

Bpems oT BpeMeHu CMasblBaiTe HanpasnsioLLnMi ponuk (9)
Kannen macna.

PerynapHo npoBepsiTe Hanpasnsowmi ponuk (9). UsHo-
LIEHHbIM PONKUK JOMKEH BbiTh 3aMEHEH B aBTOPHU30BaHHON
CePBMCHOM MACTEPCKOW /1A 3MEKTPOUHCTPYMEHTOB Bosch.

Peanusauuio npoayKLuK paspeLLaeTca NPoM3BOAUTbL B Mara-
3uHax, otenax (cekuusax), naBunboHax U KMockax, obecne-
UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLIMK, UCKMIOUAIOLLMX Mona-
[NlaHWe Ha Heé aTMOC(epHbIX 0CafIKOB M BO3ENUCTBHE UCTOY-
HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEpATYp (Pe3Koro nepenaza remne-
partyp), B TOM UMCINE CONHEUHbIX NTyuei.

MpopaseL (M3roToBuUTENb) 06A3aH NPeAOCTaBUTL NOKyNaTe-
0 HeobXoaMMYI0 U A0CTOBEPHYI0 MH(OPMALMIO O NPOAYK-
LMK, obecneunBaroLLLyto BO3MOXHOCTb €€ MPaBUIbHOTO Bbl-
bopa. MHdopmaums o NpoayKLMu B 0bA3aTeNnbHOM NOpPAAKE
NIOMMKHA COAIePXKaTb CBEIEHHUA, NEPeyeHb KOTOPbIX YCTaHOB-
NeH 3aKoHofaTenbcTBOM Poccurickon defepaumi.

Ecnu npuobpetaemas notpebutenem npoayKums bbina B
yNnoTpebneHuu UK B Hel YCTpaHANCA He[OCTaToK (HegocTat-
Ku), noTpebutento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHhopma-
LuA 06 aTOM.

B npouecce pean1sauuu npofyKUMK AOMKHbI BbINONHATLCA

cnenytoLyve TpeboBaHus besonacHoCTy:

- lNpopaseL 0bA3aH JOBECTH A0 CBEAEHMA NOKYNaTens
(hMPMeEHHOE HaMMEHOBaHWE CBOEH OpraHn3aLiu1, MecTo
€€ HaxoxeHua (aapec)  pexum eé paboTbl;

- 0bpas3libl NPoAYKLIMK B TOPTOBbIX MOMELLEHHAX JOMKHbI
obecneunBaTb BO3MOXHOCTb 03HAKOMNEHHS MOKynaTens
C HAAMMUCAMM Ha U3AENMAX WU UCKMIoUaTb NI0Dble CamMocTo-
ATeNbHble AENCTBUA NOKyNaTenen ¢ U3nenusaMu, npuBeo-
nALlMe K 3anyCKy U3Mennit, KooMe BU3YanbHOro 0CMOTPa;

- TNpopaseL 0b6A3aH JOBECTH 10 CBEAEHUA NOKYNATeNA UH-
hopmaLinio 0 NOATBEPKAEHUU COOTBETCTBUA ITUX HU3Mle-
U YCTaHOBNEHHbIM TPebOBaHKAM, O HATIMUNKM CEPTUTH-
KaToB MMM leKnapaLui 0 COOTBETCTBHUM;

- 3anpeluaeTca peanusauus NpoayKLUMK Npu oTCYTCTBUM
(yTpare) eé MoeHTUHUKALIMOHHBIX TPU3HAKOB, C UCTEK-
LUMM CPOKOM FOLIHOCTH, CNefilaMM1 MopuK U bes MHCTPYK-
LMK (pykoBOACTBA) NO IKCNMyaTaluH, 0bs3aTenbHoro
cepThdrKaTa COOTBETCTBUA MO0 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBHC 1 KOHCYNbTUPOBaHKE MO BONpocam
np1uMeHeHus

CepBHCHbIi 0TAEN OTBETHT Ha BCe Balum BONpock! o pe-
MOHTY 1 0DCNy)XMBaHMIO Balliero npoaykTa, a Takke no 3an-
yactAM. COOpOUHbIE UepPTEXN M MHAOPMALMA O 3aNacHbIX
yacTax HaxogAaTca Ha: www.bosch-pt.com

KoHcynbTaHTbl N0 BONpocam npumeHeHus Bosch ¢ ynosonb-
CTBMEM MOMOryT Bam Npu BOMNPOoCax B OTHOLWEHUN HaLLIMX
MPOAYKTOB 1 NPUHAANEXHOCTEN K HUAM.

MoxanyicTa, BO BCEX 3anpocax W 3akasax 3anuactei 0baaa-
TeNbHO yKasbiBaiTe 10-3HauHbIi TOBapHbIA HOMEP M0 3a-
BOACKOW Tabnuuke u3nenus.
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Lina peruoHa: Poccus, benapycb, Kasaxcran
lapaHTHitHOe 06CMyK1BaHWE M PEMOHT 3NEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, ¢ cobniofieHreM TpeboBaHHI U HOPM U3roTOBMTENSA
NMPOKU3BOAATCA Ha TEPPUTOPUHM BCEX CTPaH TOMbKO B (hUp-
MEHHbIX UM aBTOPU30BaHHbIX CEPBMCHBIX LieHTpax «Pobept
Bow. MPEQYMNPEXOEHWE! Mcnonb3oBaHue KOHTpadaKT-
HOM NPOAYKLMM ONACHO B IKCNNyaTaLuu, MOXET NPUBECTH K
yuepby ana Batwero 370poBbA. M3roToeneHne v pacnpo-
CTpaHeH1e KOHTPathakTHOM NPOAYKLMM NPECnenyeTcs no
3aKoHy B aIMMHWUCTPATUBHOM M YTONIOBHOM MOPALKE.

Poccua

YNonHOMOUEHHaA U3rOTOBUTENIEM OPraHW3aLKA:
000 «Pobept boww» BatuyTuHcKoe Wwocce, Bn. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas obn.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

Mpoune cepBUCHbIE aapeca HAXOQATCA Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

B cnyuae BbIxo[a 3NeKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOS B TEUEHHE

rapaHTUMHOro CPOKA AKCMNyaTalu No BUHE U3rOTOBUTENS,

BnafeneL MMeeT NpaBo Ha becnnatHbIi rapaHTUIHbIN pe-

MOHT, NpK CObNIoeHUM CneayioLLMX YCNOBHA:

— OTCYTCTBME MEXAHUUECKMX MOBPEXAEHUH;

— OTCYTCTBWE NPM3HAKOB HapyLLeHUA TpeboBaHHI pyKo-
BOJICTBA M0 3KCM/yaTaLmu

— Hanuuue B PYKOBOZACTBE M0 3KCNNyaTaLlu OTMETKH NPo-
[aBLia o Npofiaxe 1 NOANKCH NoKynatens;

— COOTBETCTBHE CEPUIHOTO HOMEPa 3NEKTPOUHCTPYMEHTA U
CEepPUNHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TanoHe;

— OTCYTCTBME CNENOB HEKBANM(MLUPOBAHHOMO PEMOHTA.

[apaHTWA He pacnpoCTpaHAETCA Ha:

~ niobble NONOMKH, CBA3AHHbIE C (*)OpC'Ma)KOprIMVI obcro-
ATENbCTBAMM;

- HOpMal’IbeII;I M3HOC: 3/IEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK e, KaK U
BCe 3NeKTpuyeckue.

[apaHTHel He NOKPbLIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNIEACTBUE HOPMaNbHOTO H3HOCa, COKPa-
LLAIOLLIETO CPOK CMYXKObl TaKMX YaCTeN MHCTPYMEHTA, KaKk
NPHUCOEONHUTENbHbIE KOHTAKTbI, NPOBOAA, WETKU U T.M.:

— eCTeCTBeHHbIN M3HOC (nonHas BbipaboTka pecypca);

- 0bopynoBaHHe W ero yacTu, BbIXOf, U3 CTPOSA KOTOPbIX
CTan cneacrtesuemM Hel'lpaBVII'IbHOl;I YCTAaHOBKW, HECAHKLMO-
HUPOBAHHON MOANMDMKALIMK, HEMPABUMbHOTO NPUMEHe-
HWA, HapyLUeHWe NPaBKUA 06CNYXUBAHUA UMW XPAHEHHS;

— HEeMCNpaBHOCTH, BO3HUKLLWE B pe3ynbTaTe neperpysku
3NEKTPOMHCTPYMeHTa. (K 6e3ycnoBHbIM NpU3HaKaMm nepe-
TPY3KK1 MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: MOABNEHKE LiBeTa nobe-
XanocT, ieopmaLua Unu onnasneHue feTanem  ysnos
3MEKTPOMHCTPYMEHTA, MOTEMHEHHUE UK 00YINMBaHHe
M30MALMM NPOBO/OB NEKTPOABHUIaTeNa Nof AeNCTBUEM
BbICOKO/ TEeMMepaTypbi.)
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Ytunusauua

OTCRYXMBLLWE CBOM CPOK 3NEKTPOMHCTPYMEHTbI, NPHUHAL-
NEXHOCTH W YNIAKOBKY CNIeflyeT CaBarb Ha 3KONMOTMUECKH M-
CTY10 PeKynepaLmio OTXOA0B.
YTUNU3NUPYHTE INEKTPOUHCTPYMEHT OTAENbHO
0T 6bITOBOrO Mycopa!

Tonbko ans ctpan-uneHoB EC:

Bbiwepwwme u3 ynotpebneHna anekTpOMHCTPYMEHTbI BOMK-
Hbl BbITb YTUNU3WPOBAHbI OTAENBHO. Bocnonbayiitech
npeLyCcMOTPEHHbIMM /1A 3TOr0 cucTeMamu cbopa.

Mpw HenpaBMNbHON YTUAKM3aLIMK OTPADOTaHHOE ANEKTPUUe-
CKO€ W aNeKTPOHHOE 060PyLOBaHKE MOXET OKa3aTb BPea-
HOE BO3[1EMCTBUE HA OKPYXKAIOLLYIO CPeay W 3L0POBbE Ueno-
BeKa 13-3a BO3MOXHOTO MPMCYTCTBMA ONACHBIX BELLECTB.

YKpaiHcbka

Bka3iBKu 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

I[NMONEPE- MpouuTaiite BCi BKa3iBKK 3 TEXHIKK
[DKEHHA 693HEKH., iHCTPYKUIT, infocTpauii Ta
cneuudikawii, HaaaHi 3 yum
eneKTPOiHCTPYMEeHTOM. HEeBMKOHAHHA yCiX NOfaHNUX
HUXKUE IHCTPYKLIM MOXeE NPHU3BECTU [0 YPAKEHHA
€NeKTPUUHWM CTPYMOM, NMOXEXi i/abo cepio3HOi TpaBMHU.
[lobpe 36epiraiite Ha MaiiGyTHE Li nonepexeHHA i
BKa3iBKH.
Mig NOHATTAM «eNEeKTPOIHCTPYMEHT» B LiUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETLCA Ha yBa3i eNeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPaLOE Bifl
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enekTpokabenio).

be3neka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBo€ po6oue micue B uuctori i 3abe3neute
Robpe ocBiTneHHa pobouoro micua. besnap abo noraHe
OCBITNIEHHS HA POBOYOMY MiCLi MOXYTb MPU3BECTH 10
HeLLaCHWUX BUNAAIKIB.

» He npautoiite 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefjoBHLLi,
Ae icHye Hebeaneka BUGYXy BHaCNigoK npucyTHoOCTI
ropIoUMX piauH, rasie abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb MOPOXKYBATH iCKPH, Bifl AKUX MOXeE 3aiMaThcs
nun abo napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckare fo po6ouoro micusa airei Ta iHWKX
niogei. By MoxeTe BTpaTUTH KOHTPONb Hap,
€/1EKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLLO By He byneTe 3ocepemkeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.

EnektpnuHa 6esneka

» Llitencenb eneKTpoiHCTPyMeHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He [03BONAETbCA MiHATH LWOCH B WTENCenNi.
[ina poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MaKOTh
3aXHMCHe 3a3eMINeHHsA, He BUKOPUCTOBYHTE afianTepu.
BHKOPUCTaHHA OPUTiHANBHOTO LTENCEeNs Ta HANEXHOT
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3MK YPAKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» YHUKaliTe KOHTAKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMneHuMu
NoBEPXHAMM, Hanp., Tpybamu, batapeamu onaneHus,
NNUTaMK Ta XonoaunbHUKamu. Konu Bawe Tino
3a3eMneHe, icHYE 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEKTPUUHUM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPoiHCTPYMEHTH Bif AoLuy i BONoru.
[NonapgaHHs BoAM B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30inbluye pUank
YPaXEHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MEPEXHMIA LUHYP KUBNEHHA He 3a
npusHaueHHam. Hikonu He BUKOpUCTOBYiiTE
MepeXHHI WHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPoiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wrencens 3 po3eTku. 3axuiyaiite kabenb Big Tenna,
MacTuna, rocTpUX KpaiB Ta pyXoMux aeTanei
eneKTPoiHCTPyMeHTa. [oLKOMKeHUH abo 3aKpyueHHi
Kabenb 36ibLLYE PU3MK YPAKEHHSA €NIEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPUCTOBYIiTE
NHULIE TaKWi NOJ0BXKYBau, L0 NPUAATHHI Ans
30BHiLLHIX pobiT. BUKOPUCTAHHS NOAOBXKYBaUa, LU0
PO3paxoBaHui Ha 30BHiLLHI pOOOTH, 3MEHLLYE PHU3HK
YPKEHHA €NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» AKuWOo He MOXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMYy CepefoBHLLi,
BUKOPHUCTOBYWHTE NPUCTPiii 3aXHCHOI0 BAMKHEHHS.
BHKOPUMCTaHHS NPUCTPOI 3aXUCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3MK YPAKEHHA ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogeit

» BynbTe yBaXKHUMM, CRipKyiiTe 3a TUM, Lo Bu pobure,
Ta po3cyAnuBoO NoBoAbTeCA Nif yac poboty 3
enekTpoiHcTpymeHToM. He KopucTyiitecs
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneHi abo
3HaxoAuTecA Nif Ai€l0 HAPKOTUKIB, CNMPTHUX HANOIB
a60 nikiB. MUTb HeYBAXXHOCTI NPK KOPUCTYBaHHI
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TPaBM.

» BukopucroByiite 3acobu iHANBIAYaNbHOr0 3aXKCTy.
3aBxau BAAraiiTe 3aXUCHi OKYNAPHU. 3acToCyBaHHsA
3ac0biB iHAMBILyaNbHOrO 3aXMCTY ANA BiANOBIAHWX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MaCKM, CNeLB3YTTA, L0 He KOB3a€ETbCA,
KaCKM Ta HaBYLLUHMKIB, 3MEHLLYE PU3KK TPaBM.

» YHuKaliTe BUNagKOBOro BMHKaHHA. fMepu Hix
YBiIMKHYTH eNeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomMepexy abo
nif’eAHaTH aKkyMynAaTopHy 6aTapeto, 6patw ioro B
PYKH 260 nepeHOCHTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHUI. TPUMaHHSA NanbLs Ha
BMMMKaui Nifl uac NepeHeceHHs enekTPoiHCTPyMeHTa abo
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NiAKNIOUEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOrO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPHU3BECTH [0 TPABM.
Mepepn THM, AK BMUKaTH €NeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarogKyBanbHi iHCTPyMeHTH abo
raikoBuii Kniou. epebyBaHHA HanarofkyBanbHoro
iHCTPyMeHTa abo Knioua B YaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
1110 06epTaETbCA, MOXKE NPU3BECTH [10 TPABM.
YHuKaiiTe HeNPUPOAHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXAu
36epiraiiTe cTilike NON0XEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle 1038on1Tb Bam Kpallie KOHTPOMOBATH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauisx.
Basraiite npupaatHuii opar. He BaaraiTte npoctopui
opAar Ta npukpacu. He nigcrasnsiite Bonoccs it oaar
0 AeTaned, Wo pyxawTbea. [1pocTopuil oaar, JoBre
BO/IOCCSA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTK B A€Tai, L0
pyXxatoTbCs.

AKLL0 iCHYE MOXKNUBICTb MOHTYBATH
NMNoBiACMOKTYBanbHi abo nMnoynoBniolYi NPUCTPOT,
nepekoHaiTecs, o6 BoHn bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPHUCTOBYBANUCA. BUKOPUCTaHHS
NWUNOBIACMOKTYBaNbHOMO NPUCTPOK MOXE 3MEHLLIUTUA
Hebeaneku, 3yMoBNEHi NUNom.

[lo6pe 3HaHHA eNneKTPOIHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pe3ynbTaTi yacToro ix BHKOPUCTaHHSA, He MOBUHHO
NPU3BOAUTH A0 CAMOBNEBHEHOCTI i irHOpyBaHHA
NpUHLMNIB TeXHiku 6e3neku. HeobepexHa fiia Moxe B
O[IHY MUTb MPU3BECTH 10 BAXKKOI TPABMMU.

MpaBunbHe NOBO/AXKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€eneKTPOoiHCTPyMeHTaMu

» He nepeBaHTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKoOpUCTOBYiiTE TaKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cneuianbHO NPU3HAYEHHIl ANA BignoBigHoi poboTy.

3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Bu 3 MEHLIUM
PH3MKOM OTPUMAETE KpaLLli pesynbTath poboTy, KL
OyneTe NpaLtoBaTh B 3a3HaU€HOMY fliana3oHi NOTYXXHOCTI.

» He KopucTyiiTeca eneKTPoiHCTPYMEHTOM 3
NOWKOAXEHHM BUMUKaueM. ENeKTpoiHCTPYMEHT, sKui
He BMUKAETLCA abo He BUMUKAETLCA, € Hebe3neuHum i
#ioro Tpeba BigpeMoHTyBaTy.

» Mepep Tum, K perynioBaru wwo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH npunapaa abo xosatu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb LUTENCENb i3 PO3eTKH
Ta/abo BUTATHITL aKyMynATopHy batapeio. Li
nonepeayBanbHi 3aX0fiW 3 TeXHiKK De3neku 3MeHLLYioTh
PH3KK BUMa[IKOBOTO 3aMyCKY €NEKTPOIHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpUCTy€eTecA, Bif Aiteil. He po3sonsiite
KOPHCTYBATHCA eNeKTPOiHCTPYMEHTOM 0cobam, o He
3HaioMi 3 ioro po6oToto abo He unTanu Li BKasiBKu.
BuKOpHCTaHHS eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUEHUMM
0cobamu Moxe by HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornsapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunapaam. lMepesipsiite, wob pyxomi gertani
€NneKTPOiHCTPYMeHTa Oynu npaBUNbHO PO3TaLLIOBaHi
Ta He 3aianu, He 6ynu nowkoaXxeHUMH abo y 6yab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKHI Mir O BANUHYTH HA
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¢hyHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHCTPyMeHTa. MowKomKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPiOHO BifpeMOHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKiCTb HELLACHMX BUMAAKIB CNPUUMHAETLCA NOraHUM
[0rNAAO0M 32 eNEeKTPOIHCTPYMEHTAMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYMEHTH HaroCTPEHUMH Ta B
uucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
FOCTPMM Pi3anbHUM KPAaEM MEHLLE 3aCTPALOTb Ta Neriui B
ekcnnyarauii.

» BukopucTOBYiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT, NpUnaaas Ao
HbOT0, PO6OUi iIHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LIUX
BKa3iBoK. bepiTtb 0 yBaru npu bomy ymoBH po6otu
Ta cneuudiky BAKOHYBaHOI poboTH. BuKopUCTaHHS
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA PobiT, AnA AKUX BOHM He
nepeabaueHi, Moxe NPU3BECTH 10 HeOE3MNEYHKX
cuUTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKH i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YHCTUMH, CTigKY#Te, 106 Ha HUX He byno onuBHM abo
rycroro mactuna. Cnusbki pyKoATKM i NOBEPXHI 3axBaTy
YHEMOXMBNIOIOTb be3neuHe NOBOMKEHHS 3
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta MOTO KOHTPONIOBAHHS B
HEOUiKyBaHWX CUTyaLlifX.

Cepgic

» BippaagaiiTe cBiii eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NHLLe
KBanicgikoBaHUM chaxiBLAM Ta nuLe 3
BUKOPHUCTAHHAM OPUriHANbHUX 3aNuacTuH. Lle
3abeaneuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTArOM TPUBANOro
yacy.

Bka3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana no63ukis
» [pu BUKOHAHHI pobiT, Npyu AKMX NpUnaaas Moxe

3auenuTH 3aX0BaHy eneKTPONnpoBoAKY abo BnacHui
LUHYP XXHWBNEHHA, TPUMAalTe iHCTPYMEHT 3a i30NbOoBaHi
noBepxHi. 3auenneHHs NpunaaaaM NPOBOAKM, WO
3HAXO[MTBCA Mif HANPYroto, MOXe NPU3BECTH 0
3aPAMKEHHS METANEBUX UACTUH eNeKTPOIHCTPYMeHTa Ta
[0 YPAXKEHHS ENEKTPUUHMM CTPYMOM.

3akpinitb 06pobntoBaHy 3aroToBKY Ha CTabinbHii
OCHOBI 33 ;0MOMOT010 CTPYOLMH ab0 Y iHWi 3pyuHuii
cnocib. YrpumyBaHHAM 06pobntoBaHoi 3aroToBKM B pyLli
abo ii nputHcKaHHAM 0 cebe He 3abe3neuyeTbes ii
ctabinbHe yTpUMYBaHHs, i BOHA MOXXe BUITH 3-if
KOHTPONIO.

He nigcraBnsiite pyku B 30Hy po3nunioBaHHs. He
bepitbca pykolo nig 06pobnioBaHol0 feTannio.
KOHTAaKT 3 MMNKOBMM MOMOTHOM UpPEBATHU NOPAHEHHAM.
MigBoAbTe eneKTPOiHCTPYMEHT [0 06pobnioBaHoi
[AeTani TinbK1 YBIMKHYTUM. [1pY 3acTpsBaHHi
enexkTponpunany B 0bpobntoBaHii AeTani icHye
Hebeaneka BificKaKyBaHHA.

Cnigkyiite 3a TUM, W06 ONOPHa NAKMTa NiJ Yac NUNAHHA
HaAjiHO NpUnATrano [0 ocHoBH. [1py NepeKoci unKoBe
NoONOTHO MOXeE Nepenamaruca abo NpU3BOAUTH O
Bi[ICKaKyBaHHs npunagy.

Micna 3saBepleHHA pobouoi onepawii BUMKHITb
€NeKTPOiHCTPYMEHT; BUTATYHTE NUNKOBE NONOTHO 3
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npopi3y nuLue nicnd T0ro, AK BOHO 3yNUHUTLCA. LM
BW yHWKHETE BinCKaKyBaHHs eNeKTPONPUIaaY i SMOXeTe
6e3neyHo noknacTu noro.

» lepep TMM, AK NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,
3aueKaiite, NOKHM BiH He 3yNUHUTbCA. Ake pobounit
iHCTPYMEHT MOXe 3auenuTucs 3a LWo-Hebyab, LWo
NpU3BeAe 40 BTPATH KOHTPOIO Hafl ENEKTPONPUNALOoM.

» BuKOpHMCTOBY#iTe NHILE HENOLWKOKEHi, 6e3aoranHi
nUnKoBi nonotHa. [orHyTi abo 3aTynneHi nunKoBi
NONOTHA MOXYTb NEPENaMaTUCA, HEraTUBHO BMIMHYTH Ha
AKICTb PO3NUAYy abo CNPUUMHWTH PUKOLLET.

» Micna BAMKHEHHsA He ranbMyiTe NUNKOBE NONOTHO
HaTUCKYBaHHAM 300Ky. AlXe Lie MOXE NOLWKOANTH
NWUNKOBE NOIOTHO, Nepenamary 1oro abo NpusBecTv 1o
Bi[ICKaKyBaHHA.

» BukopucTOBYiiTe eneKTPOiHCTPYMEHT NuLue 3
OMNOPHOI0 NNUTOI0. AKLLO BU NpaLtoeTe be3 onopHoi
MAWTH, ICHYE PU3KK TOTO, LLIO BU HE 3MOXKETE
KOHTPONIOBATH €NEKTPOIHCTPYMEHT.

» [lnA 3HaX0AKEeHHA 3aX0BaHUX B CTiHi Tpy6 abo
€NeKTPONPOBOAKHK KOPUCTYiTeCA NPUAATHUMH
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPUEMCTBO
€neKTpo-, ra30- i BOAONOCTauaHHA. 3auenneHHs
€NeKTPONPOBOAKM MOXe NPU3BOANTH [0 NOXEXI Ta
YPKEHHA eNEKTPUUHUM CTPYMOM. 3auenneHHA rasoBol
TPYOH1 MOXE NPU3BOAMTH 10 BUOYXY. 3auenneHHn
BOJ0MNPOBO/HOI TPYOM MO3XKe 3aBfaTH LKoay
matepianbHWM LiHHOCTAM abo NPU3BECTH 10 YPAKEHHSA
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

Onuc npoAykKry i nocnyr

Mpouutaiite Bci 3acTepexeHHs i BKa3iBKU.
HeBKKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHiku beaneku Ta
iHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA
€N1EKTPUUHNM CTPYMOM, NOXeXxi Ta/abo
BXKMUX CEPMO3HUX TPABM.

namiHaTy/namiHaTy BUCOKOro TUCKY. BiH NpusHaueHui ana
PO3MUNKOBAHHA PiBHOK NIHIEK Ta AYroto Nia KyTom Ao 45°.
[loTpumyKTECH PEKOMEHAAL|I CTOCOBHO BUKOPUCTOBYBAHMX
MUNKOBUX NONOTEH.

300paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepalist 306paxeH1X KOMMOHEHTIB NOCKNAETbCA Ha
300paXeHHs eNeKTPOIHCTPYMEHTY Ha CTOPIHL 3 MaNIOHKOM.

(1) ®ikcarop Bumukaua (GST 90 BE)

(2) Bumukau

(3) Koniwarko ana BCTaHOBNEHHA YaCTOTU XOAiB

(4) Kntou-wecTurpaHH1k

(5) OnopHa nnuta

(6) BumuKau npucTpOIO ANA 30YBaHHA CTPYXKKH

(7) Baxinb anA BCTaHOBNEHHA MAATHUKOBMX KONWBaHb

(8) Baxinb SDS ana po3bnokyBaHHs NMNKOBOTO
nonoTHa

(9) HanpsamHui ponuk
(10) Munkose nonoTHo®
(11) 3axucT Big TOpKaHHA
(12) PykonTKa (3 i30n1b0BaHOK NOBEPXHEID)
(13) KpinneHHa ana nunKoBoro nonotHa
(14) 3axvcT B BUpHBaHHA MaTepiany?
(15) Kpuiwika ans nunoiaBefeHHs
(16) ButaxHuit natpybok
(17) BigCcMOKTYBanbHUi WwWnaHr?
(18) LLkana kyTiB Haxuny
(19) I'BMHT onopHOI NAUTH
(20) HanpsmHa napanenbHoro yropa
(21) Oikcytounit rBUHT napanenbHoro ynopa®
(22) MapanenbHuit ynop 3 NPUCTPOEM ANA KPYTrOBOTO

)

)

a)
03MUMI0BAHHA
Byab nacka, foTpuMyiTECA iNtOCTPaLiM Ha noyaTKy P ;
iHCTPYKUii 3 eKcnnyaTauii, (23) LieHTpyBanbHHI WNKUaK NPUCTPOIO ANA KPYroBOrO
pPO3NUMIoBaHHA
MpusHaueHHa npunapy a) Lle npunapan He BXOAUTb A0 CTAHAAPTHOTO KOMMNEKTY
NOCTaBKH.
EneKTpoiHCTpyMeHT Npu3HaueHui AnA po3nunioBaHHA
[lePEeBMHH, NNACTMACH, MeTanis, Kepamiku, rymu Ta
TexHiuHi paHi
No63ux GST 90 BE GST90E
ToBapHu1i HoMep 3601E8FO.. 3601E8GO..
Perynatop uacToT xopis ° °
HomiHanbHa cnoxuBaHa NoTyXHiCTb Br 650 650
YacrtoTa xofy Ha XONOCTOMY X0Ai Ny X0A./XB 500-3100 500-3100
BenuuuHa nigiomy MM 26 26
Makc. rnbuHa pos3nunioBaHHA
~ B/JEPEBUHI MM 90 90
~ B anoMiHil MM 20 20
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Nob63uk GST 90 BE GST90E
- BcTani (Henerosawii) MM 10 10
KyT poanunioBaHHs (niBopyy/npaBopyu), Makc. ° 45 45
Bara" KT 2,6 2,3
Knac 3axucry =] S

A) Bara 6e3 kabento ans nigknioueHHa 4o Mepexi Ta be3 WrencenbHoi BUNKK
MapameTpu 3a3HaueHi ans HomiHanbHoi Hanpyrv [U] 230 B. Mpy iHWKX 3HAUEHHAX HAaNpPyTH, a TAKOX Y cneyudiuHoMy AnA KpaiHi BUKOHaHHi

MOX/MBI iHLi NapaMeTpy.

3HaueHHs MOXYTb BiPI3HATUCA 3aNeXHO Bif BUPODY, YMOB 3acToCyBaHHs Ta JOBKiNNA. [leTanbHiwy iHhopmalito AuB. Ha

www.bosch-professional.com/wac.

Inchopmaia wopo wymy i Bibpawii

GST 90 BE GST90E
3HaueHHs 3BYKOBOI eMicii BU3HaueHi BignosigHo o EN 62841-2-11.
A-3BaKeHWH piBEHb 3BYKOBOTO TUCKY Bifl ENEKTPOIHCTPYMEHTA, IK NPABMNO, CTAHOBUT:
PiBeHb 3ByKOBOIO TUCKY nb6(A) 90 89
PiBeHb 3ByKOBOI NOTYXXHOCT nb(A) 98 97
Moxnbka K nb 5 5
Basraiite HaByLIHNKK!
CymapHa Bibpallisi a, (BeKTopHa cyma Tpbox HanpaMKiB) i noxubka K, Bu3HaueHi BignosigHo o EN 62841-2-11:
Po3nuntoBaHHA AepeBOCTPYXKKOBKUX NAKT NuAAnbHUM nonotHom T 144 DF:
£ m/c? 8,5 8,5
K m/c? 1,5 1,5
Po3nuntoBaHHs MeTaneBmx N1CTiB nunAnbHAM nonotHom T 118 A:
A m/c’ 6,5 8,5
K m/c’ 1,5 1,5

3asHaueHi B LMX BKa3iBkax piBeHb Bibpauii i piBeHb emicii
LUyMy BUMiPIOBANICA 33 BU3HAUEHOIO B CTaHapTax
NPOLEAYPO; HUMU MOXXHA KOPUCTYBATUCA ANA NOPIBHAHHA
npunagis. BoHW Takox NpuaaTHi Ana nonepenHboi OLiHKK
piBHA BibpaLii i piBHA eMmicii Wwymy.

3asHaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii LWwyMmy cTocytoTbea
OCHOBHUX PObIT, AiNfA AKNX 3aCTOCOBYETLCA
€NeKTPOIHCTPYMeHT. OfHAK Y pasi 3aCTOCyBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTA NS iHWKX PobiT, pobOTH 3 iHLWKMM
npunaansm abo y pasi HeAOCTaTHbOrO TEXHIUHOTO
obcnyroByBaHHs piBeHb Bibpauii i piBeHb eMicii Lymy
MOXYTb OyTH iHWKMMK. B peaynbTaTi piBeHb Bibpalyii i piBeHb
eMiCii LyMy NpoTAroM BCbOro poboyoro uacy MoxyTb
3HaYHO 3POCTH.

[1ns TOUHOI OLiHKM piBHA BibpaUii i piBHA eMicii wymy
MoTPibHO TaKOX BPaxoBYBaTH iHTEPBANY Uacy, Konu
€NEKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHMUI abo, Xoua 1 YBIMKHEHMH,
ane hakTMuHo He npaLoe. Lie Moxe 3HaUHO 3MEHLLUTH
CymapHHi piBeHb Bibpalii i piBeHb eMicii Lymy npoTarom
pobouoro uacy.

BuaHauTe gofatkosi 3axoau beaneku na 3axucty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCNyroByBaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisavis pobounx
MpOLECIB.

MoHTax

» lepep byab-AKMMKM MaHinynALiaMH 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCENb 3 PO3ETKH.

MonTax/3amiHa NMAKOBOro NONOTHa

» [ina moHTaXy abo 3aminu npunapas 060B’A3KOBO
BAAraiiTe 3axucHi pykasuui. [punaaas roctpe Tay pasi
TPUBANoro BUKOPUCTaHHS MOXe HarpiBaTucs.

Bubip nunkoBoro nonotHa

OrnAa pekoMeH[0BaHWX NMMNKOBKX NONOTeH By 3HaiaeTe B
KiHLi L€l iHCTpYKUii. BUKOpHUCTOBYHTE NMLLE NUNKOBI
MonoTHa OAHOKYNAUKOBOrO THMa (3 T-XBOCTOBUKOM).
lMunkoBe NONOTHO He NOBMHHE BYTH AOBLLMM, aHiX Le
HeobXigHO 1A 3anNaHOBaHOro NPOpiI3y.

[N BUKOHAHHA BY3bKMX KPUBOMiHINHKX PO3NMNiB
BUKOPUCTOBYWTE BY3bKe NMNKOBE NONOTHO.

MoHTax nunkoBoro nonotHa (aue. man. A)

» OuwuuiyiiTe XBOCTOBHK NMUNANLHOIO NONOTHA Nepes
MOHTaXeM. 3abpyaHEHHI XBOCTOBUK HE MOXHa HafjiHO
3aKpINuUTK.

MputucHitb Baxinb SDS (8) fo ynopy Bnepen i ypumyiite

110ro HaTUCHYTUM. YCTPOMITb NunKoBe nonoTHo (10),
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3ybamu B HaNpAMKY po3nunioBaHHs TaK, o6 BOHO 3aiLno y

3auennieHHs y rHisai nig nunkose nonotHo (13).

[if yac MOHTaXY NMNKOBOTO NOMOTHA CMIfKYHTE 3a TUM, 10D

CMWHKa NonoTHa Jobpe cuaina B KaHaBLji HaNPAMHOTo

ponuka (9).

» MepeBipTe MiLHicTb NOCaAKK NUNKOBOrO NONOTHA.
[UnKoBe NonoTHO, LLO He 3adiKCyBanocs, MoXe BUMacTy
i nopanu1TH Bac.

BuitmaHHs nunkoBoro nonotHa (aue. Man. B)
MpuTHcHiTb Baxxinb SDS (8) no ynopy Bnepen i BUiMITh
nunkose nonotHo (10).

3axucr Big BUpMBaHHA MaTepiany (aue. man. C)

3axucT Bif, BUpUBaHHA MaTepiany (14) moxe
nepeLIKoXaTK 3namy Matepiany noBepXHi Mig Yac MUAAHHA
[NlepeBUHN. 3aXKCT Bif BAPMBAHHA MaTepiany MOXHa
BWUKOPMCTOBYBATH NIMLLIE AIA TEBHUX TUMIB MUIKOBUX
MONOTEH Ta IULLe NPK NUASAHHI Nig KyTom 0°. Y pasi nunAHHA
i3 3aXMUCTOM Bifj BAPMBAHHA MaTtepiany onopHy nnuty (5) He
MOXHa NepecyBaT Ha3a ANnA PO3NUNIOBaHHA NOHAM KPAEM.
YTUCHITb 3aXMCT Bifi BUpUBaHHA MaTepiany (14) 3Hu3y B
onopHy nnuty (5).

BifcMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYKKH

Mun Takux matepianis, AK Hanp., nakoapboBKX NOKPUT,

LLI0 MIiCTATb CBUHEL|b, 1eAKWUX BULLIB 1IEPEBUHH, MiHEpaniB i

MeTany, Moxe byTn HebeaneuHum ana 3LopoB’a. TopKaHHs

abo BAKMXaHHA MUY MOXe BUKNKMKATH y Bac, abo y ocib, wwo

3HaxoAATbcA Nobnuay, anepriuxi peakuii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHSA AUXANbHUX LUAAXIB.

TeBHi BUAW Nuny, AK Hanp., AyboBuit abo bykosui nun,

BBAXalOTbCA KaHLEPOreHHUMM, 0c0bNMBO B CONYUeHHi 3

nobaBKamu na 006pobku fiepeBrHU (Xxpomart, 3acobu ans

3aXUCTy IepeBUHH). MaTepianu, wo MicTaTb asbecr,

[03BONAETbCA 0BPObNATH NULLE cneLianicTam.

~ 32 MOXNMBICTIO BUKOPUCTOBYMTE NPUAATHUN ANA
matepiany BiACMOKTYBaNbHWM NPUCTPIN.

- Cninky#Te 3a 406POIO BEHTUNALIEID Ha pobouomy MicLi.

- PekomeHayeTbcA BAArat1 pecnipatopHy Macky 3
hinbTpoM Knacy P2.

[onepxyiTeca npunucis Woao obpobnioBaHKx Matepianis,

Lo AitoTb y Bawwin kpaiHi.

» YHuKaliTe HaKONUUEeHHA NURY Ha pobouomy micui. Mun
MOXe Nerko 3anmaruca.

Kpuwka (gus. man. D)

MoHrtyiite Kpuwky (15), nepw Hix nig’eaHaTh
€NeKTPOIHCTPYMEHT A0 CUCTEMM MUMOBILCMOKTYBaHHA.
HapiHbTe Kpuiwky (15) Ha eneKTPOIHCTPYMEHT TakiUM UMHOM,
1106 KpinneHHs Ha 3axucTi Bif TopkaHHA (11) 3aiiwno y
3auennexHs.

[ns pobiT be3 BinCMOKTYBaHHA NUNY i ANA PO3NUNIOBAHHS i3
CKOCOM KpaiB 3HiMaiTe kpuwwKy (15). Ins 1boro 3HiMiTb
KPHLLKY, NOTATHYBLUM il BNEpep i3 3axucTy Bif

TopkaHHA (11).

Mig’eqHaHHA cCHCTEMU NUNOBIACMOKTYBaHHA

(aus. man. E-F)

BcraBTe BUTAXHUI NaTpybok (16) y npopia B onopHi

nnuti (5).

CninkyiTe 3a TUM, 140D Kynauok Ha BUTSXKHOMY naTpybky
3aMLUNK Y 3aUenneHHs y BignoBiaHOMY OTBOPI Ha
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, AK 306paxeHo Ha man. E.

BcTaHOBITb BifCMOKTYBa/bHUIA WaHT (17) Ha BCMOKTY0UMiA
narpy6ok (16). MpuenHaiite BincMOKTyBanbHuiA wiaHr (17)
[0 NUNocMoKa (mpunanan).

Ornag MOXNUBKUX NMUNOCMOKIB MICTUTBCA B KiHL|i L€l
iHCTPYKUi.

[lnA onTMManbHOTO BiACMOKTYBaHHS 32 MOXNUBOCTI
MOHTYHTE 3aXUCT Bif BUpUBaHHA MaTepiany (14).

BWMKHITb NpUCTPIf ANA 30yBaHHA CTPYXKK, AKLLO
NPUKPINIEHN BIACMOKTYBaNbHUI NPUCTPIH.
IMNOBIiACMOKTYBaU NOBKUHEH DyTW NpuaaTHUM Ans poboTu 3
0bpobnioBaHUM MaTepianom.

[1nq BinCMOKTYBaHHA 0COONMBO LLKILNMBOTO iNA 3[0POB'A,
KaHLeporeHHoro abo cyxoro nuny NOTPibHMI creLlianbHui
NUNOBIACMOKTYBaY.

Pobota

Pexxumu pobotu

» Mepep byab-akuMKU MaHinynAaliamu 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCeNb 3 PO3ETKH.

HacTpoloBaHHA MaATHUKOBUX KONUBaHb

MaATHHK, LLIO Ma€e UOTUPK CTYMEHI HACTPOIOBAHHS, [103BONAE
NPUBOAMTH LWBKAKICTb PO3NUIOBAHHA, MOTYXHICTb Ta
PUCYHOK Y BiAnoBiaHiCTb A0 0bpobntoBaHoro matepiany.

3a 1onoMoroio Baxens Ans BCTaHOBNEHHA (7) MaATHUKOBI
KONMUBAHHA MOXHA PEryntoBaTh HaBiTb Ha YBIMKHEHOMY
€NEKTPOIHCTPYMEHTI.

CryniHb 0 0e3 MaATHUKOBUX KONMBaHb

CryniHb | 3 HEBENMKUMU MAATHUKOBUMM
KONMBAHHAMM

Crynib Il 3 cepeaHiMU MaATHUKOBUMM
KONMBaHHAMM

Cryninb Il 3 CUNbHUMMU MAATHUKOBUMHU
KONMBaHHAMM

OnTUManbHUi CTYNiHb MAATHUKOBHX KOMMBaHb MOXHA
BW3HAUMUTH LLNAXOM NPAKTUUHKX BUNPOBYBaHb. IpH Libomy
3BaXauTe Ha Taki nopaau:

- Uum rnagkitoro i uncTilworo Mae byTv KpoMmKa 3pisy, TM
Ha HIKUMIA CTyNiHb Tpeba BCTaHOBMIOBATU MaATHUKOBI
KONWBaHHA abo B3arani BAMKHYTH iX.

- [1ns 0bpobku ToHKOrO MaTepiany (Hanp., IMCcTamK)
BUMMKaiTe MasTHUKOBI KONMBAHHS.

- 06pobnaiite TBEpAi MaTepiany (Hanp., cTanb) 3
HEBENMKMMU MAATHUKOBUMU KONMBAHHAMM.

- B M’Akux MaTepianax i npu po3nunioBaHHi fepeBnuHu
MOXHa NPaLoBaTh 3 MaKCMManbHUMN MasTHUKOBUMU
KONWUBaHHAMM.
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BcTaHoBneHHa KyTa Haxuny (aus. man. G)

OnopHy nauty (5) Ans NMNSHHA Nig HAXMNOM MOXHA

HaxWnaTH nig kyTom Ao 45° npaBopyy abo nisopyu.

[nA po3nuntoBaHHA Nif HAXMNOM He MOXHa

BUKOPUCTOBYBATH KPHLLKY (15), BUTAXHUI naTpybok (16) i

3aXWCT Bifj BUpKUBaHHA Matepiany (14).

- 3nerka npUTMCHITb BUTAXHHIA NaTpybok (16) aoHu3y i
3HIMiTb 110r0 3 onopHoi NnuTH (5).

— 3HiMiTb KpuwwKy (15) i 3axKCT Bifl BUPHUBAHHSA
marepiany (14).

- Bignycritb reuHT (19) Kntouem-wecTurpaHiukom (4) i
TPOXM NepecyHbTe ONOpHY NAKUTy (5) B HAaNPAMKY WHypa
KUBNEHHS.

— [InA BOCATHEHHA BULLOT TOUHOCTI KYTiB CKOCY Ha OMOPHIH
MAUTI NPABOPYY i NiBOPYUY € TOUKM ikcadii B nonoxeHHi
0°i 45°. Haxunitb onopxy nnuty (5) 3rigHo 3i
wkanoto (18) y notpibHe nonoxeHHs. IHLWi KyT1 Haxuny
MOXHa BCTAHOBMTH 3a [1OMOMOTOt0 KyTOMipa.

- [otim nocyHbTe onopHy nauty (5) Ko ynopy B HanpsMky
nunkosoro nonotHa (10).

— 3HOBY MiLIHO 3aTArHITb rBUHT (19).

MepecyBaHHa onopHoi nnutH (auB. Man. G)

[inA po3nunioBaHHA NOHAA KPAEM MOXHA NepecyHyTH
onopHy nnury (5) Hazag.

Bignycritb ruHT (19) i nocyHbTe onopHy nauty (5) 1o
yNopy B HANpAMKY LIHYPa KUBNEHHA.

3HOBY Mil|HO 3aTATHITb rBUHT (19).

PoanunioBaHHA i3 3MilLieHO onopHok NuToio (5)
MOXNWBE NuLLe nig kytom 0°. Kpim Toro, He MoxHa
3aCTOCOBYBATH NapanenbHuit ynop 3 NPUCTPOEM /1A
KpyroBoro po3numioBaHHs (22) Ta 3aXucT Bifl BUPUBaHHS
marepiany (14).

MpucTpiit Ana 3ayBaHHA CTPYKKU

TMoBITPAHKH NOTIK BiAl NPUCTPOIO ANA 3AYBAHHA CTPYXKK
3[1yBaE CTPYXXKY MO NiHii PO3NMNIOBAHHA.

0 (> YBIMKHEHHSA NPUCTPOIO 1A 3[1yBaHHA CTPYXKKM:

C.In' Ang poboTH 3 AEPEBHHOI, NNACTMACOH0 TOLLO 3
BE/MKOIO KiNbKICTIO CTPYXKKM NEpecyHbTe
BUMMKaY (6) y HanpAMKY BUTSXKHOIO naTpybka.

0 (S BUMKHEHHA NPUCTPOIO 1A 3AYBAHHA CTDYXKM:

.Illlj Ans poboTy 3 MeTanom i 3 NigkNYeHUM

BiZICMOKTYBa/IbHUM NPUCTPOEM NEepecyHbTe
BMMMKaY (6) y HanpPAMKY 0 NUAANBHOTO NONOTHA.

Mouatok pobotu

» 3BacaiiTe Ha Hanpyry B Mepexi! Hanpyra B pxepeni
CTPyMYy NOBWHHA BiANOBIAATH AaHUM Ha 3aBOACHKIN
TabnnuLli eNeKTPOIHCTPYMEHTa.

BmukanHa/sumukanHa (GST 90 E)

» BneBHiTbcA, W0 Bu MoXeTe NpuBecTH y Ail0 BAMHKau,
He BiaNyCKalouu PyKOATKH.

LLlo6 yBiMKHYTH €M1EKTPOIHCTPYMEHT, NOCYHbTE

BUMMKay (2) ynepep, 106 ctano BuaHo cumMBon «l».
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1|06 BUMKHYTH eNEKTPOIHCTPYMEHT, NOCYHbTE BUMHUKaY (2)
Ha3af, Wob CTano BUAHO CUMBON «Ox.

BmukanHa/BumuKanHa (GST 90 BE)

» BneBHiTbcs, W0 Bu MoxeTe npuBecTy y Ailo BAMUKaY,
He BifinyCcKaloun pyKOATKH.

LLlo6 yBiMKHYTH €NEKTPOIHCTPYMEHT, HAaTUCHITb HA BUMMKAY

(2).

LLlob 3adikcyBatn BUMHKauU (2), TpUMaiiTe Horo

HaTMCHEHMM i mocyHbTe dhikcatop (1) npaBopyy abo

niBopyuy.

LLlob BUMKHYTH €neKTpOiHCTPYMEHT, BiANYCTiTb BAMMKAY

(2). Axwo BruMKKau (2) 3athikcoBaHMi, CNIOUATKY HATUCHITD

Ha HbOTO i NOTIM BiANYCTITb HOrO.

PerynioBaHHa uacTotH xogis (GST 90 BE)

YacToTy XofiiB yBIMKHEHOTO €NEeKTPOIHCTPYMEHTa MOXHA
NNABHO PErynioBaTH BiNbLLIMM UM MEHLIMM HATUCKAHHAM Ha
BUMUKay (2).

Ipn nerkomy HaTUCKaHHi Ha BUMHKau (2)
€NeKTPOIHCTPYMEHT NPaLIoe 3 HU3bKOK UacTOTOK XOAIB. I3
30iNbLUEHHAM CUNW HATUCKYBAHHS YacToTa XOAiB
36inbLyeTbCA.

MonepeaHe BCTAHOBNEHHA YacTOTH XOAiB

3a/10MOMOroto KONilaTKa Ana BCTAHOBNEHHA YaCToOTW XOfiB
(3) moxHa nonepenHbO BCTAHOBMIOBATH YaCTOTY XOAiB i
MiHATH 1T Nif yac poboTu.

HeobxinHa uacToTa xof1iB 3anexuTb Big 06pobntoBaHoro
marepiany, BU3HaUMUTH il MOXHA LUNAXOM NPAKTUUHKX CNpob.

PekomeHaY€eTbCA 3MEHLLMTH UacToTy X0ZiB:

~ Npu po3TaLlyBaHHi NUNANBHOTO NOMOTHA Ha 3aroTOBL,
1406 MaTH 3MOry TOUHILLE HOro NO3MLIOHYBaTH,

- Nif yac pisaHHs NNACTUKY Ta antoMiHito, 10b 3anobirtu
pO3NAaBNeHHIO MaTepiany.

IMpu Tp1Baniit poboTi 3 Manok YacToTo XoaiB

€NeKTPONpPUNaz MOXe CUNbHO HarpiBaTuca. BuiMiTh

NUNKOBE NONOTHO | AaiTe eNeKTPONpPUNay NonpawoBaTh

[LNA OXONOMPKEHHS NpKbN. 3 XBUN. 3 MaKCHManbHOK

YacToTOK XOf1iB.

BkasiBku wopao pobotu

» lepep byab-AKMMKM MaHinynAliamu 3
€NeKTPONPHUNAAOM BUTATHITD LUTENCENb 3 PO3ETKH.

» HeraiiHo BAMKHITb eneKTponpunag, AKI0 NUNKoBe
NONOTHO 3aCTPArNo.

» [ins po3nunioBaHHA HeBeNUKMX a60 TOHKMX 3aroToBOK
BUKOPHCTOBYIiTe cTabinbHy onopy abo ctin
(npunapaa).

lepes TUM, AK PO3NUNIOBATH AEPEBUHY, 1EPEBHOCTPYXKOBI

nnuTH, byaiBenbHi MaTepiany Towlo, NepesipTe, UM HeMae B

HUX UYXKOPIAHKMX TiN, Hanp., UBAXIB, LWYPYNiB TOLO0, Ta

BiZNOBIAHO BUAANITb iX 3a NOTPEOH.

T10631KM NpU3HaUYEHi B OCHOBHOMY [iNA KPUBOMiHIMHUX

nponunis. [lo acoptumenTy Bosch Takox BxoauTb

npunaaas, Wo f03BONSE BUKOHYBATH NpAMi abo Kpyrosi
nponunu (3anexHo Big Moaeni nob3uka, Hanpuknag,

Bosch Power Tools
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napanenbHUi ynop, HanpaMHa LWKHa abo LMPKYNbHAUI
piseLp).

PyuHi nob3nku 3a3Brual CXunbHi BixunaTuca, 10670 KyT i
TOUHICTb NUAAHHA Binblue He 33at0TbCA. BUpilianbHUMK
(haKTOpamH, LU0 BMAMBAIOTb Ha TOUHICTb, € TOBLUMHA
NUNANBHOTO NONOTHA, AOBXMHA NPONUNY, WiNbHICTb
Martepiany Ta TOBLLMHA 3aroTOBKH.

Tomy 3aBXau BUKOHY#HTE NPObHI nponunu, Wob nepesipuTH,
UM BiNOBIAE Pe3ynbTar NUNAHHA BUOpaHOi cMCTEMM BaLLMM
BAMOram.

Po3nunioBaHHs i3 3aHyploBaHHAM (auB. Man. H)

» Po3nunioiite i3 3aHypeHHAM NUNKOBOro NONOTHA
nULWe M’AKi MaTepianu, Hanp., AepeBHHY, FiNCOKapToOH
iTin.!

[inA po3nunioBaHHA i3 3aHYPIOBAHHAM MUNKOBOrO NONOTHA

BWUKOPMCTOBYMTE NLLIE KOPOTKi MUNKOBI NONOTHA. [TUAAHHA

i3 3aHypPIOBAHHAM MOXNWBE NULLE Nif KYTOM PO3NUNIOBAHHSA

0°.

BCTaHOBITb €NeKTPOIHCTPYMEHT NePEAHbOI0 KPOMKOK

onopHoi nnuTH (5) Ha 3aroToBKy, He TOPKAKUKUCh MUNKOBUM

nonotHoM (10) 3aroToBKH, i yBIMKHITb 10ro. AKLLLO
eneKTponpunaz obnagHaHuit perynaTopoM yacToTu Xofis,

BCTaHOBITb MaKCMManbHy uactoTy xofiB. MilHO NPUTUCHITb

€NeKTPOIHCTPYMEHT 10 3aroTOBKM i AaiTe MUIKOBOMY

MONOTHY NMOBINbHO 3arNMUOUTUCA Y 3arOTOBKY.

MNicna Toro, ik onopHa nnuta (5) byae Bcieto noBepxHeto

npunarati 1o 0bpobnioBaHoi 3aroToKK, NPOJOBXKYHTE

PO3MKNOBATH Y30BX HaXaHOI NiHii.

MapanenbHuit ynop 3 NpUCTPOEM ANA KPYroBoro
PO3NUNIOBaHHA

[ina poboTu 3 napanenbHUM yNnopom 3 LMPKYNbHUM

pi3uem (22) ToBLLMHA 3aroTOBKM He MOBUHHA NEPEBHLLYBaTH
30 Mm.

MapanenbHe po3nuntoBaHHs (aus. man. 1): Bignyctitb
thikcytouni reuHT (21) i BCTPOMITD LLIKANY NapanenbHoro
ynopa B HanpsamHy (20) onopHoi naKTH. BCTaHoBITL Ha
LWKani 3 BHYTPILIHbOrO KPaio OMOPHOT NAWTH BaXkaHy WMPUHY
po3nunioBaHHA. MiLlHO 3aTATHITb (ikcylouni rBUHT (21).
Kpyroee poanunioBaHHsa (aus. man. J): Buceepanits bing
NiHii pO3NUNIoBaHHA BCEPEAHI Kpyra, L0 BUMMMIOETbCA,
OTBIp, JOCTATHIN ANA BCTPOMNEHHA B HbOTO NMUIKOBOIO
nonotHa. 0bpobitb oTBIp thpesoto abo HanunKkom, wob
MUNKOBE NONOTHO PIBHO NPUAATano [0 NiHii po3nunioBaHHs.
MNepeMicTitb dhikcytoumi reuHT (21) Ha iHwui bik
napanenbHoro ynopa. BcTpomiTh LWwkany napanenbHoro
ynopa B HanpamHy (20) onopHoi nnuty. MpocBepanits B
3aroToBLji OTBIP NOCEPeAmHi Bifpi3ka, AKUIA HeobXigHO
NPONUNATK. BCTPOMITb LIEHTPYBaNbHUi WnKuak (23) y
BHYTPILLHi OTBIp NapanenbHoro ynopa i BUCBEPANeHuI
0TBip. BCTaHOBITb 3a LUKaNo pagiyc Ha BHYTPILWHbOMY Kpai
OMOpPHOT NAKTK. MiLiHO 3aTATHITb (hikCytouni rBUHT (21).

OxonopKyBanbHHii/MacTHNbHKIA 3aci6

L1106 3anobirt1 HarpiBaHHIO MaTepiany Npy Po3nUNIOBaHHi
MeTaniB, y3[oBX NiHii po3nunoBaHHA Tpeba HaHecTy
OXONOMKYBaNbHWI/MaCTUNbHHUIA 3aci6.

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i OUMILEHHA

» Mepep byab-akuMU MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPHNaZioM BUTATHITD LITENCeNb 3 PO3eTKH.

» [ina akicHoi i 6eaneuHoi poboTu TpuMaiite
€NeKTPOIHCTPYMEHT i BeHTUNAL,ilHi OTBOPU B YUCTOTi.

Ao Tpeba NoMiHATH Nig’eAHyBanbHKI Kabenb, Le Tpeba

pobuTh Ha chipmi Bosch abo B cepBicHii MaicTepHi ans

€NeKTPOoiHCTPYMeHTiB Bosch, 106 yHUKHYTH Hebeanek.

PerynsipHo npouuLuaiTe nocafouHe MicLe nMnKoBoro

nonotHa. [inA Lyboro BUMMITb MMNKOBE MONMOTHO 3

€NeKTPOIHCTPYMEHTY i 3nerka nocTykanre

€NEKTPOIHCTPYMEHTOM 06 PiBHY NOBEPXHIO.

CwnbHe 3abpyaHEHHs enekTponpUnazy Moxe NPU3BOAUTH

[0 BigMOB y poboTi. Tomy He po3nunioiTe MaTepianu, Bif

AKUX YTBOPIOETLCA NUA, 3HU3Y abo Haf ronoBolo.

» Y ekcTpeManbHUX yMOBaX 3aCTOCYBaHHA 3a
MOXXNHUBOCTi 3aBXAW BAKOPUCTOBYHTE
BiACMOKTYBanbHUii npucTpiii. YUacTo npopysaiite
BeHTHNALiHHI WiNWHK Ta Nig’eaHyiTe IHCTPYMEHT
yepes npucTpiii 3axucHoro (PRCD) BuMKHeHHA. Mpu
06pobui MeTaniB ycepeauHi enekTponpunagy Moxe
0CifiaT eneKTponpoBiAHKIA NuA. Lie Moxe nosHauntuca
Ha 3aXMCHIW i3onALii enekTponpunagy.

AKLWo OTBip ANA BiABEAEHHA NUNY 3aDMBCA, BUMKHITL

€NeKTPOIHCTPYMEHT, 3HiMiTb CUCTEMY MUMOBIACMOKTYBaHHS i

BWAANITL NUN i TUPCY.

Uac Bif yacy amaitlyiTe HanpAMHUI ponuk (9) kpannuHoio

macTuna.

PerynapHo nepesipaiTe HanpAMHUIA ponuk (9). AKLLO BiH

3HOCMBCA, 10r0 Tpeba NOMIHATU B aBTOPU30BaHii MaCTepHi

eNeKTpoiHCTpYMeHTiB Bosch.

Cepsic i KOHCYNbTaLji 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

CepBicHa MaicTepHs BiAMOBICTb HA 3aNMTaHHA CTOCOBHO
PEMOHTY | TeXHIUHOro 0bcnyroByBaHHs Bawioro Bupoby.
CKnafanbHi KpecneHHs Ta iHthopmallis Npo 3anacHi yacTUHH
TaKOX po3TalloBaHi Ha: www.bosch-pt.com

KomaHpa cnispobiTHukiB Bosch 3 HanaHHs KOHCYnbTalii
LLIOf10 BUKOPHCTAHHA NPOAYKLIi i3 33,0BONEHHAM BiANOBICTb
Ha Balwi 3anuTaHHA CTOCOBHO HaLLOT NpoAyKLii Ta npunaaas
[0 Hel.

Y pasi Bcix J0AaTKOBHX 3anuTaHb Ta 3aMOBNEHHA 3aMyYacThH,
Bynb nacka, 0060B’A3K0BO 3a3HauaiTe 10-3HauHUi Homep
NINA 3aMOBJNEHHs, HaBeeHWUH Ha 3aBOACbKiM Tabnuui
NPOAYKTY.

[apaHTiliHe 0bcnyroByBaHHS | PEMOHT €NeKTPOIHCTPYMEHTY
30iMCHIOOTHLCA BiANOBIAHO 40 BUMOT | HOPM BUTOTOB/OBaYA
Ha TepuTopii BCiX KpaiH Nuiue y dipMoBHx abo
ABTOPM30BAHHX CEPBICHMX LieHTpax ipmu «Pobept bolw».
MONEPEIKEHHA! BukoprCTaHHA KOHTPadhaKTHOT MpoayKuji
Hebe3neuHe B eKcnayarallii i Moxxe MaTi HeraTuBHi Hacniaku
[ANsA 300POB’A. BUroTOBNEHHA | PO3NOBCIOIKEHHA
KOHTpacakTHOI NpoayKLiT nepecninyeTbcs 3a 3aKOHOM B
aAMiHICTPaTMBHOMY i KPUMiHANbHOMY MOPAAKY.
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YkpaiHa

boww CepaicHui LieHTp enekTpoiHCTPYMeEHTIB

Byn. Kpanusa 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®akc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1X rapaHTiMH1X CEPBICHUX MalicTePeHb
3a- 3HaueHa B HaljioHanbHOMY rapaHTiiHOMY TanoHi.

Mopanblwi cepBicHi agpeck HaBefeHi Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Yrunizauis
EnexTponpunaau, npunaaas i ynakosky Tpeba anaBati Ha
€KONoriyHo UMCTY NOBTOPHY NepepobKy.

He BMKWaaiTe enekTpoiHCTPYMEHTH B
nobyrtose cmiTTa!

Nuwe ana kpai €C:

EnekTpoiHcTpyMeHTH, Ak binblue He npugaTHi Ans
BUKOPMCTaHHA, Cif yTUNi3yBaTu okpemo. CkopucTanTecs
nepeabaueHMMK ANs LibOro cucTemMamu 36opy.

Y pasi HenpaBHbHOI yTUNi3ali BignpaLlboBaHe ENeKTPUUHE
Ta eNeKkTPOHHe 0bnaiHaHHsA MOXe MaTH LKIANMBUI BIKB Ha
HaBKO/MLUHE CepefjoBHLLe Ta 3A0POB'A NiofieN uepes
MOX/MBY HAABHICTb HEDE3NEUHNUX PEUOBHH.

Kasak

Eypasuﬂ 9KOHOMHMKanNbIK ofafblHa
(KeneH oparbiHa) Mywie
MeMneKeTTep aymarbiHAa
KonaaHbinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YWIiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaiganaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKay/blK, COHbIMeH bipre KocbiMwanap Aa 60mybl MyMKiH.
CoaWKecTIKTI pacTay »aunbl aknapar kocbimMwaaa bap.
OHiMAi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH
KOPNyCbIHAA XaHE KOCbIMLIAAA KOPCETINreH.

OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacbiHbIH COHFbl
beTiHpe kepceTinreH.

Mmnoptepre KatbicTbl balinaHbIC aknapar eHiM
KanTamacblHfa KepCeTinreH.

OHimpi naiiganany mepsimi

OHIMHIH KbI3MET eTy Mep3iMi 7 bln. OHAIpINTeH Mep3iMHeH
bactan (eHzipy KyHi 3aybIT TaKTalLIaCbIHAA a3blnFaH)

icTetnei 5 Xbin cakTaraHHaH COH, 6HIMAI TeKCcepyci3
(cepBHCTiK TeKcepy) NaiaanaHy yCbiHbIMManbl.
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KepceTinreH KbiaMeT eTy Mep3iMi TyTbIHYLLUbI aTaMbILL
HYCKayNbIKTbIH TananTapblH OPblHAAFaH Xaraanaa FaHa
Xapamgbl bonagbl.

IcTeH wbiFy cebentepiHiH, Tisimi

~ Ken YLKbIH WbIKCa, NaifanaHbaxpi3

- KaTTbl f1ipin Ke3inae naiganaHbaxpl3

— TOK CbiMbl 6y3bl/iFaH Hemece oKlaynaychbi3 bonca,
naiaanaHbaHbl3

— ©HIM KopryCbIHaH TiKenew TyTiH WbIKCa, NaifanaHbaHpi3

MaitpanaHywbiHbIK MYMKiH KaTenikTepi

— TyTKacbl MeH Kopnychbl byabinFaH bonca, eHimai
nanpanaH6axpl3

— XayblH —LUALLbIH Ke3iHAe CbIpTTa NarganaHbaHpi3

— KOpMyc ilwiHe cy Kipce KypbinFbiHbl KOCYLIbI H0MMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

~ TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECE 3aKbIMfaHybl

~ ©HiM KOpnyCbIHbIH 3aKbIMAANY bl

Kbi3meTt kepceTy Typi MeH Xuiniri

~ Op nanaanaHyaaH CoH eHiMAI Tasanay yCbIiHbiNaabl.

Cakray

- KYpFaK Xep/ie caktay Kepek

~ )XOFapbl TeMNepaTypa Ke3iHeH XaHe KyH caynenepiix
9CEPiHEH anbiC caKTay Kepek

— CaKTay KesiHfe TemnepartypaHbliH KEHET aybITKyblHaH
KOpray kepek

— Opamachi3 cakray MyMKiH emec

— CaKTay WapTTapbl Typanbl KOCbIMLUA aKnapar any yLix
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-neH +40 °C-ka feiiH TeMnepartypacbiHaa korMmaaa
OHAIPYLLIHIH KanTaMacbiHAa cakTaHbl3. CanbiCTbipManbl
binFanfbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

— TacbiMangay KesiHae eHimai Kynaryra xaHe ke3 kenre
MeXaHHWKanblK bIKnan eTyre kataH, TbIAbIM CanblHafbl

- bocarty/kyKTey KesiHfe NaKeTTi KbicaTblH MalUMHanapabl
narnanaHyra pykcar bepinmengi

— TacbiMangay wapTtrapbl TanantapbiH MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyaTblH OKbIHbI3

- KopuaraH opta temnepartypacsl -50 °C-TaH +50 °C-ka
[lediH TacbiManaay pykcar eTinreH. CanbicTbipmanti
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl THiC.

Kayinci3gik Hyckaynapbi

AneKTp Kypanaapb! yiiH Xannbl Kayincisgik

HyCKaynapbl

INECKEPTY Ocbl 3neKTP KypPanblHbIK,
JKUHaFbIHAAFbI eCKepTyNnepAi,

HYCKaynapabl, CypeTTepai XoHe cunaTTamanapabl

OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayinciagik

HYCKayNbIKTapbiH OpbIHAAMAY TOKTbIH COFybIHa, OPT XoHe/

HeMece ayblp apakaTTaHynapFa anbin Kenyi MyMKiH.
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Bonawak )yMbICTap ywiH Kayinciagik HyckaynblKrapbl
MeH ecKepTneneppi cakran KoibiHbi3.

Kayinciaaik HyckaynbikrapblHAa naiganaxbinFaH dnektp
Kypan aTayblHbIH, XeNifeH KyaT anatblH 3NeKTp KypanaapbiHa KesiHae aHCbI3AbIK ayblp XEKE XapakartaHyFa anbin kenyi
(»eninik kabeni MEHeH) kaHe akKyMyNnATOPAEH Kyar anarbiH MYMKIH.

3NeKTP KypanpapbiHa (xeninik kabeni xok) katbicbl bap. » Xeke KopFaiTbiH )ababIKTapAbl NanganaHbiHbi3.

naiAanaHbiHbI3. INEKTP Kypanabl WapLuaraH kesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTP KypanbiH NanfanaHy

JKyMbIc OpHbIHBIH Kayinci3airi

OppAaiibiM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLIaH Mackachl,
CcbipFaHbaiTbIH Kayincisaik ank kuimgepi, wnem Hemece

> KyMbic OPHbIH Ta3a aHe KapbIK YCTaHbI3. /lacTanran €CTy KOPFaHbILUTapbl CUAKTbI KOPFaFbilL XabblIKTapbl
XoHe KapaHfbl arnap/a catcia okuranap 60nybl MyMKiH. THICTI XaFaANapAa KOMEAHBIN XeKe XapaKaTTaHynapasi

» JNeKTp KYpPbINFbIChIH XapbinaTbiH aTMocepaaa KemeiiTeni.
naipanan6anpbi3, MbiCanbl, XXaHaTblH CYHbIKTbIK, ras KeaneficoK icke KoChinybit, angbit any. ToK Ke3iHe
Hemece wwaH, bap bonFanga. INeKTp Kypan yLIKbIHAapabl XoHe/HeMece baTapeAnap XMHarbIHa KOCYAAH
macamm, an onap Lax Hemece bynappl XaHablpybl angibiK, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH angbiH
MYMKIH. ewipriw ewik Kyiae 6onyblHa Ke3 XeTKi3iHi3. dnektp

» Bananap meH 6akpinaywbinapabl 3NeKTp KypanbiHaH KyPanbiH CayCaKTbl eLLipriLLKe KOvibin Tacy Hemece
anbic YCTaHpI3. AnpaHynap bakbinay XofanyblHa anbin KOCKbILLIbI KOCYMbI SMEKTP KypanbiH ToKKa KOCy CaTcia
Kenyi MyMKiH. OKMFaFa anbin Kenyi MyMKiH.

» XKabpbik TYPMbICTbIK Xafaainapaa, KoMMepLUANbIK 3NeKTp KypanbiH KOCYAaH anfbiH KENreH petrey

anlMakTappa xaHe KOFaMAbIK XXepnepae, 3uAHAb! XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK Killi aNeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMaKTapbliHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHanfaH.

AnekTp Kayincisgiri

CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTp
KyparnblHblH alHanaTblH benirinae KanfaH Kint Hemece
CbIHa XEKe XapaKatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

Ken Kyw icTeTneHi3. OppaiibiM THiCTi TasAHbIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbl3. byn kyTinMmereH

» JnekKTp aiibipnapbl po3eTkara cai 6oynbi THic. affianapzia aneKTp Kypanzbii 6akbinaHybiH CakTapl.
AWbIpAbI elKaLaH eKaHAaANi Topi3ae e3repTneHxis. TuicTi kuim KuiHi3. Boc Knim MeH awekeinepai
XKepre kocbinFaH aneKTp KypanaapbiMeH agantep KuitmMeHi3. LawbiHpbI3 6eH KuiMaepai XKbImKbIManbi
aiiblpnapbIH naigananbanbi3. ©3repTinmereH arbipnap benwekTepAeH anbic ycTaupbi3. boc kuimaep,

MEH COMKeC po3eTKanap aNnekTp TyMbIKTanyblHbIH KayiniH alueKeinep HemMece y3blH WALl XbiMKbIManbl bentiexkrep
TeMeHaeTesi. apKbIrbl TAPTHINY bl MYMKiH.

» Ky6bipnap, paguatopnap, nAMTanap MeH CybITKbILTap Erep wWwaH, WwhbiFapbin XX1Hay XabablKTapbiHa Kocy
CHUAKTDI XKepre KoCbinFaH 6eTrepre THMeH;i3. [leHeHi3 KypbInFbinapbl 6epnireH 6onca, onga onap Kocynbi
Xepre KocbinFaH bonca xoFapbl TOK COFy Kayini naiaa bonyblHa XaHe THIiCTi peTTe KONAaHybIHa K63
bonappl. MKeTKi3iHi3. LLlaH xx1Hayabl naiaanaHy Wwakra

» JneKTp Kypanaapabl XaHoblpaa Hemece binFangabl DaitnaHbiCTbl 3MAHAAPAbI KemenTeni.

KopLuayAa naipananbanbi3. dNekTp KypanbiHa KipreH Acnantapapb! XHi naiaanaHbin XaKcbl 6inreHHeH Cox,
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinarapl. Macaiipan Ketneii Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei

» Kabenbgi tnicti 6onmaran petre naitpananbanbis. OTbIpMaHbI3. Abaiicbl3 speKeT cekyHp iluiHae aybip
Kabenbpj aneKTp KypanbiH Tacy, Ketepy Hemece KapakaTTaHyFra anbin KeNyi MyMKIH.

TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaanan6anbi3. Kabenbai HA3AP AYJIAPbIHbI3! dHepruameH xababiKTayabiH,
bICTbIKTbIK, MaW, 8TKip KbIpnap »aHe XblmXblIManbl TONbIKTal He XXeKeneH TOKTaTbiNybl Hemece
benwekTepaeH anbic ycTamaHbl3. 3aKbiMaanfaH 3HepruaMeH xababiKTayabl backapy TisberiHiy
HeMece DbITbIChIN KETKEH Kabenb TOK COFy KayiniH aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
XOFapblnatazpl. JKYMbICbIHAA Kigipic naiipa 6onFaH xaraangaa,

» INeKTp KypanblH CbIpTTa NaiganaHfaHAa ChIpTKbl byraTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
»annap ywiH cai kabenbpai naiAananbinbI3. CbipTTa Xarpaaiipa) 6apbin, axbipaTKbiwTbl Boikn. (Owipy)
naraanaHyra xxapamabl kabenbpi nanaanaHy Tok Cory KannbiHa KenTipii3. XXeninik awaubl poseTtkagax
KayiniH TeMeHaenai. WbIFapbIHbI3 HEMece anbin - canManbl

» Erep aneKkTp KypanbIH binFanapl xxepfae nanaanaHy aKKYMYNATOPAbI XKbIPATbIHbI3. OCbl SPEKET aPKbIbl

Kepek 6onca, oHza KOpFanTbiH eLWipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KOpFanfaH TOK XeniciH
naiaananbiibi3. RCD naiganaHy ToK CoFy KayiniH
TeMeHaeTesi.

Keke Kayincisgik

>

IneKTp Kypanabl naifanaHyaa abaii 6onbixpI3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaKbI3 XKaHe napacatTbl

baKpinaHbanTbIH KaiTa icke KOCbINY/blH anablH anachbis.
ATanMblW NanMaanaHy XeHiHAeri HYyCKayNblkKka Cankec
6inikTi KpI3MeTKEPAEP KypambiHa ANEKTP KyparblH peTTey,
MOHTaX/ay, KONaHbICKa EHTi3y aHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKeTTepPiMEH TaHbIC TyNFanap Xaraabl.

IneKTp KypanbIMeH XyMmbic icteyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK cMNaTTaMaHbl, NaifanaHy XeHiHaeri
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HYCKAYNbIKTbl XXoHe Kayincisfik epexenepiH okpin
LWbIKKAH TyNFanapra pykcar eTineqi.

» [leHe, cesim Hemece aKpin-oi kabinetrepi Wwekteyni
HeMece Toxipubeci MeH Binimi xeTkinikci3 anamaap
onappblH Kayinciaairi ywiH xayanTbl TyNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece aneKTp KypanblH
nanpanaHy boiblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
navpanaHbaybl THic.

IneKTp KypanaapbiH NaiaanaHy XxaHe KyTy

» Kypangpi aca ken xykremeH;i3. XKyMbICbIHbI3 yLIiH
»apamabl 3NeKTP KypanbiH naiAanaHbiHbI3. XXapamap!
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiMaFblHa IypPbIC api
CEHIMAI XYMbIC iCTENCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MEC INEKTP KYpPanbiH
naipanan6anpbi3. Kocyra Hemece eLipyre bonmanTbiH
3MEKTP Kypanbl KayinTi 60nbin, OHbl )eHaey KaxeT
bonagpl.

» Xabpbikrapabl pettey, benwexrepiH anmacTbipy
Hemece 3NeKTp KypanpaapbiH KoMara Koo anfbiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMynATOpbl anManbi-canManbl 6onca, oHbl aneKTp
KypanblHaH anbin TacTanbi3. by cakTbiK 9peKeTi aneKTp
KypanabiH 6aikaycbi3 KocbinybiHa xon bepmenai.

» MaipananbinMaiTbIH 3NEKTP Kypanaapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XalFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece ocbl eckepTnenepai oKkbIMaraH
apampapra 6yn Kypanabl naifanaHyfa xon bepmeH;is.
Toxipibecia agamaap KonblHAa aNeKTp Kypanaaps! KayinTi
bonappl.

» 3neKTp KypanaapbiH MeH KepeK-XapaKTapbiH YKbINTbl
KyTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icteyiHe XaHe kenTenin kanmayblHa, 6enwekTepain,
aKaycbi3 Hemece 3aKbIMAanmaraH bonybiHa, anekTp
KYPanbiHbIH 3aKbIMAANMaFaHbIHA KO3 XeTKi3iHi3.
3akbimpanFaH benwekrepi 6ap Kypanabl
naiganaHyAaH anfbiH XKeHAEHi3. InekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiNMEYi Xa3aTanblM OKUFanapra
ceben bonbin xataabl.

» Keckiw acnantapapl eTKip xaHe Ta3a Kyiiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KeCKill XueKTepi eTKip
Keckilll acnanTap a3 KenTenin, KecineTiH 6eTke oHak
barbiTranapl.

» JneKTp KypanbiH, XxabAblKTapAbl, anManbl-canManbl
acnanTapppl xaHe T.6. ocbl HycKaynapfa ca
naipaanaHbiibi3. COHbIMEH XKYMbIC WAPTTapbiMeH
OpPbIHAANTLIH dPEeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbi3. INeKTp
KypanfapblH apHanMaraH XyMblCTapAa naiganaHy
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay beTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Ta3a ycTaHpi3. CbipFaHak KonTyTkanap
MeH Kapmay beTTepi KyTinMereH xarnainapaa ceHimai
KonaaHy MeH bakpinayFa xon bepmenigi.

Kbiamert kepcety

» IneKTp KypanbiHa MaMaHAbI XxeHpeyIwi Tek bipaei
Kocankbl 6enwekrepMeH Kbi3MeT kepceTyi kepek. byn
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3NeKTP KypanblHbIH KAYiNcisairiH cakranyblH kKaMTamachl3
etefni.

Xyka apanap 6o#biHwwa Kayinci3gik

HYCKaynbiKTapbl

» KeceTiH Kepek-apaKTaH XacbIpblH CbIMAAp Hemece
63 CbIMbIHA THIOI MYMKiH 3peKeTTepAi XacaFaH ke3ge
3NMEeKTP KYPbINbl OKWAYNAHFaH ycTay XaiblHaH
ycTaHbI3. Erep KecyLui acnan icten TypfaH cbiMFa TUCe
3NEKTP KypanblHbIH MeTan benwekTepiH icTetin
naiaanaHyLbiHbl TOK COFYbl MYMKIH.

» [aiiblHaamaHbl TYPaKTbl peTTe ycTay yiiH 6ekity
JK9He Tipey YLiH KaMbIT Hemece 6ackKa XOonbiH
nanganaHblHbi3. [1alibiHaamMaHbl KOIMEH Hemece fieHere
Tipen ycray oHbl TypakThl eMec Kbinbin bakbinay
KOFanyblHa anbin Kenyi MyMKiH.

» KonbiHbi3abl apanay aiiMaFbiHaH KaLbIK YCTaHbI3.
[aiblHaaMa acTbiHa TAMEHi3. Apa NoNOTHOCHIHA THIO
apakaTTaHy KayniH TyAblpagbl.

» JneKTp KypanbiH AaiblHAAMara TeK KOCynbl Kynae
anapbiHbI3. ONTNece INeKTP Kypanbl AakblHAaMara iniHin
Kepi CoFy Kayni naiaa bonagpl.

» Apanaypa Tipey TaKTacbliHbIH, TYpPaKTbl TYpybiHa Ke3
KeTKi3iHi3. KucaliraH apa nonoTHOCHI CbiHYbI HEMece
Kepy COFyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» JKyMbICTbl afKTaFaHHaH COH, 3MEeKTP KypanbiH ewipin,
apa NonoTHOChI TOKTaFaHHaH COH, FaHa OHbI KECiKTeH
wWbiFapbIHbI3. OCbl aPKbIbl KEPi COFYAAH CaKTaHbiM,
3NEKTP KypanblHbIH KAYinci3airiH kaMTamachI3 eTecis.

» JNeKTp KypanblH Xepre KOIOAAH anablH OHbIH,
TOKTayblIH KYTiHi3. AnManbl-canManbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinaybiHbIH XOFANTYbIHA anbin KNy MyMKiH.

» By3binMaraH MiHCi3 apa NONOTHOCHIH NaiAanaHblIHbI3.
KucaitraH Hemece eTrnec apa nofoTHoNapbl ChiHybl,
KeCiKTi 3aKbIMAaYbl HEMeCe Kepi COFyabl TYAbIPYbl
MYMKiH.

» Apa nonoTHOCbIH eLipreHHeH coH, byiiip bacy apkbinbl
TOKTaTNaHbiI3. Apa NONOTHOCHIHbIK BY3biNybl, ChIHYbI
HeMece Kepy coFy cebebi bonybl MyMKiH.

» 3neKTp KypanblH TeK Tipek TaKTacbiMeH bipre
KONAaHbIHbI3. TipeK TaKTaCbIHChI3 XKYMbIC iCTETeH Keafe,
3NEKTP KypanbiH bakpinay MyMKiHAIriHeH anblpbiny Kayni
TybIHAAAAHI.

» Kaxerri iagey KypangapbiH naigananbin
acbIpbiNFaH CbiIMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XKayanTbl
JKeprinikTi yibIM eKinaepiH WaKbIPbIHbI3. INEKTP
CbIMAAPbIHA TUI0 BPT HEMECE TOK COFYbIHA anbimn Kenyi
MYMKiH. a3 KybbIpbIH 3aKbIMAAY XapbinbicKa anbin Kenyi
MYMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKbIMAAY MaTepHUanAbIK 3UsHFA
Hemece TOK COFybIHa anbin Kenyi MyMKiH.
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OHiM xoHe KyaT cunatramacbl

Bapnbik Kayincisgik HyckaynblKTapblH
aHe eckepTnenepAi OKbIHbI3. TeXHUKanNbIK
Kayincisgik HYCKayNnbIKTapblH XaHe
eckepTnenepai cakramay TOKTbiH COFyblHa,
6T XaHe/HEMECe ayblp kapakaTtaHynapra
anbin Kenyi MyMKiH.

MainanaHy HycKaynbiFbIHbIH anfbl DeniriHiH, CypeTTepiH

eCKepiHi3.

TaraibiHgany GoMbiHLA KONAAHY

INeKTP Kypanbl KaTTbl TIpENTeH KyHAe afall, nnacTuk,
MeTan/, KepaM1KanblK NKUTKa, PE3eHKe xaHe namuHat/HPL
(»oFapbl KbiCbiMabl laMMHaT) boMbIHLLIA KeCiKTep MeH
OMbIKTap/bl apanayfa apHanfaH. On e kebi 45° eHic
BypbiLbIHAA TiK XaHe bypbILITbIK KecikTepai xacayFa
apHanfaH. Apa auckinepi 6o/iblHLLA YCbIHbICTAapFa Ha3ap
ayfapblHpi3.

KepcertinreH Kypampbi 6enwekrep

KepcerinreH kypamabl benwiektepgin Hemipnepi
rpachuKanblk beTTeri aNeKTp KypanbiHbIH KBPCETINiMiHe
KaTbICTbl bonbin kenepi.

(1) Axbipatkpiw bekitkiwi (GST 90 BE)
(2) Axbipatkpitu

TexHUKanbIK ManimeTTep

(3) XKypic caHblH anablH ana peTTey AeHreneri
(4) AnTbl Kblpnbl AeHbEK KinT
(5) Tipey TaKTachl
(6) XoHKaHbl ypney xabablFbIHbIH, KOCKbILLbI
(7) Tepbenicri petreriw uiHTipek
(8) Apa auckiciH bocatyra apHanfaH SDS uiHTiperi
(9) BarbiTraybii ponuK
(10) Apa amckici?
(11) KaHacynaH KopraHbic
(12) TyTka (beTi oKwaynaHraH)
(13) Apa auckiciin bekiTkiti
(14) XapbinyaaH cakTaiTbiH INacTUHa®
(15) Copfbifa apHanFaH Kantama
(16) Acnupaumanblk kente Kyobip
(17) Copfbiw wnaHr
(18) Bypblw wkanachbl
(19) Tipey TaKTacbiHbIH OypaHgachb
(20) Mapannensb Tipekke apHanFaH barFbITTaybILL
(21) Mapannenb TipekTi petTeriw bypaxaa”
(22) AitnanaTbiH Keckiwi 6ap napannens Tipek®
(23) AitHanaTblH KECKiLUTiH OpTara KenTipy YLTbiFbI®

a) beiiHeneHreH Kypamaac benwekrep cTaHAAPTTbIK XKETKi3y
KenemiHe Kipmenpi.

IneKTpRiK XyKa apa GST 90 BE GST90E
OHiM HeMmipi 3601ESFO.. 3601E8GO..
JKypic caHblH backapy ) °
HomuHanab! TyTbiHbINATbIH Kyat Bt 650 650
boc xypic caHbl Ny MUH 500-3100 500-3100
Kypic MM 26 26
Makc. Kecik TepeHrgairi

- afalwra MM 90 90
- anoMuHUAae MM 20 20
- bonarra (Kocnacbi3) MM 10 10
Kecik OypblLiibl (CON/oH Xak), MaKc. ° 45 45
Canmarbi” KT 2,6 2,3
KopFaHbic Knacbl =W Sl

A) Keninik Kyart CbIMbIHCbI3 )X8He KyaT alllaCbIHCbI3 Canmarbl

Manimettep [U] 230 B kecimai kepHeyre apHanFaH. backa kepHey xaHe enae kabbinaaxraH 3aHaap byn ManiMeTTepai e3repTyi MyMKiH.

MaHzep eHimre bainaHbICTbl ©3reLueneHyi MyMKiH, COHAAN-aK naifanaHy xaHe KopLuaraH opTa WapTTapblHa barbiHybl MyMKiH. KocbiMia
aKnapatTbl MblHa MeKeH)Xak boiblHLA KapaHpla: www.bosch-professional.com/wac.

LWybin/gipin Typanbl aknapat

GST 90 BE GST90E

EN 62841-2-11 60¥iblHILIA €CENTENTEH LWYbIN SMUCCHUACHIHBIH KBPCETKILTEPI.

NEKTP KypasblHbiH aMnauTyna borbiHLLIA eCenTenreH Wybln AeHrei aaeTTe Keneciner bonaab!:
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GST 90 BE GST90E
[1bIBbICTBIK KbICbIM AEHTEMi nb6(A) 920 89
[bIObICTbIK KyaT ieHredi nb6(A) 98 97
K manciagiri nb 5 5

Kynak KopFaHbICbIH TaFbiHbI3!

Xannbl Aipin MaHAepi a, (YW barFbITTbIH BEKTOPAbIK KOCBIHABICHI) XaHe K fanciapiri, EN 62841-2-11 boibiHwa ecentenreH:

JKOHKa TaKTaHbl apa auckicimeH apanay T 144 DF:

s m/c’ 8,5 8,5
K m/c? 1,5 1,5
Tabak MeTangbl apa fuckicimeH apanay T 118 A:

.y m/c’ 6,5 8,5
K m/c’ 1,5 1,5

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH A4ipin AeHremi xaHe Wybin
3MMUCCHACHIHBIH KOPCETKILLi 3aHfbl eMLey afici boblHwWa
6NLIEHTEH XaHe OnapAbl ANEKTP KypanaapbiH bip-bipimen
CanbICTbIPY YLLiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapmeH anfbiHFbl
Tepbeny xaHe LWy WhiFapyabl baranayra bonaapl.

BepinreH Tepbeny aeHreni MeH LWybIN WbiFapy MaHi aneKTp
KypanblHbIH Heriari XymblcTapbl yiliH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yLuiH backa anmanbi-canManbl
acnanTap MEHeH HEMece XeTiMCIi3 KYyTyMeH naiaanaHbinca
nipinaey AeHredi MeH LWybIN WelFapy MaHAepi earepeai. byn
BYKiN XyMbIC YaKbITbl YLLiH TEPDOENy XaHe WybIN WblFapyabl
KaTTbl KETEPYi MYyMKIH.

[lipinaey aeHreni MeH Wybin WhiFApy MaHIH HAKTbI ecenTtey
YLUiH Kypan eLwipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
narganaHblIMaraH yakplTrapfibl la ECKepy KaxeT. byn
nipinaey AeHrei )aHe XXYMbIC YaKbITbIHAAFbI LWYbIN LWblFapy
MaHiH TEeMeHAeTeqi.

[MaipanaHyLwblHbI Aipinaey acepiHeH cakTay YLiH KocbiMLua
Kayincisgik wapanapbiH KONAAHY KaXeT, MblCanbl: 3NEKTP
Kypanibl XaHe anmarnbl-canManbl acnantapgbl KTy,
KOnaapmbl bICTbIK yCTaY, XYMbIC diCTEPIH YAbIMABICTBIPY.

Xunay

» BapnbiK XXyMbICTapAaH anfblH INEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik ablpblH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

Apa nonoTHoCbIH cany/anmacTbipy

» Anmanbl-canManbl acnanTbl OpHaTy Hemece
anMacTbipy Ke3iHae KOpFaFbill KOMFan KHiHi3.
Anmanbl-canmanbl acnanTap eTkip 60nbin y3aK yakpiT
nanpanaHraHma Kpi3bin KeTyi MyMKiH.

Apanay guckicid Tangay

YCbIHbINATbIH AMCKINepre Wonyfbl 0Cbl Naiganaxy
HYCKayNblFbIHbIH COHbIHAA Tabyra bonagpl. Tek kaHa bip
TyTK/Ibl apa NoNoTHONApPbIH (T-TyTka) OpHaTbIHBI3. Apa
MONOTHOCHI KAXETTi KeCiKTeH y3blH HonMaybl Kepek.
KiHilLKe KeciKTep YLWiH XiHillKe apa NONOTHONAPbIH
nanaanaHblHbI3.

Apa puckiciH opHary (A cypeTiH KapaHbi3)

» OpHaTyAaH anablH apa NONOTHOCHI TYTKACBIH
Ta3anaHpi3. KipneHreH TyTkaHbl KaTTbl 6eKiTy MyMKiH
emec.

SDS uinTiperiH (8) anra kapait TipkenreHiue bacbin

TYpPbIHbI3. Apa auckiciH (10) kecik baFbiTbiHAaFbI TICTEPIMEH

apa auckiciHiK bekiTkiline (13) TipenreHLue XblImKbITbIHbI3.

Apa nonoTHOCHIH Canyaa apa NonoTHOChIHbIH apKach!

DarbiTTaybll 6HrenekTiH (9) ofbiFbiHfa XaTyblHa k63

KETKI3IHi3.

» Apa nonoTHOCbIHbIH, 6eKeM TYpybiHa KO3 XKeTKi3iHi3.
BocaH apa nonoTHOCHI Xapakarraybl MyMKiH.

Apa fucKiciH anbin Tacray (B cypeTiH KapaHbi3)
SDS uinTiperiH (8) anra kapa# TipenreHiwe bacbin, apa
[AucKiciH (10) anbin TacTaHpis.

XapbinyaaH cakTaTbiH NNACTHHA

(C cypertiH KapaHpi3)

XKapbinynaH caktaiTeiH nnactuHa (14) araw apanay kesiHae
YCTiHri 6eTTiH XapbinybiHa xon bepmeyi MymkiH. XapbinyaaH
CaKTaiTbIH NNACTUHaHbI TEK MaKyNAaHFaH apa TOCEMiHIH
TypnepimeH xaHe 0° kecik bypbllbIHAA FaHa NaiaanaHyFa
pyKcar etinepi. Tipek TaktacbiH (5) xapblinyaaH cakTanTbiH
nnactMHameH bipre apanay kesiHae X1ekKe XakblH apanay
YLUiH apTKA XbIMKbITYFa pyKcaT eTinMens,.

YKapbinyaaH cakrantbiH nnactHaHbl (14) acTbiHFbl XaKTaH
Tipey TakTacbliHa (5) KbImKbITbIHbI3.

LUanabl XaHe XOHKanapabl copy

KopracblH bosy, keitbip aralu copTTapbl, MUHEPanaap xaHe
meTannaap bap kenbip matepuangapablH Wakbl
[AEeHCaynblkka 3usaHabl 6onybl MyMKiH. LLIaHFa THi0 xeHe
LUaHAbI XKYTY NaiaanaHyLblAa HEMECE XaHbIHAAFbI
aflamMaapfa anneprusnblk peakuusnapzbl aHe/Hemece
ThIHBIC XKONAAPbIHbIH aypyNapblH TYAbIPYbl MyMKiH.

Keibip WwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe WamLuat
arallbIHbIH LAHbI, aCipece, aFallThl eHAeY KaniblKTapbiMeH
(xpomar, araluTbl KopFay 3aTbl) bipre kaHueporenaep bonbin
ecentenegi. AcbecTik MaTepuan Tek KaHa MaMaHaap apKbinbl
6HAEeNyi MyMKiH.
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— MyMmKiHWiniriHWe oCbl MaTep1an yLUiH CaNKec KeneTiH
LIAHCOPFBILTbI NakfanaHblHbI3.

— JKYMbIC OpPHbIHbIH XXaKCbl XXENAeTiNyiHe K83 XeTKi3iHi3.

- P2 cyari cbiHbINbIHAAFbI ra3Kkarapbl NanganaHy
YCbIHbINAAbI.

OHaeneTiH MaTepuanaap YLWiH enixisae KonpaHbinaTbiH

yHFapbIMaapAbl NanaanaHbiHpI3.

» JKyMbiC OpPHbIHAQA WaHHbIH XXMHANMayblH
KaparanaHpbi3. LLIaH 0Han TyTaHybl MyMKiH.

Kantama (D cypeTiH kapaHbi3)

KanTama kannarbiH (15) anekTp KypanbiH WaHCopyFa Kocy
anbIHAA OPHATBIHBI3.

KanTamaHbl (15) ycTafbllu xaHacyaaH kopraHbicka (11)
KipeTiHaen aNeKTp KypanblHa OPHATLIHbI3.

KanTamaHbl (15) WaHCOPFbILICHI3 )YMbIC iCTeY XaHe eHiCTik
KeCiK »acay YLUiH anbin TacTaHbl3. On yLWiH KanTamaHbl anfa
Kapai xaHacynaH kopraHbictaH (11) TapTbin anblHbI3.
LLlaHcoprbiwTbi Xanray (E-F cypeTrepiH KapaHpbi3)
Acnupauuanbik kente kyobipabl (16) Tipey TakTacbiHbiH (5)
OMbIFbIHA OPHATBIHBI3.

Acnupauuanblk kente Kydbipaarsl Xyabipbikiia E cypeTiHae
KepCeTinreHaen anekTp KypanblHbIH TUICTi OMblFblHA
KipreHiHe K83 XeTKi3iHi3.

Copfbi whaHrii (17) acnupauuanblk kentekyobipra (16)
eHri3iHi3. Copfbill WwnaHriHi (17) waHcopFbllKa (Kepek-
apak) XanFaHbl3.

Ocbl HyCKay/bIKTap aKblpbiHAA TyPAi LWAHCOPFbILITAPFa KOCy
a[licTepi KepceTinreH.

OnTMMangpl LWAHCOPY YLLIH MYMKiHAIrHLIE XapbinyaaH
CaKTalTbIH NNacTUHaHbI (14) opHaTbIHbI3.

YKoHKa ypney xabablfbiH LWAHCOPFbILL XanFaHFaH Kesae
eLUipiHi3.

LllaHcoprbilw 8HAENETIH MaTepuanFa caikec Honybl Kaxer.
[leHcaynblkka 3usiH, 0bbIp TYFbI3aTbiH HEMECE KypFaK,
LaHAap YLUiH apHaibl LWAHCOPFbILITHI NaiAaNaHbIHbI3.

Manpanany

MaiiganaHy Typnepi

» Bapnbik XXyMbICTapAaH anfbiH INEKTP KYPanbiHbIH,
eninik aibipblH PO3eTKafaH WbIFapbIHbI3.

Tepbenicri petrey

TepT backpilwTa peTreneTiH Tepbeny apanay XblngamablFbiH,

apanay eHiMiniriH XaHe apanay CypeTiH eHAeneTiH

MaTepuanfa namblkTayFa MyMKiHAIK bepepi.

Pettey TyTKbiWbIMeH (7) Tepbenyai nainanaHy kesiHge e

petTeyre bonagpl.

0 peHredi Tepbenic xoK

| nexren Kiwi Tepbenic

Il nexren opTaLwa Tepbenic
Il peHren yKeH Tepbenic

Op KYMbIC YLLUiH OHTakNbl Tepbenic aeHreriH Texipube
apiciMeH aHblkTayra bonagbl. ToMeHaeri yCbIHbICTapapbl
eCKepiHi3:

- Kecik x1eK KaHLWanbIKTbl XyKa api Ta3a bonybl Kaxet
6bonca, Tepbenic fieHreniH COHLLIANbIKTbI TOMEH TaHAaHbI3
Hemece TepbenicTi TONbIFbIMEH BLUiPiHi3.

- Xyka 3attekteppi (Mbicanbl, MeTanbl) eHaereHae
TepbenicTi ewipixis.

- KartTbl 3aTTekTepai eHaerexzie (Mbicanbl, bonar) Kitli
Tepbenicti peTTens.

- Kymcak mMatepuanap/a xoHe afaluTbl apanaraH Kesze
MaKcumanzsl TepbenicneH xymbic icteyre bonagpl.

EHic 6ypbiwbiH pettey (G cypeTiH KapaHbi3)

Tipeyiw TakTa (5) Tek 45° aeiiH eHic bypbilTapbl YiLiH OHFa

KbIPbl/ybl MYMKiH.

KanTamaHbl (15), acnupauuanbik kente kybbipabl (16) xaHe

XapblnyaaH CakTanTbiH nnacTUHaHbl (14) Kurall Kecik xacay

KesiHae nanganaHy MyMKiH emec.

- Acnupaumanbik kente kybbipabl (16) con TemeH bacbin,
OHbl Tipey TakTacbiHaH (5) TapTbin LbIFAPbIHbI3.

- KanTamaHbl (15) xeHe acnupaumanblk kente
KkyObipabl (14) anbin TacTaHbi3.

- bypaHnaHbl (19) anTbl Kbipnbl aeHbek kinTneH (4)
bocarbin, Tipey TakTacblH (5) xeninik kabenbre kapan
a30an XblMKbITbIHbI3.

- [lon eHic bypbIlbIH PeTTey YLWiH Tipey TaKTacbiHbIH OH
aH con arblHfa 0° xoaHe 45° bypbilTapbiHaa Tipeny
HykTenepi 6ap. Tipey TakTacbiH (5) wkanara (18) caiikec
KQXKETTi KyMre KucanTbiHbI3. backa eHic bypbiluTapbiH
6ypbiL enweriwi apkpinbl peTreyre bonampl.

- CopaH KeiH Tipey TakTacbiH (5) apa auckiciHe (10)
Kapai TipenreHLue XblMKbITbIHbI3.

- bypaHnaHbl (19) kaiTanaH bypan bekiTijs.

Tipey TaKTacbIH XbInXbITY (G CypeTiH KapaHbi3)
LLleTke »aKblH apanay YLUiH Tipeyill TakTaHbl (5) apkpira
KbIMKbITYFa bonabl.

BypanpaaHbl (19) 6ocatbin, Tipey TakTachiH (5) xeninik
Kabenbre kapai TipenreHLe XbimKbITbIHbI3.

(19) bypaHnamachbiH KaiTa bepik bypan KoHbiHbI3.
XKbImKbITbINFAH Tipek TakTacbiMeH (5) apanay Tek 0° exic
OypbilibiHAA OpbIHAANYbl MyMKiH. OFaH Koca aiHanmanbl
Keckilui 6ap napannenb TipekTi (22) xaHe xapbinynaH
CcaKTanTbIH NnacTuHaHbl (14) nainanaHyra pykcar
eTinmenai.

YKoHKa ypney KypbInfbicbl

YKoHKa ypney xab/biFblAaH aya aFblHbIMEH KECiK Cbi3bIFbIH
XOHKanapaaH boc cakrayra bonagpi.

0 (3 )KoHKaHbl ypnen wwbiFapy KYpbInFbICbIH KOCY:

E.In' aralll, NNacTUK XaHe T.C.C. DoNbIHLLIA YNKEH

LIaH, KeNneMiH TyablparTbiH XXYMbICTap YLLiH
KOCKbILTbI (6) acnupavuanbik kente Kybbipra Kapat
KbIMKbITbIHbI3.

0 > KoHKaHbI ypnen WwhbiFapy KypbiNFbIChIH OLLIpY:

.IIID meTann borbIHLLIA XaHe eLipyni
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LIAHCOPFbILLMEH XYMbIC iCTEY YLLIiH KOCKbILITbI (6) apa
TOCEMiHE Kapa XbIMKbITbIHbI3.

Maipgananyra eHpipy

» Xeni KyaTbiHa Ha3ap ayAapbiHbI3! TOK KO3iHiH KyaTbl
3NEKTP KypangblH 3aybITTbIK TaKTakLaCbIHAAFbI
ManiMeTTepiHe can bonybl KAXeT.

Kocy/ewipy (GST 90 E)
» KontyTkaHbl xibepmeii KocKbiw/ewipriwTi 6acy
MYMKiHJiriHe ko3 XeTKi3iHi3.

INEKTP KypasblH KOCY YLUIH aXbIpaTKbilWThl (2) aybICTbIpbIM-

KockplwwTa "I" kepceTineTiHAeN anfa XblHKbITbIHbI3.
INEKTP KypanbiH ewwipy YLiH aXbpaTKblwThl (2)
aybICTbIPbIN-KOCKbIWTa "0" KepceTineTiHaer apTka
KbIMKbITBIHBI3.

Kocy/ewipy (GST 90 BE)

» KontyTkaHbl xibepmeii KocKbiw/ewipriwTi 6acy
MYMKiHAiriHe Ke3 XKeTKi3iHi3.

INEKTP Kypanzbl KOCY YLUiH KOCKblLL/eLwipriluTi (2)

6acblHbI3.

KockpiLu/ewwipriwTi 6ekiTy yLuiH (2) oHbl KbiCbin ycTan

bICbIpMaHbl (1) OHFa HeMece ConFa XbIMKbITbIHbI3.

INEKTP KypanblH ewwipy YLUiH KOCKpIL/ewipriwTi (2)

xibepiHia. Kockpitw/ewipriw (2) byratranraH bonca oHbl

anfibIMeH bacbin cocbiH XibepiHia.

Xypic caHbiH 6ackapy (GST 90 BE)
KockpiwTbl/ewipriwTi (2) bacy KyLiiH e3repTe oTbipbin,
KOCbINIFaH KypasnfblH Xypic CaHblH bipTiHaen petreyre
bonaabil.

KockbilwTbl/ewipriwTi (2) xai backaHma TeMeHipek xypic
CaHbIMeH XyMbic icTergi. bacy KyLwi ackaHaa ypic caHbl
acagpl.

XKypic caHblH anfbiH ana Tanaay

JKypic caHbIH anfbiH ana TaHAAyFa apHanFaH peTTeriw
neHrenek (3) kemeriMeH anfbiH ana TaHaayra Hemece
XYMbIC Ke3iHe e3repTyre bonaapbl.

KaXeTTi Xypic caHbl MaTep1an MeH XyMbiC LWapTTapbiHa
barinanbicTbl 6onbin Tabbinagbl xoHe OHbI TOXIpHUDE apKbinbl
aHbIKTayra bonagpl.

)Kypic caHbIH MblHa Xarainapaa TEMeHAETyre KEHeC

bepineni:

— apaTeceMiH janipek OpHanacTbIpy YLiH apa TeceMiH
[NaiblHAAMara KoWFaH Kesfe,

- Marepuangbly, bankybiH bonabipmay yLiH NnacTuK neH
ANOMUHUARI apanay KesiHae.

A3 xypicTep CaHblHAA y3aK yaKbIT 3NeKTp Kypanipl

narganaHy OHblH KaTTbl KbI3yblH TyAblpybl MyMKiH. Apa

MOMOTHOCbIH anblM 3NEKTP KypanblH CanKbIHAATY YLLiH LaMm.

3 MUHYT MaKCUManAbIK XYPiC CaHbIHAR iCTETiHI3.

Maipganany Hyckaynapbl

» BapnbiK XXYMbICTapAaH anfblH INEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpblH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.
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» KbinbiwTbl apa Typbin Kanca anekTp Kypanbi 6ipaeH
ewwipiHis.

» Kiwi xaHe xyKa AaibIHAaManapabl enaey kesiHae
apAalibiM TyPaKTbl acTbIHFbI 6T HeMece apanay
ycTeniH (kepek-kapak) naiganaHbiHpbi3.

Arauw, XXAT, KypbinblC MaTepranzapbl xaHe T.6. boMblHWa

apanay anablHaa uHe, bypaxfanap xaHe T.c.c. cUAKTbI berge

3aTTap/blH, bap-KoFbiH TEKCEPIN, KAXKETiHLIE anbin TaCTaHbI3.

JKyka apanap eH bacTbicbl byrinreH Keciktep xacay yLiH

obanaHraH. Bosch cypbinTanbiMbiHaa Tik keciktep Hemece

[nloManak Keciktep xacayra MyMKiHaik bepeTiH kepek-

Xapakrap a bap (»kyka apa ynriciHe kapai, Mbicanbl,

napannenb Tipek, barbiTTayblLl WKHA HeMece aiHanManb!

KeckiLu).

KonmeH backapbinatbiH Xyka apanapra afetre "Katuy"

Kacweri ToH, AFHM benrini 6ip xarnainapaa bypbil neH kecik

[enpiri kamTamacbI3 eTinmenai. [anaikke wewwywi sacep

€eTeTiH hakTopnapra apa TOCEMiHiH KanblHfbIFbl, KECIK

Y3bIHAbIFbI XX8He JalblHAaMaHbIH MaTep1an ThiFbI3AbIFbl MEH

KanbIHAbIFbI XaTazbl.

CoHAbIKTaH TaHAANFAH XKYHEHIH KECY HOTUXECH KbI3METTIK

TananTapblHpi3fa CoNKec KeNneTiHAiriH Tekcepy YLWiH

apAanbIM CblHaK KeCiKTep KacaHpi3.

Barbipma apanap (H cyperti KapaHpi3)

» Kon apacbimeH TeK aFall, TMNCOKapTOH T.6. CUAKTbI
XKyMcak MaTepuangapabl eHgeyre onaapi!

Kon apa yLwiH Tek KbiCka apa NonoTHONapbiH NaiaanaHbliHbI3.

Kyka apa 0° eHic bypbiLbiMeH MymMKiH bonagbl.

INEKTP KypanbiH Tipeyitll TakTaHbiH (5) anablHFbl WeTiMeH

NalblHnamara apa auckicid (10) naibiHaamara Turisben

KOMbIHbI3 A1a KOCbIHbI3. XKypic backapybl bap anekTp

Kypanaapzia MakcUMangbl XXYpiC CaHblH TaHAAHbI3. INEKTP

KypanblH KaTTbl AaiblHaamara 6ackin apa nonoTHOCHIH

aKblpblH AadblHAAMara KiprisiHi3.

Tipey Taktachl (5) Tonbik beTimeH nanblHamMaza XaTkaHaa

KQXXETTi apanay Cbi3blFbIMEH apanaHbl3.

AWHanmanb! KecKiwi 6ap napannenb Tipek

AitHanmanbl Keckilwi 6ap napannens Tipeknet (22) xymbic
icTey YLWiH JanblHAAMaHbIH KanbiHAblFbl eH kebi 30 MM
Kypaybl Kepek.

Mapannenbpi keciktep (I cypeTiH KapaHpia): KynakTbl
BypaHgaHbl (21) 6ocatbin napannenbyi Tipek WKanachiH
Tipey TakTacbiHbiH (20) 6aFbITTayblllbIHAA XbIMKbITbIHbI3.
KeciK eHiH LWKkana MaHi peTiHfe Tipey TaKTaCbIHbIH iLUKi
KblpblHa peTTeHi3. OpHaty bypaHgackiH (21) bekiTiHjs.
[uck keciktepi (J cypeTiH kapaHpl3): apananTbiH IUCK KeCik
CbI3bIFbIHAA apanay NoNOTHOCHI YLLIH XeTepnik Tecik
ByprbinaHbl3. Apa nonoTHOCHI KECIK Cbi3blFbIHA AP TYPYbI
YLUiH TeCiKTi hpe3a HeMece ereyMeH eHIeHs.

OpHary bypaHaacbiH (21) 6arbiTTaiTbiH NNaHKaHbIH backa
aFblHa OpHaTbIHbI3. BaFbITTANTbIH MNAHKAHbIH LKaNacbiH
Tipey TaKTacbiHbiH DaFbiTTaybilibiHA (20) XKbIMKbITbIHbI3.
[lafbiHaaMaHbIH apanaHaTblH KeCiriHiH opTacbiHaa Tecik
OyprbinaHbl3. OpTara ganaey yibiH (23) baFbiTTaiTbiH
MNaHKaHbIH iLLKi TeciriHeH OyprbinaxFaH TeCiKKe canbiHpi3.
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PafuycTbl WwKana MaHi peTiHae Tipey TakTacblHbIH, iLLKi
KblpblHa CanblHbl3. OpHaty bypaHaacbiH (21) bekiTiHi3.

CybiTy/maiinay Kypanpgapbl
MeTangbl apanayaa Kpi3bin keTyi cebebiHeH kecik
CbI3bIFbIHAA CYbITY HEMECE Mainay KypanblH CYpPYy Kepek.

TeXHUKanbIK KYTiM )KaHe KbI3MeT

Kbiamet KepceTy xaHe Ta3anay

» Bapnbik XyMbICTapAaH anfbiH INEKTP KyPanbiHbIH,
»eninik aibipblH PO3eTKafaH WbIFapbiHbI3.

» INaiibiKTbl 3pi Kayincis TypAe XyMbic icTed any yLiH,
3NeKTP Kypanabl XaHe XenpeTy caHbinaynapbii 1asa
KanbinTa yCTaHbi3.

Erep bainaHbic cbIMbIH anMacTbIpy kaxeT bonca,

KayincisaikTiH TeMeHaeyiHe xon bepmey yLLiH 0Cbl KyMbIC

Tek Bosch komnanuacbl Hemece Bosch anexTp kypanaapbl

BoiblHLa BKINeTTi KbI3MeT KepceTy OpTanblKTapbiHAa

XKyprisinyi Tvic.

Apa nonoTHOCbIHbIH beKiTKiwiH xyHeni Typae TasanaHpi3. On

YLUIH apa MONOTHOCHIH 3NEKTP KyparnblHaH anbin 3NeKTp

KypanblH Teric )epre xan KafblHpl3.

INeKTP KypanbIHbIH KATTbl NACTaHybl XKYMbIC aKay/blKTapblHa

anbin Kenyi MymMkiH. Con YLWiH KaTTbl LWaH, XacanaTblH

marepuangapabl TeMeHHeH bacneH apanamaHpi3.

» TeTeHLue XXYMbIC XaFAalibiHAA MYMKiH OonFaHwa
LIAHCOPFbIWTHI NaiAanaHbiKbI3. XKenaeTkil TecikTi
KHi ypnen, Ta3apTbin apTblK TOKTaH CaKTaWTbIH
KocKbiwTbl (PRCD) KocbIHpbI3. MeTanbl eHaeyae ToK
OTKI3ETIH LaH 3NEKTP KyPanbIHbIH, iLliHAE XUHANYbI
MYMKiH. INeKTP KypanbiHbIH OKLIAyNarbiLbl 3aKbIMAaNybl
MYMKIiH.

Erep waH Tycy bitenin kanca, anekTp Kyap/blH ewWipin

LIaHCOPY/bl LELLM LIAH XaHE XOHKaNapzbl anbin KOWbIHbI3.

BarbiTraybiw geHrenexTi (9) keige 6ip TamiLbl MaiMeH

MarnaHpl3.

BarbiTTaybiw ponukTi (9) Xyieni Typae Tekcepin TypbiHbI3.

TosraH benwekTi Bosch Kbi3meT kepceTy opTanbiFbiHAa

AIMacTbIPy KaxeT.

OHimpepai onapapblH CaKTbIFbIH KAMTaMachI3 eTeTiH,

eHiMziepre aTMocdepanblk ayblH-LLALIbIHHBIH TUIOIHE XoHe

acKblH TeMnepatypa KeaaepiHiH, (TeMneparypaHbiH, WyFbin
©3TepiCiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CaynenepiHiH acep eTyiHe
on bepMeiTiH aykeHaepae, benimaepae (cekuuanapgaa),

NaBMnboHAAP MEH KMOCKinepAe caTyra bonagpl.

Caryuibl (eHgipyLui) caTbin anylibiFa eHiMgep Typanbl

KQUKeTTi XaHe LblHabl aKnapartTbl bepin, eHimaepai

THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAIMH KAMTamachbl3 eTyre MiHAETTI.

OHimaep Typanbl aknapat MiHAeTTi Typae Tisimi Pecert

depepaunAchIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH

ManiMeTTepai KaMTybl THiC.

Erep TyTbIHYLbI CaTbin anaTblH eHIMAEP anAeKallaH

naifianaHblnFaH HeMece eHiMep/ae akay/bik (akaynbiktap)

XoWblnFaH bonca, TyTbiHylWbiFa byn Typansl aknapart bepinyi

TMic.

OHimpepai caty NpoLeciHiH afcbiHAa TEMeHAEri Kayincisaik

Tanantapbl OpbiHAANYbI TUIC:

— Carywbl catbin anyLubiFa YAbIMbIHbIH MpManbIK aTaybl,
OPHANACcKaH Xepi (MeKeHXanbl) XaHE XYMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETT;

- Caypa benmenepinaeri eHiMaep/iH cbiHamanapbl caTbin
anylwbira byrbiMpapaarsl xxasbanapMeH TaHbICyFa
MYMKIHAIK bepyi aHe BU3yanabl TekcepicTeH backa
ByibiMaapabIH icke KOCbinybiHA 8KENETiH, caTbin
anylwbinap e3 beTiHwe OpbIHAANTLIH eLKaHaak
apeKeTTepre xon bepmeyi Tuic;

- Carywbl ocbl byibiMaapablK benrineHre Tanantapra
COMKECTIriHiH pacTamacsl, cepTuduKaTTapablH HeMece
COMKECTIK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/bl aKnapaTTbl caThbin anyLubiFa bepyre MiHAETTi;

- WpeHTndurKaumuanbik cunarTapbl ok (KorFanfaH),
Xapamablnblk Mep3iMi eTin keTkeH, by3biny benrinepi bap
)XoHe naraanaHy borbiHLa HyCKay/biFbl (KiTanwach),
MiHZETTi CONKECTIK CEpPTUdHUKATLI HEMECE CINKECTIK
benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHazbl.

TyTbiHYLWbIFa KbI3BMET KepCeTy XaHe nanfanavy
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy opTanbik 8HiMLI KEHAEY XoHe KYTiM,
COHfan-aK kocankbl beniuekTep Typanbl cypakTapblHpisfa
xayan bepepi. Kypamarnblk cbi3baHbl xaHe Kocarkpl
benwekTep boMblHILA AepeKTepai keneci caitra Taba
anacbi3: www.hosch-pt.com

Kypanabl naiaanay boibiHiwa keHec bepeTiH Bosch
KblaMeTKepnep Tobbl 6HiMAepiMi3 XaHe onapFa apHanFaH
Kocankpl benwekrep boMbIHLLIA CypaKTapbIHbI3Fa xayan
bepyre AanblH.

CypaKTapblHbi3abl KOWMFaHbIHbI3AA KaHe KocarnKpl
BenwekTepre Tancbipbic bepreHiHisae apkallaH MiHoeTTi
TYPAe 6HIMHIH 3aybITTbIK TakTallacbiHaarbl 10-caHabl eHiM
HOMIpiH aTaHbI3.

OHAipyLi TananTapbl MEH HOPMaNapbIHbIK CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPanblH XeHAEeY XoHe Keningi KbI3MeT KepceTy
bapnblk MeMnekeTTep aymarbiHga Tek “Pobept bow”
(hUpManblk HeMece aBTOPU3aLMANaHFaH KbIBMET KepceTy
opTanbikTapbiHaa opbiHaanagbl. ECKEPTY! 3aHcbi3 )onmeH
9KeniHreH eHiMAEPLi Narfanary KayinTi, AeHCayNbIFbIHbI3Fa
3WAH KeNTipyi MyMKiH. OHIMAEPAI 3aHCbI3 XKacay XaHe
Taparty aKiMLWiniK oHe KbIMMbICTbIK TOPTiN boMblHWA
3aHMeH KyfanaHagpl.

Kasakcran

TyTbIHyLWbINApFa KeHec bepy xaHe WarbiMaapabl Kabbinpay
OpTanbifbl:

“Pobept bow” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

KasakcTaH Pecnybnukacol

050012

Mypatbaes k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.:+7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBHUCTIK KbI3MET KepCeTy opTanblkTapbl MeH Kabbinaay
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MyHKTEPiHiH MEKeH-)XaKbl Typanbl TONbIK XaHe 63eKTi
aknapatTbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caitran
anaanacbi3

CepBHCTiK OpTanbIKTapAblH, MeKeHkainapbiH MyHAA
1aba anacbi3:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

INeKTp Kypanbl Keningi narganady Mep3iMiHiH iwiHge
OHAIPYLLIHIH KeCipiHeH iCTeH LWbIKKAH Xaffanaa, eHim eci
TOMEHEri WapTTap OpblHAANFaHaa Keninaik bonbiHLwa TeriH
XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

~ MeXaH1Kanblk 3aKbIMAAPAbIH, XOKTbIFbl;

- navpanaHy boMblHLLIA HYCKaYNbIK TananTapbiHbIH by3biny
benrinepiHiH XOKTbIFbl;

- nanpanaHy boMblHLLIA HYCKAY/bIKTA CaTYLLbIHbIH CaTy
Typanbl BeNriciHin XaHe caTbin anyLbl KONTaHOAChIHbIH,
6ap bonybl;

~ 9NeKTP Kypanbl CepUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TanOHbIHAaFbl CEPUANBIK HOMIPAIH CONKECTIri;

- binikcia xxeHgey benrinepiHiH XXOKTbifbl.

Keningik TemeHAeri xaraannapaa KongaHbinManabl:

- hopc-Maxop XaraainapbiHa bainaHbICTbl KE3 KeNnrex
CbIHbIKTap;

~ bapnblK aneKkTp KypanaapblHAaFbiaan INEKTP KypanbiHbiH
KanbinTbl TO3ybl.

YKanfarbilll KOHTAKTINEp, CbIMAAP, KbiNWaKTap xaHe T.0.
CHAKTbI Kypan benikTepiHiH KbI3MET eTy Mep3iMiH
KbICKAPTaTbIH KanbiNTbl TO3Y HATUXKECIHAE KaXeTTinir
TyblHLAFaH XeHaey Keninaik aacbiHa KipmMengi:

- Tabufu T3y (PecypCTbiH TONbIK NanfanaHbinybl);

- KaTe OpHaTy, pyKcaTcbl3 MoauduKauumsanay, kate
KONAaHy, KbI3MeT KepCeTy HEMECe CaKTay epexenepiH
6y3y HoTUXKECIHAE ICTEH LbIKKAH abablK NeH OHbIH,
benikTepi;

— 9NEKTP KyparnblHa apTblK XXYKTEME TYCKEHHEH OPbIH anfFaH
akaynap. (KypanFra apTblK XyKTeMe TyCyaiH WapTchi3
benrinepiHe MblHanap xatagpl: Kybbiny TyCiHiH naiga
bonybl Hemece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TYWiHAEPIHIH fedopMaLMACh HEMECE KOPbITbINybl,
)XOFapbl TeMneparypa acepiHeH anekTp
KO3FaNnTKblLWbIHAAFbI CEIMAAP OKLLAYNaFblLbIHbIH Kapatobl
Hemece KeMipreHyi.)

Kapere xapary
AnekTp Kypanaap, XabablkTap »xaHe bymanapbiH aiiHanaHbl
KOPFaWTbIH K9Ere XapartyFa anapy Kaxer.

INeKTP Kypanaapabl Y1 KOKbICbIHA
TacTamaHpi3!

Tek kana EO enpepi ywin:

Opi Kapa¥ narganaHyra xapamanTblH 3NEKTP KypanaapbliH
benek kapere xapary kepek. ApHaiibl KOKbIC XMHay
XyHMenepiH naiaanaHbiHpi3.

J1albIKCbI3 TYpAE Kafere XapaTblnFaH xarganaa, ecki anektp
XoHe aNeKTPOHAbIK Kypanaap, onapaa KayinTi 3aTTapablH

Romana| 141

6ap bonybl bIkTUManAbiFbl cebebiHeH, KopluaraH opTara
XoHe aflaMaapablH AeHCayNbIFbIHA KayinTi TYpae acep eTyi
MYMKIH.

Romana

Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

I[N AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si
MENT e S
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "scula electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fara
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
la accidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista unrisc crescut de electrocutare
atunci cand corpul va este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
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componente aflate in miscare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizdrii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltaminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de a o ridicasaude ao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la 0 componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuvaintindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electricd in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
Imbracimintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
in urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatdmari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau opritd, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grijd, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai mica masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decét pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Méanerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

intretinere

» incredintati scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni privind siguranta si protectia muncii
pentru ferastraie verticale

» Tineti scula electrica de manerele izolate atunci cand
executati lucrari la care accesoriul de taiere poate
nimeri conductori electrici ascunsi sau propriul cablu
de alimentare. Contactul accesoriului de taiere cu un
conductor aflat ,sub tensiune” poate pune ,,sub tensiune”
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componentele metalice ale sculei electrice si provoca
electrocutarea operatorului.

Folositi menghine sau o alta metoda practica de fixare
si sprijinire a piesei de lucru pe o platforma stabila.
Daca tineti piesa de lucru cu mana sau o sprijiniti de
corpul dumneavoastra, aceasta devine instabila si se
poate ajunge la pierderea controlului.

Tineti mainile in afara sectorului de debitare. Nu
apucati pe dedesubt piesa prelucrata. in caz de contact
cu panza de ferastrau exista pericol de ranire.

Porniti scula electrica si numai dupa aceasta
conduceti-o asupra piesei prelucrate. in caz contrar
exista pericol de recul in situatia in care dispozitivul de
lucru se agata in piesa prelucrata.

Aveti grija ca talpa de fixare sa se sprijine sigur in
timpul taierii. O panza de ferdstrau inclinata gresit se
poate rupe sau poate provoca recul.

Dupa terminarea procesului de lucru opriti scula
electrica si scoateti panza de ferastrau afara din
taietura numai dupa ce aceasta s-a oprit. Astfel evitati
reculul si puteti pune jos scula electricd in conditii de
siguranta.

inainte de a pune jos scula electrica asteptati ca
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agata si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

Folositi numai panze de ferastrau nedeteriorate,
impecabile. Panzele de ferastrau indoite sau tocite se pot
rupe si influenta negativ taierea sau pot provoca recul.
Dupa oprirea masinii nu franati panza de ferastrau
prin contrapresiuni laterale. Panza de ferdstrau se
poate deteriora, rupe sau poate provoca un recul.
Utilizeaza scula electrica exclusiv cu talpa de fixare. in
cazul lucrului fard talpa de fixare, exista pericolul de a nu
putea controla scula electrica.

Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Spargerea unei conducte de apa
cauzeaza pagube materiale sau poate duce la
electrocutare.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de sigurantd poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.

Date tehnice

Ferastrau vertical
Cod de identificare
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Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizare conform destinatiei

Scula electrica este destinata executarii de taieri si decupaje
cu reazem fix in lemn, material plastic, metal, placi ceramice,
cauciuc si parchet laminat/HPL (High Pressure Laminate).
Aceasta este adecvatd pentru taieri in linie dreapta si curba,
cu un unghi de inclinare de pandla 45°. Respecta
recomandarile privind panzele de ferastrau.

Componentele ilustrate

Numerotarea componentelor ilustrate se referd la schita
sculei electrice de la pagina grafica.

(1) Dispozitiv de blocare a comutatorului de pornire/
oprire (GST 90 BE)

(2) Comutator de pornire/oprire

(3) Rozeta de reglare pentru preselectarea numarului de
curse

(4) Cheie hexagonala
(5) Talpa de fixare
(6) Comutator dispozitiv de suflare a aschiilor
(7) Maneta de reglare a miscarii pendulare
(8) Parghie SDS de deblocare a panzei de ferastrau
(9) Rola de ghidare

(10) Panza de ferastrau”

(11) Protectie impotriva atingerii

(12) Maner (suprafatd izolata de prindere)

(13) Sistem de prindere a panzei de ferastrau

(14) Aparatoare antispan”

(15) Aparatoare pentru aspirare

(16) Racord de aspirare

(17) Furtun de aspirare”

(18) Scala unghiurilor de imbinare pe colt

(19) Surub talpa de fixare

(20) Ghidaj pentru opritorul paralel

(21) Surub de fixare a limitatorului paralel”

(22) Limitator paralel cu taietor circular®

(23) Varf de centrare al tiietorului circular®

a) Acest accesoriu nu este inclus in setul de livrare standard.

GST 90 BE GST90E
3601E8FO.. 3601E8GO..
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Ferastrau vertical GST 90 BE GST90E
Sistem de reglare a frecventei curselor ° °
Putere nominald W 650 650
Frecventa curselor la functionarea in gol n, min* 500-3100 500-3100
Cursa mm 26 26
Adancime maxima de taiere

- inlemn mm 90 90
- inaluminiu mm 20 20
- in otel (nealiat) mm 10 10
Unghi maxim de taiere (stanga/dreapta) ° 45 45
Greutate” kg 2,6 2,3
Clasa de protectie =W [/

Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominala [U] de 230 V. in cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice

anumitor tari, aceste specificatii pot varia.

Valorile pot varia in functie de produs si sunt supuse conditiilor de utilizare, precum si conditiilor de mediu. Pentru informatii suplimentare,

acceseaza www.bosch-professional.com/wac.

Informatii privind zgomotul/vibratiile

GST 90 BE GST90E

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform EN 62841-2-11.

Nivelul de zgomot evaluat A al sculei electrice este in mod normal:

Nivel de presiune sonora dB(A) 90 89
Nivel de putere sonora dB(A) 98 97
Incertitudinea K dB 5 5

Poarta casti antifonice!

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriald a trei directii) si incertitudinea K au fost determinate

conform EN 62841-2-11:

debitarea placilor din PAL cu panza de ferastrau T 144 DF:

s m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
debitarea tablei din metal cu panza de ferastrau T 118 A:

Ay m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electricd este utilizata pentru
alte aplicatii, impreuna cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor i a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica

este deconectata sau functioneazd, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabild a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de siguranta suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.
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Montarea/schimbarea panzei de ferastrau

» Lamontarea sau schimbarea accesoriului purtati
manusi de protectie. Accesoriile sunt ascutite si se pot
infierbanta dupd o utilizare mai indelungata.

Alegerea panzei de ferastrau

La sfarsitul prezentelor instructiuni de folosire gasiti o listd a
panzelor de ferastrau recomandate. Montati numai panze de
ferastrau avand coada cu un prag de prindere (sistem de
prindere in T). Panza de ferastrau nu ar trebui s fie mai
lunga decat este necesar pentru taierea preconizata.

Pentru tdiere in linie curba stransa, folositi o panza de
ferastrau ingusta.

Montarea panzei de ferastrau (consultati imaginea A)

» inainte de montare, curatati tija panzei de ferastrau.
O tija de prindere murdara nu poate fi fixata in conditii de
siguranta.

Apasati spre inainte parghia SDS (8) pana la opritor si

mentineti-o apasata. impingeti panza de ferdstrau (10), cu

dintii orientati in directia de tiere, pand cand se fixeaza in

sistemul de prindere a panzei de ferastrau (13).

La montarea panzei de ferastrau aveti grijd spatele acesteia

sa se afle in canelura rolei de ghidare (9).

» Verificati daca panza de ferastrau este bine fixata.

0 panza de ferdstrau care nu este fixata bine poate cadea
afard din sistemul de prindere i va poate provoca raniri.

Extragerea panzei de ferastrau (consultati imaginea B)
Apasati spre fnainte parghia SDS (8) pana la opritor si
extrageti panza de ferastrau (10).

Aparatoare antispan (consultati figura C)

Aparatoarea antispan (14) poate impiedica ruperea aschiilor
de pe suprafata materialului la debitarea lemnului.
Apdratoarea antispan poate fi utilizata numai la anumite
tipuri de panze de ferastrdu i numai pentru un unghi de
taiere de 0°. In timpul tdierii cu apdratoarea antispan, nu
este permisa deplasarea spre spate a talpii de fixare (5) in
scopul tdierii in apropierea marginilor.

impingeti de jos in sus aparatoarea antispan (14) in talpa de
fixare (5).

Aspirarea prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt
vopselele pe baza de plumb, anumite tipuri de lemn,
minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau
inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/
sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le
persoanelor aflate in apropiere.
Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de
fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie
cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului
(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care
contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.
- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvata pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.
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- Este recomandabil sa se utilizeze o masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Aparatoarea (consultati imaginea D)

Montati apardtoarea pentru aspirare (15), fnainte de a
racorda scula electrica la o instalatie de aspirare a prafului.
Asezati apardtoarea (15) pe scula electricd astfel incat
suportul sa se fixeze pe protectia impotriva atingerii (11).
Tnainte de a lucra fira un sistem de aspirare a prafului si de a
efectua tdieri oblice, scoateti apdrdtoarea (15). Pentru
aceasta, trageti spre inainte apardtoarea de la protectia
impotriva atingerii (11).

Racordarea sistemului de aspirare a prafului
(consultati imaginile E-F)

Asezati racordurile de aspirare (16) in degajarea talpii de
fixare (5).

Pentru aceasta, asigurati-va ca camele de la racordul de
aspirare sunt fixate conform reprezentarii din imaginea E in
degajarea corespunzatoare a sculei electrice.

Monteaza un furtun pentru aspirare (17) pe racordul de
aspirare (16). Racordeaza furtunul pentru aspirare (17) la
un aspirator (accesoriu).

La sfarsitul prezentelor instructiuni gasiti o privire de
ansamblu asupra diferitelor aspiratoare de praf adecvate
pentru racordare.

Pe cat posibil, pentru o aspirare optimd, montatia
aparatoarea antispan (14).

Deconectati suflanta de span in cazul in care ati racordat
dispozitivul de aspirare a prafului.

Aspiratorul de praf trebuie sa fie adecvat pentru materialul
de prelucrat.

Pentru aspirarea pulberilor extrem de nocive, cancerigene
sau uscate, folositi un aspirator special.

Functionare

Moduri de functionare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

Reglarea miscarii pendulare

Miscarea pendulara reglabila in patru trepte permite
adaptarea optimd a vitezei de tdiere, a randamentului si a
aspectului taieturii in functie de structura materialului de
prelucrat.

Cu parghia de reglare (7) puteti regla miscarea pendulard si
in timpul functionarii.

Treapta O fara miscare pendulara

Treaptal miscare pendulard redusa
Treaptall miscare pendulard medie
Treaptalll miscare pendulard ampla
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Treapta de migcare pendulard optima pentru fiecare tip de_
utilizare in parte poate fi determinata prin probe practice. In
acest scop facem recomandarile urmatoare:

- Selecteazd o treapta de miscare pendulara mai mica,
respectiv opreste complet miscarea pendulard, in functie
de cdt de find si curata trebuie sa fie marginea de taiere
obtinuta.

- Laprelucrarea pieselor subtiri (de ex. tabla), deconectati
miscarea pendulara.

- Prelucrati materialele dure (de ex. otelul) cu miscare
pendulara redusa.

- Laprelucrarea materialelor moi si la debitarea lemnului
poti lucra cu miscare pendulara de amploare maxima.

Reglarea unghiului de imbinare pe colt

(consultati imaginea G)

Talpa de fixare (5) poate fi intoarsa spre dreapta sau spre

stanga pentru taieri oblice de pana la 45°.

Aparatoarea (15), racordul de aspirare (16) si aparatoarea

antispan (14) nu pot fi utilizate la taierile de imbinare pe

colt.

- Apasati usor in jos racordul de aspirare (16) si extrageti
talpa de fixare (5).

- Scoateti aparatoarea (15) si aparatoarea antispan (14).

- Desfaceti surubul (19) cu ajutorul cheii hexagonale (4) si
usor impingeti talpa de fixare (5) in directia cablului de
alimentare electrica.

- Pentru reglarea precisa a unghiurilor de imbinare pe colt,
talpa de fixare este prevazutd in dreapta si in stanga cu
puncte de fixare la 0° si 45°. intoarceti talpa de fixare (5)
corespunzator scalei (18) in pozitia doritd. Cu ajutorul
unui raportor pot fi reglate si alte unghiuri de inclinare.

- impingeti apoi talpa de fixare (5) pana la opritor in
directia panzei de ferastrau (10).

- Strangeti din nou ferm surubul (19).

Deplasarea talpii de fixare (consultati imaginea G)
Pentru tdieri in apropierea marginilor, puteti deplasa spre
spate talpa de fixare (5).

Desfaceti surubul (19) si impingeti talpa de fixare (5) pana
la opritor in directia cablului de alimentare electrica.
Strangeti din nou bine surubul (19).

Taierea cu talpa de rezemare (5) deplasata este posibila
numai cu un unghi de inclinare de 0°. De asemenea,
limitatorul paralel nu trebuie s fie utilizat cu taietorul
circular (22) sau cu aparatoarea (14).

Suflanta de span

Cu ajutorul curentului de aer produs de dispozitivul de
suflare a aschiilor linia de téiere poate fi mentinuta liberd de
aschii.

0 ¢ Conectarea suflantei de span: Pentru lucrul cu

C.In' cantitati mari de aschii in lemn, material plastic
etc., impinge comutatorul (6) in directia
racordului de aspirare.

0 ¢ Deconectarea suflantei de span: Pentru lucrul

.Inlj in metal, precum si in cazul lucrului cu un

sistem de aspirare a prafului racordat, impinge
comutatorul (6) in directia panzei de ferastrau.

Punere in functiune

» Atentie la tensiunea din reteaua de alimentare
electrica! Tensiunea din reteaua de alimentare electricd
trebuie sa coincida cu datele de pe placuta cu date
tehnice a sculei electrice.

Pornirea/Oprirea (GST 90 E)

» Asigurati-va ca puteti actiona intrerupatorul pornit/
oprit fara a lasa din mana manerul.

Pentru pornirea sculei electrice, impingeti spre inainte

comutatorul de pornire/oprire (2) pand cand se aprinde

comutatorul ,,I”.

Pentru oprirea sculei electrice, impingeti spre inapoi

comutatorul de pornire/oprire (2) pana cand se aprinde

comutatorul ,,0”.

Pornirea/Oprirea (GST 90 BE)

» Asigurati-va ca puteti actiona intrerupatorul pornit/
oprit fara a lasa din mana manerul.

Pentru pornirea sculei electrice apdsati intrerupatorul

pornit/oprit (2).

Pentru blocarea intrerupatorului pornit/oprit (2), tineti-l

apasat si impingeti dispozitivul de blocare (1) spre dreapta

sau spre stanga.

Pentru oprirea sculei electrice eliberati intrerupatorul

pornit/oprit (2). Daca intrerupatorul pornit/oprit (2) este

blocat, mai intai apasati-l si apoi eliberati-l.

Reglarea frecventei curselor (GST 90 BE)

Puteti regla fara trepte numarul de curse al sculei electrice

deja pornite, exercitand o apasare mai puternica sau mai

usoara asupra intrerupatorului Pornit/Oprit (2).

0 apasare usoara asupra intrerupdtorului Pornit/Oprit (2)

are drept efect un numdr redus de curse. Pe masura ce

apasarea creste, se mareste corespunzator si numarul de
curse.

Preselectarea numarului de curse

Cu rozeta de de reglare pentru preselectia numarului de
curse (3) puteti preselecta numdrul de curse sifl puteti
modifica in timpul functionarii.

Frecventa necesard a curselor depinde de material si de
conditiile de lucru, putand fi determinat prin proba practica.

Reducerea frecventei curselor este recomandata:

- laasezarea panzei de ferastrau pe piesa de prelucrat,
pentru a putea pozitiona mai precis panza de ferastrau,

- ladebitarea materialului plastic si aluminiului, pentru a
preveni topirea materialului.

Atunci cand se lucreaza un timp mai indelungat cu un numar

mai mic de curse scula electricd se poate infierbanta

puternic. Demontati panza de ferastrau si lasati scula

electrica sa functioneze in gol cu numarul maxim de curse,

pentru a se raci, timp de aproximativ 3 min.

160992AA4C|(11.10.2024)

Bosch Power Tools



Instructiuni de lucru

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» in cazulin care panza de ferastrau se blocheaza, opriti
imediat scula electrica.

» Laprelucrarea pieselor de prelucrat mici sau subtiri
folositi intotdeauna un suport stabil, respectiv o masa
de lucru pentru ferastrau (accesoriu).

inainte de a efectua lucrarile de debitare in lemn, plici

aglomerate, materiale de constructii etc., verificati dacd

acestea prezinta corpuri strdine precum cuie, suruburi sau
altele asemandtoare si indepartati-le dacd este cazul.

Ferastraiele verticale sunt destinate in special taierilor

curbe. In gama Bosch sunt de asemenea disponibile

accesorii care permit efectuarea de tdieri drepte sau taieri
circulare (in functie de modelul ferdstraului vertical, de
exemplu, limitator paralel, sina de ghidare sau taietor
circular).

Ferastraiele verticale cu ghidare manuala au tendinta de a

L,devia”, ceea ce inseamnd ca precizia unghiului si precizia de

taiere nu este asigurata in anumite circumstante. Principalii

factori care influenteaza precizia sunt grosimea panzei de
ferastrau, lungimea de taiere, precum si grosimea
materialului si cea a piesei de prelucrat.

De aceea, efectueaza intotdeauna o taiere de proba pentru a

verifica daca rezultatul de tdiere al sistemului ales de tine

corespunde cerintelor tale.

Taiere cu patrundere directa in material (vezi figura H)
» Este permisa taierea cu patrundere directa numaiin
materiale moi ca lemnul, gips cartonul, s.a.!
intrebuintati pentru tierea cu patrundere direct in material
numai panze de ferastrau scurte. Taierea cu patrundere
directd in material este posibild numai cu un unghi de
inclinare de 0°.
Asezati scula electrica cu muchia anterioara a talpii de fixare
(5) pe piesa de lucru, fard ca panza de ferastrau (10) sa
atingé piesa de lucru si porniti-o. in cazul sculelor electrice
prevazute cu reglarea numarului de curse selectati numéarul
maxim de curse. impingeti si apdsati scula electrici pe piesa
de lucru si ldsati panza de ferastrau sa patrunda lent in piesa
de lucru.
De indata ce talpa de fixare (5) se sprijind in intregime pe
piesa de lucru, tdiati in continuare de-a lungul liniei de taiere.

Limitator paralel cu taietor circular

Pentru lucrul cu limitatorul paralel cu taietor circular (22),
grosimea piesei de prelucrat trebuie sa fie de maximum

30 mm.

Téieri paralele (vezi figura I): Slabiti surubul de fixare (21) si
impingeti in talpa de fixare scala limitatorului paralel,
trecand-o prin ghidajul (20). Reglati latimea doritd de taiere
ca diviziune scalara pe muchia interioara a talpii de fixare.
Strangeti bine surubul de fixare (21).

Taieri circulare (vezi figura J): Executati o gaura pe linia de
taiere, care sa fie suficient de mare pentru introducerea
panzei de ferdstrau, in interiorul cercului care trebuie taiat.
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Prelucrati gaura cu o freza sau cu o pila, astfel incat panza de
ferdstrau sa se poata sprijini coplanar pe linia de tdiere.
Puneti surubul de fixare (21) in cealaltd parte a limitatorului
paralel. Introduceti scala limitatorului paralel in talpa de
fixare, trecand-o prin ghidajul (20). Executati o gaurd in
piesa de lucru, in mijlocul decupajului ce urmeazd a fi tdiat.
Infigeti varful de centrare (23) in gaura executatd, trecandu-|
prin orificiul interior al limitatorului paralel. Reglati raza ca
diviziune scalara pe marginea interioard a talpii de fixare.
Strangeti bine surubul de fixare (21).

Agent de racire/lubrifiant

La taierea metalului, din cauza incélzirii acestuia, se va aplica
un strat de agent de rdcire resp. lubrifiant de-a lungul liniei
de tdiere.

intretinere si service

intretinere si curatare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentru a putea lucra bine si in siguranta, mentineti
curate scula electrica si fantele de aerisire ale
acesteia.

Daca este necesara inlocuirea cablului de racordare, pentru

aevita periclitarea sigurantei in timpul utilizrii, aceasta

operatie se va executa de catre Bosch sau de cdtre un centru
de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

Curatati regulat sistemul de prindere al panzei de ferastrau.

Extrageti in acest scop panza de ferastrau din scula electrica

si bateti usor scula electrica de o suprafata plana.

Murdarirea puternica a sculei electrice poate duce la

deranjamente functionale. De aceea, nu debitati de jos in sus

sau deasupra capului materiale la prelucrarea carora se
degaja mult praf.

» in conditii de lucru extrem de grele, folositi
intotdeauna, in masura posibilitatilor, o instalatie de
aspirare. Suflati frecvent fantele de aerisire si
conectati in serie un intrerupator de protectie
impotriva tensiunilor periculoase (PRCD). in cazul
prelucrdrii metalelor in interiorul sculei electrice se poate
depune praf bun conducator electric. Izolatia de protectie
asculei electrice poate fi afectata.

Daca orificiul de evacuare a prafului se infunda, opriti scula

electrica, scoateti dispozitivul de aspirare a prafului si

indepartati praful si aschiile.

Ocazional, ungeti rola de ghidare (9) cu o picdtura de ulei.

Controlati cu regularitate rola de ghidare (9). Daca este

uzata, aceasta trebuie inlocuita la un centru de service

autorizat Bosch.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnicd post-vanzari raspunde
intrebarilor dumneavoastra privind intretinerea i repararea
produsului dumneavoastra, cat si in ceea ce priveste piesele
de schimb. Desene explodate si informatii cu privire la
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piesele de schimb gdsiti si la: www.bosch-pt.com
Echipa de consultanta clienti Bosch va raspunde cu placere

laintrebari privind produsele noastre si accesoriile acestora.
In caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, vd rugdm

sa indicati neaparat numarul de identificare compus din
10 cifre, conform placutei indicatoare a tipului produsului.
Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1

013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Alte adrese de service gasiti la:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminare

Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie

directionate catre o statie de revalorificare ecologica.
Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!

Numai pentru tarile UE:

Sculele electrice scoase din uz trebuie eliminate separat. in
acest scop, utilizeaza sistemele de colectare prevazute
special.

I cazul evacuirii necorespunzitoare la deseuri, produsele
electrice si electronice uzate pot avea efecte daunatoare
asupra mediului si sanatatii oamenilor, din cauza posibilei
existente a unor materiale periculoase.

bbnarapcku

YKa3aHusA 3a CUrypHOCT

06wy ykasaHus 3a 6esonacHoct 3a
€NeKTPOMHCTPYMEHTH

4| NPEQYNPEX- MpoueteTe BCHUKK Npeaynpexae-

HUA, YKa3aHHA, 3ano3HanTe ce ¢
AEHUE thurypure u TeXHUUECKHUTE Xapak-

TEPUCTHKH, NPUNOXKEHHU KbM €NEeKTPOHHCTPYMeHTa. [1po-
MYCKM NPY CNa3BaHeTo Ha yKasaHWATa No-4ony Morar fja npe-

[LM3BUKAT TOKOB yAiap U/WNH TeXKKM TPABMH.
CbXxpaHaBaiTe Te3n yKa3aHUA Ha CUryPHO MACTO.

M3non3BaH1AT N0-40NY TEPMUH "€NeKTPOMHCTPYMEHT" ce 0T-

HacA [0 3aXpaHBaHKU OT eNeKTpUYECKaTa Mpexa eNeKTPOnH-

CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBalLl Kaben) v 10 3aXpaHBaHK OT aKy-

MynaropHa batepus enekTpouHCTpyMeHTH (6e3 3axpaHBaLly
kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Ma3sete paboTHOTO CH MACTO UKCTO U AO6PE OCBETEHO.
Pa3xBbpnAHWTE UMK TbMHM PaboTHK MecTa ca npeanoc-
TaBKa 3 UHUMAEHTH.

» He pabortete c eneKTpoMHCTpYMeHTa B cpefia C NOBH-
LeHa ONAaCHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnno3us, B 6nu-
30CT /10 IECHO3aNanuMH TEUHOCTH, Fa30Be UK NPaxo-
0bpa3Hu matepuanu. 10 Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOUH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT f1a Bb3nna-
MEHAT NPaxo0bpasHu MaTepuani Unu nap.

» [ipbXTe fleLia U CTPAHUUHM NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
AlMe, A0KaTo paboTHTe C eNeKTPOUHCTPYMEHTa. AKO
BHUMaHWeTo By 6bae 0TKNoHeHo, MoXe Aa 3arybute KoH-
TPONa Haj enekTPOUHCTPYMEHTa.

Be3onacHocT npu paboTa c eneKTpuYecKH Tok

» LllencenuT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpAGBa Aa e nop-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuaii He
ce Aonycka U3MeHsIHe Ha KOHCTPYKLUATA Ha Lience-
na. Koraro pabotute cbC 3aHyNneHu eneKkTpoypeau, He
M3non3BaiiTe afanTepu 3a wencena. on3BaHETo Ha
OPUTMHANHK LUENCEeNU U KOHTAKTU HaMansaBa pucka ot
Bb3HWKBaHEe Ha TOKOB yaap.

» U3barsaiite sonupa Ha TAN0TO BU A0 3a3eMeHH Tena,
Hanp. TpbOK1, OTONNUTENHHN YPeau, NEUKH U XNaAUNHK-
uu. Korato 1Anoto By e 3a3eMeH0, PUCKBT OT Bb3HUKBAHE
Ha TOKOB yAap e no-roffm.

» Mpepna3BaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. IpOHWKBAHETO Ha BOJa B €NEKTPOMHCTPYMEHTA
NOBMLLUABA OMACHOCTTA OT TOKOB YAap.

» He usnon3sgaiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
T0 TOW He e npeaBuaeH. Hukora He U3nonsgaiite 3ax-
paHBawwuA kaben 3a npeHacAHe, TerneHe UMK oTKava-
BaHe Ha enekTpouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsAABaHe, oMacnABaHe, JONKP A0 OCTPH pbboBe
MNH1 A0 NOABWKHM 3BEHa Ha MALWKMHK. [10BpefeHM Unu
yCyKaHu Kabenu yBenuuaBar pUcka oT Bb3HUKBAHE Ha TO-
KOB yAap.

» Korato paGoTute c eneKTPOUHCTPYMEHT HaBbH, H3NoN-
3BaiiTe cCaMo yAbMKUTENHU Kabenu, noaxoaAwLy 3a pa-
60Ta Ha OTKPHTO. V13M0N3BAHETO HA YAb/KUTEN, NIPEA-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKpPUTO, HamManABa PUcKa OT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara M3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNaXXHa cpefa, H3non3BaiiTe NpeAnaseH NpekbCe-
Bau 3a yTeUHH TOKOBe. V13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbCcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamansaBa OMacHOCTTa OT
Bb3HWKBaHE Ha TOKOB yaap.

BesonaceH HaunH Ha pabota

» Bbaere KOHUEHTPHUPaHH, CIeAEeTe BHUMATENHO AedCT-
BHATa CH M NOCTbNBANTE NPeAna3nueo U pasymHo. He
U3N0N3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA, KOraTo cTe yMo-
PEeHH UNK NOA BNUAHUETO Ha HAPKOTHYHH BeLLeCTBa,
anKoXon UNM ynomBawy nekapcTea. EfuH Mur pasces-
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HOCT Npy paboTa ¢ enekTPOUHCTPYMEHT MOXE [ia UMa 33
NoCneaCTBUE U3KMIOUNTENHO TEXKM HapaHABaHKA.

» Pabortete ¢ npeanassauio pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe npefnasHu ounna. HoceHeTo Ha noxoaALLM 3a
MOM3BaHNsA eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbpLLBAHATA AeH-
HOCT IMUHW NPeAnasHu CPeACTBa, KaTo AuXaTenHa Macka,
30paBM NMTbTHO3aTBOPEHM 0BYBKM CbC CTabWNeH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka U LWyMo3arnyLumTeny (aHTudo-
HMW), HamMansABa pucKa OT Bb3HUKBaHe Ha TPYAO0Ba 3110M0-
nyka.

» U3barsaiite onacHOCTTa OT BKNIOYBaHe Ha eNEeKTPOUH-
CTPyMeHTa o HeBHMMaHHe. peau aa BKNiouwTe Wen-
cena B KOHTaKTa MNK Aja NocTaBUTe baTepuaTa, KakTo 1
NpH NpeHacsAHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa, ce yBepsa-
BaiiTe, Ue NyCKOBUAT NPeKbCBay € No3uLuaA "nsknioue-
HO". HOCEHETO Ha eNneKTPOUHCTPYMEHTH C NPbLCT BbPXY
MyCKOBUA NPeKbCBayY UM NofaBaHeTo Ha 3aXpaHBaLLo
HanpexeHWe, AOKATO NYCKOBUAT NPEKbCBAY € BKMIOUEH,
yBenMuaBa onacHoCTTa OT TPYO0BU 3MI0MOMYKK.

» Mpepu fa BKNIOUKTE €NEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBeps-
BaiiTe, Ue CTe OTCTPAHUNM OT HEero BCUUYKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH U FaeuHH KniouoBe. [10MOLLEeH MHCTPY-
MEHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLIO Ce 3BEHO, MOXE Aa NMPUUMHU
TpaBMH.

» U3bArsaiite HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHNA Ha TANOTO.
Pabotete B cTabunHO nonoxxeHue Ha TANOTO M BbB BCe-
KM MOMEHT NnopAbpXKaiTe paBHoBecHe. Taka Liie MoXe-
T€ fla KOHTPONMPATe eNeKTPOUHCTPYMEHTA No-Aobpe u no-
6esonacHo, ako Bb3HUKHE HeouaKBaHa CUTyaLuA.

» Pabortete c noaxoaswo obnekno. He paboterte ¢ wu-
POKHM ApeXH Unu yKpalueHus. [lpbxre Kocata U Apexu-
Te cH Ha 6e3onacHo pa3cTosHMe OT ABHXKELLY ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe Apexu, yKpalleHUATa, IbAruTe Kocu Morat
[Na bbaat 3axBaHaTH ¥ YBNEUEHU OT BbPTALLM Ce 3BEHa.

» AKO e Bb3MOXXHO U3MON3BAHETO HA BbHLLUHA acNHUpaLy-
OHHa cHCTeMa, ce yBepABaiiTe, ue T4 e BKNIOUeHa 1
¢hyHKLMOHMPA H3NPaBHO. 13M0N3BaHETO HA acnupaLy-
OHHa cucTeMa HamanaBa PUCKOBETe, Ib/MKaLlW Ce Ha OT-
nienaum ce npy pabota npaxose.

» [106poTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa BCeAC-
TBHE Ha yecTa paboTa c Hero He e NOBOA 3a HaManABa-
He Ha BHUMaHUETO 1 NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6e3onacHocT. E4HO HeBHMMATENHO e/ CTBUE MOXE ia
Npefu3B1Ka TeXKIU HapaHABAHKA CaMO 3a UacTH OT CEKYH-
fara.

TPHXNHBO OTHOLIEHHE KbM €NEeKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiiTe eneKkTpoMHcTpymenta. U3nons-
BailTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTEe caMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO NpeAHa3HaueHue. LLle pabotute no-nobpe u
no-be3onacHo, KoraTto U3Mon3Bare NOAXOAALMA eneKTpo-
MHCTPYMEHT B 3afiafieH!s 0T NPOU3BOAMUTENA AMaNa30H Ha
HaTOBapBaHe.

» He usnon3paiite eNeKTPOUHCTPYMEHT, YAUTO NYCKOB
npeKbcBay e NoBpefAeH. ENekTpouHCTPYMEHT, KOUTO He
MOXe Aa bb/ie U3KNIUBAH W BKMOUBAH NO NPEBUAEHHNA
0T NPOMU3BOJMTENA HAUKH, € OMaceH 1 TpAbBa a bbae pe-
MOHTHPAH.
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» Mpeau fa U3BbpLIBaTE KAKBUTO U 2 € AeHHOCTH N0
€NeKTPOUHCTPYMEHTa, Hanp. HacTPoiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo U Korarto ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Wencena oT KOHTaKTa, pecn. H3BaXxaan-
Te baTepuaTa, ako e Bb3MOXHO. Ta3u MApKa Npemaxaa
OMacHOCTTa OT 33/eHCTBaHE Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTa Mo
HeBHUMaHMe.

» CbXxpaHsBaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE Ha MECTa, Kb-
AeTo He morar ja bbaar gocTurHatu ot seua. He po-
nyckaiite Te Aa 6bAAT U3NON3BaHMU OT NULA, KOUTO He
ca 3aMo3HaTH C HauuHa Ha paboTa c TAX U He ca npoue-
NM Te3W MHCTPYKUMK. KoraTo ca B pbLieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTenH, ENEKTPOUHCTPYMEHTUTE MoraT fia bbaart us-
KMIOUMTENHO OMACHH.

» Mopabpxaiite Ao6Pe eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE CH U aK-
cecoapute uM. poBepsnBaiiTe Aanu NOABUXHUTE 3BE-
Ha (yHKLMOHMPAT Oe3yKOPHO, ANy He 3aKNHHBAT, Aa-
N UMa CUYNEeHN UMK NOBPeAEHH [eTainu, KOUTo Hapy-
LIABaT UK U3MEHAT PYHKLUNTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
menTa. lpeay Aa nsnon3spare eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxeTe NoBpefieHUTe feTainu fa 6baar pemMoH-
THpaHK. MHOro 0T TPYA0BUTE 3MOMNOMYKH Ce [ib/KaT Ha
Henobpe nopabpPXKaHK ENEKTPOMHCTPYMEHTH U YPEa.

» MMoaabpxaiiTe pexelyuTe HHCTPYMEHTH BUHaru aobpe
3aToueHH M YMcTH. [Jobpe nopabpKaHUTE PEXELLM UHCT-
PYMEHTH C 0CTPH pbboBe 0Ka3BaT No-Mako CbnpoTUBNE-
HHE 1 ce BOAAT NO-NEKO.

» W3non3BaiiTe eneKTPOMHCTPYMEHTHTE, AONMbHUTEN-
HUTE NpUcnocobneHnsa, paboTHUTE UHCTPYMEHTH U T.
H., Cb0Opa3HO MHCTPYKLUMUTE Ha NpousBsoauTens. Mpu
ToBa ce cbobpa3nABaiiTe U ¢ KOHKPETHHTE PaboTHH yc-
NOBUA U ONepaLyu, KouTo TpA6Ba fa u3nbnHuTe. M3-
MON3BaHETO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTH 33 PA3NHUUHK OT
NpeaBUAEHHUTE OT NPOU3BOAUTENS NPUNOXKEHUS NOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HUKBAHE Ha TPYZAO0BH 3M10MONYKH.

» MMopabpxaiiTe APbIKKHTE H PbKOXBATKHTE CYXH, YNCTH
¥ HeoMacneHu. XNb3raBuTe IPbXKKU U PbKOXBATKK HE
no3BonsBar beonacHara pabota u 40bpOTO KOHTpONMpa-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA MPKU Bb3HUKBAHE Ha HEOUaK-
BaHa CuTyaums.

Mopabpxane

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTUTe Bu
/i ce H3BbPLUBA CaMO OT KBanuGHLUPaHH cnieLuanmc-
TH M CAMO C U3NON3BAHETO HAa OPUTHHANHYU pPe3epPBHU
yacTH. [10 TO31 HauMH Ce rapaHTMpa CbXxpaHaBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

Yka3anua 3a 6esonacHa pabora c npobogHu
TPHOHU

» Korato u3nbnHaBare onepauus, Npu KOATO CbLLECTBY-
Ba ONacHOCT paboTHUAT MHCTPYMEHT MOXKE [ 3acerHe
CKPHTH NOA NOBbPXHOCTTA NPOBOAHULY MO Hanpexe-
HUe UNK 3aXpaHBalLua Kaben, fonupaiiTe eNeKTPOUHC-
TPYMEHTa caMo A0 M30NTHPAHUTE MOBbPXHOCTH Ha Pb-
KoXBaTKMTe. [1pH KOHTAKT Ha PeXeLLus akcecoap ¢ npo-
BOMHMK MOJ HANPEXEHHUE € Bb3MOXHO HaNPEXeHUETo Aa
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ce npeaagie no MeTanHUTe eTalnu Ha eNeKTPOUHCTPY-
MEHTa 1 TOBa Aa NPeAU3BHKa TOKOB yaap.

WU3non3Baiite ckobu Unu Apyru NOAXoaALM CPEACTBa
3a 3axBallyaHe M yKpenBaHe Ha 0bpaboTBaHua geTaiin.
[IbpKaHeTo Ha 06paboTBaHKA ieTaln Ha pPbKa UK Npu-
TMCKAHETO MY [10 TANOTO MOXe [la Npean3BuKa 3aryba Ha
KOHTpON.

» [IpbxKTe pbLeTe CH Ha pa3CTOAHKUE OT 30HaTa Ha pA3a-
He. He nunaiite nog 06paboteanua gerain. CbliecTsy-
Ba OMACHOCT fla Ce HapaHWTe, aKo I0NPETE PeXeLLMs
NIUCT.

» [onupaiiTe eneKTPOMHCTPYMeHTa [0 obpaboTBaHua
AeTaiin, cnep Kato npeABapUTENHO CTe ro BKNIOUKNH.
B npoT1BeH cnyuai CbLUeCTBYBa OMACHOCT OT Bb3HUKBaHe
Ha OTKaT, aKo PEXELLMAT ICT Ce 3aKnuHU B 0bpaboTea-
HUA AeTann.

Mo Bpeme Ha pA3aHe BHUMaBaliTe OCHOBHaTa Nnoyva Aa
nexu cTabunHo. AKo PEXELLMAT IUCT Ce 3aKNUHK, TOBa
MOXe [1a Npefu3BMKa OTKaT MNK CUyNBaHe Ha pexeLLms
TIUCT.

Cnep, npukniouBaHe Ha pabota MbpBo U3KNIOUBaNTe
€NeKTPOUHCTPYMEHTa U H3BaXKAaNTe peXkeLlus nucT
OT MeXJMHaTa efjBa CNiefj OKOHUATeNHOTO MY CIMpaHe.
Taka u3bsreare onacHOCTTa OT Bb3HUKBaHe Ha OTKaT U MO-
eTe be3onacHo 1a 0CTaB1TE ENEKTPOMHCTPYMEHTA Ha
paboTHaTa NoBbPXHOCT.

lMpeau Aa ocTaBuTe ENEKTPOUHCTPYMEHTA, U3UaKBal-
Te BbPTEHETO Aja CNpe Hamb/HO. B NPOTUBEH Cyyan U3-
NON3BaHUAT PaboTeH UHCTPYMEHT MOXe ia 10Npe Apyr
npeaMeT 1 la Npeau3BrKa HEKOHTPONMPAHO NPEMeCTBa-
HE Ha eNEeKTPOUHCTPYMEHTA.

W3non3Baiite camo HOXKOBe B 6e3YKOPHO CbCTOAHKE.
OrbHaTW UNK 3aTbNeHKU HOXXOBE MOraT [ Ce CUynAaT, Aa
NOBPEAAT CPe3a UK fa NPeAn3BUKaT 3aKNUHBaHE.

Cnep U3KNIOUBaHE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA He CMu-
paiiTe pexeLuus NMCT NPUHYAUTENHO, KaTo ro NPUTHC-
KaTe oT ABeTe CTPaHH. PeXeLLmAT TMCT MoXe Aa bbae
NoBpefeH, fia ce CUynu Unu1 Aa npeau3Buka obpareH ot-
Kar.

W3non3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CAMO C OCHOBHA
nnova. lNpu pabota 6e3 ocCHOBHA NNoya MMa onacHoCT fia
He MOXeTe [la KOHTPONMPaTe ENeKTPOUHCTPYMEHTA.
WU3nonsBaiite nogxoaAwm npubopHu, 3a Aa OTKpHeTe
€BEeHTYaNnHo CKPUTH Nof NOBbPXHOCTTa TpbbonpoBo-
AV, UK ce 0bbpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHAb-
AUTENHO APYXKeCTBO. BN13aHETO B CbNPUKOCHOBEHHE C
NPOBOAHMLM NOA HaNPEXeHWe MOXe fa NPean3BHMKa Nno-
Xap 1 TOKOB yziap. YBpPeXaaHeTo Ha ra30npoBof MOXe fia
[NoBe[ie 10 ekcnnosua. MoBpexaaHeTo Ha BOAONPOBOA,
1Ma 32 NOCNEeLCTBUE FONEMN MaTEPUANHU LETHU U MOXE
[Nla Npean3B1Ka TOKOB yAap.

OnucaHue Ha NPOAYKTA U AeHHOCTTa

MpoueTeTe BHUMATENHO BCHUKH YKa3aHUA
M MHCTPYKLMK 3a besonacHocT. [ponycku
MPH CNa3BaHETo Ha MHCTPYKLMKTE 3a 6e30-
MacHOCT 1 yKa3aHusATa 3a pabota Morat aa
“Mar 3a NocneacTB1e TOKOB yaiap, noxap 1/
WU TEXKM TPABMMU.

Mons, umaiiTe npeaBuz U300paKeHUATA B NPEHATA YacT Ha

PbKOBOACTBOTO 3a paboTa.

MpepgHasHaueHHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa

ENeKTpOMHCTPYMEHTBT € NpeaHa3HaueH 3a pa3pA3BaHe U U3-
ps3BaHe NPy 34paBa NofN0XKKa B ;bPBECHU MaTepHany,
NnacTMacH, MeTanu, KepamMmuyHK NNouM, ryma v namuHar/
HPL (High Pressure Laminate). Toi e nofxoasl 3a U3Mb/He-
BaHe Ha NpaBONMHENHN CPE30BE 1 PA3aHE N0 [ibra C HaKMoH
no 45°. MNpw ToBa TpAbBa a HbAaT cnas3BaHu W yKasaHuATa 3a
Non3BaHe Ha pexella NeHTa.

WU30bpa3enu eneMeHTH
HomepupaHeTo Ha M306pa3eH1Te KOMMOHEHTH Ce OTHACA [10
M300PAKEHNETO HA €NIEKTPOMHCTPYMEHTA Ha rpaduuHaTa
CTPaHMLA.
(1) dukcupane 3a nyckos npeskniousaten (GST 90 BE)
(2) NyckoB npekbcBay

(3) MoTeHUMOMETLP 3a NpeaBapuTeneH U3bop Ha uecTo-
Ta Ha Bb3BPATHO-NOCTbNATENHUTE [IBUXKEHUSA

(4) LLiecTocTeHeH Kniou
(5) OcHoBHa nnoua

(6) Mpeskniousaren npucnocobneHue 3a U3yxBaHe Ha
CTbProTHHH

(7) Nocr 3a perynupaHe Ha konebartenHuTe ABUKEHHS

(8) Noct Ha mexaHu3ma SDS 3a ocBoboXaaBaHe Ha
pexeLua nucT

(9) Bopetwua ponka
(10) Pexetw nuct”
(11) Mpepnnasex ekpaH
(12) PbkoxBarka (M30n1MpaH1 MOBbPXHOCTH)
(13) MocTaBka Ha pexeLyns nucT

(14) NpepanasHa nnacTvHa cpelLy OTKbPTBaHE Ha
pbbuerara?

(15) MpennaseH koxyx 3a NPaxoynoBUTeNIHA CUCTEMA
(16) Llyuep 3a BknouBaHe Ha acnupalMoHHa ypeaba
(17) Wacmykealy Mapkyy®

(18) Ckana3a13mepBaHe Ha brbNa Ha CKOCABaHe
(19) BuHT ocHOBHa nnova

(20) HanpaenaBalu 0TBOPH 3a NPUCNOCObNEHKETO 3a
YCMOpenHo BOfEHe

(21) ®uKcvpall BUHT Ha OMlopaTa 3a ycnopeHo BoaeHe”

(22) Onopa3aycnopeaHo BofieHe C KpbroBo
pa3ps3sBaHe”
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(23) LleHTpupall BpbX Ha KpbroBOTO pa3pA3BaHe”
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a) Ta3n npuHaANeXHOCT He e BKMIoYeHa B CTaHAApPTHATa OKOM-
NNeKToBKa Ha AA0CTaBKaTa.

TeXHHUEeCKH BaHHHU

MpoboaeH TpuoH GST 90 BE GST90E
KatanoxeH Homep 3601E8FO.. 3601E8GO..
Peryn1paHe Ha uecToTata Ha Bb3BPaTHO-NOCTbMATENHUTE ABUKEHMA ° °
HoMWHanHa KOHCyMMpaHa MOLLHOCT \ 650 650
YecToTa Ha Bb3BPATHO-NOCTbNATENHUTE IBUXEHWA Ha NPa3eH XOf, Ny min™* 500-3100 500-3100
Xoa mm 26 26
MakKc. abnbounHa Ha pssaHe

- B[bpBO mm 90 90
~ B anyM1HUi mm 20 20
- B CTOMaHa (HenervpaHa) mm 10 10
HaknoH Ha ckocABaHe (HansBo/HagACHO), MaKcC. ° 45 45
Terno" kg 2,6 2,3
Knac Ha sawura o EV]

A) Terno be3 MpexoBy NPOBOAHWK 1 be3 wencen

[laHHTe BaXaT 3a HOMUHaNHO Hanpexenwe [U] o1 230 V. Mpu OTKNOHABALLM Ce HANPEXEHHE W NPH CELMMHUUHH 32 OTAENHH U3MHHEHMS Tean

[NaHHW MOraT fja Bapupar.

CTORHOCTHTE MOTaT [ia Bapupar Copes NPOAyKTa v [ia 3aBUCAT OT YCNIOBMATA Ha ynoTpeba v Ha oKonHarta cpefa. [lonbaHUTENHa MHOPMALKMA Ha

www.bosch-professional.com/wac.

WUHdopmaLua 3a U3MbUBaH WYM M BUOpaLuu

GST 90 BE
CTOMHOCTHTE Ha EMUCKM Ha LIYM ca ycTaHOBeHM cbrnacHo EN 62841-2-11.
PaBHMLLETO A Ha reHepHUPaHKA OT eNeKTPOMHCTPYMEHTA LM 0BUKHOBEHO €:
PaBHMLLEe Ha 3ByKOBOTO HafiAraHe dB(A) 90 89
MolLHOCT Ha 3ByKa dB(A) 98 97
HeonpegeneHocT K dB 5 5

Paborterte ¢ wymo3zarnywurenu!

[TbnHaTa CTOMHOCT Ha BI/I6paL|MVITe a, (BeKTOpHaTa Cyma no Tpute HaﬂpaBﬂeHMﬂ) 1 HeonpegeneHoctTa K ca onpegenequ

cbrnacHo EN 62841-2-11:

PsasaHe Ha wnepnnart ¢ pexew, nuct T 144 DF:

g m/s’ 85 8,5
K m/s? 1,5 1,5
PrasaHe Ha MeTanHu nucToBe ¢ pexely nuet T 118 A:

Au m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

lMocoueHuTe B TOBa PbKOBOACTBO 3a €KCMNoaTaLua HUBO Ha
BMOpALMMTE 1 CTOMHOCT HA EMUCHA Ha LM Ca U3MEepeHH
CbrnacHo NpoLeaypa, ONpefeneHa u MoXe fia ClyH 3a
CpaBHABAHE C iPYrY eneKTPOUHCTPYMeHTH. Te ca NoAXoAn-
LY CbLLIO TaKa 3a NPefBapPHUTENHA OLiEHKa Ha EMUCKUTE Ha
BUOpALIMM 1 LyM.

MocoueHuTe HUBO Ha BUBPALMKTE U CTOMHOCT HA EMHCHM Ha
LWYM Ca NPefCTaBUTENHM 32 OCHOBHUTE NPUNOXKEHNA Ha
eNeKTPOUHCTPYMEHTA. AKO 0baue eneKkTPOMHCTPYMEHTBT bb-
[ie M3N0N3BaH 3a iPYrv AHHOCTH, C PasNMUHK PaboTHM HUHC-

TPYMEHTH UNK Be3 HeobX0AMMOTO TEXHHUECKO 00CyXBaHe,
HWBOTO Ha BUDPALMKTE M CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLIYM MO-
e fla ce pa3nuuasart. ToBa b1 MOrNO 3HAUMTENHO [la YBENH-
un BUOpaLMKTE W LyMa Npes neprofia Ha nof3BaHe Ha enek-
TPOWHCTPYMEHTA.

3a NMo-TOUHOTO OLiEHABaHe Ha BUbpauuuTe 1 LWyma TpAbea Aa
Ce OTUMTAT 1 NEPUOAMTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTBLT €
U3KMoUueH unu paboTu Ha npaseH xoA. Toa bv Morno 3Hauu-
TENHO [1a HaManu eMUCHUUTE Ha BUOPALIMK W LLIyM NPEe3 nepu-
0[1a Ha NON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa.
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MpeanucBaiTe AOMbIHUTENHN MEPKM 3a NPenasBaHe Ha
paboTeLLya C eNeKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3[IEACTBUETO Ha
BMDpaLMUTE, HANPUMED: TEXHUUECKO 0BCNYKBaHE Ha enexT-
POMHCTPYMEHTA M PAbOTHUTE MHCTPYMEHTH, MOfAbPXKAHE HA
pbLiETE TOMNH, LenecbobpasHa opraHu3aLma Ha pabotHuTe
CTBIKH.

MoHTtupaHe

» lpeav n3BbpLIBaHe HA KAKBUTO W Aa € AEHHOCTH NO
€NeKTPOMHCTPYMEHTA U3KNIOUBAlTE Lencena oT 3ax-
paHBawara mpexa.

MocraBAHe/cMAHa Ha pexeLy, NUCT

» [pu MOHTMPAHETO UK CMAHATa Ha UHCTPYMeHTa pabo-
TeTe C NpeanasHu pbKaBULK. PabOTHUTE HHCTPYMEHTH
MMart ocTpu pbOoBe M NPU NPOABMKUTENHA paboTa MoraT
[1a Ce HaropeLLAT.

WU360p Ha pexewus nuct

CrMCbK Ha NPenopbyBaHKTE PEXKELLM TUCTOBE MOXETE fia
HaMepHTe B Kpas Ha TOBa PbKOBO/CTBO 3a eKCrNoaraLmsa.
N3non3gaiTe camo pexeliy NMCTOBE C OnallKa C eaHa rbp-
6uua (T-onatuka). PexewmaT nucT He TpabBa aa e No-abibr
0T He0bX0AMMOTO 3a U3MbIHABAHE Ha CPe3a.

Mpu pA3aHe No bra C ManbK pagnyc U3Mnon3BanTe TeCHU Ho-
XOBe.

MocTaBane Ha pexeu, nuct (BX. chur. A)

» Mpepy nocTaBAHe NouKCTeTe ONALIKATA HA PeXeLyus
nucT. 3aMbpceHa onallka He MoXe Aa bbjie 3axBaHata
CHrypHo.

HartucHete SDS nocra (8) Hanpep 40 ynop 1 ro 3afpbxTe Ha-

TUCHaT. Bkapaitte pexeuus nuct (10), ao ynop B 3afBWXBa-

LyaTa WaHra Taka, ye 3bbute fla ca 0bbpHaTH B Nocokara Ha

pasaHe (13).

lpy NocTaBsAHe Ha PeXeLLMs NMUCT BHUMABANTE 3aHUAT My

pbb Aa nonaaHe B xneba Ha Boaewata ponka (9).

» MpoBepeTe fanu pexxeLUUAT NUCT e 3aXBaHaT 3APaBo.
HenpaBunHO 3aXBaHaT PexeLL IUCT MOXe [1a U3XBPbKHE
no BpeMe Ha paboTa v ia Bu HapaHu.

WUsBaxpaHe Ha pexxewus nuct (Bx. dur. B)

HatucHete Hanpep nocta SDS (8) oo ynop 1 u3BageTe pexe-
A nuct (10).

Mpeana3xa nnactuHa (BX. dur. C)

Mpennaskara nnactuHa (14) Moxe aa npenoTpary pasyen-
BaHe Ha NOBbPXHOCTTA NPY PA3aHe Ha Abpeo. MpenasHara
NnacTMHa MOXe [1a Ce M3MoN3Ba CaMo C OMPefeneH! HOXOBH
NIUCTOBE M CaMOo NPH bb/l Ha HaknoHa 0°. Mpy u3nonasaxe
Ha npefnasHata NnacTMHa He ce 1onycka M3MEeCTBaHe Ha oc-
HoBHarta nnoua (5) Ha3az 3a pAsaHe B 61M30CT 0 pbb.

3a nocrasaHe NpUTUCHeTe NnacTuHata (14) otaony Ha oc-
HoBHata nnoua (5).

Cucrema 3a npaxoynaBsiHe

lpaxoBe, oTA€NALYM Ce NpU 00paboTBaHETO Ha MaTep1any

KaTo ChbpXalliy 0noBo HoM, HAKOW BUAOBE JbPBECHHA, MU-

Hepanu 1 MeTanu morat ja 6baar onacHu 3a 3agpaseTo. Koh-

TaKTbT 10 KOXaTa WK BAMLIBAHETO HA TaKMBa NPaxoBe Morar

112 NPean3BMKaT anepruuHu peakLun u/unu 3abonsBsaHus Ha

QIUXaTeNHUTE MbTULLA Ha PADOTELLMA C ENEKTPOUHCTPYMEHTA

UNY HaMUPaLLY Ce Habnu3o nuLa.

Onpenenenn npaxose, Hanp. OTAeNALLMUTe ce Npu 0bpaboT-

BaHe Ha byK U b, ce cumTaT 3a KaHLeporeHHu, 0cobeHo B

KOMOMHALMA C XMMUKaNK 3a TPETUPaHE Ha IbPBECHHa (Xpo-

Mart, KoHcepBaHTH 1 Ap.). [lonycka ce 06paboTBaHeTo Ha Cb-

[bPXKalLy a30eCcT MaTepuani camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBaNnMMULMPaHK N1La.

— [lo Bb3MOXHOCT U3M0ON3BakTe nofxoasiia 3a obpaboraa-
HWA MaTepKUan cucTema 3a npaxoynassHe.

- OcurypsBaiiTe 106po NpoBeTpsABaHe Ha paboTHOTO MAC-
TO0.

- [lpenopbuBa ce U3MON3BaHEeTO Ha AMXaTenHa Macka ¢
hunTbp ot Knac P2.

CnasBaiiTe BanuaHUTe BbB Ballata cTpaHa 3akOHOBM pasno-

penbu, BanuagHu npu 06paboTeaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

.

» U3baArsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NeCHO 1a Ce CaMOBb3NNaMEHH.

Kanak (Bx. cour. D)

Mpenu Aa BKNIOUKTE KbM eNEeKTPOMHCTPYMEHTA aCnMpaLMoH-
Ha cucTema, MOHTUpaiTe Kanaka (15).

MocTaBete kanaka (15) Taka BbpXy eneKTpPOMHCTPYMEHTa,
Ue IbpXKaubT 1a ce hMKCMpa BbpXy 3awuTara ot gonup (11).
CeansitTe kanaka (15) 3a neiHocTi be3 npaxouscmykBaHe,
KaKTO W 3a Cpe30Be NMOJ HaKMOH. M3TerneTe 3a Lienta kanaka
Hanpeq oT 3aluTara ot gonup (11).

Cebp3BaHe Ha Npaxou3cMykBaHeTo (BX. dur. E-F)
MocTaBeTe Lilyliepa 3a npaxoynosuTenHa cuctema (16) B ot-
BOpa Ha 0cHoBHara nnoua (5).

BHuMaBaliTe nanewybT Npy Liyliepa 3a npaxoynaBsHe Aa ce
(h1KCHpa B CbOTBETHUA OTBOP HA ENEKTPOMHCTPYMEHTA KaK-
TO € NoKasaHo Ha wur. E.

IbXxHeTe U3cMykBall Mapkyy (17) Bbpxy LyLepa3a
npaxoynaesHe (16). Cebpxete wnaHra (17) kbM npaxocmy-
Kauka (Mp1HaNexHoCT).

Mpernen Ha HauMHa Ha BKIOUBAHE KbM PasN1uHK NPaxocMmy-
KauKy LLie HaMepuTe B Kpas Ha TOBa PbKOBOACTBO 3a EKCMNO-
araums.

3a nocTuraHe Ha onTMManHa cTeneH Ha npaxoynassHe Mo
Bb3MOXHOCT NOCTABAWTE NPefnasHata niacTuHa cpeLly oT-
kbpTBaHe (14).

U3knioueTe NpUCnocobneHUeTo 3a U3[yXBaHe Ha CTPYXKKUTE
cnep, CBbP3BAHETO Ha acMUpaLMOHHaTa CUCTEMa.
M3non3BaHara npaxocMykauka TpsibBa aa € NpuUroaHa 3a pa-
6ota c obpaboTeaHua MaTepuan.

Ako npu pabora ce o1ens ocobeHo BpeaeH 3a 3npaBeTo
npax UK KaHLeporeHeH npax, 43non3ganTe cneyuanuaupa-
Ha NpaxocMyKauka.
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PaboTa c eneKTPOHHCTPyMEHTa

PaboTHu pexxumu

» Mpeau n3BbPLIBaHe Ha KAKBUTO U 13 € AeHHOCTH NO
€NeKTPOUHCTPYMEHTa H3KNIoUBaNTe LWencena oT 3ax-
paHBaLaTa Mpexa.

PerynupaHe Ha KonebaTenHuTe ABHXEHNA
Perynupyemute Ha UeTMpK CTeneHu KonebarenHu ABUXeHHs
M03BONABAT ONTUMANHO HACTPOMBAHE Ha CKOPOCTTa U MPOM3-
BO/MTENHOCTTA Ha PA3aHe CrpAMO 0bpaboTeaHna matepuan.
C nocra (7) moxeTe Aa NpeBKOYBaTE CTENEHNTE Ha Koneba-
TENHUTE [IBUKEHUA CbLLO W N0 BPeMe Ha paboTa.

CreneH 0 KonebatenHuTe ABMKEHUA U3KMIOUEHN
CreneH | Manku KonebarenHu ABKEHNs
CreneH Il cpeaHu KonebatenHu BUKeH!s
Crenex Il ronemu KonebatenHu ABMXEHUA

OnTUManHara cTeneH Ha konebatenHuTe ABUXEHHs ce onpe-
niens Hai-nobpe upes u3npobeaHe Ha npakTHKa. Mpu ToBa
€a BanWAHW CNeHUTE NPUHLMNK:

- M3bepete no-manka cteneH Ha konebatenHuTe fBUxXe-
HWA, PECT. T U3KMIOYETE HAMbIHO, KoraTo pbba Ha cpesa
TpsbBa Aa e No-rmafbK 1 No-uucT.

- M3kniouBaiTe konebaTtenHuTe IBUXEHUA NPU PaspA3BaHe
Ha TbHKOCTEHHM [1eTaknu (Hanp. namapuHa).

- Tpv paspa3BaHe Ha TBbPAM MaTepuani (Hanp. cTomaHa)
paboTeTe ¢ Manku KonebatenHu BUXEHKS.

- [lpu Meku MaTep1anu 1 Npu paspsasaHe Ha [bpBo pabo-
TeTe C MaKCUMManHu KonebatenHu ABKEHHA.

HacTpoiiBaHe Ha brbna Ha HaknoH (BX. cur. G)

3a u3paboTBaHe Ha cPe30Be NOJ HAKMOH OCHOBHATA NNoya

(5) moxe f1a bb/ie HaKNOHeHa HaIACHO UMK HanABo 10 45°.

Mpu paspa3BaHe Nof HakNoH kanakwT (15), wyuepst (16) u

npennasHara nnactuHa (14) He morar ga 6baar nocTaBeHu.

- HatucHere wyuepa (16) neko Hagony 1 ro usternete ot
OCHOBHaTa nnactuHa (5).

- [lemoHTHpaiite kanaka (15) v npeanasutens (14).

- Passwitte BuHTa (19) C WwectocTeHHUA Knioy (4) v npe-
MecTeTe IeKo 0CHOBHaTa nnoya (5) no nocoka Ha pexe-
LMA JIUCT.

- 3aHacTpoiBaHe Ha TOYHM bITIM HA HAKNOHa OCHOBHATa
nnoya Moxe f1a bbae hrkcupaHa HaaACHO U HanABO Mpy
0°u1 45°. HaknoHeTe ocHoBHara nnoya (5), kato otuntare
no ckanara (18) no xenaHata nosuuma. Haknoxu nog
NIPYTY bIMK MOraT f1a ObiaT HACTPOEHH C MOMOLLITA Ha bl -
nomep.

- Cneq ToBa U3mecTeTe ocHoBHara nioua (5) 4o ynop no
nocoka Ha pexeuus nuct (10).

- 3arerHete B1HTa (19) 0THOBO.

WU3mecTBaHe Ha 0CHOBHaTa nnoya (BX. dur. G)
Mpu pasaHe B 6n13ocT 40 pbba ocHoBHaTa nnova (5) moxe
na bbae uamecTeHa Hasag.
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Passwiite BuHTa (19) 1 M3MecTeTe ocHoBHaTa nnoua (5) no
yrop N0 NoCoKa Ha MPexoBua Kaben.

3atertete BuHTa (19) oTHOBO.

PA3aHeTo ¢ M3MecTeH OCHOBHa nnoya (5) e BbaMOXHO camo
CbrbA Ha HaknoH ot 0°. OcBeH ToBa He Morart fja bbaar u3-
MoN3BaHu 1 NPUCNOCOBNEHMETO 3a YCNIOPEHO BOAEHE U pA-
3aHe no ibra (22), KakTo ¥ NpeanasHara nnactuua (14).

Mpucnocobnexue 3a U3ayxBaHe Ha CTPYKKUTE

C nomoLyTa Ha Bb3flyLlHaTa CTPYs Ha NpUCnocobneHneTo Mo-

e fia bbaie noAbpKaHa NOCTOAHHO YMCTa U BUAMMA TMHKMA-

Ta Ha pa3pAi3BaHe.

0 (& Bxniousaxe Ha npucnocobnexyeTo 3a uayxsa-

E.III' He Ha CTPY»KKK: [pu pa3pA3BaHe Ha AbPBO,
nnacTMaca v ip. ¥ NPy UHTEH3UBHO CTPYXKOOT-

[ensHe NpemecTeTe npeBkntouBatens (6) no nocoka Ha Luy-

Liepa 3a npaxoynassHe.

0 &> Makniousate Ha NpuCocobneHneTo 3a uaayx-

.IIID BaHE Ha CTPYXXKK: 3a IENHOCTH B METaN, KaKTo
1 NPK1 CBbP3aHa acnupauus npemectete

npeBktouBatens (6) No Nocoka Ha pexeLyns AUCK.

MyckaHe B ekcnnoarauua

» CnobpasnBaiiTe ce C HanpeXXeHHeTo Ha 3aXpaHBaLyaTa
mpexa! HanpexeHneTo Ha 3axpaHBallata Mpexa Tpabsa
[la CbOTBETCTBA Ha [JaHHHTE, U3NMCaHK Ha Tabenkara Ha
€NEeKTPOUHCTPYMEHT.

BkniouBane/uskniousaxe (GST 90 E)

» YBepere ce, ue MoXeTe Aa 3aaeicTBaTe NyCKOBUA
npekbcBau be3 nyckaHe Ha ApbXKaTa.

3a BKNIoUBaHe Ha e/IeKTPOMHCTPYMEHTA NPEMECTETE MyCKo-

BUA NpekbeBauy (2) Hanpen, Taka ye aa ce Buau cumsona "I1".

3a H3KNIOUBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa NpeMecTeTe nyc-

KOBHS NpekbcBay (2) Hasaf, Taka ue 1a ce BUaW CUMBONA

"o".

Bkniousaue/uskniousane (GST 90 BE)

> YBepere ce, ue MoXeTe Jja 3aaeicTBaTe NycKoBUA
npekbcBau 6e3 nyckaHe Ha ApbXkKara.

3a BKNIoUBaHe Ha eN1eKTPOMHCTPYMEHTA HAaTUCHETe MyCKo-

BWA NpekbeBay (2).

3a 3acTonopaABaHe Ha NyCKoBUA NpekbcBay (2) ro 3afpbx-

Te HaTUCHaT U namecTeTe byToHa (1) HamACHO UMK HanABO.

3a H3KNIOUBaHE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA OTMYCHETE MYCKO-

BUA NpekbeBau (2). Ako nyckoBUMAT npekbeBau (2) e bun

3aCTONOPEH, MbPBO 0 HATUCHETE W CNIef TOBA O OTMYCHETe.

YnpaeneHue Ha 6poa Ha xoposete (GST 90 BE)

MoxeTe fja perynupare 6escreneHHo bpos Ha Xo[oBeTe Ha
BK/IOUYEHUA €NIEKTPOMHCTPYMEHT NOCPEACTBOM CHnaTa Ha
NPUTUCKaHE Ha NYCKOBMA NpeKbeBay (2).

Mpw NeKo HaTMCKaHe Ha NycKoBWA NpekbeBay (2) uectotara
e Hucka. C yBenMuaBaHe Ha HaTUCKa HapacTsa v yectorara
Ha Bb3BPATHO-MOCTbMATE/HUTE [IBWXEHWA.

Bosch Power Tools
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MpepBapuTenHo yctaHoBABaHe Ha UeCTOTaTa Ha
Bb3BPaTHO-NOCTbNATENHNTE ABHKEHHS

C noteHunomeTbpa (3) MoXeTe NpeaBap1TENHO a yCTaHo-
BMTE Bb3BPATHO-NOCTbNATENHUTE IBIKEHWUA WK 12 T U3Me-
HWTE N0 BpeMe Ha pabora.

Heobxoanmara uecToTa Ha Bb3BPATHO-MOCTbNATENHUTE [1BU-
XEHMA 3aBUCH OT KOHKPETHWTE YCOBHSA U Ce Onpe/ens
Hau-nobpe upes uanpobaHe.

MpenopbyBa ce HaManABaHe Ha Bb3BPATHO-NOCTbNATENHUTE

LBWKEHHA:

- NPV NOCTABAHE Ha PEXeLLA IMCT BbpXy 06paboTBaHus
[ieTain, 3a ia MOXe Aa Ce NO3MULMOHUPA NO-TOUHO Pexe-
LA IUCT,

- NpH pA3aHe Ha NNacTMaca v anyMuHWi, 3a aa ce NpeaoTs-
paTi pa3TonABaHeTo Ha MaTepuana.

Mpu NpofbMKUTENHA PaboTa ¢ Manka uecToTa Ha Bb3BparTHo-

NOCTbNATENHUTE [IBUXEHUA ENEKTDOUHCTPYMEHTLT MOXE i

Ce Harpee CUHO. V3BafieTe peXeLLns IUCT 1 OXNafieTe enek-

TPOMHCTPYMEHTA, KaTo ro ocTauTe fa paboTu npubn. 3 mu-

HYTH C MaKCUMasHa uecToTa.

YKa3aHun 3a pabota

» Mpepu u3BbPLIBaHE HA KAKBUTO M A € AeHHOCTH NO
€NeKTPOHHCTPYMEHTa H3KNIoUBaNTe Lencena or 3ax-
paHBaara Mpexa.

» AKO HOXDbT Ce 3aKN1HU, He3abaBHO H3KNIOUeTe eneKT-
POMHCTPYMEHTa.

» Mpu obpaboTBaHETO HAa MaNKK UMK TbHKK fieTalNH BH-
Haru W3nonsBaiite cTabunHa NoANoXKKa, Hanp. CTeHp,
3a pA3aHe (aonbnHUTENHO Npucnocobnexue).

Mpenu paspa3BaHe Ha {bpBO, LWNEPNNAT, CTPOUTENHN MaTe-

puanu 1 ap. n. NpeABapUTENHO NPOBEPSABANTE 32 HATMUMETO

Ha MeTanH1 NpeAMeTH, KaTo MMPOHU U BUHTOBE, W NP Heob-

XO[MMOCT M OTCTPaHABANTE.

MpobofiHKTE TPUOHM Ca NPOEKTUPAaHKU OCHOBHO 3a CpPe30Be

no wabnoH. B acoptumeHTa Ha Bosch ocBeH ToBa ca Ha pas-

MoNoXeH1e 1 NPUHAANEXHOCTH, KOUTO NO3BONABAT NPaBH

WNY KPbroBM CPe30Be (Copes Mofiena Ha NPobOHNS TPHOH

Hanp. onopa 3a yCropenHo BOAEHE, HanpaBnaBalya W1Ha

WNY KPBrOBO Pasps3BaHe).

PbuHO BofieHHTe NPOBOLHM TPHOHM NPUHLMMHO Ca CKNOHHH

KbM T.Hap. "npeMecTBaHe", T.e. TOUHOCTTA HAa brbNa U cpesa

npu onpefieneHn obctoaTencTaa He ce rapaHTupa. Peluasa-

LM (haKTOPH, KOMTO OKA3BaT BMAHWE BbPXY TOUHOCTTA, Ca

nebenuHata Ha npobofHKUA TPHUOH, IbMKMHATA Ha cpeaa U

NIBTHOCTTA W iebenrHata Ha Matepuana, oT KOWTO e Hanpa-

BeH 00paboTBaHWAT AeTain.

ETo 3alLl0 BMHaru npoBepsBanTe upe3 NpobHM cpe3oBe Aanu

pe3ynTaTbT OT pA3aHe ¢ U3bpaHata cucTema oTroBaps Ha Ba-

LUIMTE UBUCKBAHHS.

MoTbBawy TpHOHH (BX. chur. H)

» [lonycka ce npobUBaHETO C peXxeLus NUCT cCaMo Ha
MeKH MaTepHanu, KaTo AbPBeCHHa, TUNICKapTOH UK
Aap.n.!

Mpw pasps3BaHe ¢ NpobrBaHe U3NoN3BaNTe CaMo KbCH pe-
ey nucToBe. PaspasBaHeTo ¢ npobrBaHe e Bb3MOXHO ca-
MO NPW bIbn Ha ckocaBaHe 0°.

MocTaBeTe eneKTPOMHCTPYMEHTA Ha AieTakna ¢ npeaHus pbb
Ha ocHoBHata nnoua (5), be3 pexemar nuct (10) aa ro fo-
nWpa W Cnef ToBa ro BKoyeTe. AKo eNeKTPOMHCTPYMEHTBT e
C Bb3MOXHOCT 3 perynupaxe, ycTaHoBeTe MakCMMarnHa yec-
TOTa Ha Bb3BPATHO-MOCTbNATENHUTE ABUXEHHS. [TpUTUCHETE
30paBO eNEeKTPOUHCTPYMEHTA KbM fIETalna 1 baBHO BpexeTe
PEXELHs ICT.

Korato ocHoBHaTa nnova (5) fonpe Ao aetaina ¢ uanara cu
MOBbPXHOCT, NPOAb/IKETE Pa3PA3BAHETO MO XenaHarta niu-
HuA.

Onopa 3a ycnopeAHo BoAEHe C KpbroBo paspsA3BaHe
3a1e’HOCTH C omopa 3a YCNOPEeAHO BOLEHE C KPbros

HOX (22) nebenuHata Ha 0bpaboTBaHus AeTain TpsabBa fa e
makcumym 30 mm.

Mapanenuu cpesoBe (BX. our. 1): Passuiite BuHTa (21) 1
BKapa#nTe NMHKATA Ha NPUCNOCObNEHMETO 3a YCNOPEHO BO-
JieHe npes3 HanpasnAgalyuTe otBopy (20) B 0OCHOBHaTa No-
uya. Kato otunTate CTOMHOCTTA MO BbTPELLHUA Pbb Ha OCHOB-
HaTa nnoua, yCTaHOBETE Ha CKanaTa )XeNnaHoTo PascTofHue
MeXxnay BoAelaTa NMHWA U IMHUATA Ha Cpe3a. 3aTerHeTe 3ac-
TOnopABaLLnaA BUHT (21).

Kpbroeu cpesose (BX. dur. J): [pobuitTe BbTPELLHO Ha 13-
PA3BaHKA KPbF 40 IMHKATA Ha Cpe3a 0TBOP, A0CTATbUEH 3a
[N1a NPeMWHe pexeLnsa nucT npes Hero. Obpabotete oTBOpPa
¢ hpesa uiu nuna, Taka ue PeXeLLMAT IMCT Aa MOXe Aa 3ac-
TaHe NMbTHO Ha IMHKATA Ha Cpe3a.

lMocTaBete 3acTonopsBallus BUHT (21) oT apyrata cTpaHa Ha
onopara 3a ycnopefHo BofieHe. BkapaiTe ckanara Ha ono-
paTa 3a yCropeHo BOfEHE Npe3 HanpaBnABalLus 0TBOP
(20) B ocHoBHara nnoua. MpobuiiTe 0TBOP B fIETalNa B LieH-
Tbpa Ha U3psA3BaHaTa ibra. Bkapaite LeHTbpa (23) npes
BbTPELUHWS OTBOP Ha NPUCMOCODNEHHETO 3a YCMOPEeaHO BO-
NieHe W B NpobuTua B leTaina otBop. Hactpolite paauyca Ha
[ibraTa, Kato oTyuTaTe CpsAMOo BbTPELLUHUA Pbb Ha OCHOBHaTA
nnoua. 3aterHete 3actonopssatins BUHT (21).

OxnaaalLo-cMa3Balya TeUHOCT

3a/1a npeaoTBpaTMTe NperpaBaHe Npu paspA3BaHe Ha MeTa-
nu, TpAbBA la HaHeCeTe OXNaXAaLL0-CMa3BalLla TEUHOCT Mo
NPOAbMKEHUE HA NUHKATA Ha PA3aHE.

MopaabpKaHe U cepBuU3

MopabpxaHe U NOUKUCTBaHE

» lpeau u3BbpLIBaHEe HAa KAKBUTO U A € IeHHOCTH NO
€NeKTPOMHCTPYMEHTa U3KNIoUBaIiTe Liencena ot 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» 3apa pabotute gobpe u 6e3onacHo, nopabpPKaiiTe
UMCTH eNeKTPUUECKNA HHCTPYMEHT U BEHTUNALIMOHHH-
Te OTBOPH.

Korato e HeobxoarMa 3amMaHa Ha 3axpaHBaLyus kaben, 1a

TpAbBa [1a Ce U3BbPLLM B 0TOPU3NUPAH CEPBU3 32 ENEKTPOMH-

CTpyMeHTH Ha Bosch, 3a ja ce 3anasu H1BOTO Ha be3sonac-

HocT Ha Bosch enekTponHcTpymeHTa.
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Pef10BHO NOUKCTBaNTe rHE3OTO 3a 3aXBalliaHe Ha PEXeLLU-
Te N1cToBe. 3a LienTa U3BafieTe PEXELLMA INCT OT eNeKTPo-
MHCTPYMEHTA W CTPbCKaTE ENEKTPOMHCTPYMEHTA UPE3 NEKO
MouyKBaHe BbPXY TBbPAa MOBbPXHOCT.

CHMNHOTO 3aMbpCABaHe Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA MOXE fia

[0Be/ie 10 HapyLUeHWA Ha (hyHKLMOHUPAHETO My. 3aToBa He

paspA3BaiiTe OTA0NY UMK B TaBaHHA NO3WULMA MATEPHANH, KO-

WUTO OTAENAT roNAMO KOTUYECTBO CTPYXKKHK.

» WUsnon3BaiiTe Npu eKCTPEMHH YCNOBHA Ha ynoTpeba no
Bb3MOXHOCT BUHAr U3CMYKBaLla MHCTanauus. Pe-
[0BHO NpoAyXBaiTe BEHTUNALUOHHHUTE OTBOPH U NON3-
BaiiTe Ae()eKTHOTOKOB NpeAnaseH NpekbcBay
(PRCD). [pu 0bpaboTBaHe Ha MeTanu Mo BbTPELIHOCTTA
Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA MOXKE [1a Ce OT/IOXKM TOKOMPO-
BexnalL npax. Toa MoXe [1a HapyLLM 3alluTHaTa U30/a-
LMA Ha ENEeKTPOUHCTPYMEHTA.

Ako u3xofia 3a npax e bnokupaH, U3KnUeTe ENEKTPOMHCT-

pyMeHTa, U3BaJeTe NPaXOU3CMYKBAHETO 1 OTCTPAHETE Npaxa

W CTPYXKKUTE.

MepuognuHo cMa3BaiTe BogeLyata ponka (9) ¢ efHa kanka

MaLLMHHO Macno.

PefoBHo npoBepsABaliTe Bofellara ponka (9). Ako e usHoce-

Ha, TA TpAbea ja bbjle 3aMeHeHa B 0TOPHU3MpPaH CepBH3 3a

€NeKTPOMHCTPYMEHTH Ha Bosch.

Knuentcka cnyx(ﬁa W KOHCYNnTaLuA OTHOCHO
ynotpebara

OTpenbT 3a 0bcnyxBaHe Ha KNMEHTH 0TroBapA Ha BawwuTe
BbMNPOCK OTHOCHO PEMOHTA M NOAAPbXKKATA Ha Bawus ypen,
KaKTO M OTHOCHO pe3epBHM YacTh. YepTexu Ha uactute B
pa3rnobeH BUA M MHPOPMALIMA OTHOCHO PE3EPBHU UACTH LLie
HamepwTe cblulo Tyk: www.bosch-pt.com

ExunbT 3a KOHCynTauuu 3a ynotpeba Ha Bosch we Bu nomor-
He C Y10BONCTBKe, a0 MMaTe BbMPOCH OTHOCHO Hall1Te
YPEeau 1 TEXHUTE NPUHAANEKHOCTH.

Ipy BCAKAKBM YTOUHWTENHW BbIPOCK M NOPbUKKM HA pe3epB-
HW UacTu, MonA, NocouBaiiTe HenpemeHHo 10-unudperus
MatepuaneH Homep, NOCoUeH Ha hupmeHara Tabenka Ha
ypena.

Bbbnrapus

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

[onbnHUTENHU appecH Ha CePBU3M LLe HaMepHTe Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

BbpakyBane

C ornef onasgaHe Ha OKO/HaTa Cpefia eNeKTPOMHCTPYMEH-
TbT, IOMbHUTENHUTE NPUCMOCODNEHNA U ONaKoBKaTa TPAb-
Ba f1a bbaar nogoxeHu Ha noaxoaALa npepabotka 3a nos-
TOPHOTO M3MO/3BaHe Ha CbbPXKaLLUTE CE B TAX CYPOBHHHU.
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He U3xBbpnanTe enekTPOMHCTPYMEHTH NpK Bu-
TOBMTE OTNaAbLK!

Camo 3a cTpaHu ot EC:

HeropHute 3a ynotpeba enekTpoMHCTpyMeHTH TpAbBa ja ce
M3XBbPAAT pasgenHo. 13non3gate npeaBuaeHNTE CUCTEMM
3a cbbupake.

Ipw HenpaBMNHO U3XBbPNAHE U3NE3NH OT ynoTpeba enexT-
PHUYECKM M eNeKTPOHHM ypeau MoraT fia UMaT BPefHH edek-
TV BbpXY OKONHaTa Cpefa 1 YOBELLKOTO 3ipaBe nopasu
©BEHTYa/THO Ha/IMUMe Ha OMaCHM BeLLeCTBa.

MakepoHCKH

be3beaHOCHH HaNnOMeHH

OnwTH NpepynpeayBatba 3a 6e3begHocT 3a
eNeKTPUYHH anaT

4] nPEAY- Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHH
npeaynpeayBatba, UNYCTPALUK U
NPEAYBAHE cneuuduKaLu1 NPUNOXeHH co
0BOj eneKTPUUeH anar. HenpuapxyBarbeTo o CuTe
ynarcTBa npunoxeHu NOAONY MOXe fia A0BEfe A0 CTPYEH
yaap, NoXap U/Wnu TewwKu NoBpeau.

3auyBajre ru besbegHocHUTe NpesynpenyBatba U
ynatcTBa 3a KOPUCTEtbe U 3a BO HAHUHA.

TMouMoT ,eneKkTpuueH anar” Bo beabeaHocHUTe
npeaynpefyBatba Ce OAHECYBa Ha eNEeKTPUUHM anapaTy LTo
KopucTar cTpyja (kabencku) unu anapartu WTo KopucTar
barepuu (akymynaropcku).

Be3begHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PaboTHHOT npocTop oApXKyBajTe ro UucT U obpo
ocBeTneH. [1penonH1 UN1 TEMHW TPOCTOPUM MOXE Aia
[10BeaarT 0 Hecpeka.

» He paborteTe co eneKTpuuHHTE anaTh BO eKCNNO3NWBHA
OKONHHA, KaKO Ha NPUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBH
TEUHOCTH, FacOBH N NpaLlKMHA. EneKTpuuHuTe anatv
CO3/1aBaaT UCKPH KOMLLITO MOXKE /1a ja 3ananar npatumuHata
UMK racoBuTe.

» [pXeTe ru geuara M NPUCYTHUTE NofaneKy Aofeka
paboTtuTe co eneKTpHUUeH anaT. HeBHUMaHWETO MOXe
[N1a npeain3BKKa fia U3rybute KOHTpONA.

EnektpuuHa be3begHoct

» MpuKNyuoKOT Ha eNeKTPHUHHOT anaT Mopa Aa
oAroBapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYYOKOT. He KOpUCTHTE NPUKNYUHK
apanTepy co 3a3eMjeHnTe eNneKTPUUHH anaTu.
HeusmeHeTHTe NPUKMYYOLM U COOLIBETHUTE NPUKMYYUHULIM
TO HaMayBaaT PU3MKOT Off CTPYEH Yaiap.
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» U3bernyBajre TeneceH KOHTaKT O 3a3eMjeHH
NOBPLUHHY, KaKO Ha NpUMep, LIeBKH, PaiHjaTopH,
MeTanHW NaHLU W NAAUNHULK. [TOCTOM 3ronemMeH pUsnk
0f} CTPYEH yaap aKo BaLIETO TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3anoxyBajTe eneKTPUUHUTE aNaTH Ha AOXKA UK
BNaXXHU YCNOBH. AKO B/ie3e BOAa BO €NEKTPUYHHOT anar,
Ke Ce 3rofeMu pU3UKOT Off CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopaBeTHO co kabenor. Hukoraw
He ro KopucTeTe Kabenor 3a Hocetbe, Bneuee Unu
MCKNyuyBatbe Ofi CTPYja Ha eNeKTPUUHHOT anar.
Kabenort uyBajte ro noganexy o oraH, Macno, ocTpu
MBULY W NOABWKHY AenoBH. OLTETeHU Unu
3anneTkaHu kabnu ro 3ronemyBaar pU3WKOT Of CTPYEH
YAap.

» Mpu pabota co enekTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KOpHcTeTe NpofiomkeH kaben coopBeTeH 3a
HapBopeLHa ynotpeba. KopucterbeTo Ha kaben
COO/BETEH 3a HaflBOPELLHA ynoTpeba ro Hamanysa
PH3MKOT OfL CTPYEH YAiap.

» Ako Mopa a paboTuTe o eneKTpHUEH anar Ha BNAXHO
MecTo, KOPUCTETe 3aLUTUTEH Ypea 3a AudepeHyujanHa
crpyja (RCD). KopwucTerbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3MKOT OfL CTPYEH yaap.

Nuuna be3begHoct

» buperte BHUMaTeNnHU, BHUMaBajTe kKako pabotute u
paboteTe pa3ymMHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTETe eNeKTPHUEH anaT ako CTe YMOPHH UMK NoA
[ejCTBO Ha APOTH, aNKOXON UMK NEKOBU. EieH MOMEHT
Ha HeBHWUMaHKe fiofeka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHUTE anatu
MOXe [1a AOBeie 10 CepUO3Ha IMUHA NOBpefa.

» Kopucrete nuHa 3awTuTHa onpeMa. Cekoraw Hocete
3aLUTHTA 33 OUM. 3alUTMTHATA OMpeMa, Kako Ha fp.,
Macka 3a npaLuuHa, 6e3begHOCHU YUEBNM KOULUTO He ce
NU3Taar, WeM UMK 3allTHTa 3a YLLK, KOULLTO Ce KopHcTaT
32 COO/IBETHM YCMOBH, Ke JOBEAAT [10 HaManyBatbe Ha
TIMUHU NOBPEMU.

» CnpeueTe HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe Aanu
NPeKUHYBauoT e UCKNYUeH npea Aa ro BKNyuuTe BO
CcTpyja u/unu co ceTot Ha 6aTepuu, npep fa ro 3emete
MNH HOCHUTE anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHUTE anati co
NPCTOT NO3ULMOHMPAH Ha NPEKUHYBAYOT UNK
BKNYyUyBatb€ BO CTPYja Ha €N1EKTPUUHHTE anaTy UmjLITo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEH, MOXe [la Npean3BrKa Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KaKoB 6MNo KNyu 3a perynupate unu
thpaHuUyCcKM KNyy npea Aa ro BKNy4YuTe eneKTPHUHHOT
anar. GpaHLyCKK KNyy UK KNyd NpUKaueH 3a
POTMPAUKMOT [1EN HA eNEKTPUUHWOT anaT MoXe Ja oBefe
[0 MuHa NoBpepa.

» He ru npeuekopyBajTe orpaHuuyBatbarta. locrojaHo
0ApXyBajTe COOABETHA NonoXba u pamHoTexxa. OBa
0BO3MO>XYBa Nof0bpa KOHTPONA Ha €NEKTPUUHKOT anat
BO HENpeaBUA/IMBY CUTYaLUN.

» Obneuerte ce cooapeTHo. He HoceTe WwHpoKa obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpe6a fa 6uaar noganeky
oA NoABWXHUTE AenoBH. LLInpokata obneka, HaKUTOT

WK loNraTa Koca MOXKe /[1a Ce 3aKauar 3a NOABMKHUTE
[DenoBy.

AKO ce KOpHCTaT NOBP3aHK ypeaHu 3a Baaetbe
npawuHa u cobupatbe npeameTH, NpoBepeTe Aanu ce
NPaBUNHO NOBP3aHH U KOPHCTEHH. CobuparbeTo
npatMHa MOXe [ ' HaManu onacHoCTUTe
Npean3BrKaHu of Hea.

He fo3BONYyBajTe HCKYCTBOTO CTEKHATO CO YecTa
ynotpe6a Ha anaTuTe fja Be HanpaBu CMOKOjHK U Aa v
urHopupare 6e36eiHOCHUTE NPUHLUNK NPH HHBHOTO
KopucTete. HeBHUMATENHO AABMXErbE MOXE 1
Npean3BrKa Cepro3Ha NoBpeaa Bo e Off CEKyHAa.

Ynotpe6a u uyBatbe Ha eneKTPUUHHTE anaTh
» He ro npeonToBapyBajTe eneKTPUUHHOT anar.

KopucreTe coopiBeTeH eneKTpUU€eH anar 3a HameHara.
Co COOZIBETHMOT eNeKTPUUeH anat nogobpo, nobesbenHo
1 nobp30 Ke ja U3BpLUKTE paboTaTa 3a Koja € HaMeHeT.
He kopHucTeTe eneKTpUueH anar ako He MOXeTe fja ro
BKNYYMUTE W UCKNYUHUTE CO MOMOLU Ha NPEKUHYBAYOT.
CeKoj enekTpuUeH anar KojLUTO He MOXe fja ce
KOHTPONMPA CO NPEeKWHYBAYOT e OMaceH U Mopa Aia ce
nonpasu.

WUcknyueTe ro eneKTPUUHKUOT anar oA cTpyja u/unu
u3BajieTe ro CeToT Ha 6aTepuu, ako ce Baau, Npea Aa
npaBuTe HeKaKBM NPUNaroAyBaka, MeHyBaTe
[ONOMNHUTENHA ONpeMa UIH Fo CKnapgupare
eneKTPUUHHKOT anat. Co OBHe NPEBEHTUBHH
6e30eHOCHM MEPKH Ce HamManyBa PU3HKOT Of CyuajHO
BKNYyUyBatbe HA ENEKTPUUHHOT anar.

UyBajTe ru eneKTpUUHKTe anaTu noganexy og aocar
Ha fleLia M He 103BONYBajTe NULATa KOU He paKyBane
€O eNeKTPUYHMOT anaT UMK He ce 3ano3HaeHH €O 0Ba
ynarcTBo Aa paborar co HCTHOT. EnekTpuuHuTE anati
Ce 0MacHH BO paLleTe Ha HeobyueHN KOPUCHULM.
OpnpxyBatbe Ha eneKTPUUHM anaTH U JONONHUTENHa
onpema. lpoBepeTte ro nopamMHyBameTo UNK
NPULBPCTYBakbe Ha NOABHHUTE ieNOBH, CNOjOT HA
[eNOBUTE U CUTE APYIH YCNOBH LUTO MOXE HEFraTHBHO
[ BNUjaaT BP3 (pyHKLUOHUPALETO Ha eNeKTPUUHHOT
anart. AKo e owTeTeH, OjHeCeTe ro eNeKTPUUHKUOT anar
Ha nonpaeka NpeA Aa ro kopuctute. MHOry Hecpeky ce
Npeau3BUKaHKU 3apaji HECOOABETHO OfPXKYBatbe Ha
€NeKTPUUHHUTE anaTu.

OcTpeTe M uucTeTe F'M anaTuTe 3a ceuerwe. CoofBETHO
OfPXYBaHWTE MBMLM Ha anaTUTe 3a CeUetbe NoManky ce
BWTKAaT U NONECHO Ce KOHTPONMpaar.

EneKTpHUHHOT anat, AONONHUTENHaTa onpema,
[ienoBuTe U Ap., KOPUCTETE ' BO COFMACcHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHUTE YCNOBU U
paborara koja ja Bpwute. KopuctereTo Ha
€N1eKTPUYHUOT anat 3a Apyrv HaMeH! MoXe Aia JoBefie 10
OMacHM CUTYaUMH.

PaukuTe 1 NOBPIUKHKUTE 33 ipXKeHe OAPXKYBajTe M
CYBH, YACTH U HeH3MacTeHHU. PaukiTe 1 NOBPLUMHUTE 33
JPXKEHbeE LITO Ce N3raaT He 0BO3MOXyBaaT beabeaHo
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paKyBatbe M KOHTPO/a Ha anatoT BO HENpeABHIIMBH
CUTYaUuH.

Cepsucupaibe

» EnekTpuuHMOT anat cepBHCHpajTe ro Kaj
KBanu(MKyBaHO NULe KOe KOPUCTH CaMO UAEHTHUHH
pe3sepeHu Aenou. Co 0Ba Ce 0BO3MOXYyBa be3beHo
OAPXyBatbe Ha ENEKTPUYHMOT anart.

be3begHocHM HanoMeHH 3a yOoaHH NUNK

» [peTe ro eNneKTPUUHKOT anaT 3a U3oNHUpaHaTa
NOBPIUKHA Ai0AieKa CeueTe, 3a f1a He [0j/e BO KOHTaKT
CO CKPHeHa XXULia MK CO HEeroBHOT Kaben. Ako
onpemara 3a ceuetse 10jae Bo JONUP CO ,K1La Nof
HamoH", MOXe [1a T’ U3N0XK1 METalHUTE AIENOBH Ha
€NEeKTPUUHKOT anar ,,Moj} HanoH" ¥ ONepaTopoT MOXeE Aa
nobue CTpyeH yaap.

» KopucreTe MeHreme UnM HeKOj APYr NPaKTUUEH HAuUH
3a aro obe3begure U NPULBPCTUTE AENOT WITO Ce
obpaboTtyBa Ha cTabunHa noBpLUMHa. [JOKOMKY ro
LPXWTE [1eNnoT WTo ce 0bpaboTysa co paka unu ro
NOTNPETe Ha Bac, Toa Ke buze HectabunHo U MoXe fa
u3rybute KoHTpONa.

» [pxeTe ru pauete noganexy oA AnoT Kaje LWTo ce
ceye. He dakajre nog aenor wro ce o6paborysa.
[loKonKy f10jaeTe BO KOHTAKT CO IMCTOBMTE 3a Nuna
NOCTOM ONACHOCT Ofl NOBpPe/a.

» CraBeTe ro eneKTPHUHHOT anaT camMo Kora e BKnyueH
Ha Aienor wro ce obpaboTysa. MHaKy nocToM onacHoCT
0[] NOBPATEH yaap, [OKOMKY anatoT LTO ce BMETHYBa Ce
3araBy BO AIENOT WTO ce 0bpaboTyBa.

» [pu ceuetbe BHMMaBajTe Ha T0a, OCHOBHaTa Nnoya Aa
nexu ctabunHo. CBMTKaHWOT IUCT NN MOXE fa ce
CKPLLUW UNKW [1a J0BEfIE 10 NOBPaTeH yaap.

» o 3aBplyBabeTo Ha paboTerweTo HCKNyueTe ro
€NEeKTPUUHUOT anaT U U3BafieTe ro NUCTOT 3a NUNa of
MCEYOKOT AYPH TOrall Kora Toj Ke 3acTaHe. Ha 1oj
HauuH ke n3berHete NoBpaTeH yaap v ke Moxe besbenHo
112 r0 0CTABUTE eNEeKTPUUHUOT anart.

» Mouekajte foAeKa eNeKTPUUHUOT anat cCocema He
npekuHe co pabota, NpeA Aa ro TprueTe HacTpaHa.
AnatoT LWITo ce BMETHYBa MOXeE ia ce bnokupa 1 aa
[noBefie A0 rybetbe KOHTPONA Hafl ypeqoT.

» KopucreTe camo HeowTeTeHH, 6ecnpeKopHU NHCTOBH
3a nuna. VIcKpUBEHHUTE N HEOCTPH IUCTOBH 3a N1Na
MOXe [1a Ce CKpLUaT, [1a BNKjaaT HEraTMBHO Ha CeUeHEeTO
WNK 12 Npen3B1KaaT NoBpaTeH yaap.

» He ro 6nokupajre nucToT 3a nunara no
MCKNYuyBabeTo CO CTPAHHUHO KOHTPa-NPHTUCKabe.
IUCTOT 3a MMNa MOXE Aa Ce OLUTETH, CKPLIX MNK Aa
npefu3B1Ka NoBpaTeH yaap.

» KopucreTe ro eneKTpUYHKOT anaT HCKNY4HBO CO
OCHOBHaTa nnoya. Kora paboTute 6e3 ocHOBHaTa nnova,
NOCTOM PU3MK f1a He MOXKeTe [1a ro KOHTponMpare
€NeKTPUUHKOT anar.

» Kopucrete cooaBeTHu ypeau 3a npebapysatbe, 3a ja
T NPOHajAeTe CKPUEHHTE eNneKTPUUHK Kabnu unu
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KOHCYNTHPajTe Ce CO NOKAaNHOTO NpeTnpujaTue 3a
CHabayBatbe co eneKTpuuHa eHepriuja. KoHTakToT co
eNeKTPUUHHM Kabnu MoXe fia J0Befe [0 NOXap W CTPYeH
yaap. OLWTeTyBatbeTo Ha racoBOAOT MOXE Aa JoBefe 10
eKCnnoauja. HaBneryBarmeTo BO BOAOBOAHM LEBKM
Npeau3BUKYBa OLUTETYBAtbE M MOXE [1a NPEN3BMKa
eneKTpUUeH yaap.

Onuc Ha NPoOM3BOAOT U
nepdopmaHcute

Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
HaNOMeHH M ynaTcTea. [PeLIKUTe HacTaHaTH
KaKO pe3ynTat o HenpuapXyBame 0
6e30eHOCHNTE HaNOMEHU 1 yNaTCcTBa MOXe
[la Npean3B1Kaar enekTpuueH yaap, noxap
W/MNY TELKK NOBPEaM.

BHKUMaBajTe Ha CIMKUTE BO NPEAHUOT [IEN Ha YNaTCTBOTO 3a

KOpHCTEtbE.

Ynotpeba co coopseTHa HameHa

ENeKTPUUHKOT anat e HaMeHeT 3a Ceuetbe BO APBO,
nnact1ka, MeTan, KepamMm1uKu NNOUKKU, FyMeH1 MaTepujani u
namuHat/HPL (High Pressure Laminate) Ha cTabunHa
nognora. Toj e NOrofieH 3a BpLUEtbe NPaBv UK 3a00neHN
PE30BM N0f, 3aKOCEHH arnu A0 45°. BHUMaBajTe Ha
6e3beaHOCHUTE HanoMeHH 3a nuna.

UnycTpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepHparbeTo Ha nycTpUpaHuTe KOMMOHEHTH Ce
OAHECYBa Ha NPUKA30T Ha eNIEKTPUYHKOT anar Ha
rpacduuKara cTpaHuua.

(1) Bnokapa Ha NpekMHyBayoT 3a BKNyuyBatbe/
ucknyuysatbe (GST 90 BE)

(2) NMpekuHyBau 3a BKNyUyBatbe/UCKNyuyBatbe

(3) Konue 3a nogecyBatbe Ha NPETX0HOTO H3bMpatbe
6pojoT Ha paboTHK 0f0BK

(4) Knyu co BHaTpeLuHa LWecTaronHa rnasa
(5) OcHoBHa nnoua

(6) MpekuHyBau 3a yper 3a 0AQYBYBatbe Ha
CTPYroTUHUTE

(7) Nocr 3a noaecyBatbe Ha OCLUNaLnUTe
(8) SDS-noct 3a bnok1patbe Ha CeunnoTo 3a nuna
(9) Bopeuku Banjak
(10) Ceuvno 3a nuna®
(11) 3awruTa og gonup
(12) Pauka (M30onMpaHa NoBpLUKMHA HA paukaTa)
(13) Mpwudbar Ha ceunno 3a nuna
(14) 3awTiTa o KnHerbe®
(15) 3awTuTeH Kanak 3a BCUCyBatbe
(16) MnasHuuM 3a BcUcyBatbe

(17) LipeBo 3a u3fyBHU racoBu®
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(18) Ckana Ha 3akoceHu arnu (22) MapaneneH rpaHUUHKK CO KPyXeH oTcekyBay®

(19) 3aBpTka 3a OCHOBHaTa nnoua (23) Bpg 3a LEHTPUPatbe Ha KPYKHUOT OTCeKyBay®

(20) Bopgunka 3a napanenHUoT rpaHUuHKK a) OnMwanara onpema NpuKaXKaHa Ha CNUKHMTE He e Aen 0

(21) 3aBpTka3a nogecyBatbe Ha napanenHuoT CTaHAGDAKHOT 0BeM Ka uCnopaka.

rPaHUUHMK’

TeXHWUKK nogaTouu
Y6opHa nuna GST 90 BE GST90E
Bpoj Ha fien 3601E8FO.. 3601E8GO0..
KoHTpona Ha 6pojoT Ha paboTHu ofoBu ° °
HomuHanHa jaunHa U 650 650
Bpoj Ha paboTHK 0f0BM BO MPasHoO Ny min! 500-3100 500-3100
PaborteH of mm 26 26
Makc. AinabounHa Ha pe3ot
- BO/JPBO mm 90 90
~ BO aNyMUHUYM mm 20 20
- BO Yenuk (HenerupaH) mm 10 10
Aron 3a ceuetbe (N€B0/AeCH0) MaKc. ° 45 45
TexuHa” kg 2,6 2,3
Knaca Ha 3awTuta =T [l

A) TexuHa bes kaben 3a cTpyja u 6e3 npuknyuok 3a cTpyja

MogarouuTe Baxar 3a HomuHaneH HanoH [U] oa 230 V. OBue noparoLu Moxe fja OTCTanyBaar npu pPasnuuHm HaNoHH, BO 3aBUCHOCT Of U3Beabara
BO OAHOCHATA 3eMja.

BpefHOCTUTE MOXE f1a BApHpaaT BO 3aBUCHOCT OZ, NPOM3BOAOT M 3aBUCAT Of MPUMEHaTa M YCNOBHTE Ha KUBOTHATa cpeauHa. Noseke
MHdOPMAaLMK MOXe f1a HajaeTe Ha www.bosch-professional.com/wac.
WUudopmauuu 3a 6yuasa/subpaunun

GST 90 BE GST90E

BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuasa ce ogpeaysaar cornacHo EN 62841-2-11.

HWBOTO Ha 3BYK Ha €NEeKTPUUHKUOT anart OLEeHETO cO A TUMMUHO U3HECYBa:

HWBO Ha 3ByUeH NPUTUCOK dB(A) 90 89
HuBO Ha 3ByuHa jaunHa dB(A) 98 97
HecurypHoct K dB 5 5

Hocerte 3awruta 3a cnyxor!

BKynHuTe BpeaHocTH Ha BUOpaLyK a, (BeKTopCcku 30K Ha TPH HACOKM) U HecurypHoCT K jaleHu ce Bo COrnacHoCT
co EN62841-2-11:

Ceuetbe Ha Wwnepnnoya co ceunno 3a nuna T 144 DF:

A m/s’ 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Ceyetbe Ha MeTaneH M co ceunno 3anuna T 118 A:

E m/s? 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
HWBOTO Ha BMOPaLMK HaBEAEHO BO OBWE YMaTCTBa U HaBefieHOTO HUBO Ha BUDOPaLMK 1 BpeaHOCTa Ha eMucHjaTa
BPEAHOCTa Ha eMu1cHjaTa Ha DyuaBa ce M3MepeHH cnopes Ha byuaBa rv npeTcTaByBaaT IMaBHUTE NPUMEHH Ha

MepHU NOCTanKK1 M MOXaT fia Ce KOpKCTaT 3a cropesda mery €NeKTPUUHKOT anar. [LoKONKY eneKkTPUUHKUOT anart ce
€NeKTPUUHM anatu. UcTo Taka MOXe Aia ce Npunaroau 3a KOPMCTH 3a PYr1 NPUMEHH, anartoT LUTO Ce BMETHYBa
npefBpemMeHa NpoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDpaLMK 1 eM1cHjaTa 0TCTanyBa of HOPMHUTE UNK HEAOBOMHO CE OAPXYBa, HUBOTO
Ha byuaBa. Ha BUOpaLMK M BpeHOCTa Ha eMUCHjaTa Ha byuaBa Moxar Aa
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otcranyBaat. OBa MOXe 3HauMTeNHO A Fo 3rofieM1 HUBOTO
Ha B1bpaLMK M emucHjaTa Ha byuasa BO LiENoKyMHUOT
nepu1op Ha pabotetbe.

3a npeuunsHo ofipeayBatbe Ha HUBOTO HA BUOPALIMKU U
emucujata Ha byuasa, Tpeba fa ce 3eme npeaBua NepUoaoT
BO KOj YP€/0T € UCKNyueH Unu paboTw, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa MoXe 3HaUMTENHO f1a Fo Hamanu
HWBOTO Ha BMDPaLMK M emucHjaTa Ha byuasa BO
LIeNoKyMHKOT nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAETE 1 JONONHUTENHUTE MEPKM 3a be3beaHOCT 3a
3allTMTa Ha KOPUCHUKOT Off BNIMjaHWETO Off BUOpauuuTe,
KaKo Ha Np.: OAPXKYBatbe Ha eNEKTPUUHKTE anaTi 1 anatute
32 BMETHYBatbe, OfPXKYBatbe Ha TONAMHATA Ha INaHKuTe,
OpraHuauparbe Ha TekoT Ha pabotara.

MoHTaxa

» Mpep 6uno KaKkBa HHTEPBEHLM]ja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK Of SUAHATA
[03Ha.

BMETHyBaI'bel3aMEHa Ha CeuyunoTo 3a nunata

» [pu cTaBabe UK NPU 3aMeHa HAa eNeKTPUUHKOT anat
HOceTe 3alITUTHU PaKaBULM. AnatuTe 3a BMETHYBaHe
Ce OCTPU U MOXXe fia Ce 3arpeat npu nogonra yn0Tpe6a.

Bupatbe Ha ceunnoro 3a nunata

MpernenoT 3a NpenopauaHy ceunna 3a nuna ke ro Hajaete Ha
KpajoT oz 0Ba ynarcTeo. [TocTaByBajTe camo ceunna 3a nuna
€O ceunno co efieH 3aobneH fen (T-ceunno). Ceunnoto 3a
nuna He Tpeba aa buge NoaoNro OTKOMKY WTO € NOTPeDbHO 3a
NpeaBHUAEHUOT Pe3.

3a ceuetbe Ha TECHU KPUBMHW KOPUCTETE TECHO CEUMNO 3a
nuna.

BmeTHyBate Ha ceunnoTo 3a nuna (Buau cnuka A)

» WcumcreTte ro ceunnoTo Ha NUCTOT 3a NKNa Npep
BMETHYBamWeT0. HeuMcToTo ceunno He MoXxe fia ce
NPULBPCTH CTabUHO.

MpuTcHeTe ro SDS-noctoT (8) HaHanpes 4o Kpaj U ApxeTe

ro NpuUTHCHaTo. BMeTHeTe ro ceunnoto 3a nuna (10) co

3anuuTe Bo NpaBeL Ha Pes3oT, 0fieka He Ce BKOMH BO

npu1darot 3a ceunno 3a nuna (13).

lpy BMETHYBatbe Ha CEUNNOTO 3a NKNA BHUMaBajTe Ha Toa

33/IHMOT [1eN f1a NeXH Bo xneboT Ha Boaeuk1oT Banjak (9).

» MpoBepete aanu e cTabunHo ceunnoTo 3a nuna.
NabaBo NOCTaBEHOTO CEUMNO 3 WA MOXKE [ UCNAfIHE U
[na Be nospeay.

Bapgetbe Ha ceuunoto 3a nuna (Buau cnuka B)

MpuTucHeTe ro SDS-nocToT (8) HaHanpes Ao Kpaj 1
u3BageTe ro ceunnoto 3a nuna (10).

3awruTa op KuHeme (BUaM cnuka C)

3altutara o KuHetbe (14) Moxe fja Cnpeuu KuHerbe Ha
ropHara noBpLUKHA NPY Ceuetbe ApBO. 3aluTuTaTa of
KMHEHbe MOJe J1a Ce KOPUCTM CaMo CO OfIpeieHM BUIOBH Ha
ceunna3a nuna 1 co aron Ha pesort of 0°. OcHoBHata
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nnoua (5) npy ceuetbe CO 3alLTHTA O KUHEHE HE CMee 1a ce
nomecTyBa HaHa3af Bo 61n3nHa Ha pabosuTe.

lpuTUCHETe ja 3aLiTUTaTa of KuHetbe (14) oa mony Bo
ocHoBHara nnoua (5).

BwMyKyBatbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

MpaBTa of MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou

BMII0BM IPBO, MMHEPan W MeTan MoXe Aa buae LWTeTHa no

3apaBjeTo. [lon1pareTo Unv BAMLLYBAHETO HA TaKBaTa NpaB

MOXXe 12 NPen3BM1Ka aneprucku peakLum u/mnum

3a60nyBaH>a Ha AULIHATE NaTULLITA Ha KOPUCHUKOT UK

n1LaTa BO OKOMMHaTa.

OpnpeneHn UeCTUUKK NPaB Kako Ha np. npas of fab unu byka

BakaT 3a KaHLieporeHu, 0cobeHo JOKOMKY ce Bo

KOMOMHaLMja CO AOMONMHUTENHM CYNCTaHLM (Xpomar,

Ccpe[cTBa 3a 3allTHTa Ha pBo). MatepujanuTe LWTo coppxar

asbect cmeart aa brupat 0b6paboTyBaHK camo of CTpaHa Ha

CTPYYHH NHLLA.

- 3at0a, A0KONKY e BO3MOXHO, KOPUCTETE COOABETEH
BLIMYKYBau 3a NpaB 3a MaTepujasnoT LWTo ce 0bpaboTysa.

- [orpwxeTe ce 3a obpa NPOBETPEHOCT Ha paboTHOTO
MecTo.

- Ce npenopauyBa HOCEHbE Ha Macka 3a 3aLliTUTa Npu
BOMLUYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BHKMaBajTe Ha BaxeukuTe NponucK Ha Bawara semja 3a

martepujanot koj ro obpabotysarte.

» U3bernyBajte cobuparbe npas Ha paboTHOTO MecTo.
[paBTa iecHo MoXe [1a ce 3ananu.

3awruteH kanak (suam cnuka D)

MoHTHpajTe ro 3awWwT1THMOT Kanak (15), npen Aa ro
MPUKNYUMTE eNEKTPUUHMOT anaT Ha BCUCYBaY 3a Npall1Ha.
CraBeTe ro 3alUTUTHWOT kanak (15) Ha eneKTpPUYHKOT anat Ha
TOj HAUMH LITO [iPXKAuKTE Ke Ce BKNONAT Ha 3allTUTara of
nonup (11).

M3Bagete ro 3awwtUTHUOT Kanak (15) 3a pabotetbe be3
BCHCYBau 3a NpatliMHa Kako W 3a Ceuetbe nof aron.
M3BneueTe ro 3alTUTHUOT Kanak HaHanpes of 3alTUTara Ha
nonup (11).

MpuknyuyBatbe Ha BCUCyBay 3a npaB (Buau cnuku E-F)
lMocTaBeTe rv MnasHuLKTe 3a BcucyBatbe (16) Bo
BfNabHaTMHWTE Ha OCHOBHaTa nnoua (5).

BHMMaBajTe 3anuuTe Ha MnasHULWMTE 3a BCUCYBatbe, a ce
Bknonart E Bo COO/BETHATA BJZU'Ia6HaTVIHa Ha eNeKTPUUHNOT
anar, Kako LITO € MPUKaKaHO Ha CluKata.

CraBeTe ejHO LpeBo 3a BcucyBarbe (17) Ha MnasHuumTe 3a
BcucyBatbe (16). MoBpaeTe ro LpeBoTo 3a BCcyBatbe (17)
€O BCHCYBaY 3a npaluvHa (onpema).

lpernenoT 3a NpUKNyuyBatbe Ha PasnUUHUTE BULOBU HA
BCHCYBauM 3a Npallm1Ha Ke ro HajaeTe Ha kpajoT of 0Ba
ynatcTeo.

3a oNTUMarHO BCUCYBatbE, MO MOXXHOCT NOCTaBETE ja
3alluTUTaTa off KuHetbe (14).

McknyueTe ro ypefoT 3a OflyBYyBatbe Ha CTPYrOTUHUTE, ako
ro UMaTe NPUKyYeHO BCUCYBAUOT 3a NpalluHa.
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BcucyBauoT 3a npallnHa Mopa 1a € COOfBETEH Ha
MatepujanoT Ha napueTo wTo ce 0bpabotysa.

Mpu BCHCYBatbe Ha 0CODEHO OMacHM Mo 3apasje,
KaHLepOoreHn unu cyBu YeCTUUKK NpaB, KOPUCTETE
creuujaneH Bcucysau.

Ynorpeba

Hauunu Ha paborta

» lpea 61uno KaKBa HHTEPBEHLMja Ha eNEKTPUUHUOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK OA SUAHATA
[O3Ha.

MopecyBatbe Ha ocuunaLyuu

OcumnauuuTe WTO ce NoAecyBaat Ha UeTUPU HUBOA
0BO3MOXYBaaT ONTUManHO NpUnaroayBatbe Ha bpanHara,
KanauuTeToT M CIMKATa Ha Ceuetbe Ha MaTepHjanoT LTo ce
obpaborysa.

Co paukata 3a nogecyBsatbe (7) MoxeTe ja r1 nocTaBuUTe
ocuMnaLmMuTe 1 3a Bpeme Ha paborara.

Hueo 0 HeMa ocLUMnaLmm
Huso | Manu ocuunatmuu
Huso Il CpefH1 ocuunaLlmnn
Huso lll ronemMu ocuMnaLmm

ONTUMaNHKOT CTEMEH Ha OCLIMNMPatbe 3a OAHOCHATA
np1MeHa MOXe fla Ce OAPeau co NPaKkTuueH obug. Mputoa
BaXkaT CrieiHUTE NPenopaku:

— [lokonKy ro u3bepeTe CTENEHOT Ha OCLMMMPatbe LTO
MoMar ofiH. LMOCHO ro UCKNyuuTe, TONKY Ke brae
nogobap ¥ NouMCT UceueHnoT pabd.

- Tpv 0bpaboTka Ha TeHKM MaTepHujani (Ha Np. TMMOBM)
MCKNyUeTe o OCLMNUPaHLETO.

- Kaj Bpau matepujanu (Ha np. uenuk) pabotete co Mano
OCLMN1patbe.

- Kaj Meku1 MaTepujanu v Npu ceuerbe Ha PBO MOXe fia ce
paboTh CO MaKCMMaHO OCLMMMPatbe.

MopecyBatbe Ha aronot Ha 3akocyBatbe (Buau cnuka G)
OcHoBHara nnoua (5) Moxe ia ce HaBanu KOH IECHO UK
KOH NeBO 3a ceuetbe Nof aron Ao 45°.

3alTuTHUOT Kanak (15), MnasHuuuTe 3a BeucyBatbe (16) 1
3alTuTara oa kuHetbe (14) He Moxar fia ce BMeTHaT npu
Ceuetbe CO 3aK0CYBatbe.

— JlecHO NPUTUCHETE W HafloNy MNa3HWLKTE 3a

BcucyBatbe (16) 1 u3Bneuete rv ol ocHoBHara nioua (5).

- WsBapete rv 3awtUTHUOT Kanak (15) v 3awTuTara on
KuHerbe (14).

- Onabagete ja3aBpTkata (19) co BHaTpeLLEH LiecTaroneH
Kknyu (4) v BMeTHeTe ja necHo ocHoBHata nnoua (5) Bo
npaB.eL| Ha CTPYjHHOT Kabern.

- 3anofecyBatbe Ha NPELM3EH aron Ha KOCO Ceuetbe,
OCHOBHaTa M17104a Of leCHaTa 1 1eBaTa CTpaHa MMa TOUKH
3a BKnonyBatbe Ha 0° 1 45°. HaBanete ja 0CHOBHaTa
nnoua (5) cornacHo ckanata (18) Bo cakaHata nosuumja.

[lpyrute arnu Ha KOCo Ceuetbe MOXeE Aa Ce Nofecar Co
NOMOLL Ha arnomep.

- [loToa npuTHCHeTe ja ocHoBHaTa nnova (5) 4o kpaj Bo
npas.eL, Ha ceunnoto 3a nuna (10).

- ToBTOpHO 3aTerHete ja 3aBptkara (19).

MomecTyBatbe Ha OCHOBHaTa nnoua (Buayu cnuka G)

3a ceuetbe Bo bnu3nHa Ha paboBuTe MOXETE HaHa3af Aa ja
NoMecT1Te ocHoBHara nnoua (5).

OnabaseTe ja 3aBpTKara (19) 1 BMeTHeTe ja OCHOBHaTa
nnoua (5) #o Kpaj BO npaBeLl Ha CTPYjHUOT Kaben.
lMoBTOpHO 3aTerHere ro wpadgor (19).

Ceuetbeto co NoMecTeHa OCHOBHa nnoua (5) e MoXHo camo
€O aron Ha koco ceuerbe of 0°. OcBeH Toa, He CMeart Ja ce
KOPHCTAT 1 NapanenH1oT rPaHUuHKK CO KpYxeH cekau (22)
1 3awWTuTaTa of KuHere (14).

Ypen 3a opayBYBatbe Ha CTPYroTHHUTE

Co CTpYerEeTo Ha BO3/IYXOT Ha YPEAOT 3a OANYBYBatbe Ha

CTPYrOTUHM MOXe [1a Ce OAPXKYBA UMCTa IMHHK]jaTa Ha pesoT

0f3 CTPYTOTHHM.

0 (3 BxnyuyBatbe Ha ype[ioT 3a 0ilyBYBarbe Ha

E.III' CTpYroTuHuTe: MpuTHCKajTe ro
npeknHyBayoT (6) 3a pabota co ronemu

KOMMUMHM Ha OTCTPAHET MaTepHjan Bo APBO, NNacTUKa UTH.

BO Hacoka Ha MNasHU1LMTE 3a BCUCYBatbe.

0 &> Mcknyuysatbe Ha ype[ioT 3a O1yBYBarbe Ha

.IIID CTPYroTuHuTe: MpUTHCKajTe ro
npekuHyBauoT (6) 3a paboTa Bo MeTan Kako 1

MPUKNYUEHUOT CUCTEM 3a BCUCYBatbe NPaB BO HacOKaTa Ha

CeuMnoTo Ha nunara.

CraBatbe Bo ynotpeba

» BHuMaBajTe Ha eneKTPUUHHOT HanoH! HanoHoT Ha
CTPYjHMOT M3BOP MOPa [ja OArOBapa Ha OHOj KOj &
HaBefleH Ha cneuudrKaLMoHaTa NIoYKa Ha enekTPUUHKOT
anar.

BknyuyBame/ucknyuyBamwe (GST 90 E)

» [poBepete Aanu MoxeTe fja ro NPUTUCHETE
npeKMHYBauoT 3a BKNyuyBatbe/UcKNnyuyBatbe, 6e3 aa
ja oTnywruTe paukara.

3a BknyuyBatbe Ha eneKTPUUHUOT anat NPUTUCHETE o

MpeKWHYBauoT 3a BKNyuyBatbe/McKnyuyBatbe (2) HaHanpen,

TaKa LUTO Ha NPEKUHYBAYOT Ke Ce NOjaBU ,1“.

3a UcknyuyBatbe Ha eNeKTPUUHHOT anar NPUTUCHETE o

MpeKWHYBauOT 3a BKNyuyBatbe/Mcknyuysatbe (2) HaHasag,

TaKa LUTO Ha NPEKWHYBAUOT Ke ce NojaBu ,0.

BknyuyBame/ucknyuyBamwe (GST 90 BE)

» [poBepete Aanu MoxeTe fja ro NPUTUCHETE
npeKMHYBauoT 3a BKNyuyBatbe/UcKnyuyBatbe, 6e3 aa
ja oTnywruTe paukara.

3a BKNnyuyBatbe Ha eNneKTPUUHKOT anaT NPUTUCHETE Ha

NPeKUHYBauOT 3a BKNYyUyBatbe/UCKyuyBatbe (2).

3a pukcupatbe Ha NPEeKUHYBauoT 3a BKyuyBatbe/

WCKNyuyBatbe (2) ApKeTe ro NpUTUCHAT U TypHETE ja

6nokapata (1) KoH ieCHO UK NeBo.
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3a McKnyuyBatbe Ha eN1eKTPUUHNOT anar OTnyLITeTe ro
MpeKWHyYBauoT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuysatbe (2). Lokonky
NPEeKMHYBAUOT 3a BKNyuyBatbe/UcKnyuyBaroe (2) e
BNoKMpaH, HajIPBO NPUTUCHETE FO W NOTOA OTMYLITETE 0.

KonTtpona Ha 6pojot Ha ofoBu (GST 90 BE)

BpojoT Ha paboTHM 0A10BM Ha BKNYUEHHUOT eNeKTPHUUEH anat
MOXe [ia ro perynupare beccTeneHo, B 3aBUCHOCT 0f] T0a
KOMKY Ke ro NpUTUCHETe NPeKMHYBauUoT 3a BKNyuyBatbe/
ucknyuysatbe (2).

Co HeXXHO NPUTUCKabE Ha MPEKWHYBAUOT 3a BKMyuyBatbe/
ucknyuyBatbe (2) ce nocTurHyBaar man 6poj Ha paboTHu
opoBu. Co 3ronemyBatbe Ha NPUTUCOKOT ce 3ronemyBsa 1
BpojoT Ha paboTHK 0foBH.

MpeTxoaHo H3bupatbe Ha bpojoT Ha 0A0BH

Co KOnueTo 3a NMofecyBatbe Ha NPETXOAHOTO U3bupatbe Ha
bpoj Ha paboTHu 0foBHM (3) MOXXETE UCTUTE NPETXOAHO 1A T
n3bepeTe 1 N0TOA ia I'M NPOMEHUTE BO TEKOT Ha paboTata.
MotpebHK1oT bpoj Ha paboTHK 0AOBK 3aBUCH Off MaTEPHjaNoT
1 paboTHHTE YCMOBHM 1 MOXe Jia Ce OAPENM CO MPaKTUUHA
npuMeHa.

Ce npenopauysa Hamanysatbe Ha bpojoT Ha paboTHH 0f0BH:

- Koraro noctaByBaTe CeUMNIOTO Ha NWMara Ha enoT LTo ce
0bpaboTyBa 3a a MOXe NOMPELM3HO [1a o NoCTaBuTe
CeuMnoTo Ha Nunara,

— MM Ceuetbe Ha NNacT1Ka U anyMUHUYM 3a fia Ce Cpeun
TOMEHbE Ha MaTepHjanor.

Mpw nogonrotpajHo pabotetbe co Man bpoj Ha paboThu

0[10BM, €NEKTPUUHUOT anar MOXe MHOTY [1a CE BXKELLTH.

W3Bagerte ro CEUMNOTO 3a N U OCTABETE O NIEKTPUUHKOT

anar 1a pabotu oKony 3 MUH. CO MakcumaneH bpoj Ha

paboTHH 0f10BH.

CoBeTH npu paboterweto

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHUja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK OA SUAHATA
03Ha.

» [lokonky ce 6nokupa ceuunoTo 3a nuna, UcKnyuete ro
eNeKTPUUHHOT anart.

» [lokonky 06pabotyBate Manu unu TeHKHU AENOBH
ceKoralu KopucTeTe cTabunHa nognora unu maca 3a
nuna (onpema).

Mpen ceuerbeto Bo IPBO, LWNEPNNOUM, FpafexHH

Martepujanu UTH. NpoBepeTe Aanu Ha HUB UMa TyIW TeNna Kako

Ha np. KNWHLM, WpadOoBK 1 CN. U IOKOMKY UM, OTCTPaHETe

.

YbopHarta nuna rnaBHo e Au3ajH1paHa 3a Bplietbe 3aboneHu

3aceum. Bo Bosch-acoptumaHoT ce BKiyueHu W 1oaaToum

KOM 0BO3MOXXYBaaT NPaBO Ceuetbe UMK KPYXKHO Ceuetbe (BO

3aBMCHOCT Off MOZIENOT Ha ybozaHaTa nuna Ha np. napaneneH

TPaHWUHKK, LIKHA-BOAMNKA UMK KPYXKeH cekau).

Mpu pabotata pauHuTe yOOaHW NUNK MOXeE fia ,Fo U3rybat

npaBeLoT", LITO 3HAUM [IeKa aro/oT M NPELM3HOCTa Ha

CceuerbeTo ke brpar HamaneHn. OpnyuyBauku hakTopu Kou

B/WjaaT Ha NpeLu3HocTa ce AebennHara Ha ceumnoTo Ha

nunata, OMNXKNUHATa Ha CeyerbeTo U ryCTuHata 1 ne6enMHaTa

Ha MaTepwujanoT Ha AeNoT LT ce 0bpaboTyBa.
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3aroa, cekoralu Tpeba co npobHw 3acewn ja nposepysare
[anv pesynTaroT O/l CeUereTo Ha M3bpaHKoT cucTem
OAroBapa Ha BalmTe bapatba Ha NpuUMeHa.

Ceuetbe co BanabHysame (Buau cnuka H)

» Cmear aa ce obpaboryBaar camo MeKkH MaTepHjanu
KaKo iPBO, FUNC KapTOH M CN. NPH ceuekbe Co
BAnabHyBamwe!

3a ceuetbe o BNabHyBarbe KOPUCTETE CAMO KPATKW Ceunna

3a nuna. Ceuetbara co BAnabHyBatbe ce MOXHU Camo CO aron

Ha 3aKocyBatbe of 0°.

locTaBeTe ro eNeKTPUUHKOT anat co NPeaHKOT pab Ha

ocHoBHarta nnoua (5) Ha aenor wTo ce obpabotysa, be3

ceuvnnoto 3a nvna (10) fa ro Jonupa [enor wro ce
0bpabotyBa U BKyueTe ro. Kaj enekTpuuH1Te anatm co

KOHTpONa Ha bpojoT Ha yapH, nocTaBeTe ro MakCUMaTHUOT

6poj Ha paboTHW 00BU. [TPUTUCHETE FO eNEKTPUUHKOT anat

Ha aenort Wro ce 0bpaboTyBa M 0CTaBETE O CEUNNOTO 3a

nuna noneka a ce sanabHe BO AENOT LWTO ce 00paboTyBa.

LLItom ocHoBHara nnoua (5) uenocHo ke Hanerxe Ha

NoBpLUKMHATa Ha IeNnoT WTo ce 0bpaboTyBa, NpogomkeTe Aa

ceuetrbe No 0/MKKHA Ha NKHMjaTa.

MapaneneH rpaHUYHKUK CO KPYXKEH ceKau

Mpw paboTa co napaneneH rpaHUUHKK Co KPYXeH

otcekyBay (22) nebennHara Ha Aienot WwTo ce obpaboTyBa He
cMee Aa HapmuHyBa 30 mm.

MapanenHo ceuetbe (BMaM cnvka l): OnabaseTe ja 3aBpTKaTa
3a nogecysatbe (21) 1 BMETHETE ja ckanata Ha napanenHuot
rpaHWUHKK HM3 Bogunkata (20) Bo oCHOBHaTa nnova.
MocTaBeTe ja cakaHata WMPUHA Ha Pe30T Kako BPEAHOCT Ha
cKanata Ha BHaTpeLLHKOT pab Ha OCHOBHaTa nnoua.
3aupcreTe ja 3aBpTkara 3a hukcuparbe (21).

Kpy»kHo ceuetbe (BUaK cnuka J): Ha nuHujata 3a ceuetrbe BO
KpyroT wTo Tpeba ia ce uceue U3gynueTe Aynka, WTo e
[0BO/HA 3@ BMETHYBakb€ Ha ceunnoto 3a nuna. Obpabotete
rO U3OynuyBakEeTo CO IMOoAANKa UK TYpMuja, 3a 1a MoXe
CEUMNIOTO PAMHO fia NIETHE Ha NIWHU]aTa 3a Ceuetbe.

CraBeTe ja 3aBpTkaTa 3a (hukcuparbe (21) Ha gpyraTa cTpaHa
0/} NapanenHuoT rpaHuHUK. BMeTHeTe ja ckanata of
napanenHuoT rpaHUUHKUK HA3 Boaunkara (20) Bo ocHoBHaTa
nnoua. Bo cpeauHata Ha aenot 3a 06paboTka Bo 0TBOPOT
wTo Tpeba fa ce Mceue u3mynuete aynka. MocTasete ro
BPBOT 3a LieHTpUpatbe (23) HU3 BHATPELLHMOT OTBOP Ha
napanenHuoT rpaHUUHKUK BO U3aynueHata aynka. NoctaseTte
ro PafiMycoT Kako BPeAHOCT Ha Ckanata Ha BHaTPeLHWOT pab
Ha OCHOBHaTa nnoua. 3aLBpcTeTe ja 3aBpTKaTa 3a
thukcuparbe (21).

CpepcrTBo 3a nagete/nogmaukyBatbe

Mpu ceuetbe Ha MeTan NOPa/y 3arpeBatbe Ha MaTepHjanoT

Tpeba fia HaHeceTe CPEe/CTBO 3a Nlafietbe OfiH.
No/IMauKyBatbe No AOMKUHA Ha NIWHKM]aTa 32 Ceuetbe.
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OapKyBatbe H CEePBHC

OpapXyBatbe U UHCTebe

» Mpep 6Uno kakBa MHTEPBEHLUja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuverte ro CTPYjHHOT NPUKNYUOK OA SHAHATA
[103Ha.

» OppxKyBajTe ja UMCTOTaTa Ha eNEeKTPUUHKOT anapar 1
OTBOpMTe 3a NPOBETPYBakb€, 3a ja MoXe [06po U
be3benHo pa paborute.

[lokonky e noTpebHo KopHCcTetbe Ha NPUKNYyYeH kaben,

Toraw Habasete ro on Bosch 1nu cneuujanusupata

npofasHHLa 3a Bosch-enexktpuunn anatw, 3a a usberxete

3arposyBatbe Ha besbeaHocTa.

PenoBHO uncTeTe ro NprUdatoT 3a ceunnara 3a nuna. 3a ro

UCUUCTUTE, U3BAJIETE IO CRUYMNOTO 32 MUNA Off ENEKTPUUHUOT

anar M TPOMHeTe NECHO CO eNEeKTPUUHUOT anat Ha pamHa

MoBPLUKHA.

['OnemMu HeUMCTOTUM MOXKaT A1a [10BEAAT 10 NPEUKHU BO

(hyHKLMOHMParbeTo. 3aT0a He CeueTe off 10Ny WK Haf rMaBa

Matepujani LWTo NpaBar MHOTY NpalluHa.

» [pu eKcTpeMHH YCNOBH Ha NPUMEHa, AOKONKY €
BO3MOXXHO CEKOraLl KOpUCTeTe ypes 3a BCUCyBatbe.
WU3pyByBajTe ru nouecTo oTBOPUTE 3a NPOBETPYBatbe
M NPUKNyYeTe 3alTHTEH NPeKHHYBau 3a
naudepenuujanHa ctpyja (PRCD). Mpu obpabotka Ha
METaNM, BO BHAaTPELIHOCTA Ha eNEeKTPUUYHUOT anat Moxe
na ce cobepe cnpoBogvea npas. Moxe fia ce owTeTH
3allTMTHATa U30/1aLKja Ha eNEKTPUUHKOT anar.

[loKonKy 13nesoT 3a NpaLlMHa ce 3aTHe, UCKNyueTe ro

€NeKTPUUHHWOT anar, M3BaieTe ro BCHCYBayoT 3a NpallnHa U

OTCTPAHETE M NpalLMHaTa U CTPYTOTUHHTE.

lMoamaukajte ro BoaeukuoT Banjak (9) oaBpeme-HaBpeMe co

HEKO/KY Karnku Macno.

PenoBHo npoBepyBajTe ro Bogeuk1ot Banjak (9). [lokonky e

WUCTPOLLEH, MOPa ia Ce 3aMeHH BO OBMacTeHara

cneuujanuaupaqa npoaaeHuLia Bosch.

CepBucHa cny6a U coBeTH NPH KopUcTetbe

CepBHucHara cnyxba ke ofroBopu Ha Baluute npawarba Bo
BpCKa CO NonpaBKaTa 1 04pXXyBarbeTo Ha Balwmot nponssog
Kako 1 pe3epBHUTE fienoBK. Ekcnnognpam LpTexu 1
MHOPMALMK 33 pe3epBHU AENOBU MOXe [ia CE HajaaT U Ha:
www.bosch-pt.com

TUMOT 3a COBETYBatbe NPU KOPUCTEHE Ha Bosch Ke By
NOMOrHe A0KONKY MMaTe npalliatba 3a HalnTe NPONU3BOAN U
onpema.

3a cuTe Npalatba M Hapauku Ha pe3epBHH 1enosu, Be
Monume HasegeTe ro 10-undpeHuot bpoj on
crneuudmKaLMoHaTa NnouKa Ha NPoM3BO/OT.

CeBepHa MakepioHuja

[.0.Enektpuc

CaBa KoBaueBuk 47, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowrTa: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
WHTepHeT: www.servis-bosch.mk

Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

LO.1N.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcku 66; T.L| ABTOKOMaHAa nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +389 2 3174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

[lononuuTenHn appecu 3a CEPBHCH MOXe Aa Ce Hajaar
Ha:

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

OtcTpaHyBame

EnektpuunuTe anatu, onpemara v ambanaxwre Tpeba aa ce
OTCTPaHaT Ha €KOMOLLKKM MPUDATIIMB HAUMH.
He rv dpnajte enekTpUuH1TE anati Bo
[OMalliHaTa KaHTa 3a oTnagoum!

Camo 3a 3emjute og EY:

EnexTpuuHuTE anatv ko noseke He ce ynotpebnueu Mopa
na ce chpnaat nocebHo. KopucTeTe rv npefBraeH1Te
CUCTEMM 3a CoDMpatbe.

[lokonky ce hpnu HenpaBUNHoO, OTNAAHATA eNEKTPUUHA U
€M1eKTPOHCKA ONpeMa MOXe J1a UMa LUITETHU edheKTH Bp3
KMBOTHATA CPEeIMHa U 3[PaBjeTo Ha NyreTo Nopaan MOXHOTO
MPHCYCTBO Ha ONACHW MaTepHHu.

Shqip

Udhézime sigurie

Udhézime té pérgjithshme sigurie pér veglat
elektrike

A Lexoni té gjitha paralajmérimet e
& sigurisé, udhézimet, ilustrimet dhe
PARALAJMERIM specifikimet e dhéna me kété
vegél elektrike. Mosrespektimi i informacionit té sigurisé
dhe udhézimeve té méposhtme mund té shkaktojé goditje
elektrike, zjarr dhe/ose léndime serioze.
Mbani té gjitha paralajmérimet dhe udhézimet e sigurisé
pér referencé né té ardhmen.
Termi «vegél elektrike» i pérdorur né udhézimet e sigurisé i
referohet si veglave elektrike qé funksionojné me energji nga
rrjeti (me kabllo) ashtu edhe veglave elektrike gé
funksionojné me bateri (pa kabllo).

Siguria né vendin e punés
» Mbajeni zonén tuaj té punés té pastér dhe té ndricuar

miré. Rrémuja ose zonat e pandriguara té punés mund té
cojné né aksidente.
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» Mos punoni me veglén elektrike né ambiente
potencialisht shpérthyese qé pérmbajné léngje, gazra
ose pluhur té ndezshém. Mjetet elektrike krijojné
shkéndija g€ mund té ndezin pluhurin ose tymrat.

» Mbani larg fémijét dhe njerézit e tjeré gjaté
pérdorimit té veglés elektrike. Ju mund té humbni
kontrollin e veglés elektrike nése jeni té pavémendshém.

Siguria elektrike

» Spina e veglés elektrike duhet té futet né prizé. Spina
nuk duhet té modifikohet né asnjé ményré. Mos
pérdorni prizé pérshtatése sé bashku me veglat
elektrike me tokézim mbrojtés. Prizat e pamodifikuara
dhe prizat pérkatése do té zvogélojné rrezikun e goditjes
elektrike.

» Shmangni kontaktin trupor me sipérfaget e tokézuara
si tubacionet, radiatorét, rrezet dhe frigoriferét.
Ekziston njé rrezik i shtuar i goditjes elektrike nése trupi
juaj éshté i tokézuar.

» Mbani veglat elektrike larg shiut ose lagéshtisé. Hyrja
e ujit né njé vegél elektrike rrit rrezikun e goditjes
elektrike.

» Mos e keqpérdorni kordonin e rrymés pér té mbajtur
ose varur veglén elektrike ose pér té nxjerré spinén
nga priza. Mbajeni kabllon e rrymés larg nxehtésisé,
vajit, skajeve té mprehta ose pjeséve té lévizshme.
Kabllot e démtuara ose té ngatérruara rrisin rrezikun e
goditjes elektrike.

» Nése punoni me njé vegél elektrike né ambient té
jashtém, pérdorni vetém kordonét zgjatues qé jané
gjithashtu té pérshtatshém pér pérdorim té jashtém.
Pérdorimi i njé kordoni zgjatues té pérshtatshém pér
pérdorim né ambient té jashtém zvogélon rrezikun e
goditjes elektrike.

» Nése pérdorimi i veglés elektrike né njé mjedis té
lagésht éshté i pashmangshém, pérdorni njé
ndérprerés té rrjedhjes sé tokézimit. Pérdorimi i njé
ndérprerési té rrjedhjes sé tokézimit zvogélon rrezikun e
njé goditjeje elektrike.

Siguria e personave

» Jini vigjilenté, shikoni se ¢faré po béni dhe pérdorni
sens té pérbashkét kur pérdorni njé vegél elektrike.
Mos pérdorni asnjé vegél elektrike kur jeni té lodhur
ose nén ndikimin e drogés, alkoolit ose ilaceve. Njé
moment pakujdesie gjaté pérdorimit té veglave elektrike
mund té rezultojé né léndime té rénda personale.

» Vishni pajisje mbrojtése personale dhe mbani
gjithmoné syze sigurie. Mbajtja e pajisjeve mbrojtése
personale, si maska kundér pluhurit, képucét e sigurisé
qé nuk rréshgasin, helmeta e sigurisé ose mbrojtja e
dégjimit, né varési té llojit té veglés elektrike dhe
pérdorimit, zvogélon rrezikun e [éndimit.

» Shmangni ndezjen e pagéllimshme. Sigurohuni qé
mjeti elektrik éshté i fikur, pérpara se té lidheni me
furnizimin me energji dhe/ose me bateriné, ta merrni
ose ta mbani até. Mbajtja e veglés elektrike me gisht né
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celés ose lidhja e saj me furnizimin me energji elektrike
ndérsa éshté e ndezur mund té ¢ojé né aksidente.

Hiqgni veglat rregulluese ose celésat pérpara se té
ndizni veglén elektrike. Njé mjet ose celés né njé pjesé
rrotulluese té veglés mund té shkaktojé léndim.
Shmangni géndrimin e parregullt trupor. Sigurohuni
qé té keni njé bazeé té sigurt dhe té mbani ekuilibrin
tuaj né cdo kohé. Kjo ju jep kontroll mé té miré té veglés
elektrike né situata té papritura.

Mbani veshur veshje té pérshtatshme. Mos vishni
rroba té gjera ose bizhuteri. Mbani flokét dhe veshjet
larg pjeséve té lévizshme. Rrobat e gjera, bizhuterité
ose flokét e gjaté mund té kapen né pjesét e lévizshme.
Nése mund té instalohen pajisje pér nxjerrjen dhe
grumbullimin e pluhurit, ato duhet té lidhen dhe
pérdoren si¢ duhet. Pérdorimi i nxjerrjes sé pluhurit
mund té zvogélojé rreziget e pluhurit.

Mos u mashtroni duke shpérfillur rregullat e sigurisé
sé veglave elektrike, edhe nése njiheni me veglén
elektrike pas shumé pérdorimesh. Veprimii
pakujdesshém mund té cojé né léndime serioze brenda
fraksioneve té sekondés.

Pérdorimi dhe kujdesi i veglés elektrike
» Mos e mbingarkoni veglén elektrike. Pérdorni veglén

elektrike e cila éshté e destinuar pér punén tuaj. Me
veglén e duhur elektrike mund té punoni mé miré dhe mé
té sigurt né gamén e specifikuar té fugisé.

Mos pérdorni njé vegél elektrike e cila ka celés me
defekt. Njé vegél elektrike gé nuk ndizet ose fiket éshté e
rrezikshme dhe duhet riparuar.

Higni spinén nga priza dhe/ose higni njé bateri té
ndashme pérpara se té béni ndonjé rregullim, té
ndryshoni pjesét e bashkéngjitjes ose té higni veglén
elektrike. Kjo masé paraprake do té parandalojé ndezjen
aksidentale té veglés elektrike.

Ruani veglat e papérdorura elektrike larg fémijéve.
Mos lejoni té pérdorin veglén elektrike personat qé
nuk jané té njohur me veglén elektrike ose qé nuk i
kané lexuar kéto udhézime. Veglat elektrike jané té
rrezikshme kur pérdoren nga persona pa pérvojé.
Mirémbani me kujdes veglat elektrike dhe aksesorét.
Kontrolloni nése pjesét lévizése té funksionojné si¢
duhet dhe qé té mos bllokohen, nése pjesét jané thyer
ose démtuar né ményreé té tillé qé funksioni i veglés
elektrike té démtohet. Riparoni pjesét e démtuara
pérpara se té pérdorni pajisjen. Shumé aksidente
shkaktohen nga mjetet elektrike té mirémbajtura keq.
Mbani mjetet prerése té mprehta dhe té pastra. Veglat
prerése té mirémbajtura si¢c duhet me tehe prerése té
mprehta kané mé pak gjasa té ngecin dhe jané mé té lehta
pér t'u kontrolluar.

Pérdorni veglat elektrike, aksesorét, veglat e futjes,
etj. né pérputhje me kéto udhézime. Merrni parasysh
kushtet e punés dhe punén qé do té kryhet. Pérdorimii
veglave elektrike pér géllime té ndryshme nga ato pér té
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cilat jané té destinuara mund té ¢ojé né situata té
rrezikshme.

» Mbani dorezat dhe sipérfaqet kapése té thata, té
pastra dhe pa vaj ose yndyré. Dorezat dhe sipérfaget
kapése té rréshqitshme nuk lejojné funksionimin dhe
kontrollin e sigurt té veglés elektrike né situata té
paparashikuara.

Shérbimi

» Riparoni veglén tuaj elektrike vetém tek specialisté té
kualifikuar dhe vetém me pjesé rezervé origjinale. Kjo
siguron gé té ruhet siguria e veglés elektrike.

Udhézime sigurie pér sharrat segé

» Mbajeni mjetin elektrik né sipérfaget e izoluara té
kapjes kur kryeni puné ku mjeti prerés mund té
godasé linjat e fshehura té energjisé ose kordonin e
vet. Kontakti me njé tel té elektrizuar mund té béjé

gjithashtu qé pjesét metalike té pajisjes té elektrizohen
dhe mund té rezultojé né goditje elektrike.

» Mbérthejeni dhe fiksoni pjesén e punés né njé
sipérfage té géndrueshme me kapése ose mjete té
tjera. Mbajtja e pjesés sé punés vetém me dorén tuaj ose
me trupin tuaj do ta léré até té pagéndrueshme, gjé qé
mund té ¢ojé né humbjen e kontrollit.

» Mbajini duart larg zonés sé sharrés. Mos e kapni nga
poshté pjesén e punés. Ekziston rreziku i [léndimit nése
bini né kontakt me tehun e sharrés.

» Drejtojeni mjetin elektrik kundrejt pjesés sé punés
vetém kur éshté i ndezur. Pérndryshe, ekziston rreziku i
goditjes nése mjeti i aplikimit kapet né pjesén e punés.

» Sigurohuni gé pllaka e bazés té qéndrojé e sigurt gjaté
sharimit. Njé teh sharre i anuar mund té thyhet ose té
shkaktojé goditje.

» Pas pérfundimit té procesit té punés, fikni mjetin
elektrik dhe térhigeni tehun e sharrés nga prerja
vetém kur té jeté ndalur. Né kété ményré ju shmangni
goditjen dhe mund ta ulni mjetin elektrik né ményré té
sigurt.

» Prisni qé mjeti elektrik té ndalojé pérpara se ta ulni.
Mijeti i aplikimit mund té kapet dhe t€ cojé né humbjen e
kontrollit mbi veglén elektrike.

» Pérdorni vetém tehe sharre té padémtuara dhe pa té
meta. Tehét e sharrés té pérkulura ose jo té mprehta
mund té thyhen, té ndikojné negativisht né prerje ose té
shkaktojné goditje.

» Mos e frenoni tehun e sharrés pas fikjes duke shtypur
anash. Tehu i sharrés mund té démtohet, té thyhet ose té
shkaktojé njé goditje prapa.

» Pérdorni mjetin elektrik vetém me njé pllaké bazé. Kur
punoni pa pllaké bazé, ekziston rreziku gé té mos jeni né
gjendje té kontrolloni veglén elektrike.

» Pérdorni pajisje té pérshtatshme kérkimi, pér té
gjetur linjat e fshehura té shérbimeve ose
konsultohuni me kompaniné lokale té shérbimeve.
Kontakti me telat elektriké mund té shkaktojé zjarr dhe

goditje elektrike. Démtimi i njé linje gazi mund té
shkaktojé njé shpérthim. Depértimi né njé linjé uji
shkakton déme materiale ose mund té shkaktojé goditje
elektrike.

Pérshkrimi i produktit dhe shérbimit

Lexoni té gjitha paralajmérimet dhe
udhézimet e sigurisé. Mosrespektimi i
paralajmérimeve dhe udhézimeve té sigurisé
mund té rezultojé né goditje elektrike, zjarr
dhe/ose |éndim serioz.
Ju lutemi vini re ilustrimet né pjesén e pérparme té
udhézimeve té pérdorimit.

Pérdorimi né pérputhje me géllimin e duhur

Vegla elektrike ka pér géllim té kryejé sharrime dhe prerje
ndarése né dru, plastiké, metal, pllaka geramike, gome dhe
laminat/HPL (petézuar me presion té larté) me njé
mbéshtetje té forté. Eshté e pérshtatshme pér prerje té
drejta dhe té lakuara me kénd mitér deri né 45°. Ndigni
rekomandimet e tehut té sharrés.

Komponentét e shfaqur

Numérimi i komponentéve té paragitur i referohet paragitjes
sé veglés elektrike né fagen grafike.

(1) Bllokimi i gelésit té ndezjes/fikjes (GST 90 BE)
(2) Celésiindezjes/fikjes
(3) Rrotarregulluese e parazgjedhjes sé shpejtésisé sé
goditjes
(4) Celés heksagonal i brendshém
(5) Pllaka e kémbéve
(6) Celés pér pajisjen e nxjerrjes sé ashklave
(7) Levae rregullimit té lékundjeve
(8) Léshimiitehut té sharrés me levé SDS
(9) Roldrejtues
(10) Teh sharre®
(11) Mbrojtja nga kontakti
(12) Dorezé (sipérfagja e izoluar e dorezés)
(13) Mbajtésja e tehut té sharrés
(14) Mbrojtje kundér carjeve?
(15) Mbulesa pér thithje
(16) Grykeé thithése
(17) Zorré thithése®
(18) Shkalla e kéndit mitra
(19) Pllaka bazé me vidé
(20) Udhézues pér ndalesén paralele
(21) Vidé fiksuese e ndalesés paralele®
(22) Ndalesé paralele me prerés rrethor”
(23) Maja gendrore e prerésit rrethor”
a) Kéto pajisje shtesé nuk jané pjesé e dorézimeve standarde.
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Té dhénat teknike

Sharré segé GST 90 BE GST90E
Numri i artikullit 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Kontroll i shpejtésisé sé goditjes ° °
Fugia e vlerésuar hyrése 1 650 650
Nri goditjeve boshe min! 500-3100 500-3100
Goditje mm 26 26
Thellésia maks. e prerjes

- nédru mm 90 90
- néalumin mm 20 20
- né celik (i palidhur) mm 10 10
Kéndi i prerjes (majtas/djathtas) maks. ° 45 45
Pesha" kg 2,6 2,3
Klasa e mbrojtjes SN[ =Yl

A) Pesha palinjén e lidhjes né rrjet dhe pa spinén e rrjetit

Informacioni vlen pér njé tension nominal [U] prej 230 V. Ky informacion mund té ndryshojé pér tensione té ndryshme dhe versione specifike té

vendit.

Vlerat mund té ndryshojné sipas produktit dhe i nénshtrohen kushteve té aplikimit dhe mjedisit. Informacione té métejshme né

www.bosch-professional.com/wac.

Informacion mbi zhurmén/dridhjet

GST 90 BE GST90E
Vlerat e emetimit t€ zhurmés pércaktohen né pérputhje me EN 62841-2-11.
Niveli i ponderuar i zhurmés A i veglés elektrike éshté zakonisht:
Niveli i presionit té zérit dB(A) 920 89
Niveli i fugisé sé zérit dB(A) 98 97
Pasiguria K dB 5 5
Mbani mbrojtje pér veshét!
Vlerat totale té dridhjeve a, (shuma vektoriale e tre drejtimeve) dhe pasiguria K pércaktuar sipas EN 62841-2-11:
Sharrimi i kompesatés me teh sharre T 144 DF:
a,; m/s? 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Sharrimi i llamarinés me teh sharre T 118 A:
W m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

Niveli i dridhjeve dhe vlera e emetimit té zhurmés té dhéna
né kéto udhézime jané matur sipas njé metode matése té
standardizuar dhe mund té pérdoren pér té krahasuar veglat
elektrike me njéra-tjetrén. Ato jané gjithashtu té
pérshtatshme pér njé vlerésim paraprak té emetimeve té
dridhjeve dhe zhurmés.

Niveli i dhénéi dridhjeve dhe vlera e emetimit té zhurmés
pérfagésojné aplikimet kryesore té veglés elektrike.
Megjithaté, nése vegla elektrik pérdoret pér pérdorime té
tjera, me mjete t€ ndryshme ose me mirémbajtje té
pamjaftueshme, niveli i dridhjeve dhe vlera e emetimit té
zhurmés mund té ndryshojné. Kjo mund té rrisé ndjeshém
emetimet e dridhjeve dhe zhurmés gjaté gjithé periudhés sé
punés.

Pér njé vlerésim té sakté té emetimeve té dridhjeve dhe
zhurmés, duhet té merren parasysh edhe kohét kur pajisja
éshté e fikur ose éshté né puné, por nuk éshté né pérdorim.
Kjo mund té reduktojé ndjeshém emetimet e dridhjeve dhe
zhurmés gjaté gjithé periudhés sé punés.

Vendosni masa shtesé sigurie pér té mbrojtur operatorin nga
efektet e dridhjeve, té tilla si: mirémbajtja e veglave dhe
aksesoréve elektriké, mbajtja e duarve té ngrohta,
organizimi i proceseve té punés.

Montim

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

Bosch Power Tools

160992AA4C|(11.10.2024)


https://www.bosch-professional.com/wac/

166 | Shqip

Vendosni/ndérroni tehun e sharrés

» Vishni doreza mbrojtése kur montoni ose ndérroni
mjetin. Mjetet e futjes jané té mprehta dhe mund té
nxehen gjaté pérdorimit té zgjatur.

Zgjidhni tehun e sharrés

Njé pérmbledhije té teheve té rekomanduara té sharrés mund
té gjendet né fund té kétyre udhézimeve. Pérdorni tehé
sharre vetém me njé bosht kameré (bosht T). Tehu i sharrés
nuk duhet té jeté mé i gjaté se sa duhet pér prerjen e synuar.
Pérdorni njé teh té ngushté sharre kur sharroni harge té
ngushta.

Vendosni tekun e sharrés (shih figurén A)

» Pastroni boshtin e tehut té sharrés pérpara se ta
fusni. Njé bosht me papastérti nuk mund té fiksohet miré.

Shtyjeni levén SDS (8) pérpara aq sa mund té shkojé dhe

mbajeni té shtypur. Rréshgisni tehun e sharrés (10), me

dhémbét né drejtimin e prerjes, né mbajtésen e tehut té

sharrés derisa té klikojé né vend (13).

Kur futni tehun e sharrés, sigurohuni gé pjesa e pasme e

tehut té sharrés té shtrihet né brazdé té rulit udhézues (9).

» Kontrolloni gé tehu i sharrés té jeté i vendosur fort.
Njé teh sharre i liruar mund té bjeré dhe t'ju IEndojé.

Higni tehun e sharrés (shih figurén B)

Shtyjeni levén SDS (8) pérpara aq sa mund té shkojé dhe
higni tehun e sharrés (10).

Mbrojtje kundér carjeve (shih figurén C)

Mbrojtje kundér garjeve (14) mund té parandalojé carjen e
sipérfaqes kur sharroni né dru. Mbrojtje kundér carjeve
mund té pérdoret vetém me disa lloje tehésh sharre dhe
vetém né njé kénd prerjeje 0°. Kur sharroni me mbrojtjen
kundeér carjeve, pllaka e kémbés (5) nuk duhet té
zhvendoset mbrapa pér sharrim afér skajit.

Shtypni mbrojtjen kundér carjeve (14) nga poshté né
pllakén e kémbés (5).

Nxjerrja e pluhurit/ashklave

Pluhuri nga materiale té tilla si boja me bazé plumbi, disa

loje druri, minerale dhe metali mund té jené té€ démshém pér

shéndetin. Prekja ose thithja e pluhurave mund té shkaktojé

reaksione alergjike dhe/ose sémundije té frymémarrjes tek

pérdoruesi ose tek njerézit prané.

Disa pluhura si pluhurii lisit ose i ahut konsiderohen

kancerogjene, vecanérisht né kombinim me aditivé pér

trajtimin e drurit (kromat, konservues druri). Materiali gé

pérmban asbest mund té pérpunohet vetém nga specialisté.

- Nése éshté e mundur, pérdorni njé sistem pér nxjerrjen e
pluhurit gé éshté i pérshtatshém pér materialin.

- Sigurohuni gé vendi i punés té jeté i ajrosur miré.

- Rekomandohet té vishni njé maské respiratore me filtér té
klasés P2.

Ju lutemi, vini re rregulloret e zbatueshme né vendin tuaj pér

materialet qé do té pérpunohen.

» Shmangni grumbullimin e pluhurit né vendin e punés.
Pluhuri mund té ndizet lehtésisht.

Mbulesé (shih figurén D)

Montoni mbulesén (15), pérpara se té lidhni veglén elektrike
me njé sistem pér nxjerrjen e pluhurit.

Vendoseni mbulesén (15) né veglén elektrike né ményré té
tillé g& mbajtési té mbérthehet né vend tek mbrojtési nga
kontakti (11).

Higeni mbulesén (15) pér puné pa nxjerrje pluhuri dhe pér
prerje me mitra. Pér ta béré kété, térhigeni mbulesén
pérpara nga mbrojtja ndaj kontaktit (11).

Lidhni nxjerrjen e pluhurit (shih figurén E-F)

Vendosni grykén e thithjes (16) né zgavrén e pllakés sé
kémbés (5).

Sigurohuni gé kamera né grykén e thithjes té futet né
zgavrén pérkatése té veglés elektrike sic tregohet né

figuré E.

Lidhni njé zorré thithése (17) né portén e thithjes (16).
Lidheni zorrén e thithjes (17) me njé fshesé me korrent
(aksesor).

Mund té gjeni njé pérmbledhje té ményrés sé lidhjes me
fshesa té ndryshme korrenti né fund té kétyre udhézimeve.
Per thithje optimale perdorni mbrojtjen kundér carjeve (14)
nese eshte e mundur.

Fikeni pajisjen pér fryrjen e cipave nése keni lidhur nxjerrjen
e pluhurit.

Fshesa me korrent duhet té jeté e pérshtatshme pér
materialin gé do té pérpunohet.

Pérdorni njé fshesé me korrent té veganté kur pastroni
pluhur veganérisht té démshém, kancerogjen ose té thaté.

Funksionimi

Ményrat e funksionimit

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

Rregulloni lékundjen

Lékundja, e cilamund té rregullohet né katér nivele,
mundéson rregullimin optimal té shpejtésisé sé prerjes,
performancés sé prerjes dhe modelit té prerjes né materialin
qé do té pérpunohet.

Me levén e rregullimit (7) ju gjithashtu mund té rregulloni
|ékundjen gjaté funksionimit.

Niveli 0 Asnjé lékundje
Niveli | Lékundje e vogél
Niveli Il Lékundje mesatare
Niveli lll Lékundje e madhe

Niveli optimal i Iékundjeve pér aplikimin pérkatés mund té

pércaktohet pérmes testimit praktik. Rekomandimet e

méposhtme zbatohen:

- Saméiimét dhe mé i pastér té jeté skaji prerés, ag mé té
vogél do té zgjidhni nivelin e Iékundjes ose do ta fikni
plotésisht.
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- Kur pérpunoni materiale té holla (p.sh. fleté metalike),
fikni Iékundjen.

- Punoni né materiale té forta (p.sh. gelik) me Iékundje té
vogla.

- Né materiale t€ buta dhe kur sharroni dru, mund té
punoni me lékundje maksimale.

Rregulloni kéndin mitra (shih figurén G)

Pllaka e kémbeés (5) mund té rrotullohet deri né 45° djathtas

o0se majtas pér prerje mitra.

Mbulesa (15), gryka e thithjes (16) dhe mbrojtja kundér

carjeve (14) nuk mund té pérdoren pér prerje me mitra.

- Shtypni pak poshté grykén e thithjes (16) dhe térhigeni
nga pllaka e kémbés (5).

- Higni kapakun (15) dhe mbrojtjen kundér carjeve (14).

- Lironi vidén (19) me celésin heksagonal (4) dhe shtyjeni
pllakén e kémbés (5) pak drejt kabllit té rrymés.

- Pérté vendosur kénde té sakta mitra, pllaka e kémbés ka
pika kycje djathtas dhe majtas né 0° dhe 45°. Rrotulloni
pllakén e kémbés (5) né pozicionin e déshiruar sipas
shkallés (18). Kénde té tjera mitra mund té rregullohen
duke pérdorur njé raportor.

- MEé pas shtyjeni pllakén e kémbés (5) aq sa shkon né
drejtim té tehut té sharrés (10).

- Shtréngoni pérséri vidhén (19).

Lévizni pllakén e kémbés (shih figurén G)

Pér sharrimin afér skajit, mund ta lévizni pllakén e kémbés

(5) mbrapa.

Lironi vidén (19) dhe shtyjeni pllakén e kémbés (5) drejt

kabllit t& rrymés aq sa mund té shkojé.

Shtréngoni pérséri vidhén (19).

Sharrimi me njé pllaké kémbésh té kompensuar (5) éshté e

mundur vetém me njé kénd mitra prej 0°. Pérvec késaj, nuk

duhet té pérdoret ndalesa paralele me prerés rrethor (22) si

dhe mbrojtja kundér garjeve (14).

Pajisje pér nxjerrjen e ashklave

Linja e prerjes mund t& mbahet pa ashkla duke pérdorur

rriedhén e ajrit nga pajisja e fryrjes sé ashklave.

0 & Ndizni pajisjen pér fryrjen e gipave: Pér puné

E.III' me hegje té madhe té cipave né dru, plastiké
etj., shtyni celésin (6) né drejtim té grykés sé

nxjerrjesin.

0 ¢ Fikni pajisjen pér fryrjen e cipave:Pér puné né

.Ilm metal ose kur sistemi i nxjerrjes sé pluhurit
éshté i lidhur, rréshqisni gelésin (6) drejt tehut
té sharrés.

Instalimi

» Kushtojini vémendje tensionit té rrjetit! Tensioni i
burimit té energjisé duhet té korrespondojé me
informacionin né pllakén e emrit té veglés elektrike.

Ndezja/fikja (GST 90 E)
» Sigurohuni qé mund té pérdorni celésin e ndezjes/
fikjes pa e Iéshuar dorezén.
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Pér té ndezur veglén elektrike, rréshqitni celésin e ndezjes/
fikjes (2) pérpara né ményré qé té shfaget ,,I“ né celés.

Pér té fikur veglén elektrike, rréshqitni celésin e ndezjes/
fikjes (2) prapa né ményré gé té shfaget ,,0“ né celés.

Ndezja/fikja (GST 90 BE)

» Sigurohuni qé mund té pérdorni celésin e ndezjes/
fikjes pa e Iéshuar dorezén.

Pér té ndezur veglén elektrike, shtypni celésin e ndezjes/

fikjes (2).

Pér té bllokuar celésin e ndezjes/fikjes (2) mbajeni té

shtypur dhe shtyjeni bllokimin (1) djathtas ose majtas.

Pér té fikur veglén elektrike, Iéshoni gelésin e ndezjes/fikjes

(2). Nése celésii ndezjes/fikjes (2) éshté i kycur, atéher

shtypeni fillimisht dhe mé pas léshojeni.

Kontrolli i numrit té goditjeve (GST 90 BE)

Mund té rregulloni vazhdimisht numrin e goditjeve kur vegla
elektrike éshté e ndezur, né varési té asaj se sa shumé e
shtypni celésin e ndezjes/fikjes (2).

Presioni i lehté né celésin e ndezjes/fikjes (2) rezulton né njé
shkallé té ulét goditjeje. Duke u shtuar shtypja, rritet
shpejtésia e goditjeve.

Parazgjedhja e numrit té goditjeve

Me rrotén e rregullimit té parazgjedhjes sé shpejtésisé sé
goditjes (3) ju té zgjidhni paraprakisht shkallén e goditjes
dhe ta ndryshoni até gjaté funksionimit.

Numri i kérkuar i goditjeve varet nga materiali dhe kushtet e
punés dhe mund té pércaktohet pérmes testimit praktik.

Rekomandohet njé reduktim i numrit té goditjeve:

- kur vendosni tehun e sharrés né pjesén e punés né
ményré gé té& mund té vendosni tehun e sharrés mé sakté,

- kur sharroni plastiké dhe alumin pér té parandaluar
shkrirjen e materialit.

Nése punoni pér njé kohé té gjaté me njé numér té vogél

goditjesh, vegla elektrike mund té nxehet shumé. Higeni

tehun e sharrés dhe Iéreni veglén elektrike té funksionojé me

shpejtésiné maksimale té goditjes pér rreth 3 minuta gé té

ftohet.

Késhilla pune

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

» Fikeni veglén elektrike menjéheré nése tehu i sharrés
bllokohet.

» Kur pérpunoni pjesé té vogla ose té holla pune,
pérdorni gjithmoné njé bazé té géndrueshme ose njé
tavoliné sharre (aksesor).

Pérpara se té sharroni dru, kompesaté, materiale ndértimi,

etj., kontrolloni pér objekte té huaja si gozhdé, vida, etj. dhe

higni ato nése éshté e nevojshme.

Sharrat segé jané projektuar kryesisht pér prerje té lakuara.

Né gamé Bosch pérfshin gjithashtu aksesoré gé mundésojné

prerje té drejta ose rrethore (né varési té modelit té sharrés

segé p.sh. ndalesé paralele, shiné drejtimi ose prerés
rrethor).

Bosch Power Tools
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Sharrat segé e dorés né pérgjithési priren té "ikin", gé do té
thoté se kéndi dhe saktésia e prerjes mund té mos jené mé té
garantuara. Faktorét vendimtaré gé ndikojné né saktésiné
jané trashésia e tehut té sharrés, gjatésia e prerjes dhe
dendésia dhe trashésia e materialit té pjesés sé punés.
Prandaj, béni gjithmoné shkurtime prové pér té kontrolluar
nése rezultatet e prerjes sé sistemit té zgjedhur plotésojné
kérkesat tuaja té aplikimit.

Sharré zhytése (shih figurén H)

» Vetém materialet e buta si druri, gipsi ose té ngjashme
mund té pérpunohen duke pérdorur procesin e
sharrimit me zhytje!

Pérdorni vetém tehe té shkurtra sharre pér sharrimin me

zhytje. Sharrimi me zhytje éshté i mundur vetém me njé

kénd mitra prej 0°.

Vendoseni veglén elektrike me skajin e pérparmé té pllakés

sé kémbés (5) né pjesén e punés pa e prekur tehu i sharrés

(10) pjesén e punés dhe ndizeni até. Pér veglat elektrike me

kontroll té numrit té goditjeve, zgjidhni numrin maksimal té

goditjeve. Shtypni fort mjetin elektrik kundér pjesés sé
punés dhe ngadalé léreni tehun e sharrés té zhytet né pjesén

e punés.

Sapo pllaka e kémbés (5) té jeté né kontakt té ploté me

pjesén e punés, vazhdoni sharrimin pérgjaté vijés sé

déshiruar té prerjes.

Ndalesé paralele me prerés rrethor

Kur punoni me ndalesén paralele me prerés rrethor (22),
trashésia e pjesés sé punés mund té jeté maksimumi 30 mm.
Prerje paralele (shih figurén 1): Lironi vidén e kycjes (21)
dhe shtyni shkallén e ndalesés paralele pérmes udhézuesit
(20) né pllakén e kémbés. Vendosni gjerésiné e déshiruar té
prerjes si njé vleré shkalle né skajin e brendshém té pllakés
sé kémbés. Shtréngoni vidén mbyllése (21).

Prerje rrethore (shih figurén J): Hapni njé vrimé né vijén e
prerjes brenda rrethit gé do té sharroni, e cila éshté e
mjaftueshme pér té futur tehun e sharrés. Modifikoni vrimén
me njé frezues ose skedar né ményré qé tehu i sharrés té
mund té géndrojé né vijén e prerjes.

Vendoseni vidhosén fiksuese (21) né anén tjetér té ndalesés
paralele. Rréshgitni shkallén e ndalesés paralele pérmes
udhézuesit (20) né pllakén e kémbés. Shponi njé vrimé né
pjesén e punés né mes té prerjes qé do té sharroni. Fusni
pikén e gendrés (23) pérmes hapjes sé brendshme té
ndalesés paralele dhe né vrimén e shpuar. Vendosni rrezen
si vleré shkalle né skajin e brendshém té pllakés sé kémbés.
Shtréngoni vidén mbyllése (21).

Ftohés/lubrifikant
Kur sharroni metalin, duhet té aplikoni ftohés ose lubrifikant
pérgjaté vijés sé prerjes sepse materiali do té nxehet.

Mirémbajtja dhe servisi

Mirémbajtja dhe pastrimi

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

» Mbani té pastér fshesén me korrent dhe vendet e
ventilimit pér té punuar miré dhe né ményré té sigurt.

Nése nevojitet qé té zévendésohet linja lidhése, atéheré ajo

duhet té merret nga Bosch ose njé gendér shérbimi e

autorizuar pér vegla elektrike Bosch, pér té evituar rreziget e

Sigurisé.

Pastroni rregullisht mbajtésin e tehut té sharrés. Pér ta béré

kété, higni tehun e sharrés nga vegla elektrike dhe prekni

lehté veglén elektrike né njé sipérfage té sheshté.

Ndotja e réndé e veglés elektrike mund té cojé né

kegfunksionime. Prandaj, mos i sharroni materialet gé

krijojné shumé pluhur nga poshté ose sipér kokeés.

» Nése éshté e mundur, pérdorni gjithmoné njé sistem
nxjerrjeje né kushte ekstreme funksionimi. Fryni
shpesh vrimat e ventilimit dhe instaloni njé
ndérprerés té rrymés sé mbetur (PRCD). Kur punoni
me metale, pluhuri pércues mund té mblidhet brenda
veglés elektrike. Izolimi mbrojtés i veglés elektrike mund
té démtohet.

Nése dalja e pluhurit bllokohet, fikni veglén elektrike, higni

mjetin pér nxjerrjen e pluhurit dhe higni pluhurin dhe

ashklat.

Lubrifikoni rulin udhézues (9) heré pas here me njé piké vaj.

Kontrolloni rregullisht rulin udhézues (9). Nése éshté i

veshur, duhet té zévendésohet nga njé gendér shérbimi e

autorizuar Bosch.

Shérbimi i klientit dhe késhilla pér pérdorim

Shérbimi ndaj klientit do t'u pérgjigjet pyetjeve tuaja né
lidhje me riparimin dhe mirémbajtjen e produktit tuaj, si dhe
pjesét e kémbimit. Figurat e shperthimit dhe informacioni
mbi pjesét e kémbimit mund té gjenden gjithashtu né:
www.bosch-pt.com

Ekipi i konsulencés sé pérdorimeve Bosch do té jeté i lumtur
t'ju ndihmojé me ¢do pyetje né lidhje me produktet tona dhe
aksesorét e tyre.

Ju lutemi jepni te té gjitha pyetjet dhe porosité e pjeséve té
kémbimit me patjetér numrin 10-shifror té artikullit sipas
tabelés sé tipit.

Severna Makedonija

ADD Elektris Shkup

Treé¢a makedonska brigada 21

1000 Shkup

E-mail: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
Internet: www.servis-bosch.mk
Tel./Faks: 02/246 76 10

Celular: 070 595 888

"Rojka dooel" Shkup

Jani Lukrovski bb, T.C. Avtokomanda - lokal 69
1000 Shkup

E-mail: servisrojka@yahoo.com

Tel.: +38923174-303

Celular: +389 70 388-520, -530

Adresa té tjera servisi gjeni né:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Asgijésimi
Veglat elektrike, aksesorét dhe paketimi duhet té riciklohen
né njé ményré migésore me mjedisin.
Mos i hidhni mjetet elektrike né mbeturinat
shtépiake!

Vetém pér vendet e BE-sé:

Veglat elektrike qé nuk mund té pérdoren mé duhet té
hidhen né ményré té veguar. Pérdorni sistemet e
parashikuara té grumbullimit.

Né rastin e hedhjes jo né pérputhje me rregullat, pajisjet e
vjetra elektrike dhe elektronike, pér shkak té ekzistencés sé
mundshme té materialeve té rrezikshme mund té kené
ndikime té démshme pér mjedisin dhe shéndetin e njeriut.

Srpski

Bezbednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektri¢ni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje Cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektri¢nim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koris¢enja
elektri¢nog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
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povecani rizik od elektritnog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elektri¢nog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite ga i ne
izvlacite ga iz uticnice. Drzite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuje rizik od
elektri¢cnog udara.

» Ako ne mozete da izhegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektricnog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to Sta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moze rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zatitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektricnog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego $to ga prikljucite
na struju i/ili na akumulator, uzmete gaiili nosite.
NoSenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljuivanje na struju uklju¢enog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanje ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje kljuca za zavrtnjeve ili klju¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektricnog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» Izbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. Drzite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
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Neoprezno delovanje moze prouzrokovati teSke povrede
u deli¢u sekunde.

Upotrebai briga o elektri¢nim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektricni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat Ciji je prekidac u kvaru.
Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utika¢ iz uticnice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektricnog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego Sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
pribora ili pre nego sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
slucajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekoriséene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektri¢ni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite da li
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako o$teceni da je ugroZeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za secenje sa oStrim secivima manja je
verovatnoda da ¢e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moze voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati ocuvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

Sigurnosne napomene za ubodne testere

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja radova gde rezni pribor moze doci
u kontakt sa skrivenim Zicama ili sopstvenim kablom.
Rezni pribor, koji dode u kontakt sa provodnom Zicom,
moze dovesti do toga da izloZeni metalni delovi
elektri¢nog alata postanu provodnici, $to rukovaoca moze
izloZiti elektricnom udaru.

» Upotrebite stegu ili pronadite neki drugi praktican
nacin da obezbedite i pricvrstite predmet obrade za
stabilnu platformu. Predmet Ce biti nestabilan ako ga
budete pridrzavali rukom ili sopstvenim telom, ¢ime
rizikujete da izgubite kontrolu nad predmetom.

» Drzite ruke podalje od podrucja testere. Ne hvatajte
ispod radnog komada. Pri kontaktu sa listom testere
postoji opasnost od povreda.

» Vodite elektricni alat samo ukljuc¢en na radni komad.
Inace postoji opasnost od povratnog udarca, ako
upotrebljeni alat zapne u radnom komadu.

» Vodite racuna da plo¢a podnozja prilikom testerisanja
sigurno nalezZe. Iskosen list testere se moZe slomiti ili
voditi povratnom udarcu.

» Iskljucite po zavrSetku rada elektricni alat i izvucite
list testere, tek onda iz reza, kada se umiri. Tako Cete
izbeci povratni udarac i mozete sigurno ostaviti elektricni
alat.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektricnog alata.

» Upotrebljavajte samo neostecene, besprekorne
listove testere. |zvijeni ili tupi listovi testere mogu se
slomiti, negativno uticati na presek ili prouzrokovati
povratan udarac.

» Ne kocite list testere posle iskljucivanja bo¢nim
pritiskanjem. List testere se moze ostetiti, slomiti i
prouzrokovati povratni udarac.

» Elektricni alat koristite iskljucivo sa baznom plocom.
Kada radite bez bazne ploce, postoji opasnost da necete
modi da kontrolisete elektricni alat.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu ili strujni udar.

Opis proizvoda i primene

Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teSke
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Upotreba prema svrsi

Elektri¢ni alat je odreden da kod ¢vrste podloge izvodi
rezanje sa razdvajanjem i isecke u drvetu, plastici, metalu,
keramickim plo¢icama, gumi i laminatu/HPL (High Pressure
Laminate). Namenjen je za prave i krivudave rezove sa uglom
isko$enja do 45°. Obratite paznju na preporuke o listovima
testere.

160992AA4C|(11.10.2024)

Bosch Power Tools



Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima prikazanih komponenata odnosi se
na prikaz elektricnog alata na grafickoj stranici.

(1) Blokiranje prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje
(GST 90 BE)
(2) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(3) Tockic za podesavanije broja podizanja
(4) Sestougaoni klju¢
(5) Ploca podnozja
(6) Prekidac uredaja za izduvavanije strugotine
(7) Poluga za podesavanije oscilovanja
(8) SDS-poluga za deblokadu listova testere
(9) Valjak vodica
(10) List testere”

Tehnicki podaci
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(11) Zastita od dodirivanja

(12) Rucka (izolovana povrsina za drzanje)
(13) Prihvat za list testere

(14) Zastita od opiljaka”

(15) Poklopac za usisavanje prasine

(16) Nastavak za usisavanje

(17) Usisno crevo”

(18) Skala za ugao iskosenja

(19) Zavrtanj ploce podnozja

(20) Vodenje paralelnog granicnika

(21) Zavrtanj za fiksiranje paralelnog grani¢nika®
(22) Paralelni grani¢nik sa kruznim sekacem®
(23) Siljak za centriranje kruznog sekaca®

a) Ovaj pribor ne spada u standardni obim isporuke.

Ubodna testera GST 90 BE GST90E
Broj artikla 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Kontrola broja pomaka ° °
Nominalna ulazna snaga W 650 650
Broj pomaka u praznom hodu no min™ 500-3100 500-3100
Pomak mm 26 26
Maksimalna dubina rezanja

- udrvetu mm 90 90
- ualuminijumu mm 20 20
- u celiku (nelegiranom) mm 10 10
Ugao rezanja (levi/desni) maks. ° 45 45
Tezina" kg 2,6 2,3
Klasa zastite =W [l

A) Tezina bez voda za prikljucak na mrezu i bez mreznog utikaca

Podaci vaze za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji odstupaju i izvodenja specificnih za zemlje ovi podaci mogu da variraju.
Vrednosti mogu da se razlikuju u zavisnosti od proizvoda i zavise od uslova upotrebe i uslova iz okoline. Dodatne informacije moZete pogledati na

adresi www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci/vibracijama

GST 90 BE GST90E
Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 62841-2-11.
Pod A klasifikovan nivo buke elektricnog alata tipicno iznosi:
Nivo zvucnog pritiska dB(A) 90 89
Nivo zvucne snage dB(A) 98 97
Nesigurnost K dB 5 5
Nosite zastitu za sluh!
Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i nesigurnost K utvrdeni prema EN 62841-2-11:
Secenje ploce iverice listom testere T 144 DF:
I m/s’ 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Secenje metalnog lima listom testere T 118 A:

Bosch Power Tools

160992AA4C|(11.10.2024)


https://www.bosch-professional.com/wac/

172 | Srpski

GST 90 BE GST90E
3 m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenie elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektri¢ni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze dodi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
mozZe u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda koriséenja.

ZataCnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzir i vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo mozZe znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koris¢enja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrzavanije elektricnog
alata i umetnog alata, odrzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Montaza

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Montaza lista testere/promena

» Prilikom montaze ili zamene alata za umetanje treba

nositi zastitne rukavice. Alati koji se koriste su ostri i
mogu postati vreli prilikom duZe upotrebe.

Promena lista testere

Pregled preporucenih listova testere nadi ¢ete na kraju
ovoga uputstva. Umecite samo listove testere sa
jednobregastom drzaljkom (T-drzaljka). List testere ne bi
trebalo da bude duzi nego $to je potrebno za predvideni
odsecak.

Upotrebljavajte za testerisanje uskih krivi uzan list testere.

Umetanije lista testere (videti sliku A)

» Ocistite drsku lista testere pre umetanja. Isprljani
rukavac se ne moze sigurno pricvrstiti.

Pritisnite SDS-polugu (8) ka napred do granicnika i drzite je

pritisnuto. Gurnite liste testere (10), sa zubima u pravcu

rezanja, dok ne ulegne u prihvat za list testere (13).

Prilikom umetanja lista testere vodite racuna o tome, da

poledina lista testere ulegne u zljeb valjka vodice (9).

» Proverite dali je list testere ¢vrsto postavljen.
Opusteni list testere mozZe ispasti i povrediti Vas.

Skidanje lista testere (videti sliku B)

Pritisnite SDS polugu (8) ka napred do grani¢nika i skinite

list testere (10).

Zastita od opiljaka (videti sliku C)

Zastita od opiljaka (14) moze da spreci kidanje povrsine
prilikom testerisanja drveta. Zastitu od opiljaka mozete da
upotrebljavate samo kod odredenih tipova listova testera i
samo pod uglom rezanja od 0°. Bazna ploca (5) prilikom
testerisanja sa zastitom od opiljaka za secenje testerom blizu
ivica ne sme da se okrece unazad.

Gurnite zastitu od opiljaka (14) odozdo u plo¢u podnozja

(5).

Usisavanje prasine/piljevine

PraSine od materijala kao $to je premaz koji sadrZi olovo,

neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti $tetni po

zdravlje. Dodir ili udisanje praSine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrzi azbest smeju raditi samo struénjaci.

- Koristite $to je viSe moguce usisavanije prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Poklopac (videti sliku D)

Montirajte poklopac (15), pre nego $to prikljucite elektricni
alat na usisavanje prasine.

Stavite poklopac (15) na elektricni alat tako da nosac ulegne
u zastitu od dodirivanja (11).

Skinite poklopac (15) za radove bez usisavanja prasine kao i
za se¢enje pod uglom. U tu svrhu skinite poklopac sa zastite
od dodirivanja (11) ka napred.

Priklju¢ivanje usisivaca za prasinu (videti slike E-F)
Nastavak za usisavanje (16) postavite u udubljenje ploce
podnozja (5).

Vodite racuna da ispust na nastavku za usisavanije ulegne u
odgovarajuce udubljenje elektricnog alata, kao $to je
prikazano naslici E.

Ukljucite usisno crevo (17) u usisni nastavak (16). PoveZite
usisno crevo (17) sa usisivacem (oprema).

Pregled prikljuc¢aka na razlicite usisivace naéi ¢ete na kraju
ovog uputstva.

Za optimalno usisavanje po moguéstvu koristite zastitu od
opiljaka (14).
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Ukoliko ste prikljucili usisavanje prasine, iskljucite uredaj za
izduvavanije strugotine.

Usisiva¢ mora biti pogodan za materijal koji treba obradivati.
Upotrebljavajte prilikom usisavanja posebno po zdravlje
Stetnih praSina, praSine koje izazivaju rak ili suvih prasina
specijalan usisivac.

Rad

Vrste rezima rada

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Podesavanje oscilovanja

Oscilovanje koje se moze podesiti u Cetiri stepena

omogucava optimalno prilagodavanje brzine se¢enja, snage
secenja i slike preseka materijalu koji se obraduje.

Pomocu poluge za podesavanje (7) mozete da podesite
oscilovanje i tokom rada.

Stepen 0 bez oscilovanja
Stepen | malo oscilovanja
Stepen I srednje oscilovanje
Stepen Il veliko oscilovanje

Optimalni stepen oscilacija za svaku primenu moze se dobiti

prakticnom probom. Pritom vaze sledece preporuke:

- lzaberite stepen oscilacije utoliko manji, odnosno
iskljucite sasvim oscilovanje, ukoliko treba da ivica
preseka bude finija i Cistija.

— Prilikom obrade tankih materijala (npr. limova), iskljucite
oscilovanje.

- Satvrdim materijalima (npr. ¢elikom), radite sa malim
oscilovanjem.

- U mekim materijalima i pri testerisanju drveta mozete
raditi sa maksimalnim oscilovanjem.

Podesavanje ugla iskosenja (videti sliku G)

Plo¢a podnozja (5) za secenje pod uglom do 45° moZe da se

zakrene nadesno ili nalevo.

Poklopac (15), nastavak za usisavanje (16) i zastita od

opiljaka (14) se ne mogu koristiti kod sec¢enja pod uglom.

- Nastavak za usisavanje (16) pritisnite lagano nadole i
izvucite ga iz ploce podnozja (5).

- Skinite poklopac (15) i zastitu od opiljaka (14).

- Otpustite zavrtanj (19) pomocu Sestougaonog kljuca (4) i
lagano gurnite plocu podnozja (5) u pravcu mreznog
kabla.

- Zapode$avanje preciznog ugla iskosenja, ploca podnozja
desno i levo ima mesta za uglavljivanje na 0°i 45°.
Zakrenite plocu podnozja (5) u skladu sa skalom (18) u
zeljenu poziciju. Drugi uglovi isko$enja mogu se podesiti
pomoc¢u mernog instrumenta za uglove.

- Zatim gurnite plo¢u podnozja (5) do kraja u pravcu lista
testere (10).

- Ponovo pri¢vrstite zavrtanj (19).
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Pomeranje ploce podnoZja (videti sliku G)

Za testerisanje blizu ivica moZete da pomerite plo¢u
podnozja (5) unazad.

Otpustite zavrtanj (19) i gurnite plo¢u podnozja (5) do kraja
u pravcu mreznog kabla.

Ponovo pricvrstite zavrtanj (19).

Secenje testerom sa pomerenom plocom podnoZja (5) je
moguce samo sa uglom isko$enja od 0°. Osim toga, nije
dozvoljena upotreba paralelnog grani¢nika sa kruznim
rezacem (22) kao i zastite od opiljaka (14).

Uredaj za izduvavanje opiljaka

Pomocu vazdusne struje uredaja za izduvavanje strugotine,

linija rezanja se Cisti od opiljaka.

0 & Ukljucivanje uredaja za izduvavanje strugotine:

E.In' Zaradove u drvetu, plasticiisl. sa velikom
koli¢inom strugotine pomerite prekidac (6) u

smeru usisnog nastavka.

0 ¢ Iskljucivanje uredaja za izduvavanje strugotine:

.Im Zaradove u metalu kao i kada je prikljuceno
usisavanje prasine, pomerite prekidac (6) u

smeru lista testere.

Pustanje u rad

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog izvora
mora biti usagla$en sa podacima na tipskoj tablici
elektri¢nog alata.

Ukljucivanje/iskljucivanje (GST 90 E)

» Uverite se da mozete da pritisnete prekidac za
ukljucivanje/iskljuivanje, a da ne sklanjate ruku sa
drske.

Za ukljucivanje elektri¢nog alata gurnite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) unapred, tako da se na

prekidaCu pojavi ,I.

Zaiskljucivanje elektricnog alata gurnite prekidac za

ukljucivanje/isklju¢ivanje (2) unazad, tako da se na

prekidacu pojavi ,,0“.

Ukljucivanje/iskljucivanje (GST 90 BE)

» Uverite se da mozete da pritisnete prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje, a da ne sklanjate ruku sa
drske.

Za ukljucivanje elektri¢nog alata pritisnite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2).

Za blokadu prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (2) drzite

ga pritisnutim i gurnite blokadu (1) nadesno ili nalevo.

Zaiskljucivanje elektroalata otpustite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2). Kod aretiranog prekidaca za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) prvo pritisnite ovaj prekidac, a

zatim ga otpustite.

Kontrola broja podizanja (GST 90 BE)

Broj podizanja uklju¢enog elektri¢nog alata mozete regulisati

kontinuirano, prema tome koliko ste pritisnuli prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (2).
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Lak pritisak na prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (2)
utice na niski broj obrtaja. Sa rastucim pritiskom povecava
se broj podizanja.

Biranje broja podizanja
Pomocu tocki¢a za podeSavanije za biranje broja podizanja
(3) moze da se predodabere broj podizanja i tokom rada.

Potreban broj podizanja zavisi od materijala i uslova rada i
moze da se dobije praktiénom probom.

Preporucujemo smanjenje broja pomaka:

- tokom postavljanja lista testere na radni komad, da biste
mogli preciznije da postavite list testere,

- kadareZete plastiku i aluminijum, da biste sprecili
topljenje materijala.

Pri duzem radu sa manjim brojem oscilacija moZe se

elektri¢ni alat jako zagrejati. Izvadite list testere i pustite

elektricni alat da radi hladenja radi oko 3 min. sa

maksimalnim brojem podizanja.

Uputstva zarad

» lzvucite pre svih radova na elektricnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Odmah iskljucite elektricni alat, ako blokira list
testere.

» Upotrebljavajte kod obrade manjih ili tanjih radnih
komada uvek stabilne podloge odnosno sto za
testerisanje (pribor).

PrekontroliSite pre testerisanja u drvetu, iverici,

gradevinskim materijalima itd. da li se u njima nalaze strana

tela poput eksera, zavrtnjevaisl., i otklonite ih po potrebi.

Ubodne testere su prvestveno namenjene za zakrivljene

rezove. Pored toga, u Besch asortimanu je dostupan i pribor

koji omogucuije ravne ili kruzne rezove (u zavisnosti od
modela ubodne testere npr. paralelni grani¢nik, vodeca Sina

ili kruzni sekac).

Rucne ubodne testere su generalno sklone takozvanom

Lwskretanju“, pa tako eventualno viSe nije zagarantovana

preciznost ugla i rezanja. Odlucujuéi faktori koi uti¢u na

preciznost su debljina lista testere kao i gustoca i debljina
materijala radnog komada.

Zbor toga pomocu probnog rezanja uvek proverite da li

rezultat rezanja odabranog sistema odgovara zahtevima

primene.

Testerisanje sa uranjanjem (pogledajte sliku H)

» Prilikom testerisanja sa uranjanjem smeju da se
obraduju samo meki materijali kao $to su drvo, gips-
karton ili sli¢no!

Upotrebljavajte za testerisanje sa uranjanjem samo kratke

listove testere. Testerisanje sa uranjanjem je moguce samo

sa uglom iskosenja od 0°.

Stavite elektricni alat sa prednjom ivicom ploce podnozja (5)

na radni komad, tako da list testere (10) ne dodiruje radni

komad, i ukljucite ga. Birajte kod elektri¢nog alata sa
kontrolom broja podizanja maksimalan broj podizanja.

Pritisnite elektri¢ni alat ¢vrsto uz materijal i pustite da list

testere sporo uranja u njega.

Cim plo¢a postolja (5) nalegne celom povréinom na radni
komad, nastavite da testeriSete dalje po Zeljenoj liniji reza.

Paralelni granicnik sa kruznim sekacem

Zaradove sa paralelnim grani¢nikom sa kruznim

rezacem (22) debljina radnog komada sme da iznosi
maksimalno 30 mm.

Paralelni rezovi (pogledajte sliku I): Otpustite zavrtanj za
fiksiranje (21) i gurnite skalu paralelnog grani¢nika kroz
vodicu (20) u plo¢u podnoZja. Podesite Zeljenu Sirinu
secenja kao vrednost skale na unutrasnjoj ivici ploce
podnozZja. Zavrnite zavrtanj za pri¢vr$éivanje (21).

Kruzni rezovi (pogledajte sliku J): Izbusite na liniji reza
unutar kruga za testerisanje rupu, koja je dovoljna za
umetanje lista testere. Obradite rupu sa jednim glodalom ili
turpijom, da bi list testere mogao potpuno da naleze na liniji
secenja.

Stavite zavrtanj za pricvrséivanje (21) na dugu stranu
paralelnog grani¢nika. Gurnite skalu paralelnog grani¢nika
kroz vodicu (20) u ploc¢u podnozja. U radnom predmetu, u
sredini testerisanog izreza izbusite jednu rupu. Provucite
Siljak za centriranje (23) kroz unutrasnji otvor paralelnog
grani¢nika u izbusenu rupu. Podesite radijus kao vrednost
skale na unutrasnjoj ivici ploce podnozja. Zavrnite zavrtanj
za pricvrscivanje (21).

Sredstvo za hladenje/podmazivanje

Kod testerisanja metala trebalo bi zbog zagrevanja materijala
nanositi sredstvo za hladenje i podmazivanje duz linije
secenja.

Odrzavanje i servis

vew 1

Odrzavanje i CiScenje

» lzvucite pre svih radova na elektricnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Odrzavajte elektricni alat i proreze za ventilaciju
Cistima da biste radili dobro i bezbedno.

Ako je neophodna zamena prikljuénog voda, onda to mora

daizvede Bosch ili ovla$¢ena servisna sluzba za Bosch

elektri¢ne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

Redovno Cistite prihvat za list testere. Za to izvadite list

testere iz elektricnog alata i lagano izlupkajte elektricni alat o

ravnu povrsinu.

Jako prljanje elektri¢nog alata moze voditi kvarovima u

funkcionisanju. Zato materijale koji prave veliku prasinu

nemojte testerisati odozdo ili iznad glave.

» Uslucaju ekstremnih uslova rada po mogucnosti uvek
upotrebljavajte sistem za usisavanje. Cesto
izduvavajte proreze za ventilaciju i pre toga ukljucite
zastitni prekidac od pogresne struje (ZUDS). U slucaju
obrade metala mogu da se talozi provodna prasina u
unutra$njosti elektri¢nog alata. Zastitna izolacija moze da
se osteti.

Ako se ispust za prasinu zapusi, iskljucite elektricni alat,

skinite usisivac prasine i oCistite prasinu i opiljke.

Podmazite valjak vodice (9) povremeno kapljicom ulja.
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Redovno kontrolisite valjak vodice (9). Ako je istrosen,
Bosch-servis mora da ga zameni.

Servis i saveti za upotrebu

Servisna sluzba odgovori¢e na vasa pitanja o popravcimai
odrZavanju vaseg proizvoda i o rezervnim delovima.
Povecani crteZi i informacije o rezervnim delovima se takode
mogu naci na: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije o primeni ¢e vam rado pomoci u
vezi sa svim pitanjima o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i porucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Srpski

Bosch Elektroservis

Dimitrija Tucovi¢a 59

11000 Beograd

Tel.: +381 11 644 8546

Tel.: +381 117443122

Tel.: +381 116416291

Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Dodatne adrese servisa mozete pronaci na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Uklanjanje dubreta
Elektri¢ni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekoloski prihvatljiv nacin.

Ne bacajte elektri¢ni alat u ku¢ni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Elektri¢ni uredaji koji se viSe ne mogu koristiti se moraju da
se odlaZu u otpad odvojeno. Koristite predvidene sisteme za
sakupljanje.

Ako se nepravilno zbrine, otpadna elektricna i elektronska
oprema moze imati Stetne posledice po Zivotnu sredinu i
zdravlje ljudi zbog moguceg prisustva opasnih materija.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja
[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,

navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upostevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.
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Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.

Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
bliZini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vti¢ elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektri¢nih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtici in
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganije elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, ¢e je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podalj$ka, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjSuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zascito pred
kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se delaz
elektricnim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, e ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o¢i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
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Celada ali zad¢ita za sluh, v ustreznih okoli§¢inah
zmanjsate nevarnost poskodb.

Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Kljuc ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrtecega se dela elektricnega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne priblizujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
priklju¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
inignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

Elektricnega orodja ne uporabljajte, ¢e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogoce nadzirati s stikalom, je nevarno in ga je
treba popraviti.

Izvlecite vti¢ iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, Ce je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, Se preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

Ko elektri¢nih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

Vzdrzujte elektri¢na orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektri¢no orodje
poskodovano, mora hiti pred uporabo popravljeno.

Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki ro¢aji in povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepri¢akovanih situacijah.

Servisiranje

» Vase elektricno orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za vbodne Zage

» Ko izvajate postopek, pri katerem lahko pride do stika
rezalnega nastavka s skrito Zico ali lastnim kablom,
elektri¢no orodje drzite za izolirane rocaje. Ob stiku
rezalnega nastavka z zico pod napetostjo se lahko
elektri¢na napetost prenese na kovinske dele
elektri¢nega orodja, uporabnik pa lahko ob tem dozivi
elektri¢ni udar.

» Zazascito in pritrditev obdelovanca na stabilno
podlago uporabite spono ali kak$en drug prirocen
nacin. Obdelovanec ni stabilen, ¢e ga drZite z roko ali ga
skuSate zascititi s svojim telesom. TakSen nacin lahko
povzroc€i izgubo nadzora nad obdelovancem.

» Obmocju Zaganja se ne pribliZujte z rokami. Ne segajte
pod obdelovanec. Stik z zaginim listom lahko povzroci
telesne poskodbe.

» Obdelovancu se pribliZajte samo z vklopljenim
elektri¢nim orodjem. V nasprotnem primeru obstaja
nevarnost, da se bo vsadno orodje zataknilo v
obdelovanec in povzrocilo povratni udarec.

» Podnozje mora biti med Zaganjem cvrsto prislonjeno.
Zataknjen Zagin list se lahko zlomi ali povzroci povratni
udarec.

» Po zakljucenem delovnem postopku izklopite
elektricno orodje in potegnite Zagin list iz zareze Sele,
ko list povsem obmiruje. Tako se boste izognili
povratnemu udarcu, elektri¢no orodje pa boste varno
odlozili.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektricnim
orodjem.

» Uporabljajte le neposkodovane, brezhibne zagine
liste. Skrivljeni ali neostri Zagini listi se lahko zlomijo,
slab$ajo rez ali povzrocijo povratni udarec.
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» Poizklopu Zaginega lista ne ustavljajte z bo¢nim
pritiskanjem. Zagin list se lahko poskoduje, zlomi ali
povzroCi povratni udarec.

» Elektri¢no orodje uporabljajte izkljucno s podnozjem.
Pri delu brez podnozja lahko izgubite nadzor nad
orodjem.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzrodi pozar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje pa lahko povzroci
materialno $kodo ali elektri¢ni udar.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorilain
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, poZar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zacetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je namenjeno rezanju in izrezovaniju lesa,
plastike, kovine, keramicnih plosc, gume in laminata/HPL
(High Pressure Laminate) na trdni podlagi. Primerno je za
ravne in ukrivljene reze do zajeralnega kota 45°. UpoStevajte
priporocila o izbiri Zaginega lista.

Komponente na sliki

Osteviléenje komponent na sliki se nanasa na shemo
elektri¢nega orodja na strani s shemami.
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(1) Zaklep stikala za vklop/izklop (GST 90 BE)
(2) Stikalo za vklop/izklop
(3) Kolesce za prednastavitev Stevila hodov
(4) Sestrobi klju¢
(5) Podnozje
(6) Stikalo za vklop funkcije za odpihovanje ostruzkov
(7) Rocica za nastavitev nihanja
(8) Rocica SDS za sprostitev Zaginega lista
(9) Vodilo
(10) Zagin list”
(11) S¢itnik proti dotiku
(12) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
(13) Vpenjalo zZaginega lista
(14) Zas¢ita pred trganjem?
(15) Pokrov za odsesavanje
(16) Odsesovalni nastavek
(17) Sesalna cev®
(18) Skala zajeralnih kotov
(19) Vijak podnozja
(20) Vodilo vzporednega vodila
(21) Pritrdilni vijak vzporednega vodila”
(22) Vzporedno vodilo s kroznim rezilom
(23) Centrirna konica kroznega rezila®
a) Tapribor ne spada v standardni obseg dobave.

Tehnicni podatki

Vhodna Zaga GST 90 BE GST90E
Kataloska Stevilka 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Nastavljivo Stevilo hodov ) °
Nazivna mo¢ i 650 650
Stevilo hodov v prostem teku ng min’! 500-3100 500-3100
Dolzina hoda mm 26 26
Najv. globina reza

- vles mm 90 90
- valuminij mm 20 20
- vjeklo (nelegirano) mm 10 10
Najv. rezalni kot (levo/desno) ° 45 45
Teza” kg 2,6 2,3
Razred zascite =] S

A) Tezabrez omreznega kabla in vtica

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih in drzavno specifi¢nih izvedbah lahko te navedbe variirajo.
Vrednosti se lahko razlikujejo glede na izdelek in so odvisne od pogojev uporabe in okoljskih pogojev. Vec informacij je na voljo na spletni strani

www.bosch-professional.com/wac.
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Podatki o hrupu/tresljajih

GST 90 BE GST90E
Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s standardom EN 62841-2-11.
A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obic¢ajno znasa:
Raven zvocnega tlaka dB(A) 90 89
Raven zvocne moci dB(A) 98 97
Negotovost K dB 5 5
Uporabite zascito za sluh!
Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in negotovost K so dolocene v skladu z EN 62841-2-11.:
Zaganje iverne plo$ce z 7aginim listom T 144 DF:
g m/s’ 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Zaganje plogevine z Zaginim listom T 118 A:
. m/s? 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektricnega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z druga¢nimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe ob¢utno poveca.

Za natancnejSo oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obc¢utno zmanjsa obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Namestitev/menjava Zaginega lista

» Pri namestitvi ali menjavi nastavkov nosite zascitne
rokavice. Nastavki so ostri in se lahko pri daljsi uporabi
mocno segrejejo.

Izbira Zaginega lista

Pregled Zaginih listov, ki jih priporo¢a proizvajalec, boste

nasli na koncu navodil. Uporabljajte samo Zagine liste z

enojnim zati¢em (T-steblo). Zagin list ne sme biti daljsi, kot

je potrebno za predviden rez.

Pri zaganju ozkih krivulj uporabite ozek zagin list.

Namestitev Zaginega lista (glejte sliko A)

» Pred namestitvijo oCistite steblo zaginega lista.
Umazanega stebla ne morete varno pritrditi.

Pritisnite rocico SDS (8) do prislona naprej in jo drzite

pritisnjeno. Zagin list (10) z zobmi, usmerjenimi v smer

Zaganja, potisnite v vpetje Zaginega lista (13), da se zaskoci.

Pri namestitvi Zaginega lista pazite, da zadnji del Zaginega

lista leZi v zarezi vodila (9).

» Preverite, ali je Zagin list trdno namescen. Razrahljan
Zagin list se lahko sname in vas poskoduje.

Odstranitev Zaginega lista (glejte sliko B)
Pritisnite rocico SDS (8) do prislona naprej in izvlecite Zagin
list (10).

Zascita pred trganjem (glejte sliko C)

Zascita pred trganjem (14) lahko prepreci pretrganje
povrsine pri Zaganju lesa. Zascito pred trganjem je mogoce
uporabljati le pri dolocenih tipih Zaginih listov in le pri kotu
rezanja 0°. PodnoZja (5) pri Zaganju z za$cito pred trganjem
ni dovoljeno premakniti nazaj v polozaj za zaganje blizu robu.
Zascito pred trganjem (14) od spodaj vstavite v podnozje

(5).

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svincenega premaza,
nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju
Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje takSnega prahu lahko
povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika
ali oseb v blizini.
Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja
veljajo za kancerogene, $e posebej v kombinaciji z drugimi
snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zas¢itno
sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo
obdelovati le strokovnjaki.
- Ce je mogoce, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
na vrsto materiala.
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- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite za$¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne
materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Pokrov (glejte sliko D)

Pred priklopom elektri¢nega orodja na odsesavanje prahu

namestite pokrov (15).

Namestite pokrov (15) na elektri¢no orodje tako, da se bo

drzalo $¢itnika proti dotiku (11) zaskocilo.

Pokrov (15) odstranite, e dela opravljate brez odsesavanja

prahu ali ¢e Zelite ustvariti zajeralne reze. Za to snemite

pokrov s $citnika proti dotiku (11) v smeri proti sebi.

Priklop odsesavanja za prah (glejte slike E-F)

Namestite odsesovalne nastavke (16) v zareze na

podnozju (5).

Pazite na to, da se odmikaci na odsesovalnem nastavku

zaskocijo v ustrezne zareze elektricnega orodja tako, kot je
prikazano na sliki E.

Cev za odsesavanje (17) namestite na prikljucek za
odsesavanje (16). Cev za odsesavanje (17) prikljuite na
sesalnik za prah (pribor).

Pregled prikljuc¢kov za razli¢ne sesalnike najdete na koncu
teh navodil.

Za optimalno odsesovanje namestite zas¢ito pred trganjem
(14).

Ko prikljucite sesalnik prahu, izklopite napravo za
odpihovanje ostruzkov.

Odsesovalnik za prah mora ustrezati Zelenemu obdelovancu.

Za odsesovanje izredno zdravju nevarnih, rakotvornih ali
suhih vrst prahu uporabljajte poseben sesalnik za prah.

Delovanje

Nacini delovanja

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Nastavitev nihanja

Nihanje lahko nastavite v Stirih stopnjah, kar omogoca
optimalno prilagajanje hitrosti rezanja, zmogljivosti rezanja
in slike reza materialu, ki ga obdelujete.

Z nastavitveno rocico (7) lahko nihanje nastavite tudi med
delovanjem.

Stopnja 0 brez nihanja
Stopnjal majhno nihanje
Stopnjall srednje nihanje
Stopnjalll veliko nihanje
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S prakti¢nim preizkusom lahko ugotovite, katera stopnja
nihanja je za doloceno vrsto uporabe najprimernejsa. Pri tem
veljajo naslednja priporocila:

- Kadar Zelite zelo natancen in Cist rob reza, izberite ¢im
manj$o stopnjo nihanja oziroma nihanje izklopite.

— Priobdelovanju tankih materialov (npr.: plocevine)
izklopite nihanje.

- Trde materiale (npr.: jeklo) obdelujte z nizko stopnjo
nihanja.

~ PriZaganju mehkih materialov in lesa lahko delate z
najvecjim nihanjem.

Nastavitev zajeralnega kota (glejte sliko G)

Podnozje (5) je mogoce za zajeralno rezanje pomakniti do

45°v levo ali desno.

Pokrova (15), odsesovalnih nastavkov (16) in zas¢ite pred

trganjem (14) pri zajeralnih rezih ni mogoce uporabljati.

- Pritisnite odsesovalni nastavek (16) nekoliko navzdol in
ga povlecite iz podnozja (5).

- Odstranite pokrov (15) in zas¢ito pred trganjem (14).

- Odvijte vijak (19) s $estrobim klju¢em (4) in podnozje (5)
narahlo potisnite v smer napajalnika.

- Zanastavitev natancnih zajeralnih kotov sta na desniin
levi strani podnoZja zaskocitveni tocki pri 0°in 45°.
PodnoZje (5) s pomocjo skale (18) pomaknite v Zeleni
poloZaj. Druge zajeralne kote lahko nastavite s kotnim
merilom.

- Podnozje (5) nato potisnite do prislona v smeri Zaginega
lista (10).

- Vijak (19) znova zategnite.

Prestavljanje podnoZja (glejte sliko G)

Za zaganije blizu roba lahko podnozje (5) pomaknete nazaj.
Odvijte vijak (19) in podnozje (5) potisnite do prislona v
smeri odsesovalnega nastavka.

Vijak (19) znova privijte.

Zaganje z zamaknjenim podnozjem (5) je moZno samo pri
zajeralnem kotu 0°. Poleg tega ni dovoljena uporaba
vzporednega vodila s kroznim rezilom (22) ali zascite pred
trganjem (14).

Naprava za odstranjevanje ostruzkov

Priprava za odpihovanje ostruzkov z zraénim tokom skrbi za
Cisto linijo rezanja.

0 (& Vklop priprave za odpihovanje ostruzkov: za

E.In' obdelavo lesa, plastike in podobnih materialov,
kjer nastaja veliko ostruzkov, stikalo (6)

potisnite v smer prikljucka za odsesavanije.

0 (= Izklop priprave za odpihovanje ostruzkov: za

.IIID obdelavo kovine in pri prikljuéenem nastavku
za odsesavanje prahu stikalo (6) potisnite v

smeri Zaginega lista.

Uporaba

» Upostevajte napetost omrezja! Napetost vira elektri¢ne
energije se mora ujemati s podatki na tipski ploscici
elektri¢nega orodja.

Bosch Power Tools
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Vklop/izklop (GST 90 E)

» Prepricajte se, da lahko stikalo za vklop/izklop
uporabljate, ne da bi izpustili rocaj.

Za vklop elektricnega orodja potisnite stikalo za vklop/

izklop (2) naprej, da se na stikalu pojavi ,I.

Zaizklop elektri¢nega orodja potisnite stikalo za vklop/

izklop (2) nazaj, da se na stikalu pojavi ,,0“.

Vklop/izklop (GST 90 BE)

» Prepricajte se, da lahko stikalo za vklop/izklop
uporabljate, ne da bi izpustili rocaj.

Zavklop elektricnega orodja pritisnite stikalo za vklop/izklop

(2).

Za zapah stikala za vklop/izklop (2) drzite stikalo pritisnjeno

in zapah (1) pomaknite v desno ali levo.

Zaizklop elektri¢nega orodja spustite stikalo za vklop/izklop

(2). Ce je stikalo za vklop/izklop (2) zapahnjeno, nanj

najprej pritisnite in ga nato izpustite.

Krmiljenje Stevila hodov (GST 90 BE)

Stevilo hodov vklopljenega elektriénega orodja lahko

brezstopenjsko upravljate z razlicno mo¢nim pritiskanjem na

stikalo za vklop/izklop (2).

Rahel pritisk na stikalo za vklop/izklop (2) povzro¢i manjse

Stevilo premikov. Z moc¢nejsim pritiskanjem stikala se Stevilo

hodov poveca.

Predizbira stevila hodov

S kolescem za prednastavitev Stevila hodov (3) lahko Stevilo
hodov predhodno nastavite in ga med delovanjem orodja
spremenite.

Nastavitev potrebnega Stevila hodov je odvisna od vrste
obdelovanca in od delovnih pogojev, ugotovite pa ga lahko s
prakti¢nim poizkusom.

Priporo¢amo, da $tevilo hodov zmanjsate v naslednjih

primerih:

- ko Zagin list prislonite na obdelovanec, da lahko
natancneje prilagodite njegov polozaj,

- priZaganiju plastike in aluminija, da preprecite taljenje
materiala.

Kadar z manjsim tevilom hodov delate dalj ¢asa, se lahko

elektri¢no orodje mocno segreje. Da bi se elektri¢no orodje

lahko ohladilo, odstranite Zagin list in pustite, da orodje

pribl. 3 min deluje z najvecjim Stevilom hodov.

Navodila za delo

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» V primeru blokade Zaginega lista elektricno orodje
takoj izklopite.

» Pri obdelavi majhnih ali tankih obdelovancev vedno
uporabite stabilno podlago oziroma rezalno mizo
(pribor).

Pred zaganjem v les, iverne plosce, gradbene materiale itd.

preverite, da niso v obdelovancih tujki, kot so Zeblji, vijaki

itd. ter jih po potrebi odstranite.

Vbodne Zage so v glavnem primerne za krivuljne reze. V
ponudbi Bosch je poleg tega na voljo tudi pribor, ki omogoca
ravne ali kroZne reze (glede na model vbodne Zage, npr.
vzporedno vodilo, vodilo ali krozno rezilo).
Vbodne Zage so nagnjene k temu, da se rezalna pot prestavi,
to pomeni, da natan¢nost kota in rezanja ni ve¢ primerna.
Odlocilni dejavniki, ki vplivajo na natan¢nost, so debelina
Zaginega lista ter gostota in debelina materiala obdelovanca.
Zato vedno preverite s poskusnimi rezi, ali rezi izbranega
sistema ustrezajo vasim zahtevam.
Potopno Zaganje (glejte sliko H)
» Potopno zZaganje je dovoljeno le v mehke
obdelovance, kot so les, mavéne plosée in podobno!
Za potopno Zaganje uporabljajte samo kratke Zagine liste.
Potopno Zaganje je mozno samo pod zajeralnim kotom 0°.
Elektri¢no orodje s sprednjim robom podnozja (5) na
obdelovanec postavite tako, da se ga zagin list (10) ne
dotika, ter orodje vklopite. Pri elektri¢nih orodjih z
upravljanjem stevila hodov izberite najvecje Stevilo hodov.
Elektri¢no orodje trdno pritisnite na obdelovanec in
pocakajte, da se Zagin list pocasi potopi van;.
Ko je podnozje (5) popolnoma na obdelovancu, nadaljuje z
Zaganjem po Zeleni liniji.
Vzporedno vodilo s kroZznim rezilom
Zadela z vzporednim vodilom s kroznim rezilom (22) sme
debelina obdelovanca znasati najve¢ 30 mm.
Vzporedni rezi (glejte sliko 1): odvijte pritrdilni vijak (21) in
skalo vzporednega vodila potisnite skozi vodilo (20) na
podnoZju. Na notranjem robu podnozja kot vrednost na skali
nastavite zeleno debelino reza. Pritrdilni vijak (21) znova
privijte.
Krozni rezi (glejte sliko J): na rezalni liniji kroga, ki ga Zelite
izrezati, zvrtajte luknjo, ki bo dovolj velika za vstavitev
Zaginega lista. Z rezkarjem ali pilo obdelajte odprtino, da bo
Zagin list lahko izravnano nalegel na rezalno linijo.
Pritrdilni vijak (21) namestite na nasprotno stran
vzporednega vodila. Skalo vzporednega vodila vstavite skozi
vodilo (20) v podnoZju. V sredino izreza, ki ga boste izzagali,
izvrtajte luknjo. Centrirno konico (23) vstavite skozi
notranjo odprtino vzporednega naslona in izvrtano luknjo.
Polmer nastavite kot vrednost skale na notranjem robu
podnozja. Pritrdilni vijak (21) znova privijte.

Sredstvo za hlajenje/mazanje

Zaradi segrevanja materiala je treba pri Zaganju kovine
vzdolZ linije reza nanesti sredstvo za hlajenje in mazanje.

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in ¢iS¢enje
» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrbite za Cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.
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Ce morate zamenjati prikljuéni kabel, storite to pri servisu
Bosch ali pooblascenem servisu za elektri¢na orodja Bosch,
da ne pride do ogroZanja varnosti.

Redno Cistite prijemalo Zaginega lista. V ta namen zagin list

odstranite iz elektri¢nega orodja, ki ga nato rahlo otrkajte na

ravni povrsini.

Mocno umazano orodje ima za posledico motnje v delovanju.

Obdelovancev, ki ustvarijo veliko prahu, ne Zagajte od

spodaj ali nad glavo.

» V ekstremnih pogojih uporabe vedno uporabljajte
odsesovalno pripravo (ce je to mogoce). Redno
izpihujte prezracevalne reze in orodje prikljucite prek
tokovnega zascitnega stikala (PRCD). Prevodni prah, ki
nastane pri obdelavi kovin, se lahko nabira v notranjosti
elektri¢nega orodja. Pri tem se lahko poskoduje zas¢itna
izolacija elektri¢nega orodja.

Ce je odvod prahu zamasen, izklopite elektri¢no orodje,

odstranite odsesavanje prahu in nato e prah in odrezke.

Vodilo (9) po potrebi namazite s kapljico olja.

Redno preverjajte vodilo (9). Ce je vodilo obrabljeno, naj ga

v pooblasceni servisni delavnici Bosch zamenjajo z novim.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Risbe razstavljenega stanja in informacije o nadomestnih
delih se nahajajo tudi na spletu pod: www.bosch-pt.com
Skupina svetovalcev o uporabi podjetja Bosch Vam bo z
veseljem v pomo¢ pri vprasanjih o nasih izdelkih in njihovega
pribora.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
navedite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail: servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Drugi naslovi za servis so navedeni pod:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Odlaganje
Elektri¢no orodje, pribor in embalaZo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.
Elektri¢nih orodij ne odvrzite med
gospodinjske odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:
Odsluzena elektricna orodja je treba zbirati in zavreci lo¢eno.
Uporabite za to predvidene sisteme za zbiranje odpadkov.
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Pri nepravilnem odstranjevanju ima lahko odpadna
elektri¢na in elektronska oprema zaradi moznega obstoja
nevarnih snovi Skodljiv vpliv na okolje in ¢lovesko zdravje.

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektricnim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektri¢ni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili viage.
Prodiranje vode u elektricni alat pove¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za noSenje,
vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova

Bosch Power Tools

160992AA4C|(11.10.2024)


mailto:servis.pt@si.bosch.com
http://www.bosch.si
http://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

182 | Hrvatski

uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel poveéava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektricnog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao §to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili $titnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektricnog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

» Sprijecite svako nehoticno ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uti¢nicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se uklju¢en uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

» Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanije ili klju¢. Alat ili klju¢ koji se nalazi u
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.

» Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj naCin moZete elektri¢ni alat
bolje kontrolirati u neocekivanim situacijama.

» Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odjec¢u, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomiéni
dijelovi.

» Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

» Nemojte postati previse bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato $to alat cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

» Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

» Nemojte upotrebljavati elektricni alat ciji je prekida¢
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivatii iskljucivati opasan je i mora se popraviti.

» Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno uklju¢ivanje elektricnog alata.

» Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricnialati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

» Redovno odrzavajte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrzavani elektricni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

» Rezne alate odrzavajte ostrimii ¢istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s o$trim ostricama manje ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

» Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

» Rucke i zahvatne povrsine odrzavajte suhima, Cistima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Servisiranje

» Popravak elektricnog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.

Upute za sigurnost za ubodne pile

» Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine ako izvodite radove kod kojih bi pribor za
rezanje mogao zahvatiti skrivene elektri¢ne vodove ili
vlastiti kabel. Ako pribor za rezanje dode u doticaj sa
Zicama pod naponom i metalni ¢e dijelovi elektricnog
alata biti pod naponom, $to moze dovesti do elektricnog
udara rukovaoca.

» Klijestima ili na drugaciji pametan nacin ucvrstite i
podlozite izradak na stabilnoj platformi. Ako izradak
drzite rukom ili uz tijelo, bit ¢e nestabilan i postoji
moguénost gubitka kontrole.

» Ruke drzite dalje od podrucja rezanja. Ne posezite
ispod izratka. Kod dodira lista pile postoji opasnost od
ozljeda.

» Elektricni alat priblizavajte izratku samo u ukljucenom
stanju. Inace postoji opasnost od povratnog udarca ako
bi se radni alat zaglavio u izratku.
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Pazite da plo¢a podnozja kod piljenja sigurno nalijeze.
Zaglavljeni list moze se odlomiti ili dovesti do povratnog
udarca.

Nakon zavrsenog radnog postupka iskljucite elektricni
alat, a list pile izvucite iz reza tek nakon Sto se
zaustavi. Na taj ¢ete nacin izbjeci povratni udarac, a
elektri¢ni alat mozZete sigurno odloZiti.

Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se moze zaglaviti $to moze dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

Koristite samo neostecene, besprijekorne listove pile.
Savijeni ili tupi listovi pile mogu se odlomiti, negativno
utjecati na kvalitetu rezanja ili prouzrociti povratni
udarac.

Nakon iskljucivanja list pile ne kocite bo¢nim
pritiskanjem. List pile se mozZe ostetiti, odlomiti ili
prouzrociti povratni udarac.

Upotrebljavajte elektri¢ni alat samo s plocom
podnoZja. Priradu bez ploce podnoZzja postoji opasnost
da necete moci kontrolirati elektricni alat.

Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatraZite pomo¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektricnim vodovima moze
dovesti do poZara i elektricnog udara. Ostecenje plinske
cijevi moze dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete ili moze prouzrociti
elektri¢ni udar.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moze doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektri¢ni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na pocetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektricni alat je namijenjen za rezanje i izrezivanje drva,
plastike, metala, keramickih plocica, gume i laminata/HPL

Tehnicki podaci
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(High Pressure Laminate) na ¢vrstoj podlozi. Prikladan je za
ravne i zakrivljene rezove s kutom kosog rezanja do 45°.
Treba se pridrZavati savjeta za rad s listom pile.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Blokada prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje
(GST90 BE)
(2) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(3) Kotacic za prethodno biranje broja hodova
(4) Sesterokutni klju¢
(5) Ploca podnozja
(6) Prekidac na napravi za otpuhivanje strugotine
(7) Poluga za namjestanje njihanja
(8) SDS poluga za deblokadu lista pile
(9) Vodeci valjci¢
(10) List pile®
(11) Zastita od dodira
(12) Rucka (izolirana povrsina zahvata)
(13) Stezac lista pile
(14) Zastita od lomljenja strugotine”
(15) Poklopac za usisavanje
(16) Usisni nastavak
(17) Usisno crijevo®
(18) Skala kuta kosog rezanja
(19) Vijak ploce podnozja
(20) Vodilica za paralelni granicnik
(21) Vijak za fiksiranje paralelnog grani¢nika®

(22) Paralelni grani¢nik s kruznim rezagem®

(23) Vrh za centriranje kruznog reza¢a”

a) Ovaj pribor ne spada u standardni opseg isporuke.

Ubodna pila GST 90 BE GST90E
Kataloski broj 3601E8FO.. 3601E8GO0..
Upravljanje brojem hodova ) °
Nazivna primljena snaga W 650 650
Broj hodova u praznom hodu no min™! 500-3100 500-3100
Hod mm 26 26
Maks. dubina rezanja

- udrvo mm 90 90
- ualuminij mm 20 20
- u Celik (nelegiran) mm 10 10
Kut rezanja (lijevo/desno) maks. ° 45 45

Bosch Power Tools
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Ubodna pila GST 90 BE GST90E
Tezina" kg 2,6 2,3
Klasa zastite =] S

A) Tezina bez mreznog prikljucnog voda i bez mreznog utikaca

Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slucaju odstupanja napona i u izvedbama specificnim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu varirati.
Vrijednosti se mogu razlikovati ovisno o proizvodu i ovise o uvjetima primjene i okoline. Dodatne informacije na

www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci i vibracijama

GST 90 BE GST90E
Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno EN 62841-2-11.
Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
Razina zvu¢nog tlaka dB(A) 920 89
Razina zvucne shage dB(A) 98 97
Nesigurnost K dB 5 5

Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-11:

Piljenje iverice s listom pile T 144 DF:

ap m/s” 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Pilienje metalnog lima s listom pile T 118 A:

By m/s’ 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektri¢nog alata. Ako se
ustvari elektri¢ni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrzavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom Citavog vremenskog perioda rada.

Za tocnu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzetiu
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom Citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanija titranja kao npr.: odrzavanje elektri¢nog alata i
nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Umetanje/zamjena lista pile

» Kod montaze ili zamjene nastavaka nosite zastitne
rukavice. Nastavci su oStri i mogu uslijed duze uporabe
postati vruéi.

Biranje lista pile

Pregled preporucenih listova pile mozete naci na kraju ovih

uputa. Koristite samo listove pile s jednom drskom s

izdankom (T-drska). List pile ne smije biti duzi nego $to je to

potrebno za predvideno rezanje.

Za piljenje na malim radijusima zakrivljenosti koristite uski

list pile.

Umetanije lista pile (vidjeti sliku A)

» Prije umetanja ocistite drsku lista pile. Zaprljana drska
se ne moze sigurno pricvrstiti.

Pritisnite SDS polugu (8) do grani¢nika prema naprijed i

drzite je pritisnutu. Gurnite list pile (10), sa zupcimau

smjeru rezanja, u stezac lista pile (13) dok se ne uglavi.

Pri umetaniju lista pile pazite da straznja strana lista pile

dosjeda u utor vodeceg valjci¢a (9).

» Provjerite cvrst dosjed lista pile. Labavi list pile moze
ispasti i ozlijediti vas.

Vadenje lista pile (vidjeti sliku B)

Pritisnite SDS polugu (8) do grani¢nika prema naprijed i

izvadite list pile (10).
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Zastita od lomljenja strugotine (vidjeti sliku C)

Zastita od lomljenja strugotine (14) moze sprijeciti otkidanje
povrsine kod piljenja drva. Zastita od lomljenja strugotine
moze se upotrebljavati samo kod odredenih tipova lista pile i
samo kod kuta rezanja od 0°. Plo¢a podnozja (5) ne smije se
pri piljenju sa zastitom od lomljenja strugotine pomaknuti
prema natrag za piljenje blizu ruba.

Zastitu od lomljenja strugotine (14) utisnite odozdo u plocu
podnozja (5).

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,

neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti

Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze

uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti di$nih puteva

korisnika elektri¢nog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrZi azbest, smiju

obradivati samo strucne osobe.

- Po mogucnosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozra¢ivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se noSenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazece propise u vasoj zemlji za materijale koje ¢ete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Poklopac (vidjeti sliku D)

Montirajte poklopac (15) prije prikljucivanja elektricnog
alata na uredaj za usisavanje prasine.

Stavite poklopac (15) na elektricni alat tako da se uglavi
drzac na zastiti od dodira (11).

Skinite poklopac (15) za radove bez usisavanja prasine kao i
za koso rezanje. U tu svrhu skinite poklopac prema naprijed
sa zastite od dodira (11).

Prikljucivanje uredaja za usisavanje prasine

(vidjeti slike E-F)

Stavite usisni nastavak (16) u otvor ploce podnozja (5).
Pazite da se utor na usisnom nastavku kao $to je prikazano
na slici E uglavi u odgovaraju¢em otvoru elektri¢nog alata.
Nataknite usisno crijevo (17) (pribor) na usisni

nastavak (16). Spojite usisno crijevo (17) s usisavacem
(pribor).

Pregled za prikljucivanje na razlicite usisavace pronadi cete
na kraju ove upute.

Za optimalno usisavanje po mogucénosti koristite zastitu od
lomljenja strugotine (14).

Iskljucite napravu za otpuhivanje strugotine ako ste prikljucili
uredaj za usisavanje prasine.

Usisava¢ mora biti prikladan za obradivani materijal.

Kod usisavanja suhe prasine ili prasine koja je posebno
opasna za zdravlje i kancerogena, treba koristiti specijalni
usisavac.
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Rad

Nacinirada

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Namjestanje njihanja

Njihanje podesivo u Cetiri stupnja omogucuje optimalnu

prilagodbu brzine rezanja, u¢inka rezanja i slike rezanja

obradivanom materijalu.

Polugom za namjestanje (7) mozete namijestiti njihanje i za
vrijeme rada.

Stupanj 0 nema njihanja
Stupan;j | malo njihanje
Stupan;j |l srednje njihanje
Stupan;j lll veliko njihanje

Optimalni stupanj njihanja za doti¢nu primjenu moZze se

odrediti prakti¢nim pokusom. Pritom vrijede sljededi savijeti:

- Odaberite stupanj njihanja toliko manji, odnosno potpuno
iskljucite njihanje, $to se vise trebaju dobiti finiji i ¢iS¢i
rubovi rezanja.

- Pri obradi tankih materijala (npr. limova) iskljucite
njihanje.

- U tvrdim materijalima (npr. Celiku) radite s malim
njihanjem.

- U mekim materijalima i kod piljenja drva mozZete raditi s
maksimalnim njihanjem.

Namjestanje kuta kosog rezanja (vidjeti sliku G)

Ploca podnozja (5) moze se za koso rezanje zakrenuti do 45°

udesno il ulijevo.

Poklopac (15), usisni nastavak (16) i zastita od lomljenja

strugotine (14) ne mogu se koristiti kod kosog rezanja.

- Lagano pritisnite usisni nastavak (16) prema dolje i
izvucite ga iz ploce podnozja (5).

- Skinite poklopac (15) i zastitu od lomljenja
strugotine (14).

- Otpustite vijak (19) Sesterokutnim klju¢em (4) i lagano
pomaknite plo¢u podnoZzja (5) u smjeru mreznog kabela.

- ZanamjeStanje preciznog kuta kosog rezanja ploca
podnozja s desne i lijeve strane ima mjesta za
uglavljivanje na 0°i 45°. Zakrenite plocu podnozja (5)
prema skali (18) u Zeljeni polozaj. Ostali kutovi kosog
rezanja mogu se namjestiti pomocu kutomjera.

- Zatim gurnite plocu podnozja (5) do grani¢nika u smjeru
lista pile (10).

- Ponovno stegnite vijak (19).

Pomicanje ploce podnozja (vidjeti sliku G)

Zapiljenje blizu ruba plocu podnozja (5) mozete pomaknuti
prema natrag.

Otpustite vijak (19) i plocu podnozja (5) gurnite do
grani¢nika u smjeru mreznog kabela.

Ponovno stegnite vijak (19).

Bosch Power Tools
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Rezanje s pomaknutom plo¢om podnoZja (5) moguce je
samo s kutom kosog rezanja od 0°. Osim toga, ne smijete
koristiti paralelni grani¢nik s kruznim rezacem (22) kao i
zastitu od lomljenja strugotine (14).

Naprava za otpuhivanje strugotine

Strujom zraka koja izlazi iz naprave za otpuhivanje strugotine

linija rezanja se moZe drzati slobodna od strugotina.

0 (‘; Uklju¢ivanje naprave za otpuhivanje strugotine:

E.III' Za radove kod kojih se uklanja velika koli¢ina
strugotine u drvu, plasticiisl. pritisnite

prekidac (6) u smjeru usisnog nastavka.

0 ¢ Isklju¢ivanje naprave za otpuhivanje strugotine:

.Inlj Zaradove u metalu kao i s priklju¢enim
uredajem za usisavanje prasine pritisnite

prekidac (6) u smjeru lista pile.

Pustanje u rad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektri¢nog alata.

Ukljucivanje/iskljucivanje (GST 90 E)

» Provjerite mozete li pritisnuti prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje bez otpustanja rucke.

Za ukljucivanje elektricnog alata pomaknite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) prema naprijed tako da se na

prekidacu pojavi ,I“.

Za iskljucivanje elektri¢nog alata pomaknite prekidac za

uklju¢ivanje/iskljucivanje (2) prema natrag tako da se na

prekidacu pojavi ,,0“.

Ukljucivanje/iskljucivanje (GST 90 BE)

» Provjerite mozete li pritisnuti prekidac za
ukljucivanje/isklju¢ivanje bez otpustanja rucke.

Za ukljucivanje elektri¢nog alata pritisnite prekidac za

uklju¢ivanje/iskljucivanje (2).

Za blokiranje prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (2)

drzite ga pritisnutog i pomaknite blokadu (1) udesno ili

ulijevo.

Za iskljucivanje elektri¢nog alata otpustite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2). Kada je blokiran prekidac za

uklju¢ivanje/iskljucivanje (2), najprije ga pritisnite i zatim

otpustite.

Upravljanje brojem hodova (GST 90 BE)

Broj hodova uklju¢enog elektri¢nog alata moZete
bezstupanjski regulirati ovisno o tome do kojeg stupnja ste
pritisnuli prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje (2).
Laganim pritiskom na prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje
(2) postize se manji broj hodova. Jacim pritiskom povecava
se broj hodova.

Prethodno biranje broja hodova
Kotaci¢em za prethodno biranje broja hodova (3) mozete
prethodno odabrati broj hodova i promijeniti ih tijekom rada.

Potreban broj hodova ovisi o materijalu i radnim uvjetima te
se moze odrediti prakticnim pokusom.

Preporucuje se smanjiti broj hodova:

- prilikom stavljanja lista pile na izradak kako biste
preciznije mogli pozicionirati list pile

- kod rezanja plastike i aluminija kako biste izbjegli taljenje
materijala.

Kod duljih radova s manjim brojem hodova, elektri¢ni alat

mozZe se jako zagrijati. Skinite list pile i ostavite elektricni alat

da se ohladi oko 3 min s maksimalnim brojem hodova.

Upute zarad

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Odmah iskljucite elektricni alat ako se blokira list pile.

» Pri obradi manjih ili tanjih izradaka uvijek koristite
stabilnu podlogu odnosno stol za piljenje (pribor).

Prije piljenja drva, iverica, gradevinskih materijala, itd.,

provjerite ima li na njima stranih tijela kao $to su ¢avli, vijci ili

sl. i eventualno ih izvadite.

Ubodne pile su uglavnom konstruirane za zakrivljene rezove.

Osim toga, u Bosch asortimanu takoder je dostupan pribor

koji omogucuije ravne rezove ili kruzno rezanje (ovisno o

modelu ubodne pile npr. paralelni granicnik, vodilica ili

kruznirezac).

Rucne ubodne pile opcenito imaju tendenciju da ,prolaze®,

to znaci da viSe ne postoji tocnost kuta i rezanja ovisno o

okolnostima. Odlucujuéi ¢cimbenici koji utjecu na tocnost su

debljina lista pile, duljina reza te gustoca materijala i debljina
izratka.

Stoga uvijek probnim rezanjem provjerite odgovara li

rezultat rezanja odabranog sustava vasim zahtjevima

primjene.

Piljenje zarezivanjem (vidjeti sliku H)

» Postupkom piljenja zarezivanjem smijete obradivati
samo meke materijale, kao $to je drvo, gipskarton ili
sli¢no!

Za piljenje zarezivanjem koristite samo kratke listove pile.

Piljenje zarezivanjem moguce je samo s kutom kosog rezanja

od 0°.

Stavite elektri¢ni alat s prednjim rubom ploce podnozja (5)

naizradak, a da list pile (10) ne dodiruje izradak te ga

ukljucite. Kod elektri¢nih alata s upravljanjem brojem
hodova odaberite maksimalni broj hodova. Cvrsto pritisnite
elektricni alat o izradak i pustite da list pile polako zareze
izradak.

Kada ploca podnozja (5) po cijeloj povrsini nalijeze na

izradak, pilite dalje prema naprijed duZ Zeljene linije rezanja.

Paralelni granicnik s kruznim rezacem

Zaradove s paralelnim grani¢nikom s kruznim rezacem (22)
debljina izratka smije biti maksimalno 30 mm.

Paralelno rezanje (vidjeti sliku I): Otpustite vijak za fiksiranje
(21) i gurnite skalu paralelnog granicnika kroz vodilicu (20)
u plo¢u podnozja. Namjestite Zeljenu Sirinu rezanja kao
vrijednost skale na unutarnjem rubu plo¢e podnozja.
Stegnite vijak za fiksiranje (21).
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Kruzno rezanje (vidjeti sliku J): Uz liniju rezanja unutar
pilienog kruga izbusite jednu rupu koja je dovoljno velika da
kroz nju gurnete list pile. Obradite rupu glodalicom ili
turpijom kako bi list pile mogao potpuno nalijegati na liniji
rezanja.

Stavite vijak za fiksiranje (21) na drugu stranu paralelnog
granicnika. Gurnite skalu paralelnog grani¢nika kroz vodilicu
(20) u plo¢u podnoZja. U izratku u sredini piljenog izreza
izbusite jednu rupu. Utaknite vrh za centriranje (23) kroz
unutarnji otvor paralelnog granicnika i u izbusenu rupu.
Namijestite radijus kao vrijednost skale na unutarnjem rubu
ploce podnoZja. Stegnite vijak za fiksiranje (21).

Sredstvo za hladenje/mazivo

Kod piljenja metala zbog zagrijavanja materijala treba uzduz
linije rezanja nanijeti sredstvo za hladenje odnosno mazivo.

Odrzavanje I servisiranje

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Odrzavajte elektricni alat i ventilacijske proreze
Cistima kako biste radili dobro i sigurno.

Ako je potrebna zamjena prikljucnog kabela, tada je treba

provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch

elektri¢ne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.

Redovito Cistite stezac lista pile. U tu svrhu izvadite list pile iz

elektri¢nog alata i lagano protresite elektri¢ni alat na ravnoj

povrsini.

Jaka zaprljanost elektricnog alata moze dovesti do

funkcionalnih smetnji. Stoga nemoijte piliti materijale koji

stvaraju veliku koli¢inu prasine s donje strane ili iznad glave.

» Kod ekstremnih uvjeta po mogucnosti uvijek koristite
stacionarni uredaj za usisavanje. Cesto ispuhavajte
otvore za hladenje i predspojite zastitnu strujnu
sklopku (PRCD). Kod obrade metala vodljiva prasina se
moZe nakupiti unutar elektri¢nog alata. To moze
negativno utjecati na zastitnu izolaciju elektricnog alata.

Ako se zacepi ispust prasine, iskljucite elektricni alat,

odvojite uredaj za usisavanje prasne i uklonite prasinu i

strugotine.

Vodedi valjci¢ (9) povremeno podmaZite jednom kapi ulja.

Redovito provjerite vodeci valjci¢ (9). Ako je istrosen, treba

ga zamijeniti u ovla§tenom Bosch servisu.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Servisna sluzba odgovorit ¢e na sva vasa pitanja o
popravljanju i odrzavanju ovog proizvoda te o rezervnim
dijelovima. Povecane crteze i informacije o rezervnim
dijelovima naci ¢ete i na adresi: www.bosch-pt.com

Tim za savjetovanje o primjeni u tvrtki Bosch rado ¢e vam
pomoci sa svim pitanjima o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Za sva pitanja i narudzbe rezervnih dijelova svakako navedite
10-znamenkasti broj artikla naveden na ozna¢noj plocici.
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Hrvatski

Robert Bosch d.o.0 PT/SHR-BSC
Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050

E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com
www.bosch.hr

Dodatne adrese servisa naci cete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Zbrinjavanje
Elektricne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.

Elektricne alate ne bacajte u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Neupotrebljivi elektri¢ni alati moraju se odvojeno zbrinuti.
Koristite predvidene sustave prikupljanja otpada.

Ako se otpadna elektricna i elektronicka oprema nepropisno
zbrine, to moZe imati Stetne ucinke na okolis i zdravlje ljudi
zbog moguce prisutnosti opasnih tvari.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

INHOIATUS Lugege labi koik tooriistaga kaasas
olevad ohutusnoduded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnduete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv méiste "elektriline todriist" kaib nii

vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Ohutusnduded toopiirkonnas

» Hoidke todpiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata véi valgustamata tookoht voib pohjustada
onnetusi.

> Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest todriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siitidata.

Bosch Power Tools
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» Elektrilise todriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, vib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise tooriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektriloogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektril66gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist todriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektril6ogi
oht suurem.

> Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast viljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektrilodgi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus,

kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud

kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilodgi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tdhelepanelik, jilgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi véi ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiiiibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vdahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja

liilitatud. Kui hoiate elektrilise tooriista kandmisel sérme

|tlitil voi ihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajdrjeks olla dnnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pddrleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

>

>

>

>

Viltige ebatavalist todasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Niisaate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed voivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse digesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnoudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja
kasutamine

>

>

Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist tooriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga tootate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vilja liilitada. Elektriline toriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja vdlja liilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kattesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud véi kahjustatud
madral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised todriistad.

Hoidke ldiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate ldikeservadega l6iketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.
Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava t66 iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

Hoidke kidepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana olist ja madardeainetest. Libedad
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kéepidemed ja haardepinnad ei luba todriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Teenindus

» Laske elektrilist todriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme piisivalt ohutu t66.

Ohutusnouded tikksaagide kasutamisel

» Tehes toid, mille puhul véib loiketarvik tabada
varjatud elektrijuhtmeid voi elektrilise todriista enda
toitejuhet, hoidke elektrilist tooriista ainult
kdepideme isoleeritud pinnast. Loiketarvik, mis puutub
kokku pingestatud elektrijuhtmega, voib seada pinge alla
elektrilise tooriista metallosad ja anda todriista kasutajale
elektriloogi.

» Tooriku kinnitamiseks stabiilse aluse kiilge ja
toestamiseks kasutage pitskruvisid, klambreid voi
muid sobivaid kinnitusvahendeid. Kui hoiate toorikut
kées voi surute seda vastu oma keha, ei ole tagatud piisav
stabiilsus ning tagajarjeks voib olla kontrolli kaotus
tooriista Ule.

» Hoidke kied toodeldavast piirkonnast eemal. Arge
viige sormi tooriku alla. Saelehega kokkupuute korral
voite end vigastada.

» Viige seade toddeldava esemega kokku alles siis, kui
seade on sisse liilitatud. Vastasel korral tekib tagasiloogi
oht, kui tarvik toorikus kinni kiildub.

» Veenduge, et alustald toetub saagimise ajal stabiilselt
pinnale. Kinnikiilunud saeleht voib rebeneda voi
pohjustada tagasilddgi.

» Pdrast saagimise loppu liilitage tooriist vilja ja
oodake, kuni saeleht seiskub. Alles siis tommake
saeleht Iikejdljest vlja. Nii valdite tagasilooki ja saate
tooriista ohutult kdest panna.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme ile.

» Kasutage ainult teravaid, tookorras olevaid saelehti.
Koverdunud véi niirid saelehed vdivad murduda,
mojutada |ike kvaliteeti voi pdhjustada tagasiloogi.

» Arge pidurdage saelehte pirast viljaliilitamist,
avaldades saelehele kiilgsurvet. Saeleht voib
kahjustuda, murduda voi pohjustada tagasiloogi.

» Kasutage elektritddriista ainult koos jalgplaadiga. lIma
jalgplaadita totamisel on oht, et te ei suuda
elektritdoriista kontrollida.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
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elektrilodgioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamine péhjustab
materiaalse kahju ja voib tekitada elektriloogi.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnouete ja juhiste eiramine voib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette nahtud puidu, plasti, metalli,
keraamiliste plaatide, kummi ja laminaadi/HPLi (High
Pressure Laminate) ldikamiseks, samuti eelnimetatud
materjalidest valjaloigete tegemiseks. See sobib kuni 45°
kaldenurgaga sirgete ja kaarjate loigete tegemiseks. Jargige
saelintide kohta antud soovitusi.

Kujutatud komponendid
Joonistel kujutatud komponentide numeratsiooni aluseks on
elektrilise tooriista jooniselehekiiljel olevad numbrid.
(1) Sisse-/valjaliiliti fikseerimine (GST 90 BE)
(2) Sisse-/valjaldiliti
(3) Kaigukiiruse eelvaliku seaderatas
(4) Sisekuuskantvéti
(5) Tald
(6) Laastude arapuhumisseadise liliti
(7) Pendelliikumise seadehoob
(8) Saelehe lukustusest vabastamise SDS-hoob
(9) Juhtrull
(10) Saeleht?
(11) Puutekaitse
(12) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(13) Saelehe hoidik
(14) Kildumiskaitse®
(15) Tolmueemaldi kate
(16) Tolmueemaldamisotsak
(17) Imivoolik?
(18) Kaldenurga skaala
(19) Talla kruvi
(20) Paralleeljuhiku juhtsoon
(21) Paralleeljuhiku kinnituskruvi®
(22) Ringloikuriga paralleeljuhik”
(23) Ringloikuri keskmestamisotsak®”
a) See tarvik ei kuulu standard-tarnekomplekti.
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Tehnilised andmed

Tikksaag GST 90 BE GST90E
Tootenumber 3601E8FO.. 3601E8GO..
Kaigusageduse reguleerimine ° °
Nimisisendvéimsus W 650 650
Kaigusagedus tiihikdigul no min! 500-3100 500-3100
Kaik mm 26 26
Max |oikestigavus

- puidus mm 90 90
- alumiiniumis mm 20 20
- terases (legeerimata) mm 10 10
Max |6ikenurk (vasak/parem) ° 45 45
Kaal" kg 2,6 2,3
Kaitseklass =W [/

A) Kaal ilma vorgujuhtme ja vorgupistikuta

Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul vdivad toodud andmed varieeruda.
Vaartused voivad olenevalt tootest varieeruda ja oleneda kasutus- ning keskkonnatingimustest.Taiendav teave veebisaidil

www.bosch-professional.com/wac.

Andmed miira/vibratsiooni kohta

GST 90 BE GST90E
Miiraemissiooni vaartused, maaratud vastavalt EN 62841-2-11.
Elektrilise tooriista A-korrigeeritud helirohutase on tavaliselt:
Helirohutase dB(A) 90 89
Helivoimsustase dB(A) 98 97
MoGtemadramatus K dB 5 5

Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsiooni koguvddrtused a, (kolme suuna vektorsumma) ja médtemaaramatus K, méadratud vastavalt EN 62841-2-11:

Puitlaastplaadi saagimine saelehega T 144 DF:

N m/s’ 8,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5
Metallpleki saagimine saelehega T 118 A:

A m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu
vadrtused on moddetud standardset mootemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tooriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist todriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate tooriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, vdivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
t606aja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tapseks hindamiseks
tuleb arvesse vétta ka aega, mil seade on valja liilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult toole
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
miirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni méju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate tooriistade hooldus, kitesoojendus,
tookorraldus.

Paigaldus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.
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Saelehe paigaldamine/vahetamine

» Tarviku paigaldamisel v6i vahetamisel kandke
kaitsekindaid. Tarvikud on teravad ja voivad
pikemaajalisel kasutamisel muutuda kuumaks.

Saelehe valik

Ulevaate soovitatud saelehtedest leiate kdesoleva
kasutusjuhendi lopust. Kasutage iiksnes iihenukilise sabaga
(T-saba) saelehti. Saeleht ei tohiks olla pikem kui konkreetse
16ike jaoks vajalik.

Kitsaste kurvide saagimiseks kasutage kitsast saelehte.

Saelehe paigaldamine (vt jn A)

» Enne paigaldamist puhastage saelehe saba. Kui saba
on maardunud, ei ole saelehte vdimalik kindlalt kinnitada.

Vajutage SDS-hoob (8) I6puni ette ja hoidke surutult. Liikake

saeleht (10) nii, et hambad jddvad |6ikamissuunas, I6puni

saelehe kinnitusavasse (13).

Saelehe paigaldamisel jalgige, et saelehe selg on juhtrulli (9)

salgus.

» Kontrollige, kas saeleht on tugevasti kinnitatud.
Lahtine saeleht voib valja kukkuda ja Teid vigastada.

Vajutage SDS-hoob Saelehe eemaldamine (vt jn B)
Vajutage SDS-hoob (8) 1opuni ette ja eemaldage saeleht
(10).

Materjali rebimisvastane kaitse (vt jn C)

Laasturebimiskaitse (14) saab takistada pinna valjarebimist
puidu saagimisel. Laasturebimiskaitset saab kasutada vaid
teatavat tiilipi saelehtede ja I6ikenurga 0° korral.

Alusplaati (5) ei tohi laasturebimiskaitsega saagimisel
servalahedaseks saagimiseks tahapoole nihutada.

Suruge materjali rebimisvastane kaitse (14) alt alustalda (5)
sisse.

Tolmu/saepuru dratomme

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm voib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja

tolmu sissehingamine voib pohjustada seadme kasutajal voi

laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on véhkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutdétiemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda liksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni tdodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm véib kergesti
sittida.
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Kate (vt jn D)

Paigaldage kate (15) enne elektrilise todriista ihendamist
tolmuimejaga.

Asetage kate (15) elektrilisele todriistale nii, et hoidik
puudutuskaitsel (11) fikseerub.

Votke kate (15) tomueemaldita toGtamisel ja kaldldigete
korral ara. Tommake selleks kate ettepoole puudutuskaitselt
(11) maha.

Tolmueemaldi iihendamine (vt jooniseid E-F)
Asetage tolmuimemisotsak (16) talla (5) véljaloikesse.
Jalgige, et tolmuimemisotsaku naga joonisel E kujutatud
viisil fikseeruks elektrilise todriista valjaloikes.
Uhendage imivoolik (17) imiotsakuga (16). Uhendage
imivoolik (17) tolmuimejaga (lisavarustus).

Ulevaate erinevate tolmuimejatega iihendamise véimalustest
leiate kaesoleva juhendi 6pust.

Tohusa tolmueemalduse tagamiseks kasutage voimaluse
korral materjali rebimisvastast kaitset (14).

Kui ihendasite tolmuimeja, liilitage laastude
arapuhumisseadis valja.

Tolmuimeja peab tdddeldava materjali tolmu imemiseks
sobima.

Tervistkahjustava, kantserogeense ja kuiva tolmu
eemaldamiseks kasutage spetsiaaltolmuimejat.

Kasutamine

Tooreziimid

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Pendelliikumise reguleerimine

Neljas astmes reguleeritav pendelliikumine véimaldab
[6ikekiirust, I6ikejoudlust ja ldikekvaliteeti tdodeldava
materjaliga optimaalselt kohandada.

Reguleerimishoovaga (7) saate pendelliikumist reguleerida
ka tootamise ajal.

Aste 0 pendelliikumine puudub
Astel vdike pendeldus

Aste ll keskmine pendeldus
Astellll suur pendeldus

Igakordseks kasutusotstarbeks optimaalne pendelliikumine
selgub praktilise katse kdigus. Seejuures juhinduge
jargmistest soovitustest:

- Mida peenemat ja puhtamat I6ikejalge soovite saada,
seda vdiksem pendelliikumine valige voi liilitage
pendelliikumine taiesti valja.

- Ohukeste materjalide (nt pleki) tootlemisel lillitage
pendelliikumine vlja.

- Kéva materjali (nt teras) puhul kasutage vaikest
pendelliikumist.

- Pehmete materjalide ja puidu saagimisel saate tootada
maksimaalse vonkumisega.

Bosch Power Tools
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Kaldenurga reguleerimine (vt jn G)

Kaldldigete tegemiseks saab alustalda (5) keerata kuni 45°

paremale voi vasakule.

Katet (15), tolmueemaldamisotsakut (16) ja

laasturebimiskaitset (14) ei saa kaldloigete korral

paigaldada.

- Vajutage tolmueemaldamisotsak (16) veidi alla ja
tommake tallast (5) vlja.

- Votke kate (15) ja laasturebimiskaitse (14) ara.

- Paastke kruvi (19) sisekuuskantvotmega (4) lahti ja
likake talda (5) veidi toitekaabli suunas.

- Tapse kaldenurga seadmiseks on tallal paremal ja vasakul
pool 0°ja 45° juures fikseerumispunktid. Kallutage tald
(5) vastavalt skaalale (18) soovitud asendisse. Muid
kaldenurki saab seada nurgamdotjaga.

- Liikake seejarel tald (5) kuni [opuni saelehe (10) suunas.

- Pingutage uuesti talla kruvi (19).

Talla nihutamine (vt jn G)

Servaldhedaseks saagimiseks saab alustalla (5) paigutada
taha.

Vabastage kruvi (19) ja liikake tald (5) toitekaabli suunas
[6puni.

Keerake kruvi (19) uuesti kinni.

Umberpaigutatud alustalla (5) puhul on saagimine véimalik
vaid 0° kaldenurga puhul. Lisaks ei tohi kasutada
ringiloikuriga paralleeltuge (22) ning

laasturebimiskaitset (14).

Saepuru drapuhumisseade

Saepuru drapuhumisseadme 6huvoog hoiab 6ikejoone
laastudest puhtana.

0 & Laastude drapuhumisseadise sisseliilitamine:

E.In' palju laaste tekitavate materjalide (puit, plast
vms) tootlemisel liikake liiliti (6)

tolmueemaldusotsaku suunas.
0 ¢ Laastude drapuhumisseadise véljalilitamine:

.llm kui toctlete metalli voi kui ihendatud on

tolmueemaldi, liikake liiliti (6) saelehe suunas.

Seadme kasutuselevott

» Poorake tihelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab vastama elektrilise todriista tiilibisildil margitud
pingele.

Sisse/vilja liilitamine (GST 90 E)

» Veenduge, et saate liilitit (sisse/valja) kasitseda, ilma
et lasete kdepidemest lahti.

Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks likake sisse-/valjaliliti

(2) ette, nii et liilitil on naha,,,I.

Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks likake sisse-/

valjalilitit (2) tahasuunas, nii et lilitil on néha tahis ,,0.

Sisse-/vilja liilitamine (GST 90 BE)

» Veenduge, et saate liilitit (sisse/vilja) kisitseda, ilma
et lasete kdepidemest lahti.

Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks vajutage lilitile (sisse/
vélja) (2).

Selleks et lukustada lillitit (sisse/valja) (2), hoidke sedaall
ja likake lukustus (1) paremale voi vasakule.

Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks vabastage lilliti (sisse/
valja) (2). Kuiliiliti (sisse/valja) (2) on lukustatud, siis
vajutage sellele esmalt ja seejarel vabastage see.

Kaigukiiruse juhtimine (GST 90 BE)

Sisseliilitatud seadme pddrete arvu saate sujuvalt
reguleerida vastavalt lilitile (sisse/valja) (2) rakendatavale
survele.

Kerge survega lillitile (sisse/valja) (2) reguleerite poorded
madalaks. Surve suurendamisega tostate ka kdigusagedust.

Kaigukiiruse eelvalimine

Kaigusageduse regulaatoriga (3) saate kaigusagedust
eelnevalt vélja reguleerida ja to6tamise ajal muuta.

Vajalik kdigukiirus soltub materjalist ja todtingimustest ning
seda saab madrata praktilise katsega.

Kaigukiiruse vahendamist soovitatakse:

- saelehe asukoha tapsema madramise voimaldamiseks
saelehe toetamisel toddeldavale detailile,

- materjali sulamise drahoidmiseks plasti ja alumiiniumi
saagimisel.

Pikemaajalisel tootamisel véikesel kaigusagedusel voib

seade minna vaga kuumaks. Votke saeleht todriistast vélja ja

laske tooriistal jahtumiseks tootada umbes 3 minutit

maksimaalsel kdigusagedusel.

Toojuhised

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Saeketta kinnikiildumisel liilitage seade kohe vilja.

» Viikeste voi 6hukeste detailide saagimisel kasutage
alati stabiilset alust voi saepinki (lisavarustus).
Kontrollige enne puidu, puitlaastplaatide, ehitusmaterjalide
jms saagimist, et neis ei ole vddrkehi, nagu naelu, kruvisid
jms ning vajadusel eemaldage need.
Tikksaed moeldud peamiselt kaarldigete tegemiseks.
Kuid Bosch i tootevalikus on ka tarvikuid, mis voimaldavad
teha sirgeid voi ringikujulisi I6ikeid (olenevalt
tikksaemudelist on nendeks naiteks paralleeljuhik, juhtsiin
Vi ringldikur).
Kasijuhitavad tikksaed kipuvad 6igest joonest kdrvale
kalduma, s.t (nurga)lGikamistapsus vaheneb teatud
tingimustel. Olulised tdpsust méjutavad tegurid on saelehe
paksus, I6ike pikkus, tooriku paksus ja materjali tihedus.
Seetottu tuleb alati katseldigetega kontrollida, kas
|6ikamistulemus valitud siisteemiga vastab teie nouetele.

Uputusloiked (vt joonis H)

» Uputusloikeid tohib teha ainult pehmetes materjalides
nagu puit, kipskartong jmt!

Uputusldigete tegemiseks kasutage iiksnes liihikesi saelehti.

Uputusloikeid saab teha ainult 0° kaldenurga juures.
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Asetage elektriline tooriist alustalla (5) esiservaga toorikule,
iima et saeleht (10) toorikut puudutaks, ja liilitage tooriist
sisse. Kdigusageduse reguleerimisega seadmete puhul valige
maksimaalne kaigusagedus. Suruge elektrilist tooriista
tugevasti vastu toorikut ja laske saelehel aeglaselt toorikusse
siseneda.

Niipea kui alustald (5) on téies ulatuses toorikul, jatkake
saagimist piki soovitud Idikejoont.

Ringildikuriga paralleeltugi

Ringildikajaga parelleeltoega (22) todde korral voib
toodeldava detaili maksimaalne paksus olla 30 mm.
Paralleelsed I6iked (vt joonis I): Keerake lahti lukustuskruvi
(21) ja liikake paralleeljuhiku skaala labi juhiku (20)
alustallas. Reguleerige soovitud |oikelaius vélja alustalla
siseserval oleval skaalal. Keerake lukustuskruvi (21) kinni.
Ringi I6ikamine (vt joonis J): Puurige saetava ringi
|6ikejoonele auk, mis on piisav saelehe labitorkamiseks.
Toodelge auku freesi voi viiliga, et saeleht oleks tihedalt
|6ikejoone vastas.

Viige lukustuskruvi (21) paralleeljuhiku teisele kiiljele.
Liikake paralleeljuhiku skaala labi juhtsoone (20) alustallas.
Puurige toorikust véljasaetava osa keskkohta auk. Torgake
tsentreerimisotsak (23) ldbi paralleeljuhiku siseava ja viige
see puuritud auku. Reguleerige alustalla siseserval oleval
skaalal vélja raadius. Keerake lukustuskruvi (21) kinni.

Jahutus-/méaardeaine

Metalli saagimisel tuleks materjali kuumenemise téttu kanda
piki Idikejoont jahutus- v6i madrdeainet.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda

ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste

tooriistade volitatud klienditeenindusel.

Puhastage saelehe kinnitusava regulaarselt. Selleks

eemaldage tooriistast saeleht ja koputage todriista kergelt

vastu iihetasast pinda.

Liigne mustus voib tekitada haireid seadme t66s. Seepdrast

arge saagige rohkelt tolmu tekitavaid materjali suunaga alt

iiles ega pea kohal.

» Aidrmuslikes tootingimustes kasutage voimaluse
korral alati tolmuimejat. Puhastage sageli
ventilatsiooniavasid ja kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Adrmuslike to6tingimuste korral
voib seadmesse koguneda elektrit juhtivat tolmu. Seadme
kaitseisolatsioon véib kahjustuda.

Kui tolmu véljalaskeava peaks ummistuma, liilitage

elektriline tooriist valja, lihendage lahti tolmueemaldusseade

ja eemaldage tolm ja laastud.

Madrige juhtrulli (9) aeg-ajalt méne tilga oliga.
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Kontrollige juhtrulli (9) regulaarselt. Kui see on kulunud,
tuleb see Bosch-klienditeeninduses asendada lasta.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Miitigiesindajad annavad vastused toote paranduse ja
hooldusega ning varuosadega seotud kiisimustele. Teavet
detailjooniste ja varuosade kohta leiate:
www.bosch-pt.com

Vastuse tooteid ja tarvikuid puudutavatele kiisimustele saate
Boschi rakendusnoustajatelt.

Palume péringutele ja varuosatellimustele markida tingimata
10-kohaline tootekood, mille leiate toote tiilibisildilt.

Eesti Vabariik

Teeninduskeskus

Tel.: (+372) 6549 575

Faks: (+372) 6549576

E-posti: service-pt@Iv.bosch.com

Muud teenindusaadressid leiate:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Kasutuskoélbmatuks muutunud seadmete kditlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.
Arge visake kasutusressursi ammendanud
elektrilisi tooriistu olmejaatmete hulka!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Kasutuselt kérvaldatud elektrilised todriistad tuleb eraldi
jaatmekaitlusse suunata. Kasutage selleks ettenahtud
kogumissiisteeme.

Mittesihiparasel kdrvaldamisel voivad vanad elektri- ja
elektroonikaseadmed voimalike ohtlike ainete sisalduse
tottu kahjustada keskkonda ja inimeste tervist.

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem
4] BRiDlN i\_ Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, aplikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievéro$ana var izraisit aizdeg$anos un bt par
céloni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
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Drosibas noteikumos lietotais apzimejums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu Skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai putek|u
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkste|o, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegs$anos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbatne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskar3anos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|istot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var bt par céloni
elektriska trieciena sanems3anai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievieno$anai vienigi arpustelpu
lietoSanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Jaelektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédem, kas aizsargatas ar noplides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties

narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bat par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslido$u apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lietosana noteiktos
apstaklos laus samazinat savainoanas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégSanos. Pirms elektroinstrumenta pievieno$anas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégsanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. ReguléjoSais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Neésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas drébes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustosajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsiikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savakSanu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet paSapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lietoSanas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gt
nopietnu savainojumu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecie$ams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespéjams novérst elektroinstrumenta nejausu
ieslégsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
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sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodroSiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lietoSanas nav pienacigi apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, lauj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lietoSana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzéjis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas traucé efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzetas
situacijas.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespejams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

Drosibas noteikumi figiirzagiem

» Turiet elektroinstrumentu aiz izolétajam
noturvirsmam, veicot darbibas, kuru laika grieSanas
piederums var skart sléptus elektriskos vadus vai
pasa instrumenta elektrokabeli. Grie$anas piederumam
skarot spriegumnesosus vadus, spriegums nonak ari uz
elektroinstrumenta nenosegtajam metala dalam, ka
rezultata lietotajs var sanemt elektrisko triecienu.

» Lietojiet spiles vai citu praktisku ierici, lai atbalstitu
apstradajamo priekSmetu un nostiprinatu to uz
stabilas platformas. Turot apstradajamo priekSmetu ar
roku vai atbalstot to ar savu kermeni, apstradajamais
priekSmets nenoturas stabila stavokli un var izraisit
kontroles zaudésanu par darba procesu.

» Netuviniet rokas zagesanas trasei. Neturiet rokas zem
apstradajama priekSmeta. Kermena dalu saskarsanas ar
zaga asmeni var radit savainojumu.

» Kontaktéjiet darbinstrumentu ar apstradajamo
priekSmetu tikai péc elektroinstrumenta ieslégsanas.
Tas laus izvairities no atsitiena, kas var notikt,
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darbinstrumentam iestrégstot apstradajamaja
priekSmeta.

» Sekojiet, lai balstplaksne zagésanas laika bitu ciesi
piespiesta. Noliecot zaga asmeni sanu virziena, tas var
saliizt, ka ari var notikt atsitiens.

» Péc zagesanas izslédziet elektroinstrumentu un tikai
tad izvelciet zaga asmeni no zagejuma, vispirms
nogaidot, lidz asmens ir pilnigi apstajies. Tas laus
izvairities no atsitiena, un elektroinstrumentu bus
iespéjams drosi novietot.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba eso$s darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

» Izmantojiet tikai nebojatus zaga asmenus. Saliekti vai
neasi zaga asmeni var sallzt, negativi ietekmét zagejuma
kvalitati vai izraisit atsitienu.

» Pécinstrumenta izslég$anas neméginiet bremzét zaga
asmeni ar sanu spiedienu. $adas ricibas dé| zaga
asmens var tikt bojats vai saldzt, ka ari var notikt atsitiens.

» Izmantojiet elektroinstrumentu tikai kopa ar
balstplaksni. Stradajot bez balstplaksnes, pastav risks,
ka nespésiet kontrolét elektroinstrumentu.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskeérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai bat par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Darbinstrumentam skarot tidensvada cauruli, var tikt
bojatas materialas vértibas, ka ari stradajosa persona var
sanemt elektrisko triecienu.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bat par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attelus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Pielietojums

Elektroinstruments ir paredzéts, lai ar stingru atbalstu veiktu
garenzagésanu un izzagéjumus koka, plastmasa, metala,
keramikas plaksnés gumija un laminata/HPL (augstspiediena
laminata). Tas ir piemérots taisniem un izliektiem
zagejumiem zagésanas lenki lidz 45°. Nemiet véra
ieteikumus par zaga asmenu lietosanu.

Attélotas sastavdalas

Attéloto komponentu numeracija atbilst karsta
elektroinstrumenta attélojumam grafiskaja lapa.

(1) lesledzéja fiksators (GST 90 BE)
(2) lesledzéjs
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(3) Pirkstrats asmens kustibu biezuma
prieksiestatisanai
(4) Sesstira stienatsléga
(5) Balstplaksne
(6) Asmens appites ierices ieslédzéjs
(7) Svira svarsta iedarbibas regulésanai
(8) SDS svira zaga asmens iestiprinasanai
(9) Vadotnes rullitis
(10) Zagaasmens”
(11) Kontaktaizsargs
(12) Rokturis (ar izoletu noturvirsmu)
(13) Zaga asmens stiprinajums

(14) Pretplaisasanas aizsargs®
(15) Nosedzosais parsegs uzstikSanai
(16) Uzsiksanas iscaurule
(17) Uzsik3anas $|atene”
(18) Zagesanas lenka skala
(19) Skrave balstplaksnes stiprinasanai
(20) Paralélas vadotnes turétajs
(21) Skriive paralélas vadotnes stiprinasanai®
(22) Paraléla vadotne ar cirkuli zagésanai pa apli®
(23) Centréjosa smaile zagésanai pa apli”
a) Sie piederumi neietilpst standarta piegades komplekta.

Tehniskie dati

Figlrzagis GST 90 BE GST90E
Izstradajuma numurs 3601ESFO.. 3601E8GO..
Asmens kustibu biezuma regulé$ana ° °
Nominala ieejas jauda W 650 650
Asmens kustibu biezums brivgaita n, min™ 500-3100 500-3100
Asmens kustibas garums mm 26 26
Maks. zagésanas dzilums

- koka mm 90 90
- aluminija mm 20 20
- térauda (nelegéta) mm 10 10
Maks. zagésanas lenkis (pa labi/pa kreisi) ° 45 45
Svars" kg 2,6 2,3
Aizsardzibas Klase o EV]

A) Svars bez elektrotikla piesleguma kabela un elektrotikla kontaktdaksas

Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V. Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir modificéti atbilstosi

nacionalajiem standartiem, Sie parametri var atskirties.

Vértibas var atskirties atkariba no konkréta izstradajuma un izmanto3anas vai apkartéjas vides apstakliem. Plasaku informaciju skatiet vietné

www.bosch-professional.com/wac.

Informacija par troksni un vibracijam

GST 90 BE GST90E

Trok$na emisijas vertibas ir noteiktas atbilstigi standartam EN 62841-2-11.

Péc raksturliknes A izsvérta elektroinstrumenta radita trokSna parametru tipiskas vértibas ir $adas:

Skanas spiediena limenis dB(A) 90 89
Akustiskas jaudas limenis dB(A) 98 97
Meérijuma nenoteiktiba K dB 5 5
Lietojiet dzirdes aizsarglidzeklus!

Vibraciju kopéja vértiba a, (vektoru summa trijos virzienos) un mérijuma nenoteiktiba K ir noteiktas atbilstigi standartam

EN 62841-2-11, ka ir noradits talak.

Kokskaidu platnes zagésana ar zaga asmeni T 144 DF:

g m/s’ 85 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Metala skarda zagé$ana ar zaga asmeni T 118 A:
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GST 90 BE GST90E
3 m/s’ 6,5 8,5
K m/s? 1,5 1,5

Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita troksSna vértiba ir izmérita atbilstosi standarta
noteiktajai procedurai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novertésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
troksna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trok$na vértiba var atskirties no
Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvertétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veiksanai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un troksna radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Zaga asmens iestiprinaSana vai nomaina

» Veicot instrumenta montazu vai iestiprinamo
darbinstrumentu nomainu, uzvelciet aizsargcimdus.
lestiprinamie darbinstrumenti ir asi un ilgstosas
lietoSanas laika var sakarst.

Zaga asmens izvéle

Parskats par ieteicamajiem zaga asmeniem ir sniegts $is
pamacibas beigas. lestipriniet elektroinstrumenta vienigi
zaga asmenus ar vienizcilna katu (T veida katu). Zaga
asmenim nav jabt garakam, neka tas nepiecieSams
zagéjumu veido$anai paredzétaja dzijuma.

Veidojot liektus zagéjumus ar mazu liekuma radiusu, lietojiet
Sauru zaga asmeni.

Zaga asmens iestiprinasana (attéls A)

» Pirms zaga asmens iestiprinaSanas notiriet ta katu.
Netiru katu nav iespéjams drosi iestiprinat.

Paspiediet SDS sviru (8) lidz galam uz prieksu un turiet to

nospiestu. lebidiet zaga asmeni (10) ar zagésanas virziena

vérstiem zobiem zaga asmens stiprinajuma (13), lidz tas tur

fikséjas.

lestiprinot zaga asmeni, sekojiet, lai zaga asmens

aizmuguréja mala ievietotos vadotnes rullisa (9) rieva.

» Parbaudiet, vai zaga asmens ir stingri iestiprinats.
Slikti iestiprinats zaga asmens var izkrist no stiprinajuma
un savainot stradajo$o personu.

Zaga asmens iznemsana (attéls B)
Paspiediet SDS sviru (8) lidz galam uz priek$u un iznemiet
zaga asmeni (10).

Pretplaisasanas aizsargs (attéls C)

PretplaisaSanas aizsargs (14) zagésanas laika [auj novérst
zagéjamo koka materialu virsmas plaisasanu.
Pretplaisa$anas aizsargu var izmantot vienigi kopa ar
noteikta tipa zaga asmeniem un pie zagésanas lenka 0°.
Izmantojot pretplaisasanas aizsargu, balstplaksni (5)
nedrikst parvietot uz aizmuguri, lai veiktu zagé$anu tuvu
malai.

No apaksas iespiediet pretplaisasanas aizsargu (14)
balstplaksné (5).

Puteklu un skaidu uzsiitkSana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturosu krasu, dazu

koksnes Skirnu, mineralu un metalu putekli var but kaitigi

veselibai. PieskarSanas $adiem putekliem vai to ieelposana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpo$anas celu saslimsanu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

esos$ajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagejot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturosus materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemérotako
puteklu uzsik$anas metodi.

- Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elposanas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jusu valsti speka esoSos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putekli
var viegli aizdegties.

Nosedzosais parsegs (attéls D)

Pirms elektroinstrumenta pievienosanas pie vakuumsicéja

nonemiet no ta nosedzoSo parsegu (15).

Novietojiet nosedzoso parsegu (15) uz elektroinstrumenta

ta, lai ta turétajs fiksétos uz pretplaisasanas aizsarga (11).

Stradajot bez puteklu uzstk$anas un veidojot slipos

zagéjumus, nonemiet nosedzo$o parsegu (15). Sim noliikam

novelciet nosedzo$o parsegu no pretplaisasanas

aizsarga (11) virziena uz prieksSu.
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Vakuumsiicéja pievienosana (attéli E-F)

levietojiet uzsiksanas iscauruli (16) balstplaksnes (5)
izgriezuma.

Pie tam sekojiet, lai uzsiksanas Tscaurules izcilni fiksétos
elektroinstrumenta izgriezuma, ka paradits attéla E.
Uzbidiet nostksanas $luteni (17) uz nostksanas iscaurules
(16). Savienojiet nosiksanas $liteni (17) ar vakuumsticéju
(piederums).

Parskats par instrumenta savieno$anas iespé&jam ar
dazadiem vakuumsucéjiem ir sniegts $is pamacibas beigas.
Lai nodrosinatu optimalu puteklu uzsaksanu, ja iespéjams,
iestipriniet elektroinstrumenta pretplaisasanas aizsargu
(14).

Laika, kad elektroinstrumentam ir pievienots vakuumsucéjs,
izslédziet asmens appiites ierici.

Puteklstcéjam jabit piemérotam apstradajama materiala
putek|u uzsuksanai.

Veselibai ipasi kaitigu, kancerogénu vai sausu puteklu
uzsuksanai lietojiet specialus vakuumstcéjus.

Lietosana

Darba rezimi

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Svarsta iedarbibas regulésana

Cetras pakapés reguléjama svarsta iedarbiba lauj optimali
izveléties zagesanas atrumu, zagésanas jaudu un zagejuma
virsmas tiribu atbilstos$i zagéjama materiala ipasibam.

Ar sviru (7) var izvéléties vajadzigo svarsta iedarbibas
pakapi; tas iespéjams ari instrumenta darbibas laika.

Pakape 0 svarsta iedarbibas nav

Pakape | neliela svarsta iedarbiba
Pakape Il vidéja svarsta iedarbiba
Pakape IlI stipra svarsta iedarbiba

Optimalo svarsta iedarbibas pakapi katram pielietojuma
veidam ieteicams izvéléties praktisku méginajumu cela.
Tomer o izvéli var atvieglot $adi ieteikumi.

- Laiiegdtu lidzenu un tiru zagéjumu, izvélieties minimalo
svarsta iedarbibu vai ari pilnigi izslédziet svarsta
mehanismu.

- Zagejot planus materialus (pieméram, skardu), izsledziet
svarsta mehanismu.

- Zagejot cietus materialus (pieméram, téraudu), izvélieties
minimalo svarsta iedarbibu.

- Zagejot mikstus materialus un veicot zagésanu koka
Skiedrojuma virziena, var stradat ar maksimalu svarsta
iedarbibu.

Zagésanas lenka iestatisana (attéls G)
Lai veidotu slipos zagejumus ar lenki lidz 45°, balstplaksni
(5) var noliekt pa labi un pa kreisi.

Veidojot slipos zagejumus, nosedzo$o parsegu (15),
uzstksanas iscauruli (16) un pretplaisasanas aizsargu (14)
nav iespéjams izmantot.

- Nedaudz paspiediet uzstksanas iscauruli (16) lejup un
izvelciet to balstplaksnes (5).

- Nonemiet nosedzoso parsegu (15) un pretplaisasanas
aizsargu (14).

- Atskriveéjiet skravi (19) ar sesstira stienatslégu (4) un
nedaudz pabidiet balstplaksni (5) elektrotikla kabela
virziena.

- Lai precizi iestatitu zagésanas lenki, balstplaksne janoliec
pa labi vai pa kreisi lidz rastré$anas punktiem, kas atbilst
zagesanas lenka vertibam 0° un 45°. Nolieciet
balstplaksni (5) vélamaja stavoklr, vadoties péc
nolasijumiem uz skalas (18). Citas zagéSanas lenka
vértibas var iestatit ar lenkméra palidzibu.

- Péc tam lidz galam pabidiet balstplaksni (5) zaga
asmens (10) virziena.

- No jauna stingri pieskriveéjiet skravi (19).

Balstplaksnes parvietosana (attéls G)

Lai veiktu zagésanu tuvu malai, balstplaksni (5) var parvietot
virziena uz aizmuguri.

Atskraveéjiet skrivi (19) un lidz galam parbidiet balstplaksni
(5) elektrotikla kabela virziena.

No jauna stingri pievelciet skrivi (19).

Zagesana ar parvietotu balstplaksni (5) ir iespéjama vienigi
pie zagesanas lenka 0°. Turklat nav iespéjams izmantot
paralélo vadotni ar cirkuli zagéSanai pa apli (22), ka ari
pretplaisasanas aizsargu (14).

Asmens appiltes ierice

Asmens appte ir paredzéta, lai ar gaisa striklu atbrivotu
zagejuma trasi no skaidam.

0 (& Zagu skaidu noputeja ieslégsana: koka,
C.I“' plastmasas u.c. skaidu nonemsanai, slédzi (6)

bidit nostk$anas sprauslas virziena.
0 ¢ Zagu skaidu noputéja izslégsana: stradajot ar

.Im metalu un pievienotu puteklu nostcéju,

slédzi (6) bidit zaga asmens virziena.

Uzsakot lietoSanu

» Nodrosiniet pareiza elektrotikla sprieguma padevi!
Elektrobaro$anas avota spriegumam jaatbilst vértibai, kas
ir noradita uz elektroinstrumenta markejuma plaksnites.

leslégSana/izslégsana (GST 90 E)

» Parliecinieties, ka varat darbinat ieslédzéju,
neatlaiZot rokturi.

Lai ieslégtu elektroinnstrumentu, pabidiet ieslédzéju (2) uz

priekSu, lidz uz ta klust redzams apzimejums ,,I“.

Lai izslégtu elektroinnstrumentu, pabidiet ieslédzéju (2)

atpakal, lidz uz ta klust redzams apziméjums ,,0“.

leslégsana/izslegsana (GST 90 BE)

» Parliecinieties, ka varat darbinat ieslédzéju,
neatlaiZot rokturi.
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Lai ieslégtu elektroinstrumentu, nospiediet iesledzéju (2).
Lai iesledzeju fiksétu ieslégta stavokli turiet ieslédzéju (2)
nospiestu un parbidiet fiksatoru (1) pa labi vai pa kreisi.
Lai izslégtu elektroinstrumentu, atlaidiet ieslédzéju (2). Ja
iesledzéjs (2) ir fikséts ieslégta stavokli, vispirms to
nospiediet un tad atlaidiet.

Asmens kustibu biezuma regulésana (GST 90 BE)
leslégta elektroinstrumenta asmens kustibu biezumu var
bezpakapju veida regulét, mainot spiedienu uz ieslédzéja (2)
taustinu.

Nelielam spiedienam uz ieslédzéja (2) taustinu atbilst neliels
asmens kustibu biezums. Palielinot spiedienu uz ieslédzéja
taustinu, pieaug ari asmens kustibu biezums.

Asmens kustibu bieZzuma prieksiestatiSana

Ar pirkstratu (3) var prieksiestadit vélamo asmens kustibu

biezumu, ko iespéjams mainit ari elektroinstrumenta

darbibas laika.

Optimalais asmenu kustibu biezums ir atkarigs no zagéjama

materiala ipasibam un darba apstakliem, un to var noteikt

praktisku méginajumu cela.

Asmens kustibu biezumu tiek ieteikts samazinat $ados

gadijumos:

- novietojot zaga asmeni uz apstradajama priekSmeta, lai
precizak novietotu zaga asmeni,

- zagejot plastmasu un aluminiju, lai novérstu materiala
kusanu.

ligaku laiku darbinot elektroinstrumentu ar nelielu asmens

kustibu biezumu, tas var stipri sakarst. Sada gadijuma

iznemiet zaga asmeni un atdzesejiet elektroinstrumentu,

aptuveni 3 mindtes |aujot tam darboties ar maksimalo

atrumu.

Noradijumi darbam

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Nekavéjoties izslédziet elektroinstrumentu, ja zaga
asmens iestrégst zagéjuma.

» Zagejot nelielus vai planus priekSmetus, vienmér
novietojiet tos uz stabila paliktna vai uz zagésanas
galda (papildpiederums).

Pirms koka, skaidu plak$nu, bivmaterialu u. c. materialu

zagésanas parbaudiet, vai zagéjamais materials nesatur

sveSkermenus, pieméram, naglas, skraves u. c., un
vajadzibas gadijuma attiriet materialu no tiem.

Figlrzagi galvenokart ir izstradati liektajiem zagejumiem.

Sortimenta Bosch ir ari aksesuari, kuri |auj veikt taisnos vai

apalos zagéjumus (atkariba no figiirzaga modela, pieméram,

paralélas vadotnes, vadotnes vai zagésanai pa apli).

Figlrzagi ar rokas vadibu parasti tiecas novirzities, tas

nozimé, ka lenkis un zagejums noteiktos stavok|os vairs nav

precizi. zSkiroSie precizitates ietekmes faktori ir zaga
asmens stiprums, zagéjuma garums, materiala blivums un
detalas stiprums.
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Tapéc vienmér péc parbaudes zagéjuma parliecinieties, vai
izvélétas sistémas zagesanas rezultats atbilst jisu
pielietojuma prasibam.

Zagésana ar asmens iegremdésanu (attéls H)

» Zagésanu ar asmens iegremdésanu drikst pielietot
vienigi tad, ja tiek zagéti miksti materiali, pieméram,
koks vai sausais apmetums!

Zagesanai ar asmens iegremdésanu izvélieties isu zaga

asmeni. Zagésana ar asmens iegremdésanu ir iespéjama

vienigi pie zagesanas lenka 0°.

Novietojiet elektroinstrumenta balstplaksnes (5) priekséjo

malu uz zagéjama priekSmeta virsmas ta, lai zaga asmens

(10) nepieskartos zagéjamajam priekSmetam, un tad

ieslédziet elektroinstrumentu. Ja elektroinstruments ir

apgadats ar asmens kustibu regulatoru, izvélieties
maksimalo asmens kustibu bieZzumu. Turot
elektroinstrumentu ciesi piespiestu pie zagéjama
priekSmeta, |éni iegremdéjiet taja zaga asmeni.

Lidzko balstplaksne (5) piespiezas zagéjamajam

priekSmetam ar visu virsmu, turpiniet zageésanu pa vélamo

zagésanas trasi.

Paraléla vadotne ar cirkuli zagésanai pa apli

Lietojot paralélo vadotni ar cirkuli zagésanai pa apli (22),

zagéjama priekSmeta biezums nedrikst parsniegt 30 mm.

Paraléla zagesana (attéls l): atskrivéjiet fiksejoso skravi

(21) un izbidiet paralélas vadotnes skalu caur turétaju (20)

balstplaksné. lestatiet vélamo zagéjuma attalumu no

zagejama priekSmeta malas atbilstosi nolasijuma vértibai uz
skalas pret balstplaksnes iek$éjo malu. Stingri pieskriivéjiet

fiksejoso skravi (21).

Zagesana pa apli (attéls J): uz zagéjuma trases izzagéjama

apla iekSpusé ieurbiet tik lielu atverumu, lai caur to varétu

izvadit zaga asmeni. Apstradajiet So atvérumu ar frézi vai vili

ta, lai zaga asmens varétu ciesi pieklauties zagejuma trasei.

leskravejiet fikséjoso skrivi (21) paralélas vadotnes otra
pusé. Caur turétaju (20) iebidiet balstplaksné paralélas
vadotnes skalu. leurbiet zagejamaja priekSmeta nelielu
atvérumu ta, lai tas atrastos izzagejama apla centra. Caur
paralélas vadotnes iek$€jo atvérumu iebidiet centréjoso
smaili (23) ieurbtaja atvéruma. lestatiet vélamo zagéjuma
radiusu atbilstosi skalas nolasijuma vértibai pret
balstplaksnes iek$ejo malu. Stingri pieskriveéjiet fikséjoso

skravi (21).

Dzeséjosie un ellojosie lidzekli

Zagejot metalu, parklajiet zagéjuma trasi ar nelielu

daudzumu dzesejo3a vai ellojosa lidzekla, $adi noversot

zagéjama materiala parmérigu sakarsanu.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tiriSana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Bosch Power Tools
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» Lai elektroinstruments darbotos efektivi un drosi,
regulari tiriet korpusu un ventilacijas atveres.

Ja nepiecieSsams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Bosch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo
tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

Regulari tiriet zaga asmens stiprinajumu. Sim nolikam

iznemiet zaga asmeni no elektroinstrumenta un viegli uzsitiet

ar elektroinstrumentu pa lidzenu virsmu.

Ja elektroinstrumenta ieklust liels daudzums netirumu, var

tikt traucéta ta normala funkcionésana. Tapéc, zagejot

materialus, kuru apstrades gaita izdalas liels puteklu
daudzums, neizvélieties zagésanas virzienu no lejas augsup
un nestradajiet, pacelot instrumentu virs galvas.

» Stradajot ekstremalos apstaklos, ja iespéjams,
lietojiet aréjo puteklu uzsikanas ierici. Péc iespéjas
biezak izpatiet ventilacijas atveres ar saspiestu gaisu
un pievienojiet instrumentu elektrotiklam caur
noplides stravas aizsargreleju (PRCD). Izmantojot
elektroinstrumentu metala apstradei, ta korpusa iek$puse
var uzkraties stravu vadosi putekli. Tas var nelabvéligi
ietekmét elektroinstrumenta aizsargizolacijas sistemu.

Jair nosprostojusies puteklu izvadisanas iscaurule,

izslédziet elektroinstrumentu, atvienojiet no iscaurules

vakuumsticéju un tad atbrivojiet to no putekliem un skaidam.

Laiku pa laikam ieellojiet vadotnes rulliti (9) ar pilienu ellas.

Regulari kontroléjiet vadotnes rullisa (9) stavokli. Ja rullitis ir

nolietojies, tas janomaina Bosch pilnvarota klientu

apkalposanas uznémuma.

Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalpo$anas centra darbinieki atbildés uz jisu
jautajumiem par izstradajumu remontu un apkopi, ka ari par
to rezerves dalam. Klaidskata rasejumi un informacija par
rezerves dalam ir atrodama Seit: www.bosch-pt.com
Bosch konsultaciju dienesta darbinieki ar prieku sniegs
atbildes uz jusu jautajumiem par misu izstradajumiem un to
piederumiem.

Ludzot konsultaciju un pasttot rezerves dalas, noteikti
noradiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma tehnisko datu plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Papildu servisa adreses ir noraditas Seit:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.
Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives
atkritumu tvertné!

Tikai EK valstim.

Nelietojami elektroinstrumenti ir jautilizé atseviski.
Izmantojiet paredzétas savaks$anas sistémas.

Nelietpratigi atbrivojoties no nolietotam elektriskajam un
elektroniskajam iericém, tajos esoSu iespéjamu, bistamu
vielu de| 3is ierices par nodarit kaitéjumu apkartéjai videi un
cilvéku veselibai.

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su

elektriniais jrankiais

4] ISPE JIMAS Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos

ispéjimus, instrukcijas, perziarékite iliustracijas ir speci-

fikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukcijy,

galite patirti elektros smagj, sukelti gaisrg ir sunkiai susizaloti

arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir

ateityje galétuméte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama savoka ,Elektrinis jra-

nkis“ apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo

laido).

Darbo vietos saugumas

» Darho vieta turi bati Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai apSviesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skysciu, dujy ar dulkiu. Elektriniai jrankiai gali
kibirk$¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uZsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia biti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesjj kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kisStukinio lizdo tipa. Kistuko jokiu biidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
jZemintais elektriniais jrankiais. Originalus kistukai,
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tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smagio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavir-
Siu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jlsy kanas yra jzemintas, padidéja elektros smagio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmés. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros sma-
gio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyvair jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smgio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti

drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-

li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smUgio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suZalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.

Butinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-

NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami

ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu nes-

dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verZlinius raktus. Besisukan-

Cioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami

pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-

tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy drabu-
Ziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuZius nuo
besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus drabu-
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Zius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besisukan-
¢ios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada isitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankj ir gerai su juo susipazine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kia trauma per sekundés dalj.

Ripestinga elektriniy jrankiu prieziiira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jas dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar i$jungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jranki, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniaijrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries vél naudoja-
nt elektrinj jrankj, paZeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy prieZastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi bati astris ir Svariis. Ripestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maziau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jrankij, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,
ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. DélslidZiy rankeny ir
suémimo pavirSiy negalésite saugiai islaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.
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Saugos nuorodos dirbantiems su siaurapjikliais

» Jei atliekate darbus, kuriy metu darbo jrankis gali
kliudyti pasléptus elektros laidus arba paties elektri-
nio jrankio maitinimo laida, elektrinj jrankj laikykite
uz izoliuoty rankenuy. Prisilietus prie laido, kuriuo teka
elektros srové, metalinése prietaiso dalyse gali atsirasti
jtampa ir trenkti elektros smagis.

» Spaustuvais ar kitokiu jrenginiu jtvirtinkite ir uzfik-

suokite ruosinj ant stabilaus pagrindo. Laikydami ruosi-

nj ranka arba prispaude jj prie kuno, jis bus nestabilioje
padétyje, dél ko galite prarasti kontrole.

» Nelaikykite ranky arti pjovimo zonos. Nekiskite ranky
po ruosiniu. Dél kontakto su pjukleliu kyla pavojus susi-
Zeisti.

» Elektrinj jrankj visuomet pirmiausia jjunkite ir tik po
to priglauskite prie apdorojamo ruosinio. Jei jrankis
jstringa ruosinyje, atsiranda atatrankos pavojus.

» Stebékite, kad atraminé ploksté pjaunant visada biity
gerai prigludusi. Pakreipus pjuklelj, jis gali nulizti arba
sukelti atatranka.

» Baige darba prietaisa iSjunkite ir pjuklelj iStraukite i$
ruosinio tik tuomet, kai jis visiskai sustos. Taip iSveng-
site atatrankos pavojaus ir galésite saugiai padéti prie-
taisa.

» Pries padédami elektrinj jrankj batinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali
jstrigti pavirSiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

» Naudokite tik nepazeistus, nepriekaistingos biiklés
pjuklelius. Sulinke ar atSipe pjukleliai gali netinkamai
pjauti, lazti ar sukelti atatranka.

» ISjungus prietaisa, pjiklelio negalima stabdyti ji Sonu
spaudziant prie ruosinio. Taip galite sugadinti arba su-
lauZyti pjuklelj arba sukelti atatranka.

» Elektrinj jrankj naudokite tik su atramine plokste. Dir-
bant be atraminés plokstés iSkyla pavojus nesuvaldyti
elektrinio jrankio.
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smugio pavojy. PaZeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. PaZeidus vandentiekio
vamzdj, galima padaryti daug materialinés Zalos arba gali
trenkti elektros smagis.

Techniniai duomenys

Gaminio ir SaVYbIl! aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smdgis, kilti
gaisras, galima smarkiai susiZaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démesj j paveikslélius priekinéje naudoji-
mo instrukcijos dalyje.

Elektrinio jrankio paskirtis

Elektrinis jrankis skirtas stabiliai jtvirtintoms medinéms, pla-
stikinéms, metalinéms, keraminéms, guminéms detaléms ir
laminatui/HPL (,High Pressure Laminate®) pjauti. Jrankis
skirtas tiesiems ir figliriniams pjdviams iki 45° kampu. Bitina
naudoti rekomenduojamus pjuklelius.

Pavaizduoti jrankio elementai

Pavaizduoty sudedamuyjy daliy numeriai atitinka elektrinio
jrankio schemos numerius.

(1) Jjungimo-isjungimo jungiklio fiksatorius (GST 90 BE)
(2) Jjungimo-isjungimo jungiklis
(3) Isankstinio judesiy skaiciaus nustatymo ratukas
(4) Sesiabriaunis raktas
(5) Atraminé ploksté
(6) Drozliy nupatimo jtaiso jjungimo svirtelé
(7) Svytavimo amplitudés nustatymo svirtis
(8) SDS svirtelé pjukleliui atblokuoti
(9) Jtempimo ritinélis
(10) Pjiiklelis?
(11) Apsauga nuo prisilietimo
(12) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
(13) Pjaklelio jtvaras
(14) Apsauga nuo pavirsiaus i$draskymo?
(15) Nusiurbimo gaubtas
(16) Nusiurbimo atvamzdis
(17) Nusiurbimo zarna®
(18) Pjovimo kampo nustatymo skalé
(19) Atraminés plokstés varztas
(20) Kreipiamosios lygiagreciajai atramai
(21) Lygiagreciosios atramos fiksavimo varztas®
(22) Lygiagrecioji atrama su apskritimo pjovimo jtaisu®
(23) Apskritimo pjovimo jtaiso centravimo smaigalys”
a) Sio priedo standartiniame tiekiamame komplekte néra.

Siaurapjuklis GST 90 BE GST90E
Gaminio numeris 3601ESFO.. 3601E8GO..
Judesiy skaiciaus reguliavimas ° °
Nominali naudojamoji galia W 650 650

160992AA4C|(11.10.2024)

Bosch Power Tools



Lietuviy k.| 203

Siaurapjiklis GST 90 BE GST90E
TuscCiosios eigos judesiy skaicius no min* 500-3100 500-3100
Pjuklelio eigos ilgis mm 26 26
Maks. pjovimo gylis

- Medienoje mm 90 90
- Aliuminyje mm 20 20
- Pliene (nelegiruotame) mm 10 10
Maks. pjavio kampas (kairén/desinén) ° 45 45
Svoris" kg 2,6 2,3
Apsaugos klase o ol

A) Svoris be maitinimo laido ir be kistuko

Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtampa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas mode-

lis, Sie duomenys gali skirtis.

Vertés gali skirtis priklausomai nuo gaminio, jos taip pat priklauso nuo naudojimo ir aplinkos salygy. Daugiau informacijos rasite

www.bosch-professional.com/wac.

Informacija apie triukSma ir vibracija

GST 90 BE GST90E

TriukSmo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-11.

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triukSmo lygis tipiniu atveju siekia:

Garso slégio lygis dB(A) 90 89
Garso galios lygis dB(A) 98 97
Paklaida K dB 5 5

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vektorius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 62841-2-11:

Medienos drozliy plokstés pjovimas pjikleliu T 144 DF:

g m/s? 8,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5
Metalinés skardos pjovimas pjikleliu T 118 A:

A m/s? 6,5 8,5
K m/s’ 1,5 1,5

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk§mo emisi-

jabuvo iSmatuoti pagal standartizuotg matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triuk$mo emisijai i$ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizidrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i$jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visg
darbo laika Zymiai sumazeés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo

irankiy technine prieZiara, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kiStuka i$
elektros tinklo lizdo.

Pjiiklelio jdéjimas ir keitimas

» Montuodami ar keisdami darbo jrankj miivékite apsau-
gines pirstines. Darbo jrankiai yra astras ir po ilgesnio
naudojimo gali jkaisti.

Pjilklelio pasirinkimas

Rekomenduojamy pjukleliy apzvalga rasite $ios instrukcijos

gale. Naudokite tik pjtklelius su vienu kumsteliu (T koteliu).

Pjtklelis neturi bati ilgesnis nei reikia numatytam pjaviui at-

likti.
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MaZo spindulio kreivéms pjauti naudokite siaura pjtklelj.

Pjuklelio jdéjimas (zr. A pav.)

» Pries jstatydami pjiklelj, nuvalykite jo kota. NeSvaraus
pjuklelio koto negalima saugiai jtvirtinti.

Paspauskite SDS svirtele (8) iki atramos pirmyn ir laikykite

ja paspausta. Stumkite pjuklelj (10), dantis nukreipe pjovi-

mo kryptimi, j pjuklelio jtvarg (13), kol jsistatys.

Jtvirtindami pjuklelj atkreipkite démesj j tai, kad pjuklelio nu-

garélé turi atsidurti kreipiamojo ritinélio (9) griovelyje.

» Patikrinkite, ar pjuklelis jtvirtintas patikimai. Netvirtai
jstatytas pjuklelis gali iSkristi ir suzaloti.

Pjiklelio iSémimas (Zr. B pav.)

SDS svirtele (8) paspauskite iki atramos pirmyn ir iSimkite
pjaklelj (10).

Apsauga nuo pavirsiaus iSdraskymo (Zr. C pav.)

Apsauga nuo pavirSiaus iSdraskymo (14) pjaunant medieng
saugo pavirsiy nuo isdraskymo. Apsaugg nuo pavirsiaus is-
draskymo galima naudoti tik su tam tikro tipo pjikleliais ir tik
pjaunant 0° kampu. Pjaunant arti kra$to su apsauga nuo pa-
virSiaus iSdraskymo, atramine plokste (5) draudziama pers-
tumti atgal.

Apsauga nuo pavirSiaus isdraskymo (14) jstumkite i$ apa-
¢ios j atramine plokste (5).

Dulkiy, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy risiy medienos,

mineraly ir metaly dulkés gali biti kenksmingos sveikatai.

Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra véZj sukeliancios,

o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

priezidros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). Medziagas, kuriose yra asbesto, leidziama

apdoroti tik specialistams.

- Jeiyra galimybé, naudokite apdirbamai medZiagai tinkan-
Cig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirtpinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klasés filtru.

Laikykités jusy Salyje galiojanciy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Gaubtas (zr. D pav.)

Pries prijungdami prie elektrinio jrankio dulkiy nusiurbimo

jrenginj, sumontuokite nusiurbimo gaubta (15).

Uzdékite nusiurbimo gaubta (15) ant elektrinio jrankio taip,

kad jsistatyty ant apsaugos nuo prisilietimo (11) esantis lai-

kiklis.

Dirbdami be dulkiy nusiurbimo jrangos bei pjaudami kampu,

gaubta (15) nuimkite. Atsargiai nuimkite gaubtg nuo apsau-

gos nuo prisilietimo (11) traukdami jj j priekj.

Dulkiy nusiurbimo jrangos prijungimas (Zr. E-F pav.)
Nusiurbimo atvamzdj (16) jstatykite j iSpjova atraminéje
plokstéje (5).

Ant nusiurbimo atvamzdzio esantys kumsteliai, kaip
pavaizduota E pav., turi jsistatyti j atitinkama elektrinio jra-
nkio i$éma.

Nusiurbimo Zarna (17) uzstumkite ant nusiurbimo atvamz-
dzio (16). Nusiurbimo zarng (17) sujunkite su dulkiy siurbliu
(papildoma jranga).

Apzvalga, kaip prijungti prie jvairiy dulkiy siurbliy, rasite Sios
instrukcijos gale.

Norédami uztikrinti optimaly nusiurbima, jei galite, jstatykite
apsauga nuo pavirsiaus isdraskymo (14).

Kai prijungiate dulkiy nusiurbimo jranga, i$junkite drozliy nu-
patimo jtaisa.

Dulkiy siurblys turi biti pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-
venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypaC pavojingoms, véZj sukeliancioms, sausoms
dulkéms nusiurbti batina naudoti specialy dulkiy siurblj.

Naudojimas

Veikimo rezimai

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Svytuoklinio judesio nustatymas

Keturiomis pakopomis nustatomas Svytuoklinis judesys lei-
dZia optimaliai pritaikyti pjovimo greitj, pjovimo nagumg ir
pjavio pobidj pjaunamai medziagai.

Nustatymo svirtimi (7) Svytavimo amplitude galite nustatyti
net ir prietaisui veikiant.

0 pakopa Svytavimas iSjungtas

| pakopa nedidelés amplitudés Svytavimas
Il pakopa vidutinés amplitudés Svytavimas
Il pakopa didelés amplitudés Svytavimas

Optimaly Svytavimo laipsnj konkreciu atveju rekomenduoja-
ma nustatyti praktiniais bandymais. Nustatant reikty laikytis
$iy rekomendacijy:

- Nustatykite kuo maZesne Svytavimo amplitude arba visai

Svaris.

- Dirbdami su plonais ruosSiniais, pvz., su lakstiniu plienu,
Svytavima iSjunkite.

- Dirbdami su kietais ruosiniais (pvz., su plienu), pasirin-
kite nedidelés amplitudés Svytavima.

~ Dirbdami su minkstais ruoSiniais ir pjaudami medieng
nustatykite didziausig Svytavimo amplitude.

Pjovimo kampo nustatymas (Zr. G pav.)

Atramine plokste (5) galima naudoti atliekant jstrizus pjvius

iki 45° kampu, palenkus j deSine arba j kaire.
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Atliekant jstrizus pjavius, negalima naudoti gaubto (15), nu-

siurbimo atvamzdzio (16) ir apsaugos nuo pavirsiaus

isdraskymo (14).

- Nusiurbimo atvamzdj (16) Siek tiek paspauskite zemyn ir
iStraukite jj i$ atraminés plokstés (5).

- Nuimkite gaubta (15) ir apsauga nuo pavirsiaus
isdraskymo (14).

- Atsukite varzta (19) SeSiabriauniu raktu (4) ir atsargiai
stumkite atramine plokste (5) maitinimo laido kryptimi.

- Kad baty galima tiksliai nustatyti pjovimo kampa, at-
raminéje plokstéje desinéje ir kairéje yra uzfiksavimo tas-
kai, esant 0°ir 45°. Pasukite atraming plokste (5) pagal
skale (18) j norima padét;. Kitus pjovimo kampus galima
nustatyti pagalbiniu matlankiu.

- Poto atraming plokste (5) stumkite iki atramos
pjuklelio (10) kryptimi.

- Vel tvirtai priverzkite varzta (19).

Atraminés plokstés perstimimas (Zr. G pav.)

Norint pjauti prie krasto, atramine plokste (5) galima pers-
tumti atgal.

Atlaisvinkite varztg (19) ir atsargiai stumkite atraming
plokste (5) iki atramos maitinimo laido kryptimi.

Vel tvirtai priverzkite varzta (19).

Su perstumta atramine plokste (5) pjauti galima tik tada, kai
jstriZo pjavio kampas 0°. Be to, negalima naudoti lygiagrecio-
sios atramos su apskritimo pjovimo jtaisu (22) bei apsaugos
nuo pavirsiaus isdraskymo (14).

Drozliy nupiitimo jtaisas

Drozliy nupatimo jtaisas nukreipia oro srauta link pjiklelio ir
nupucia drozles nuo pjavio linijos.

0 & Drozliy nupdtimo jtaiso jjungimas: dirbdami su

E.I“' medziagomis, su kuriomis dirbant susidaro
daug droZliy, pvz. mediena, plastiku,

jungiklj (6) pastumkite nusiurbimo atvamzdzio kryptimi.

0 & DroZliy nupitimo jtaiso i$jungimas: dirbdami su

.Ilm metalu bei esant prijungtai dulkiy nusiurbimo
jrangai, pastumkite jungiklj (6) pjuklelio krypti-

mi.

Paruosimas naudoti

» Atkreipkite démesij j tinklo jtampa! Maitinimo Saltinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje lenteléje
nurodytais duomenimis.

ljungimas/isjungimas (GST 90 E)

» |sitikinkite, kad galite paspausti jjungimo-iSjungimo
jungiklj nepaleisdami rankenos.

Norédami elektrinj jrankj jjungti, jjungimo-isjungimo

jungiklj (2) pastumkite j priekj, kad ant jungiklio matytysi ,1“.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, jjungimo-i§jungimo

jungiklj (2) pastumkite atgal, kad ant jungiklio matytysi ,,0.

ljungimas/isjungimas (GST 90 BE)

» |sitikinkite, kad galite paspausti jjungimo-iSjungimo
jungiklj nepaleisdami rankenos.
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Norédami elektrinj jrankj jjungti, paspauskite jjungimo-isjun-
gimo jungiklj (2).

Norédami uzfiksuoti jjungimo-iSjungimo jungiklj (2) jjung-
toje padétyje, laikykite jj nuspaude ir pastumkite fiksatoriaus
mygtuka (1) kairén arba desinén.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, jjungimo-i§jungimo jungik-
lj (2) atleiskite. Jei jjungimo-isjungimo jungiklis (2) uzfiksuo-
tas, pirmiausia jj paspauskite, o po to atleiskite.

Pjiklelio judesiy skai¢iaus valdymas (GST 90 BE)
Jiungto elektrinio jrankio judesiy skaiciy tolygiai galite re-
guliuoti atitinkamai spausdami jjungimo-isjungimo jungiklj
(2).

Jiungimo-isjungimo jungiklj (2) spaudziant truputj, judesiy
skai¢ius buna nedidelis. Spaudziant stipriau, judesiy skai-
¢ius didéja.

Judesiy skaiciaus iSankstinis nustatymas

Judesiy skaiciaus reguliavimo ratuku (3) galite i$ anksto
nustatyti judesiy skaiciy ir jj keisti elektriniam jrankiui vei-
kiant.

Reikiamas pjovimo judesiy skaicius priklauso nuo ruosinio ir
darbo pobid?Zio, jis optimaliai nustatomas bandymy badu.

Judesiy skaiciy rekomenduojama sumazinti:

— pjuklelj pridedant prie ruosinio, siekiant pridéti pjuklelj
kuo tiksliau,

- pjaunant plastika ir aliuminj, siekiant iSvengti medziagos
lydymosi.

ligiau dirbant mazu judesiy skaiCiumi elektrinis jrankis gali la-

bai jkaisti. Pjuklelj iSimkite ir, kad elektrinis prietaisas atvés-

ty, apie 3 min leiskite jam veikti didZiausiu judesiy skaiciumi.

Darbo patarimai

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Jei pjiklelis uzstrigo, prietaisa nedelsdami isjunkite.

» Pjaudami mazus arba plonus ruosinius bitinai naudo-
kite stabilia atrama arba pjovimo stalelj (papildoma
jranga).

Prie$ pradédami pjauti medieng, drozliy plokstes, statybines

medziagas ir pan., patikrinkite ar jose néra svetimkiniy,

pvz., viniy, varzty ar kt., jei yra pasalinkite.

Siaurapjukliai daugiausia yra skirti lenktiems pjuviams.

Bosch asortimente taip pat yra papildomos jrangos, su kuria

galima atlikti tiesius arba apskritiminius pjavius (priklauso-

mai nuo siaurapjiklio modelio, pvz., su lygiagreCiaja atrama,
kreipiamuoju bégeliu arba apskritimo pjovimo jtaisu).

Rankomis valdomi pjiklai daZniausiai yra linke ,prasokti, t.

y., priklausoma nuo aplinkybiy, negaunamas kampas ir pjovi-

mas néra tikslus. Lemiama jtaka tikslumui daro pjuklelio sto-

ris, pjivio ilgis bei ruosinio medziagos tankis ir storis.

Todél visada atlikite bandomuosius pjavius ir patikrinkite, ar

pasirinktos sistemos pjovimo rezultatas atitinka reikalavi-

mus.

Bosch Power Tools
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|pjovy darymas (Zr. H pav.)

» Metodu, kai pjiklelis panyra j ruosinj, pjaukite tik
minkstus ruosinius, pvz., mediena, gipso kartona ir
pan.

Pjaudami metodu, kai pjuklelis panyra j ruosinj, naudokite tik

trumpus pjuklelius. |pjovas galima daryti tik esant 0° jstrizo

pjavio kampui.

Elektrinio jrankio atraminés plokstés (5) priekinj krastg pa-

dékite ant ruosinio taip, kad pjiklelis (10) ruosinio neliesty,

ir jrankj jjunkite. Jei elektrinio jrankio judesiy skaicius regu-
liuojamas, pasirinkite maksimaly judesiy skaiciy. Spauskite
elektrinj jrankj j ruosinj ir [tai leiskite pjuklelj j ruosinj.

Kai tik atraminé ploksté (5) priglus prie ruosinio visu pavir-

Siumi, toliau pjaukite isilgai numatytos pjovimo linijos.

Lygiagrecioji atrama su apskritimo pjovimo jtaisu

Norint dirbti su lygiagreciaja atrama su apskritimo pjovimo
jtaisu (22), ruosinio storis turi bati ne didesnis kaip 30 mm.
Lygiagretds pjdviai (zr. I pav.): Atlaisvinkite sparnuotajj varz-
tg (21) ir stumkite lygiagreciosios atramos skale per kreipia-
masias, esancias atraminéje plokstéje (20). Skaléje ties at-
raminés plokstés vidiniu krastu nustatykite norima pjovimo
plotj. Tvirtai uzverzkite fiksavimo varzta (21).

Apskritiminiai pjaviai (zr. J pav.): apskritimo, kurj reikia i$-
pjauti, pjdvio linijos vidinéje puséje isgrezkite kiauryme, ku-
rios pakakty pjikleliui jstatyti. Kiauryme apdorokite freza ar
dilde, kad pjiklelis priglusty prie pjdvio linijos.

Ant lygiagreciosios atramos kitos pusés uzdékite fiksavimo
varzta (21). Lygiagreciosios atramos skale per kreipiamaja
(20) stumkite j atramine plokste. Ruosinyje, iSpjovos, kurig
reikia iSpjauti, viduryje, iSgrezkite kiauryme. Per lygiagrecio-
sios atramos vidine kiauryme j iSgrezta kiauryme jstatykite
centravimo smaigalj (23). Ant atraminés plokstés vidinés
briaunos kaip skalés verte nustatykite spindulj. Tvirtai uz-
verzkite fiksavimo varztg (21).

Tepimo ir ausinimo skystis
Kad metalas pjaunamas nejkaisty, isilgai pjavio linijos uzpil-
kite tepimo ir ausinimo skyscio.

Prieziiira ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasirapinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bty Sva-
rus.

Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai

turi buti atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch

elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

Reguliariai valykite pjuklelio jtvara. ISimkite pjuklelj ir iSpur-

tykite elektrinj jrankj, lengvai pastuksendamijuo j lygy

pagrinda.

Jei norite iSvengti elektrinio jrankio veikimo sutrikimy dél uz-
tersimo, todél medziagy, kurias pjaunant labai kyla dulkés,
nejaukite i$ apacios ir virs$ galvos.

» Esant ekstremalioms eksploatavimo salygoms, jei yra
galimybé, visada naudokite nusiurbimo jranga. Daznai
prapiskite ventiliacines angas ir prijunkite nuotékio
srovés apsauginj isjungiklj (PRCD). Apdorojant metalus
elektrinio jrankio viduje gali nusésti laidzios dulkés. Gali
buti pazeidZiama elektrinio jrankio apsauginé izoliacija.

Jei uzsikimty dulkiy iSmetimo anga, i$junkite elektrinj jra-

nkj, atjunkite dulkiy nusiurbimo jranga ir payalinkite dulkes ir

drozZles.

Kreipiamajj ritinélj (9) reikia kartais patepti laseliu alyvos.

Reguliariai tikrinkite kreipiamajj ritinélj (9). Jei jis susidéve-

jes, tari buti pakeistas Bosch jgaliotose elektriniy jrankiy re-

monto dirbtuvése.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,
susijusius su jisy gaminio remontu, technine priezitira bei at-
sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacija apie at-
sargines dalis rasite ¢ia: www.bosch-pt.com

18kilus klausimams apie musy gaminius ir papildoma jranga,
jums mielai patars Bosch konsultavimo skyriaus specialistai.
leSkodami informacijos ir uzsakydami atsargines dalis bu-
tinai nurodykite 10-Zenklj gaminio numerj, esantj firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350

Irankiy remontas: (037) 713352

Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Kitus servisy adresus rasite ¢ia:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Salinimas

Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti
i$ medziagy, tinkanciy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo bati atitinkamai perdirbti.

Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky
konteinerius!

Tik ES Salims:

Nebetinkami naudoti elektriniai jrankiai turi bati $alinami at-
skirai. Naudokités numatytomis surinkimo sistemomis.
Netinkamai $alinant elektros ir elektroninés jrangos atliekas
dél galimai jose esanciy pavojingy medziagy galimas kenks-
mingas poveikis aplinkai ir Zmoniy sveikatai.
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for wood
| —— ‘mvm
speed £Wood T144D,... Ny [l
precision&Wood T308BP,... i || '5:1; : : 5_":5::'
| v
progressorNOOd T234 X, aoC \ 3_";;""
] \mvm
clean<Wood T101A0,... \ D) o
T | E—— ‘mvm
extra-clean £ Wood T308B,... \ D) o
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for hardwood
T‘L A 4
speed L HardWood T144DF,... "@ 5‘:,:1
| x
precision & HardWood T308 BFP,... \ N 5_:;‘m
I | — | —
ceansHardWood ~ T101AOF,.. [N (@]
I | — | —
extra-clean£HardWood T308 BF, ... \ @ 5_‘:‘"‘
i | E— | -
special&Laminate T101AOF, ... \ P 1.:?;?
for wood and metal
progressor&SWood+Metal T345XEF,... ;é <!'::m
Bosch Power Tools 160992AA4C|(11.10.2024)
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endurance £ StainlessSteel T118 AHM, oo

28|
for metal
(] \mvm
flexible£Metal T118AF,... \& >
1_‘L v
flexible £ MetalSandwich  T718BF, ... N 1"2“3"‘
1_‘L v
speed L Metal T121GF,... N [
orecision&MetalSandwich T1018 AFP KT AT e
9 eee SN ] <150
1_‘L v
progressor<&~Metal T123XF,... \ 1.5|.l:{‘m
(] \mvm
special LAlu T127D,... \ P=
N

3-15,0<30

[mm

1.5-5
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for plastics

(] |m'm
clean<&PP T102D,... N e

(] |m'm
cleanLPVC T102H,... \ o

| |
precisionﬁPVC T1044 HP,... \ / ;Ts‘m

B |m'm
clean£SPMMA T102BF, ... \ ot

(] |mvm
clean£&PC T101A,.. \ e

. (] |mvm

clean&CarbonFiber T108BHM,.. |\, (™

(] |mvm
clean<"HPL T128 BHM, ... \ o

N v
clean & PlasticComposites  T301CHM, ... \ 6"5“1“
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for special materials

precision£SoftMaterial T1013 AWP,...

special LSoftMaterial T113A,...

specialéceramic T130 RF,...

enduranceLFiberPlaster T141HM,...

\' L \mvm
&
| SN[ <150
i | —
\ [mm
A
<100
| 2
\ [mm
Eié z
5-15
v
% jmm
=
5-50
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1619 P08 906

_—

2607 010 079

2608 040 289
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@ 28 mm:
2608 000 772 (3 m)

@ 28 mm:
2 608 000 885 (4 m)

ANTISTATIC

@ 22 mm:
2608 000 568 (5 m)
@ 35 mm:

2 608 000 566 (5 m)

e

@ 22 mm:
2608 000 567 (5 m)
@ 35 mm:

2 608 000 A06 (5 m)

@ 35 mm:
2 608 000 658 (1,5 m)

GAS 18V-12 MC

GAS 400 A
GAS 12-40 MA

GAS 35 L SFC+
GAS 35 L AFC
GAS 35 M AFC
GAS 35 HAFC

GAS 55 M AFC

GAS 15 PS

GAS 12-25 PL

GAS 18V-10 L
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EU-Konformitatserklarung

Stichsiage Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Jigsaw Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Scie sauteuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
Sierradecalar  N°de articulo nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
Directivas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en
conformidad con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
Serrote deponta N.°do produto mencionados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e
estdao em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Seghetto Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
alternativo elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Decoupeerzaag ~ Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
Stiksav Typenummer overensstemmelse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og
forordninger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Sticksag Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och
forordningarnas och att de stammer 6verens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Stikksag Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
Pistosaha Tuotenumero direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupie pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpeva MPoiovTa
Téya ApIBp6G eupeTnpiou  OVTIOTOXOUV O€ OAEC TIG OXETIKEC BIATAEELG TV IO KATW AVAPEPOPEVHY
00Ny KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal e Ta akoAouba mpoTua.
Texvikd éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan riintin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin

Dekupaj testeresi Uriin kodu

gecerli bitiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan
ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *

Bosch Power Tools
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pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscig, ze niniejsze produkty
Wyrzynarka Numer katalogowy odpowiadaja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i
rozporzadzen, oraz ze s3 zgodne z nastepujacymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni o shodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje
Piimocarapila  Objednaci &islo vSechna pfislu$na ustanoveni niZze uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu
snasledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie o zhode Vyhlasujeme na vyhradni zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Priamogiarapila Vecné &islo prislusné ustanovenia niZSie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade
snasledujicimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Sziréfiirész Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild iranyelvek és rendeletek valamennyi
idevago el6irasainak és megfelelnek a kovetkez6 szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
Nob3uk TosapHbii NO MPOLYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM ﬂehcmylow,ylm npeanucaHnam
HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, a TaKKe HUKEyKa3aHHbIX
HOpM.
TexHuueckan [LOKyMEHTaLus XpaHuTCs y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aABnAEMO nia Hallly 0HO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, L1I0 Ha3BaHi
Nob63nk ToBapHMi HoMep gupoﬁm BifINOBIAAIOTb YCiM YUNHHUM NONOXEHHAM HULLLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
i pO3nopsAmKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamachbi ©3 xayankepLuinikneH bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blNFaH
3NeKTPRIKKyKA  OHIM HOMipI AVIDEKTHKanap Mex )Kapnb[KTapnn?|HTMigTi Kafupanapbita COVKECTIriH XaHe
apa TOMEHZIEri HopManapFa cai eKeHiH binfipemia.
TexHUKanblK Kyxarrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund
Ferastriu vertical Numir de identificare tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in
cele ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC Aeknapauus 3a cboTBETCTBHE C mbAHa 0TrOBOPHOCT HUE AeKnapupame, ue nocouYeH!Te NPOAYKTH
MpobomeH TPHOH  KatanoxeH Homep ~ OTTOBAPAT HA BCAUKY BANIWAHN U3UCKBAHWA Ha AMPEKTUBHUTE U pasnopepbuTe
Mo-40NY M CbOTBETCTBA HA CNEJHWUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMeHTaLus npu: *
mk EU-U3jaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa ofroBOPHOCT M3jaByBaMe, AeKa ONULLIAHUTE NPOU3BOAM CE BO
Y6oana nuna Bpoj Ha gen/apTukn  COMACHOCT CO CATE PENeBaHTH OAPEAOM Ha CneaHuTe Perynatusi i
NPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CNEAHNUTE HOPMMU.
TexHMuKa I0OKYMeHTaLuja Kaj: *
sq Deklarata EU e konformitetit Ne deklarojmé nén pérgjegjésiné toné té vetme se produktet e deklaruara
Sharré segé Kodi i artikullit pérmbushin té gjitha dispozitat e zbatueshme té direktivave dhe rregulloreve
té renditura mé poshté dhe jané né pérputhje me standardet e méposhtme.
Dokumentacioni teknik gjendet né: *
sr EU-izjava o usagla$enosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Ubodna testera  Broj predmeta svim doticnim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
skladu sa slede¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl Izjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z

Vhodna Zaga Stevilka artikla

vsemi relevantnimi dolodili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim
standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *
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hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovornoscu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju

Ubodna pila KatalogKi br. svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljede¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *

et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt

Tikksaag Tootenumber loetletud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nouetele ja on
kooskalas jargmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

v Deklaracija par atbilstibu Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
ES standartiem talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saistosajam nostadném,
Figirzagis Izstradajuma numurs K@ ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *
It ES atitikties deklaracija Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus
Siaurapjiiklis Gaminio numeris Zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
Techniné dokumentacija saugoma: *
GST 90 BE 3601E8F 003 2006/42/EC EN 62841-1:2015+A11:2022
3601 E8F 062 2014/30/EU EN62841-2-11:2016+A1:2020
3601 E8F 072 2011/65/EU ENIEC55014-1:2021
ENIEC 55014-2:2021
GST90E 3601 E8G 002 3.9, .
3601 ESG 032 ENIEC 61000-3-2:2019+A1:2021

EN61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021
ENIEC 63000:2018

*Robert Bosch Power Tools GmbH

(PT/ECS)
BOSCH 70538 Stuttgart

GERMANY
Thomas Donato Helmut Heinzelmann
Chairman of the Head of Product Certification

Management Board
W iV e —
-

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 02.10.2024
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Declaration of Conformity

Jigsaw Avrticle number
GST 90 BE 3601 E8F 062
3601E8F 072

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisions of the regulations lis-
ted below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: Robert Bosch Ltd. (PT/SOP-GB), Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008

The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016

The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012

EN62841-1:2015+A11:2022
EN62841-2-11:2016+A1:2020

ENIEC 55014-1:2021

ENIEC 55014-2:2021

ENIEC 61000-3-2:2019+A1:2021
EN61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021
ENIEC 63000:2018

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany
BOSCH represented (in terms of the above regulations) by

Robert Bosch Limited, Broadwater Park, North Orbital Road,

Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

Vonjy Rajakoba Martin Sibley
Managing Director - Bosch UK Business Operations and Aftersales Director
) N .
< avaY, Al (

Robert Bosch Ltd. Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom, as authorised representative
acting on behalf of Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany

Place of issue: Uxbridge Date of issue: 02/10/2024

Bosch Power Tools 160992AA4C|(11.10.2024)



	Title
	Languages
	Graphics
	Deutsch
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Stichsägen

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Montage
	Sägeblatt einsetzen/wechseln
	Sägeblatt auswählen
	Sägeblatt einsetzen (siehe Bild A)
	Sägeblatt entnehmen (siehe Bild B)

	Spanreißschutz (siehe Bild C)
	Staub-/Späneabsaugung
	Abdeckhaube (siehe Bild D)
	Staubabsaugung anschließen (siehe Bilder E–F)


	Betrieb
	Betriebsarten
	Pendelung einstellen
	Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild G)
	Fußplatte versetzen (siehe Bild G)
	Späneblasvorrichtung

	Inbetriebnahme
	Ein-/Ausschalten (GST 90 E)
	Ein-/Ausschalten (GST 90 BE)
	Hubzahl steuern (GST 90 BE)
	Hubzahl vorwählen

	Arbeitshinweise
	Tauchsägen (siehe Bild H)
	Parallelanschlag mit Kreisschneider
	Kühl-/Schmiermittel


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Weitere Serviceadressen finden Sie unter:

	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Nur  für Deutschland:



	English
	Safety Instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Service

	Safety instructions for jigsaws

	Product Description and Specifications
	Intended Use
	Product Features
	Technical Data
	Noise/Vibration Information

	Assembly
	Inserting/changing the saw blade
	Selecting the saw blade
	Inserting the saw blade (see figure A) 
	Removing the saw blade (see figure B)

	Anti-splinter guard (see figure C)
	Dust/Chip Extraction
	Hood (see figure D)
	Connecting the dust extraction (see figures E–F)


	Operation
	Operating modes
	Pendulum action settings
	Adjusting the mitre/bevel angle (see figure G)
	Moving the base plate (see figure G) 
	Sawdust blower device

	Starting Operation
	Switching On and Off (GST 90 E)
	Switching On and Off (GST 90 BE)
	Controlling the stroke rate (GST 90 BE)
	Preselect the stroke rate

	Working Advice
	Plunge cutting (see figure H)
	Parallel guide with circle cutter
	Coolant/lubricant


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	You can find further service addresses at:

	Disposal
	Only for EU countries:
	Only for United Kingdom:



	Français
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Maintenance et entretien

	Consignes de sécurité pour scies sauteuses

	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques techniques
	Niveau sonore et vibrations

	Montage
	Montage/changement de la lame de scie
	Choix de la lame de scie
	Mise en place de la lame de scie (voir figure A)
	Retrait de la lame de scie (voir figure B)

	Pare-éclats (voir figure C)
	Aspiration de poussières/de copeaux
	Capot de protection (voir figure D)
	Raccordement d’un aspirateur (voir figures E–F)


	Mise en marche
	Modes de fonctionnement
	Réglage du mouvement pendulaire
	Réglage d’un angle d’inclinaison pour coupes biaises (voir figure G)
	Déplacement vers l’arrière de la plaque de base (voir figure G)
	Soufflerie

	Mise en marche
	Mise en marche/arrêt (GST 90 E)
	Mise en marche/arrêt (GST 90 BE)
	Réglage de la cadence de coupe (GST 90 BE)
	Présélection de la vitesse

	Instructions d’utilisation
	Coupes plongeantes (voir figure H)
	Butée parallèle avec compas
	Liquides de refroidissement/lubrifiant


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Vous trouverez d’autres adresses de service sous :

	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :



	Español
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Servicio

	Instrucciones de seguridad para sierras de calar

	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes principales
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Montaje
	Montaje y cambio de la hoja de sierra
	Selección de la hoja de sierra
	Montaje de la hoja de sierra (ver figura A)
	Retirar la hoja de sierra (ver figura B)

	Protección para cortes limpios (ver figura C)
	Aspiración de polvo y virutas
	Cubierta protectora (ver figura D)
	Conexión de la aspiración de polvo (ver figuras E–F)


	Operación
	Modos de operación
	Ajuste del movimiento pendular
	Ajustar el ángulo de inglete (ver figura G)
	Desplazar la placa base (ver figura G)
	Soplador de virutas

	Puesta en marcha
	Conexión/desconexión (GST 90 E)
	Conexión/desconexión (GST 90 BE)
	Regulación del número de carreras (GST 90 BE)
	Preselección del número de carreras

	Instrucciones para la ‌operación
	Serrado por inmersión (ver figura H)
	Tope paralelo con cortador de círculos
	Refrigerante/lubricante


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Encontrará más direcciones del servicio técnico en:

	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:



	Português
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança elétrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Serviço

	Indicações de segurança para serras verticais

	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Montagem
	Introduzir/substituir a lâmina de serra
	Selecionar lâmina de serra
	Introduzir a lâmina de serra (ver figura A)
	Retirar a lâmina de serra (ver figura B)

	Proteção contra o arranque de aparas (ver figura C)
	Aspiração de pó/de aparas
	Tampa de cobertura (ver figura D)
	Ligar aspiração de pó (ver figuras E–F)


	Funcionamento
	Modos de operação
	Ajustar o movimento pendular
	Ajustar o ângulo de meia-esquadria (ver figura G)
	Deslocar a placa base (ver figura G)
	Dispositivo de sopro de aparas

	Colocação em ‌funcionamento
	Ligar/desligar (GST 90 E)
	Ligar/desligar (GST 90 BE)
	Comandar número de cursos (GST 90 BE)
	Pré-selecionar número de cursos

	Instruções de trabalho
	Serrar por imersão (ver figura H)
	Guia paralela com cortador circular
	Meio de arrefecimento e de lubrificação


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Outros endereços de serviço encontram-se em:

	Eliminação
	Apenas para países da UE:



	Italiano
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Assistenza

	Indicazioni di sicurezza per seghetti alternativi

	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Montaggio
	Introduzione/sostituzione della lama
	Selezione della lama
	Introduzione della lama (vedere Fig. A)
	Rimozione della lama (vedere Fig. B)

	Protezione antischegge (vedere Fig. C)
	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli
	Calotta di protezione (vedere Fig. D)
	Collegamento del sistema di aspirazione della polvere (vedere Figg. E–F)


	Utilizzo
	Modalità di funzionamento
	Regolazione dell’oscillazione
	Regolazione dell’angolo obliquo (vedere Fig. G)
	Spostamento del basamento (vedere Fig. G)
	Dispositivo soffiatrucioli

	Messa in funzione
	Accensione/spegnimento (GST 90 E)
	Accensione/spegnimento (GST 90 BE)
	Regolazione del numero di corse (GST 90 BE)
	Preselezione del numero di corse

	Indicazioni operative
	Esecuzione di tagli dal pieno (vedere Fig. H)
	Guida parallela con ausilio per tagli circolari
	Liquido refrigerante/lubrificante


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Ulteriori indirizzi per l'assistenza sono indicati sotto:

	Smaltimento
	Solo per i Paesi della CE:



	Nederlands
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor decoupeerzagen

	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Montage
	Zaagblad bevestigen of vervangen
	Zaagblad kiezen
	Zaagblad monteren (zie afbeelding A)
	Zaagblad verwijderen (zie afbeelding B)

	Antisplinterplaatje (zie afbeelding C)
	Afzuiging van stof en spanen
	Afdekkap (zie afbeelding D)
	Stofafzuiging aansluiten (zie afbeeldingen E–F)


	Gebruik
	Modi
	Pendelbeweging instellen
	Verstekhoek instellen (zie afbeelding G)
	Voetplaat verplaatsen (zie afbeelding G)
	Spanenblaasvoorziening

	Ingebruikname
	In-/uitschakelen (GST 90 E)
	In-/uitschakelen (GST 90 BE)
	Aantal zaagbewegingen regelen (GST 90 BE)
	Aantal zaagbewegingen vooraf instellen

	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	Invallend zagen (zie afbeelding H)
	Parallelgeleider met cirkelsnijder
	Koel- en smeermiddel


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Meer serviceadressen vindt u op:

	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:



	Dansk
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Service

	Sikkerhedanvisninger til stiksave

	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Montering
	Isætning/skift af savklinge
	Valg af savklinge
	Isætning af savklinge (se billede A)
	Udtagning af savklinge (se billede B)

	Splintbeskyttelse (se billede C)
	Støv-/spånudsugning
	Afskærmning (se billede D)
	Tilslutning af støvudsugning (se billeder E–F)


	Brug
	Driftstilstande
	Pendulregulering indstilles
	Indstilling af geringsvinkel (se billede G)
	Forskydning af fodplade (se billede G)
	Spåneblæseanordning

	Ibrugtagning
	Tænd/sluk (GST 90 E)
	Tænd/sluk (GST 90 BE)
	Styring af slagtal (GST 90 BE)
	Slagtal indstilles

	Arbejdsvejledning
	Dyksavning (se billede H)
	Parallelanslag med cirkelskærer
	Køle-/smøremiddel


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Yderligere serviceadresser findes under:

	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:



	Svensk
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för sticksågar

	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Montage
	Sätta in/byta sågblad
	Välja sågblad
	Sätta in sågbladet (se bild A)
	Ta ut sågbladet (se bild B)

	Spjälkningsskydd (se bild C)
	Damm-/spånutsugning
	Skyddskåpa (se bild D)
	Ansluta dammutsuget (se bild E–F)


	Drift
	Driftstyper
	Inställning av pendling
	Ställa in geringsvinkeln (se bild G)
	Flytta fotplattan (se bild G)
	Spånutblåsningsanordning

	Driftstart
	In-/urkoppling (GST 90 E)
	In-/urkoppling (GST 90 BE)
	Styra slagfrekvensen (GST 90 BE)
	Förval av slagfrekvens

	Arbetsanvisningar
	Doppsågning (se bild H)
	Parallellanslag med cirkelskärare
	Kyl-/smörjmedel


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Vidare serviceadresser finner du under:

	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:



	Norsk
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Service

	Sikkerhetsinformasjoner for bajonettsager

	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Montering
	Sette inn / bytte sagblad
	Velge sagblad
	Sette inn sagblad (se bilde A)
	Ta ut sagbladet (se bilde B)

	Flisbeskyttelse (se bilde C)
	Støv-/sponavsuging
	Deksel (se bilde D)
	Koble til støvavsug (se bilde E–F)


	Bruk
	Driftsmoduser
	Innstilling av pendelbevegelsen
	Stille inn gjæringsvinkelen (se bilde G)
	Flytte fotplaten (se bilde G)
	Sponblåseinnretning

	Igangsetting
	Slå på/av (GST 90 E)
	Slå på/av (GST 90 BE)
	Regulere slagtallet (GST 90 BE)
	Forvalg av slagtallet

	Informasjon om bruk
	Dykksaging (se bilde H)
	Parallellanlegg med sirkelskjærer
	Kjøle-/smøremiddel


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Flere serviceadresser finner du på:

	Deponering
	Bare for land i EU:



	Suomi
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Huolto

	Pistosahojen turvallisuusohjeet

	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräyksenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Asennus
	Sahanterän asennus/vaihto
	Sahanterän valinta
	Sahanterän asennus (katso kuva A)
	Sahanterän irrotus (katso kuva B)

	Repimissuoja (katso kuva C)
	Pölyn-/purunpoisto
	Suojus (katso kuva D)
	Pölynpoiston liitäntä (katso kuvat E–F)


	Käyttö
	Käyttötavat
	Heiluriliikkeen säätö
	Jiirikulman asetus (katso kuva G)
	Jalkalevyn siirtäminen (katso kuva G)
	Purunpoistopuhallin

	Käyttöönotto
	Käynnistäminen/sammuttaminen (GST 90 E)
	Käynnistäminen/sammuttaminen (GST 90 BE)
	Iskuluvun säätäminen (GST 90 BE)
	Iskuluvun asetus

	Työskentelyohjeita
	Upotussahaus (katso kuva H)
	Suuntaisohjain ympyräohjaimen kanssa
	Jäähdytys-/voiteluaineet


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Lisää huoltoosoitteita löydät kohdasta:

	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:



	Ελληνικά
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για σέγες

	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά στοιχεία
	Πληροφορίες θορύβου/κραδασμών

	Συναρμολόγηση
	Συναρμολόγηση/Αντικατάσταση της πριονόλαμας
	Επιλογή της πριονόλαμας
	Τοποθέτηση της πριονόλαμας (βλέπε εικόνα A)
	Αφαίρεση της πριονόλαμας (βλέπε εικόνα B)

	Προστασία σχισίματος (βλέπε εικόνα C)
	Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών
	Προστατευτικό κάλυμμα (βλέπε εικόνα D)
	Σύνδεση της αναρρόφησης σκόνης (βλέπε εικόνες E–F)


	Λειτουργία
	Τρόποι λειτουργίας
	Ρύθμιση ταλάντωσης
	Ρύθμιση της φαλτσογωνιάς (βλέπε εικόνα G)
	Μετατόπιση της βάσης (βλέπε εικόνα G)
	Διάταξη απομάκρυνσης γρεζιών/ροκανιδιών

	Εκκίνηση
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση (GST 90 E)
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση (GST 90 BE)
	Έλεγχος του αριθμού παλινδρομήσεων (GST 90 BE)
	Προεπιλογή αριθμού εμβολισμών

	Υποδείξεις εργασίας
	Πριόνισμα με βύθισμα (βλέπε εικόνα H)
	Οδηγός παραλλήλλων με κόφτη κύκλων
	Μέσα ψύξης/λίπανσης


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Περαιτέρω διευθύνσεις σέρβις θα βρείτε εδώ:

	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	Türkçe
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Servis

	Dekupaj testereleri için güvenlik talimatı

	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Montaj
	Testere bıçağının takılması/değiştirilmesi
	Testere bıçağı seçimi
	Testere bıçağının takılması (Bakınız: Resim A)
	Testere bıçağının çıkarılması (Bakınız: Resim B)

	Yerleştirme plakası (Bakınız: Resim C)
	Toz ve talaş emme
	Kapak (Bakınız: Resim D)
	Toz emme tertibatının bağlanması (Bakınız: Resimler E–F)


	İşletim
	İşletim türleri
	Pandül hareketin ayarlanması
	Gönye açısının ayarlanması (Bakınız: Resim G)
	Taban levhası konumunun ayarlanması (Bakınız: Resim G)
	Talaş üfleme tertibatı

	Çalıştırma
	Açma/Kapatma (GST 90 E)
	Açma/Kapatma (GST 90 BE)
	Strok sayısının kumanda edilmesi (GST 90 BE)
	Strok sayısı ön seçimi

	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	Malzeme içine dalarak kesme (Bakınız: Resim H)
	Yarma Kaması
	Soğutma/yağlama maddesi


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Diğer servisleri şu adreste bulabilirsiniz:

	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:



	Polski
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z wyrzynarkami

	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Montaż
	Zakładanie/wymiana brzeszczotu
	Wybór brzeszczotu
	Zakładanie ostrza (zob. rys. A)
	Wyjmowanie brzeszczotu (zob. rys. B)

	Osłona przeciwodpryskowa (zob. rys. C)
	Odsysanie pyłów/wiórów
	Pokrywa ochronna (zob. rys. D)
	Podłączenie systemu odsysania pyłu (zob. rys. E–F)


	Praca
	Tryby pracy
	Regulacja ruchu oscylacyjnego
	Ustawianie kąta cięcia (zob. rys. G)
	Przestawianie stopy (zob. rys. G)
	Funkcja nadmuchu powietrza

	Uruchamianie
	Włączanie/wyłączanie (GST 90 E)
	Włączanie/wyłączanie (GST 90 BE)
	Sterowanie prędkością skokową (GST 90 BE)
	Dobieranie prędkości skokowej

	Wskazówki dotyczące pracy
	Cięcie wgłębne (zob. rys. H)
	Prowadnica równoległa z cyrklem
	Chłodziwo i smar


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Dalsze adresy serwisowe zamieszczamy poniżej:

	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE: 



	Čeština
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Servis

	Bezpečnostní upozornění pro kmitací pily

	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené součásti
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Montáž
	Nasazení/výměna pilového plátku
	Výběr pilového plátku
	Nasazení pilového plátku (viz obrázek A)
	Vyjmutí pilového plátku (viz obrázek B)

	Chránič proti otřepům (viz obrázek C)
	Odsávání prachu/třísek
	Kryt (viz obrázek D)
	Připojení odsávání prachu (viz obrázky E–F)


	Provoz
	Druhy provozu
	Nastavení předkmitu
	Nastavení pokosového úhlu (viz obrázek G)
	Přesazení základní desky (viz obrázek G)
	Přípravek na ofukování třísek

	Uvedení do provozu
	Zapnutí/vypnutí (GST 90 E)
	Zapnutí/vypnutí (GST 90 BE)
	Regulace počtu zdvihů (GST 90 BE)
	Předvolba počtu zdvihů

	Pracovní pokyny
	Ponorné řezání (viz obrázek H)
	Podélný doraz s přípravkem pro řezání kruhů
	Chladicí/mazací prostředek


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Další servisní adresy naleznete na:

	Likvidace
	Pouze pro země EU:



	Slovenčina
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Servis

	Bezpečnostné pokyny pre priamočiare píly

	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Montáž
	Vkladanie/výmena pílového listu
	Výber pílového listu
	Vloženie pílového listu (pozri obrázok A)
	Vybratie pílového listu (pozri obrázok B)

	Chránič proti vytrhávaniu materiálu (pozri obrázok C)
	Odsávanie prachu a triesok
	Kryt (pozri obrázok D)
	Pripojenie odsávania prachu (pozri obrázky E–F)


	Prevádzka
	Druhy prevádzky
	Nastavenie výkyvu
	Nastavenie uhla zošikmenia (pozri obrázok G)
	Presunutie základnej dosky (pozri obrázok G)
	Zariadenie na odfukovanie triesok

	Uvedenie do prevádzky
	Vypínač (GST 90 E)
	Vypínač (GST 90 BE)
	Riadenie frekvencie zdvihov (GST 90 BE)
	Predvoľba frekvencie zdvihov

	Upozornenia týkajúce sa práce
	Rezanie so zanorením (pozrite si obrázky H)
	Paralelný doraz s vyrezávačom kruhov
	Chladiaci/mazací prostriedok


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Ďalšie servisné adresy nájdete na:

	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:



	Magyar
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások a szúrófűrészek számára

	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Összeszerelés
	A fűrészlap behelyezése/kicserélése
	A fűrészlap kijelölése
	A fűrészlap behelyezése (lásd a A ábrát)
	A fűrészlap kivétele (lásd a B ábrát)

	Kiszakadásgátló (lásd a C ábrát)
	Por- és forgácselszívás
	Védőbúra (lásd a D ábrát)
	A porelszívás csatlakoztatása (lásd a E–F ábrát)


	Üzemeltetés
	Üzemmódok
	A rezgőmozgás beállítása
	A sarkalószög beállítása (lásd a G ábrát)
	A talplemez áthelyezése (lásd a G ábrát)
	Forgácsfúvó berendezés

	Üzembe helyezés
	Be-/kikapcsolás (GST 90 E)
	Be-/kikapcsolás (GST 90 BE)
	A löketszám vezérlése (GST 90 BE)
	A löketszám előzetes kijelölése

	Munkavégzési tanácsok
	Besüllyesztéses fűrészelés (lásd a H ábrát)
	Párhuzamvezető körvágóval
	Hűtő-/kenőanyag


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	További szerviz-címek az alábbi címen találhatók:

	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:



	Русский
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Сервис

	Указания по технике безопасности для электролобзиков

	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Сборка
	Установка/смена пильного полотна
	Выбор пильного полотна
	Установка пильного полотна (см. рис. A)
	Изъятие пильного полотна (см. рис. B)

	Защита от вырывания материала (см. рис. C)
	Удаление пыли и стружки
	Крышка (см. рис. D)
	Подключение системы пылеудаления (см. рис. E–F)


	Работа с инструментом
	Режимы работы
	Настройка маятникового движения
	Настройка угла распила (см. рис. G)
	Смещение опорной плиты (см. рис. G)
	Устройство для сдува опилок

	Включение электроинструмента
	Включение/выключение (GST 90 E)
	Включение/выключение (GST 90 BE)
	Управление частотой ходов (GST 90 BE)
	Предварительная установка числа ходов

	Указания по применению
	Пиление с погружением (см. рис. H)
	Параллельный упор с устройством для вырезания по кругу
	Смазывающе-охлаждающее средство


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Прочие сервисные адреса находятся на:

	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:



	Українська
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для лобзиків

	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Монтаж
	Монтаж/заміна пилкового полотна
	Вибір пилкового полотна
	Монтаж пилкового полотна (див. мал. A)
	Виймання пилкового полотна (див. мал. B)

	Захист від виривання матеріалу (див. мал. C)
	Відсмоктування пилу/тирси/стружки
	Кришка (див. мал. D)
	Під’єднання системи пиловідсмоктування (див. мал. E–F)


	Робота
	Режими роботи
	Настроювання маятникових коливань
	Встановлення кута нахилу (див. мал. G)
	Пересування опорної плити (див. мал. G)
	Пристрій для здування стружки

	Початок роботи
	Вмикання/вимикання (GST 90 E)
	Вмикання/вимикання (GST 90 BE)
	Регулювання частоти ходів (GST 90 BE)
	Попереднє встановлення частоти ходів

	Вказівки щодо роботи
	Розпилювання із занурюванням (див. мал. H)
	Паралельний упор з пристроєм для кругового розпилювання
	Охолоджувальний/мастильний засіб


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Подальші сервісні адреси наведені на:

	Утилізація
	Лише для країн ЄС:



	Қазақ
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Жұқа аралар бойынша қауіпсіздік нұсқаулықтары

	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Көрсетілген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл/діріл туралы ақпарат

	Жинау
	Ара полотносын салу/алмастыру
	Аралау дискісін таңдау
	Ара дискісін орнату (A суретін қараңыз)
	Ара дискісін алып тастау (B суретін қараңыз)

	Жарылудан сақтайтын пластина (C суретін қараңыз)
	Шаңды және жоңқаларды сору
	Қаптама (D суретін қараңыз)
	Шаңсорғышты жалғау (E–F суреттерін қараңыз)


	Пайдалану
	Пайдалану түрлері
	Тербелісті реттеу
	Еңіс бұрышын реттеу (G суретін қараңыз)
	Тіреу тақтасын жылжыту (G суретін қараңыз)
	Жоңқа үрлеу құрылғысы

	Пайдалануға ендіру
	Қосу/өшіру (GST 90 E)
	Қосу/өшіру (GST 90 BE)
	Жүріс санын басқару (GST 90 BE)
	Жүріс санын алдын ала таңдау

	Пайдалану нұсқаулары
	Батырма аралар (H суретін қараңыз)
	Айналмалы кескіші бар параллель тірек
	Суыту/майлау құралдары


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Сервистік орталықтардың мекенжайларын мұнда таба аласыз:

	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:



	Română
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Întreţinere

	Instrucţiuni privind siguranţa şi protecţia muncii pentru ferăstraie verticale

	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizare conform destinaţiei
	Componentele ilustrate
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Montare
	Montarea/schimbarea pânzei de ferăstrău
	Alegerea pânzei de ferăstrău
	Montarea pânzei de ferăstrău (consultaţi imaginea A)
	Extragerea pânzei de ferăstrău (consultaţi imaginea B)

	Apărătoare antişpan (consultaţi figura C)
	Aspirarea prafului/aşchiilor
	Apărătoarea (consultaţi imaginea D)
	Racordarea sistemului de aspirare a prafului (consultaţi imaginile E–F)


	Funcţionare
	Moduri de funcţionare
	Reglarea mişcării pendulare
	Reglarea unghiului de îmbinare pe colţ (consultaţi imaginea G)
	Deplasarea tălpii de fixare (consultaţi imaginea G)
	Suflantă de şpan

	Punere în funcţiune
	Pornirea/Oprirea (GST 90 E)
	Pornirea/Oprirea (GST 90 BE)
	Reglarea frecvenţei curselor (GST 90 BE)
	Preselectarea numărului de curse

	Instrucţiuni de lucru
	Tăiere cu pătrundere directă în material (vezi figura H)
	Limitator paralel cu tăietor circular
	Agent de răcire/lubrifiant


	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Alte adrese de service găsiți la:

	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:



	Български
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Поддържане

	Указания за безопасна работа с прободни триони

	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Монтиране
	Поставяне/смяна на режещ лист
	Избор на режещия лист
	Поставяне на режещ лист (вж. фиг. A)
	Изваждане на режещия лист (вж. фиг. B)

	Предпазна пластина (вж. фиг. C)
	Система за прахоулавяне
	Капак (вж. фиг. D)
	Свързване на прахоизсмукването (вж. фиг. E–F)


	Работа с електро‌инструмента
	Работни режими
	Регулиране на колебателните движения
	Настройване на ъгъла на наклон (вж. фиг. G)
	Изместване на основната плоча (вж. фиг. G)
	Приспособление за издухване на стружките

	Пускане в експлоатация
	Включване/изключване (GST 90 E)
	Включване/изключване (GST 90 BE)
	Управление на броя на ходовете (GST 90 BE)
	Предварително установяване на честотата на възвратно-постъпателните движения

	Указания за работа
	Потъващи триони (вж. фиг. H)
	Опора за успоредно водене с кръгово разрязване
	Охлаждащо-смазваща течност


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Допълнителни адреси на сервизи ще намерите на:

	Бракуване
	Само за страни от ЕС:



	Македонски
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за убодни пили

	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Монтажа
	Вметнување/замена на сечилото за пилата
	Бирање на сечилото за пилата
	Вметнување на сечилото за пила (види слика A)
	Вадење на сечилото за пила (види слика B)

	Заштита од кинење (види слика C)
	Вшмукување на прав/струготини
	Заштитен капак (види слика D)
	Приклучување на всисувач за прав (види слики E–F)


	Употреба
	Начини на работа
	Подесување на осцилации
	Подесување на аголот на закосување (види слика G)
	Поместување на основната плоча (види слика G)
	Уред за оддувување на струготините

	Ставање во употреба
	Вклучување/исклучување (GST 90 E)
	Вклучување/исклучување (GST 90 BE)
	Контрола на бројот на одови (GST 90 BE)
	Претходно избирање на бројот на одови

	Совети при работењето
	Сечење со вдлабнување (види слика H)
	Паралелен граничник со кружен секач
	Средство за ладење/подмачкување


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Дополнителни адреси за сервиси може да се најдат на:

	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:



	Shqip
	Udhëzime sigurie
	Udhëzime të përgjithshme sigurie për veglat elektrike
	Siguria në vendin e punës
	Siguria elektrike
	Siguria e personave
	Përdorimi dhe kujdesi i veglës elektrike
	Shërbimi

	Udhëzime sigurie për sharrat segë

	Përshkrimi i produktit dhe shërbimit
	Përdorimi në përputhje me qëllimin e duhur
	Komponentët e shfaqur
	Të dhënat teknike
	Informacion mbi zhurmën/dridhjet

	Montim
	Vendosni/ndërroni tehun e sharrës
	Zgjidhni tehun e sharrës
	Vendosni tekun e sharrës (shih figurën A)
	Hiqni tehun e sharrës (shih figurën B)

	Mbrojtje kundër çarjeve (shih figurën C)
	Nxjerrja e pluhurit/ashklave
	Mbulesë (shih figurën D)
	Lidhni nxjerrjen e pluhurit (shih figurën E–F)


	Funksionimi
	Mënyrat e funksionimit
	Rregulloni lëkundjen
	Rregulloni këndin mitra (shih figurën G)
	Lëvizni pllakën e këmbës (shih figurën G)
	Pajisje për nxjerrjen e ashklave

	Instalimi
	Ndezja/fikja (GST 90 E)
	Ndezja/fikja (GST 90 BE)
	Kontrolli i numrit të goditjeve (GST 90 BE)
	Parazgjedhja e numrit të goditjeve

	Këshilla pune
	Sharrë zhytëse (shih figurën H)
	Ndalesë paralele me prerës rrethor
	Ftohës/lubrifikant


	Mirëmbajtja dhe servisi
	Mirëmbajtja dhe pastrimi
	Shërbimi i klientit dhe këshilla për përdorim
	Adresa të tjera servisi gjeni në:

	Asgjësimi
	Vetëm për vendet e BE-së:



	Srpski
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za ubodne testere

	Opis proizvoda i primene
	Upotreba prema svrsi
	Prikazane komponente
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Montaža
	Montaža lista testere/promena
	Promena lista testere
	Umetanje lista testere (videti sliku A)
	Skidanje lista testere (videti sliku B)

	Zaštita od opiljaka (videti sliku C)
	Usisavanje prašine/piljevine
	Poklopac (videti sliku D)
	Priključivanje usisivača za prašinu (videti slike E–F)


	Rad
	Vrste režima rada
	Podešavanje oscilovanja
	Podešavanje ugla iskošenja (videti sliku G)
	Pomeranje ploče podnožja (videti sliku G)
	Uređaj za izduvavanje opiljaka

	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje (GST 90 E)
	Uključivanje/isključivanje (GST 90 BE)
	Kontrola broja podizanja (GST 90 BE)
	Biranje broja podizanja

	Uputstva za rad
	Testerisanje sa uranjanjem (pogledajte sliku H)
	Paralelni graničnik sa kružnim sekačem
	Sredstvo za hlađenje/podmazivanje


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Dodatne adrese servisa možete pronaći na:
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